
2 Vollversionen auf DVD: Der erste Kaiser + Das 
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DER ERSTE KAISER 
Aufbau-Hit: Der 
China-Kracher der 
Pharao-Schöpfer! 


DAS DING 
Ego-Shooter: 
Hochspannung 
im ewigen Eis! 


DEUTSCHLAND 

NICHTFREI 

VERTRIEBEN 

WERDEN! 


UNZENSIERT! UBER 7 GBYTE! 


AB 12. 
AUGUST 

IM LADEN 


> Durchgespielt: 20 Stunden nackte Angst 

> Diese Hardware brauchen Sie unbedingt! 
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TOP-DEMOS AUF DVD 


Panzers Multiplayer-Demo 
Arena Wars u. v. m. 

GENIALE MODS: 


VORSCHAU 


DIE SIMS 2 (T)RAUMSCHIFF SURPRISE DUELL: ATI VS. NVIDIA 

So spielt sich die fast fertige Version Comedy-Adventure zum Bully-Film Die neue Grafikgeneration im Test 

FIFA 2005 VS. PES 3 D-DAY REVOLUTION BEI INTEL 

Wie heißt die neue Fußball-Referenz? Packend wie Vorgänger Afrika Korps? Was PCI-Express & Co. wirklich bringer 


UT 2004, Battlefield 
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Österreich €5,40; Schweiz sfr 9,90; 
Dänemark dkr 50,-; Italien, Spanien, Frank¬ 
reich, Griechenland, Portugal € 6,75; 
Holland, Belgien, Luxemburg € 5,80 


GAMES CONVENTION 04 SOLDIERS MEHR GRAFIK-POWER 

Diese Hits spielen Sie in Leipzig Erst nach Patch vernünftig spielbar Zwei Nvidia-Karten im PC dank SU 


































Hol dir den Weltmeister¬ 
titel auf abwechslungsrei¬ 
chen Spielorten rund um 
den Globus! 


Besiege deine Gegner mit 
High-Tech-Farbmarkierern! 


Schnelligkeit und Taktik: 
Mit dem richtigen Team 
spielst du ganz vorne mit! 


sliteei tons 


cd 

ROM 


www.gotcha-the-game.de 
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Elf Levels voller Action, Horror und 
Spannung 

15 Waffentypen, bis zu fünf Team¬ 
mitglieder 

Angst- und Vertrauenssystem simu¬ 
liert den Zustand Ihrer Kameraden. 

■ Spannende Storyline mit vielen 
Wendungen 

■ Basiert auf der gleichnamigen 
Carpenter-Verfilmung 


© 2002-2004 Universal Interactive. Inc. The Thing und verbundene Charaktere © 2002 Univer¬ 
sal Studios. Lizenziert von Universal Studios Licencing LLLP. Herausgegeben und vertrieben von 
Universal Interactive, Inc. und Konami Cooperation. Black Label Games ist eine Marke von Vi¬ 
vendi Universal, Inc. Alle Rechte Vorbehalten. „After me“ mit freundlicher Genehmigung von Is¬ 
land Record unter der Lizenz von Universal Music Enterprises. 


auf derVideo-Sefte der DVd ' 6 
Kompletttösung auf Seite 143 


Der erste Kaiser 

Anno in China: Prächtiges Aufbau-Spiel! 


Über 40 Einzelspielermissionen 
in sieben Kampagnen 
Geschichtsträchtige Bauwerke 
wie die Große Mauer 
Städtebelagerungen mit 
historischem Gerät 
Spezialeinheiten wie Kung-Fu- 
Mönche 

Von den Machern legendärer Auf¬ 
bauspiele wie Caesar und Pharao 


© 2002-2004 Sierra Entertainment, Inc. Alle Rechte Vorbehalten. Der erste Kaiser: Aufstieg des 
Reichs der Mitte, das Sierra- Logo, das Aufbau-Strategie von Impressions-Logo und das Impres¬ 
sions Games-Logo sind Marken von Sierra Entertainment, Inc. Das Breakaway Games-Logo ist ei 
ne Marke von Breakaway Games, Ltd. Alle weiteren Marken sind Eigentum der jeweiligen Inhaber 


Das Ding 

Packender Ego-Shooter im ewigen Eis! 


PC GAMES-REPORTER 



Begleiten Sie unsere 
Redakteure auf ihren 
Reisen zu den besten 
Spiele-Entwicklern 
und werfen Sie exklu¬ 
sive Blicke hinter die 
Kulissen! Dazu Inter¬ 
views, Charts, Hard¬ 
ware, Outtakes und 
der berüchtigte „heiße 
Stuhl“! 



TOP-DEMO 

Codename Panzers Multiplayer 


ln diesem Monat nur 


auf PC-Games-CD und 


DVD: Probieren Sie 


aus, wie sich die Tak¬ 
tik-Referenz im Netz¬ 
werk und im Internet 
spielt. 


EVE ONLINE 


AUF DVD 



Sie mögen X2 und 
Freelancer? Dann tes¬ 
ten Sie jetzt das be¬ 
rühmte Online-Spiel 
und erkunden Sie eine 
Galaxis voller Abenteu¬ 
er und Gefahren: 14 
Tage lang können Sie 
sich in der riesigen 
Science-Fiction-Welt 
von Eve austoben - 

Holen Sie sich jetzt Ihren persönlichen Zugangs-Code U nd das ohne Spielge- 
aufww w ! pc gamg$,del bühren! Kosten fallen 

Systemvoraussetzungen: CPU mit 450 MHz. 256 MByte RAM, lediglich für den Inter- 
1 GByte freien Festplattenplatz. 56K-Modem oder schneller _net-Zugangan. 


TOP-MODS AUF DVD 


► Battlefield 1942 Grand Prix 22 Client 

► Battlefield Vietnam: The Junglehunt Map 

► Dungeon Siege Mod: Elemental 

► Unrea 1-2-Singleplayer-Kampagne 

► Unreal Tournament 2003 (dt.) 

Deathmatch Map „Dawn" 

► Unreal Tournament 2004 (dt.): Mods (Jailbreak, 
Frag Ops, Deathball, Clonebandits, Alien Swarm) 


DAS IST DRAUF: 


Vollversionen 

Der erste Kaiser 
Das Ding 

Soielbare Demos 

Arena Wars 

Chessmaster 10 

Codename Panzers Muttiplayer 

Radsport Manager 2004 

D-Day 

GorkyZero 

Kicker Manager 2004 
KroetXS 

Steinzeit Urtympiade Demo 1 
Steinzeit Urlympiade Demo 2 

Test-Client 

Eve Online (14-Tage Test-Version) 


Videos, Trailer, Re 



CD 2 

DVD 

CD 3 

DVD 

CD 1 

DVD 

DVD 

CD 1 

DVD 


DVD 


DVD 

CD 1 

DVD 

CD 1 

DVD 

CD 1 

DVD 

CD 1 

DVD 

CD 1 

DVD 


DVD 



Blitzkrieg 2 
Brothers in Arms (Dallas) 
Brothers in Arms (Normandie) 
D-Day 

Needfor Speed: Underground 2 
Star Wars: Battlefront 

n mam - 


CD 3 
CD 1 

DVD 

DVD 

DVD 

DVD 

DVD 

CD 1 

DVD 



The Moment of Silence, Medieval Lords, Fire Department 2. Xpand 
Rally, Armies of Exigo, Fußballmanager 2005 

(T)Raumschiff Surprise Penode 1 DVD 

Alias DVD 

Kreed DVD 

Soldiers: Heroes of World War 2 CD 1 

World of Warcraft DVD 

mmmm - 


Brothers in Arms 
Die Sims 2 
GorkyZero 

Herr der Ringe: Die Schlacht um Mittelerde 

Playboy: The Mansion 

Psychotoxic 

Richard Burns Rally 

Silent Hunter 3 

Splinter Cell 3 

STALKER_ 


Pixelpracht: Schlacht um Mittelerde 
Heißer Stuhl: Gerald Köhler 
Hardware: Intel Pentium 4 
Lesercharts 
Outtakes 

Updates 

Colin McRae Rally 04 vl.01 (int) 

Crusader Kings vl.03b(d) 

Ground Control 2 Operation Exodus vl.007 (d) 
Ground Control 2 Savegame Fix 
Joint Operations - vl.2.0.6 (int) 

Joint Operations 1.2.0.7 (int) 

Kicker Manager 2004 editorvl.021 (d) 

Kicker Manager 2004 vl.021 (d) 

Kreed Patch #l(d) 

Massive Assault network dient vl.2.209 (int) 
NBA üve 2004 vl.0.0.4(d) 

No Man’sLand vl.l (d) 

Pax Romana vl.02 (d) 

Prince of Persia: Sanas of Time GeForce6800 fix 
Singles vl.5(d) 

Soeldner: Secret Wars v28610 (int) 

Soldiers Heroes of World War 2 vl.12.2 (int) 
Spartan vl.017 (d) 

Splinter Cell Pandora Tomorrow vl.3 (eu) 

Unreal Tournament 2004 v3236 (int) 

Warcraft 3: The Frozen Throne vl.l6a (d) 
Warcraft3: Reign of Chaos vl.lßa (d) 
WarlordsBattlecry3(int) 

Treiber 

Ati Catalyst 4.3 Win9xMe 

Nforce System Utility 1.08.5 Win98ME2KXP 

Nforce System Utility 1.08.5 Win98SEME 

Nforce Treiber 4.20 Wm9xMe 

Nvidia Forceware TNT2-Geforce Win9xMe 

Sis650740 Grafiktreiber 2.21 Wm9xMe 

VIA Hyperion 4in 14.35v Win9xMe 

Ati Catalyst 4.7 Win2KXP 

Nforce System Utility 1.08.5 Win98ME2KXP 

Nforce Treiber 4.24 Win2kXP 

Nvidia Forceware TNT2-Geforce Win2KXP 

Sis650740 Grafiktreiber 2.21 Win2KXP 

VIA Hyperion 4inl 4.51vWin2KXP 


Tools 

Ati Refresh Fix 0997 
Irfan View 391 
PopUp Stopper Basic 
Wallpapers 
WinDVD (Trial) 

Winzip 

Adobe Reader 6.0 
DirectX 9.0b 
Open Office 1.1.2 
Cpu-z 1.21 
Refreshlock 2.02 
Rivatuner 2 RC 14.3 
moreBENCH LX 4.18 
Opera 7.5 
Prime95 23.8 
Fraps 1.9D 
Refreshforce 1.10 
Fraps 2.11 Demo 
Pegasus Mail 4.12a 
rTool 0.9.9.8 RCO 
My IE 2 09.18.20 

Mod-Special 

Battlefield Vietnam 
Battlefield 1942 
Unreal 2 
UT 2003 (dt) 

UT 2004 (dt) 

Dungeon Siege 
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CD 3 
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DVD 

DVD 

DVD 

DVD 

DVD 

DVD 

DVD 


DVD 

DVD 

DVD 

DVD 
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CD 3 DVD 
CD 3 DVD 
CD 3 DVD 
CD 3 DVD 
CD 3 DVD 
CD 3 DVD 
CD 3 DVD 
CD 3 DVD 
CD 3 DVD 
CD 3 DVD 
CD 3 DVD 
CD 3 DVD 
CD 3 DVD 
CD 3 DVD 
CD 3 DVD 
CD 3 DVD 
CD 3 DVD 
CD 3 DVD 
CD 3 DVD 
CD 3 DVD 
CD 3 DVD 
CD 3 DVD 


CD 3 DVD 
DVD 
DVD 
DVD 
CD 3 DVD 
DVD 
DVD 

CD 3 DVD 
DVD 
DVD 
CD 3 DVD 
DVD 
DVD 


CD 3 DVD 
CD 3 DVD 
CD 3 DVD 
DVD 
DVD 
DVD 
DVD 
DVD 
DVD 
CD 3 DVD 
CD 3 DVD 
CD 3 DVD 
CD 3 DVD 
DVD 
CD 3 DVD 
CD 3 DVD 
CD 3 DVD 
CD 3 DVD 
CD 3 DVD 
CD 3 DVD 
CD 3 DVD 


DVD 

DVD 

DVD 

DVD 

DVD 

DVD 


Screenshot-Galerien 
auf DVD: 

Alias. Arena Wars. D-Day. Gotcha, Knights of Honor, Medieval Lords. 
Rollercoaster Tycoon 3. Traumschiff Surprise, World of Warcraft 
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(T)RAUMSCHIFF 

SURPRISE 


Zahlreiche Neuerungen verspricht der jüngste Spross von EA 
Sports’ Fußballmanager-Serie. Wir plauderten mit Gerald 
Köhler über die Neuheiten in der diesjährigen Auflage. 


Wie gut das Spiel zu Michael" Bully" Herbigs neuestem 
Kinofilm ist, erfahren Sie in unserem Test auf Seite 110. 
Und auf Seite 24 erwartet Sie ein lukratives Gewinnspiel. 


FUSSBALL- 
MANAGER 2005 


TITELSTORY 


DOOM 3 26 

Als eine der weltweit ersten Redaktio¬ 
nen spielten wir den dritten Teil des 
düsteren Horror-Schockers. Wirstellen 
Ihnen die neuen Monster und Waffen 
vor und verraten Ihnen natürlich, wie 
gut Doom 3 wirklich ist. 


AKTUELLES 

Editorial 

7 

Hitlisten 

18 

Leser-Charts 

20 

Release-Termine 

18 

NEWS 

Battlefield 2 

15 

Colin McRae Rally 2005 

16 

Conflict Vietnam 

17 

Counter-Strike: Source 

14 

Dungeon Siege 2_ 

14 


Half-Life 2 

15 

Heroes of the Pacific 

16 

Medal of Honor: Pacific Assault 15 

Pacific Storm 

14 

Pathologie 

16 

Playboy: The Mansion 

14 

Pro Evolution Soccer 4 

17 

Riddick: Escape from Butcher Bay 17 

Silent Hill 4 

17 

Spellforce Add-on 

17 

Splinter Cell 3 

14 

Sudden Strike 3 

16 

The Movies 

14 

Tribes Vengeance 

15 

Vivisector 

15 

Zoo Empire 

16 

Cheater 

28 


Wer regelmäßig im Internet spielt, weiß: Es 
gibt kaum ein frustrierenderes Erlebnis, als 
von einem unfairen Gegner in Grund und 
Boden gecheatet zu werden. Wie die Spiele- 
Entwickler solchen Betrügern schon bald 
den Garaus machen wollen, erklärt der 
Cheater-Report. _ _ 


Games Convention 2004 26 

Vom 19. bis zum 22. August öffnet die Leip¬ 
ziger Games Convention die Pforten für 
Spieler aus der ganzen Republik. PC Games 
verrät Ihnen bereits jetzt, was es dort alles 
zu sehen gibt und an welchem Stand Sie bei¬ 
spielsweise Sims 2 anspielen können. 


Pixelpracht: Rome 10 

Titelstory: Doom 3 36 


Battlefront 62 

Blitzkrieg 2 48 

Brothers in Arms 52 

Die Sims 2 58 

Doom 3 36 

FIFA 2005 76 

Fußballmanager 2005 64 

Knights of Honor 72 

Medieval Lords 74 

Men of Valor 68 

Psychotoxic 70 

Rollercoaster Tycoon 3 66 

Schlacht um Mittelerde 50 

World of Warcraft 80 


[TEST 

PCG Top 100: Referenzen 

118 

Abalone 

89 

Alias 

100 

Arena Wars 

114 

Aura 

92 

Besieger 

108 

Carcassonne Collector’s Box 

89 

Castle Strike 

89 

Caveman Z 

91 

Chaos League 

91 

Chicago 1930 Premium 

89 

Codename: Panzers: Feedback 32 

Colin McRae 3 

93 

Combat Mission 1 

89 

Combat Mission 2 

89 

Combat Mission Anthology 

89 

Cossacks: Art of War 

89 

D-Day 

96 

Desert Thunder 

91 

Die Sims Super Deluxe XL 

90 

DTM Race Driver 

93 

Fluch der Karibik 

92 

Freedom Fighters 

90 
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Hardware-Hilfe 


164 Iriver H340 


147 Vorschau 


176 


WORLD OF WARCRAFT 


Auf nach Azeroth! Wir haben uns bereits mehr als drei Monate vor 
der Veröffentlichung in der legendenreichen Fantasy-Welt des 
kommenden Online-Rollenspiel-Hits umgesehen. 


PENTIUM-PARTY 


S. 58 


UMm 


DIE SIMS 2 


Intel will mit dem neuen Pentium 4 für den Sockel 775 dank DDR2- 
Speicher und PCI-Express-Grafikkarten den Hardware-Markt revolu¬ 
tionieren. Ob’s klappt, lesen Sie in unserem Special ab Seite 156. 


Wie das Leben so spielt: US-Korrespondent Lenhardt 
probierte bei Maxis den zweiten Teil der spaßigen Simula¬ 
tion aus. Ab Seite 58 schildert er Ihnen seine Eindrücke. 


Gorky Zero 

112 

Gotcha 

115 

Grom 

92 

Harry Potter Quidditch WM 

93 

Holiday World 

102 

Kreed 

91 

Marine Sharp Shooter 

91 

Morrowind Exklusiv-Edition 

92 

Railroad Tycoon 3 

90 

Rainbow Six Raven Shield Gold 92 

Republic_ 

90 

Schlacht um Troja 

90 

Silent Storm Add-on 

90 

Soldiers: Heroes of World War 2 104 

Spider-Man 2_ 

92 

(T)ra umschiff Surprise 

110 

Unreal 2 Gold 

92 

Uru Pack 

93 

Uru: Path of Shell 

92 

War Commander 

90 


Western Desperado _92 


TIPPS & TRICKS 


Cheats 


124 


Inhalt 

121 

Open Office auf Heft-CD/DVD 

147 

Kurztipps 

122 

Sony Vaio VGC-RA104 

146 

Das Ding 

143 

X-Board V2 vorgestellt 

147 

D-Day 

139 



Der erste Kaiser 

141 

TESTS 


Joint Operations 

125 

Corsair TWINX10243200XL PRO 

160 

Soldiers 

127 

CPU: Pentium 4 

156 

Spellforce: Breath of Winter 

131 

G Data Internet Security 2004 162 



Grafikkarten: Marktübersicht 

148 



Logitech Z5300 

160 

HARDWARE 


QTechnology QT-02400 G 

160 



Sony SDM-HS73 

162 

PC-GAMES- 


Zalman ZM80D-HP 

162 

EINKAUFSFÜHRER 

Hardware: Einkaufsführer 

166 



Hardware: Referenz-Produkte 

168 

1 SERVICE 


Rechner des Monats 

169 





Impressum _ 

176 

NEWS 


Inserentenverzeichnis 

176 

Ati Catalyst 4.7 Patch 

147 

Kontaktadressen 

176 

Ati Radeon X800 SE 

147 

Leserbriefe 

174 

Hyundai Imagequest L70N 

146 

Rossis Rumpelkammer 

170 

Ideazone Z-Board 

147 

Schnappschuss 

172 

Intel Celeron D Prescott 

146 

Vor zehn Jahren...? 

178 
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Alias l Test . 

Arena Wars I Test . 

Aura l Test . 
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ielle Spiel zum 60. Jahrestag des D-DAY 
lächern von „Afrika Korps vs. Desert Rats“ 


Release: 2B.07.2004 
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editorial 


Und fürchtet euch nicht... 


Freitag I 09. Juli 2004 

Der Countdown läuft unerbittlich: In zwei 
Monaten - genauer: am 16. September - 
müssen Lucy Bradshaw und Jonathan 
Knight von Maxis ihr Meisterstück abliefern 
- Die Sims 2. Bei einer Audienz im EA- 
Hauptquartier fand US-Korrespondent Hein¬ 
rich Lenhardt ausreichend Zeit, um seine 
Sims-Familie zu züchten. Mehr ab Seite 58! 

Mittwoch I 14. Juli 2004 

Ganze zwei Spielemagazine in Deutschland 
werden monatlich von mehr als einer Million 
Spiele-Fans gelesen - PC Games gehört auch 
in diesem Jahr dazu. Das hat das Aliensbacher 
Institut in der jährlichen AWA-Studie heraus¬ 
gefunden. Und: Die Heft-Verkäufe haben im 
zweiten Quartal 2004 angezogen - gegenüber 
dem Vorjahreszeitraum um rund 40.000 Hefte 
(IVW 11/04). Damit das so bleibt, haben wir 
PC Games einer seit Monaten vorbereiteten 
Frischzellenkur unterzogen. Dazu hat die 
Redaktion jede Menge Leserbefragungen 
durchgeführt, Foren gelesen, Leserbriefe aus¬ 
gewertet und Testläufe arrangiert. Herausge¬ 
kommen ist eine Fülle an Ideen - in dieser 
Ausgabe starten wir mit zehn konkreten Ver¬ 
besserungen. Details lesen Sie ab Seite 22. 

Donnerstag I 15. Juli 2004 

In einem Hotel in Slough, in der Nähe von 
London: Als eine der weltweit ersten Redak¬ 
tionen spielen wir schon jetzt die fertige Ver¬ 
sion von Doom 3. Einen Tag später, kurz vor 
dem Rückflug unserer Shooter-Experten nach 
Deutschland, flimmert dann der Abspann 
über die Monitore. In Deutschland erscheint 
das ungeschnittene Doom 3 am 12. August, in 
den USA wird der brutale id-Shooter bereits 
ab 2. August ausgeliefert. Ganz Patrioten, ha¬ 
ben die Texaner rund um John Carmack eine 
(dort nicht unübliche) Exklusiv-Vereinbarung 


mit einem US-Magazin geschlossen, das dann 
auch brav 94 Punkte vergeben hat. Auf derar¬ 
tige Exklusiv-Deals lässt sich PC Games nicht 
ein. Das Problem: Unsere Ausgabe 09/04 liegt 
bereits ab 28. Juli am Kiosk aus - und damit 
mehr als zwei Wochen vor dem Doom 3-Ver- 
kaufsstart. Entwickler id Software stellt daher 
eine Vorbedingung an die als kritisch geltende 
deutsche Fachpresse: keine Gesamtwertung 
vor der Veröffentlichung. Das hindert uns na¬ 
türlich nicht an definitiven Aussagen: Im gro¬ 
ßen Doom 3-Special ab Seite 36 werden Sie 
viele Dinge erfahren, die Sie garantiert nir¬ 
gendwo anders lesen, erst recht nicht zu die¬ 
sem Zeitpunkt. Wir sagen Ihnen, ob man 
Doom 3 haben muss - oder nicht. Für wen 
sich der Horror-Shooter eignet - und für wen 
nicht. Übrigens: Slough bedeutet übersetzt so 
viel wie „Sumpfloch" - eine passendere Um¬ 
gebung für die Doom-Premiere hätte man 
kaum finden können ... 

Montag ! 19. Juli 2004 

In genau einem Monat startet die Games Con¬ 
vention 2004 in Leipzig, die einzige Gelegen¬ 
heit, bei der Sie Weihnachtshits wie Need for 
Speed Underground 2, Die Siedler: Das Erbe 
der Könige, Schlacht um Mittelerde, Full 
Spectrum Warrior und World of Warcraft 
schon jetzt ausprobieren können. Alle namhaf¬ 
ten Spiele-Hersteller versprechen ausreichend 
Anspiel-Stationen, Shows, Gewinnspiele und 
Prominenz aus Funk und Fernsehen. PC Ga¬ 
mes ist mit Kamerateams vor Ort - Ihre Chan¬ 
ce, eine Statistenrolle in unserem neuen DVD- 
Magazin „PC Games Reporter" zu ergattern. 

Viel Spaß mit vielen spannenden Neuheiten 
und natürlich mit der druckfrischen Ausgabe 
wünscht Ihnen 

Ihr PC-Games-Team 


HEINRICH LENHARDT... 



... hat Geldbäumchen gezüchtet, zwei 
Teenies verkuppelt und es zum 
Kleinkriminellen gebracht: Vom exklu¬ 
siven Sims-2-Termin bei Maxis bringt er 
jede Menge frische Infos mit (Seite 58). 


CHRISTIAN SAUERTEIG... 



... hat ein Rendevouz in Paris: Vivendi 
Universal zeigt unter anderem den Viet- 
nam-Shooter Men of Valor (Vorschau auf 
Seite 68) und gewährt erste Einblicke in 
den UT-2004(dt.)-Rivalen Tribes 3. 


THOMAS WEISS... 



... befindet sich an einem geheimen 
Ort in London und spielt gerade das 
begehrteste Spiel dieses Sommers: 
Doom 3. Unser Special mit allen Fakten 
zum Verkaufsstart beginnt ab Seite 36. 
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Klick' dich 
durch ein aberwitziges 
Adventure und schalte 
verschiedene Minispiele frei - 
für noch mehr Spaß! 


www. periode 1 .de/pc-spiel 

phenomediaAc 

• enterta*nmp peopfc* • 


Spiele die Hauptcharaktere 
mit den echten Stimmen an 
original Schauplätzen 
aus dem Film! 


deio en 
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D0LL DIMENSION ” 


Entfesseln Sie die volle Leistung 
Ihrer Spiele. 


GRATIS 

Dell”* 720 
Farbdrucker 

bei Online-Bestellung* 
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Limitiert auf ausgewählte Dimension' PCs und 
Inspiron' Notebooks, max. 5 Systeme pro 
Kunde, gültig solange Vorrat reicht. 



DELL" INSPIRON" 9100 *SUPERB* 


• Intel* Pentium* 4 Prozessor mit HT-Technologie 
(3.00 GHz, 1MB Level2 Cache, 800 MHz FSB) 

• Microsoft* Windows* XP Home Edition (OEM 3l ;CD 3 ) 

• Microsoft* Works 7.0 (OEM 3 ’;CD 3i ) 

• 512 MB DDR-SDRAM, 333 MHz 

• 60 GB** Festplatte 

• 15,4” UltraSharp" WSXGA+ Display (1680x1050) 

• 128 MB ATi* Mobility™ Radeon™ 9700 Grafik 

• Combo-Modul mit 8x DVD+RW & 24/10/24x CD-RW 




1.999€ 


Systempreis ohne Monitor, 
inkl. MwSt., zzgl. 75 € Versand 


C_3 CC 


E = 


"Enthusiast* 

• InteP Pentium* 4 Prozessor 540 mit HT-Technologie 
(3.20 GHz, 1 MB L2 Cache, 800 MHz FSB) 

• Microsoft* Windows* XP Home Edition (OEM 3, ;CD 21 ) 

• 1024 MB Dual-Channel DDR2 SDRAM, 533 MHz 

• 250 GB** Serial-ATA Festplatte, 7.200 U/Min 

• Optional - Dell™ 2001FP HAS, 2V TFT ab 869 € 

• Onboard 10/100/1000 Ethernet Anschluss 

• 128 MB PCI-Express AT? Radeon™ X300SE ™, TV Out & DVI 

• Creative Audigy™ 2 Soundkarte, 1394 Anschluss 

• 8x DVD+R/+RW & 3.5" Floppy 

• 1 Jahr Abhol-Reparatur Service 

• Microsoft* Works 7.0 (OEM 31 ; CD 21 ), Antivirensoftware 

• Dell™ Tastatur, Dell™ Maus, 8x USB 2.0 


* Angebot ohne Monitor 


• 4xUSB 2.0, DVI, TV-Out, Firewire, IR, Dual-Point 

• Lilon Akku mit 96 Wh & integriertem Subwoofer 

• Dein Wireless 1350 802.11 b/g Mini-PCI WLAN Karte 


m -i II a Systempreis, 

^ J inkl. MwSt., HflL 75 € Versand 


• NEU! 256MB ATr* Mobility™ Radeon™ 9800 Grafikkarte + 174 € 
» Microsoft* Office Small Business 

Edition 2003 (OEM 3 ; CD’ 31 ) 

• AVM FritzICard PCMCIA ISDN Karte 

• Mit 15,4” UltraSharp * WUXGA TFT-Display 
(1920x1200) 

• 3 Jahre Complete Care'* 4 ' 


+ 267 €' 
+199 €’ 


+ 81 €■ 
+ 197 € 


Jetzt mit GRATIS Farbdrucker* «■■■*■"■! schon ab 55,96€ mtl • 


• Intel* Pentium* 4 Prozessor 550 mit HT-Technologie 

(3.40 GHz, 1 MB L2 Cache, 800 MHz FSB) + 174 C 

• Microsoft* Windows* XP Professional und Office 2003 Basic Edition (OEM 3 ; CD 3 ) + 267 €‘ 

• 500 GB** Serial-SATA, Stripe Raid 0 + 325 € v 

• 3 Jahre Vor-Ort Service + 101 € 5 

Finanzierung schon ab 63 96€ mll .* 


E-Value™: PPDE5-N0851 


E-Value": PPDE5-D0832 


Hinweis für Verbraucher: Der abgeschlossene Fernabsatzvertrag bleibt wirksam, wenn Sie die auf Abschluss des Vertrages gerichtete Willenserklärung nicht binnen 
einer Frist von 2 Wochen nach Erhalt der Ware widerrufen. DELL GmbH, Monzastr. 4, D-63225 Langen 


Alle Preise sind nicht rabattierfähig nach Rahmenverträgen und gültig bis 24.08.2004. In Österreich leicht abweichende Angebote und Versandkosten. Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen der Dell GmbH. Angebot kann von 
Abbildung abweichen. Änderungen, Druckfehler und Irrtümer Vorbehalten. Kundendaten unterliegen der elektronischen Datenverarbeitung. Monitorabbildungen sind modellähnlich. Dell™, das Dell" Logo, Axim™, Dimension" und 
Inspiron™ sind Marken der Dell Corporation. Microsoft 1 ist eine eingetragene Marke der Microsoft* Corporation. Microsoft* OEM Software wird von Dell " ab Werk vorinstalliert und optimiert. Die Logos Intel, Intel Inside, das Intel Inside 
Logo, Centrino, das Intel Centrino Logo, Pentium und Celeron sind Marken oder eingetragene Marken der Intel Corporation oder ihrer Niederlassungen in den USA und in anderen Ländern. 'Angebot limitiert auf ausgewählte Dell™ 
Dimension™ PCs und Inspiron™ Notebooks, max. 5 Systeme pro Kunde, gültig solange Vorrat reicht. **Die Bezeichnung GB bedeutet bei Festplatten 1 Milliarde Bytes; die nutzbare Kapazität kann je nach eingesetzter Software leicht 
differieren. "Die angegebenen Zeiten sind ungefähre Reaktionszeiten von denen im Einzelfallaufgrund besonderer Umstände (z.B. erforderliche Ersatzteilbeschaffung) abgewichen werden kann. “Zum Lieferumfang gehören eine 
Recovery CD für die Wiederherstellung der Software und eine Dell - ™ Treiber CD. Die Recovery CD kann nur auf Dell™ Computern installiert werden. “Einige in diesem Computer enthaltene Microsoft* Softwareprodukte sind möglicherweise 
durch technische Maßnahmen kopiergeschützt. Solche Produkte können Sie nicht verwenden, wenn Sie nicht zuvor die Aktivierungsmaßnahmen für das Produkt durchführen. Die Aktivierungsmaßnahmen für das Produkt und die 
Microsoft* Datenschutzpolitik werden während der allerersten Inbetriebnahme des Produkts, bei bestimmten Neuinstallationen des Softwareprodukts bzw. der Softwareprodukte oder bei bestimmten Neukonfigurationen des Computers 
ausführlich beschrieben und können über Internet oder Telefon vervollständigt werden (dabei können Telefongebühren anfallen). “CompleteCare™ Versicherungsdeckung kann nur in Verbindung mit einem Servicevertrag gleicher 
Laufzeit erworben werden. Dieser Service wird für Dimension " Desktops und Notebooks als Zusatzservice angeboten. CompleteCare ” kann nicht für bereits bestehende Systeme als Zusatzleistung erworben werden. CompleteCare™ 
kann nur während der üblichen Geschäftszeiten in Anspruch genommen werden. Versicherer des CompleteCare * Schutzes ist LGI (London General Insurance). “Upgradepreise inkl. MwSt., Versand bereits im Komplettangebot enthalten, 
sind nur gültig beim Kauf eines Dell' Systems. “Effektiver Jahreszins nur 9,9 % (Laufzeit 36 Monate). Gültig ab 300 € Bestellwert Nur für Personen ab 18 Jahren mit Wohnsitz in Deutschland. Ein Angebot der CC-Bank AG, 
Mönchengladbach, unserer Partnerbank. Eine Anzahlung ist nicht erforderlich. Bonität vorausgesetzt. “Zubehörprodukte inkl. MwSt., zzgl. 13 € Versand, 17 € bei Druckern und 23 € bei CRT- und LCD-TV-Monitoren. 




























Steigen Sie um auf den atemberaubenden Dell™ 
Dimension™ XPS, die ultimative Power-Maschine für 
PC Spieler. Ob allein oder als Multiplayer, der XPS 
bietet spektakuläre Grafik bei einer rasanten 
Rechenleistung. Erleben Sie ein neues Level von 
Spannung und Spielvergnügen. Nutzen Sie die 
modernsten Komponenten und nutzen Sie exklusiv 
das spezielle Dimension “ XPS Support Team. 
Passionierte Spieler und engagierte Techniker 
werden Sie unterstützen. Aber auch der Dell 1 “ 
Dimension “ 8400 bietet Ihnen modernste Technologie 
und enorme Power zum unglaublichen Preis. Digitale 
Bildbearbeitung meistert er genau so spielend wie 
aufwendige Grafikprogramme. Egal, welche 
Anforderungen Sie haben, die Dell “ Dimension “ Serie 
sorgt für volle Action zu einem super Preis. 


Verbessertes 

thermisches 


Design O © © 


Separate, thermisch 



nmii 


Grandios - Der Aufbau des 
Dell 1 “ Dimension “ XPS 


sowie eine Gehäuse- 
belüftung halten die 
Betriebstemperatur 
von Netzteil. System¬ 
platine. Prozessor und 
Grafikkarle so gering 
wie möglich, so dass 
die Leistung nicht 
beeinträchtigt wird. 


Optische 

Laufwerke 


3 Festplanen. 2 
optische Laufwerke 
und keine freien 
Anschlüsse mehr’’ 
Nicht so beim 
Dimension' XPS 
Zudem bietet das 460 
Wan XPS Netzteil 
beeindruckende 
Leistung selbst für voll 
aufgerustete Systeme 



iifeini“ 



Durchbrechen Sie die 
Terabyte Barriere! 

Der Dimension' 

XPS kann bis zu drei 
400 GB** Serial 
ATA-Festplanen 
aufnehmen 


Grafikkarten 


Für den Dimension' XPS stehen eine Reihe hochleistungsfähiger 

PCI Express Grafikkarten zur Auswahl bis zur 256 MB ATI' Radeon* X8O0XT 


Dell ” empfiehlt Microsoft® Windows® XP Professional 


DELL“ ZUBEHÖR 



• Intel* Pentium* 4 Prozessor 

(2.80 GHz, 512KB L2 Cache, 533 MHz FSB) 

• Microsoft* Windows* XP Home Edition (0EM s ;CD I> ) 

• Microsoft* Works 7.0 (OEM*; CD 15 ) 

• 512 MB Dual Channel DDR-SDRAM, 333 MHz 

• 80 GB*‘ Festplatte, 7.200 U/Min 

• Optional - DelP E773p, 17" Monitor nur 127 € 

• Intel* Pro 1(V100 Netzwerkanschluss, DSL ready 

• 128 MB nVidia* GeForce™ FX 5200, DVI & TV-Out 

• 5.1 Dolby Digital Soundlösung 

• 16x DVD-ROM und 48x CD-Brenner inkl. Software 

• 1 Jahr Abhol-Reparatur Service 

• Dell™ Tastatur, Dell™ Maus, 6x USB 2.0 


599€ 


Systempreis ohne Monitor 
inkl. MwSt., zzgl. 75 € Versand 
Jetzt mit GRATIS Farbdrucker* 


• Intel* Pentium* 4 Prozessor 530 mit HT-Technologie 
(3.00 GHz, 1 MB L2 Cache. 800 MHz FSB) 

• Microsoft* Windows* XP Home Edition (0EM JI ;CD 51 ) 

• Microsoft* Works 7.0 (OEM 1 '; CD 1 ) 

• 512 MB Dual Channel DDR2-SDRAM, 400 MHz 

• 160 GB* # Serial-ATA Festplatte, 7.200 U/Min 

• Optional - Dell™ E172FP, 17* TFT-Display ab 405 € 

• Intel* Pro 10/100 Netzwerkanschluss, DSL ready 

• 128 MB PCI-Express ATi* Radeon™ X300SE™ TV Out & DVI 

• 8x DVD+R/+RW und 16x DVD-ROM inkl. Software 

• 1 Jahr Abhol-Reparatur Service 

• Dell™ Tastatur, Dell™ Maus, 8x USB 2.0 


• Intel* Pentium* 4 Prozessor 540 mit HT-Technologie 
(3.20 GHz, 1 MB L2 Cache. 800 MHz FSB) 

• Microsoft* Windows* XP Home Edition (OEM’iCD 5 ) 

• Microsoft* Works 7.0 (OEM 11 ; CD 11 ) 

• 1024MB Dual Channel DDR2-SDRAM, 400MHz 

• 320 GB** Serial-ATA Festplatte, 7.200 U/Min (Strip Raid 0) 

• Optional - Dell™ 2001FP HAS, 21* TFT ab 869 € 

• Onboard 10/100/1000 Ethernet Anschluss 

• 128 MB PCI-Express ATi* Radeon™ X300SE™, TV Out & DVI 

• Creative Audigy™ 2 Soundkarte, 1394 Anschluss 

• 8x DVD+R/+RW & 16x DVD & 3.5" Floppy 

• 1 Jahr Abhol-Reparatur Service 

• Dell™ Tastatur, Dell™ Maus, 8x USB 2.0 

• Dell™ 5650 - 5.1 Soundsystem max. 95 Watt 


849€ 


Systempreis ohne Monitor 
inkl. MwSt., zzgl. 75 € Versand 
Jetzt mit GRATIS Farbdrucker* 


1.299€ 


Systempreis ohne Monitor 
inkl. MwSt., zzgl. 75 € Versand 
Jetzt mit GRATIS Farbdrucker* 



• Intel* Pentium* 4 Prozessor mit HT-Technologie 


(3.00GHz, 512KB L2 Cache, 800MHz FSB) 

• Microsoft* Office 2003 Small Business Edition 

+ 

58 € v 

(OEM 11 ; CD 51 ) 

• Mit Creative Audigy™ 2 Soundkarte inkl. 

+ 

267 € s 

FireWire 

• 3 Jahren Vor-Ort-Service am nächsten 

+ 

70 € 5 

Arbeitstag’’ 

+ 

101 € 5 


Finanzierung schon ab 19,17 € mH.* 

E-Value™: PPDE5-D0815 



• Intel* Pentium* 4 Prozessor 540 mit HT-Technologie 
(3.20 GHz, 1 MB L2 Cache, 800 MHz FSB) +116 € J 

• Microsoft* Office 2003 Small Business Edition 

(OEM 1 ; CD 5 ) + 267 € v 

• APC Sicherheits-Steckdosenleiste + 28 €" 

• Transfer my PC +50 € 5 


Finanzierung schon ab 27,17 € mtl.* 

E-Value': PPDE5-D0844 



• Intel* Pentium* 4 Prozessor 550 mit HT-Technologie 
(3.40 GHz. 1 MB L2 Cache. 800 MHz FSB) +174 € s 

• Microsoft* Office 2003 Small Business Edition 


(OEM 11 ; CD 5 ) +267 €* 

• 2x 250 GB** Serial-ATA (RAID 0/1) +279 €’ 

• APC Sicherheits-Steckdosenleiste + 28 €” 

• 3 Jahre Vor-Ort Service mit 3 Jahren 

CompleteCare™ 4 ' +219 €*' 

Finanzierung schon ab 41,56 € mtl.' 


E-Value™: PPDE5-D0826 



Tel. Mo.- Fr. 8 -20 Uhr, Sa. 9 -18 Uhr, bundesweit zum Nulltarif 


E-Value-Code: 

Schneller am Ziel dank E-Value™. 
Mit der Eingabe des E-Value- 
Codes auf unserer Homepage 
unter www.dell.de 


Easy as 


D34.L 


AxinT X30 PAN/LAN 624 

• 624MHz Intel* XScale™ Prozessor 
•64MB Flash-ROM 
•64MB S-DRAM 

• inkl. WLAN und 
Bluetooth* 

• inkl. Dockingstation 



382€ 


inkl. MwSt. +GRATIS Versand 

Axim“X30 Bluetooth" GPS 

• Intel* XScale* Prozessor ab 312MHz 

• 64MB RAM, 64MB ROM, 64MB SD- 

Memory _ 

• Dell™ Autohalterung, 

Dell™ Bluetooth* GPS 
Antenne und 
Kartendaten für Europ^ 
und WLAN 


579€ 




inkl. MwSt. +GRATIS Versand 

Dell “ 922 Photo 
All-in-one Drucker 

Drucken, Scannen, Kopieren. Randloser 
Drucker bis DIN A4 und 

bis /u 6 Farben foptional! fl 

statt 119 € mmr 

jetzt nur mmhm 

107€ 

inkl. MwSt. 

+17€ Versand 

Dell “ Monitor W1700 
LCD-TV 

mit TV-Tuner, Speaker, 

16:9 Format, VGA, DVI, Scart, 

S-Video, Video, Audio, 
Comonent-Video 

statt 769 € 
jetzt nur 

731 € 

inkl. MwSt. 

+23€ Versand 

Dieses Gerit kenn eine 
GEZ-Anmaldopflicht auslösen 




Österreich: Tel. 08 20/24 05 30 47 • 0,15€/Min., www.dell.at - Schweiz: Tel. 08 48/33 55 82 • Lokaltarif, www.dell.ch 













































AKTUELL I PIXELPRACHT 
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ömer gegen Römer, Freunde gegen Freunde, Väter gegen Söhne: Wenn in Ro¬ 
me: Total War der Bürgerkrieg ausbricht, stehen sich ehemalige Verbündete 
als erbitterte Feinde gegenüber. Auf dieser beeindruckenden Nahaufnahme treffen 
die Armeen der Familie Scipius (rote Rüstungen und Banner) und Julius (blaue Rü¬ 
stungen) in einer offenen Feldschlacht aufeinander. Besonders gut sind hier die An¬ 
imationen der einzelnen Soldaten zu erkennen: Anstelle von einfache Schlagbewe¬ 
gungen schwingen die Kämpfer gezielt ihr Schwert, blocken Hiebe mit Schildern ab 
oder geraten bei harten Treffern ins Straucheln. 


Entwickler.*..Creative Assembly 

Anbieter.Activision 

Termin.September 2004 
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PIXELPRACHT I AKTUELL 





News I Gerüchte I Meldungen 


MEINUNG 

JUSTIN STOLZENBERG 



ID SOFTWARE 


Return to Castle 


Gegen den Trend: 

Doom 3 kommt zu spät 


Wolfenstein 2 


Doom 3 ist fertig und wird weitweit in der ersten August- 
Woche ausgeliefert, so die frohe Botschaft, mit der 
id Software und Activision Mitte Juli Millionen Spielefans 
in Verzückung versetzten. Einzig wir Alteuropäer haben 
Grund zum Schmollen: Hierzulande erscheint der neben 
Half-Life 2 wohl meisterwartete Titel des Jahres nicht am 
5., wie in den USA, oder einen Tag später, wie in Groß¬ 
britannien, sondern erst am 12. August Während also in 
englischsprachigen Foren rund um den Globus schon 
längst über den sicher „mind-boggling“ Endgegner 
geschwärmt wird, schmachten wir noch vorTrailem und 
Screenshots. Was mir bei dieser Vorgehensweise seitens 
id und Activision ganz und gar nicht klar wird: Warum 
begründet man diesen Schritt wenigstens nicht? 

Eine einfache Stellungnahme wie „Das deutsche Hand¬ 
buch ist noch nicht fertig übersetzt“ oder „Es liegt nur am 
längeren Frachtweg“ hätte gereicht um Spekulationen 
und den Unmut der Spieler in Grenzen zu halten. Die Fol¬ 
gen sind offensichtlich: Vor noch gar nicht langer Zeit 
jammerte die Spiele-Industrie über Grauimporte und 
setzte teilweise sogar Rechtsmittel ein, um solche 
Importe zu unterbinden. 

Wirklich entschuldigt ist man für solche Verzögerungen 
jedoch nicht - es kann ja vergleichsweise zu einer 
Spiele-Großproduktion technisch oder organisatorisch 
tatsächlich nicht anspruchsvoll sein, ein Manual zu 
drucken oder per Luftfracht zumindest eine Erstausliefe¬ 
rungsmenge in Europa zeitgleich zum US-Termin an den 
Start zu bringen. Wieso schneiden sich die Macherdes 
wohl wichtigsten Technologie-Trägers im Spielebereich 
ins eigene Reisch? 

Ich möchte gar nicht wissen, welche Schalter und Hebel 
manche id-Fans in Bewegung setzen werden, nur um 
Doom 3 eine Woche früher spielen zu können. Einzige 
Alternative für besonders Eilige ist der nicht immer 
problemlose Weg über einen Importhändler. 
Glücklicherweise ist Doom 3 in diesem Punkt inzwischen 
eher die Ausnahme in allen Bereichen der Unterhal¬ 
tungsmedien. Immer mehr Spiele und Kinofilme starten 
weltweit gleichzeitig. Bei guter Logistik, sprich gleichzei¬ 
tiger Produktion der verschiedenen Fassungen bedeutet 
eine synchronisierte Veröffentlichung für niemanden 
längere Wartezeiten, unterbindet Importe und hemmt 
zumindest die Neigung zur Raubkopie mangels Ein¬ 
kaufsmöglichkeit des Spiels beim heimischen Handel. 
Bleibt zu hoffen, dass dieser Trend sich in Zukunft fort¬ 
setzt und sich bald auch deutsche Spieler schon in der 
ersten Woche der internationalen Veröffentlichung über 
„umwerfende“ Endgegner freuen dürfen. 


m 
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In einem Technik-Video zu Doom 3 hat sich id- 
Chef Todd Hollenshead erstmals zu Return to 
Castle WolfensteiBf 2 geäußert. Hollenshead 
bestätigte damit das Gerücht, dass der Shooter 
bereits in Entwicklung ist. Geheim bleibt im Mo¬ 
ment noch das Studio, das mit der Programmie¬ 
rung beauftragt wurde; als zugrunde liegende 
Grafik-Engine erwarten Fachleute die Doom 
3-Engine. Mit dem Spiel ist nicht vor Mit¬ 
te 2005 zu rechnen. Auch id Software 
wird in den nächsten Monaten nicht 
auf der faulen Haut liegen und sich 
über die Verkaufszahlen von Doom 3 
freuen: Laut Hollenshead beginnt man 
schon mit den Arbeiten an einem fri¬ 
schen Spiel. Der Titel ist angeblich in 
einem komplett neuen Universum 
angesiedelt und soll 
^ 2 *,. ^ keine Fortsetzung be¬ 
kannter id-Serien 
^ v r_ (Quake Doom, 
tv RtCVV) >ein. 


RAUBBAU Gerüchten zufolge soll Return to 
Castle Wolfenstein 2 auf derDoom-3-Engine basieren. 



ULTIMA-TIVER PLAN 


MOLYNEUX 


Garriott will nach Europa 

Nicht nur Spiele-Veteranen werden sich erinnern: 
Designer-Legende Richard Garriott (Foto) war mit seinen 
Ultima-Spielen für die schlaflosen Nächte zahlloser Rollen¬ 
spieler verantwortlich. Nun will der Texaner, inzwischen 
beim koreanischen Unternehmen 
NCSoft angestellt, Europa er¬ 
obern: Das Studio soll auch uns 
mit deren Online-Rollenspielen 
beglücken, die in Femost bereits 
reißenden Absatz und Teilneh¬ 
merzahlen in Millionenhöhe finden. 
Garriotts Lieblingsprojekt Tabula 
Rasa wird aber nicht das erste On- 
line-Game für Europa sein. Viel¬ 
mehr starten gegen Ende des Jah¬ 
res Lineage 2 und City of Heroes. 



Lionhead vor 
Übernahme? 


Laut dem britischen 
Handelsmagazin MCV ste¬ 
hen die Lionhead Studios 
(Black & White), gegrün¬ 
det von Peter Molyneux, 
vor der Übernahme durch 
einen großen Publisher. Im 
Gespräch sind unter ande¬ 
rem Activision, Eidos und 
Microsoft. Peter Murphy, 
Finanzchef bei Lionhead, 
dementierte diese Mel¬ 
dung allerdings als unbe¬ 
gründetes Gerücht. 
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NEWS I AKTUELL 


ROLLENSPIEL 

Fallout 3 von 

Tot oder lebendig? Lange Zeit wusste 
niemand, wie es um das Schicksal von 
Fallout 3 bestellt ist. Jetzt brachte Interplay 
mit einer Pressemitteilung Klarheit: Dem¬ 
nach wurde die Entwicklung in die rollen¬ 
spielerprobten Hände von Bethesda gelegt. 


Bethesda 

die bereits mit Morrowind ihre Kompetenz 
im Genre unter Beweis gestellt haben. 
Der dritte Teil des Endzeit-Rollenspiels soll 
parallel zum nächsten Eider Scrolls-Titel 
programmiert werden. Spielerische Details 
sind noch nicht bekannt. 


BUNDESPRÜFSTELLE FÜR JUGENDGEFÄHRDENDE MEDIEN 

BPjM feiert Jubiläum 

Die BPjM ist 50 geworden: Am 9. Juli 
jährte sich die erste Prüfsitzung der BPjM 
zum 50. Mal. Familienministerin Renate 
Schmidt: „Die Bundesprüfstelle setzt sich 
seit nunmehr 50 Jahren mit großem Sach¬ 
verstand und großer Ausgewogenheit für 
den Schutz von Kindern und Jugendlichen 
vor gefährdenden Medieninhalten ein." 

Der Index umfasst derzeit mehr als 5.300 
Spiele, Filme und andere Medien. Als Vor¬ 
sitzende der Bonner Behörde fungiert nach 
wie vor Elke Monssen-Engberging (rechts). 



„The Rock" im Doom-Film 

Ex-Wrestler Dwayne Johnson alias The Rock (Scorpion 
King, Welcome to the Jungle) verriet dem englischen Film- 
Magazin Empire, dass er möglicherweise in der geplanten 
Film-Umsetzung zu Doom mitspielen wird. Nähere Details 
zum Film oder seiner Rolle wollte Johnson jedoch nicht 
preisgeben. 

Hoekstra verlässt Raven 

Kenn Hoekstra verlässt seinen Arbeitgeber Raven Soft¬ 
ware. Nach sieben Jahren will sich derzuletzt mit Quake 4 
betraute Entwickler „neuen Aufgaben zuwenden". Hoeks¬ 
tra war maßgeblich an der Entstehung von Titeln wie Elite 
Force und der Jedi Knight-Reihe beteiligt und gilt als einer 
der renommierten 3D-Experten in derSpiele-Szene. 

Freespace 3 in der Mache? 

Derek Smart von 3000AD steht nach eigenen Angaben in 
Verhandlung mit dem finanziell stark angeschlagenen 
Publisher Interplay überden Verkauf der Freespace-üzenz. 
Interplay, das zum ebenso strauchelnden französischen 
Unternehmen Titus Interactive gehört, hatte in der Ver¬ 
gangenheit bereits mehrfach Spielerechte abgetreten, 
darunter die Matrix-Rechte an Atari. Ob ein von Smart und 
seinem Team entwickelter dritter Teil der Weltraum-Simu¬ 
lation an den Erfolg der Vorgänger anknüpfen könnte, ist 
aufgrund derzuletzt enttäuschenden Spiele von 3000AD 
(u. a. Battlecruiser Millenium) allerdings fraglich. 


GAMES CONVENTION 

Orchester statt Spielmannszug zur Spielemesse 


Der Startschuss für die diesjährige Games 
Convention vom 19. bis zum 22. August 
(siehe auch Seite 26) fällt wie im letzten 
Jahr im Rahmen eines großen Eröffnungs¬ 
konzerts. Das FILMharmonic Orchestra 
Prag, ein spieleerfahrener Zusammen¬ 
schluss von Musikern großer Symphonie¬ 
orchester (Foto), setzt diesmal die Harmo¬ 
nien von Top-Titeln wie Final Fantasy, 
Metal Gear Solid oder Super Mario Bro¬ 
thers um. PC-Spieler dürfen insbesondere 


den Klängen eines Monkey Island - Med¬ 
leys und dem Titelsong von Max Payne 2 
lauschen. Erstmals kommt auch der deut¬ 
sche Spielemusiker Chris Hülsbeck zu 
akustischen Ehren: Seine Turrican-Tracks 
werden ebenfalls vom Orchester gespielt. 
Geleitet wird das Orchester von Maestro 
Andy Brick. Tickets für das Symphonie 
Games Music Concert im Leipziger Ge¬ 
wandhaus sind unter www.gewand- 
haus.de erhältlich. 



Comeback der 
Rennspiel-Experten 

Totgesagte leben länger: Dave Kaemmer, Chef der zu¬ 
nächst zu Sierra On-Line gehörenden, aber dann einge¬ 
stampften Papyrus-Studios (NASCAR Series, Grand Prix 
Legends), hat mithilfe prominenter Geldgeber die Rechte 
an sämtlichen Papyrus-Rennspielen von Vivendi zurück¬ 
gekauft. Unter Kaemmers Leitung werkelt bereits ein Team 
an einem noch geheimen Rennspiel-Projekt, das im Jahr 
2006 auf den Markt kommen soll. 

Gold-Award für Far Cry (dt.) 

Für Spiele, die sich zwölf Monate nach ihrer Veröffentlichung 
über 100.000 Mal verkaufen, zückt der Verband der Unter¬ 
haltungssoftware in Deutschland (VUD) Gold-Auszeichnun¬ 
gen. Insgesamt wurden diesmal zwei Awards für PC-Spiele 
vergeben, darunter einer an das grafisch wegweisende 
Far Cry (dt.). Der zweite ging an den Mehrspieler-Shooter 
Battlefield Vietnam. 

Magath beerbt Calmund 

Nach dem FC Bayern vertraut jetzt auch EA Sports auf Trainer 
Felix Magath: Die Entwickler der Fußballmanager-Serie haben 
den Neu-Münchner als Titelfigur für den Fußballmanager 
2005 angeworben. Er beerbt damit den ehemaligen Lever¬ 
kusen-Manager Reiner Calmund, der die Verpackung der 
Vorjahres-Fassungformatfüllend zierte. Der Fußballmanager 
2005 erscheint voraussichtlich im vierten Quartal 2004 und 
wird unter Leitung von Gerald Köhler bei Electronic Arts in 
Köln produziert. Ein Interview zum Fußballmanager 2005 
finden Sie auf Seite 64. 
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AKTUELL I UPDATE 


Counter-Strike: Source 

(Valve/3. Quartal 2004) 

Valve plant einen Beta-Test zu Counter-Strike: Source, an 
dem alle Besitzer des Singleplayer-Ablegers Condition Zero 
teilnehmen können. Sobald die Testphase beginnt, starten 
Sie die Beta überein entsprechendes Symbol im Verzeich¬ 
nis „My Games“ von Steam. Als Hardware-Anforderungen 
gibt der Hersteller einen Prozessor mit 1.200 MHz, 256 
MByte Speicher und eine DX7-Grafikkarte an. Für alle 
Details sollten es hingegen ein 2.400-MHz-Prozessor, 512 
MByte und eine moderne DX9-Grafikkarte sein. 

Düngeon Siege 2 

(Gas Powered Games/4. Quartal 2004) 

Technisch setzt Dungeon Siege 2 keine wirklich neuen 
Maßstäbe. Dafür wird die Umgebung mit hoch aufgelösten 
Texturen und zahlreichen Landschaftsdetails wie Gräsern 
und Büschen veredelt. Hübsche Lichteffekte setzen die 
Zaubersprüche gekonnt in Szene. Zudem beweist Entwick¬ 
ler Gas Powered Games wie im actionbetonten Vorgänger 
seine Vorliebe fürstramme Fantasy-Monster. 

Playboy: The Mansion 

(Arush Entertainment/3. Quartal 2004) 

Auf der frisch ins Netz gestellten Webseite zu Playboy: The 
Mansion hat Ubisoft neue Details zur Wirtschaftssimulation 
veröffentlicht. So wird man ähnlich wie in Die Sims 2 vor 
dem eigentlichen Spielstart ein beliebiges Anwesen errich¬ 
ten können - ob weitläufiger Palast oder kuscheliges 
Liebesnest, bleibt ganz Ihnen überlassen. 


Update 



The Movies 

(Lionhead Studios/2005) 

Neue Bilder vom Set: Für angehende Filmemacher hält 
Entwickler Lionhead zahlreiche neue Eindrücke von The 
Movies bereit. Neben der Kulisse einer idyllischen Klein¬ 
stadt zeigen die geänderten Artworks ein Bankgebäude 
und das Innere einer U-Bahn. 


Pacific Storm 

(Lesta Studio/Februar 2005) 

Das russische Entwickler-Team von Lesta veröffentlichte 
neue Bilder zum optisch beeindruckenden Pacific Storm. 
Ungewöhnlich an dem Titel ist der Genre-Mix: Sie schwin¬ 
gen sich nicht nur als Pilot ins Cockpit unterschiedlicher 
Flieger und Schlachtschiffe, sondern lenken auch mehrere 
Einheiten aus der Vogelperspektive, ähnlich wie in einem 
Echtzeit-Strategiespiel. Die neuen Bildschirmfotos sollen 
den Detailgrad der Maschinen und die enorme Weitsicht im 
Spiel demonstrieren. 

Splinter Cell: Chaos Theory 

(Ubisoft/Dezember 2004) 

Dass Teil 3 von Ubisofts Splinter Cell-Serie zu Weihnachten 
dieses Jahres erscheinen soll, ist schon länger bekannt. 
Jetzt wurde auch der Untertitel enthüllt: Chaos Theory. Als 
wichtigste Features stehen eine komplett interaktive Spiel¬ 
umgebung, ein offenes Leveidesign sowie einen koopera¬ 
tiver Mehrspieler-Modus auf dem Plan. 
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UPDATE I AKTUELL 


Bleiben Sie auf dem Laufenden: Der Titel unserer Rubrik 
„Update" ist Programm - hier gibt’s die neuesten 
Meldungen aus den Studios plus aktuelle Bilder! 




Half-Life 2 

(Valve/August 2004) 

Doom 3 meistert Licht- und Schattenspiele mit Bravour, 
jetzt will Valve zeigen, dass der Ego-Shooter Half-Life 2 mit¬ 
halten kann: Die Entwickler veröffentlichten ein neues Bild, 
in dem zwei Aliens unter einer Lampe stehen. Bemerkens¬ 
wert ist die geschuppte Oberfläche der Viecher, die vor 
allem im Lichtschein die Vorzüge des Bump Mappings of¬ 
fenbart: Dadurch entsteht eine realistische Tiefenwirkung. 

Battlefield 2 

(DICE/Mai 2005) 

Neue Augenzeugenberichte zum grafisch aufwendigen 
Mehrspieler-Shooter: Wie deformierbar die Spielwelt ist, 
wurde uns anhand einer Brücke demonstriert, die durch 
Sprengungen und Luftangriffe immer mehr Lücken bekam. 
Außerdem präsentierte der Entwickler, was man alles mit 
steuerbaren Zivilfahrzeugen anstellen kann: Beim unbe¬ 
waffneten Mülllaster kommt so mancher feindliche Infan¬ 
terist unter die Räder. Neu ist außerdem das „Battlefield 
TV“, mit dem sich die schönsten Schlachtmomente 
aufzeichnen lassen. 


Vivisector 

(Action Forms/27. Oktober 2004) 

Zum russischen Ego-Shooter Vivisector sind neue Screen¬ 
shots veröffentlicht worden. In 16 Levels legen Sie einem 
verrückten Wissenschaftler das Handwerk, der aus pos¬ 
sierlichen Tierchen brutale Bestien macht. Ähnlich wie 
STALKER baut das Spiel auf einem System für die Charak¬ 
terentwicklung auf, das an Rollenspiele angelehnt ist und 
Ihnen die Verbesserung der Fähigkeiten Ihres Helden 
erlaubt. 


Medal of Honor: 

Pacific Assault 

(EA LA/30. September 2004) 

Auf der diesjährigen Sommer-Presseveranstaltung von 
Electronic Arts wurde unter anderem eine aktuelle Version 
von Medal of Honor: Pacific Assault gezeigt. Besonders 
bemerkenswert: die clever agierenden Gegner, die sogar 
taktisches Vorgehen beherrschen und beispielsweise 
zuerst den Sanitäter in einem Team ausschalten. Außer¬ 
dem lassen sich dank der neuen Physik-Engine realistisch 
bewegliche Objekte wie Fässer und Kisten im Kampf als 
Schilde nutzen. EA betont, dass es sich bei Medal of 
Honor: Pacific Assault nicht um einen Nachfolgerzu Allied 
Assault (dt.) handelt, sondern um ein weiteres Spiel im 
Medal of Honor-Universum. 


Tribes Vengeance 

(Sierra/Herbst 2004) 

Bei einem Besuch der Tribes Vengeance-Entwickler in 
Paris hatten wir als eine der ersten Redaktionen die Gele¬ 
genheit, eine Version des dritten Teils der Tribes-Serie 
anzuspielen. Neben einer umfangreichen Einzelspieler- 
Kampagne wird es auch einen rasanten Mehrspieler-Modus 
im LTT 2004 (dt.)-Stil geben. Besonders gut gefielen uns 
die leistungsstarke 3D-0ptik sowie die überaus realistische 
Physik-Engine. 
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AKTUELL I NEWCOMER 


Pathologie 

(Ice-pick Lodge/Ende 2004) 

Ein Mädchen mit der Fähigkeit, andere zu heilen, ein auf¬ 
strebender Polizeibeamter und ein Chirurg, der gut mit Waf¬ 
fen umgehen kann - für eine dieser drei unterschiedlich 
begabten Figuren entscheiden Sie sich vor Spielbeginn. 
Schauplatz von Pathologie ist eine mysteriöse Stadt, die 
vor Generationen aus dem Nichts entstanden ist und jetzt 
von einer Krankheit heimgesucht wird. Ihre Aufgabe ist es, 
dieses Fiasko abzuwenden und das Geheimnis um dessen 
Entstehung zu lüften. Hierzu führen Sie Gespräche mit den 
Einwohnern, erkunden heruntergekommene Innenareale 
und kämpfen mit Schusswaffen aus der Ego-Perspektive. 

Sudden Strike 3 

(Fireglow/Unbekannt) 

Entwickler Fireglow wuchtet das klassische Spielprinzip von 
Sudden Strike ins Dreidimensionale: Teil 3 der anspruchs¬ 
vollen Echtzeit-Taktik erstrahlt in einer von Grund auf neu 
programmierten Engine und orientiert sich spielerisch eng 
an seinen Vorgängern, die ebenfalls den Zweiten Weltkrieg 
zum Thema haben. DerTermin ist bis jetzt noch unbekannt. 


Heroes ofthe Pacific 

(IR Gurus/Dezember 2004) 

Heroes ofthe Pacific rühmt sich damit, bis zu 300 Flug¬ 
zeuge gleichzeitig auf den Bildschirm zaubern zu können. 
Der Spieler steuert eines davon und nimmt beispielsweise 
mit der F4F Wildcat, der F6F Hellcat oder dem Curtiss P-40 
Warhawk am Zweiten Weltkrieg teil. Die Schauplätze rei¬ 
chen von Pearl Harborbis zu Guadalcanal und erstrecken 
sich über 30 Einzelspieler-Missionen. Im grafischen Bereich 
kümmern sich knapp 30.000 Polygone pro Fliegerum de¬ 
ren realistische Nachbildung, hinzu kommen Wetter- und 
Wassereffekte, die von Pixel-Shadern Gebrauch machen. 
32 Flügelmänner sollen während eines Einsatzes auf Ihre 
Befehle hören. Auch ein Mehrspieler-Modus ist geplant. 

Colin McRae Rally 2005 

(Codemasters/4. Quartal 2004) 


Newcomer 



Pathologie 



Jetzt ist es offiziell: Colin McRae Rally 2005 (vormals 
schlicht Colin McRae Rally 5) erscheint auch für den PC. 
Das Rallyespiel wird ein nochmals verbessertes Scha¬ 
densmodell aufweisen und will mit einem neuartigen, um¬ 
fangreicheren Karriere-Modus auch auf lange Sicht fes¬ 
seln. Insgesamt versprechen die Entwickler über 300 Wer¬ 
tungsetappen mit Fahrzeugen aller Klassen, vom Heck¬ 
triebler bis zum Allrad-Renner. 


Zoo Empire 

(Enlight Software/3. Quartal 2004) 

Wer schon immer mal in die Rolle eines Zoo-Direktors 
schlüpfen wollte, darf sich auf das im Spätsommer er¬ 
scheinende Zoo Empire von Enlight Software freuen, das 
von CDV (Panzers) in Deutschland angeboten wird. Als Ma¬ 
nager eines Tierparks stampfen Sie wie bei Wildlife Park ei¬ 
nen kompletten 3D-Zoo mit 42 Tierarten und über 200 Ge¬ 
bäude-Typen aus dem Boden. Besucher mit individuellen 
Launen, Katastrophen und konkurrierende Zoos sollen für 
Kurzweil sorgen. Spannend wird das Duell mit Microsofts 
zeitgleich erscheinendem Zoo Tycoon 2, ebenfalls in 3D. 
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NEWCOMER I AKTUELL 


Wissen, was künftig gespielt wird: In der Rubrik „New¬ 
comer“ erwarten Sie erste Bilder und brandheiße Facts, 
frisch aus den Entwicklungs-Studios! 



Conflict Vietnam 

(Sei Games / Herbst 2004) 

Im dritten Teil der Conflict-Reihe verschlägt es Sie in den 
Dschungel; der Vietnam-Krieg löst den Irak-Konflikt als 
Schauplatz ab. An der Spieldynamik hat sich wenig geän¬ 
dert. Wieder kommandieren Sie einen Trupp von vier Solda¬ 
ten, der sich hier durch insgesamt 14 Levels kämpft. Im 
Dschungel kommt es dann umso mehr darauf an, Deckung 
zu suchen und vorsichtig vorzurücken. Trotz aller Taktik bleibt 
die Action aber nicht auf der Strecke: In einem kurzen Inter¬ 
mezzo etwa schießen Sie sich mit Hilfe eines Motorbootes 
und schweren Geschützen den Weg durch einen Sumpf frei. 

Riddick: Escape from 
Butcher Bay 

(Vivendi Universal/Noch nicht bekannt) 

Nach vielen Spekulationen ist es nun offiziell: Es wird defi¬ 
nitiv eine PC-FassungdesXbox-Shooters rund um den rau¬ 
beinigen Schwerverbrecher geben. Das Spiel zum gleich¬ 
namigen Film (Deutschlandstart am 2. September 2004) 
begeistert Konsolen-Fans derzeit mit beeindruckender Tech¬ 
nik und einem abwechslungsreichen Spielablauf. Zu mög¬ 
lichen Änderungen der PC-Version odereinem konkreten Er¬ 
scheinungstermin hält sich Vivendi derzeit noch bedeckt. 


Pro Evolution Soccer 4 

(Konami/29. Oktober 2004) 

Konami hat erste Details zu den Lizenzen des nächsten Teils 
der Pro Evolution Soccer-Reihe veröffentlicht. So sind nun al¬ 
le Teams der spanischen, italienischen und holländischen Na¬ 
tionalligen mit Originaldaten vertreten. Insgesamt sollen in Pro 
Evolution Soccer 4 50 National- und 136 Clubmannschaften 
auflaufen. Zudem sorgt eine größere Auswahl an Spielsyste¬ 
men und taktischen Vorgaben für ein variantenreicheres Spiel, 
das die überarbeiteten Kl-Schiedsrichter vor allem hinsichtlich 
der Vorteilsregel besser leiten sollen. Außerdem können Sie 
Freistöße nun mit zwei Spielern ausführen und die Dribbling- 
Funktion wurde um diverse Übersteiger erweitert. 

Spellforce Add-on 

(Phenomic/Noch nicht bekannt) 

Die englische Niederlassung von Bigben Interactive hat be¬ 
stätigt, dass nach dem Erscheinen von Breath of Winter 
(Test in PC Games 08/04) bereits an einem zweiten Add- 
on zum Rollenspiel-Strategie-Mix Spellforce gearbeitet 
wird. Zwar gibt es noch keine Details zum Inhalt, erscheinen 
soll die Erweiterungjedoch voraussichtlich im Dezember. 


Silent Hill 4 

(Konami/September 2004) 

Bereits im September dieses Jahres ist mit dem Action-Ad- 
venture Silent Hill 4 wieder Gruseln angesagt. Diesmal steht 
nicht mehr das Mädel Heather vor dem Nervenzusammen¬ 
bruch, sondern Henry Townshend. Dieser findet sich urplötz¬ 
lich in einem Apartment eingesperrt wieder, in dem gar grau¬ 
sige Monster ihr Unwesen treiben. Gegen die wehren Sie sich 
mit Schuss- und Hiebwaffen, die sich dank des überarbeiteten 
Kampfsystems nun in Echtzeit wechseln lassen. Außerdem 
schalten Sie im vierten Teil auf Knopfdruck die Ego-Perspekti¬ 
ve zu, die die beklemmende Atmosphäre noch verstärken soll. 
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TOP 3 VERSCHIEBUNGEN 


STARSHIP TROOPFRS Nachdem bisher stets die Rede von einem Erscheinunqstermin 
„irgendwann 2005" die Rede war, bringt Entwickler Strangelite nun Licht ins Dunkel: 

Die Macher rechnen mit einer Veröffentlichung des Ego-Shooters im Frühjahr 2005. 


'Ar** 



SILENT HUNTER 3 Ursprünglich sollte Teil 3 
von Ubisofts U-Boot-Simulation am 23.09. er¬ 
scheinen. Doch daraus wird nichts mehr - da die 
Entwickler eine dynamische Kampagne ins Spiel 
integrieren, erscheint das Spiel erst Anfang 2005. 

BLACKS WHITE 2 Der zweite Teil von Mo- 
lyneux' Götter-Simulation wirkte bei unserem 
Vor-Ort-Termin im Mai trotz brillanter Grafik 
noch etwas unfertig. Lionhead schließt inzwi¬ 
schen eine Fertigstellung in diesem Jahr aus. 




FUSSBALLMANAGER 2005 Trotz (oder gerade wegen?) EM-Frust kletterte der 
neueste Teil von EA Sports' Fußballmanager-Reihe um satte 13 Plätze nach oben. 
Wer mehr über den Fußballmanager 2005 erfahren möchte, blättert auf Seite 64. 


1 

es 

1 PRINCE OFPERSIA 2 Düsterer, gnheim- 

lieber, heftiger: Die Fortsetzung zum spielerisch 
wie grafisch exzellenten Schwertkämpfer-Aben¬ 
teuer soll Ende dieses Jahres erscheinen und 

1 landet als bester Neueinsteiger auf der 39. 

H 

kJ W j\ 

r . 

BROTHERS IN ARMS Nach unserer Vor¬ 
schau in PC Games 08/04 macht Ubi Softs 
Weltkriegs-Shooter einen gewaltigen Satz nach 
vorne und schießt von der 25 auf die 16. Neuig¬ 
keiten zur Recherche lesen Sie ab Seite 52. 






LEISURE SUIT LARRY: MAGNA CUH LAUDE PC-Playboy Larry rutscht immer 
weiter nach unten. Diesen Monat verliert er sieben Plätze und landet auf der 49. 
Ob Olli Pocher als Synchronstimme für neuen Aufschwung sorgt? 


K 

1 

SBr 

COLIN MCRAE RALLY 05 Außer einer 
Ankündigung, dass der fünfte Teil der Rallye- 
Referenz erwartungsgemäß auch für den PC 
erscheint, gibt es kaum Neuigkeiten - Colin 
McRae Rally 05 stürzt auf die 35. 

fei 

L. J! 

MPSH 

WARHAMMER 40.000: DAWHOF WAR 

Obwohl zwischenzeitlich die ersten Völker des 
Echtzeit-Strategiespiels vorgestellt wurden, 
verliert Warhammer 40K etwas an Boden und 
fällt auf die 37. 






Auf diese Spiele freuen sich die PC-Games- Leser am meisten: 


1 (1) 

- 

Half-Life 2 

Vivendi Universal 

3. Quartal 2004 



Ego-Shooter 

Valve 

06/04 

2 (2) 

— 

Doom3 

Activision 

12. August 2004 
SpeciaTab S. 36 



Ego-Shooter 

id Software 

3 (4) 

▲ 

GTA: San Andreas 

Take 2 

4. Quartal 2004 



Action-Adventu re 

Rockstar Games 

- 

4 (3) 

▼ 

STALKER 

THQ 

4. Quartal 2004 



Ego-Shooter 

GSC Gameworld 

06/04 

5 (5) 

- 

Gothic 3 

Noch nicht bekannt 

2005 



Rollenspiel 

Piranha Bytes 


6 (7) 

▲ 

World of Warcraft 

Vivendi Universal 

4. Quartal 2004 



Online-Rollenspiel 

Blizzard 

06/04 

7 (6) 

▼ 

Herr der Ringe: Schiachtum Mittelerde 

Electronic Arts 

November 2004 



Echtzeit-Strategie 

EALA 

07/04 

8 (11) 

▲ 

Ageof Empires 3 

Microsoft 

Ende 2004 



Echtzeit-Strategie 

Ensemble Studios 


9 (8) 

▼ 

Call of Duty: United Offensive 

Activision 

2004 



Ego-Shooter 

Infinity Ward 

- 

10 (10) 

- 

Splinter Cell 3 

Ubisoft 

4. Quartal 2004 



Taktik-Shooter 

Ubisoft 

07/04 

11(9) 

T 

Die Sims 2 

Electronic Arts 

23. September 2004 



Aufbau-Strategie 

Maxis 

Vorschau ab S. 58 

12 (15) 

▲ 

Drtv3r 

Reflections 

3. Quartal 2004 



Rennspiel 

Atari 

05/04 

13 (21) 

▲ 

Die Siedler. Das Erbe der Könige 

Ubisoft 

Ende 2004 



Aufbau-Strategie 

Blue Byte 

05/04 

14 (13) 

▼ 

Quake 4 

Ego-Shooter 

Activision 

Raven Software 

3. Quartal 2005 

15 (18) 

A 

Dungeon Siege 2 

Microsoft 

4. Quartal 2004 



Action-Rollenspiel 

Gas Powered Games 

- 

16 (25) 

A 

Brothers in Arms 

Ubisoft 

4.Quartal 2004 



Taktik-Shooter 

Gearbox Software 

08/04 

17 (17) 

— 

Counter-Strike 1.7 

Vivendi Universal 

2004 



Multiplayer-Shooter 

Valve 


16 (12) 

T 

Medal of Honor Pacific Assault 

Electronic Arts 

4. Quartal 2004 



Ego-Shooter 

EALA 

10/03 

19 (14) 

▼ 

Black & White 2 

Electronic Arts 

1. Quartal 2005 



* Aufbau-Strategie 

Lionhead Studios 

06/04 

20 (16) 

▼ 

Vampire 2: Bloodllnes 

Activision 

4. Quartal 2004 



Rollenspiel 

Troika 

05/04 

21 (19) 

T 

Star Ware: Knights of the Old Republic 2 

Activision 

4. Quartal 2004 



Rollenspiel 

Obsidian 

07/04 

22 (23) 

A 

CMIlzation 4 

Atari 

1. Quartal 2005 



Runden-Strategie 

Firaxis 

- 

23 (20) 

▼ 

Duke Nukem Forever 

Take 2 

„When ifs done“ 



Ego-Shooter 

3D Realms 


24 (22) 

T 

Operation Flashpoint 2 

Codemasters 

3. Quartal 2004 



Taktik-Shooter 

Bohemia Interactive 

- 

25 (26) 

A 

Anno 3 

Sunflowers 

_ 



Aufbau-Strategie 

Related Designs 

Erhältlich 

26 (24) 

▼ 

FIFA 2005 

Electronic Arts 

November 2004 



Fußball-Simulation 

EA Sports 

Vorschau abS. 76 

27 (40) 

A 

Fußballmanager 2005 

EA 

Oktober 2004 



Wirtschafts-Simulation 

EA Sports 

Vorschau ab S. 64 

28 (29) 

A 

Final Fantasy 11 

Eidos Interactive 

USA: Erhältlich 



Rollenspiel 

Square 

- 

29 (32) 

A 

Rome: Total War 

Activision 

Noch nicht bekannt 



Echtzeit-Strategie 

Creative Assembly 

- 

30 (28) 

▼ 

StarWars BattJefront 

LucasArts 

3. Quartal 2004 



Multiplayer-Shooter 

Pandemie Studios 

03/04 

31 (37) 

A 

Blitzkrieg 2 

Echtzeit-Strategie 

Noch nicht bekannt 

2. Quartal 2005 



Nival Interactive 

- 

32 (33) 

A 

D-Day 

Poinsoft 

Erhältlich 



Echtzeit-Taktik 

Monte Christo 

Test ab S. 96 

33(34) 

A 

Pirates (Neuauflage) 

Noch nicht bekannt 

2004 



Strategie 

Firaxis 

- 

34 (35) 

A 

Rollercoaster Tycoon 3 

Atari 

4.Quartal 2004 



Aufbau-Strategie 

Frontier Studios 

Vorschau abS. 66 

35 (30) 

▼ 

Colin McRae Rally 05 

Codemasters 

4.Quartal 2004 



Rallye-Simulation 

Codemasters 

- 

36 (38) 

A 

Empire Earth 2 

Vivendi Universal 

2. Quartal 2005 



Echtzeit-Strategie 

Mad Doc Software 

- 

37 (30) 

▼ 

Warhammer 40.000: Dawn of War 

THQ 

3. Quartal 2004 



Echtzeit-Strategie 

Noch nicht bekannt 

- 

38 (41) 

A 

Dungeon Lords 

Rollenspiel 

dtp 

Heuristic Park 

19. August 2004 

03/04 

39 (-) 

NEU 

Prlnce ofPersia2 

Ubi Soft 

4. Quartal 2004 



Action-Adventu re 

Ubi Soft 


40 (45) 

A 

FEAR 

Vivendi Universal 

2. Quartal 2005 



Ego-Shooter 

Monolith 

- 

41 (36) 

T 

The Movies 

Activision 

4. Quartal 2004 


NEU 

Aufbau-Strategie 

Lionhead 

06/04 

42 (-) 

Starship Troopers 

Empire Interactive 

2. Quartal 2005 


NEU 

Ego-Shooter 

Strangelite 

_ 

43 (-) 

Runaway2 

Taktik-Snooter 

dtp 

Pendulo Studios 

4. Quartal 2004 

44 (39) 

T 

Silent Hill 4: The Room 

Konami 

3. Quartal 2004 



Action-Adventure 

Konami 

- 

45 (48) 

A 

SWAT: Global StrlkeTeam 

Taktik-Shooter 

Vivendi Universal 

Noch nicht bekannt 

1. Quartal 2005 

46 (43) 

▼ 

GhostRecon2 

Ubisoft 

November 2004 


NEU 

Taktik-Shooter 

Red Storm Entertainment 

- 

47 (-) 

Pro Evolution Soccer 4 

Konami 

Oktober 2004 



Fußball-Simulation 

Konami 


48 (49) 

A 

Earth 2160 

Echtzeit-Strategie 

Deep Silver 

Reality Pump Studios 

4. Quartal 2004 

49 (42) 

▼ 

Leisure Sult Lany: Magna Cum Laude 

Vivendi Universal 

3.Quartal 2004 


NEU 

Adventure 

Sierra 

- 

50 (-) 

Silent Hunter 3 

UbiSoft 

1. Quartal 2005 



U-Boot-Simulation 

SH-3 

- 
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NEU! 


FRITZImms 



Multimedia-Nachrichten über ISDN 
empfangen, bearbeiten und senden 


BiSI 




Mt FRITZ! 


uni Internet - grenzenlos mit FRITZ! 










Seien Sie so frei: Nutzen Sie FRITZ!, das Verbindungs¬ 
talent für ISDN und internet. Einfach ran an die Buchsen 
und los geht's! Schnell surfen, mausflink mailen, fix faxen. 


FRITZ! holt aus ISDN per Kanalbündelung und Daten¬ 


kompression bis zu 240 KBit/s raus. Das macht stolze 15.000 
Mails oder stramme 400 MB Download in 10 Onlinestunden! 

Auch sonst verbindet FRITZ! ganz wie Sie wollen: FRITZ! 
kann nämlich nicht nur SMS, sondern jetzt auch MMS in alle 
Handy-Netze versenden! Und nebenbei: Faxen geht auch 
bis zu dreimal flotter. Dank integrierter Netzwerkfreigabe 



ist LÜTZ! natürlich für alle PCs im Netz da und sortiert 


FRITZICard - 

die Komplettlösung für ISDN und Internet 


ab 


79r € 


unverbindliche Preisempfehlung inkl. MwSt 


perTraffic Shaping alle Daten blitzschnell in den Datenfluss. 
Nur die 0190-Dialer werden vom Rufnummernfilter kon¬ 
sequent ausgebremst. 

FRITZ! für Freiheitsliebende gibt’s im guten Computer¬ 
fachhandel und bei MediaMarkt, Saturn, MakroMarkt, 
Karstadt oder Vobis. 


Topaktuelle Software-Updates und alle Treiber wie 
immer kostenlos unterwww.avm.de/fritz. 


itfUlllMtil CfBputer 
JPro duktil i Test-Sieger 


I FRITZICard PCI»? D l.Platz IHM raiTZ !Card PCI v2.0 


FRITZICard PCI V2.0 
Im Test: ISDN-Adapter 
4 x sehr gut -1. Platz | 

magazin für 
M M Computer n*f, I 
W W technik 5/2002 I 


Mehr ISDN mit FRITZ! - mit oder ohne Kabel 


; ISDN TK-Anloge 

— 
, 5511 


ISDN und Internet kabellos für PC und Notebook 
BlueFRITZ! Startpaket BlueFRITZ! ISDN Set 


ISDN für Telefon, Internet und Fax 

FRITZIX ISDN, FRITZIX USB 


(inkl. TK-Anlage) 


www.avm.de 


High-Performance Communication by... 


AVM Computersysteme Vertriebs GmbH, Alt-Moabit 95, D-10559 Berlin, Tel.: +49(0)30/39976-0, Fax: +49(0)30/39976-299, www.avm.de 

























AKTUELL I PC-GAMES-CH ARTS 


CHARTBREAKER 
DES MONATS 



Codename: Panzers 

Seit Wochen dominiert Panzers die 
Verkaufs-Charts, der Einstieg in die PC- 
Games-Leser-Charts hat jedoch einige Zeit 
in Anspruch genommen. DerTaktik-Über- 
raschungshit steigt auf Platz 13 ein. Mehr 
über die Meinung der Leser zu Panzers lesen 
Sie im Feedback ab Seite 32. 


TOP 10 DEUTSCHLAND ^ SATURN 


D CODENAME: PANZERS 
Q RADSPORT MANAGER 2004/2005 
B HARRY P0TTER UND DER GEFANGENE VON ASKABAN 
B SPELLFORCE: BREATH0F WINTER 
B JOINT 0PERATI0NS: TYPHOON RISING 
B DTMRACE DRIVER 2 
B SPIDER-MAN THE MOVIE 2 
B S0LDIERS: HEROES 0FWW2 
B FAR CRY (DT.) 

□ COUNTER-STRIKE: CONDITION ZERO 
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Charts 




ABSTEIGER 
DES MONATS 


Innerhalb von zwei Monaten 
ist Battlefield Vietnam von 
Rang 3 auf Rang 8 gefallen. 
Kleiner Trost der frisch ver¬ 
liehene VUD-Award in Gold 
für sagenhafte 100.000 ver¬ 
kaufte Exemplare des Multi- 
player-Shooters. 



Counter-Strike ist kein nor¬ 
males Spiel, es ist ein Phä¬ 
nomen. Nicht nur, dass der 
Evergreen im Laufe derzeit 
kaum aus den Top 10 zu ver¬ 
drängen war, diesen Monat 
verfehlt er den zweiten Platz 
nur um wenige Stimmen. 


Das Comeback der Strategie- 
Spiele setzt sich in diesem 
Monat fort Nicht weniger 
als vier der fünf Neuzugänge, 
allen voran Codename: Pan¬ 
zers, sorgen dafür, dass die 
„Doominanz“ derShooter 
etwas aufgeweicht wird. 


Das Imperium schlägt zu¬ 
rück - mit gleich drei Neuzu¬ 
gängen: Electronic Arts führt 
damit mit immerhin sieben 
Titeln vor Vivendi (Warcraft 
3), Ubisoft (FarCry) und 
Take 2 (GTA Vice City) mit 
jeweils drei Titeln. 


DIE LIEBLINGSSPIELE DER PC-GAMES-LESER 


tzferung 

Vormonat 

Tendenz 

Titel 

Entwickler 

Anbieter 

Test in Ausgabe VUD*-/ 

PC-Games-Wertung PCG-Award 

1 

(1) 

- 

FarCry (dt.) 

Crytek Studios 

Ubisoft 

05/04 

92 

ao 

2 

(3) 

▲ 

C&C Generäle/Die Stunde Null EA LA 

10/03 

i 





Electronic Arts 

90 

3 

(9) 

A 

Counter-Strike 

Valve 

02/01 

_ 





Vivendi Universal 

84 

- 

4 

(7) 

A 

Need for Speed: Underground EA Blackbox 

01/04 

ao 





Electronic Arts 

86 

5 

(4) 

T 

Call of Duty 

Infinity Ward 

12/03 

so 





Activision 

86 

6 

(2) 

▼ 

GTA Vice City 

Rockstar 

Take 2 

07/03 

91 

ao 

7 

(6) 

T 

Gothic 2/Die Nacht des Raben 

Piranha Bytes 

10/03 

a 





Jowood/Koch Media 

90 

8 

(5) 

▼ 

Battlefield Vietnam 

Digital Illusions 

05/04 

ao 





Electronic Arts 

87 

9 

(10) 

A 

Battlefield 1942 

Digital Illusions 

11/02 

ao 





Electronic Arts 

87 

10 

(8) 

▼ 

Warcraft 3/Frozen Throne 

Blizzard 

08/02 

ao 





Vivendi Universal 

92 

11 

(12) 

A 

Diablo 2/Lord of Destruction Blizzard 

08/00 

eo 





Vivendi Universal 

86 

12 

(11) 

▼ 

Unreal Tournament 2004 (dt) 

Epic/Digital Extremes 

05/04 

a 





Atari 

89 

13 

(-) 

NEU 

Codename: Panzers 

Stormregion 

07/04 

a 





CDV 

93 

14 

(13) 

▼ 

Sacred 

Ascaron 

Take 2 

04/04 

85 

ao 

15 

(16) 

A 

Max Payne 2 

Remedy 

12/03 

a 





Take 2 

89 

16 

(21) 

A 

Age of Empires 2 

Ensemble Studios 

11/99 

ao 





Microsoft 

85 

17 

(14) 

▼ 

Knights of the Old Republic Bioware 

01/04 

a 





Activision 

92 

18 

(15) 

▼ 

DTM Race Driver 2 

Codemasters 

06/04 

_ 





Codemasters 

90 

- 

19 

(-) 

NEU 

Fußballmanager 2004 

EA Sports 

01/04 

a 





Electronic Arts 

87 

20 

(17) 

▼ 

Splinter Cell: Pandora Tomorrow Ubisoft Montreal 

05/04 

a 





Ubisoft 

90 

21 

(-) 

NEU 

Anno 1503/Add-on 

Max Design/Sunflowers 
Electronic Arts 

02/03 

89 

aoo 

22 

(24) 

A 

Spellforce: The Order of Dawn 

Phenomic 

Jowood 

01/04 

90 

ao 

23 

(23) 

- 

Morrowind/Morrowind: Tribunal Bethesda Softworks 

07/02 

a 





Ubisoft 

91 

24 

(-) 

NEU 

Civilization 3 

Maxis 

04/02 

a 





Atari 

85 

25 

(-) 

NEU 

FIFA 2004 

EA Sports 

12/03 

a 





Electronic Arts 

89 


• Die VUD-Awards werden - analog zu Goldenen- und Platin-Schallplatten - für herausragende Verkaufserfolge verliehen. 

Gold gibt es ab 100.000 Exemplaren innerhalb von zwölf Monaten, Platin ab 200.000 Einheiten. PC GAMES I 09/04 



























• „Das Spiel gehört sicherlich zur oberen 
Güte der Online-Spiele."" 

82 % Gesamtwertung 


„Riesige Spielwelt, durchdachtes^^^jfc^ 
Handels- / Charaktersystem, tolle 
Grafik, hunderte von Items und Schiffen, 
gutes Gildensystem" 

88 % Spielspaß 




Holen Sie sich Ihren HjjjJIJjßß Zugangscode zu 6V6 

www.eve-online.com/pcgames 


gfHfH 








AKTUELL I IN EIGENER SACHE 


Das ist neu 

Beim ersten Durchblättern wird es Ihnen sicher bereits 
aufgefallen sein: Neben einem generellen Facelifting bietet 
Ihnen PC Games ab sofort viele weitere Neuerungen - mehr 
Nutzwert, mehr Übersichtlichkeit, mehr Kaufberatung. 


n wenigen Wochen heißt es „Happy 
Birthday, PC Games!" - seit zwölf 
Jahren informieren wir Sie Monat für 
Monat über alles, was Sie als PC-Spiele-Fan 
wissen müssen. Für Wohnungen wie Zeit¬ 
schriften gilt: Damit man sich weiterhin wohl 
fühlt, bedarf es regelmäßig eines frischen An¬ 
strichs und einer gründlichen Generalüber¬ 


holung. Aus den Vorgaben der PC-Games- 
Leser und aus unzähligen Umfragen, Foren- 
Beiträgen und persönlichen Gesprächen ist 
ein Konzept entstanden, das die Redaktion 
nach und nach in den kommenden Ausga¬ 
ben umsetzt. Hier erfahren Sie, was sich im 
ersten Schritt der Frischzellenkur getan hat 
und wie Sie als Leser davon profitieren. 


Neuer Wertungskasten 


Frischer Look und mehr Übersicht¬ 
lichkeit: Der neue Wertungskasten ba¬ 
siert auf intensiven Leserbefragungen. 
Alle Spiele, die wir auf mindestens einer 
Seite besprechen, werden grundsätzlich 
von zwei Redakteuren kommentiert - 
die nicht zwangsläufig die gleiche 
Ansicht vertreten. So können Sie sich 
ein noch besseres, weil objektiveres Bild 
machen. 


~äuwenu\eu.u^«.-—— — 

Be, Auch die Grafik des Spiels hat 

ihre Macken: Spielfiguren bergen 

sich zeitweise abgehackt wie meinem 

stummfilm odet verdecken Gegen- 
stände'imd die Minispiele beleidigen 
mich in meiner Ehre als Spieleptofi ■ 
noch vom Bully-Charme, von den or- 
Swen Rätseln und den drolligen 
Charakteren lenken diese Derailman- 
gel nur geringlügig at> - Bully-kompa¬ 
tible Adventure-Fans greifen zu. 

j7ftMTnnJNDFÄKT^_ 

Entwickler. Phenomedia 
Studionote: Befriedigend 

Sprache fHandhueki- Ceuisch (deutsch) 
i iQK-Atterseinstufu n& Orine 

—- 

MWmum: 800 MHz-256 MB RAM. Nasse ^ 

PRO UNOCONTRA_ 

q Originalsprecher 

n Echter Bully-Humor 

O Ordentliche Rätsel 
a Langweilige Minispiele 

B Abgehackte Animationen 


mit 


pc-games-testurtbil 

riirmcnFlER 1 
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IsOUNp" Gut (85) 
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Neues Testcenter 


Worauf kommt es bei einem Spiel 
wirklich an? Unsere Leser meinen: 
durchdachtes Spieldesign, packende 
Atmosphäre, atemberaubende Tech¬ 
nik, motivierender Mehrspieler-Mo¬ 
dus. Im Testcenter erfahren Sie die 
Stärken und Schwächen unserer 
Neuheit. Dazu wie gewohnt: ein über¬ 
arbeiteter Leistungs-Check und die 
Motivationskurve. 



KenEdft» 

Nu»set»"«’ , * Kart *" 




Neues Feedback 


Auf vielfachen Wunsch konzentrie¬ 
ren wir uns beim beliebten „Feedback" 
auf ein Top-Spiel der vergangenen Mo¬ 
nate - dafür aber wesentlich ausführ¬ 
licher. Lesen Sie, was PC-Games-Leser 
über das Spiel denken und was Ent¬ 
wickler und Publisher dazu sagen. Los 
geht's in dieser Ausgabe mit dem Spiel 
des Monats der Ausgabe 07/04, Code¬ 
name: Panzers. 


Codename: P 


CDVs Taktik-Wunder beqeistert- Gam es hat 

.«-s-j j^saEg 

C ■ .. s „,s, ■ . V»UcM.k» 

Ir**« Ruf «.ul 

ÄÄ srÄ-st Ä- 

IValtuRU 1V * _ 


die Kritiker. Aber was 


*««< 
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IN EIGENER SACHE I AKTUELL 


I 


Update 


Studiobesuche, Messen, Vorführun¬ 
gen in der Redaktion: Tagtäglich sind 
wir für Sie auf der Jagd nach neuesten 
Informationen und sehenswerten 
Screenshots. Auf einer Doppelseite 
präsentieren wir Ihnen die wichtigsten 
Entwicklungen zu den spannendsten 
Projekten. 


JELL ' « P0AU 

trike: Source 


Update 




Newcomer 


Zwischen 20 und 40 PC-Neuheiten 
testen unsere Redakteure Monat für 
Monat - und mindestens ebenso viele 
Spiele werden angekündigt. In unserer 
Rubrik „Newcomer" informieren wir 
Sie kompakt über absolute Premieren: 
heiße Gerüchte, konkrete Fakten, erste 
Bilder. 


£LU , hc*comer 


Testübersicht 

Endlich alles auf einen Blick: Die 
wohl einschneidendste Neuerung - die 
Testübersicht - liefert Ihnen auf mehre¬ 
ren Seiten den kompletten Überblick 
über alle brandneuen Spiele eines 
Monats, sortiert nach Genres. Sorgfältig 
getestet, kompakt beschrieben, mit allen 
entscheidenden Fakten. Schnäppchen¬ 
jäger freuen sich über aktuelle Budget- 
Spiele, Tipps zu Preissenkungen und 
Spielesammlungen. 




PC Games 
Reporter 

Gestern Vancouver, heute 
Moskau, morgen London: 
PC-Games-Redakteure sind 
pausenlos für Sie unterwegs, 
um die spannendsten Spiele- 
Neuheiten direkt vor Ort zu 
sichten und Spieldesigner zu 
interviewen. Begleiten Sie 
uns doch einfach dabei: „PC 
Games Reporter" zeigt Ihnen 
45 Minuten lang, wo und 
wie Spiele entstehen - exklu¬ 
siv auf PC-Games-DVD. 


Studionote 


Mit einem Blizzard-Spiel 
kann man (fast) nichts ver¬ 
kehrt machen. Aber wie 
sieht es bei einem Spiel von 
Cyanide, Hydravision oder 
Reflections aus? Die Studio¬ 
note im Wertungskasten ver¬ 
rät, wie zufrieden PC-Ga- 
mes-Leser mit dem vorheri¬ 
gen Spiel dieses Entwicklers 
waren - ein Anhaltspunkt 
für Ihre Kaufentscheidung! 
Wie die Studionote entsteht, 
erklären wir auf Seite 88. 



Tipps & Tricks 
zu Vollversionen 


Sie wissen: Mit jeder PC 
Games erhalten Sie mindes¬ 
tens eine hochwertige Voll¬ 
version auf CD oder DVD 
geliefert, diesmal sogar zwei. 
Viele Leser haben sich Kom¬ 
plettlösungen und Tipps zu 
den ersten Schritten für 
den schnellen Einstieg ge¬ 
wünscht - und Ihr Wunsch 
ist uns Befehl. Die Tipps zu 
Das Ding und Der erste 
Kaiser starten auf Seite 141. 



Der Spiele-Index 

Ein Test zu Half-Life 2? 
Tuning-Tipps zu Splinter 
Cell? Ein Sims 2-Video? Ein 
Gothic 3-Interview? Ab so¬ 
fort genügt ein Blick in die 
alphabetische Liste im In¬ 
haltsverzeichnis, um sofort 
zu erfahren, ob die aktuelle 
Ausgabe Ihr Lieblingsspiel 
berücksichtigt. 



Wenngleich alle Änderungen in großen Teilen von der PC-Games-Leser angeregt und/oder in Befragungen für gut befunden wurden: 
Ihre Meinung liegt uns auch weiterhin am Herzen - Ihre Vorschläge werden wir gerne berücksichtigen. Bitte schreiben Sie unter dem 
Stichwort „Facelifting" direkt an die Chefredaktion ( chefredaktion@pcgames.de ) odersenden Sie ein Fax an 0911-2872-200. 


PC GAMES I 09/04 
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AKTUELL I SMS-GEWINNSPIEL 


Mitmachen und gewinnen per SMS! 

Anschluss an die Zukunft 

Devolo, Shuttle, Corsair und Abit suchen Deutschlands beste Spielekenner: 

Den Gewinnern winken Top-Preise im Wert von rund 8.000 Euro! 


Devolo 


5x 


MicroLink Dian Ethernet 



MicroLink Dian Wireless 

Wert: je 200 Euro 

Mit dem MicroLink Dian Wireless wird die Steckdose zum WLAN- 
Anschluss. Ideal für alle, die ihren Internetanschluss kabellos 
verlängern oder ein hausintemes Netzwerk aufbauen möchten. 


MicroLink Dian Starter Kit 


Wert: je 200 Euro DerHomeplug-Adapterfürdie Datenübertragung über das 
bestehende 230-V-Stromnetz in den eigenen vier Wän¬ 
den. Mit dem MicroLink Dian Ethernet wird die vorhandene 
Stromleitung zum Netzwerk für die Datenübertragung. 


Al irlin/Fthpm pf Das Dlan starter ^ Audi0 uberträgt Musik 

I IvTL über das hausintemp5»tmmnet7wnniinH 

Wert: je 200 Euro 


Corsair 

3x TWINX1024-3200XL 

Wert: je 385 Euro 

Der Corsair-Hochleistungsspeicher verfügt über extrem geringe Latenzen von CL2 
2-2-5. Im Doppelpack sind zwei DDR 1-Module mit jeweils 512 MByte enthalten. 


überdas hausinteme Stromnetz von und 
zum PC. Damit hören Sie beispielsweise 
MP3-Dateien oder Internet-Radio auf Ihrer 
Hi-Fi-Anlage im Wohnzimmer! 


2x 


TWIN X1024-3200X L PRO 


Wert: je 415 Euro 

Die zwei DDRl-Module ä 512 MByte verfügen an der Oberseite übereine LED-Kette, die beim Spei¬ 
cherzugriff blinkt Auch die Pro-Variante verfügt über die extrem geringen Latenzen von CL2-2-2-5. 


lOx 





MicroLink Fun LAN 

Wert: je 50 Euro 


Die Anbindung eines MicroLink 56k Fun LAN an ein 
Netzwerk ermöglicht es Ihnen, überall im Haus an je¬ 
der beliebigen Steckdose eine 56k-lntemetverbin- 
dung aufzubauen. Die Kombination mit einem Router 
erlaubt den gleichzeitigen Internetanschluss mehre¬ 
rer Computer. 


MicroLink Dian Starter Kit 
Ethernet/Ethernet 

Wert: je 130 Euro 

Das Dian Starter Kit Ethernet ist ideal für al¬ 
le, die ihren Internetanschluss verlängern 
oder ein Netzwerk aufbauen, aber kei¬ 
ne neuen Kabel ziehen möchten. 

Das Set beinhaltet zwei Home- 
plug-Adapter für die Datenüber¬ 
tragung über das 230-V- 
Stromnetz. 



So machen Sie mit 

Senden Sie einfach eine SMS mit dem Inhalt PCG 20 an eine der fol¬ 
genden Telefonnummern: 

Deutschland 81114 (€ 0,49/SMS*) 

Österreich 0900-101010 (€ 0,60/SMS) 

Schweiz 724 44 (sfr 0,70/SMS) 

Anschließend erhalten Sie fünf leicht zu beantwortende Fragen mit Antwort¬ 
möglichkeiten auf Ihr Handy geschickt. Ein Beispiel: Welches Entwickler- 
Studio steht hinter Doom 3? 

a.) Valve 
b.) id Software 
c.) Gearbox 

Schicken Sie nun eine SMS mit dem Inhalt PCG 20 x an die Nummer Ihres ent¬ 
sprechenden Landes. Das x steht für den Buchstaben der richtigen Lösung 
(in diesem Fall PCG 20 b). Danach erhalten Sie die zweite Frage per SMS und 
so weiter. Zum Abschluss des Quiz erhalten Sie eine Auswertung. Wer alle fünf 
Fragen richtig beantwortet, nimmt automatisch an der Verlosung teil. 

* Alle Netze! Vodafone-D2-Anteil € 0,12 


Abit 

5XKV8 

Wert: je 110 Euro 


Shuttle 

2x SB61G2 Reflexion 

Wert: je 399 Euro 



Das Athlon-64-Mainboard für Sockel-754-Prozessoren verfügt 
überden Via-K8T800-Chipsatz. Dank Abits Guru-Technologie 
lässt sich ein entsprechend ausgestattetes System einfach 
übertakten. Serial ATA, USB 2.0 und 6-Kanal-Audio sind eben¬ 
falls an Bord! 


Der kleine Shuttle-Barebone für Pentium-4-Prozessoren verfügt 
überein DVD-Laufwerk, Wireless LAN und einen Kartenleser. Der 
Mini-PC wird dank 250-Watt-Silent-X-Netzteil und Golden Heat- 
pipe leise gekühlt. Für den Transport liegt eine praktische Trage¬ 
tasche bei. 



2 4 
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SMS-GEWINNSPIEL I AKTUELL 







Die SMS senden Sie an die entsprechende Telefonnummer Kein Handy zur Hand? Dann rufen Sie einfach an: 

Deutschland 81114 (€ 0.49/SMS*) Deutschland 0190-658651 (€ 0.41/Min.) 

Österreich 0900-101010 (€ 0.60/SMS) Schweiz 0901-210212 (sfr 0,50/Min.) 

Schweiz 724 44 (sfr 0.70/SMS) 

Alle Ensendungen oder Anrufe nehmen an der Verlosung teil. 

* Alle Netze! VF. Vodafone-D2-Anteil € 0,12 


lOx PC-Spiel 

(DRaumschiff Surprise 


Mitmachen ist ganz einfach: 


Wählen Sie Ihren Favoriten in die Most-Wanted- oder Leser-Charts: Schicken Sie uns eine Kurzmitteilung (SMS) mit dem 
Namen des Spiels, das Sie derzeit am liebsten spielen oder auf das Sie sich am meisten freuen. 


PC-Games 

Leser-Charts 

(Seite 20) 


PCG 21 SPIELENAME 

Beispiel: PCG 21GTA Vice City 


PC Games 
Most Wanted 

(Seite 18) 

PCG 22 SPIELENAME 

Beispiel: PCG 22 Doom 3 


Teilnahmebedingungen für alle SMS-Gewinnspiele 


Original-(T)Raumschiff 
Surprise-Tassen (leer) 


Parallel zum Kinostart des neuen Bully-Klamauks hebtauch das 
offizielle Adventure ab - mit den Originalstimmen der Crew und 
kniffligen Puzzles. Echte Fans von Michael „Bully“ Herbig dürfen 
sich auf das folgende, unverzichtbare Equipment freuen, das 
Take 2 unter den PC-Games-Lesern verlost: 


10x 

Original-(T)Raumschiff 
Surprise-T-Shirts (blau) 


I Mitmachen dürfen alle Leser von PC Games mit Ausnahme der Mit¬ 
arbeiter der beteiligten Sponsoren sowie der COMPUTEC MEDIA AG. 
I Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

I Alle Gewinner werden schriftlich benachrichtigt 


I Der Preis kann nicht bar ausgezahlt werden. 

I Jeder Teilnehmer erklärt sich damit einverstanden, dass im 
Gewinnfall sein Name abgedruckt wird. 

I Teilnahmeschluss ist der 30. August 2004. 



LEIPZIGER MESSE 


Messen nach Maß! 




* 


Hardware 


LERNSOFTWAR 


AMES, 


Das Messe-Event für 


GAMES CONVENTION 
WWW.GC-GERMANY.CDM 


G 


C 


*N 


Offizielle Medienpartner: r^rnri efe Y © \j$i Mm GamERv^r Kt 



























Games Convention 2004 

World of Warcraft, Brothers in Arms, Schlacht um Mittelerde schon jetzt spielen? 
Auf der GC 2004 in Leipzig erleben Sie mitten im Sommer alle Weihnachts-Hits. 


Microsoft 



Dreamcatcher 



Ubisoft 


Halle 3, Stand C02 


Highlight Die Siedler: Das Erbe der Könige 
Weitere Spiele: Brothers in Arms, Conflict 
Vietnam, Tom Clancy’s Splinter Cell: Cha¬ 
os Theory, Prince of Persia 2, Playboy: The 
Mansion, Myst IV: Revelation, Everquest2 







Atari 


Halle 5, Stand C12 


Highlight Pirates 2 

Weitere Spiele: Rollercoaster Tycoon 3, 
Axis & Allies, Worms Forts: Unter Belage¬ 
rung, Children of the Nile, Top Spin, Sha- 
dow Ops: Red Mercury 



Deep Silver/Jowood 


Halle 3, Stand C12 


Highlight: Earth 2160 
Weitere Spiele: Singles 2005, X 2-Add- 
on, Trackmania Sunrise, Anarchy Online: 
Alien Invasion, Xpand Rally, Neuro Hunter, 
Eishockey Manager 2005 



Electronic Arts 

Halle 3, Stand D12_ 


Highlight: Die Sims 2 
Weitere Spiele: FIFA 2005, EA Sports Fuß¬ 
ball Manager 2005, Medal of Honor: Paci¬ 
fic Assault, Burnout 3, Armies of Exigo 
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Alles, was Sie wissen müssen 


Donnerstag, 19. August bis Sonntag, 22. August 


Wo: 


Neues Leipziger Messegelände 


Eintrittspreise: 


Tageskarte € 10,- 

Tageskarte ermäßigt (für Schüler und Studenten) € 7,- 

Abendkarte (gilt ab 15:30 Uhr) € 4,50 

Tageskarte Kinder von 6 bis 12 Jahren € 3,50 

Dauerkarte € 22,- 


Kartenvorverkauf: 


Saturn-Märkte (auch online unter www.saturn.de ) 

Lotto-Toto-Verkaufsstellen im Großraum Leipzig 
McDonald’s-Restaurants in Halle und im Großraum Leipzig 
Reisezentren der Deutschen Bahn 

Bundesweit Bahnfahrt hin und zurück inklusive Eintrittskartengutschein 
In Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen: auch nur Eintrittskartengutschein 
Bus-Verkehr-Berlin KG (Busfahrt hin und zurück inklusive Eintrittskartengutschein) 
www.etix.de 


Donnerstag, 19.08.04 
Freitag, 20.08.04 
Samstag, 21.08.04 
Sonntag, 22.08.04 


Anreise mit dem Auto: 


Neben Bus und Bahn können Sie die Reise zur diesjährigen Games Convention in Leipzig na¬ 
türlich auch mit dem eigenen PKW antreten. Entweder Sie fahren über die Autobahn A14 
(Halle-Dresden) mit eigener Abfahrt Leipzig-Messegelände; in unmittelbarer Nähe zum 
Autobahnkreuz Schkeuditzer Kreuz (A14 Halle-Dresden und A9 Berlin-München) oder Sie 
fahren über die Bundesstraße B2, die direkt zur Abfahrt Leipzig-Messegelände und damit 
zur Games Convention führt. 


10:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
10:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
10:00 Uhr bis 21:00 Uhr 
10:00 Uhr bis 18:00 Uhr 


Die wichtigsten Spiele im Überblick 


■ Titel 

Aussteller 

Armies of Exigo 

Electronic Arts (Halle 3) 

Blitzkrieg 2 

CDV (Halle 3) 

Brothers in Arms 

Ubisoft (Halle 3) 

Children of the Nile 

Atari (Halle 5) 

Cold War 

Dreamcatcher(Halle3) 

Die Siedler Das Erbe der Könige 

Ubisoft (Halle 3) 

Die Sims 2 

Electronic Arts (Halle 3) 

Dungeon Siege 2 

Microsoft (Halle 5) 

Earth 2160 

Deep Silver (Halle 3) 

Everquest 2 

Ubisoft (Halle 3) 

FIFA 2005 

Electronic Arts (Halle 3) 

Full Spectmm Warrior 

THQ (Halle 3) 

Imperial Glory 

Eidos (Halle 3) 

Juiced 

Acclaim (Eingangsbereich) 

Leisure Suit Lary: Magna Cum Laude 

Vivendi Universal (Halle 5) 

Medal of Honor Pacific Assault 

Electronic Arts (Halle 3) 

Myst IV: Revelation 

Ubisoft (Halle 3) 

Pirates 2 

Atari (Halle 5) 

Prince of Persia 2 

Ubisoft (Halle 3) 

Pro Evolution Soccer 4 

Konami (Halle 5) 

Psychotoxic 

Vidis (Halle 3) 

Rollercoaster Tycoon 3 

Atari (Halle 5) 

Silent Hill 4: The Room 

Konami (Halle 5) 

Singles 2005 

Deep Silver (Halle 3) 

STALKER 

THQ (Halle 3) 

Tom Clanc/s Splinter Cell: Chaos Theory 

Ubisoft (Halle 3) 

Top Spin 

Atari (Halle 5) 

Warhammer 40.000: Dawn of War 

THQ (Halle 3) 

World of Warcraft 

Vivendi Universal (Halle 5) 

Zoo Tycoon 2 

Microsoft (Halle 5) 


Acclaim 


1 Vivendi 


Eidos 


I Nicht verpassen! 




Halle 3, Stand A12 


Halle 5, Stand C40 


Eingangsbereich 


Galaktisches Kino 


CDV 


Empire 


Vidis 


Highlight World of Warcraft 
Weitere Spiele: Evil Genius, Leisure Suit 
Larry: Magna Cum Laude, Men of Valor, 
Tribes Vengeance 


Highlight Imperial Glory 

Weitere Spiele: Snowblind, Crash’n'Burn, 

25 to Life 


Highlight Juiced 

Weitere Spiele: Keine weiteren Spiele an¬ 
gekündigt 


Neben allen namhaften Spiele-Herstellern sind auch 
mehrere Hardware-Anbieter in Leipzig am Start und stel¬ 
len ihre neuesten Produkte vor, darunter Logitech, Revol- 
tech oder Abit. Wer schon immer mal wissen wollte, wie 
die Alterseinstufungen für Computerspiele eigentlich 
festgelegt werden, kann sich an den Ständen der BPjM 
und USK informieren. Nach dem großen Erfolg bei der 
letzten Games Convention gibt es auch in diesem Jahr 
eine eigene Fun-Sport-Area mit Kletterwänden, Formel- 
1-Simulatoren, Halfpipes und einer Kart-Bahn. Das 
Fernsehen ist natürlich auch vorOrt: NBC Giga und MTV 
Select senden live von der Games Convention 2004. 


Halle 3, Stand E12 


Highlight Psychotoxic 
Weitere Spiele: Restricted Area 




EBSüHHa 

Highlight Flat Out 

Weitere Spiele: Ford Racing3, Starship 
Troopers 


Halle 3, Stand B02 


Highlight Blitzkrieg 2 

Weitere Spiele: Codename: Panzers 

Phase 1, Blitzkrieg: Rolling Thunder, 

Zoo Empire, Cossacks 2 und vermutlich 
Codename: Panzers Phase 2 




Zuxxez Entertainment (Knightshift) präsentiert das futu¬ 
ristische Echtzeit-Strategiespiel Earth 2160 auf der 
diesjährigen Games Convention im besonderen Am¬ 
biente: In der Eingangshalle finden Sie den Nachbau ei¬ 
nes Raumschiffs, in dessen Bauch ein THX- 
Kino mit 13 Plätzen 
untergebracht ist. 

Im Zehn-Minuten- 
Takt flimmern 
hier Spielsze¬ 
nen über die 
Leinwand. 
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Über den Tisch gezogen 

Ich sehe was, was du nicht siehst: Cheater verschaffen sich unfaire Vorteile auf 
Kosten ehrlicher Spieler. Doch damit könnte es bald vorbei sein - endlich! 


er im Internet spielt, 
weiß: Es gibt kaum ein 

-frustrierenderes Erlebnis, 

als von einem unfairen Gegner 
niedergecheatet zu werden. Ob 
Geschwindigkeits-Cheat, der bin¬ 
nen weniger Sekunden eine kom¬ 
plette Warcraft 3-Basis aus dem 
Boden stampft, oder Wallhack, 
mit dem Ihr Gegner Sie durch 
drei Wände erspäht - Cheats trü¬ 
ben das Spielerlebnis dauerhaft. 
Daher können Käufer zu Recht 
erwarten, dass der Hersteller sich 
um einen reibungslosen Ablauf 
von Multiplayer-Partien bemüht. 
Anders die Praxis, etwa im Fall 
von C&C Generäle. Trotz einer 


Vielzahl von Schummel-Schlupf- 
löchem warten Spieler vergeblich 
auf eine Lösung von Entwickler¬ 
seite. Erst das von einem Fan 
programmierte Tool Aceton 
macht Schluss mit Hacks und Co. 
Entwickler Andre Harms ist ent¬ 
täuscht: „Es ist eigentlich eine 
Schande, einen Kunden die Ar¬ 
beit machen zu lassen/' 

Die Entwickler wachen auf 

Dennoch gibt es Grund zur 
Hoffnung. Immer mehr Entwick¬ 
ler und Publisher werden sich 
der derzeitigen Nachlässigkeit 
auf dem Gebiet der Cheat- 
Bekämpfung und der negativen 


Folgen für die Community be¬ 
wusst. Denn: Bei vielen Spielen 
ist der Mehrspieler-Modus längst 
nicht mehr nur eine nette Drein¬ 
gabe, sondern ein entscheidender 
Faktor für Langzeitmotivation 
und damit wichtiger Kaufanreiz. 
So geloben etwa die Macher von 
Need for Speed Underground 
für den Nachfolger Besserung: 
„Maßnahmen gegen Cheats 
haben definitiv Priorität. Wir 
werden im zweiten Teil ein deut¬ 
lich verbessertes Anti-Cheat-Pro- 
gramm implementieren." Half- 
Life-Entwickler Valve greift in¬ 
zwischen sogar zu Rechtsmitteln 
und lässt per Unterlassungsklage 


bekannte Online-Cheat-Portale 
schließen. Ein wichtiger Aspekt 
dürfte auch sein, dass Online- 
Spiele - und damit das Bedürfnis 
nach Sicherheit vor Betrügereien 
- auch auf dem lukrativen Kon- 
solen-Markt an Bedeutung ge¬ 
winnen. Was es bewirkt, wenn 
ein Studio aktiv vorgeht, zeigen 
Starcraft, Warcraft 3 und Diablo 
2: In regelmäßigen Abständen 
verbannt Entwickler Blizzard un¬ 
faire Spieler aus dem Battle.net 
und dämmt damit die Mogelei 
effektiv ein. Vielleicht muss sich 
also schon in Kürze niemand 
mehr den Online-Spaß durch 
Cheats verderben lassen. <js) 



httpj/Mww.unrtedadminsrom/c 


$ $ rnrrc 

^ **■ ' —- d --4 - \ 

CHEATING DEATH Ein Anti-Cheat-Tool für Half-Life 
(dt.) und dazugehörige Modifikationen wie bei¬ 
spielsweise Counter-Strike. Sehr effektiv, einfach 
zu bedienen und weitverbreitet. 


Die wichtigsten Anti-Cheat-Tools 


PUNKBUSTER Das mit Abstand bekannteste und 
am meisten verbreitete Programm gegen Cheats. 
Wird unter anderem von Joint Operations, Battlefield 
1942 und Vietnam sowie Far Cry (dt.) unterstützt. 


httpyAvww-punkbustercom 
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’AIN SUFFER1NG DEATH 


IT’S C©miNG F0RY0U 


Entwickelt von 


2004 td Soft ware. Ine. Alle- Rechte Vorbehalten. 



ASUS 


PREISWERT & SCHNELL & ZU 







Bestelltelefon 

01805-905040 

Bestellfax 

01805-905020 


A7N8X-X 
A7N8X-E Deluxe 
K8V 

K8N-E Deluxe 
P5GD2 Deluxe 
P5AD2 Premium 
P4P800 5E 
P4C800-E Deluxe 

MSI 

KT4AV-L 
K7N2 Delta-L 

915G Combo-FR 
915P Neo2 
925X Neo Platinum 
865PE Neo2-PFS 

GIGABYTE 

7N400 Pro2 
K8NSNXP939 
6VTXE-A 
8IPE775-G 
81915P-G 
8IPE1000-G 
VIA 

MII12000 M-fTX, S,V, l, F -CLE266 

inkl. VIA Eden Nehemiah 1,2 GHz CPU 

TC6000E M-irx.s.v .1 -aE 266 

•nkl. VIA Eden 600 MH* CPU 

ASROCK 

K7S41GX 
K7S8X R3.0 
P4i45PE R3.0 


MAINBOARDS 


Athlon ” 64 3500+ 


GRAFIKKARTEN 


Sockel-Chip RAM € 

S.L A-nFo'ce2 0 69,- 

S,GLF.sA A-nForce2 D 94,- 
S.GUsA 7S4-K8T800 D-f 99,- 
S. Gl, F. sA 754-nF3-250 0+ 139.- 
S, GL F. sA 775-1915P 02 219,- 
S, GL, F. R 775-i925X 02 289,- 

S, GL, sA 478-865PE 0 99,- 

S.GUF.sA 478-875P 0+ 184,- 

Sockel-Chip RAM € 


S. L A-KT400A 0 

$, l A-nForcc2 0 

S.V.GIR 775-iSi 5G 02 

S, GL, F. R 7754915P 02 

S.GL.F.R 7754925X 02 

S.GLF 478-865PE 0 

Sockel-Chip RAM 

S, GL, F, sA, R A-nForce2 0 

S.GUF.R 939-nF3-250 

S FC-Pro133T S+ 

S. GL 775-i865P£ 0 

S, GL 7754915P 0 

5. GL 478-865PE 0 

Sockel-Chip RAM 
0 


Sockel-Chip RAM 


AMD Sockel 939 CPU 
ADA3500DEP4AW 

• 2,2 GHz 

• „Newcastle" 

• 512 KB Level 2 Cache 

• in-a-box 


ASUS 

V9520 Magic/T 
V9570/TD 

MSI 

FX5200-T retail 
FX5200-TD 
FX5200 Personal Cmema 
FX5900XT-VTD 

GAINWARD 


MB / Chip 

AGP 128-00/GFfX5200 
AGP 256-00/ GFFXS700 

MB / Chip 

AGP 128-00/GFFX5200 
AGP 128-DD / GF FX5200 
AGP 128-00/GFFX5200 
AGP 128-00/GFFX5900XT 


64,- 

149,- 


59,- 

69,- 

144,- 

209,- 



MB / Chip 

FX Ultra/860LE 
FXUltra/IIOOXT GS 
FX Ultra/ 1600XP GS 

FX Ultra/2600 GS _ 

COOIFX Ultra/2600 GS AGP 256-D3 / GF 6800 U 

inkt. Wasserkühlung 


AGP 128-DD / GF FX5700LE 99,- 
AGP 1 28-DD/ GF FX5900XT* 219,- 
AGP 256-00/GFFXS900U 329,- 
AGP 256-03 / GF 6800U 599,- L 

849,- L 


AOPEN 

MX4000-V 
FX5200-DV 
FX5900XT-DV bulk 
FX6800GT-DV 

SPARKLE 


EPOX 


Sockel-Chip RAM 


pATXS.V.l A-74J 0 

S.L A-746FX 0 
S.L 478-845PE 0 

ECS ELITEGROUP 

K7VTA3 Rev. 5 
K7VTA3 Rev. 6 
AF1 Deluxe 
865PE-A 


I): Dual / I : LAN / F: hrcWirc / S' Sound / Gl: Gigabit 
I AN / K: KAII) / V: VGA / B: Bluetoolh / \A S-ATA KAU) 



Sockel-Chip RAM 

S. I A-KT40QA 0 

S.UsA A-KT600 0 

S. L A-nForce2 D 

S, L, F, sA A-nForce2 0 

S.GL.SA 754-nF3-250 0 
S.GUsA 478-865PE 0 



159,- 

114 ,- 


S.L.F.R 

A-KI333 

0 

38,- 

S.L 

A-KT333 

0 

32.- 

S.GUF.sA 

A-KT600 

D 

97.- 

S. L 478-865PE 

D 

62,- 


INTEL 

Celeron® (So478) 
Celeron® (So47ß 
Celeron® (So478) 
Celeron® D (So478) 
Celeron® D (So478) 
Celeron® D (So478) 
P4 (So478) 

P4 ($0478} Prescott 
P4 (S0478) 

P4 (So478) Prescott 
P4 (So 4-78) 

P4 (So478) Prescott 
P4(So478} 
P4(So775] Prescott 
P4 (SÖ7751 Prescott 
P4 (So775) Prescott 


ABIT 

Sockel-Chip RAM € 

NF7-S 2.0 

AN7 

IC7-MAX3 

S.UF A-fiForce2 0 92,- 

S.UF.SA A-nForct2 0 99,- 

S. GUF.sA 476-875P Df 184,- 

SHUTTLE 

Sockel-Chip RAM € 

AN35N Ultra 51 A-nForce2 0 52 - 

►U 

Tagespreise! |j 


LEADTEK 

A340 Ultra T 
A350XTTDH 
A400 TDH 
A400 Ultra TDH 

GIGABYTE 


MB / Chip 

AGP 64-DD/GFMX4000 
AGP 128-00/GFFX5200 
AGP 128-00/ GF FX5900XTj 
AGP 256-03 / GF 68Q0GI- 

MB / Chip 

AGP 64*00/ GF4 MX440-8X 
AGP 128-00/ GFMX4000 
AGP 128-00/GFFXS200 
AGP 128-00/GFFXS900XT 
AGP 128-DD/ 6F6800 

MB /Chip 

AGP 256-00 / GF FX52C0U 
AGP 128-00/GFEX5900XT 
AGP 256-DD/6F 680G 
AGP 256-037 GP6800U 


42,- 

66 ,- 

179,- 
449,- L 

€ 

% 


ATI-Chipsatz 


ASUS 

EAX300SE/T 

EAX600XT/TD 

A9550/TD 

A92005E/T 

A9600XT/TD 

A9600XT/TVD 

AX800Pro/TD 

SAPPHIRE 

Rage Mobility bulk 
9600 bulk 
9600 Ute retail 
9600XT U.E. 

9800 Pro Ute retail 
9800 Pro U.E. 
X800 Pro retail 

CLUB3D 

7000 

9200 . •- 

9200SE Low Profite 
9600 Pro 
9600XT 
9800 Pro 
9200 SE 


MB / Chip 

PCIe 128-DD/ Rad 3005E 
PCIe 128-00/Rad X600XT 
AGP 128-DD/Rad. 9550SE 
AGP 128-DD / Rad. 9200SE 
AGP 128-00/Rad. 9600XT 
AGP 128-DD/ Rad. 9600XT 
AGP 256-03 / Rad. X800 Pro 

MB / Chip 

AGP 8-SD / Rage Mob.-L 
AGP 128-00/Rad. 9600 
AGP 256-DD/Rad. 9600 
AGP 128-00/Rad. 9600XT 
AGP 128-DD/ Rad. 9800 Pro 
AGP 128-00/Rad. 9800 Pro 
AGP 256-D3 / Rad. X800 Pro 

MB / Chip 

AGP 32-DD/Rad. 7000 
AGP 128-00/Rad. 9200 

AGP 1"- 

AGP i; 

AGP 15 
AGP r 
PO i: 


89,- 

249,- 

67,- 

49,- 

149,- 

179,- 

479.- 






339,- 

€ 

3- 


MSI 

MB / Chip € ' 

X600XT-TÖ 

RX9200 SE-T 
RX9800 Pro-TD 
RX800 Pro-TD 

PCIe J28-0D/Rad xsooxr 229,- 
AGP 128-00/Rad. 9200SE 49,-; 

AGP 128-00/Rad. 980CPro STP,-; 

AGP 256-03 / Rad. X800Pfp,'.49$,-i 

Diverse 

MB / Chip € | 


MB / Chip 


mm «ötl^uuit AGP 128-00/Rad. 9,^~, _, 

ABIT RX800 Pro AGP 256-00/ Rao. X800 Pro 449!- L I 

’ GIGABYTE R96128D AGP 128 - 00 /Rad 9600 

€ GIGABYTE R98P128D AGP 128-00/Rad. 9800 Pro 

229,- HIS 9800 Pro IceQ AGP 128-00/Rad. 9 


HIS X800 Pro IceQ 


FESTPLATTEN 


GHz 


400 128 
400 128 
400 128 
533 256 
533 256 
533 128 
800 512 




in-a-box AMD 

Duron 1 * 
Duron* 
Athlon 1 “«. 
Athlon* XP 
Athlon* ^ 
Athlon 1 ' 
Athlon* 


GB ms/Cache/UPM 

80 9/8.192/ 7.200 
120 9/8.192/ 7.200 
160 9/8.192/ 7.200 
200 9 A8.192 / 7.200 


P4 (So775i Prescott 800 1 

.024 3i6 


729!- L Atblon* 64 FX- 


2.4 

849.- 





RAM 


Tagosprc 

... 

KINGSTON ValueRAM 

Kit 

€ KINGSTON HyperX Ki. 

€j 

DDR 

DDR 

DDR 

DDR 

512 MB 
512 MB 
1,0 GB 
1,0 GB 

333-CL2^ 96,- 

400-333 104,- 

333-02.5 174,- 
400-333 1 84,- 

90.- DDR 

94,- DDR 

209 - DDR 

229,- DDR 

512 MB 
512 MB 

512 MB 

333-222 1 24,- 

+00-232 1 69,- 

466-344 1 89,- 

500-344 1 99,- 

S33-344 209- 

433-CL2.5 154,- 

119,- 

164,- 

184,- 

194,- 

204,- 

149,- 

CORSAIR ValueSelect 

Kit 

„ DDR 
€ DDR 

DDR 

512 MB 

400*013 

118,- 
120,- 
: 209,-5 

106- 00R 

Mm 

466-344 359,- 

349,- 

DDR 

nno 

512 MB 
lÜ.OGB] 

400-CU5 
40Ö-CL3 | 

Wr BUFFALO 


Kit 

€ 

uim 

259/- 0DR 

£10 MR 

333-CL2.5 94,- 

400-03 100,- 

86,- 

GEIL 



IGt 

€ DDR 

O M MD 

512 MB 
512 MB 
512 MB 
1,0 GB 
1,0 GB 

DDR 

DDR 

DDR 

512 MB 
512 MB 
512 MB 

400-02.5 

400-233 

433-233 

104- 

154,- 

164,- 

99, DDR 

149,- DDR 

159,- DDR 

400-CL2.5 105,- 
466-CD 119,- 

333-02,5 169,- 
400-03 174,- 

F95,- 
114,- 
* 199,- 


6EC40L0 

U-133 40 10 / 2.048 / 7.200 

49,- 

.J6Y080P0 

'6Y120P0 

5A300JO 

IM» 80 9/8.192/ 7.200 

U-1TJ 120 9 / 8.192 / 7.200 
U-133 200 9/8.192/ 7.200 
U-133 300 10/2.048/ 5.400 

66,- 
89,- 
119.- 
? 239.- 

HITACHI 

GB ms/Coche/UPM 

€ 

HDS722580 

H0S722512 

HDS722516 

HDS724040 

U-100 8 0 9 / 2.048 / 7.200 

U-150 120 8/8.192/ 7.200 

U-100 400 8/8^192/ 7*200 

m 

3Ü;: 

SAMSUNG GB ms/Coche/UPM 

€ 



ms/Cache/UPM € 

9/ 8.192/ 7.2ÖO 104- I 

9/ 8 192/ 7 200 199 

9/ 16.384/ 7300 249 


HITACHI 

HDS722580 

HDS722516 

HDS722525 

HDS724040 

SAMSUNG 


GB ms/Ca che/UPM 

80 9/.8.192 / 7.200 

160 9 1 8.192/ 7.200 

250 9/ 8.192/ 7.200 

400 8 / 8.192 / 7.200 

GB ms/Cache/UPM 
80 9 / 8.192 / 7.200 


€ 


79,- SP1213C 120 9/ 8.192/ 7.200 

94,- SP1614C 160 9 / 8192 / 7.200 


Kit: Besteht aus zwei identischen Spcichcrmodulcn. Angegeben ist die (iesamtkapa/itat. 



.G GSA-4120B • 

UTE0N SOHW-832S # 

NEC ND-2500A 
NEC ND-2510A * 

PHILIPS DVDRW885K' 
PIONEER DVR-106 OEM 
PIONEER DVR-A07XLA 
PLEXTOR PX-712A 
SONY DRU-700A * 

TEAC DV-W58G-A 

* brennt 2.4x DoutHe Layer DVDs 


94,- L 




UHR TELEFONISCH ERREICHBAR: 













VERLÄSSIG & RUND UM DIE 



24-Stunden 

Bestellannahme 


PC-GEHAUSE & BAREBONES 


GAMES 


PC-Gehäuse 


Barebones 


Action 


LIAN LI 


Farbe Art 


PC-3077B 
PC-50 
PC-60 
PC-6070B 
PC-6077B 
PC-6089A 
PC-7 

PC-V1000 
PC-VI200 
PC-V2000 
PC-70 
PC-707 7 
PC-7077B 


schwarz Midi 
Silber Midi 
Silber Midi 
schwarz Midi 
schwarz Midi 
Silber . Midi 
silber., Midi 
silbef^ Midi 
Silber Midi 
Silber Midi 
Silber Big 
Silber Big 
schwarz Big 


Netzteil € 
- 139,- 


Diverse 


alle UAN U Gehäuse s>nd aus Aluminium 

AOPEN Farbe Art 


129.- 

199,- 

179,- 

179,- 

109,- 

249,- 

289,- 

319,- 

209,- 

289,- 

299,- 


AOPEN X£ Cube EX65 

BIOSTAR iDEQ 200V 
MSI MEGA 180 Deluxe 
SHUTTLE SN85G4V2 
SHUniE SN45GV2 
SHUTTLE SB61G2V 
SHUTTLE SK41G 


Sockel Chip € 

i865PE 199,- 
KM400 149.- 

nForce2 334,- 
nForce3 . 329,- 
nForce2 234,- 
865G ; 249,- 


478 

A 

A 

754 

A 

478 

A 


KM 266 169,- 


Netzteil 


Taschen 


€ 

SHARKOON Gamitr Bag Midi rot 
SHARKOON Gamer Bag Midi blau 
NATPAQ T-Paq 2 0 LAN Bag braun 
NATPAQT-Paq 2.0 LAN Bag silber 

THERMALTAKE XaserBag LANFire 

für Midi/Big 
für Midi/Big 
für Midi/Big 
für Midi/Big 
_fürXaser II 

11 

84,- 

84,- 

29,- 


QF50A 
QF50C 
inkl. Window Kit 

H500A 
H600A 
H600B 
H600B 
H700A 
H700B 
H700C 


schwarz 
s :ber/SChW3|2 


Midi 

Midi 


300 VV 


49,- 

57,- 


grau 
schwarz 
schwa rz-hochglanz 
grau 
Silber 
schwarz 


Midi 

Midi 

Midi 

Midi 

Big 

Big 


300 W 
300 W 
350 W 
350 W 


72,- 

89,- 

99,- 

119,- 


THERMALTAKE LANMOTO 

PC-Gehäuse 


Asterix und Obelix XXL 
Battlefield Vietnam 
Battlefield 1942 
Battlefield 1942 S 
(Add on) 

Battlefield 1942 The Road to Rome (Add on) 
Conan 

Dead Mams Hand 

Delta Force Black Hawk Down 

Der Herr der Rinae Die Rückkehr des Königs 

Fluch der Karibik 

Half Life 

Half-Life Generation V3 
Joint Operations 
Prince ot Persia 
Raven Shield Gold Edition 

l hrek2 ^„ 

Solinter Cell Pandora Tomorrow 
Thief: Deadly Shadows 
Unreal Tournarr,ent 2004 

Vietcona Purple Haze 

Vietcong Fist Alpha 


28,- 

48,- 

44,- 

29,- 


Port Royale 2 


16 ,- 

49,- 

28,- 

24,- 

54,- 

44,- 

12 ,- 

29,- 

44,- 

49.- 

32.- 

37,- 

49,- 

47,- 

47,- 

35,- 

16 ,- 

47,- 


Strategie 


44 ,- 


Strategie 





350 W 709,- 

350 W 119,- 

400 W 139,- 


THERMALTAKE 

Art 

Netzteil 

€ 

Xaserlll V1000A * 

schwarz 

Midi 


139,- 

Xaserlil V2000+- 

silber 

Midi 


169,- 

Xaserlll VM1000C 

schwarz 

Midi 

— 

89,- 

Xaserlll VM3000 

schwarz 

Midi 

— 

119,- 

LANFire Steel * 

* tnki. Kit 

schwarz 

Midi 

** 

99,- 

Diverse 

Farbe 

Art 

Netzteil 

€ 

A-330 

grau 

süber 

Midi 

300 W 

39,- 

SILVER-UNE 

Midi 

300 W 

44,- 

BLUE-LINE 

blau 

Midi 


29,- 

8 LACK-LINE 

schwarz 

Midi 

300 W 

44,- 

CS-606 

blau 

Midi 


59,- 

AVANCE B031 

grau 

Midi 

300 W 

69,- 

AVANCE B031 

schwarz 

Midi 

— 

47,- 


• ATX Midi-Tower 

• Aluminium hochglanzpoliert 

• extern: 2x 3,5", 4x 5,25" 

• intern: 5x 3,5" 

• inkl. 3 Lüfter, 21 dB(A) 

• 2x USB & lx FireWire 
in der Frontblende 

• Window Kit 

• ohne Netzteil 

• in rot, blau, schwarz 
oder silber 


: Thermaltake 


CASETEK C-1018 
CHENBRO PC61166 
SHARKOON Acrylic-Showcase Kit 


beige Midi 
silber Midi 


69,- 

49.- 

99.- 



Africa Korps 

Age of Mythology Titans (Add on) 

Anno 1503 Schätze. Monster und Piraten (Add on) 

Anno 1503 . 4 ^ 

C+C Generäle • 

C+C Generäle Die Stunde Null (Add on) 
Commandos 3 
Empires Die Neuzeit 
Korea: Forgotten Confiict 
Lords of Everquest 
Medieva! Battie Collection 
Port Royale 2 
Repubiie The Revolution 
Spellforce The Order of Oawn 
Warcraft 3 Reign of Chaos 
Warcraft 3 Frozen Throne (Add on) 

Warcraft 3 Battlechest 


56,- 

27,- 

19.- 

29,- 

39,- 

19,- 

44,- 

44,- 

43. - 
49.- 
25,- 

44. - 
19,- 
43,- 
18.- 
25,- 
36,- 


Rollenspiele & Adventures € 

CSI Dark Motives 28,- 

Harry Potter und der Gefangene von Askaban 49,- 
SSffcred 47.- 

Star Wars Knights of the Old Repubiie 44,- 

URU Ages Beyond Myst 49,- 


Sport & Simulation 


Colin McRae Rally 4.0 
Flight Simulator 2004 
Die Sims Hokus Pous 
Die Sims Super Deluxe 
Die Sims Super Deluxe XL 
DTM Race Driver 2 
Need for Speed Underground 


47,- 

64,- 

29,- 

49.- 

49.- 

45,- 

49,- 


Über 400 weitere Titel finden Sie auf www.alternate.de. 


EINGABE & GAMING 


Tastaturen 


Anschluss € «Joysticks 


Anschluss € 


PC-SYSTEME & NOTEBOOKS 


Komplett-PCs € 


CHERRY G83-6105 Business 
LOGITECH Cordless Desktop MX 
MS WL Optieal Desktop Elite 

-^ E ^j tf _ 


MS WL Opt. Desktop Elite Executive 


PS/2 

PS/2 u. USB 
PS/2 u. USB 
PS/2 u. USB 


17 ,- 

99,- 

89,- 

99,- 


SAITEK CyborgEVO 
SAITEK X45 Flight Sti 


USB 

> FlTght Stick USB 

THRUSTMASTER Afterburner FFB USB 


32.- 
79,- L 


84,- 


| PC Duron 1600 Office 

1.6 GHz, 128 MB DDR-RAM. 40 GB HDD. CD-ROM 
PC Athlon XP 2200+ 

2200-. 256 MB DDR-RAM, 80 G8 HDD. DVD/CO-RW 

PC Athlon XP 2500+ 

2500+, 512 MB DDR-RAM. 160 GB HDD. DVD/CD-RW 

PC Celeron 2400 

2.4 GHz. 256 M8 DDR-RAM, 60 GB HDD. DVD-ROM 
PC Pentium 4 2600 

2.6 GHz. 512 MB DDR-RAM, 60 GB HDD, DVD-ROM 
PC Pentium 4 2800 

2.8 GHz. 512 MB DDR-RAM, 120GB HOD. DVD±RW 



M 

Mäuse & Pad« Antrhluvt ^ 

1 1 

Notebooks € 

LOGITECH MX310 Optieal Mouse PS/2 u. USB 32,- 


269,- 

419.- 

649,- 

379,- 

649,- 

829,- 


ASUS A2536DCBH 1.049,- 

Athlon XP-M 2800,15.0' TR. 256 MB. 40 GB, Combo. XP Home 
ASUS L4504RBH 1.159,- 

Pentium-M 1.4 GHz. 15.0' TFT, 256 MB. 40 GB. Combo. XP Home 

ECS ELITEGROUP EZ30D 839,- 

Transnwta 800 MHz. 8.4* TFT, 256 MB, 40 GB. DigiCam, WIAN 

JVC MP-XV941DE 2.399,- 

Pemium-M 1.0 GHz. 8.9* TFT. 256 MB. 40 GB. Combo. XP Pro 

MAXDATA Pro 7000x 1.349,- 

Pentium-M 1.5 GHz. 15.0* TFT, 512 MB. 40 GB. DVD-RW. XP Pro 

SAMSUNG XIOplus XTC 1500 1.749,- 

F\mtium-M t.5 GHz. 14.1* TFT, 512 MB, 60 GB, DVD-RW. XP Home 


LOGITECH MX510 Optieal Mouse PS/2 u. USB 
LOGITECH MX900 Optieal Bluetooth USB 
MS Wheel Mouse Optieal 1.1 schw. PS/2 u. USB 
MS IntelliMouse Explorer Platinum USB 
SHARKOON Luminous Mousepad USB 
RATPADZ Gaming Surface Mousepad 
COMPAQ Speedpad verschiedene Farben 


69,- 

24.- 

39,- 

19. - 

20 . - 

22 .- 


iGamepads 

Anschluss 

€ 

LOGITECH Precision USB 

USB 

12 .- 

LOGITECH Dual Action GamePad 

USB 

24,- 

LOGITECH Cordless RumblePad 

USB 

42,- 

i Headsets 


€ 

PLANTRONICS .Audio 90 


34.- 

SENNHEISER PC 150 


74,- 

SHARKOON Gaming GHS1 


24.- 

ZALMAN ZM-RS6F 5.1 


44,- 


KOMMUNIKATION 


Modems & Router 


AVM 


Art Anschluss € 


FRITZ !Card v2.1 
FRITZ'.Card v2.1 
FRITZICard PCMCIA 


ISDN 

ISDN 

ISDN 


PCI 64,- 

USB 69,- 

PCMCIA 174.- 


NETGEAR 

RP614 Router 


Art Anschluss € 


FR 114P Router 
DG834B Router 
FVS318 Router 


DSL 

DSL 

DSL 

DSL 


RJ-45 39,- 

RJ-4S 79.- 

RJ-45 99,- 

RJ-45 134,- 


D-LINK 


Art Anschluss € 


DSL-360T 
DI-304 Router 
DI-604 Router 


DSL 

DSL 

DSL 


RJ-45 49,- 
RJ-45 139.- 

RJ-45 34,- 


Diverse 


Art Anschluss € 


56K Voice Modem 
128K ISDN Adapter 


analog PCI 14,- 

ISDN PCI 27,- 


Wireless LAN 

D-LINK 

Mbit/s 

Typ 

€ 

DI-624 Router 

108 

Access Point 

119.- 

DWL-G520 

108 

PCI 

69,- 

DWL-G650 

108 

PCMCIA 

57,- 

DWL-2100AP 

108 

Access Point 

114,- 

DWL-7100AP 

108 

Access Point 

179,- 

DWL-G650+ 

54 

PCMCIA 

52,- 

NETGEAR 

Mbit/s 

Typ 

€ 

WGT634U Router 

54 

Access Point 

149.- 

WGT624 Router 

108 

Access Point 

119,- 

WG111 

54 

USB 

79,- 

WG602 

54 

Access Point 

94,- 

WG511T 

108 

PCMCIA 

69.- 

WG311T 

108 

PC! 

74,- 

Diverse 

Mbit/s 

Typ 

€ 

ASUS WL-138g 

54 

PCI 

32,- 

ASUS WL-IOOg 

54 

Cardbus 

44,- 

ASUS WL-500g 

54 

Access Point 

89,- 


TFT 

Farbe 

Zoll 


€ 

BELINEA 101536 


15,0 

Snd 

314.- 

BELINEA 101705 


17.0 

Snd 

349,- 

BENQ FP767 v.2 


17,0 

Snd 

379,- 

BENQ FP937S 


19,0 

+DV1-D 

689,- 

CTXS701A 


17,0 

Snd 

359,- 

CTX S960A 


19,0 

Snd 

569,- 

CTXS962G+ 

Silber 

19.0 

+DV1-D/Snd 

639,- 

EIZO L557 


17.0 

+DVI-D/Snd 

579,- 

EIZO L885 


20,1 

+DV1-I 

1.199,- 

IIYAMA PL E431S-W 

17,0 

+DVI-D/Snd 

449,- 

PHILIPS 190S5CS 

Silber 

19,0 


559,- 

SAMSUNG 710N 

Silber 

17,0 


429,- 

SAMSUNG 193TAP 


19,0 

+DVI-D/Snd 

659,- 

SAMSUNG 910T 

silber 

19.0 

•rDVI-D 

709,- 

CRT 

kHz 

Zoll 


€ 

BELINEA 108035 

125 

21,0 

Flat 

479,- 

CTXVL700T 

72 

17,0 


99.- 

IIYAMA HM903DT 

130 

19,0 

Rat/SndJUSB 

359,- 

PHILIPS 109B50 

97 

19,0 

Flat 

209,- 

SAMSUNG 795DF 

85 

17,0 

Flat 

149,- 

SAMSUNG 957DF 

96 

19,0 

Fiat 

219,- 


MONITORE 


DREAMBOX 7000S 

Digitaler SAT-Receiver PVR 


• Anschlüsse: 2x SCART, 

Audio-out (2x Cinch), S/PDIF 
(optisch), RJ-45, USB 

• lx Common Interface 

• 2x SmartCard-, lx CF-Kartenleser 

• Festplatteneinbau vorbereitet 

• silber 



w m 


L: Zum Zeitpunkt der Drucklegung konnte die Verfügbarkeit nicht sichergestellt werden. a.A.: auf Anfrage 


T 


01805-905040 



* € 0.12/Minute 


























Codename: Panzers 


CDVs Taktik-Wunder begeistert die Kritiker. Aber was sagen 
die Spieler über Codename: Panzers? PC Games hat Leser 
und Hersteller zu ihren Erfahrungen befragt. 


chon mit Sudden Strike 
und Blitzkrieg erwarb 
sich CDV einen exzel¬ 
lenten Ruf unter Hobby-Generä¬ 
len. Als Publisher von Code¬ 
name: Panzers - Phase One ist 
den Karlsruhern nun wohl 
endgültig ein Platz im Spiele- 
Walhalla sicher. Der Taktik-Hit 


aus den Tastaturen der ungari¬ 
schen Entwickler Stormregion 
(SWINE) schlug im PC-Games- 
Test selbst C&C Generäle und 
Warcraft 3 knapp - und wurde 
neuer Genre-Spitzenreiter. Einen 
Monat nach der Veröffentlichung 
ist es nun an der Zeit, die Spieler 
und den Hersteller in IXL' Games 



zu Wort kommen zu lassen: Wie 
gut ist Panzers wirklich? 

Viel Licht, kaum Schatten 

Rund 5.000 Leser haben mit¬ 
gemacht und unseren Frage¬ 
bogen auf www.pcgames.de 
ausgefüllt. Das Ergebnis ist ein¬ 
deutig: 95 Prozent würden den 


Taktik-Hit jederzeit weiteremp¬ 
fehlen, nur ein sehr kleiner Teil 
ist nicht zufrieden. Wo die Be¬ 
geisterung genau herrührt, kön¬ 
nen nur wenige exakt bestim¬ 
men. Es ist das Zusammenspiel 
aus spektakulärer 3D-Grafik, 
kniffligen, aber fairen Missionen, 
der motivierenden Kampagne 
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MEIN HELD Hans von Gröbel (im Tiger) ist der beliebteste Story-Charakter. 


BOMBASTISCH Grafisch übertrifft Panzers so ziemlich alles Dagewesene. 


und nicht zuletzt der großen De- Letzterer bietet allerdings auch werter ist, als manche aktuelle den exzellenten Gesamtein- 
tailverliebtheit der Entwickler, Anlass zur Kritik: Mit mehr als Veröffentlichung erst nach meh- druck: Über die Hälfte der Be- 
die Panzers so besonders macht, vier Spielern werden die Partien reren Patches stabil läuft. Ledig- fragten bewertet Phase One mit 
Ebenfalls vielfach lobend er- gelegentlich vorzeitig durch Ab- lieh der Kopierschutz bereitete einer glatten 1, weitere 40 Pro¬ 
wähnt werden die Story' mit stürze beendet. Ansonsten gibt auf den Systemen einiger Be- zent mit der Note „gut", 
zahlreichen Zwischensequenzen es nach unseren Informationen fragter Schwierigkeiten. Spieleri- 

und glaubwürdigen Helden, die erfreulich wenig technische Pro- sehe Mängel muss man mit der » anZ6r-r3lN0tlSmUS 
Klangkulisse und die Koop- bleme (keine: 42 Prozent, kaum: Lupe suchen, einzig die Ein- Der deutsche Feldzug w'urde 
Einsätze im Mehrspieler-Modus. 47 Prozent), w'as umso lobens- heiten- und Gegner-KI trüben mit großem Abstand zum besten 



Wie bewerten Sie den Support vom Hersteller? 

i 


Ausreichend Mangelhaft 

9% 


Ungenügend 

1 % 


Bevorzugen Sie eher Panzer oder Infanterie? 



Wie schätzen Sie den Schwierigkeitsgrad ein? 
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AKTUELL I FEEDBACK: CODENAME: PANZERS 


Interview mit CDV-Produzent Achim Heidelauf 



PC Games: Was gefällt dir an Panzers besonders? 
Heidelauf: „Der unglaublich hohe Suchtfaktor, der sich 
aus der guten Bedienung, der geilen Grafik und dem flüs¬ 
sigen Spielablauf ergibt. Außerdem liebe ich es, meine 
Einheiten über die Missionen hinweg zu pflegen und auch 
noch den letzten Feind von der Karte zu putzen.“ 

PC Games: Das stimmt mit dem Eindruck unserer Le¬ 
serüberein. Den instabilen Mehrspieler-Modus bewerten 
diese jedoch weniger gut. Wurde zu wenig getestet? 
Heidelauf: „Zu wenig getestet wurde der Multiplayer- 
Part sicher nicht. Wir hatten uns aber zeitlich etwas ver¬ 
schätzt: Wenige Wochen vorder Fertigstellung wollten wir 
noch unbedingt den Domination-Modus einbauen. Auf¬ 
grund der vielen zusätzlichen Arbeit, gerade im Testing, 
wurde der Mehrspieler-Modus nicht ganz so rund wie die 
Solo-Kampagne. Inzwischen ist aber ein Patch erschie¬ 
nen. der die Probleme weitestgehend behebt.“ 

PC Games: Einige Schwierigkeiten scheint es auch mit 
dem Starforce-Kopierschutz zu geben. Müssen wir auch in 
Zukunft mit solchen rigiden Sicherungen rechnen? 
Heidelauf: „Mit dem Starforce-Kopierschutz haben un¬ 
sere Kunden deutlich weniger Probleme als mit dem vor¬ 
her verwendeten. Da das System momentan zumindest 
vier bis sechs Wochen Abstand zwischen Release und 
Crack garantiert - und nicht fünf Minuten wie andere -, 
werden wir wohl auch in Zukunft darauf zurückgreifen.“ 
PC Games: Wie erklärst du die mäßige Computer-Intel¬ 
ligenz in Panzers? Was ist mit Formationsbefehlen? 
Heidelauf: „Man muss zwischen der Kl im Skirmish- 
Modus und dem Einheitenverhalten unterscheiden. Ers¬ 


tem verbessert der Patch deutlich. Formationsbefehle 
wird es bei Panzers nicht geben. In einem Spiel, in dem 
man so nahe am Geschehen ist und sich um jedes Pla- 
toon sorgen muss, hätte das wenig Sinn.“ 

PC Games: Warum wurden in deutschen Version Städ¬ 
te umbenannt und Namen überpiept? 

Heidelauf: „Das ist bereits der zweite Titel, für den ich 
verantwortlich bin und dem die 18er-Freigabe verwehrt 
wurde. Vielleicht sollte mir das zu denken geben... (lacht) 
Das lief so: Die USK hat von Panzers zuerst die Single¬ 
player-Demo 1, Warschau, erhalten. Von dem Schauplatz 
waren die Damen und Herren überhaupt nicht angetan - 
es fehlte ja auch der Kontext. So haben sie wohl etwas 
mehr in die Mission hineininterpretiert, als beabsichtigt 
war. Und so kam eines zum anderen und wir mussten 
Warschau umbenennen und durften Polen nicht mehr er¬ 
wähnen. Meinen Freunden in Polen hat diese Vorgehens¬ 
weise übrigens ganz und gar nicht gefallen.“ 

PC Games: Gibt es Features, die ihr aus Zeitgründen 
nicht einbauen konntet? 

Heidelauf: „Kaum. Höchstens, dass die ursprüngliche 
Planung vorsah, jedes Missionsziel in einer Zwischense¬ 
quenz zu zeigen. Und die US-Endsequenz hat leider etwas 
gelitten und ist sehr... mäßig geworden.“ 

PC Games: Was plant ihr für Phase Two? 

Heidelauf: „Viel können wir noch nicht verraten, nur, 
dass diesmal die Italiener mit ihrem Held Dario die Haupt¬ 
rolle im Afrikafeldzug spielen wollen. Außerdem folgt in 
Phase Two der versprochene Karteneditor, der auch den 
Multiplayer-Modus aufwerten wird.“ 


T-DSL: Die Schnellsten 

Schneller ist jetzt günstiger - aber nur bei T-DSL! Denn T-Com und T-Online machen jetzt jedem, der im Internet den 


Das W-LAN-Starterpaket von T-Com und T-Online für nur 29,99 € . 

■ W-LAN-Modem zur schnurlosen Anschlussmöglichkeit für Notebook/PC 

■ T-DSL Anschluss mit wahlweise einer von 3 Übertragungsgeschwindigkeiten: 1024, 2048, 3072 kbit/s 

■ T-Online dsl flat Tarif zum mtl. Festpreis ohne Zeit- und Volumenbegrenzung 

■ Kostenlos Rechnung Online: jeden Monat per E-Mail automatisch alles im Blick 

■ Dialerschutz dank T-DSL Verbindung 


Das Installations-Servicepaket „T-DSL und W-LAN“: 

Machen Sie es sich so komfortabel wie möglich: Auf Wunsch richtet der Technische Kundendienst von T-Com Ihren T-DSL Anschluss 
ein, konfiguriert das W-LAN-Modem und Ihren PC und macht Sie so startklar für superschnelles Surfen und E-Mailen im Internet! 

■ Installation eines T-DSL Splitters 2 + ggf. Modems 

■ Installation eines W-LAN-Routers und eines PCs 

■ Inklusive Grundeinweisung 

■ Inklusive Anfahrtspauschale 

Fragen Sie nach unseren Serviceleistungen in Ihrem T-Punkt 


Schnell bestellen — jetzt in Ihrem T~Punkt! 0derunter 0800 33 09000 oderwww.t-com.de 

1 Angebot gilt nur m Verbindung mit der Beauftragung und Bereitstellung von Rechnung Online und eines T-DSL Anschlusses (ein Angebot je Neuaufträge und nur. solange der Vorrat reicht) bis zum 31.08.2004. Die monatlichen Kosten 
betragen 16.99 € fürT-DSL 1000. 19,95 € für T-DSL 2000, 24,99 € für T-DSL 3000; zzgl. Online-NutzungsentgeUen. Einmaliger Berertstellungspreis bei Selbstmontage des Netzabscnlussgerätes (Splitter; 99,95 € T-DSL ist in vielen. 
Anschlussbererchen verfügbar Bei gleichzeitiger Beauftragung von T-Online dsl flat (Mindestvertragslaufzeit 6 Monate) für mti. ab 29.95 € erhalten Sie ein Startguthaben in Höhe von 25 €. Das Startguthaben wird 5 Monate lang mit 

jeweils 5 € auf der Rechnung gutgeschrieben. 

2 Material nach Aufwand. 


















FEEDBACK: CODENAME: PANZERS I AKTUELL 


gekürt und auch zuerst gespielt, 
gefolgt vom britisch-amerikani¬ 
schen und vom sowjetischen. 
Hauptmann Hans von Gröbel 
finden die PC-Games-Leser 
denn auch am sympathischsten, 
der Wehrmachtspanzer Tiger 
und der „große Bruder" Sturm¬ 


tiger sind die mit Abstand be¬ 
liebtesten Kampfvehikel. Nur ei¬ 
ne Minderheit bevorzugt Infan¬ 
terie im Kampf, mehr als die 
Hälfte schickt am liebsten Tanks 
an die Front. Die meisten nutzen 
die Fußtruppen zur Aufklärung, 
um gegnerische Stellungen dann 


mit Artillerie unter Feuer zu 
nehmen und anschließend ge¬ 
gen die geschwächten Feind¬ 
truppen vorzugehen. 

Alles in allem also ein Sieg 
auf ganzer Line für Codename: 
Panzers. Auch mit dem bereits 
in Entwicklung befindlichen 


Nachfolger Phase Two scheinen 
CDV und Stormregion wieder 
den Geschmack der Fans zu tref¬ 
fen. Der geplante Afrikafeldzug 
liegt auf der Beliebtheitsskala 
knapp vor dem Pazifikkrieg 
oder den moderneren Szenarien 
wie Korea und Vietnam. 



sparen am meisten! 

i Turbo einlegen will, ein sensationelles Einstiegsangebot zum einmaligen Preis. Al^p, schnell bestellen! 
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EGO/SHOOTER I AKTUELL 
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GRUSELIG Im Hö; enabschnir.L r age r d : eGeg n erdüstereTexturk!eice r i anders a : s 3 jf dem gro¬ 
ßen Bild links). Hier strecken wiremen mitTsr.oosübersaten Hell Knight mit der Mini-Gun nieder. 


G ~ ut, dass Doom 3 fried¬ 
fertig beginnt. Sonst 

I_würden Sie wie ein 

Idiot verdutzt in der UAC-For- 
schungsstation auf dem Mars ste¬ 
hen und sich vom ersten Gegner 
niederschlagen lassen, weil Sie 
mit dem Staunen noch nicht fer¬ 
tig sind. Denn die Innenareale 
samt den Figuren darin sehen 
einfach unwerfend aus! Gesichter 
wirken so plastisch, dass man sie 
mit dem Finger auf dem Monitor 
fühlen zu können glaubt, und 
gebumpmappte Wände, Böden 
und Decken glänzen realistisch 
im frostigen Lichtschein moder¬ 
ner Neonlampen. Inmitten dieser 
Grafikpracht stehen Sie anfangs 
als Marine, der normalerweise 
wenig mehr unternimmt als 
nächtliche Kontrollgänge durch 
verlassene Zimmer. Zuerst 
schlendern Sie durch den Lande¬ 
raum ins Innere der Basis hinein, 
tauschen Grüße mit den Kolle¬ 
gen aus und holen sich beim 
Vorgesetzten den ersten Befehl 
ab. Ein Wissenschaftler sei v er¬ 
schwunden, Sie mögen der Sache 
bitte nachgehen. Wenig später 
kriegen Sie auf künstlerisch 


beeindruckende, aber hier der 
Spannung zuliebe nicht näher ge¬ 
nannte Art mit, wie jemand das 
Licht ausmacht und sich ein Tor 
zur Hölle auftut. Kreaturen strö¬ 
men heraus und fast alle Insassen 
der Forschungsstation mutieren 
zu Zombies, die mit einem Gän¬ 
sehaut verursachenden Stöhnen 
langsam durch die Gänge wan¬ 
dern. In den nächsten 27 Levels 
geht's dann im wahrsten Sinne 
des Wortes ans Eingemachte. 

Dunkles Horror-Paradies 

Doom 3 ist wie eine Geister¬ 
bahnfahrt, nur länger. Die Span¬ 
nung nährt sich v om Ungewissen, 
von der Dunkelheit und der gi¬ 
gantischen Sound-Kulisse. Auch 
die Schatten spielen eine Haupt¬ 
rolle. Sie werden sich dabei ertap¬ 
pen, wie Sie mit dem Fadenkreuz 
nervös auf Silhouetten zielen, weil 
deren Konturen so realistisch und 
geschmeidig über Wände verlau¬ 
fen, dass man dort flüchtig einen 
Zombie wähnt. 

Zur Standardausrüstung 
gehört eine Taschenlampe, die 
Segen und Fluch zugleich be¬ 
deutet: Beim Leuchten erken- 
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AKTUELL I EGO-SHOOTER: DOOM 3 



Die Monster-AG 


Der Aggressivste: 

Man möchte vorSchreck 
laut schreien, wenn der 
untote Mechaniker die 
Kettensäge hebt und mit 
ohrenbetäubendem 
Rattern auf den Spieler 
zustürzt, i 


Der Dümmste: 

Die gewöhnlichen Zombies sind 
nichts weiter als Kanonenfutter: 
Sie stolpern langsam durch die 
Gänge, stöhnen ihr Stöhnen und 
fallen nach einem Schuss aus der 
Schrotflinte in sich zusammen. 


Der Hinterhältigste: 

Teleportiert sich mitten in den 
Raum und wirft anschließend 
Feuerbälle: Der Imp gehört zu 
der Sorte Gegner, die Ihnen ^ 
ständig in den Rücken J 
fallen. /Jf 


| Der Stärkste: 

L Der Hell Knight ist so 
\ groß, dass er nicht 
A durch normale 
r\ Türen der For- 
[jjf i schungsstation 
passt Er wirbelt 
Energiebällchen 
und verteilt im Nah¬ 
kampf gigantische 
Maulschellen. 


Der Schnellste: \ 

Die so genannten Trites 
greifen in scheinbar nicht 
zu stoppenden Massen 
an. Vorsicht: Wieselflink! 


Der Intelligenteste: 

Wachen, die in Zombies 
^ verwandelt wurden: 

Z-Secs nehmen 
hinter Kisten 

V Deckung und voll- 

führen Boden- 
rollen als Aus- 
weichmanöver. 


UNTOT Der Zombie fragt höflich, ob er unser Gehirn verspeisen darf. Unsere Antwort: Kugelhagel im Mündungsfeuer. 


nen Sie zwar wenigstens die kelheit, im Mündungsfeuer 
Hand vor Augen, dafür aufblinkende, mit Bump Map- 
f > v müssen Sie die Waffe ping geschminkte Monsterfrat- 
wegstecken. Sollte sich zen sind der reinste Psycho- 
vor Ihnen plötzlich laut knis- terror. 

ternd ein Dämon materialisie- So intensiv Grafik und 
ren - und das geschieht am lau- Sound auch rüberkommen, bei 
fenden Band - wechseln Sie der Musik schlug id Software 
zwar per eigens dafür vorgese- eine seltsame Richtung mit 
henen Hotkey rasch zur Knarre ganz eigenem Charme ein: Es 
zurück, aber ein paar Sekun- gibt kein Geigen-Gejaule als 
denbruchteile lang bleiben Sie akustische Panikmache, kein 
hilflos. Beim Schießen durch- Orchester spielt Bombaststücke, 
schneiden Lichtblitze die Dun- nirgendwo lässt sich auch nur 


ein Hauch von Melodie ver¬ 
nehmen. Der Soundtrack be¬ 
schränkt sich auf disharmoni¬ 
sche, quälend in die Länge 
gezogene Orgelkläpge und auf 
einstimmige und monotone 
Synthie-Rhythmen, die minima- 
listischer nicht sein könnten. 
Dieser musikalische Kunstgriff 
passt optimal zum ähnlich 
schnörkellosen Spielprinzip, 
das bis auf das eine oder andere 
Schalterrätsel nichts als Action 
zelebriert. 











EGO-SHOOTER: DOOM 3 I AKTUELL 



NIMM ZWEI Der Commando-Soldat rechts schwingt Tentakelarme im Nahkampf. 


Kampf gegen Höllenkreaturen 

Die meisten Kreaturen in 
Doom 3 sind Ihnen als id-Ken- 
ner bestimmt schon über den 
Weg geschlurft. Da sind bei¬ 
spielsweise die Imps, die sich 
mit roten Blitzen ankündigen 
und dann Feuerbälle auf den 
Spieler schmeißen. Auch die 
Pinkys, mutierte Bullen, die auf 
den Spieler zuhüpfen und mit 
ihren Klauen umherfuchteln, 
dass man unfreiwillig den Kopf 
einzieht, kommen ursprünglich 


aus Teil 1. Neu sind die Trites, 
Spinnen mit einem umgedreh¬ 
ten Glatzkopf als Körper. Wenn 
Sie ein kaltes Klicken auf 
den polierten Metallböden der 
Marsstation vernehmen, dann 
trippeln die fiesen Insekten in 
rauen Mengen auf Sie zu - 
zuerst in aller Seelenruhe, nur 
um Sie gleich darauf keifend an¬ 
zuspringen. Ein besonders grau¬ 
envolles Geschöpf dreht den 
Angstschweiß-Hahn ganz weit 
auf: Cherubs sind eine Kreu- 


10 Gründe für Doom 3... 


und 10 dagegen! 


1. Spieldauer 


Durchschnittliche Spieler brauchen 20 Stunden 
im mittleren Schwierigkeitsgrad - das ist lang! 


Die Spiellänge geht auf Kosten der Abwechs¬ 
lung: Vereinzelt macht sich Monotonie breit. 


2. Innenareale 


Doom 3 bietet die schönsten Innenareale 
seit Max Payne 2 und Far Cry (dt.). 


Außenumgebungen sind im Spiel praktisch 
nicht vorhanden. 


3. Einsteigerfreundlichk eit 


Die Waffen sind selbsterklärend, das Spiel 
auch: Ballern, Ballern, Ballern. 


Vor allem die Tiefe des Mehrspieler-Modus 
leidet unter fehlenden sekundären Feuer-Modi. 


4. Gewaltgrad 


Der gemäßigte Gewaltgrad ermöglicht eine pro¬ 
blemlose Veröffentlichung des ungeschnittenen 
Spiels in Deutschland. 


Splatter-Freunde werden enttäuscht. Selbst 
mit der Kettensäge lassen sich Zombies 
nicht fachgerecht zerlegen. 


5. Grafik 


Dynamische Schatten, wundervolle Lichtef- 
fekte. erschreckend plastische Monster - 
die Grafik von Doom 3 ist über jeden Zweifel 
erhaben. 


Optik-Power hat ihren Preis: Wer Kantenglät¬ 
tungaktiviert, erstickt den Spielablauf im 
Schluckauf. Eine 3D-Karte mit Radeon 9500 
oder Geforce 5900 sollte es schon sein. 


6 . Monsterkreationen 


Die Monster sind technisch aufwendig um¬ 
gesetzt, muten sehr realistisch an und werfen 
coole Schatten. 

Der Grafik-Aufwand begrenzt die Anzahl der 
\ Monster: Sie kämpfen maximal gegen vier 
oder fünf Gegner gleichzeitig. 

/ 

7. Humor 

In viele E-Mails und Sprachbotschaften 

\ Die Witzversucfie könnten sich als störend 

der Wissenschaftler ließ id Software 

\ für die Gruselatmosphäre erweisen, wenn sie 

Humor einfließen. 

Ihren Geschmack nicht treffen. 

8. Story 

A -- 



Die Entwickler bemühten sich sichtlich, Story¬ 
elemente als Grusel-Unterstützung einfließen zu 
lassen: Sie lesen E-Mails und hören Sprach¬ 
aufnahmen der Forscher. 

Der Umgang mit dem PDA ist umständlich, 
die E-Mails setzen sich häufig nur aus lang¬ 
weiligen Texten zusammen, in denen ein 

Code für einen Munitionsspind versteckt ist. 

9. Multiplayer 




Die Doom 3-Community ist riesig und da 
das Spiel mit Editor veröffentlicht wird, fol¬ 
gen bestimmt bald die ersten spannenden 
Fan-Projekte im Mehrspieler- und Mod 

Bereich. . 


Der aktuelle Mehrspieler-Modus enttäuscht: 
Nur maximal vier Spieler auf fünf Karten, 
wenig Taktik wegen zu einfacher Feuer-Modi, 
keine innovativen Spiel-Modi abseits des Be¬ 
kannten. 


9. Original-Sprache 


Für Liebhaber von Original-Versionen ist 
Doom 3 ein Traum: Kein einziges Wort 
wurde ins Deutsche übersetzt. 


Wer des Englischen nicht mächtig ist, 
kriegt von der rudimentären Story leider 
wenig mit 


UMARMUNG Die Spinnenfrau heißt Vagary und hat Sie zum Drüc 
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EINFACH DRAUF LOS Die mit Motorsägen bewaffneten Zombies bewegen sich schnurstracks auf Sie zu. Genau wie die anderen Monstern agieren Sie dabei nicht allzu clever. 


zung aus überdimensionaler Auch das Waffenarsenal Spinnen entgegenkommt, ist die dem fünften Gegner bestätigt 
Wespe und Säugling. Die Vie- übernahm id Software größten- niedrige Schussfrequenz der der Seelenwürfel seine Bereit- 
cher krabbeln unbeholfen, teils aus den Vorgängern. Pisto- Schrotflinte ein sicheres Todesur- schaft, indem er Ihnen „Benutze 
schauen böse aus leuchtenden le, Schrotflinte und Raketenwer- teil, während die vollautomati- uns" zuflüstert. Dann werfen Sie 
Augen und geben ein teuf- fer bedürfen ebenso wenig einer sehe Mini-Gun kurzen Prozess das Artefakt ins Scharmützel 
lisches Kreischkonzert. Zu den Erklärung wie die Kettensäge, mit den Sechsbeinern macht, und saugen auf diese Art das 
optischen Highlights gehören die Mini- und die Plasma-Gun. Neu sind Granaten, eine Leben der Widersacher ab. Sehr 
die Zwischengegner, deren Für jede Situation im Spiel gewöhnliche Schnellfeuerwaffe praktisch, um vermeintlich aus- 
Größe von Kleinbus-Niveau bis existiert die passende Kanone: und der ganz und gar unge- sichtslose Situationen umzu- 
Leuchtturm-Format reicht. Wenn Ihnen ein Schwarm Trites- wohnliche Soul Cube. Nach je- krempeln. In solchen Augen- 



So spielt sich Doom 3: Alle wichtigen Spielaspekte des Horror-Shooters im Überblick 

% 



BALLERN, BALLERN, BALLERN Die meiste Zeit über wird Ihr Zeigefinger den Schussknopf der SCHOCK-EFFEKTE Eine Zombiehand greift im Flackerlicht durch eine defekte Tür -Doom 3 bie- 

Maus niederdrücken: Schießereien gegen Monster (hier: Imp) sind die Essenz von Doom 3. tet ähnliche Horror-Elemente, wie sie beispielsweise auch in Aliens vs. Predator 2 Vorkommen. 
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Baliermann Fünf 


Pistole 

Dank der ordentlichen Schussfrequenz 
und der geringen Nachladezeit eignet sich die 
Pistole vor allem gegen den Kampf derTrites- 
. Spinnen, die in Massen auftreten. 


Schrotflinte 

Zwei gezielte Schüsse mit der Schrotflinte rei¬ 
chen meistens, um auch starken Gegnern aus 
der Nähe sofort das Lebenslicht auszupusten. 
Nachteil: niedrige Schussfrequenz. 


Kettensäge lliml 

Das Kult-Gerät ist auch in Teil 3 wieder mit von der 
Partie: Im Nahkampf hält es kein Gegner mehr als 
wenige Sekunden im rotierenden Sägeblatt aus. 


' Schnellfeuergewehr 

Das Schnellfeuergewehr funk- 
k tioniert ähnlich wie die Pistole, ist dieser aber dank 
^ erhöhter Schussfrequenz und schnellerer Nachlade¬ 
zeit vorzuziehen. 


Plasma-Gun | 

An die Plasma-Gun werden sich id-Software-Kenner 
erinnern: Sie verschießt rasante, blaue Energieku- 
_geln. die mit Gegnern kurzen Prozess machen. 


ÜBERGEWICHT Dieses Ungetüm schicken wir per Plasma-Kanone dahin zurück, wo es hergekommen ist: In die Hölle! 


blicken bietet sich auch der 
Druck auf die'Sprint-Taste an, 
bis sich der Ausdauerbalken am 
unteren Bildschirmrand dem 
Ende zuneigt. Angeschlagene 
Rambos heilen sich mittels Erste- 
Hilfc-Kästen, die unter Treppen¬ 
geländern, hinter Schränken 
oder in Regalen lieget; gelegent¬ 
lich stoßen Sie auch auf fest in¬ 


stallierte «Energie-Konsolen, die schwindendem Sauerstoff zum 
genauso funktionieren wie die in Eingang« der gegenüberliegen- 
Half-Life (dt.). 0 den Schleuse; deshalb dauert 

-lol I- ein Freiluft-Aufenthalt nie mehr 

Dämonische Schauplätze a ls ein paar Minuten. Die meiste 
Vereinzelt gelangen Sie ins Zeit kämpfen Sie auf der UAC- 
Freie hinaus, wo° Marsstürme Station ums Überleben: Compu- 
wüten und roter Sand durch die terkonsolen werfen ein blasses 
Luft wirbelt. Draußen hetzen Licht, Schläuche und Kabel füh- 
Sie unter Zeitdruck und mit ren durch die Zimmer, in den 



BQ *-■ 


UNERWARTETE HILFE Regelmäßig setzt sich ein spinnengleicher Wachroboter in Bewegung, 
weist Ihnen den Weg und hilft im Kampf gegen mutierte Höllenkrejturen und Zombies. 


INNOVATIVE STEUERUNG Wenn Sie sich einem Schaltpult nähern, wird die Waffe gesenkt und 
stattdessen erscheint ein dreidimensionaler Cursor, der sich nahtlos in die Umgebung einfügt. 









AKTUELL I EGO-SHOOTER: DOOM 3 ° 


Nicht indiziert? 

Premiere: Doom 3 ist seit zwölf Jahren das erste in 
Deutschland uneingeschränkt erhältliche Spiel von id 
Software. Warum wurde der Titel ab 18 freigegeben und 
nicht indiziert? Jörgen Hilse von der USK äußerte sich 
folgendermaßen zu den Gründen dieser Entscheidung: 

Gründe der Nicht-Indizierung 

• Das Spiel schildert keine Tötungen in epischer Breite. 

• Mord- und Metzelszenen werden nicht zynisch kom 
mentiert. 

• Es gibt keine selbstzweckhaften und detailliert 
geschilderten Brutalitäten. 

• Ein reflexartiges Töten aller Figuren im Spiel hilft 
nicht weiter. 

• Gewalt wird nicht ästhetisiert. 

• Es gibt keine Splatter-Szenen. 




DICKKÖPFE Die Cacodemons sind recht schwächlich, flitzen aber geschwind durch die Luft, was das Zielen erschwert. 


Gängen stehen explosive Fässer fend durch den Raum, über- tern werden. Lava windet sich in 
und Kisten herum. Die Umge- zieht Wände und verstopft Tü- der Unterwelt durch eine fan- 
bung hat den beklemmenden ren. Aufgemaltö Pentagramme tastische Architektur, die mit 
Charme einer dunklen und von deuten die Herkunft der unap- diabolischen Verzierungen ge- 
der Menschheit abgeschotteten petitlichen Masse an: die Hölle. spickt ist. Totenköpfe liegen ge- 
Fabrik. Manche Areale zollen Und genau dort landen Sie stapelt in Ecken, Hörner ragen 
dem Filmklassiker Aliens Tri- später im Spiel. Dieser Abschnitt aus Wänden, Fegefeuer leckt aus 
but: Dort sickert das Böse in könnte locker zum Musterbei- Mulden empor. Sie stolpern von 
Form von glänzendem Schleim spiel für spannende, atmosphä- einer grotesken Situation in die 
bereits blubbernd und damp- risch dichte Levels in Ego-Shoo- nächste, finden sich beispiels- 



So spielt sich Doom 3: Alle wichtigen Spielaspekte des Horror-Shooters im Überblick 


rKANsr» « 

i if m ro 

INCINfiRATOR 


t AI KRAL CON1RQL 


BEINHARTE GEGNER Überwiegend kämpfen Sie gegen die schwächlichen Imps, aber manchmal krie¬ 
gen Sie es auch mit solchen Ungetümen zu tun, die mehrere Raketen schlucken, bevor sie aufgeben. 


RÄTSELRATEN Selten sind sie, aber es gibt sie: Rätsel. Hier steuern Sie einen Mini-Kran, um 
Fässer zu bewegen. Später kontrollieren Sie einen Aufzug per Schaltpult durch ein Labyrinth. 
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EGO-SHOOTER: DOOM 3 I AKTUELL 



KNOCHENHAUFEN Der Revenant verschießt zielsuchende Raketen. 


Eine Enttäuschung: Der Mehrspieler-Modus! 

Eigentlich hatte id Software mit dem Mehrspieler-Modus Besonderes vor: Wie bei Splinter Cell: Pando¬ 
ra Tomorrow sollten Licht und Dunkelheit eine wichtige Rolle spielen. Davon merkten wir in den Matches 
wenig. Zwar lassen sich Lampen überein Computerterminal ausknipsen, allerdings versumpft dieses 
Element in der Bedeutungslosigkeit, weil es den Spielablauf kaum beeinflusst. Negativ fällt die Begren¬ 
zung auf maximal vier Spieler auf, die wohl auf die rechenaufwendige 3D-Technik zurückzuführen ist: 

Bei mehr als vier Gegnern inklusive dynamisch berechneten Licht- und Schatteneffekten kommt selbst 
High-End-Hardware an ihre Grenzen. Doom 3 enthält fünf Levels, darunter die Evergreen-Map „The 
Edge“ aus einem älteren id-Produkt. Gespielt wird nach klassischen Regeln: Deathmatch, Team-Death- 
match, Last Man und Tourney, bei dem zwei Spieler gegeneinander antreten. 



weise in einem Eisenkäfig gefan¬ 
gen wieder, der in flirrender Luft 
unter apokalyptischen Wolken 
schwebt; Sie balancieren über 
fliegende Steine, die eine Brücke 
bilden, während von allen Seiten 
flehende Klagerufe, irres Geläch¬ 
ter, verzweifeltes Weinen und 
ein Monstergrunzen ertönt, das 
Ihnen durch Mark und Bein 


geht. Grafik und Sound gehen 
an diesem Ort eine perfekte 
Symbiose ein und schaffen einen 
schaurig-schönen Albtraum. 

Unbeholfene Story-Versuche 

Normalerweise verhält sich 
eine Story zu id-Software-Titeln 
wie Wasser auf einer heißen 
Herdplatte. Mit Doom 3 ist in 



Lass uns vor die Tür gehen 

Es gibt sie doch - Außenlevels in Doom 3. Allerdings sorgt ein 
Design-Kniff dafür, dass man sich nur sehr kurz auf der Mars¬ 
oberfläche bewegen kann: Der Spielfigur geht nach 60 Sekun¬ 
den nämlich schlichtweg die Atemluft aus, sodass Sie gezwun 
gen sind, zügig zur nächsten Luftschleuse zu hechten. Die 
Leveiabschnitte unter freiem Himmel sind zudem so klein, 
dass man von „Außenlever nur bedingt sprechen kann. Einzig 
die Fahrt in einer Bahn (Bild) führt durch ein größeres Areal; 
dabei dürfen Sie das Gefährt leider nicht verlassen. 



DIALOGE Gelegentlich stoßen Sie auf Überlebende in der Forschungsstation: Per SCHATTENSPIELE Doom 3 zeichnet sich durch eine realistische Licht- und Schattenberechnung aus. 

Mausklick startet ein einseitiger Dialog, Ihre Spielfigur selber bleibt dabei stumm. In vielen Szenen ist eine winzige Taschenlampe die einzige Lichtquelle. 
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AKTUELL I EGO-SHOOTER: DOOM 3 



ACTION PUR Während sich in der Mitte des Raumes ein Revenant effektvoll materialisiert, feuern die Commando-Zombies aus ihren vollautomatischen Kanonen auf uns. 


dieser Beziehung Besserung in 
Sicht, allerdings nicht mehr. Auf 
Ihrem Streifzug durch die For¬ 
schungsstation lesen Sie E-Mails 
ehemaliger Insassen und hören 
deren gespeicherte Voice-Nach- 
richten ab. Einige Sprachauf¬ 
nahmen sind stimmungsvoll 
umgesetzt, etwa die eines Wis¬ 
senschaftlers, der, abgeschottet 
von seinem Team, in der Hölle 
stecken bleibt und langsam in 
den Wahnsinn abdriftet. Die 
meisten anderen Botschaften 
langweilen jedoch durch sinnlo¬ 
ses, wenn auch von professio¬ 


nellen Sprechern vorgetragenes 
Blabla. Schlimmer noch sind 
seitenlange E-Mail-Botschaften, 
die man nur überfliegt, um an 
die Sicherheitscodes der Waf¬ 
fen- und Rüstungsspinds zu 
gelangen, die in vielen Räu¬ 
men herumstehen. Als Horror- 
Atmosphäre-Dämpfer könnten 
sich für manche die Holzham¬ 
merwitze entpuppen, die die 
Entwickler vor allem in die E- 
Mails einfließen ließen: Die ge¬ 
samte Forschungsstation wird 
von einem Spam-Marsmänn¬ 
chen zugetextet, das unter an¬ 


derem eine Vergrößerung be¬ 
stimmter Körperteile anpreist. 

Eleganter sind einige Sequen¬ 
zen mit unterschwelligem Hu¬ 
mor: Da stehen Sie beispiels¬ 
weise in einer Schleuse, triefen 
vor Zombie-Blut, haben noch 
eine wahre Metzel-Odyssee vor 
sich und kriegen vom Computer 
beim Hinaustreten ein freund¬ 
liches „Have a nice day" mit auf 
den Weg. 

Ungekürzt und unverändert 

Doom 3 erscheint in unange¬ 
tasteter Form in Deutschland. 


Das bedeutet zum einen, dass 
jedes Pixel Blut im Spiel bleibt, 
zum anderen aber auch, dass 
kein einziges Wort ins Deutsche 
übersetzt wurde. Nicht einmal 
Untertitel sind geplant. Doch 
selbst wenn sich Ihre Englisch¬ 
kenntnisse auf „Yes" und „No" 
beschränken, was im Hinblick 
auf die Alibi-Geschichte kein 
Weltuntergang ist: Drücken Sie 
einfach den Abzug der Schrot¬ 
flinte, sobald Ihnen ein Dämon 
an die Gurgel springt. Mehr müs¬ 
sen Sie für knapp 20 Stunden 
Ballerspaß nicht wissen. (tw) 



◄ GESCHICKLICH¬ 
KEITSPRÜFUNG 

Selten kommt es zu 
Hüpfspielen, bei 
denen Sie über Platt¬ 
formen balancieren. 



MULTIMEDIALE 

Überden PDA 
lesen Sie E-Mails, 
hören Sprachbot- 
schaften oder 
studieren Mini- 
Videos. 
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FRUSTRIERTl 


18 STUNDENl 


Spätestens drei Wochen vor Erscheinen der 
Hefte erhalten Fach-Redaktionen üblicher¬ 
weise Testversionen; wenn das Spiel dann 
im Laden erhältlich ist, liegen die Tests am 
Kiosk aus - und alle sind glücklich. Keine Re¬ 
gel ohne Ausnahmen: Gerade Top-Studios 
wie Valve, Rockstar, Blizzard oder id Soft¬ 
ware schließen bevorzugt weltexklusive Test- 
Abkommen mit US-Zeitschriften und lassen 
keine Tests vor Release zu. Natürlich erwar¬ 
ten PC-Games-Leserzu Recht Kaufberatung 
pünktlich zum Verkaufsstart; daher haben 
wir der einzigen Bedingung zugestimmt, die 
uns id Software im Vorfeld unseres mehrtä¬ 
gigen Doom-3-Marathons gestellt hat: keine 
Gesamtwertung. Ab dem US-Verkaufsstart 
(02. August 2004) veröffentlichen wir unter 
anderem die Wertung und den vollständigen 
Leistungs-Check auf www.pcgames.de . 


MOTIVATIONSKURVE 


DOOM 3 

ACTIVISION 
CA. € 45,- 


THOMAS WEISS _ y ^ 

„Grafisch wegweisend und 
spielerisch auf Konstant 
hohem Niveau." 

Als Silent Hill-Fan hätte ich mir mehr ruhi¬ 
ge, beklemmende Augenblicke in der 
Dunkelheit wie zu Beginn des Spiels ge¬ 
wünscht. Doch die Non-Stop-Action wird 
von einem solchen Grafik-Bombast 
gestützt, dass ich das verspielte Grusel- 
Potenzial gut verkrafte. Für eine Sache 
möchte ich id Software besonders auf die 
Schulter klopfen: Danke, dass Doom 3 
ohne überflüssige Schnörkel wie aufge¬ 
setzte Schleichelemente oder bedienbare 
Geschütztürme auskommt. Böten die 20 
Stunden Spiel insgesamt ein bisschen 
mehr Schauplatz-Abwechslung und Inno¬ 
vation, Far Cry (dt.) wäre geschlagen. 


DIRK GOODING 


IM WETTBEWERB 


4 5 


FARCRY 

!'v, 

FAR CRY (DT.) 

T&zi&äk TEST IN PCG 05/04 

TECHNIK SEHR GUT (94%) 

1+ Realistisches, spiegelndes Wasser 
i+ Detailreiche Figuren und Objekte 
1+ Extrem hohe Sichtweite 
1+ Effekte: flimmernde Luft und Unschärfe 
1+ Sehr gute Außen-, gute Innenareale 

ATMOS PHÄ RE GUT ( 86 %) 

1+ Innovativer Schauplatz (tropische Insel) 
1+ Musikuntermalung mit Filmcharakter 
1+ Computergegner unterhalten sich 
1+ Urlaubsatmosphäre dank Bombastgrafik 
F Sehr klischeehafte Story 

SPIELDESIGN SEHR GUT (90%) 

1+ Riesige Levels 
1+ Mehrere Lösungswege 
1+ Viele Fahrzeuge 
1+ Überragende Kl der Gegner 
| f- Teilweisezu hoher Schwierigkeitsgrad 

MULTIPLAYER GUT (86%) 

1+ Taktischer Assault-Modus 
1+ Ausbalanciertes Level-Design 
! F Wenig Schauplatz-Abwechslung 


UNREAL 2 

TEST IN PCG 09/03 

GUT (84%) 

1+ Polygonreiche Levels und Monster 
1+ Viele bunte Grafikeffekte 
1+ Beeindruckende Außen-Areale 
I- Wenig aufwendige Lichteffekte 


GUT (81%) _ 

1+ Sci-Fi-Story mit allem Drum und Dran 
1+ Düstere Alien-Umgebungen 
1+ Mitreißender Soundtrack 
F Katastrophale deutsche Sprachausgabe 
F Streckenweise langweiliger Spielablauf 

GUT (82%) ~ 

1+ Große Levels 

1+ Mehrere Lösungswege 

1+ Viel Freiraum zwischen den Missionen 

1+ Gute Kl der Gegner 

F Teilweisezu hoher Schwierigkeitsgrad 


\K y '\ DOOM 3 

* '• TEST IN PCG 10/04 

SEHR GUT (94%) ~~ 

1+ Grandios-gruselige Innenareale 
1+ Hervorragende Licht- und Schatteneffekte 
1+ Plastisches, allgegenwärtiges Bump Mapping 
1+ Bombastische Monsteranimationen 
F Wenig Physik-Spielereien 

SEHR GUT (90%) 

1+ Schockmomente am laufenden Band 
1+ Beklemmende, düstere Schauplätze 
1+ Teuflisch fiese Monster 
1+ Karge, passende Musik 
F Non-Stop-Ballerei ersetzt subtiles Gruseln 

GUT (88%) ~ 

1+ Ein gewaltiges Inferno: der Höllen-Level 
1+ Frei von Ballast (Beispiel: Geschütztürme) 
1+ Umfangreiches Solo-Spiel (20 Stunden) 

1+ Geschmeidiger Spielablauf 
F Manchmal verwirrendes Level-Design 

KEINE WERTUNG (-%) ~ 

1+ Editor wird mitgeliefert 
1+ Solide Deathmatches 
F Auf maximal vier Spieler begrenzt 
F Nur vier Standard-Spiel-Modi 
F Bis jetzt nur fünf Karten spielbar 


SPIELSPASS SEHR GUT (92%) 


GUT (85%) 


KEINE WERTUNG (-%; 


ZAHLEN UND FAKTEN 


HARDWARE-ANFORDERUNGEN _ 

Minimum: 1,8 GHz, 256 MByte RAM. Klasse 2 
Spielban 2,4 GHz, 512 MByte RAM. Klasse 3 
Optimum: 3 GHz, 1.024 MByte RAM, K asse 4 

PRO UND CONTRA 


0NZELSP1ELER 

GRAFIK 

Sehr gut (94) 


SOUND 

Sehr gut (90) 

■■ 

STEUERUNG 

Sehr gut (95) 


MEHRSPIELER 

-(-) 


„Ein Klassiker - aber nicht 
für jedermann!" 


Doom 3 ist wie ein optisch umwerfender 
Edel-Sportwagen ohne neumodischen 
Ausstattungs-Schnickschnack. Und die¬ 
ser rasante Ritzer bietet in erster Linie ei¬ 
nes: kompromisslosen Ballerspaß. Klar 
vermisst man Außenlevels, Fahrzeug-Ac¬ 
tion oder auch mal eine<zünftige Actions¬ 
equenz mit Dutzenden von Gegnern. Aber 
macht Doom 3 dadurch weniger Spaß? 
Mir jedenfalls nicht. Doom 3 ist halt ein 
unkompliziertes Shooterfest... und will 
auch gar nicht mehr sein. Wer Abwechs¬ 
lung braucht, spielt weiter Far Cry (dt.). 
Aber verpasst dadurch auch einen der 
besten Ego-Shooter aller Zeiten. 


Entwickler id Software 
Veröffentlichungstermin: 12.08.2004 
Sprache (Handbuch): Englisch (deutsch) 
Zielgruppe: Einsteiger, Fortgeschrittene, Profis 
Mehrspieler (PC/Netz/lntemet): 1/4/4 
USK-Alterseinstufun$pAb 18 Jahren 


□ Nie gesehene Schatteneffekte 

□ Plastische Monster dank Bump Mapping 

□ Schnörkellose' ßallerspaß 

a Lange Spieldauer (20 Stunden) 
a V. <nnovat»onim Se'e’ablauf 


PC-GAMES-TESTURTEIL 


[ 1 Die erste Stunde ist an Span¬ 
nung kaum zu überbieten: Die 
Schockeffekte sind wohl dosiert, 
die Grafik atemberaubend, die 
Sound-Kulisse absolut gigantisch. 


|2 Der Schauplatz bleibt über 
viele Stunden hinweg gleich, 
auch das Monstermetzeln 
könnte etwas mehr Abwechs¬ 
lungvertragen. 


|3 Die Hölle gehört zu den inten¬ 
sivsten Levels, die Sie je in einem 
Ego-Shooter gespielt haben wer¬ 
den. Schade, dass der Aufenthalt 
in der Unterwelt relativ kurz ist... 


LEISTUNGS-CHECK 


KEINE WERTUNG? 


DAS WAR UNSER TESTSYSTEM: 

Activision stellte uns für den Doom 3-Test handverlesene Alienware-PCs mit folgender Ausstattung 
zur Verfügung: Pentium 4 mit 3 GHz, 1.024 MByte RAM (DDR 400), Geforce 6800 GT, Audigy-2- 
Soundkarte inklusive 5.1-Soundsystem. 


MIT DIESEN EINSTELLUNGEN HABEN WIR GESPIELT: 

Als Auflösung verwendeten wir 1.600x1.200 Pixel und „Hohe Details“ in den Grafikeinstellungen. 
Die vorhandene Option „Höchste Details“ lässt sich nur auf Grafikkarten mit 512 MByte RAM aus¬ 
wählen. Laut einem Activison-Mitarbeiter werden dabei lediglich unkomprimierte Texturen anstelle 
von komprimierten verwendet, an der Qualität der Texturen soll sich nichts ändern. 


SO LIEF DOOM 3: 

Der Shooter lief mit unseren oben genannten Einstellungen größtenteils reibungslos mit durch¬ 
schnittlich 40-60 Bildern pro Sekunde - mehr als 60 Fps lässt das Spiel ohnehin nicht zu. Hin und 
wieder trübten kleine Ruckler die Action. wenn man beispielsweise einen größeren Leveiabschnitt 
zum ersten Mal betrat oder sich plötzlich mehr als 2 Monster gleichzeitig auf dem Monitor befanden. 
Die Ladezeiten fielen im Vergleich zu Far Cry (dt) überdurchschnittlich lang aus. 


UNSERE EINSCHÄTZUNG: 

Aufgrund der hohen Auflösung während unseres Tests lässt sich mit relativer Sicherheit sagen, dass 
Doom 3 auch auf älteren Grafikkarten (ab Radeon 9500/Geforce 4 Ti) in niedrigeren Auflösung flüs¬ 
sig spielbar sein wird. CPU und Speicher sollten jenseits von 2 GHz und 256 MByte RAM liege; 1 512 
MByte RAM sind unserer Meinung nach sinnvoll. Da uns Activision untersagte, eigene Hardware für 
den Test zu verwenden oder zumindest Grafikkarte, Speicher und Pmzessor auszutausc^en, liefern 
wir einen detaillierten Leistungs-Check inklusive Tuningguide in der nächsten Ausgabe '?ach. 


f l'A 


4* 

|4 Der Schwierigkeitsgrad zieht zum 
Ende hin stark an, bleibt allerdings 
immer fair. Beeindruckend: Zuletzt 
kämpfen Sie gegen turmhohe Höllen¬ 
kreaturen! 

















Kann ein Mann... 



die ganze Welt.. 


...VERÄNDERN 




Die Verschwörung hat bereits begonnen. 

Der Widerstand beginnt im Oktober. 


<h 


a digital 
■ tainment 
pool 


www.TheMomentOfSilence.de 


\A 


Ti 


4) dtp «atcrutr.nunt AG shoebox ist ein eingetragenes Warcn/ctchco der d:p enterumraem AG. Das Housr uf Tales Logo und The Moment ot Sitcnce >md cengetragene Marken dir House of Tales Hntertainmcht GmbH. 



I AKTUELL I ECHTZEIT-STR ATGI E 



Blitzkrieg 2 

Nival hat sich nicht nur durch Blitzkrieg einen Namen im Strategie- 
Genre gemacht. Trotz großer Konkurrenz wollen die Russen erneut 
den Standard für Militärsimulationen setzen. 


m AUTO & TECHNIK 
Museum in Sinsheim 
geht es zu wie in einem 
Bienenstock: Lärmende Schul¬ 
klassen drängen sich um chrom¬ 
blitzende Straßenkreuzer, bestei¬ 
gen historische Flugzeuge und 
marodieren durch den Souve¬ 
nirshop. Mike Allenson vom 
Blitzkrieg-Studio Nival Interac¬ 
tive hat dagegen anderes im 
Sinn: Nicht etwa die größte Old¬ 
timer-Sammlung Europas mit 
alten Mercedes, Maybachs oder 


Bugattis hat ihn nach Baden- 
Württemberg gelockt, sondern 
die Ausstellung historischer 
Panzer aus dem Zweiten Welt¬ 
krieg. In Blitzkrieg 2 wollen die 
Russen nämlich nicht nur die 
Spielbarkeit, sondern auch den 
Realitätsgrad nach oben schrau¬ 
ben - nun ist Spurensuche ange¬ 
sagt. 

Die Welt ist nicht genug 

Allenson, eigentlich Ameri¬ 
kaner, lebt schon seit Jahren in 


Russland und ist nach verschie¬ 
denen Positionen bei Nival in¬ 
zwischen zum Firmensprecher 
ernannt worden. Für Blitzkrieg 
2 sollen neue Maßstäbe im Stra¬ 
tegie-Genre gesetzt werden. 
„Die meisten Strategiespiele der 
letzten Jahre haben sich auf ein¬ 
zelne Schauplätze beschränkt; 
wir hingegen wollen den Zwei¬ 
ten Weltkrieg in seiner Gesamt¬ 
heit betrachten", erklärt der 
Wahl-Moskauer. „Wir haben 
vier Kampagnen für die west¬ 


lichen und östlichen Fronten in 
Europa, Afrika, Italien und Ja¬ 
pan. Wir bieten Kämpfe am Bo¬ 
den und in der Luft und außer¬ 
dem haben wir - eine der größ¬ 
ten Neuerungen in Blitzkrieg 2 
- Seeschlachten." Die insgesamt 
60 Missionen bieten diesmal 
auch Nachteinsätze mit dynami¬ 
schen Lichteffekten. Die Zufalls¬ 
missionen aus Blitzkrieg 1, die 
den Spielablauf verlangsamt ha¬ 
ben, wird es im zweiten Teil 
nicht mehr geben. „Stattdessen 
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ECHTZEIT-STRATGIE I AKTUELL H 



Blitzkrieg 2: Die wichtigsten Neuerungen 


r...—. i_ 

_ 

Blitzkrieg 1 

Blitzkrieg 2 

Missionen 

80 

60 

Zufallsmissionen 

Ja 

Nein 

Nachtmissionen 

Nein 

Ja 

Seeschlachten 

Nein 

Ja 

Schauplätze 

Afrika, Russland, Europa 

Afrika, Russland, Europa, Japan 

Einheiten 

250 

300 

Engine 

2D, 4 Perspektiven 

3D, stufenlos dreh- und schwenkbar 

Nachschub 

Zufall 

Prestigepunkte-System 

Ressourcen 

Einfaches Ressourcenmodell 

Zusätzlich Möglichkeit zur Eroberung 


über Nachschubpunkte 

von strategischen Punkten 



haben wir etliche kleine Missio¬ 
nen, die eine Art Vorspiel für die 
strategischen, die historischen 
Einsätze sind", erklärt Mike Al- 
lenson. „In einer Mission ist man 
beispielsweise komplett auf den 
Luftkrieg spezialisiert und muss 
seine Luftwaffe führen. Wir ge¬ 
ben dem Spieler also die Mög¬ 
lichkeit, einige der kleineren 
Missionen auszuwählen, bevor 
er in die finale Schlacht zieht. 
Und jeder kleinere Einsatz wird 
Einfluss auf die finale Mission 
haben." 

Zufallsnachschub ade 

Eine wichtige Rolle auf den 
Schlachtfeldern spielen be¬ 
stimmte strategische Punkte, de¬ 
ren Eroberung langfristig Nach¬ 
schub sichert. „Wenn man bei¬ 
spielsweise einen Bahnhof ein¬ 
nimmt, kann man seine Verstär¬ 
kungen bis zu diesem Bahnhof 
bringen lassen und muss sie 
nicht am Rand der Karte ein¬ 
sammeln. Wenn man ein Flug¬ 


feld besetzt, beraubt man den 
Gegner seiner Luftunterstützung 
und gibt der eigenen Luftun¬ 
terstützung den möglicherweise 
entscheidenden Vorteil." Obwohl 
schon Blitzkrieg 1 mit nahezu 
250 Einheiten das umfangreichste 
Waffenarsenal im Genre geboten 
hatte, werden im zweiten Teil 
nochmals 50 neue Einheiten hin¬ 
zugefügt - unter anderem Super¬ 
waffen wie Jets und Raketen so¬ 
wie Schiffe und Landungsboote. 
Auf den ersten Blick fällt die auf¬ 
gebohrte Technik der frühen Al¬ 
pha-Version von Blitzkrieg 2 auf: 
Statt der 2D-Engine des Vorgän¬ 
gers dürfen Schlachten auf 3D- 
Arenen gelenkt werden. Dies hat 
sowohl optische als auch spieleri¬ 
sche Vorteile: Einerseits ist es nun 
auch bei Blitzkrieg 2 möglich, so 
gut wie jedes Objekt auf dem 
Schlachtfeld zu zerstören, ande¬ 
rerseits verändert sich die Sicht¬ 
linie und die Feuerreichweite, 
wenn Panzer oder Artillerie auf 
Hügeln positioniert werden. Im 


Gegensatz zu Codename: Pan¬ 
zers oder D-Day dirigiert der 
Feldherr jedoch deutlich mehr 
Truppen durch die Kampagnen - 
am Spielprinzip des klassischen 
Echtzeit-Strategiespiels hält Nival 
also fest. Ab dem ersten Quartal 
2005 soll nach CDV-Angaben das 
Kriegsbeil ausgegraben werden. 

CHRISTOPH HOLOWATVJ 

Blitzkrieg 2 ist kein Einzelkämp¬ 
fer-Spiel ä la Soldiers und füllt da¬ 
mit ein interessantes Segment im 
Bereich der Militärsimulationen. 
Während sich die Engine noch in 
einer frühen Phase befindet, ma¬ 
chen neue Ideen wie Seeschlachten 
und Nachtmissionen Lust auf 
mehr. Auch das neue Ressourcen¬ 
system dürfte dem Spiel gut tun. 
Fans dürfen also das Frühjahr 2005 
envarten. 


Entwickler: Nival Interactive 
Anbieter CDV 
Termin: 1. Quartal 2005 




NAHAUFNAHME Die neue Engine erlaubtes, 
das Schlachtgetümmel stufenlos zu zoomen. 


PANZERSCHLACHT Amerikanische Truppen wer¬ 
den von deutschen Panzer IV beschossen. 
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Schlacht um Mittelerde 

Die Reiter von PC Games zogen nach Mittelkalifornien, um eine Alpha- 
Version des Herr-der-Ringe-Strategieepos anzuspielen. Neue Eindrü¬ 
cke und Detailinfos von Moria bis Helms Klamm. 


s ist dunkel, es gießt in 
Strömen und jetzt ste¬ 
hen auch noch die Ar¬ 
meen von Isengard vor der 
Haustür. Wenige Minuten blei¬ 
ben uns zu Beginn der Helms- 
Klamm-Mission, um Truppen 
und Helden auf den Zinnen zu 
verteilen, schnell noch einige Zi¬ 
vilisten in Soldaten zu konver¬ 
tieren und - oops, fast vergessen! 
- das Tor zu verriegeln. Schon 
rückt der Feind mit Leiteranle¬ 
gern an, gleichzeitig wird das 
Haupttor von den Stößen einer 
Ramme erschüttert. Zum Glück 
wehren sich unsere Einheiten bei 
diesem Getümmel automatisch 
und wir konzentrieren uns beim 
Wechsel zwischen mehreren 
Brennpunkten auf den Helden¬ 
einsatz. Vor allem Legolas mit 
seinen magischen Pfeilen ist bei 


dieser Abwehrschlacht Gold 
wert. Ein Countdown verrät, 
dass wir 15 Minuten die Stellung 
halten müssen, bevor Freund 
Eower mit Verstärkung anrückt. 

Helden im Untergrund 

Neben solchen klassischen 
Echtzeit-Strategie-Schlachten mit 
riesigen Armeen und Basisbau 
enthält Schlacht um Mittelerde 
auch „Diablo light"-Missionen. 
Zum Beispiel steuern Sie die 
neunköpfige Gefährten-Truppe 
aus dem ersten Film durch die 
Minen von Moria, die die gewal¬ 
tigen Dimensionen des Schau¬ 
platzes gut einfangen. Auch der 
Besuch in Kankras Spinnennest 
wird als Untergrund-Level oh¬ 
ne Aufbauaktivitäten inszeniert. 
Auf der guten und der bösen 
Seite sind jeweils rund ein Dut¬ 


zend Helden-Charaktere ge¬ 
plant, die mit wachsender 
Kampferfahrung sechs indivi¬ 
duelle Sonderfähigkeiten lernen. 
Der Spielbarkeit zuliebe wird es 
möglich sein, gefallene Helden ä 
la Warcraft 3 wiederzubeleben. 

Man soll’s ja beschwören 

Pro Seite gibt es ein Dutzend 
„Zaubersprüche", die Sie ähn¬ 
lich wie die C&C Generäle- 
Superwaffen einsetzen. Zu den 
Oberkrachem in dieser Abtei¬ 
lung gehören die Beschwörung 
der Armee der Toten (gut) bezie¬ 
hungsweise von Balrog (böse). 
Sowohl Heldenfähigkeiten als 
auch Größe Ihrer Streitmächte 
werden von einer Mission zur 
anderen übernommen, Einhei¬ 
ten erhalten durch Kampferfah¬ 
rung Veteranenstatus. Leider hat 


die Filmgesellschaft New Line 
etwas gegen die angedachte Zer¬ 
störung der Hobbit-Heimat in 
der bösen Kampagne - aber Ring¬ 
entwender Frodo abzumurksen, 
ist sicher auch nicht ohne. 


HEINRICH LENHARDT 



Große Schlachten, kleiner Bedie- 
nungsaufivand: Die Dungeon-Le- 
vels sind eine nette Abwechslung, 
aber die meisten Missionen spielen 
sich wie klassische Echtzeit-Stra¬ 
tegie mit spürbarer Generäle-Ab- 
stammung. Grafisch glänzt Mittel¬ 
erde durch beeindruckende Einhei¬ 
tenmengen und stimmungsvolle 
Umsetzungen der Filmschauplätze. 


Entwickler EALA 
Anbieter Electronic Arts 

Termin: November 2004 
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Hol Dir England! 


Mehr zu dem Strategie-Hit unter: 
www.knights-of-honor.net 







iK-SHOOTER 



AUF DEM SCHLACHTFELD Colonel John F Antal und Gearbox-Chef Randy Pitchford inspizieren die Schauplätze von Brothers in Arms. 


Brothers in Arms 

So authentisch wie möglich soll ihr Weltkriegsabenteuer werden, das hat 
sich das Team von Gearbox Software fest vorgenommen. PC Games hat 
Studioboss Randy Pitchford bei der Recherche in der Normandie begleitet. 



TV-STAR Auch ein amerikanisches Kamerateam begleitet Gearbox auf der Tour. 



1 VT 




■ J 
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TAKTIK-SHOOTER I AKTUELL 


Spiel und Wirklichkeit 


Einsätze, Orte, Situationen - alles wollen die Entwickler von Gearbox Software so exakt wie möglich wiedergeben. Wir vergleichen. 



Volle Deckung 

Ihre Truppe duckt sich bei Feindbeschuss automatisch 
in Deckung, um Gegnern ein kleineres Ziel zu bieten. An 
Stellen ohne Deckungsmöglichkeiten, wie der unten, ist 
Geschwindigkeit und Kopfeinziehen überlebenswichtig. 


Luftangriff 

Ihr Team ist nicht das einzige im Einsatzgebiet. Sie stoßen des Öf¬ 
teren auf Mitglieder anderer Einheiten, die unabhängig von Ihnen 
ihre eigenen Scharmützel fechten. Besonders die gelegentliche 
Unterstützung von oben werden Sie mit der Zeit schätzen lernen. 


Gelegenheit zur Rast 

Brothers in Arms folgt den Erlebnissen der Fox Company minutiös. Nur 
die seltenen Ruhepausen der Einheit blendet das Spiel aus oder nutzt 
sie für Zwischensequenzen. Der Soldat unten im Bild machtauf dem 
Weg nach Carentan an der berüchtigten Dead Man’s Corner Rast. 



andy Pitchford schirmt 
mit der linken Hand die 
Augen ab und lässt den 
Blick über eine Kuhweide schwei¬ 
fen, irgendwo in der Nähe von Ste. 
Mere-Eglise in der Normandie. 
„Hier muss es gewesen sein. Auf 
dieser Wiese sind sie gelandet - 
zumindest ein paar von ihnen", 
sinniert Ex-Colonel John Antal, Ge¬ 


arbox' Historiker, der seinen Chef 
auf der Forschungsreise in Frank¬ 
reich begleitet. Sie - das sind die 
Männer der berühmten 101. US- 
Luftlandedi vision, 502. Fallschirm¬ 
jägerregiment, Fox Company. Ihre 
Geschichte nimmt sich das Ent¬ 
wicklerteam aus Dallas zum Vor¬ 
bild für den Taktik-Shooter Bro¬ 
thers in Arms. Ihretwegen sind 


Randy und John 10.000 Meilen 
über den Atlantik gejettet, um 
sich an den Originalschauplätzen 
ein eigenes Bild zu machen vom 
Kampf der „Screaming Eagles." 

John Antal und die 
Wilde Dreizehn 

John ist der Aufpasser bei 
Gearbox. Er achtet darauf, dass 


Story, Missionen und Szenerien 
so genau wie möglich den histo¬ 
rischen Tatsachen entsprechen. 
Dazu hat er monatelang recher¬ 
chiert, Veteranen und Augen¬ 
zeugen befragt, Geschichtsbücher 
gewälzt, Militärarchive und Orts¬ 
chroniken durchstöbert, alte Foto¬ 
grafien, Aufmarschpläne und Ge¬ 
heimdienstberichte studiert und 
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AKTUELL I TAKTIK-SHOOTER: BROTHERS IN ARMS 



STE. MERE EGLISE Ein verunglückter Fallschirm¬ 
springer blieb am D-Day am Kirchturm hängen. 


die Schlachtfelder von damals 
persönlich besucht. Herausge¬ 
kommen ist ein rund 50 Seiten 
starker Leitfaden, der peinlich 
genau alle Erlebnisse des Fall¬ 
schirmjägerregiments und die nä¬ 
heren Umstände auflistet. Wetter, 
Mondphasen, Aufgaben, Einsatz¬ 
berichte, eine Fülle von Informa¬ 
tionen und Bildern hat John zwi¬ 
schen die Pappdeckel des Ring¬ 
hefters gequetscht. Abgesehen 
von den Namen der 13 Protago¬ 
nisten ist alles echt - so echt, wie 
es eben in einem actionbetonten 
Computerspiel wie Brothers in 
Arms sein kann. Warum die gan¬ 
ze Arbeit? „Wir glauben/' sagt 
der ehemalige Airborne Ranger 
und Panzerkommandant Antal, 
„dass die enge Anlehnung an die 
Geschichte unserem Spiel ein 
ganz eigenes Flair verleiht. Ich 
finde die Realität spannender, als 
es jede erfundene Story jemals 
sein kann. Du wirst beim Spielen 
oft innehalten und dich fragen: 
,Wow! Ist das wirklich so pas¬ 
siert?' Die Antwort ist: Ja, das hat 
sich alles so ereignet." Randy 
Pitchford erläutert weiter: „Es ist 
nicht nur dieses Gefühl, ein Stück 
Vergangenheit zu erleben. Die 
Geschichte des 502. Regiments 
ist so ereignisreich, dass sie uns 
wahnsinnig viele neue Ideen für 
Missionen und Spielablauf gelie¬ 
fert hat. Beispielsweise gibt es bei 


Brothers in Arms kein gesonder¬ 
tes Training, du lernst beim Spie¬ 
len. Nach der Landung geht es 
nicht gleich mit einem riesigen 
Feuergefecht los. Du landest auf 
einer Wiese irgendwo im Nir¬ 
gendwo und musst erst einmal 
deine verstreuten Kameraden 
einsammeln." Praktischerweise 
steigen auch die folgenden Mis¬ 
sionen gemächlich im Schwierig¬ 
keitsgrad an. Anfangs treten die 
Paratrooper gegen Osttruppen 
und andere schlecht ausgebildete 


tung der Umgebung. Haus für 
Haus haben die Gearbox-Gra- 
fiker alte Baupläne studiert 
und Bilder ausgewertet. Letzte 
Gewissheit soll der Besuch 
des Gearbox-Teams auf den 
Schlachtfeldern von damals 
bringen. Besichtigungstermin in 
Ste. Marie-du-Mont: während 
John Antal die Friedhofsmauer 
der örtlichen Kirche abschreitet 
und vermisst, schießt Pitchford 
im Sekundentakt Fotos der Ge¬ 
gend. „Die sind vor allem für 


„Wir glauben, dass die Anlehnung an die 
Geschichte unserem Spiel ein eigenes Flair 
verleiht. Realität ist spannender als Fiktion." 


und gerüstete Gegner an. Zu den 
ersten Aufgaben zählt, eine Küs¬ 
tenbatterie der Deutschen auszu¬ 
heben, die auf Utah Beach zielt, 
wo bald die Boote der Invasions¬ 
streitmacht landen sollen. Später 
wird der Widerstand zäher, die 
Gegner gefährlicher. Die Waffen¬ 
brüder müssen sich gegen deut¬ 
sche Fallschirmjäger und andere 
Eliteeinheiten bewähren. 

Zwei brave Kirchgänger 

Für einen möglichst authenti¬ 
schen Eindruck soll nicht nur die 
genaue Wiedergabe der Einsätze 
sorgen, sondern auch die Gestal¬ 


unsere Grafiker wichtig", erklärt 
der Studiochef. „Anhand solcher 
Aufnahmen malen sie dann Tex¬ 
turen für die Gebäude im Spiel. 
Oder sie scannen die Bilder di¬ 
rekt ein und bearbeiten sie ent¬ 
sprechend." Im Spiel ist das Got¬ 
teshaus Schauplatz erbitterter 
Gefechte. Hier errichten die US- 
Fallschirmjäger eine Straßen¬ 
sperre, um die Südostflanke der 
Landeoperation zu sichern. Eine 
schwierige Aufgabe, denn mit 
ihren leichten Waffen haben 
sie gegen einen Panzervorstoß 
kaum eine Chance. Ein paar Ba¬ 
zookas und Granaten sind alles. 
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BAUEN! 

Entwickle eine Stadt zum 
Machtzentrum. Baue ohne die 
Einschränkung des traditionel¬ 
len Rasters und genieße die 
großartige Atmosphäre des 
ersten City Builders mit kom¬ 
pletter 3D-Engine. 

_ 


VERTEIDIGEN! 

Rüste starke Armeen aus, 
damit du deine Städte gegen 
Angriffe von Invasoren vertei¬ 
digen kannst. Errichte Stadt¬ 
mauern und bringe die Vorräte 
aus außen liegenden Kornspei¬ 
chern in Sicherheit. 


EROBERN! 

gÄj * “7“- 

Vergrößere deine Stadt und 

deine Bevölkerung und ero¬ 
bere benachbarte Landstriche, 
um deinen Zugriff auf Ressour¬ 
cen auszuweiten. Aber sei ge¬ 
warnt: Der Feind ist immer in 
der Nähefaiv^'* Ifi fl 


GAMES CDNVENTIDN 


Halle 5 A12 


www.medievallords-game.com 


* Monte Cristo 


2004 Monte Cmto Multimedia. All right» rcierved. Monte Cmto and it» logo are reghtered trademark» of Monte Cmto MultniK-dia: Puhlühed by Monte Cmto. All other Copyright^ trade mark» andlogo» „arc ßhoperlie» ol their reipcctrve owner». 










I AKTUELL I TAKTIK-SHOOTER: BROTHERS IN ARMS 



was den Männern zur Verfü¬ 
gung steht, um mit deutschen 
Spähwagen und Tanks fertig zu 
werden. 

Panzer-Barbecue 

Im Verlauf der 22 Missionen, 
die sich über einen Zeitraum von 
acht Tagen erstrecken, haben Sie 
von Zeit zu Zeit ebenfalls Panzer 
auf Ihrer Seite. Auf dem Weg 
nach Carentan, der Bühne des 
großen Finales, müssen Sie aller¬ 
dings miterleben, dass die rollen¬ 
den Bunker alles andere als un¬ 
verwundbar sind. Ein deutscher 
Panzerfaust-Schütze landet einen 
Treffer, der das Vehikel in Brand 
setzt und zum Stehen bringt. 
Während die Besatzung aus dem 
lahmen Stahlmonster krabbelt, 
versucht der Panzerkomman¬ 
dant, die Angreifer mit seiner Ma¬ 
schinenpistole in Schach zu hal¬ 
ten. Doch er wird getroffen, bricht 
im Turmluk zusammen und wird 
ein Opfer der Flammen. „Das ist 
,Dead Man's Corner'", sagt An¬ 
tal, als das Gearbox-Team an der 
Kreuzung angekommen ist. „Sie 
nannten es so wegen dem Toten 


in seinem abgeschossenen Stuart- 
Tank. Das Ding brannte einen 
ganzen Tag lang und niemand 
hat sich getraut, die Leiche zu 
bergen, aus Angst, die Munition 
könnte hochgehen. Währenddes¬ 
sen sind hier Dutzende Soldaten 
vorbeimarschiert auf dem Weg 
nach Carentan." Randy nimmt 
unterdessen das Haus an der 
Straßengabelung genauer unter 
die Lupe. Die charakteristischen 
rot-weiß umrandeten Ecken und 
Fensterläden sollen seit über 70 
Jahren forsche Autofahrer recht¬ 


zeitig auf das Gebäude aufmerk¬ 
sam machen. „Wir haben Bro¬ 
thers in Arms mittlerweile vielen 
Veteranen gezeigt und Dead 
Man's Corner haben sie alle wie¬ 
dererkannt. Das Haus und das 
Panzerwrack sind ihnen im Ge¬ 
dächtnis geblieben", erzählt Ran¬ 
dy. Wie waren denn sonst so die 


Reaktionen? „Sehr beeindru¬ 
ckend. Dife meisten waren ganz 
fasziniert von dieser Zeitreise am 
Computer. Einer meinte zu mir: 
,Vielen Dank, jetzt kann ich mir 
endlich mal das Haus von der an¬ 
deren Seite anschauen. Da konn¬ 
ten wir damals nicht hin, weil 
drüben die Deutschen waren.'" 

Persönliche Schicksale 

Bei einer Schüssel Muscheln 
im Touristenlokal am nahen 
Utah Beach wird Randy schließ¬ 
lich nachdenklich: „Auch mein 


Großvater war im Zweiten Welt¬ 
krieg Soldat und hier in der Nor¬ 
mandie stationiert. Teil des Sig¬ 
nal Corps. Nachrichtenübermitt¬ 
lung, Aufklärung, so Zeug. Er 
hat nie viel über die Zeit gespro¬ 
chen, und wenn, dann nur von 
den schönen Tagen, die sie hat¬ 
ten. Aber von Brothers in Arms 


war er wirklich beeindruckt." 
Stört er sich daran, dass aus 
Kriegen heute Spiele werden? 
„Nein. Die meisten Leute von 
damals, mit denen ich gespro¬ 
chen habe, finden es gut, dass 
wir heute den Jugendlichen mit 
einem Spiel den Zweiten Welt¬ 
krieg und vor allem auch die 
persönlichen Schicksale näher 
bringen können. Das ist das 
Faszinierende an der ganzen 
Recherchearbeit hier: Du lernst 
unheimlich viele interessante 
Menschen kennen. In Carentan 
haben wir einen Augenzeugen 
aufgespürt, der die ganze Rie¬ 
senschlacht um diesen kleinen 
Ort beobachtet hat. Er war da¬ 
mals noch ein Junge und hatte 
keine Angst. Hat sich einfach 
ans Dachfenster gestellt und zu¬ 
geschaut, wie rundherum die 
Granaten eingeschlagen sind. 
Später ist er dann nach draußen 
und hat kaputte Ausrüstung, Pa¬ 
tronenhülsen und so weiter ein¬ 
gesammelt. Wir geben den Leu¬ 
ten heute die Möglichkeit, das 
alles selber zu erleben. Ein Stück 
Geschichte zu erfahren." (rs) 


„Wir haben Brothers in Arms vielen 
Veteranen gezeigt - sie erkennen die Orte 
auf Anhieb wieder. Es ist faszinierend." 



56 


PC GAMES I 09/04 















EIN MÄCHTIGER GEGNER 
ERFORDERT EINE NOCH 
MÄCHTIGERE TAKTIK 


PFC. SHIMENSKI UND SGT. 
WILLIAMS RETTEN EINEN 
VERWUNDETEN INFANTERISTEN 
VOR FEINDLICHEM FEUER 




"REALISMUS PUR - IHN SPIEL 
DAS NEUE MAßSTABE SETZT." 

• XIBOX ZONE 0/2004 


"FULL SPECTRUM WARRIOR IST NICHT 
NUR IN TECHNISCHER HINSICHT DAS 
AKTUELL BESTE MILITÄR-ACTIONSPIEL!" 

- OXM 8/2004 
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AKTUELL I AUFBAU-STRATEGIE 



WACHSTUMSPROGNOSE 

Die Erfüllung von Sims- 
Wünschen bringt Ihnen 
Punkte ein, die Siegegen 
neun Spezialobjekte wie 
dieses Geldbäumchen 
eintauschen können. 


YOU SEXY THING Der Hüftschwung ist eine Spezialanimation, 
die bei in Liebesdingen erfolgreichen Sims freigeschaltet wird. 


Die Sims 2 

Der Countdown läuft: Am 16. September kommt Sims 2! Dank 
schillernder 3D-Grafik und komplexen Charakter-Innenlebens 
wirkt die Fortsetzung zum Millionenseiler kein bisschen alltäglich. 


reitagnachmittag im 
Electronic-Arts-Haupt- 
quartier: Die Mitarbei¬ 
ter werden mit einer Art betrieb¬ 
lichen Happyhour ins Wochen¬ 
ende entlassen. Mitglieder des 
Die Sims 2-Teams registrieren 
dankbar die Verbesserung ihrer 
Bedürfniswerte in den Kate¬ 
gorien „Spaß" sowie „Soziales 
Leben" und nehmen die „Ham- 
drang"-Nebenwirkung eines 
Bierchens gerne in Kauf. Dann 
aber zurück an die Arbeit: Die 
„When it's done"-Nonchalance 
gewisser Shooter-Entwickler ist 
Electronic Arts fremd, herunter¬ 
tickende Countdown-Uhren hal¬ 
ten sekundengenau die Restzeit 
bis zum September-Veröffent¬ 


lichungstermin fest. Das kommt 
halt davon, wenn man den 
Nachfolger zum erfolgreichsten 
PC-Spiel aller Zeiten macht. Wir 
bekamen bei unserer Visite einen 
guten Eindruck davon, wie sich 
das Endresultat spielen wird. 
Am PC von Produzent Jonathan 
Knight zogen wir durch einige 
bereits bevölkerte Nachbarschaf¬ 
ten. 

Wunschzettel abarbeiten 

Beim ersten Sims-Spiel dreh¬ 
te sich alles darum, acht Bedürf¬ 
nisse der kleinen Computer¬ 
männchen zu befriedigen, um 
Stimmungstiefs zu vermeiden. 
Um Hunger, Hygiene & Co. 
kommt man auch beim Nachfol- 


Make WooHoo, 

not War 

Vom nervösen Kichern bis zum Händchen 
halten erwartet Sie eine beneidenswerte 
Fülle an lieblich animierten Aktionen. 
Fortgeschrittene Pärchen üben sich mit 
„Makingout“ in handfestem Petting, 
während der Beischlaf Im englischen 
Original hinreißend mit „WooHoo“ 
umschrieben wird - wir wünschen den 
deutschen Übersetzern ein glückli¬ 
ches Händchen... 
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AUFBAU-STRATEGIE I AKTUELL 



◄ TODESFALL 

Wenn seine 
irdische (Spiel-) 
Zeit abgelaufen 
ist. wird ein 
Charakter vom 
SimSensen- 
mann abgeholt. 
Die Hinterblie¬ 
benen trauern 
und erben. 


ger nicht herum, aber sie ver¬ 
ursachen weniger Arbeit. Zum 
einen dauert es länger, bis die 
entsprechenden Balkenanzeigen 
den grünen Bereich verlassen. 
Zum anderen ist die künstliche 
Intelligenz hilfreicher und lässt 
zum Beispiel müde Charaktere 
automatisch ins Bett gehen. „Am 
meisten ist die Intervention des 
Spielers noch bei ,Spaß' und ,So- 
ziales Leben' gefragt", erklärt 
Jonathan. Dafür erfordert eine 
neue Anzeige Ihre ganze Auf¬ 
merksamkeit: die Wünsche und 
Ängste eines Sims, die sich aus 
Lebensziel, Altersstufe und 
Charaktereigenschaften ergeben. 
Deren Erfüllung bringt Plus¬ 
beziehungsweise Minuspunkte 
ein - Punkte, mit denen Sie an 
neun exklusive Spezialobjekte 
kommen. Zum Beispiel wächst 
das Geld bei einer entsprechen¬ 
den Pflanze wirklich auf den 
Bäumen - eine ganze Plantage 
davon reicht fürs Existenzmini¬ 
mum (tägliches Gießen nicht 
vergessen!). Das Schlauberger- 
Fläschchen dagegen verhilft 
Kleinkindern zu schnelleren 
Lemfortschritten, während die 
coole Sonnenbrille ihren Träger 


beliebter bei anderen Charak¬ 
teren macht. Teuerstes Objekt in 
dieser Kategorie ist das Elixier 
des Lebens, das einen Sim zwar 
nicht unsterblich macht, sein 
Rendezvous mit dem Sensen¬ 
mann aber etwas hinauszögert. 

Zielorientierter spielen 

Sobald Sie den „Platin-Level" 
genannten obersten Abschnitt 
des Wunschbefriedigungsbal¬ 
kens erreichen, sind dem Cha¬ 
rakter die acht Standard-Bedürf¬ 
nisse schnurz - er ist einfach total 
gut drauf. Dieser Zustand lässt 
sich zwar nicht ewig aufrechter¬ 
halten, ist aber eine weitere Mo¬ 
tivationskarotte beim ergebnis- 
orientierteren Spielablauf. Das 
Freestyle-Spielwiesen-Konzept 
wird freilich trotzdem nicht 
aufgegeben. Nachwuchssadisten 
können versuchen, gezielt auf 
Eintreffen der Sims-Ängste 
hinzuspielen. Dafür gibt es 
halt keine Belohnungsobjekte 
und der Charakter wird zum 
Nervenbündel mit reduzierter 
Lebenserwartung. 

Viel reizvoller und spannen¬ 
der ist es, die Erfüllung verschie¬ 
dener Sims-Wünsche in einem 


Die neuen Nachbarschaften: Daily Soap 

Die Sims sind nachtragend, haben Familiensinn und knüpfen Beziehungsnet¬ 
ze. In drei vorgefertigten Szenarien mit Story-Hintergrund können Sie sofort 
komplexe Alltagsdramen erleben. 

Pleasantview 

25 Jahre sind in der Nachbarschaft aus dem Vorgängerspiel vergangen. Wilfried 
Spinnweb ist jetzt ein reicher Rentner, seine Tochter Kassandra ist mit dem Vor¬ 
stadt-Casanova Don Lothario verlobt. Lassen Sie die Hochzeit stattfinden, ob¬ 
wohl der Bräutigam auch andere Liebschaften hat? Vielleicht klären Sie auch 
das Verschwinden von Julia Spinnweb auf, die zuletzt in Lotharios Appartement 
gesehen wurde. Währenddessen haben die Caliente-Schwestern, vom „Reich¬ 
tums-Lebensziel motiviert, ein Auge auf Wilfried geworfen. Zur Nachbarschaft 
gehört auch die Tochter der Neulinger-Familie, die sich als allein erziehende 
Mutter durchschlägt, nachdem ihr bedauernswerter Gatte bei einem Swimming¬ 
pool-Zwischenfall ertrank. Irgendein Architekt hatte „vergessen“, das Becken 
mit einer Ausstiegsleiter zu versehen ... 

Veronaville 

Die Montys und die Capps sind die beiden einflussreichsten Familien dieser 
Stadt und einander spinnefeind. Das hindert die Sippen-Teenies Romeo und 
Julia freilich nicht daran, sich heftig ineinanderzu verknallen. Können Sie die 
Beziehung trotz der familiären Animositäten am Laufen halten? Diese Nachbar¬ 
schaft steckt voller Anspielungen auf das Werk von William Shakespeare und ist 
von techtelmechtelnden Teenagern geprägt. 

Strangetown 

Dieses abgedrehte Wüstenszenario könnte ein Vorort von Area 51 sein - inklu¬ 
sive UFO-Absturzstelle. Ein Wissenschaftlerpärchen unternimmt in seinem 
Schloss Experimente mit einem nicht ganz freiwilligen Versuchsobjekt. Wäh¬ 
renddessen lugt der pensionierte Berufssoldat Buzz argwöhnisch zur Nachbar¬ 
familie herüber. Vater Smith ist nämlich ein Außerirdischer, der sich auf Erden 
niedergelassen und mit einer „Einheimischen“ eine Familie gegründet hat. Und 
welche Geheimnisse birgt die Grabsteinsammlung der alten Olive Specter? 



SIM SHAKESPEARE Die Familienverhältnisse im Veronaville-Szenario erinnern nicht von 
ungefähr an Romeo und Julia. 



ES MENSCHELT MEHR Bleibende Erinnerungen und Tratsch unter den Spielfiguren liefern 
viel Munition für interessante gesellschaftliche Situationen. 
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I AKTUELL I AUFBAU-STRATEGIE: DIE SIMS 2 


Sims-Sehnsüchte: Selbstverwirklichunq leicht gemacht 

Für jede Figur bestimmen Sie eines von fünf Lebenszielen: Familie, Romantik, Wissen, Wohlstand oder Popularität. 
Gepaart mit Altersstufe, Erinnerungen und Beziehungen resultieren daraus konkrete Wünsche und Ängste. 



1 Leben-Modus 

2 Kauf-Modus 


3 Bau-Modus 

4 Story-Modus 

5 Spiel-Optionen 

6 Screenshot machen 

7 Video aufzeichnen 


8 Lebensabschnitt 

9 Spielgeschwindigkeit 

10 Glücksgefühl durch 
Lebenszielerfüllung 

11 Derzeitige Wünsche 

12 Derzeitige Ängste 

13 Wechseln zu Anzeige von Beziehungen, Berufsdaten, Familienstammbaum, Lebenszielobjekten 


Haushalt zu managen. Der 
Ehegatte mit dem Lebensziel 
„Romantik" hat einen Flirt mit 
der heißen Nachbarin auf der 
Wunschliste. Gleichzeitig ist es 
eine der Ängste seiner familiär 
orientierten Angetrauten, von 
ihm betrogen zu werden. Rein¬ 
liche Sims haben Angst vor 
Kakerlaken, die in verdreckten 
Behausungen gedeihen. Das 
schlampige Gegenstück fürchtet 
sich aber regelrecht davor, selber 
putzen zu müssen. Damit Sie 
auch die nötige Spielzeit für all 


diese „Wünsch dir was"-Ziele 
haben, wird die Fünf-Tage-Wo- 
che eingeführt. Die Sims erfreu¬ 
en sich freier Wochenenden und 
gönnen sich auch Urlaubstage. 

Geheimnisse der Nachbar¬ 
schaft 

Die Sims 2 wird mit 14 
abwechslungsreichen 3D-Nach- 
barschaften ausgeliefert, die sich 
beliebig mit Haushalten zupflas- 
tem lassen, so weit die Festplat¬ 
te reicht. Die Geographie verwen¬ 
det dasselbe Dateiformat wie 


SimCity 4, Besitzer dieses Städ¬ 
tesimulators basteln sich ihre 
eigenen Landschaften dazu. Sie 
können allmählich einen leeren 
Distrikt mit neuen Sims-Fami¬ 
lien füllen oder auch gleich mit¬ 
ten ins pralle Geschehen sprin¬ 
gen, denn drei Nachbarschaften 
sind bereits bevölkert. „Hier gibt 
es schon etablierte Beziehungen, 
Erinnerungen, Jobs, Wünsche 
und Ängste", meint Jonathan 
Knight. Um die Vorgeschichte 
eines Viertels zu erklären, gibt es 
neben den bekannten Spiel-Modi 


Leben, Kaufen und Bauen jetzt 
auch den „Story-Modus". Da¬ 
hinter steckt freilich kein lineares 
Spielerlebnis, vielmehr gibt eine 
Bildergalerie mit Begleittexten 
Einblicke in die Eigenschaften 
der Anwohner und ihre Bezie¬ 
hungen mit den anderen Sims. 
Diese Bilderbuchgeschichte kön¬ 
nen Sie dank eingebauter 
Screenshot-Funktion selber er¬ 
zählen und auf der offiziellen 
Webseite veröffentlichen. Hob¬ 
byfilmer nutzen indes die 
integrierte Videoaufzeichnungs¬ 
funktion, um Szenen einer Ehe 
und andere Spielereignisse fest¬ 
zuhalten. Die stufenlos dreh- 
und zoombare 3D-Kamera ist et¬ 
was gewöhnungsbedürftig, ihre 
Handhabung wird in einem se¬ 
paraten Tutorial erklärt. Einige 
Komfortfunktionen erleichtern 
die Orientierung im Haushalt. 
So können Sie durch Verwen¬ 
dung der „Strg"-Taste bestimm¬ 
te Kamerapositionen einzelnen 
Zifferntasten auf dem Keyboard 
-zuweisen oder per Rechtsklick 
einem bestimmten Sim folgen. 

Alter vor Schönheit 

Die Sims sind komplexere 
Persönlichkeiten geworden, die 
altem, sterben, ihre Eigenschaf- 


Bewegung auf dem Arbeitsmarkt: Beschäftiqunqsmodell 

Opa geht anschaffen: Die zehn Karrierepfade der Sims-Fortsetzung bieten auch Teilzeitjobs für Teenager und Senioren. 


I Die Sims haben sich zwar freie 
Wochenenden und Urlaubstage er¬ 
kämpft, aber eine finanzielle Grund¬ 
versorgung ist im Sozialplan nicht vor¬ 
gesehen. Rechnungen für Nahrung 
und Wohnungsunterhalt wollen be¬ 
zahlt werden, all die schönen Kon¬ 
sumgüter kosten harte Simoleans. 

I Zumindest ein Haushaltsmitglied 
sollte deshalb fürs Einkommen sor¬ 
gen. In zehn Gebieten kann ein er¬ 


wachsener Sim jeweils zehn Beförde¬ 
rungsstufen erklimmen, sofern ersieh 
die geforderten Talente aneignet und 
halbwegs gut gelaunt zur Arbeit er¬ 
scheint. Diese Karrierepfade bieten 
auch jeweils drei Job-Levels fürTeen- 
ager und Senioren. Alte Sims kassieren 
eine Rente, basierend auf ihrer Tätig¬ 
keit im Erwachsenenstadium. 

I Im Spielverlauf verdienen Sie sich 
spezielle Trainingsobjekte, welche 


speziell die Talente schulen, die für 
einen bestimmten Berufszweig wichtig 
sind. Alle Familienmitglieder können 
diese Gegenstände benutzen - damit 
sich Junior schon im Kindesalterda¬ 
rauf vorbereitet, später mal in Mamas 
oder Papas Fußstapfen zu treten. 

Bei der Berufswahl sollten Sie auch 
Lebensziel und Persönlichkeit eines 
Sims berücksichtigen - nette Charak¬ 
tere wünschen sich ehereine Karriere 
in der Medizin als beim Verbrechen. 


Die Karrierepfade in Die Sims 2: 

Faulenzer-Jobs 

Geschäftswelt 

Gesetzeshüter 

Kochkunst 

Medizin 

Militär 

Politik 

Profisport 

Verbrecherkarriere 

Wissenschaft 



LABORRATTEN Gelingt Ihren Sims-Forschern ein wis- KRIMINELLE ENERGIEN Als alternative Berufsfelder ste- BWL-LEISTUNGSKURS Ohne guten Golfschwung 

senschaftlicher Durchbruch, lockt die Beförderung. hen Faulenzer, Verbrecherund Politiker zur Wahl. kommt die Managerkarriere ins Stocken. 
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VERROHUNG DER SITTEN 

Von links nach rechts: In 
diesem Jugendzimmer wird 
parallel geknutscht, 
gedöst, gezüchtet und 


HORMONSPRITZE Küssen, knutschen. „WooHoo“ machen - das Reper¬ 
toire an zwischenmenschlichen Interaktionen wurde enorm erweitert. 


ten an den Nachwuchs weiter¬ 
vererben und Erinnerungen an 
prägende Lebensereignisse ha¬ 
ben. Wie beim Vorgänger läuft 
die Zeit aber nur in dem Haus¬ 
halt ab, den Sie gerade spielen. 
Alle Aktivitäten inklusive Alte¬ 
rungsprozess sind bei den ande¬ 
ren Bewohnern der Nachbar¬ 
schaft derweil eingefroren. Eine 
Anzeige informiert Sie genau 
darüber, wie viele Spieltage noch 
vergehen, bis ein Charakter den 
nächsten Lebensabschnitt er¬ 
reicht. Den eindeutigen Löwen¬ 
anteil hat das Erwachsenen¬ 
stadium. Der Lebensstil wirkt 
sich sichtbar aufs Aussehen aus: 
Es gibt drei Fitness-Stufen von 
Waschbrett- bis Bierbauch. Entge¬ 
gen früherer Überlegungen wer¬ 


den Körpermasse oder Klamot¬ 
ten nicht von anderen Charak¬ 
teren bewertet, wenn es um die 
Partnerwahl geht. Schönheit liegt 
im Auge des Betrachters und die 
Designer wollen dem Spieler die 
Selbstverwirklichung nicht mit 
Sackgassen im Liebesieben er¬ 
schweren. Ein Sim ist sich aber 
seiner Form bewusst und kann 
je nach Charaktereigenschaften 
zum Beispiel „Dickwerden" auf 
der Ängsteliste haben. 

Die Leere des Kühlschranks 

Spieltiefe geht auch durch 
den Magen. Kühlschränke füllen 
sich nicht mehr automatisch. Sie 
müssen schon in den Super¬ 
markt gehen oder online eine 
Fressalienlieferung bestellen 


(spart Zeit, kostet aber etwas 
mehr). Zwar kauft man nur „Es¬ 
sens-Einheiten" statt einzelner 
Zutaten, hat bei der Zubereitung 
aber eine größere Auswahl an 
Gerichten (zum Beispiel Pfann¬ 
kuchen oder Cornflakes zum 
Frühstück). Diese unterscheiden 
sich in Kategorien wie Kosten 
und Dauer der Zubereitung, 
Nährwert und Haltbarkeit. Die 
spielerischen Erweiterungen ma¬ 
chen selbst vorm Jenseits nicht 
halt: Die Geister verblichener 
Sims spuken intensiver und brin¬ 
gen schon mal das Mobiliar zum 
Poltern. Je nach Todesart haben 
die Gespenster eine andere 
Farbaura (zum Beispiel Rot für 
Brandopfer und Blau für Wasser¬ 
leichen). 


HEINRICH LENHARDT 


Hier möchte ich gerne Hausmann 
sein: Der Spielablauf wirkt ent¬ 
spannter als beim Vorgänger; der 
stellenweise schon arg in eine 
„Essen, Schlafen, Job"-Tretmühle 
ausartete. Nicht zuletzt wegen der 
freien Wochenenden bleibt im All¬ 
tag mehr Zeit für Spiel und Spaß. 
Sehnsüchte-Punktesystem und 
Belohnungsobjekte sind nette Moti¬ 
vationsspender für zielstrebiges 
Spielen. Ganz nebenbei sprüht der 
Sims-Charme wieder auf Hochtou¬ 
ren - nicht zuletzt dank witziger 
und liebevoller 3D-Animationen. 


Entwickler EA Maxis 
Anbieter Electronic Arts 
Termin: September 2004 






,Die Sims sind jetzt schlauer und treffen eigenständige Entscheidungen" 


PC Games: Was zählt bei einer solchen Fortsetzung mehr Viele Neu¬ 
erungen oder die Bewahrung des Vorgänger-Erfolgsrezepts? 

Knight: „Das Wichtigste bei der Entwicklung von Die Sims 2 war für 
uns, beim Spielablauf innovativ zu sein. Das erste Sims ist ein tolles 
Spiel und es hatte deshalb so viel Erfolg, weil es originell war. Im Prin¬ 
zip geht es um die Entscheidungen des Spielers und seine Kreativität 
Es gibt viele Freiheiten, wie du dein Haus baust und deinen Sim 
kreierst Es war uns wichtig, diese Dinge zu erhalten und zehnmal bes¬ 
ser zu machen, die Grafik zu verschönern sowie mehr Auswahl bei den 
Klamotten und der Hauseinrichtung zu bieten. Gleichzeitig mussten wir 
beim Gameplay etwas Neues machen. Das ursprüngliche Spielkonzept 
mit den Bedürfnissen ist immer noch vorhanden, aber die Sims sind 
jetzt schlauer. Vor allem was ihre körperlichen Bedürfnisse wie Harn¬ 
drang oder Hygiene betrifft, treffen sie von selbst die richtigen Ent¬ 
scheidungen. Das neue Gameplay dreht sich darum, dass deine Sims 
jetzt aufwachsen, sie haben eine begrenzte 
Lebensdauer. Im ersten Spiel waren ihre alltäglichen Bedürfnisse wich¬ 
tig, aber der Fokus von Die Sims 2 liegt darauf, was sie im Laufe ihres 
Lebens anstreben.“ 


PC Games: Die Sims sind größere Individualisten geworden. Wie 
wirkt sich das auf die Berufswahl aus? 

Knight: „Sims mit verschiedenen Persönlichkeiten werden passen¬ 
de Karrierewege vorziehen. Zum Beispiel würde ein ernsthafter Sims 
gerne in die Wissenschaft gehen oder ein freundlicher Sim in den me¬ 
dizinischen Bereich. Das bedeutet nicht, dass du sie in diesen Berufen 
unterbringen musst Aber wenn du ihnen gibst was sie wollen, wirst du 
dafür mit Punkten belohnt. Das Lebensziel ist ebenfalls ein Faktor - 
nach Popularität strebende Simsfühlen sich in der Politik wohl.“ 

PC Games: Was macht die Sims so einsteigerfreundlich? 

Knight: „Ein Grund ist sicher, dass sich das Spiel um das häusliche 
Alltagsleben dreht Jeder weiß, was da passiert - wenn du auf eine Toi¬ 
lette klickst, ist ziemlich klar, welche Funktion damit verbunden ist 
Noch wichtiger ist, dass du es spielen kannst wie du willst Zum einen 
gibt es in Die Sims 2 Dinge wie Belohnungen, Punkte und sichtbare 
Fortschritte. Andere Leute lieben vor allem das Konzept der digitalen 
Puppenstube, bei dem sie ein Haus bauen und einrichten. Die Sims ge¬ 
ben einem die Gelegenheit, Charaktere zu kreieren und Geschichten 


zu erzählen. Sims-Erfinder Will Wright liefert in seinen Spielen keine 
fertige Story ab, der du zuhören sollst Er ist vielmehr daran interessiert 
deine Story zu hören.“ 

PC Games: Gibt es Tabus, die nicht in ein Sims-Spiel gehören? 
Knight: „Für uns ist immer entscheidend, was Spaß macht Es gibt 
nun mal Aspekte und Ereignisse im Leben, die sich nicht auf lustige 
Weise einbinden lassen. Letztendlich wollen die Leute bei unserem 
Spiel nicht ihr Leben inklusive aller unglückseligen Aspekte nachbau¬ 
en. Sie wollen etwas, das sie zum Lächeln bringt Wir definieren also 
lieber positive Dinge im Leben, die wir im Spiel einfangen wollen.“ 

PC Games: Gehören dazu nicht auch nackte Tatsachen?! 

Knight: „Dass wir die Sims verpixeln, wenn sie nackt sind, ist Teil des 
Humors der Serie und ein typisches Erkennungszeichen geworden. Die 
Sims sind nun mal verpixelt - das weiß jeder, der das Spiel schon ein¬ 
mal gesehen hat Du siehst es in unseren TV-Wert>espots und Anzei¬ 
gen. Natürlich wäre eine Version mit nackten Sims in 
Europa akzeptabel, aber die wäre nicht mehr so komisch." 


Jonathan Knight 

... fing 1977 auf einem Apple II zu spie¬ 
len an, den sein Vater in den Haushalt 
einschleppte. Favoriten: Zork + Wizardry. 
... wurde 1994 von Brian Fargo bei Inter¬ 
play eingestellt Jonathans erstes Projekt 
war der „interaktive Rim“ Cyberhood, der 
niemals veröffentlicht wurde. 

... begann 2001 seine Karriere als Sims- 
Dompteur und produzierte mehrere 
Erweiterungen wie Tierisch gut drauf und 
Hokus Pokus. 
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Wir folgten dem Einberufungsbefehl des (Lucas-Arts-)lmperiums zu 
einem Netzwerk-Manöver in San Francisco. Zehn wichtige Erkenntnisse 
vom Spieleabend mit dem Team-Shooter aus dem Star-Wars-Universum. 


Star 



Solo-Spieler werden 
±J nicht allein gelassen 

Online stürzten sich bis zu 
32, im Netzwerk sogar 64 Spie¬ 
ler in die Schlacht. Es gibt aber 
auch drei Spielmodi speziell für 
einsame Sternenkrieger: Einzel¬ 
schlachten, zwei historische 
Kampagnen (klassische Filmge¬ 
fechte nachspielen) und galakti¬ 
sche Eroberung (Kontrolle über 
bestimmte Welten sorgt für Ver¬ 
günstigungen). 

J|""| PS-Power 

-^ Die Spielbalance setzt auf 

starke Vehikel. Zu Fuß hat allen¬ 
falls die Schwere-Waffen-Klasse 
echte Gegenwehr-Chancen... 

Fußgänger-Vorteil 

... aber nur Infanteristen 
können einen Kontrollpunkt 
übernehmen. 


m. 


jy Klasse Klassen 

-^ Die exklusiven Spezial- 

klassen der vier Fraktionen 
spielen sich sehr unterschied¬ 
lich. Der wendige Wookiee- 
Schmuggler auf Rebellenseite 
verfügt zum Beispiel über einen 
aufladbaren Bowcaster-Streu- 
schuss (linke Maustaste ge¬ 
drückt halten). Ganz anders der 
Droideka aus dem Separatisten- 
Lager: Sobald er sich entfaltet 
hat, kann er nur langsame Tip¬ 
pelschritte machen, aber umso 
kräftiger ballern. 


VI. 


Schnelle Truppe 

Einige Vehikel haben 
fast schon Rennspiel-Reife - das 
Speeder Bike auf Endor haben 
wir anfangs ständig an Bäume 
gefahren. 


VII. 


Befehlsempfänger 

Sie können Compu- 
ter-Teammitgliedem vier takti¬ 
sche Befehle geben (zum Beispiel: 
„Verteidigt diese Position!"). 


VIII. 


Kalte Krieger 

Die coolste Karte 
war bei der PC-Version noch 
nicht spielbar. Wir schmuggelten 
uns deshalb ins PlayStation-2- 
Zelt, um einen Vorgeschmack 
auf Hoth zu erhalten. Mit einem 
mächtigen AT-AT über die aus¬ 
gedehnten Eisfelder stapfen und 
in einer Partie 42 Rebellen erwi¬ 
schen - unbezahlbar. 


jv Warm anziehen 

-^ Lucas Arts karrte die 

Fachpresse in ein Wäldchen 
des Stadtteils Presidio, wo die 
vernetzten PCs in Zelten aufge¬ 
baut waren, welche Komparsen 
in Filmkostümen „bewachten". 
Das berüchtigte kühle Sommer¬ 
klima von San Francisco sorg¬ 
te dafür, dass in den Abend¬ 
stunden Lagerfeuerplätze und 
Battlefront-Fleecejacken sehr 
begehrt waren. 


Ansichtssache 

Mit der Q-Taste wech¬ 
seln Sie zwischen Ego- und 
Außenansicht. Letztere Per¬ 
spektive erleichtert die Vehikel- 
Steuerung. 


Entwickler Pandemie Studios 
Anbieter Lucas Arts 
Termin: September 2004 


y Episode III lässt grüßen 

-^ Entwicklerteam Pande¬ 
mie Studios arbeitet mit ILM zu¬ 
sammen, den Spezialeffekte-Ma- 
chem der Kinofilme. Schließlich 
soll die (noch geheime) Episode- 
HI-Welt des Spiels „wie im Film" 
aussehen. 
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HEROES OF WORLD WAR II 
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Hinter feindlichen Linien. Umgeben von einer gigantischen Übermacht. Und mitten¬ 
drin eine kleine Spezialeinheit. Bedingungen, unter denen vor allem eines zählt: 
Nerven aus Stahl. Soldiers: Heroea of World War II verbindet knallharte Kommando- 
Actior; mit einer packend-realistischen 3I>-Grafik in historiso&^kkuratem Setting. A 
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Wer ist eigentlich Gerald Köhler? 


Der Konzeptautor und Chef-Designer der Fußballmanager-Serie 
wechselte 2001 gemeinsam mit Rolf Langenberg von Ascaron zu EA 
Sports. Für die Gütersloher Spieleschmiede entwickelte er Anstoß 1 
bis 3 sowie Ballerburg. Wenn der bekennende VfB-Fan seine Schwa¬ 
ben mal nicht gerade zum Weltpokalsieg führt, braust er liebend ger¬ 
ne mit Colin McRae Rally über Stock und Stein. 
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INTERVIEW GERALD KÖHLER I AKTUELL 


Fußballmanager 2005 

Bereits im Oktober erscheint der neueste Teil von EA Sports' erfolgreicher Fußballmanager- 
Serie. Wir sprachen mit Chef-Designer Gerald Köhler über seinen neuesten Streich. 


PC Games: Hallo Gerald! Was sind die 
wichtigsten Neuerungen beim Fußballmanager 
2005? Was erwartet uns? 

Köhler: „Zunächst einmal ein Manager mit 
einem klaren Schwerpunktauf 3D-Spiel und 
Taktik. Hier haben wir in diesem Jahr den größten 
Sprung gemacht. Durch die Verwendung der 
Euro 2004-Engine hatten wir diesmal richtig viel 
Zeit und haben zum Beispiel endlich den von vie¬ 
len gewünschten Taktik-Tisch realisieren können. 
Damit kann man die Laufwege seiner Spieler bis 
ins Detail festlegen. Ein zweites Feature, das uns 
auch sehr am Herzen lag, war die Vereinsgrün¬ 
dung. Dank unserer Datenbank kann man jetzt 
an einem beliebigen Ort in Deutschland, Öster¬ 
reich oder der Schweiz einen Verein gründen und 
diesen von der Kreisliga bis zum Weltpokalsieg 
managen. Das ist dann ein ganz anderes Spiel, 
fernab von Fernseheinnahmen und Millionen¬ 
gehältern.“ 

PC Games: In den Vorgängern gab es bei 
Spielklassen unterhalb der Regionailiga dauernd 
Probleme mit den Auf- und Absteigern. Diese 
konnten nicht immer in die richtige Liga einge¬ 
ordnet werden. Wie wollt ihr dieses Problem in 
den Griff kriegen? 

Köhler: „Wenn man eine beschränkte An¬ 
zahl von Vereinen hat, dann kann es immerzu 
Schwierigkeiten kommen. Allerdings haben wir 
das weiter verfeinert und die Regionen noch 
genauer berechnet. Selbst ein neu gegründeter 
Verein, der den Sprung in die Oberliga schafft, 
wird korrekt einsortiert. Natürlich ist auch die 
jüngste Regionalliga-Reform für 2004/2005 
berücksichtigt.“ 

PC Games: Aber bei dem „normalen 
Spiel“ kann man nur bis zur Regionalliga eine 
Karriere starten. Warum habt ihr hier nicht we¬ 
nigstens noch die Oberligen, wie es beispiels¬ 
weise auch im Kicker Manager 2004 der Fall ist, 
integriert? 

Köhler: „Das hat etwas mit der Geschwin¬ 
digkeit des Spiels zu tun. Wir haben den Wochen¬ 
ablauf um ein Drittel beschleunigt. Wenn wir jetzt 


die Oberligen dazunehmen, dann verlieren wir 
die gewonnene Zeit wieder. Außerdem haben 
wir keine Lizenz für diese Ligen, sodass ohnehin 
jeder Spieler, der mit Oberligen spielen möchte, 
diese von einer Fanseite holt. Für das nächste 
Jahr planen wir dann eine variable Einstellung 
der Ligen pro Land, was nicht ganz einfach ist, da 
sich dies auch auf die Pokalwettbewerbe auswir¬ 
ken kann. Dafür funktioniert die Vereinsgründung 
aber sowohl mit als auch ohne die Oberligen.“ 

PC Games: Der Fußballmanager verfügt 
übereine riesige Community im World Wide 
Web. Inwieweit konntet ihr Wünsche der Spieler 
berücksichtigen? Und was waren die größten 
Kritikpunkte am Vorgänger? 

Köhler: „Wir haben in Deutschland und 
England etwa 50.000 angemeldete Foren-User. 
Es gibt nicht viele Spiele, die das schaffen. Einer 
der Hauptkritikpunkte war natürlich das 3D- 
Match, trotz aller Fortschritte auch im Fußball¬ 
manager 2004. Daher auch unser Schwerpunkt 
in diesem Jahr. Ansonsten hat jeder Programm¬ 
teil seine Fans und damit auch seine Kritiker. 

Das fing beim Spielstärkensystem an, das wir in 
diesem Jahr durch die Umstellung auf Werte zwi¬ 
schen 0 und 99 fundamental geändert haben. 
Auch die Finanzlogik war ein Kritikpunkt - und 
auch hier haben wir einiges getan. Beispiels¬ 
weise gibt es erstmals vom Vorstand vorgege¬ 
bene Budgets. Allerdings noch in einer relativ 
milden Form. Wir wollen erst mal schauen, wie 
das bei den Spielern ankommt. Nach ein paar 
Jahren bei einem Verein hat man dann praktisch 
wieder die volle Macht.“ 

PC Games: Wie sieht es mit der im letzten 
Jahreingeführten Football-Fusion-Funktion aus, 
bei der man seine Spiele bei FIFA 2004 austra¬ 
gen konnte? 

Köhler: „Football Fusion hat sich bewährt 
und ist auch im Fußballmanager 2005 wieder 
drin. Die Managergemeinde sieht das Feature 
vielfach eher kritisch, aber es gab auch Leute, 
die es einfach gerne mochten. Um Spaß mit 
Fusion zu haben, muss man einfach ein mittel¬ 


mäßiger FIFA-Spieler sein. Wenn man FIFA im 
Weltklasse-Modus leicht und locker be¬ 
herrscht, dann macht Fusion keinen Spaß. 

Aber wenn man auf der Stufe Halbprofi oder 
Profi Schwierigkeiten hat, dann ist es genau 
richtig. Beim Fußballmanager 2005 kann man 
jetzt auch den Schwierigkeitsgrad von Fusion 
festlegen.“ 

PC Games: Wenn ich bereits den Fußball¬ 
manager 2004 besitze - warum sollte ich erneut 
50 Euro investieren? Lohnt sich das „Upgrade“ 
für jeden Spieler? 

Köhler: „Viele Spiele hat man heute in zehn 
bis 15 Stunden durch, das wird wegen ein biss¬ 
chen bunter Grafik gerne hingenommen. Bei ei¬ 
nem Manager hat man auch nach 100 Stunden 
noch Spaß, das Preis-Spielstunden-Verhältnis 
ist also mehr als fair und das Spiel ist zudem 
praktisch beliebig erweiterbar. Wir haben auch 
in diesem Jahr wieder für jeden etwas dabei. 

Zum Thema .Upgrade’ kann ich nur sagen, dass 
der Arbeitsaufwand für die Weiterentwicklung 
des Spiels auch bei den jährlichen Veröffentli¬ 
chungen nicht abnimmt. Im Schritt vom Fußball¬ 
manager 2004 auf den Fußballmanager 2005 
stecken mindestens 50 Prozent mehr Arbeits¬ 
stunden als in unserer Startversion Fußballma¬ 
nager 2002.“ 

PC Games: Gibt es Ideen, die sich 
nicht für den Fußballmanager 2005 realisieren 
ließen? 

Köhler: „Wir konnten dank unserer großen 
Community wie jedes Jahr aus dem Vollen 
schöpfen und uns die besten Sachen heraus¬ 
suchen. Noch immer offen ist unter anderem 
der Netzwerk-Modus und auch den Freunden der 
Hallenturniere konnten wir nichts Gutes tun. 
Leider muss auch das Kicker-Jahresheft noch bis 
zum Fußballmanager 2006 warten. Dafür haben 
wir eben in diesem Jahr die Bereiche 3D, Taktik 
und Szenen-Modus in den Mittelpunkt gestellt 
Für den Bereich Online werden wir in Kürze übri¬ 
gens eine interessante Partnerschaft bekannt 
geben.“ 


PC Games: Nachdem das FM 2004- 
Covermodel Reiner Calmund seinen Job bei 
Bayer Leverkusen quittiert hat - wer ziert die 
Packung des Fußballmanager 2005? 
Köhler: „Wir haben uns in diesem Jahr für 
Felix Magath entschieden. Er hat ja sowohl als 
Trainer als auch als Manager Erfahrung und ist 
daher die ideale Wahl, denn im Spiel muss man 
ja auch beide Rollen ausfüllen.“ 

PC Games: Was können wir vom über¬ 
nächsten Fußballmanager 2006 erwarten? Gibt 
es schon Pläne? 

Köhler: Jedes Jahr hat seine Schwerpunk¬ 
te. Wir haben in diesem Jahr auf breiter Basis 
grundlegende Spiel-Elemente neu gestaltet. Für 
das nächste Jahr werden wir auf dem 3D-Spiel, 
dem Stärkensystem und dem Menüsystem auf¬ 
bauen und vor allem in die Tiefe gehen, wie bei 
den Medien, bei der Trainerkarriere und vor al¬ 
lem auch noch mal im Bereich Transfermarkt. 
Außerdem soll die Spielwelt noch lebendiger 
werden.“ 

PC Games: Anfang August startet die 
neue Bundesliga-Saison. Als bekennender VfB- 
Fan die alles entscheidende Frage: Wer wird 
Deutscher Meister? 

Köhler: „Ich wage dieses Jahr einmal einen 
Außenseitertipp: Bayer Leverkusen. Bei Stuttgart 
hoffe ich auf die Champions League.“ 


Die 5 wichtigsten Neuerungen 


• Komplett neue 3D-Engine von Euro 2004 

• Überarbeitetes Stärkesystem mit Fähigkeiten 
von 0 bis 99 statt vormals von -1 bis +2 

• NeuartigerTaktik-Tisch, an dem Unmengen von 
Spielsystemen und -zögen geplant werden kön¬ 
nen 

• Im Highlight-Modus können Sie die Höhepunk¬ 
te jedes Spieltages in 3D bestaunen. 

• Create a Club: Erstellen Sie einen Verein aus Ih¬ 
rer Heimatstadt und führen Sie ihn von der 
Kreisklasse in die Champions League. 
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SCHWINDELERREGEND Ihrer Kreativität sind keine Grenzen gesetzt - selbst solche Riesenachterbahnen lassen sich problemlos errichten. 


Rollercoaster Tycoon 3 

Ohne Erfinder Chris Sawyer, aber mit einer Menge frischer Ideen geht Rol¬ 
lercoaster Tycoon in die dritte Runde. Wir haben den jüngsten Spross der 
beliebten Freizeitpark-Simulation für Sie angespielt. 


ie Rollercoaster Tycoon- 
Serie ist ein Phänomen. 
Trotz einer wirklich 
fürchterlich veralteten 2D-Optik 
wanderten weltweit über sieben 
Millionen Einheiten der ersten 
beiden Teile über die Ladenthe¬ 
ken - allein in Deutschland er¬ 
freuten sich über 400.000 Spieler 
an der kurzweiligen Mischung 
aus Wirtschaftssimulation und 
Aufbau-Strategie. Im Gegensatz 
zur nicht minder erfolgreichen 
Theme Park-Reihe schenkte Rol¬ 
lercoaster Tycoon dem Achter¬ 
bahnbau sehr viel mehr Beach¬ 
tung und erlaubte die verrück¬ 
testen Konstruktionen. Trotz der 
mitunter reichlich komplexen 
Bauten ging die Übersicht nie 
verloren und auch die Bedienung 


bereitete keinerlei Schwierigkei¬ 
ten. Das soll auch bei Roller¬ 
coaster Tycoon 3 so bleiben - 


trotz oder gerade wegen einer 
völlig neu entwickelten frei dreh- 
und zoombaren 3D-Engine. 

Generalüberholte Optik 

Verantwortlich für den neuen 
Look sowie die gesamte Gestal¬ 
tung des Spiels zeichnet sich das 
Entwickler-Team der Frontier Stu¬ 
dios um David Braben. Chris 
Sawyer, der die beiden ersten Tei¬ 


le quasi im Alleingang kreiert hat, 
ist lediglich als Berater mit im 
Boot. Dennoch hat der general¬ 


überholte dritte Teil nichts von 
seinem Spielspaß und dem kurz¬ 
weiligen Achterbahnbau einge¬ 
büßt und sieht um Längen besser 
aus, wovon wir uns beim exklu¬ 
siven Anspielen einer ersten 
Beta-Version überzeugen durften. 
Keine Frage, die neue 3D-Grafik 
zaubert die bisher realistischsten 
Freizeitparks auf die Monitore. 
Neben dem hohen Detailgrad der 


i 

Fahrgeschäfte und den überall 
umherwuselnden Besuchern be¬ 
geistern vor allem die Tag-und- 
Nacht-Wechsel mit realistischen 
Licht- und Wetter-Effekten. 

Problemloser Achterbahnbau 

Als Vergnügungspark-Manager 
errichten Sie zahlreiche Fressbu¬ 
den, Restaurants, Bars, Riesenrä¬ 
der, Schiffsschaukeln, Zirkuszelte, 
Spiralrutschen, Autoskooter-Fahr¬ 
geschäfte, Schießbuden, Wasser¬ 
bahnen, Karussells, Toiletten, Fuß¬ 
wege und natürlich spektakuläre 
Achterbahnen. Welche bekannten 
Rollercoaster diesmal mit von der 
Partie sind, hüten die Entwickler 
noch wie ein Staatsgeheimnis. Ne¬ 
ben 08/15-Bahnen waren in unse¬ 
rer spielbaren Version bereits Stahl- 
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Neben einer abwechslungsreichen Kampagne 
mit voraussichtlich 30 Missionen soll es erst¬ 
mals auch ein Endlosspiel geben. 
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korkenzieher, Holz- und „hängen¬ 
de" Achterbahnen verfügbar. Die 
Gestaltung dieser Besuchermagne¬ 
ten geht größtenteils recht einfach 
von der Hand. Zwar gab es in un¬ 
serer Beta bei zu wilden Konstruk¬ 
tionen noch Schwierigkeiten beim 
Anwählen einzelner Schienen¬ 
stücke, doch bis zur Veröffentli¬ 
chung im Dezember sollten die 
Entwickler das in den Griff krie¬ 
gen. Wer keine Lust hat, seine Ach¬ 
terbahnen selbst zusammenzubas¬ 
teln, kann auch auf fertige Modelle 
zurückgreifen oder dem Computer 
eine Zufallsbahn entwerfen lassen. 
Anschließend können Sie selbst 
einsteigen und aus der Ego-Per¬ 
spektive eine Probefahrt erleben. 
Wie schon bei den Vorgängern to¬ 
ben Sie sich in einer Vielzahl von 
Szenarien aus. Vom Wilden Westen 
über eine Dschungel-Landschaft 
bis hin zum Weltraum-Thema 
wird die Auswahl reichen. 

Zum Kotzen? 

Den Eintrittspreis zu Ihrer Ver¬ 
gnügungshochburg bestimmen 
Sie genau so wie optionale Extra- 
Tarife für Aussichtstürme oder 
Bummelbahn-Rundfahrten sowie 
Ihre Imbissstände. 

Außerdem kümmern Sie sich 
um fähiges Personal. Wachmän¬ 


ner, Alleinunterhalter oder Hand¬ 
werker sorgen für einen angeneh¬ 
men Aufenthalt. Wie gut es Ihren 
Gästen gefällt, können Sie stets se¬ 
hen - ein Blick in das Gesicht ge¬ 
nügt. Zufriedene Gäste strahlen bis 
über beide Ohren, enttäuschte wim¬ 
mern oder übergeben sich nach ei¬ 
ner zu wilden Achterbahnfahrt in 
die Blumenrabatte. Ferner besuchen 
ältere Semester weniger oft die ner¬ 
venaufreibenden Achterbahnen und 
werden sogar wütend, wenn es für 
sie zu wenig Sitzgelegenheiten oder 
gemütlichere Attraktionen gibt. Da 
Sie nicht alle Parkgäste zeitgleich be¬ 
obachten können, lassen sich sämtli¬ 
che Informationen und Statistiken 
natürlich auch gesondert in über¬ 
sichtlichen Diagrammen abrufen. 

CHRISTIAN SAUERTEIG 

Chris Sawyer in Ehren - aber sein 
Rückzug aus der Entwickler-Arbeit 
hat dem dritten Teil sehr gut getan. 
Die neue Grafik sieht einfach klasse 
aus - zusammen mit dem unver¬ 
wüstlichen Spielkonzept hat Folge 
3 von Rollercoaster Tycoon er¬ 
neut das Zeug zum Hit. 


Entwickler Frontier Studios 
Anbieter Atari 
Termin: Dezember 2004 




Die zehn interessantesten Neuerungen 


Mit dem früheren Rollercoaster Tycoon hat der neueste Teil nicht 
mehr viel gemein. Wir verraten Ihnen, was alles anders ist 


DER ENTWICKLER Hinter Rollercoaster 
Tycoon 3 steckt zwar noch das grundlegen¬ 
de Spielprinzip mit dem umfangreichen 
Achterbahn-Baukasten von Rollercoast Ty¬ 
coon-Erfinder Sawyer, ansonsten hat sich 
der Altmeister aber zurückgenommen und 
das Zepter an die Frontier Studios von Da¬ 
vid Braben (Elite) übergeben. 


Die Systemanfordemngen Dank der einfa¬ 
chen Grafik liefen die ersten beiden Teile 
auch auf Steinzert-PCs flüssig. Um nun in den 
vollen Grafikgenuss zu gelangen, sollten Sie 
schon einen 1,5 Gigahertz starken PC mit ei¬ 
ner leistungsstartien 3D-Grafikkarte besitzen. 

Die Grafik Die schrecklich-schöne 2D-Grafik 
wurde dankenswerterweise entsorgt. Statt- 
dessen verrichtet jetzt eine komplett neue 
3D-Engine mit! Auflösungen von bis zu 
2.000x1.600 Bildpunkten ihre Dienste. 

Der Sandbox-Modus Im Gegensatz zu den 
Vorgängern wird es endlich möglich sein, in 
einer Art Endlosspiel mitfrei wählbaren 
Startbedingungen einen Park aufzubauen. 

DieTag-und-Nacht-Wechsel Diese sehen 
aufgrund der leckeren 3D-Engine nicht nur 
bombastisch aus, sondern haben auch Aus¬ 
wirkungen aufs Spiel. Werseinen Besuchern 
Feuerwerke und Fahrten in beleuchteten At¬ 
traktionen bietet, macht ordentlich Kohle. 


DIEC0ASTER CAM Besonders spaßig: 
Wie in Electronic Arts’ Theme Park Mana¬ 
ger können Sie nun in Ihren eigenen Ach¬ 
terbahnen Platz nehmen und sich aus der 
Ego-Sicht durch wilde Loopings und 
Schrauben katapultieren lassen. 


Die Parkbesucher Dank Motion Capturing 
wirken Ihre Park-Besucher sehr realistisch 
und verziehen bei' wilden Achterbahnfahrten 
das Gesicht zu einer ängstlichen Fratze oder 
laufen grün an Außerdem Schlendern ganze 
Familien in Gruppen durch Ihren Park und le¬ 
gen Wert auf ein altersgerechtes Vergnü¬ 
gungsangebot. 

Die Musik Ab sofort dürfen Sie jedes Fahrge¬ 
schäft mit einer eigenen Musik hinterlegen. 
Klingtalbern, sorgt aber bei richtiger Titel¬ 
wahl für zusätzliche Atmosphäre und steigert 
die Zufriedenheit der Kundschaft. Wer mag. 
kann auch eigene MP3s in die Vergnügungs¬ 
park-Simulation einbinden. 

Der Editor Ob saftige Wiesen, tropische In¬ 
seln oder staubtrockene Wüste - auch Rol¬ 
lercoaster Tycoon 3 bietetwieder eine Viel¬ 
zahl von Szenarien, die Sie im neuen und er¬ 
weiterten Editor nach Herzenslust selbst ge¬ 
stalten dürfen. Fertige Karten können Sie mit 
anderen Spielern übers Internet tauschen. 


DIE ACHTERBAHNEN Die Entwickler ver¬ 
sprechen mehr Rollercoaster als zuvor, hal¬ 
ten sich mit Details aber noch bedeckt. Ne¬ 
ben neuen Streckenabschnitten gibt es eine 
größere Auswahl an Kurven, Schrauben, 
Loopings und sogar Sprungschanzen. 



WILDER WESTEN Wie bei den Vorgängern können Sie Ihren Freizeitpark in den 




Hui iför. 
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verschiedensten Themenwelten bauen. 
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AKTUELL I EGO-SHOOTER 



Men of Valor 

Mitten in Paris, keinen Steinwurf von Are de Triomphe und Champs- 
Elysees entfernt, präsentierte uns das Entwicklerteam 2015 seinen 
storylastigen Vietnamkriegs-Shooter Men of Valor. 


rfahrene Spieler schnal¬ 
zen mit der Zunge, 
wenn sie den Namen 
Studio 2015 hören - schließlich 
haben die Amerikaner unter an¬ 
derem das erstklassige Medal of 
Honor: Allied Assault (dt.) ent¬ 
wickelt „Obwohl vom damali¬ 
gen Team nicht mehr so viele 
Leute mitarbeiten, sind wir guter 
Dinge, an den immensen Erfolg 
anknüpfen zu können", verrät 
uns Level-Designer Cayle Geor¬ 
ge und startet eine frühe Beta- 
Version des Spiels. 

Soldat James Ryan 
im Dschungel 

Ln Men of Valor begleiten Sie 
einen jungen US Marine durch 
die grüne Hölle Vietnams. Doch 
keine Sorge, als Einzelkämpfer 


müssen Sie sich nicht durch den 
südostasiatischen Urwald schla¬ 
gen - bei der 20 Missionen star¬ 
ken Solospieler-Kampagne sind 
meistens eine Hand voll Kl-ge- 
steuerter Soldaten-Kollegen an 
Ihrer Seite. Diese sind zudem 
fester Bestandteil der filmreifen 
Hintergrundgeschichte, die mit 
Videosequenzen und Fotos aus 
der Zeit des Vietnamkriegs span¬ 
nend erzählt wird. Im Verlauf 
des Spiels jagen Ihre Jungs feind¬ 
liche Bunker in die Luft, dringen 
in ein labyrinthisches Tunnelsys¬ 
tem der Vietnamesen ein, bedie¬ 
nen das großkalibrige Maschi¬ 
nengewehr eines Huey-Helikop- 
ters oder befreien Gefangene aus 
den Fängen der Vietcong. Was 
abgesehen davon, dass uns unse¬ 
re KI-Kameraden beim Probe¬ 



spiel häufig in die Schusslinie lie¬ 
fen, schon ganz gut klappte. 

Unreal-Grafik 

Wem das zu langweilig ist, 
der kann sich im Netzwerk oder 
im Internet mit bis zu 32 mensch¬ 
lichen Kontrahenten packende 
Online-Kämpfe in bekannten Mo¬ 
di wie Capture the Flag oder 
Team Deathmatch liefern. Spielen 
dürfen Sie mit fünf Charakter¬ 
klassen, darunter Scharfschützen, 
Sanitäter oder US Marines. Gra¬ 
fisch setzt Men of Valor auf die 
neueste Version der Unreal-En¬ 
gine, was für realistische Dschun¬ 
gellandschaften, detaillierte Sol¬ 
daten und atmosphärische Spie¬ 
gel- sowie Lichteffekte sorgt. Das 
Waffenarsenal umfasst sämtliche 
Schießeisen der damaligen Zeit. 


Zwar dürfen Sie in einigen Mis¬ 
sionen und Maps auch in Booten 
und Panzern Platz nehmen, an 
den riesigen Fuhrpark von Bat- 
tlefield Vietnam kommt Men of 
Valor jedoch nicht ran. 

CHRISTIAN SAUERTEIG 

Die Einzelspieler-Kampagne macht 
einen netten und abwechslungs¬ 
reichen Eindruck. Viel mehr be¬ 
geistert hat mich allerdings der 
Mehrspieler-Modus. Dm kleinerm 
Fuhrpark gegenüber Battlefield 
Vietnam gleicht Men of Valor 
mit erstklassigem Kartendesign lo¬ 
cker wieder aus. 


Entwickler. 2015 
Anbieter Vivendi Universal 
Termin: Oktober 2004 
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Olympia 2004 auf dem PC 


STEALTH ACTION 


Voraussichtlich 

ab 4.8. 2004 
erhältlich! 


PRFKWFRT x KOMPFTFIJT 


Sommerspiele 2004 (USK6) 

Besten der Welt und Deinen Freunden messen. 


Gorky Zero tus« i« 

spot 

— ein atemberaubendes SpielerlebL P 9e " 


ab 12.8.2004 


Norton 

>AntiVirus 2004 Professionak 


Security first! Mit der Lizenz Norton AntiVirus 2004 
Professional auf zwei Computern einzusetzen. 

Eine optimale Lösung für Home-Offices! 


T ^Symantec 

4 Norton 


AntiVirus 


Professional 


Die AntMrenlösung, 

der man weltweit vertraut - 

mit erweitertem Datenschutz 


yhOOt »*! 


tutlnttr*» ** 

r. -m 0*1»*»" i*** b" 


Soldiers (USK 16) 

>Hereos Of WW2< 

Erlebe dramatische und rasante 
Echtzeit-Strategie der Extraklasse! 


Die Anschriften der expert Fachmärkte und eine Auswahl weiterer Angebote finden Sie unter www.expert.de 


Catwoman m 

Eine klassische Geschichte voll Verrat und Rache. 
Das Spiel, das auf dem gleichnamigen Film von 
Warner Bros. Pictures basiert! 


EROES 




LIEFERN 


UMGEHEND 


BESTELLEN 


WIR 


SOFORT 


UND 


SOFERN 


N CHT 


VORHANDEN 


KEINE 


MITNAHMEGARANTIE 







AKTUELL I EGO-SHOOTER 



Psychotoxic 

ln Psychotoxic verhindern Sie als Engel die Apokalypse und 
schlagen sich mit den kranken Fantasien Ihrer Gegner herum. 


ieder einmal steht 
die Welt kurz vor 
dem Untergang: dies¬ 
mal durch den Einsatz thermo¬ 
nuklearer Waffen im Jahre 2022. 
Schuld an dem Schlamassel ist 
Sektenführer Aaron Crowley, 
der die Menschheit auslöschen 
will. Wieso, weshalb, warum - 
das erfahren Sie Mitte August 
im abgefahrenen Ego-Shooter 
Psychotoxic, der vom Braun¬ 
schweiger Entwickler Nuclear 
Vision gerade den letzten Fein¬ 
schliff bekommt. 

Gefallener Engel 

Dann nämlich treiben Sie 
Crowley als Angie Prophet die 
apokalyptischen Flausen aus. 
Die junge Dame profitiert dabei 
von ihrer himmlischen Herkunft 



- sie ist halb Mensch und halb 
Engel. Das beschert dem Spieler 
fünf wertvolle Spezialfähig¬ 
keiten, die den Kampf gegen das 
Böse vereinfachen. So kann An¬ 
gie für 30 Sekunden in einen 
Bullet-Time-Modus wechseln, 
20 Sekunden lang unsichtbar 
werden, für 70 Sekunden einen 
Schutzschild aktivieren oder sich 

- ausreichend Engelskraft vo¬ 
rausgesetzt - selbst heilen. 

Kranke Gedankenspiele 

Die coolste Fähigkeit erlaubt 
Angie den Sprung in die Gedan¬ 
kenwelten ihrer Gegner. Da¬ 
durch schlagen Sie sich nicht 
nur in 19 Levels durch Brook¬ 
lyn, Manhattan und andere 
Stadtteile von New York, son¬ 
dern geben Ihren Feinden auch 


noch in zehn wirren Fantasie¬ 
welten Saures - darunter surre- 
ale Horrorszenarien, die selbst 
H.R. Giger gefallen würden, 
und ein quietschbuntes Comic- 
Intermezzo, in dem Sie süße 
Hoppelhäschen aufs Korn neh¬ 
men. Das erledigen Sie mit einer 
von 19 Waffen wie Flammen¬ 
werfern, Schrotflinten und Plas¬ 
makanonen. Oder aber Sie het¬ 
zen den Feinden die so genann¬ 
te Pitbull Trap auf den Hals. 
Diese nimmt Witterung auf und 
verfolgt Widersacher unerbitt¬ 
lich. Da hat die Pitbull Trap eini¬ 
ges zu tun, denn laut Aussage 
der Entwickler wird sich An¬ 
gie mit über 90 verschiedenen 
Gegnertypen von FBI-Agenten 
über Unterseemonster bis hin 
zu durchgeknallten Gangmit- 


gliedem herumschlagen müs¬ 
sen. Was diese Charaktere mit 
der Geschichte zu tun haben, er¬ 
fahren Sie zwischen den Levels 
in insgesamt 50 Minuten geän¬ 
derter Cutscenes. (db) 


DAVID BERGMANN 


Psychotoxic wird das Genre nicht 
revolutionieren , bietet jedoch viel 
Abivechslung. Dafiir sorgen vor al¬ 
lem die abgefahrenen Gedanken¬ 
welten von Angies Widersachern. 
Wer dieses Jahr neben Half-Life 2 
und Boom 3 noch Luft für einen 
weiteren Shooter hat, sollte sich 
Psychotoxic vormerken. 


Entwickler. Nuclear Vision 
Anbieter Vidis 
Termin: 20. August 2004 
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14 Tage Rückgaberecht. Versandkosten: BRD 2,80 € für Buch und Softwarebestellungen, 5,95 € sonstige. Nachnahme BRD: 7,50 €, Ausland: 6,00 € (nur mit Kreditkarte) 
Zahlung per Nachnahme, Kreditkarte, Lastschrift. Unsere Angebote sind freibleibend. Alle Preise inkl. gesetzl. MWSt. 


Logitech® Z3e 

Stereolautsprechersystem mit 
echten 40 Watt sinus in coo 
lern Alu Design: Phase Plugs 
Technologie für extrem klaren 
Klang und Zweikammer 
Subwoofer für besonders satte 
Bässe. 

L970085 


Logitech® Extreme 
3D Pro 


Joystick mit 12 program 
mierbaren Tasten, präzisem 
Drehgriff und gummiüberzo 
genem 8 Wege 
Rundblickschalter. 

L963290 


Logitech® Dual 
Action 
Gamepad 
mit zwei 360 Grad 
Analog Joysticks. 

8 Wege 
Richtungsblock 
und 12 programm 
lerbaren Tasten. 

L963292 


Logitech© 

Rumblepad 

Gamepad mit 9 pro 
grammierbaren 
Tasten, digitalem 8 
Wege Richtungsblock, 
zwei analogen 360 
Grad Sticks. Vibration 
Feedback 


Logitech® 
Cordless 
Desktop MX 

Kombination aus 
ultraflacher, kabel 
loser Tastatur und 
der preisgekrönten, 
wiederaufladbaren 
kabellosen und 
optischen MX 700. 
L967300 


Logitech® MX510 
Performance Optical 
Mouse 

Mit optischem System, das 5.8 
Megapixel pro Sekunde erfasst, 
reagiert die MX 510 blitzschnell, 
selbst auf die schnellsten 
Bewegungen. Inkl. einzigartigem 
Holographie Design. 

L9J*I04 


Ausführliche Beschreibung 
zu allen Produkten 


www.metys shop.de 


So können Sie bestellen: 

unter www.metys shop.de , per Post: Erdern Development, Postfach 1158 D 84401 Dorfen 
per Fax: +49 8081 93 65 22 per e mail:metys@erdem shop.de 
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ittelalterliche Fürsten 
müssen sich in Knights 
of Honor nicht nur als 
Truppenführer, sondern auch 
auf dem diplomatischen Parkett 
beweisen. Wer eigenmächtig auf 
Raubzug geht, bringt seine 
Nachbarn gegen sich auf und 
sieht sich schnell mit einer 
mächtigen Allianz konfrontiert. 
Die Entwickler der Black Sea 
Studios haben viel Energie da¬ 
rauf verwendet, den digitalen 
Despoten Persönlichkeit einzu¬ 
hauchen. So wirkt deren Verhal¬ 
ten in den aktuellen Beta-Versio¬ 
nen, die im Monatsrhythmus 
von Bulgarien über den deut¬ 
schen Publisher Sunflowers (An¬ 
no 1503) in die PC-Games-Re- 
daktion gelangen, überraschend 


menschlich. Da ist König Stanis- 
lav von Novgorod verstimmt, 
weil Norwegen mit dem großen 
Bruder Dänemark im Clinch 
liegt, Berber-Kalif Ali besticht 
Anrainer Tripolis, hinterrücks 
Tunesien zu überfallen, und der 
deutsche Kaiser Erhardt verbit¬ 
tet sich jegliche Annäherungs¬ 
versuche böhmischer Prinzessin¬ 
nen an seinen Erbsohn Martin. 

Heirat ist eines der sichersten 
Mittel, dauerhafte Bündnisse zu 
schmieden. Wer die Prinzen der 
Herrscherdynastie clever ver¬ 
kuppelt, erlangt eventuell sogar 
Erbansprüche auf fremde Län¬ 
dereien. Die Töchter festigen 
umgekehrt zwar manche Adels¬ 
freundschaft, exportieren aber 
solche Ansprüche in die Fremde. 


Bleibt ein Königsgeschlecht kin¬ 
derlos, ist das gleich eine dop¬ 
pelte Strafe. Zum einen schränkt 
es die diplomatischen Optionen 
ein, zum anderen läuft das Reich 
Gefahr, nach dem Tode des 
Monarchen in viele streitsüch¬ 
tige Provinzen zu zerfallen. 

Pack den Pakt 

Abseits des königlichen Hei¬ 
ratsmarktes existiert eine Fülle 
von Verhandlungsmöglichkei¬ 
ten. Die niedrigste Stufe wohl¬ 
wollenden Miteinanders mit den 
lieben Nachbarn ist das Han¬ 
delsabkommen. Das füllt die 
Kassen beider Partner mit klin¬ 
gender Münze, dauerhafte Han¬ 
delsrouten bringen weitere Boni. 
Die nächste Stufe ist der Nicht- 


Wie sich die Ritter der Ehre auf dem Schlachtfeld schlagen, haben 
wir Ihnen in den vergangenen Ausgaben von PC Games gezeigt. 
Diesmal widmen wir uns ausführlich der wichtigen Diplomatie. 


Boss 
vom 

Im Mittelalter 
kämpfen Feld¬ 
herren noch 
höchstper¬ 
sönlich. Ihr 
Anführer ist Teil 
einer besonders 
schlagkräftigen 
Reiterschwadron. 
Allerdings sollten 
Sie vorsichtig sein: 
Stirbt der Ritter, ist 
die Schlacht aus. 







STRATEGIE I AKTUELL 



Mohammed Ein 

Grenzkonflikt hat die 
Beziehungen mit Tu¬ 
nesien verdorben. 


Saddam Durch Landgeschenke 
versuchen die Mameluken, Ma¬ 
rokko auf ihre Seite zu ziehen. 


Mittelalterliche Beziehunqskisten 


Wir schlüsseln die Beziehungskisten einer arabischen Herrscherdynastie mit ihren Nachbarn auf. 


Ali und Fatimah 

Sultan Ali von den 
Mameluken und 
seine Gemahlin 
Fatimah sind ein 
Herrscherpaar mit 
einer erwachse¬ 
nen Tochter. 


Otto I Mit dem Herr¬ 
scher von Byzanz ver¬ 
bindet die Mameluken 
ein Wirtschafts-Deal. 


Hassan Der Anführer 
der Algerier wurde von 
Mohammed bezahlt, ei¬ 
nen Krieg mit den Ma¬ 
meluken anzuzetteln. 


Fathme Die Prinzessin ist mit dem 
Kalifen der Ottomanen verheiratet, 
was die Häuser verbündet. 


Karl I Der König der 
Griechen dient als 
Vasall den Arabern - 
allerdings unfreiwillg. 


Mehmet Durch Einhei¬ 
raten in den Mamelu- 
ken-Clan gewinnt der 
Kalif Erbansprüche. 



FREIE AUSWAHL Fast 100 Königreiche dreier 
Zeitperioden mit 150 Provinzen sind wählbar. 


ÜBERLADEN Zwei Dutzend Klickflächen überfordern anfangs selbst 
Meisterstrategen, später geht die Bedienung leicht von der Hand. 


ALTERNATIVE Wenn die Diplomatie versagt, 
werden Konflikte mit der Waffe ausgetragen. 


angriffspakt. Der stellt zwar 
keinen unumstößlichen Ga¬ 
ranten für dauerhaften 
Frieden dar, gibt aber we¬ 
nigstens das beruhigende 
Gefühl, die Grenzen etwas 
sicherer zu wissen. Am 
Ende der Vertragskette 
steht die Allianz. Die ist 
allerdings mit Vorsicht 
zu genießen, verpflich¬ 
tet sie doch beide Partner zu 
militärischem Beistand und 
liefert einen damit Entscheidun¬ 
gen anderer aus. Zwar lassen 
sich Absprachen zur Not auch 
brechen - wovon auch die Com¬ 
putergegner hin und wieder Ge¬ 
brauch machen -, wankelmütige 
Herrscher gelten aber schnell als 
unerwünschte Verhandlungs¬ 


partner. Die KI-Könige erinnern 
sich an ehrenhafte wie schurken- 
hafte Taten ihrer Kollegen. 

An den Verhandlungstisch 

Führt kein Weg an einem 
Waffengang vorbei, heißt es 
nicht - wie in den meisten ande¬ 
ren Spielen - zwangsweise „alles 
oder nichts". Meistens treffen 
sich die Streithähne schon bald 
am Verhandlungstisch wieder. 
Der Unterlegene hofft, mit Ge¬ 
bietsabtretungen und Tributzah¬ 
lungen davonzukommen, der 
Stärkere, es sich nicht mit seinen 
Nachbarn zu verderben und eine 
zweite Front zu verhindern. Wer 
der Schwächere und wer der 
Mächtigere ist, hängt dabei nicht 
unbedingt von der tatsächlichen 


militärischen Lage ab, sondern 
vom „Gefühl" der Computer¬ 
fürsten. Ein paar schnelle Siege 
und Plünderungen können ei¬ 
nem kleinen Reich große Vorteile 
für die Konferenz bringen. 

Allianzen für Gold 

Um Positionen zu untermau¬ 
ern, stehen eine Reihe von Ein¬ 
flussmitteln zur Verfügung. Die 
einfachste Möglichkeit, das Ver¬ 
trauen des Gegenübers zu ge¬ 
winnen, ist eine kleine Spende 
an die Schatzkammer. Mit einer 
großen Finanzspritze lassen sich 
sogar Kriege anzetteln oder Alli¬ 
ierte finden - allerdings nur so 
lange, bis sich ein großzügigerer 
Finanzier findet. Wer auf Num¬ 
mer Sicher gehen will, opfert ei¬ 


ne seiner Grafschaften. Quasi als 
letzten Strohhalm können sich 
Ängstliche als Vasall einer Groß¬ 
macht unterordnen. 


RÜDIGER STEIDLE 

Mit jeder neuen Beta-Version macht 
mir das Regieren in Knights of 
Honor mehr Spaß. Die umfangrei¬ 
che Diplomatie ist nur eines der 
zahlreichen Beispiele für die enorme 
Komplexität der Mittelalter-Simu¬ 
lation. ln den nächsten Wochen soll 
sich entscheiden, ob die Bedienung 
überarbeitet und damit das Spiel zu¬ 
gänglicher wird. Zu hoffen wär's. 

Entwickler Black Sea Studios 
Anbieter. Sunflowers 
Termin: Oktober 2004 
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I AKTUELL I AUFBAU-STRATEGIE 



STADTBUMMEL Da Sie Gebäude völlig frei platzieren können,entstehen organische, glaubwürdige Städte. 




Medieval Lords 

Bauen, Verteidigen, Erobern I Wachablösung für Anno 
1503 und Stronghold? Medieval Lords stellt Ihre Fähigkeiten 
als mittelalterlicher Städteplaner auf die Probe. 


edieval Lords ist ein im 
Mittelalter angesiedel¬ 
tes, klassisches Aufbau- 
Strategiespiel im Stile von Anno 
1503. Der uns vorliegenden Pre¬ 
view-Version packte der franzö¬ 
sische Entwickler Monte Cristo 
ein kleines Dokument bei, das 
dem Unbedarften den Einstieg 
erleichtern soll und nebenbei 
das Spielprinzip sehr schön 
umreißt: „Um Ihre Stadt zu 
vergrößern, benötigen Sie Geld. 
Um mehr Geld zu verdienen, 
brauchen Sie mehr Einwohner. 
Um mehr Einwohner anzulo¬ 
cken, sollten ausreichend Res¬ 
sourcen (Nahrung, Wasser) zur 
Verfügung stehen. Um mehr 
Ressourcen abbauen zu können, 
benötigen Sie größere Lände¬ 
reien. Um Ihre Ländereien zu 


vergrößern, müssen Sie in feind¬ 
liche Gebiete einfallen/' 

Grundsteine legen 

Klingt einleuchtend? Spielt 
sich auch so. Auf jeder Karte be¬ 
ginnen Sie zunächst mit einem 
Hauptgebäude, errichten da¬ 
nach ein paar Wohnhäuser und 
freuen sich darüber, Bauwerke 
vor der Grundsteinlegung völlig 
frei drehen zu können. Das ist 
immens wichtig, denn der Platz 
auf den Karten von Medieval 
Lords ist begrenzt und Sie soll¬ 
ten keinen Quadratmeter ver¬ 
schwenden; außerdem können 
Sie Ihre Städte so auch optisch 
ansprechend aufbauen. Doch 
Ihre Einwohner interessieren 
ökonomische Bauweise und 
schöne Stadtbilder zunächst we¬ 



nig - denen knurrt der Magen. 
Also errichten Sie Schweine¬ 
farmen, legen Weizenfelder an 
und lassen Hühner in Freiland¬ 
haltung gackern. Betriebe wie 
Schreinereien schalten weitere 
Produktionszweige frei und er¬ 
möglichen etwa den Bau von 
Kirchen. Wichtig: Jedes dieser 
Gebäude benötigt Arbeiter und 
muss deshalb in der Nähe von 
Wohnhäusern stehen. 

Umkämpftes Bauland 

Da es aber auch hier nicht 
ausschließlich friedlich zugeht, 
sollten Sie sich um eine Verteidi¬ 
gung kümmern, indem Sie Mau¬ 
ern und Wachtürme aufstellen. 
Außerdem trainieren Sie in Ka¬ 
sernen Speerkämpfer, Bogen¬ 
schützen und Kavallerie. In den 


folgenden Schlachten kommen 
dann strategische Vorteile zur 
Geltung und Sie nutzen etwa 
Höhenvorteile zu Ihren Gunsten 
aus, um den Widersachern ihre 
Ländereien abzuluchsen und 
wieder bauen zu können. 


DAVID BERGMANN 

Medieval Lords sieht gut aus und 
macht den Einstieg nicht unnötig 
kompliziert. Ob hier ein echter An¬ 
no 1503- und Stronghold-Killer 
vor der Tür steht , lässt sich anhand 
der knappen Vorabversion nur er¬ 
ahnen; die Voraussetzungen sind 
allemal vorhanden. 


Entwickler Monte Cristo 
Anbieter Pointsoft 
Termin: 26. August 2004 
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Ex: Invisible War 


TESTURTEIL 


Invisible War 


GRAFIK 1— 

SOUND - 

STEUERUNG l 
I ATMOSPHÄRE C 
I SPIELDESIGN [ 

1 MEHRSPIELER [ 


ANBIETER 

Eidos 

USK-FREI6ABE 

Ab 16 Jahre 

INTERNET 

vYWw.deusex.com 


ENTWICKLER 

Ion Storm 

SPRACHE 

Deutsch 

TERMIN 

Out now 




Letoer Km"*” 

Wir sind noch am Späten. 
Suchtgefahf. 


100% Gameplay. 

o 

STRATEGIE-GUIDE ERHÄLTLICH. 

GRATIS-DEMO-CD UNTER WWW.DEUSEX.DE BESTELLEN. 
















FIFA 2005 

Die erfolgreichste Fußballserie geht in die Offensive: 
Gelingt mit erweitertem Karriere-Modus und spritzigerem 
Spielaufbau der Weg zurück an die Tabellenspitze? 


B 


agger statt Bolzplatz: 
Das gepflegte Fußball¬ 
feld vor dem EA-Cana- 
da-Hauptgebäude fiel Bauarbei¬ 
ten zum Opfer. Erst wenn die 
geplante Tiefgarage der expan¬ 
dierenden Sportspiel-Fabrik (der 
Kader umfasst derzeit stolze 
1.400 Mitarbeiter) fertig ist, wird 
der Rasen neu verlegt. Dagegen 
waren die Stadien in FIFA Foot¬ 
ball 2005 bei unserem Besuch 


schon prima bespielbar. Beim 
ausführlichen Probetraining ent¬ 
deckten wir eine Reihe von 
Verbesserungen gegenüber der 
Vorjahresversion. Ob diese aus¬ 
reichen, um Konamis Referenz- 
Kick Pro Evolution Soccer vom 
Genre-Olymp zu schubsen, er¬ 
fahren wir allerdings erst im 
Oktober - dann soll der kana¬ 
dische Fußball-Leckerbissen mit 
der Sahne-Optik erscheinen. 


Fotorealistische 

Kicker 

Erkannt? Arsenal Londons Superstar 
Patrick Vierra wurde wie unzählige 
seiner Kollegen bis ins kleinste 
Detail nachgebildet. Besonders 
stolz sind die Entwickler auf die 
wirklichkeitsnahesten Gesichts-Tex 
turen aller Zeiten. 
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BUNDESLIGA LIVE Im Dortmunder Westfalen¬ 
stadion kicken Sie mit Ramelow und Metzelder. 



eASPOR 


Nachwuchshoffnung 

Schnitzen Sie selber 
enorm detaillierte 
Spielermodelle. Von 
der Oberlippenkrümmung bis 
zum Knieschoner-Design ist so 
ziemlich alles reine Einstel¬ 
lungssache. 


Rankengott 

Ranken lassen sich 
auch von weiter \ Jj/ 

I draußen in den Sech¬ 
zehner schlagen. Per Doppel- 
Tastendruck lösen Sie eine 
flachere Hereingabe aus. 


Reglement-Änderung 

Im Turnier-Editor le- 
gen Sie Ihren eige- Vjjy 
nen Wettbewerbsmo¬ 
dus fest, Tabellen-Vorrunde 
und K.-o.-Play-off lassen sich 
kombinieren. Bis zu acht 
menschliche Spieler mischen 
mit, die restlichen Teams über¬ 
nimmt der Computer. 


Lizenzpartner 

Auch in der neuen 
Saison ist RFA un- \ö/ 
geschlagen, was rea¬ 
listische Teamdaten, Logos, 
Spieler-Namen und Gesichter 
angeht. Rund 15.000 Spieler 
verteilen sich auf 480 Vereins¬ 
mannschaften. Bei den 18 
Ligen sind auch die 1. und 2. 
deutsche Bundes¬ 
liga dabei. cj\ 


FOOTB 
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Die Pyramide findest Du fast überall. 

Z.B. bei: Kaufhof, Karstadt, Media Markt, Saturn, Alpha-Tecc, 

MakroMarkt, Schaulandt, Marktkauf, Globus sowie im gut sortierten Fachhandel! 


Sierra Emp ^ 


™CZ Reö ATARI 


To«'' 3 


eidos 


* W r 

/& 

Playstation V 


^ 


phenomediaAG Moo^ 


lOMIt • 
k um k : 


Playstation 


cdv 

























PtaySla«on.t? 


LEIPZIGER MESSE 


Wir stellen aus/We are exhibitinb 


Halle 3/ Stand A02 


\unrJir.Hr nuii 


l'MySttition ? 


“ 


TGRMINKTOR 3 










































ATMOSPHÄRISCH Ein ster¬ 
bender Wald ist die bedroh¬ 
lich wirkende Heimat 
der Untoten. 


E-ROLLENSPIEL 


w 




FABELWESEN In den Dungeons lauern Werwölfe 
die Sie besser mit einer guten Gruppe bekämpfen 






pnline-Rollenspiele kommen einem Studium der Atom-, 
Wissenschaft gleich: Sie sind kompliziert und langwierig 
Dieses Vorurteil schafft World of Warcraft aus der Welt. 


nline-Rollenspieler tra- sie sollte. Blizzard will die Aus¬ 
gen Brillen, haben Über- nähme sein: ln World of War- 

_ gewicht und kennen craft weicht knifflige Zahlen- 

Tageslicht nur aus Erzählungen Spielerei einer überschaubaren 
ihrer Mitmenschen - in dieser Statistik, an der Stelle verwor- 
scherzhaften Behauptung steckt rener Menü-Dschungel steht ein 
ein Quäntchen Wahrheit. Denn klares Interface und schnelle 
Everquest, Dark Age of Came- Erfolge ersetzen langweilige 
lot und Co. sind tatsächlich Zeit- Dauerkämpfe. Zwar ist noch 
fresser: Wer ernsthaft in deren nicht alles Sonnenschein in Aze- 
Welten eintauchen will, muss roth - immerhin durchläuft der 
sich dem Spielablauf beugen. Titel gerade einen Beta-Test 
Und der umfasst scheinbar end- aber eines ist bereits jetzt schon 
lose Wartezeiten, kompliziertes in Stein gemeißelt: World of 
Fähigkeiten-Management und Warcraft wird die erste Wahl für 
eine Monsterklopperei, die der Genre-Einsteiger und Gelegen- 
J^ließbandarbeit mehr ähnelt, als heitsspieler. 


EDLES FIGUREN-DESIGN Die Augen der erha¬ 
benen Nachtelfen leuchten wie ein Vollmond. 


AM LAGERFEUER Je ausgeruhter die Figuren 
sind, desto mehr Erfahrungspunkte gibt es. 



-»-■ ; Inf , 



SB 
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Berufsberatung: Wir stellen Ihnen sechs der insgesamt neun verfügbaren Klassen genauer vor. 



Druide 


□ Verwandelt sich in Tiere mit unterschiedlichen Vor- und Nachteilen 

□ Verfügt über mächtige Zaubersprüche, die die Fähigkeiten der Gruppe 
verbessern 

H Seine Vielseitigkeit verhindert, dass er besonders gut heilt oder kämpft. 
H Zaubersprüche lassen sich in Tiergestalt nicht anwenden. 



Magier 

□ Darf sich in der Welt herumteleportieren 

□ Beschwört auf Knopfdruck Brot und Wasser 

B Segnet im Nahkampf wegen der schwachen Vertei¬ 
digung schnell das Zeitliche 
H Beschwört im Gegensatz zum Warlord keine Mit¬ 
streiter, die Schläge einstecken 



Priester 


Ist ungeschlagener Meister, was Heil- und Wiederbelebungs¬ 
sprüche anbelangt 

□ Spielt in Gruppen stets eine Schlüsselrolle, was ihn beliebt macht 
H Ist auf andere Mitstreiter angewiesen, die besser im offensiven 
Kampf geschult sind 

B Trägt Stoffrüstung und verliert im Gefecht schnell Lebensenergie 




ALLESKÖNNER Der Schamane heilt (links) und zaubert 
gleichermaßen^ffensiv, etwa Blitze (rechts). 


Schamane 


□ Kann gleichermaßen heilen und austeilen und ist vielseitig 
ersetzbar 

□ Darf andere Spieler mit einem Zauberspruch wiederbeleben 
B Trägt im Gegensatz zum ähnlichen Paladin nur Lederrüstungen 

B Totem-Zaubersprüche sind stationär und bewegen sich nicht mit. 




Krieger 

□ Darf die stärksten Waffen- und Rüstungsarten tragen 

□ Kann extrem viele Schläge einstecken, bevor er schlappmacht 
B Entfaltet nur im Zusammenspiel mit einem Priester sein ganzes 

Potenzial 

B Qualität der Gegenstände beeinflusst die Stärke des Kriegers 


Zauberer 


□ Darfeinen Mitstreiter beschwören und ist folglich nie alleine 

□ Saugt Gegnern die Lebensenergie ab und ist nicht von Pries¬ 
tern abhängig 

B Trägt eine schlechte Rüstung und ist leicht verletzbar 
B Seelen-Zaubersprüche nehmen Platz im Inventar weg. 
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Warcraft als Rollenspiel 

Erst kürzlich wurde das 
Universum von Everquest als 
Echtzeit-Strategiepaket namens 
Lords of Everquest geschnürt; 
World of Warcraft dreht den 
Genre-Spieß um: Hier wird ein 
Echtzeit-Strategiespiel zum On- 
line-Rollenspiel: Spieler über¬ 
nehmen die Rolle der bekannten 
Menschen, Untoten, Nachtelfen, 
Orks, Zwerge, Tauren und Trolle 
und ziehen gemeinsam durchs 
Land oder bekämpfen sich auf 
speziellen PvP-Servern (Player 
vs. Player). Die Fähigkeiten der 
Figuren sind teilweise neu, über¬ 
wiegend aber stammen sie aus 
dem Strategie-Vorbild: Da stel¬ 
len etwa Schamanen heilende 
Totempfahle in die Gegend, 
Priester hantieren mit magischen 
Schilden, die Treffer absorbieren, 
und die magiebegabten Druiden 
verwandeln sich auf Wunsch in 


einen Blick über die Schulter, 
ohne anzuhalten. Das ist zum 
Beispiel dann hilfreich, wenn Sie 
gerade vor einem wild geworde¬ 
nen Monster Reißaus nehmen. 
Stehen Sie mit dem Rücken zum 
Gegner, ist Ihre Figur besonders 
empfindlich: Schläge lassen 
Ihren Charakter gelegentlich 
taumeln, wodurch die Lauf¬ 
geschwindigkeit abnimmt. Das 
macht die Flucht zur Glücks¬ 
sache, schafft aber Spannung. 
Irgendwann geben Verfolger auf 
und kehren zur Ausgangsposi¬ 
tion zurück. 

Am unteren Bildschirmrand 
erstreckt sich Ihre Fähigkeiten¬ 
leiste, die Sie im weiteren Spiel¬ 
verlauf mit Zaubersprüchen und 
Nahkampftechniken auffüllen. 
Die wichtigsten Fertigkeiten be¬ 
finden sich nach Spielstart auto¬ 
matisch darin: Spezialschlag für 
Kämpfer, Heilsprüche für Pries- 


Die ersten Schritte in Azeroth sind 100%ig 
stolpersicher: Der Spieler wird langsam in 
World of Warcraft eingeführt. 


Bären, denen besonders der 
Nahkampf liegt. Auch die Land¬ 
schaft stammt 1:1 aus dem Ori¬ 
ginal: Inmitten von Azeroth liegt 
die Menschenhauptstadt Storm- 
wind, im nördlichen Kontinent 
Kalimdor hausen die Nachtelfen 
in einem Zauberwald, während 
die Orks im südlichen Ödland 
ihr Lager aufgeschlagen haben. 

Einfache Steuerung 

Über die Tastenreihe WASD 
lenken Sie die Figur übers Spiel¬ 
feld, möglich ist aber auch 
eine Steuerung per Maus: Klickt 
man aufs Gelände, setzt sich 
die Spielfigur in Bewegung und 
wandert zum Zielpunkt - ähn¬ 
lich wie in Diablo 2 oder Sha- 
dowbane. Beim Laufen werfen 
Sie mit gedrückter Maustaste 


ter, Angriffsmagie für Zauberer. 
Minutenlanges Suchen in ver¬ 
zweigten Untermenüs nach der 
richtigen Fähigkeit entfällt. Alles 
ist auf Zugänglichkeit und Über¬ 
sichtlichkeit zugeschnitten, auch 
die Chat-Fenster: Während im 
rechten Fenster Kampfnachrich¬ 
ten erscheinen, dient das linke 
der Kommunikation mit ande¬ 
ren Spielern. Die Trennung ver¬ 
hindert, dass die Nachrichten 
der menschlichen Mitstreiter zu 
schnell von der Gefechtsstatistik 
(beispielsweise „Ork trifft Sie für 
20 Schadenspunkte") verdrängt 
werden. 

Erste Schritte 

Meistens offenbart sich in 
den ersten Spielminuten, wie es 
um die Einsteigerfreundlichkeit 


Der Beginn einer Heldenkarriere 


Schneller Einstieg, schnelle Erfolge: Diese vier Stationen durchlaufen Sie nach 
Spielstart 


Geburt 

Bevor es losgeht, bauen Sie 
Ihre Spielfigur: Rechts wäh¬ 
len Sie Rasse, Klasse, 
Geschlecht und Erschei¬ 
nungsbild, links werden De¬ 
tails erläutert. Wir entschei¬ 
den uns für einen untoten 
Krieger. Auf Wunsch lassen 
sich äußere Merkmale auch 
per Zufallsgenerator erstel¬ 
len, wenn Sie nicht selber 
kreativ werden möchten. 


Erste Schritte 

Die Untoten starten in einer 
Gruft, vor dessen Eingang 
Mordo steht. Der Totengräber 
begrüßt Neuankömmlinge 
und verteilt die erste Aufga¬ 
be: Zombies, die das Dorf 
durchstreifen, sollen erledigt 
werden. Alle Spielstationen 
sind nur wenige Sekunden 
voneinander entfernt, wo¬ 
durch auch Einsteiger die 
Übersicht behalten. 


Quest 

Am Wegesrand treffen wir 
den ersten Zombie - und ma¬ 
chen kurzen Prozess. Sind 
genügend Zombies aus dem 
Weg geräumt, geht es zurück 
zum Auftraggeber, um die 
Belohnungen abzuholen. 

Am oberen Bildschirmrand 
erfahren Sie nach jedem er¬ 
ledigten Monster, wie viele 
Gegner noch beseitigt wer¬ 
den müssen - sehr praktisch. 


Stufenanstieg 

FürQuests gibt es Erfah¬ 
rungspunkte und Ausrüs¬ 
tungsgegenstände, die Sie 
sich selber aus einer Liste 
aussuchen dürfen. Am An¬ 
fang geht der Stufenanstieg 
recht schnell: Unser Krieger 
steigt auf und ist gerüstet 
für größere Abenteuer: ab 
Level 5 dürfen Sie das 
Anfangsareal getrost ver¬ 
lassen. 




TOTENREICH Wenn Ihr Charakter draufgeht, landet 
er in einer farblosen Paralleldimension als Geist. 


Wailing Ancestor 


TOD GEGEN TOD In einer 
Gruft kämpft ein untoter 
Krieger gegen andere Geis¬ 
ter, um alte Artefakte 
zu klauen. 


Yout StriK# hrti 



















eines Online-Rollenspiels be¬ 
stellt ist. Wenn die Geburt des 
Charakters über Schieberegler 
erfolgt, von denen kein Mensch 
weiß, was sie bedeuten; wenn 
der Spieler danach in einer 
Großstadt beginnt, deren Archi¬ 
tektur verwinkelter ist als das 
Pariser Straßennetz, dann fühlen 
sich Profis bestenfalls herausge¬ 
fordert, doch Normalsterbliche 
geben schlicht auf. World of 
Warcraft lässt es langsam ange- 
hen. Über zwei Knöpfe legen Sie 
Rasse und Klasse Ihres Alter Ego 
fest, der Rest - also Kopfform, 
Haarfarbe, Geschlecht - geht 
wie von selbst. Statuswerte feh¬ 
len der Übersichtlichkeit zuliebe 
völlig, die gewinnen erst im wei¬ 
teren Spielverlauf an Wichtig¬ 
keit. Der Spieler wird nicht mit 


Komplexität zugeschüttet, son¬ 
dern Stück für Stück angelernt. 

Auch die ersten Schritte in 
Azeroth sind 100%ig stolper¬ 
sicher. Bevor es losgeht, fährt die 
Kamera übers Startgebiet, wäh¬ 
rend ein Sprecher über Hinter¬ 


gründe aufklärt. Da ist von Held 
Thrall die Rede, sollten Sie sich 
für die Orks entschieden haben; 
die Untoten dagegen hören Ge¬ 
schichten über den Lich-König 
und seine versklavten Zombies - 
Warcraft 3-Spieler sind mit die¬ 
sen Story-Häppchen bereits ver¬ 


traut. Als Untoter starten Sie in 
einer Mini-Gruft, vor deren 
Eingang ein NPC wartet. Über 
dessen Kopf leuchtet ein gelbes 
Ausrufezeichen, was ihn als 
wichtigen Gesprächspartner 
identifiziert und bedeutet: Hier 


wartet Arbeit. Der Begrüßungs- 
NPC wird Sie zuerst zu einem 
Kollegen schicken, der südlich 
am Straßenrand wartet. Dort er¬ 
fahren Sie von der willenlosen 
Armee des Lich-Königs, die das 
Land der Untoten zu überrollen 
droht. Ihre erste Aufgabe ist es, 


diese Bedrohung einzudämmen: 
In einem verseuchten Stadtteil 
schlürfen feindliche Zombies 
herum, denen Sie mit Schwert¬ 
hieben oder Feuerbällen den 
Nachhauseweg weisen. Ist ein 
Zombie erledigt, informiert ein 
großer Schriftzug auf dem Bild¬ 
schirm über die Anzahl der noch 
zu besiegenden Gegner. 

Quests über Quests 

Ungefähr 30 Minuten ver¬ 
bringen Sie in einem eng abge¬ 
steckten Startareal, bis alle dort 
erhältlichen Quests gelöst sind. 
Dann treten Sie hinaus in die 
Welt: Die Bewegungsfreiheit 
wächst, aber der rote Faden 
bleibt. Wer Wege entlangläuft, 
statt querfeldein in die Wildnis 
zu stapfen, trifft bald die 


Ungefähr 30 Minuten verbringt man in 
einem eng abgesteckten Startareal, dann 
geht es hinaus in die weite Welt. 


Einfaches Interface: Wer Diablo 2 bedienen kann, beherrscht auch World of Warcraft 


Übersichtlichkeit statt Button-Dschungel: 

World of Warcraft ist klar gegliedert 

pj~| Wie viel Lebensenergie, wie viel Mana 
habe ich? Diese Balken verraten genau 
das. 

[ 2 ] Hier holen Sie Informationen über die 
angeklickte Figur ein: Level, Leben, 
Mana. 

[ 3 ] Icons am rechten Bildschirmrand 
stehen für aktive Zaubereffekte, etwa 
Regeneration. 

|~ 4 | Die Mini-Karte bewegt sich in Echtzeit 
mit, per Hotkey M blenden Sie eine 
größere ein. 

[ 5 ] In diesem Chat-Fenster unterhalten Sie 
sich mit anderen World of Warcraft- 
Spielern. 

[ 5 ] Die frei konfigurierbare Hotkey-Leiste 
enthält sämtliche Spezialfertigkeiten 
Ihrer Figur. 

[ 7 ] Über die Menüleiste greifen Sie auf 
Systemoptionen, Quest-Buch oder 
Online-Hilfe zurück. 

[q] Im Inventar Ge mehr Rucksäcke, desto 
mehr Platz) verstauen Sie Gegen¬ 
stände, die Sie finden. 
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V LAN PARTY 

Um Um l 

\equipment 


Speedlink Medusa 
5.1 Surround Headset 


PCwithe 


5.1CHAMP box 


Mic Input 


CableA 


Input Output 


Line Output 


Original PC Audio System 


Medusa 5.7 Headset 


Die optimale 6-Kanal-Ausstattung für Surround-Sound! 

In jeder Ohrmuschel befinden sich integrierte Front, Rear, 
Center und Subwoofer Lautsprecher! 


Testsieger 


i HK 


4 m äUullWb ■ um * nm Tunis!? 

Harduiare 


ÜÄMIIIS ©©(MMIStMlTDOlN) 

19. bis 21 August, Halle 3 


• Gepolsterter Kopfbügel 

• Hochwertiges Mikrofon 

• Höhenverstellbarer Kopfbügel 

• Zusammenklappbare, gepolsterte 
Ohrpads aus samtartigem Material 

• Fernbedienung im Kabel integriert 
(Rear/Front/Center Volume, 

Schalter für DVD/CD-Betrieb) 

• Verstärker Box mit Lautstärkeregler, 
Ein/Ausschalter und zwei Kopfhörerbuchsen 

lA/i/i/iA/, spced-frnk, com 
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Die sechs Hauptstädte sind quer über zwei Kontinente verstreut - eine Übersicht. 



Northern Kalimdor 


; : Tirisfäl(Glades 
X K’P ■ The 'ÜfTdercity 


• hx>r>forge 


^ül 'Stx>rm wind 

wElwyn'n Forest 
Du'skwood 

Säii-'Vr 


Stranglethofn Vale 


^ Ä ,v %T- 

Ein Hauch Magie liegt überTeldrassil: Hier leben die Eingezwängt in einen Canyon dampft Orgrimmar, die 
Nachtelfen zwischen purpurfarbenen Bäumen. Hauptstadt der Orks, in der glitzernden Wüstensonne. 


Die Stadt der Tauren nennt sich Thunder Bluff und 
orientiert sich künstlerisch an Indianer-Architektur. 


%,« 


Lordaeron 


Stonetalon^Mts. . vT 

Ja . T -{fe: jOrgrimm»r 

2?ju~ 0/ 

f . D F tir 

Stoff 

t && Kalimdor 

>outhem Kalimdor 


* f 

The Maektrom 




Khaz 


=. 


nächsten NPCs. Als Untoter 
werden Sie früh in den Kampf 
gegen eine Gruppe von Men¬ 
schen verwickelt, die sich Scarlet 
Crusaders nennt. Über mehrere 
Quests hinweg nehmen Sie es 
mit den Scarlet Crusaders auf. 
Später kämpfen Sie gegen deren 
Anführer, die von Leibwächtern 
umringt in Türmen wohnen. 
Droht das Gefecht gegen eine 
solche Überzahl, bringen Sie 
besser ein paar Freunde mit. 


Solisten werden ab Level 10 mer¬ 
ken, wie der Schwierigkeitsgrad 
anzieht. Während sich Einzel¬ 
gänger immer mehr an weniger 
aufregende Botengänge halten 
müssen, schafft eine richtige 
Party auch locker den Einbruch 
in eine von Geistern bevölkerte 
Familiengruft, in der längst 
verloren geglaubte Artefakte in 
Regalen verstauben. 

Viele Aufträge bauen aufei¬ 
nander auf: Wer Quest A nicht 


löst, bekommt B nie zu Gesicht. 
Deshalb ist es ratsam, dem vor¬ 
geschriebenen Pfad zu folgen, 
auch weil Erfahrungspunkte 
nach erfolgreicher Aufgaben¬ 
bewältigung mehr wiegen als 
bei purer Monstermetzelei - und 
eine Belohnung in Form von 
Waffen und Rüstungen ist auch 
oft drin. Derzeit spricht Blizzard 
von über 700 verfügbaren Auf¬ 
gaben; eine Zahl, die bis zur 
europäischen Veröffentlichung 


des Spiels am Anfang des nächs¬ 
ten Jahres noch weiter nach oben 
schießen wird. Es gibt also viel 
zu tun. 

Klassisches Spielprinzip 

World of Warcraft ist nicht 
fürchterlich innovativ, sondern 
klaut hemmungslos von Ever- 
quest: Die Krieger stehen vorne 
und machen den Gegner mit 
Schlägen so wütend, dass der 
die schwächlichen Heiler in den 
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PLAUDERSTUNDE In den Städten treffen sich 
Abenteurer zum Schwatzen und Trainieren. 



hinteren Reihen völlig ignoriert. 
„Aggro-Management" heißt das 
im MMORPG-Jargon und be¬ 
deutet: die Aggressivität der 
Monster unter Kontrolle halten. 
Auch in World of Warcraft dre¬ 
hen sich die meisten Kämpfe um 
diesen Aspekt. Da gibt es außer¬ 
dem Magier, die beim Kampf 
gegen eine Übermacht den 
Gegner einschläfern, damit sich 
die Gruppe auf eine Kreatur 
konzentrieren kann, ohne über¬ 
rollt zu werden; „Crowd-Con- 
trol" sagen dazu Profis. Im 
Augenblick passen sechs Spieler 
in eine Gruppe. Erfahrungs¬ 
punkte werden untereinander 
aufgeteilt. Auch die Beute, die 
erledigte Gegner zurücklassen, 
geht abwechselnd an die Mit¬ 
streiter. Wer mag, legt andere 
Regeln fest, etwa: Eine Person 
klaubt alle Wertgegenstände 
auf und verteilt am Ende 
gerecht. Für die meisten Spiel¬ 
situationen, beispielsweise den 
Besuch eines Dungeons, reicht 
ein sechsköpfiger Abenteurer¬ 


trupp aus. Doch Blizzard hat 
derzeit auch schwierigere Zonen 
in Entwicklung. Eine davon 
trägt den Titel Emerald 
Dream und soll selbst für 
mehrere zusammengeschlossene 
Gruppen eine Herausforderung 
darstellen. 

Apropos Herausforderung: 
Was geschieht, wenn die Le¬ 
benspunkte Ihres Charakters in 
den Minusbereich wandern? Sie 
werden mit Sicherheit keinen 
alten Spielstand laden, es han¬ 
delt sich immerhin um ein On¬ 
line-Rollenspiel, in dem die Zeit 
unabhängig von Ihren Aktionen 
weiter voranschreitet. Während 
Ihre Figur regungslos am Boden 
liegt, gibt es zwei Möglichkeiten: 
Entweder Sie warten auf einen 
freundlichen Priester, der ein 
paar Beschwörungsformeln 
murmelt und Sie damit erweckt 
- oder Sie entschließen sich für 
den Eintritt in eine Art Parallel¬ 
dimension. Dann kommen Sie 
als Geist am örtlichen Friedhof 
heraus und lassen sich dort 


gegen den Eintausch von Er¬ 
fahrungspunkten wieder Leben 
in die Knochen hauchen. Wer 
möchte, stapft in astraler Form 
zurück zum Tatort und schlüpft 
dort in die sterbliche Hülle - 
ohne Verlust von Erfahrungs¬ 
punkten. 


Aktueller Status: Beta-Test 

Im Augenblick befindet sich 
World of Warcraft im für On- 
1 ine-Rol lenspiele obligatorischen 
Beta-Test. Das heißt: Hunderte 
von Spielern prüfen den Titel 
auf Stabilität und Bugs, während 
Blizzard nach und nach neue 
Spiel-Elemente einführt. Erst 
wenn alle Aspekte reibungslos 
funktionieren, die Server einem 
Ansturm von mehreren Tausend 
Spielern standhalten, wird 
World of Warcraft erscheinen. 
Publisher Vivendi rechnet mit 
einer US-Veröffentlichung am 
Ende des Jahres, die europäi¬ 
sche, komplett übersetzte Ver¬ 
sion soll dann Anfang 2005 
folgen. Es bleibt also noch viel 


Zeit für Feinschliff, ironischer¬ 
weise spielt sich der Titel aber 
selbst im aktuellen Stadium 
geschmeidiger als so manch 
andere Genre-Kollegen nach 
ihrer Veröffentlichung. 


THOMAS WEISS 


Manche Quests degradieren mich 
häufiger zum Pfadfinder , als mir 
lieb ist, aber eines lässt sich nicht 
verleugnen: World of Warcraft 
wird eines der besten Online- 
Rollenspiele, die je erschienen sind. 
Kein anderer Titel im Genre 
verbindet Komplexität und einfache 
Bedienung so geschickt und legt 
mehr Wert auf spielerisch neben¬ 
sächliche, aber atmosphärische 
Details. 


Entwickler Blizzard 
Anbieter Vivendi 
Termin: Anfang 2005 
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TEST I SO TESTEN WIR 



PETRA FRÖHLICH 



AUF DER FESTPLATTE: 

World of Warcraft, Knights of Honor, D-Day 

MULTIPLAYER-FAVORIT: 

World of Warcraft. C&C Generäle 

EINSAME-INSEL-SPIELE: 

Rollercoaster Tycoon 2 Gold. C&C Generäle. World of Warcraft 

FREUT SICH AM MEISTEN AUF: 

World of Warcraft. Sims 2 

AKTUELLER GEHEIMTIPP: 

D-Day 

GRÖSSTE ENTTÄUSCHUNG: 

| Holiday World 


RÜDIG ER ST EIDLE 

AUF DER FESTPUTTE: 

D-Day, Crossfire Reloaded 

f,*-. MULTlPLAYER-FAVORfT: 

7 • «t**«- U Counter-Strike: Condition Zero 

EINSAME-INSEL-SPIELE: 

Populous, Hearts of Iron, IL-2 Forgotten Battles 

FREUT SICH AM MEISTEN AUF: 

Knigjitsof Honor 

AKTUELLER GEHEIMTIPP: 

Silent Storm: Sentinels 

GRÖSSTEENTTÄUSCHUNG: 

Gotcha 




AUF DER FESTPLATTE: 

Joint Operations. Codename: Panzers. Solid Balance 

MULTIPLAYER-FAVORIT: 

Joint Operations, Battlefield Vietnam 

EINSAME-INSEL-SPIELE: 

Mad TV. GTA Vice City. Monkey Island 2 

FREUT SICH AM MEISTEN AUF: 

The Movies. Men of Valor 

AKTUELLER GEHEIMTIPP: 

Arena Wars 

GRÖSSTE ENTTÄUSCHUNG: 

GorkyZero 



AUF DER FESTPUTTE: 

Doom 3. Ground Control 2. Soldiers 

MULTI PUYER-FAVORfT: 

Doom 3. Codename: Panzers (Co-op) 

EINSAME-INSEL-SPIELE: 

Medieval: Total War 

FREUT SICH AM MEISTEN AUF: 

Half-Ufe 2. Nexus 

AKTUELLER GEHEIMTIPP: 

Soldiers 

GRÖSSTE ENTTÄUSCHUNG: 

England bei der EM 2004 



AUF DER FESTPUTTE: 

World of Warcraft. Pro Evolution Soccer 3 

MULT1PUYER-FAVORIT: 

Pro Evolution Soccer 3 

EINSAME-INSEL-SPIELE: 

Dark Age of Camelot 

FREUT SICH AM MEISTEN AUF: 

Doom 3. Half Life 2 

AKTUELLER GEHEIMTIPP: 

(TJraumschiff Periode 1 

GRÖSSTE ENTTÄUSCHUNG: 

Gotcha 



AUF DER FESTPUTTE: 

Pro Evolution Soccer 3. Alias 

MULTIPUYER-FAVORIT: 

Pro Evolution Soccer 3 

EINSAME-INSEL-SPIELE: 

Spellforce, Day of the Tentacle 

FREUT SICH AM MEISTEN AUF: 

Doom 3 

AKTUELLER GEHEIMTIPP: 

Alias 

GRÖSSTEENTTÄUSCHUNG: 

Der diesjährige Sommer 



STOPH HOLOWATY 


AUF DER FESTPUTTE: 

Soldiers: Heroes of WW 2. Codename: Panzers 

MULTIPLAYER FAVORIT: 

Codename: Panzers 

EINSAME-INSEL-SPIELE: 

Baldl^S Gate 2 

FREUT SICH AM MEISTEN AUF: 

Codename: Panzers - Phase II 

AKTUELLER GEHEIMTIPP: 

Brothers in Arms 

GRÖSSTE ENTTÄUSCHUNG: 

Spider-Man 2 



JUSTIN STOLZENBERG 


AUF OER FESTPUTTE: 

Dawn of War. Spider-Man 2 

MULTIPUYER-FAVORIT: 

Warhammer 40.000: Dawn of War 

EINSAME-INSEL-SPIELE: 

Pro Evolution Soccer 3. NfS Underground, Live for Speed 

FREUT SICH AM MEISTEN AUF: 

NfS Underground 2 

AKTUELLER GEHEIMTIPP: 

Neocron: Beyond Dome of York 

GRÖSSTE ENTTÄUSCHUNG: 

Spider-Man 2 



Wertungs-Philosophie 

Um ähnliche Spiele miteinander vergleichen zu können, teilt PC Games jedes Spiel in gängige Genres ein (siehe 
Top 100 im Einkaufsführer). Jedes getestete Spiel kann maximal 100 Punkte erreichen; diese feine Staffelung ist 
deshalb möglich, weil die Wertungen nicht von den Geschmäckern eines einzelnen Testers abhängen, sondern im 
Rahmen einer Redaktionskonferenz entschieden werden. Dadurch ist größtmögliche Objektivität gewährleistet. 


>90% 

Die uneingeschränkte Empfehlung der Redaktion: 
Nur Referenz-Spiele, die in ihrem Genre neue Maß¬ 
stäbe setzen, werden mit einem „90er gewürdigt. 
Vorausgesetzt werden: erstklassige Grafik, präzise 
und komfortable Steuerung, sehr guter Sound, 
durchdachtes Spieldesign, glaubwürdige Atmosphä¬ 
re. Dieses brillante Spiel müssen Sie einfach haben! 

>80% 

Hervorragender Titel, den wir allen Fans des jeweiligen 
Genres uneingeschränkt zum Kauf empfehlen können. 
Wem das Beste gerade gut genug ist und wer großen 
Wert auf Qualität legt, ist damit sehr gut beraten. 

> 70% 

Die zweite Liga - im besten Sinne des Wortes „gute“ 
Spiele mit Schwächen in einzelnen Disziplinen. Dank 
besserer Alternativen keine Muss-Titel, aber zum 
Budget-Tarif empfehlenswert. 


> 60% 

Mehr gut gemeint als gut gemacht: Wenn Sie die 
Thematik des Spiels interessiert und Sie kleinere 
und größere Mängel verzeihen, kommt dieser 
gerade noch „befriedigende" Titel unter Umstän¬ 
den für Sie infrage. 

>50% 

Gerade noch ausreichend: Angesichts grober tech¬ 
nischer Mängel oder spielerischer Durchhänger ist 
hier allerdings große Leidensfähigkeit vonnöten. 
Qualitätsbewusste Spiele-Kenner machen einen 
großen Bogen um diesen Titel. 

< 50% 

Ersparen Sie sich (und Ihrem Geldbeutel) diesen 
spielerischen Reinfall: Buchstäblich mangelhafte 
Spiele unter 50 Prozent gefährden Ihre gute Laune 
und sollten daher konsequent ignoriert werden. 
Selbst zum Budget-Tarif nicht empfehlenswert 


Studionote 

PC Games fragt in regelmäßigen Abständen ab. wie zufrieden unsere Leser mit den gekauften PC-Spielen sind. 
Die daraus gewonnene Studionote bezieht sich grundsätzlich auf das zuletzt veröffentlichte Spiel des Entwicklers 
und liefert Ihnen - unabhängig von der Qualität des getesteten Spiels - einen Anhaltspunkt für Ihre Kauf¬ 
entscheidung. Unter anderem bewerten viele tausend Leser die technische Qualität derTitel, den Service des 
Herstellers und nicht zuletzt den Spielspaß. Ein bedeutet, dass es sich um ein Erstlingswerk handelt oder 
dass die Studionote aus anderen Gründen nicht ermittelt werden konnte. 



,-Award 

Herausragende Spiele würdigen wir 
mit dem begehrten PC-Games-Award 
- und zwar unabhängig von der Ge¬ 
samtwertung. Mit diesem Prädikat 
ausgezeichnete Titel bürgen für 
höchsten Spielspaß. 



des Monats 

Für das nach Mei¬ 
nung der Redaktion 
beste Spiel einer 
Ausgabe verleihen 
wir den „Spiel des 
Monats“-Award. 


Grafikkarten-Klassen 

PC Games teilt alle gängigen Grafikchips in vier Leistungsklassen ein. Wenn Sie einmal die Klasse Ihrer Grafik¬ 
karte kennen (siehe Tabelle), können Sie schnell herausfinden, welche Auflösungen möglich sind. Falls Sie den 
Grafikchip nicht ohnehin wissen, finden Sie das am einfachsten mit DxDiag, dem Diagnose-Programm von 
DirectX, heraus: Auf den Windows-„Start“-Button klicken, „Ausführen" wählen, „Dxdiag“ eintippen und mit „OK“ 
bestätigen (falls Dxdiag nicht gefunden wird, durchsuchen Sie Ihre Festplatte mithilfe derSuchen-Funktion nach 
diesem Programm). Auf der Karteikarte „System" finden Sie den Prozessor samt Takt sowie den Hauptspeicher, 
unter „Anzeige“ erfahren Sie den Grafikchip. 

Klasse 1 Klasse 2 Klasse 3 Klasse 4 

Geforce2-Serie, Ge- Radeon 8500/9000/ Geforce4-Ti-Serie, Radeon 9800 (Pro/XT), 
force4-MX-Serie, Kyro 9100/9200, Geforce3 Radeon 9600 (Pro/XT), Geforce FX 5900 
1/2, Radeon 7000/ Ti-200, Geforce FX 5200 Geforce FX 5700 (Ultra)/ (Ultra)/5950 Ultra 

7200/7500 (Ultra) FX5900XT 
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TESTÜBERSICHT I TEST 




WALKON l ERHÄLTLICH i USKO I CA. €20,- 


Ein weiterer Brettspiel-Klassiker für den PC. Zwei 
Spieler mit jeweils 14 Kugeln versuchen, sechs 
Kugeln des Gegners vom Spielfeld zu schubsen. 
Maximal drei Kugeln in einer Reihe dürfen gleich¬ 
zeitig bewegt werden und die eigene Reihe muss 
mindestens eine Kugel mehr aufweisen, um 
feindliche Kolonnen bewegen zu können. Dank 
fordernder Kl eine gute Möglichkeit, für mensch¬ 
liche Opponenten zu trainieren. (db) 


GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MULTI 

70 

62 

- 

81 

- 

IL 



TAKE 2 I ERHÄLTLICH I USK12 I CA.C30,- 

Beim rasanten Echtzeit-Strategie¬ 
spiel liefern Sie sich mit bis zu acht Spielern in 
drei Spiel-Modi spannende Online-Gefechte 
aus einer nicht immer übersichtlichen Iso-Per¬ 
spektive. Wem das nicht reicht, der kann sich 
ins 60 Missionen umfassende Solospiel stür¬ 
zen. Kurz- und mittelfristig bringt beides Laune, 
für längeren Spielspaß mangelt es an mehr Ab¬ 
wechslung sowie einer detaillierteren Optik, (cs) 


GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MULTI 

7fi 

70 

73 

77 

78 

iU 


ECHTZEIT-STRATEGIE 


um 





Besieger 

i 1 ,*. 


DREAMCATCHER I ERHÄLTLICH I USK12 I CA.C35,- 


Uüimm Eine mittelalterliche Sagenwelt 
steht vor dem Zusammenbruch. In den zwölf 
Missionen der Einzelspielerkampagne spulen 
Sie das übliche Programm, bestehend aus 
Basenbau, Truppenproduktion und Massen¬ 
schlachten, ab und ärgern sich über die miese 
Kl. Einzig und allein der Mehrspieler-Modus 
mit spaßigen Belagerungsschlachten sticht 
aus dem Strategie-Durchschnitt hervor, (db) 


GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MULTI 


72 

67 

80 

78 

00 



IIIHIItilHIHIII — 


Castle Strike 


DATABECKER I ERHÄLTLICH I USK12 I CA.CI5,- 



Chicago 1930 


FLASHPOINT AG I ERHÄLTLICH I USK12 I CA. €15,- 


ECHTZEIT-TAKTIK 


mm: 



rfliwjTOU-war 


POINTSOFT I ERHÄLTLICH I USKI2 I CA. € 15,- 


Combat Mission 


USEJfia Die Mitspieler legen abwechselnd 
Karten mit Landschaftsmotiven aneinander. 
Jede Karte fügt sich ans Element der vorigen 
an: Städte an Städte, Wege an Wege. Die Box 
enthält auch die zwei bisherigen Erweiterungen 
sowie den Ableger Jäger und Sammler - also 
alles, was Sie brauchen, um sich auf einen 
Abend mit Freunden vorzubereiten, den die 
PC-Version natürlich nicht ersetzt. (db) 


GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MULTI 


52 

57 

QM 

74 

Oü 


Das grundsolide Echtzeit-Strate¬ 
giespiel Castle Strike schöpft mit einer Ge¬ 
schichte rund um Intrigen, Liebschaften und 
Krieg alles aus, was das Mittelalter hergibt 
Die Missionen bieten gleichermaßen Zerstö¬ 
rungsaufträge wie Einsätze mit einer festen 
Anzahl an Einheiten und sind abwechslungs¬ 
reich. Besonders gelungen: der Aufbaupart, in 
dem Sie prunkvolle Burgen konstruieren, (tw) 


GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MULTI 

77 

77 

80 

69 

73 

11 


iiüiüMl Spellbound (Desperados) schickt 
Sie in die Zeit der Prohibition. In zwei Kampag¬ 
nen versuchen Sie, Chicago mithilfe der Mafia 
und der Polizei unter Ihre Kontrolle zu bringen. 
Interessant ist die Möglichkeit, das Spiel kurz¬ 
zeitig in eine an Matrix erinnernde Bullet Time zu 
schalten, damit Ihre Handlanger besser reagie¬ 
ren können. Die umständliche Bedienung hin¬ 
dert Chicago 1930 jedoch am Durchbruch, (tw) 


GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MULTI 

(LQ 

72 

60 

56 

- 

00 


Combat Mission ist ein Runden- 
Strategiespiel mit einer Besonderheit: Generäle 
wechseln sich nicht beim Ziehen der Einheiten 
ab. Vielmehr geben beide ihre Order, die dann 
in einer Filmsequenz gleichzeitig ausgeführt wer¬ 
den. Das sorgt zusammen mit der akkuraten Si¬ 
mulation der enthaltenen westalliierten und 


deutschen Truppen für Spannung - sofern man 
die lange Einarbeitungszeit nicht scheut, (db) 


GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MULTI 

70 

55 

71 

67 

81 

IL 



RUNPEN-STRATEGIE 


Combat Mission 2: ET 
Barbarossa to Berlin ™ 

POINTSOFT 112.8. I USK12 I CA. € 10.- 





CDV I ERHÄLTLICH I USK12 I CA. €35,- 



I I I H I Itil HIHI II — 


Cossacks: 

The Art of War 


POINTSOFT I 29.7. I USX 12 I CA. €10.- 


Der vielleicht beste Teil der Reihe enthält 60 
Szenarien, Generator, Editor und zehn Opera¬ 
tionen (eine Reihe verknüpfter Schlachten). 
Diese stellen die komplette Bandbreite der 
Landgefechte an der Ostfront von 1941 bis 
1945 mit sowjetischen, deutschen, finni¬ 
schen, rumänischen, ungarischen, italieni¬ 
schen und polnischen Truppen nach. Mehr 
als genug Stoff für jeden Taktik-Fan. (rs) 


GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MULTI 

70 

56 

72 

69 

79 

1 0 


Die Combat Mission Anthology umfasst alle 
drei Teile der beliebten Reihe. Befehle werden 
rundenweise ausgegeben. Die Besonderheit: 
Am Ende jeder Runde laufen die Aktionen in 
Echtzeit ab, was für gehörige Spannung sorgt. 
Grafisch sind alle Teile nicht mehr auf der Höhe 
derzeit, aber der Realismus, insbesondere die 
akkurate Umsetzung des Themas, übt einen 
süchtig machenden Reiz aus. (rs) 


GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MULTI 

70 

56 

72 

69 

79 

10 


Das erste Add-on für CDVs Echtzeitstrategie- 
Klassiker Cossacks ist ab sofort für kleines Geld 
zu haben. Die Vielfalt, in der sich die verschie¬ 
denen Kampfszenarien präsentierten, war be¬ 
reits beim Hauptprogramm eines der Erfolgs¬ 
rezepte. Das Add-on hält an diesem Konzept 
fest und bereichert das Spiel unter anderem 
um fünf neue Feldzüge, neue Einheiten und 
sechs Mehrspieler-Karten. (ds) 


GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MULTI 

77 

60 

42 

83 

70 

11 



Der Nachfolger von Afrika Korps vs. 
Desert Rats wirft das Erfahrungssystem und 
Einheitenmanagement zugunsten von histo¬ 
risch akkuraten Einsätzen rund um die Lan¬ 
dung der Alliierten in der Normandie über Bord. 
Im Zweikampf mit Panzers unterliegt D-Day 
zwar mangels Story und Technik, für Fans von 
Blitzkrieg oder Sudden Strike ist es aber auf 
jeden Fall mehr als nur einen Blick wert. (rs) 


GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MULTI 

QA 

80 

80 

79 

85 

ÖU 
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TEST I TESTÜBERSICHT 






Die neueste Version des meistver- 
kauften PC-Spiels aller Zeiten enthält im Gegen¬ 
satz zur bisherigen Super Deluxe-Version nun 
auch das Add-on Urlaub total sowie nicht weniger 
als 600 neue Gegenstände. Die Grafik ist zwar 
nicht mehr zeitgemäß, dafür suchen spielerische 
Freiheiten und Langzeit-Motivation ihresgleichen 
- das ideale Paket, um die Zeit bis zum Erschei¬ 
nen des Nachfolgers zu überbrücken. (js) 


GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MULTI 

0(L 

75 

64 

82 

- 

00 


■liilM/iH Im Jahr 1942 sind Sie als argloser 
Händler in Tibet unterwegs und kommen den 
Deutschen auf die Schliche, die wieder einmal 
nach weltherrschaftstauglichen Waffen su¬ 
chen. In der Mischung aus Action-Rollenspiel 
und Taktik-Shooter kommandieren Sie bis zu 
fünf Helden. Schlechte Kameraführung sowie 
ein hoher Schwierigkeitsgrad schmälern den 
Gesamteindruck erheblich. (db) 


GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MULTI 

CC 

39 

53 

61 


DD 


imair/iTl Die Russen haben Amerika er¬ 
obert. Nur ein tapferer Klempner und sein 
Team kämpfen gegen die Übermacht. Die ab¬ 
surde Story, der atmosphärische Soundtrack 
und die simple, aber effektive Steuerung sind 
allerdings nicht die einzigen Aspekte, die Free¬ 
dom Fighters so besonders machen. Leiderist 
derTitel trotz des knackigen Schwierigkeitsgrads 
in knapp acht Stunden durchgespielt. (ds) 


GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MULTI 

7Q 

80 

85 

87 

79 

17 


immun Der Nachfolger des acht Jahre 
alten Holiday Island macht Sie zum Manager 
eines Urlaubsorts. In drei Ferienwelten buhlen 
Sie im „Freien Spiel“ oder der fünf Missionen 
starken Kampagne um Urlauber, errichten Ho¬ 
tels und Bolzplätze. Punktabzug gibt es für die 
veraltete Iso-Grafik und die geringe Langzeit¬ 
motivation: Steht Ihr Ferien-Ressort erst ein¬ 
mal, dann ist nicht mehr viel zu tun. (cs) 


GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MULTI 

&1 

59 

70 

68 

63 

01 



TAKE 2 I ERHÄLTLICH I USKO I CA.C10,- 


Railroad Tycoon 3 schafft den 
Spagat zwischen Hobbyeisenbahn- und knall¬ 
harter Wirtschaftssimulation und kommt ohne 
Tabellenwust aus. Profis können ihre Vorstel¬ 
lungen dennoch per Mikromanagement Um¬ 
setzern Die Vielzahl der Lokomotiven und Ge¬ 
bäude lässt bis zum Ende kaum Langeweile 
aufkommen; auch die Szenarien sind ausge¬ 
sprochen herausfordernd. (ds) 


GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MULTI 

Ä7 

78 

70 

76 

85 

Of 



EIDOS I ERHÄLTLICH I USK12 I CA.C10,- 


Die Wahlkampfsimulation von 
Molyneux-Zögling Demis Hassabis, der unter 
anderem bereits fürTheme Park mit zustän¬ 
dig war, erreicht nicht ganz die erhoffte Klas¬ 
se: Wer mit seiner Partei im fiktiven 3D-Ost- 
blockland Novistrana die Gunst der Wähler 
erlangen will, darf nicht nur Plakate kleben 
und Reden schwingen, sondern auch beste¬ 
chen und andere illegale Mittel einsetzen. (tw) 


GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MULTI 

CG 

76 

73 

82 

- 

00 



Silent Storni: Sentinels 


JOWOOD I ERHÄLTLICH I USK16 I CA. € 30,- 


Wer sich mit zusammengebissenen Zähnen, 
aber einer Menge Spaß und Spannung bis zum 
Abspann des Taktik-Schlagers Silent Storni 
durchgekämpft hat, hat es wahrscheinlich 
schon geahnt: Die Geheimgesellschaft Thors 
Hammer ist nicht zerschlagen, sondern treibt ihr 
finsteres Spiel auch nach dem Zweiten Welt¬ 
krieg noch weiter. Das versuchen Sie im Add-on 
Sentinels aufseiten der gleichnamigen Schwei¬ 
zer Agententruppe zu verhindern. Anders als im 
Hauptprogramm (aus dem Sie übrigens keinen 


Spielstand importieren dürfen) bekommen Sie 
diesmal Ausrüstung und Mitstreiter nicht für lau, 
sondern müssen sie fürteures Geld im Haupt¬ 
quartier mieten, ähnlich wie im Genre-Klassiker 
Jagged Alliance. Die sonstigen spielerischen 
Verbesserungen halten sich in Grenzen, im We¬ 
sentlichen liefert Sentinels einfach 30 neue 
ultra-schwere Missionen. (rs) 


GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MULTI 

an 

82 

78 

70 

- 

ou 




ELECTRONICARTS I 26.8. I USKO I CA.€20,- 


AUFBAU-STRATEGIE 



Soldiers: Heroes of 
World War II 


CODEMASTERS I ERHÄLTLICH I USK16 I CA. €50,- 



Mit Wolfgang Petersens Kino-Epos hat das 2D- 
Echtzeit-Strategiespiel rein gar nichts gemein. 
Auf der Seite von König Menelaus und der grie¬ 
chischen Allianz müssen Sie das rebellische 
Troja in 16 Missionen stürzen. Gekämpft wird 
mit neun Einheiten-Typen, darunter Schwert¬ 
kämpfer und Reiter. Grafik und Gegner-Kl sind 
ausgesprochen einfach gehalten - allenfalls für 
hartgesottene Anfänger interessant. (pf) 


Selbst eineinhalb Jahre nach Ver¬ 
öffentlichung ist der jüngste Teil der Sim City- 
Reihe noch ein Hardware-Moloch. Kein Wun¬ 
der, denn eine ausgewachsene Stadt birst vor 
Details: Hier droht ein Stau an der Südumge¬ 
hung, dort findet das Fußballspiel der Heim¬ 
mannschaft statt Sim City 4 ist ein süchtig ma¬ 
chendes Spiel, bei dem man auch einfach gern 
mal dem bunten Treiben zuschaut (ds) 


GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MULTI 

Gl 

GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MULTI 

an 

54 

50 

66 

- 

01 

84 

76 

83 

- 

ou 


imnii'ii Mit einer zunächst spärlich aus¬ 
gerüsteten Kommandogruppe schlägt man 
sich durch rund 30 Szenarien im Zweiten 
Weltkrieg. Der Gag: Das eigene Team kann 
vom Panzer über Flugzeuge bis hin zum Tor¬ 
pedoboot so gut wie alles kapern und nutzen. 
Die grandiose Grafik begeistert auf Anhieb, 
doch die steil ansteigende Lernkurve macht 
das Spiel für Einsteiger recht schwierig, (ch) 


GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MULTI 


93 

80 

82 

87 

00 


iiiiiM/in ln 24 Missionen übernehmen Sie 
einen Zug amerikanischer Infanteristen, die ge¬ 
rade in der Normandie gelandet sind. Mit maxi¬ 
mal 40 Männern zerstören Sie Bunkeranlagen 
oder schalten feindliche Elite-Truppe aus. Die 
verkorkste Steuerung (Handgranaten können 
nur geworfen werden, wenn ausschließlich Gra¬ 
natenbesitzer ausgewählt sind) macht das Spiel 
unnötig schwierig und frustig. (rs) 


GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MULTI 

CO 

45 

77 

21 

52 

Dl 


90 
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TESTÜBERSICHT I TEST 




ACT10N-APVENTURE 

w!- * S * 



ALIAS 


ACCLAIM I ERHÄLTLICH USK12 1 CA.C40,- 

llMMt»! 1 ! Beim Action-AdventurezurTV-Se- 
rie Alias steuern Sie die schlagkräftige Prota¬ 
gonistin Sydney Bristow aus der Verfolgerper¬ 
spektive durch sechs Levels um den halben 
Erdball. Trotz spannender Story enttäuscht die 
Konsolen-Umsetzung. Schuld daran sind die 
ungenaue Steuerung sowie eine teils unüber¬ 
sichtliche Kameraführung. Wer nicht gerade 
Alias-Fan ist, greift besser zu Thief 3. (cs) 
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Wenn sich Zwerge, Elfen und Orks im Foot¬ 
ball versuchen, dann haben Regeln keine 
Gültigkeit mehr: In Chaos League treten, 
stampfen, drängeln und foulen Sie in Echt¬ 
zeit gegen Fantasy-Figuren; taktisch klug 
eingesetzte Zaubersprüche zur rechten Zeit 
verleihen dem Genre-Mix noch mehrTiefe. 
Ein Pause-Modus hilft dankenswerterweise 
beim Verschnaufen im hektischen Spielab¬ 
lauf, der unter anderem das Management 
der wilden Meute beim Marsch durch die Li¬ 


gen vorsieht. Fans des Brettspiels Blood 
Bowls werden Chaos League sicher mögen. 
Auch wenn man das anfangs nicht glauben 
mag, so geht dem Spiel doch mittelfristig 
die Puste aus: Schon nach wenigen Partien 
wiederholen sich die Abläufe, der Antrieb 
für „noch eine Partie“ lässt deutlich nach. 
Schade um die witzige Spielidee. (tw) 
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JOWOOD I ERHÄLTLICH I USK 16 I CA. €30,- 


TAKTIK-SHOOTER 



Nachdem ein Virus sein Unwesen getrieben 
hat, sind alle Steinzeitmenschen impotent- 
bis auf Zac, dessen Rolle Sie übernehmen: In 
zwölf Levels hüpfen Sie über Abgründe, wei¬ 
chen fliegendem Dinosaurierkot aus, strecken 
Gegner mit der Keule nieder und beglücken 
Frauen. Spielerisch bietet Caveman Zac wenig 
Interessantes: Das 08/ 15-Level-Design und 
die eckige 2D-Grafik langweilen. (tw) 


Sie sind nach einem Militär-Einsatz der einzige 
Überlebende. Nun gilt es, sich mit Ihrem Spezi¬ 
al-Panzer gegen ein ganzes Heer von Gegnern 
durchzukämpfen. Währenddessen wird in simp¬ 
ler Arcade-Manier in acht Levels auf alles ge¬ 
schossen, was sich bewegt, die größte Heraus¬ 
forderung stellt das Umkreisen von Minen dar. 
Leider sind die Animationen der Soldaten so¬ 
wie die Explosionen wenig ansehnlich. (ds) 


liiilfliH „Bewege dich wie ein Schmetter¬ 
ling, stich wie eine Biene.“ Leider macht die 
miese Kameraführung ein Befolgen des Spiele- 
Slogans nahezu unmöglich. Der Iso-Ansicht 
fehlt es an Übersicht und in der Ego-Perspektive 
kann man kaum mit der Umgebung interagie¬ 
ren. In Verbindung mit den eintönigen Missio¬ 
nen kommt am Ende nur ein drittklassiger, tech¬ 
nisch veralteter Splinter Cell-Klon heraus, (cs) 


h«mim Das Schlachtfeld färbt sich rot... 
und blau, grün und weiß. In Gotcha fliegen 
nämlich Farbkugeln statt Blei: Im Einzelspieler- 
Modus managen Sie ein sechsköpfiges Team 
und gewinnen Turniere, verlieren aber wegen 
fehlender Abwechslung schon bald den Spaß. 
Lustiger ist es im Mehrspieler-Modus, doch 
auch hier schleicht sich nach dem zwanzigsten 
Match Langeweile ein. (tw) 
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TDK I ERHÄLTLICH I USK 16 I CA.C20,- 


hiüiMnfli Wer an kurzweiligen Hack&Slay-Ti- 
teln Gefallen findet, wird Knights of theTemple 
lieben. Ihr Alter Ego Ritter Paul kämpft in wun¬ 
dervoll geschmeidigen Animationen gegen eine 
Überzahl von Gegnern, wobei die simple Steue¬ 
rung dennoch spektakuläre Aktionen ermög¬ 
licht Leiderwirken die banalen Rätsel auf Dau¬ 
eretwas ermüdend, die genialen End-Levels 
entschädigen dafür allerdings zur Genüge, (ds) 
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Im Rückenwind des Doom 3-Grafikbooms 
weckte Kreed vor zwei Jahren das Interesse 
von Shooter-Fans: Drehende Schatten an 
Wänden, hervorgerufen durch die rotierenden 
Blätter eines Ventilators, das war DER Optik- 
Effekt schlechthin. Doch heute, speziell nach 
Far Cry (dt), langweilt derTitel sowohl grafisch 
als auch inhaltlich: Als Supersoldat hetzen Sie 
durch dunkle und eckige Areale eines Raum¬ 
schiffs und ballern mit Standard-Waffen auf 
Standard-Aliens. Alles dreht sich um einen ab¬ 


trünnigen Soldatentrupp, der irgendwo irgend¬ 
wie verschwand - Sie nehmen die Verfolgung 
auf und verlieren wegen der wirren Story 
schnell den Faden. Kreed krankt darüber hi¬ 
naus an einer misslungenen Steuerung: Die 
Maus bewegt sich selbst in der höchsten Ge¬ 
schwindigkeitseinstellung so träge, dass man 
sich einen Tapeziertisch als Pad wünscht (tw) 
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FLASHPOINT AG i ERHÄLTLICH I USK 16 I CA. €25,- 

Als spitzenmäßig ausgebildeter Scharfschütze 
der US-Armee kriechen Sie im schmucken 


Tarn-Outfit durchs Unterholz in Afrika und neh¬ 
men allerlei fiese Rebellen aufs Korn. Und das 
alles, um den Präsidenten von Burundi zu be¬ 
freien. Klingt eher unspannend? Ist es auch - 
außerdem ist das Missionsdesign langweilig 
und die Grafik völlig veraltet. Wer auf Dschun¬ 
gelkämpfe steht, greift besser zu Vietcong. (db) 
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RONDOMEDIA l ERHÄLTLICH l USK16 I CA.C15,- 

SBSEJßHI Vörden Einsätzen Ihrer Spezial¬ 
truppe planen Sie die Vorgehensweise auf ei¬ 
nerstrategischen Übersichtskarte und greifen 
dann aus der Ego-Perspektive selbst ins Ge¬ 
schehen ein. Die spannende Geschichte aus 
der Feder von Tom Clancy und die gute Bedien¬ 
barkeit sind das Aushängeschild des Taktik- 
Spiels. Häufige Patzer der Kl-Kameraden sor¬ 
gen jedoch für unnötigen Frust (rs) 
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Doc Ock nennt sich der Oberschurke im 
jüngsten Spider-Man-Abenteuer ein ver¬ 
rückter Wissenschaftler, der droht, New York 
per Kernfusion zu zerstören. Die wichtigsten 
Filmszenen spielen Sie nach: Gangster wer¬ 
den aus der Bank verjagt und Sie retten 
Freundin Mary Jane aus den Klauen von 
Doc Ock. Leider kommt wenig Spider-Man- 
Flairauf. Statt beschwingt durch die Stadt 
zu schwingen, drücken Sie im Spiel nur 
rechtzeitig die linke Maustaste, wenn unter 


dem Fadenkreuz Aktionen wie „Schwingen“, 
„Netz“ oder „Angriff auftauchen - da bietet 
selbst Harry Potter mehr Spieltiefe. Statt 
spektakulärer Kampfszenen teilt der Spin¬ 
nenmann hölzern anmutende Tritte und 
Schläge aus. Das Spiel ist übrigens nicht 
identisch mit der technisch wie spielerisch 
ungleich besseren Konsolen-Fassung. (js) 
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Unreal 2 

Gold Edition 



ATARI ERHÄLTLICH I USK 16 I CA. €30,- 

li » iMit diesem Paket dürfte Atari 


selbst den letzten Unreal-abstinenten PC-Spie- 
lerbekehren. Einzelspielerfreuen sich überden 
spannungsgeladenen Sci-Fi-Shooter Unreal 2, 
während sich gesellige Actionfans auf den Mul¬ 
tiplayer-Schlachtfeldern von UT 2003 (dt.) 
austoben - zwar im Gegensatz zum Nachfolger 
noch ohne Fahrzeuge, aber bereits mit nach 
wie vor konkurrenzfähiger Grafikpracht (tw) 
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FLASHPOINT AG l ERHÄLTLICH I USK 12 I CA. €20,- 

Mit Western Desperado ist nach Dead Man’s 
Hand mal wieder ein Shooter erschienen, der 
sich am Wildwest-Szenario versucht - und da¬ 
ran scheitert. Das Problem ist jedoch kein lang¬ 
weiliger Spielablauf. Der gestaltet sich mit 
Verfolgungsjagden auf Pferderücken und obli¬ 
gatorischen High-Noon-Schießereien recht ab¬ 
wechslungsreich. Hier sind die miese Optik und 
die hakelige Steuerung die Stolpersteine, (db) 
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Aura: 

ft 

Tor zur Ewigkeit 


DREAMCATCHER 1 ERHÄLTLICH l USKO 1 CA.€30,- 


In derTradition der Rätsel-Legende Myst klicken 
Sie sich in Aura durch 360-Grad-Szenen und 
stöbern seltsame Maschinen auf. Deren Funk¬ 
tionsweise müssen Sie hier wenigstens nicht 
ganz alleine ergründen - an allen Ecken und En¬ 
den sind Hinweise versteckt. So ergibt sich trotz 
langweiliger Geschichte mit passabler Optik 
und fairen Puzzles ein besseres Spiel, als bei 
vielen Rundumsicht-Konkurrenten. (db) 
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UBISOFT I ERHÄLTLICH I USK 6 I CA.C30,- 


Eine Prise Wirtschaftssimulation, 
ein wenig Seekampfsimulation, dazu Rollenspiel- 
Elemente und eine weitgehende Handlungsfrei¬ 
heit - die Zutatenliste des auch grafisch schmu¬ 
cken Action-Adventures Ruch der Karibik liest sich 
durchaus ansprechend. Leiderhaben die Pro¬ 
grammierer aber bei der Steuerung und Einstei¬ 
gerfreundlichkeit derart geschludert, dass man 
sich über das verschenkte Potenzial ärgert, (tw) 
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liftürflFl Selbst zwei Jahre nach der Veröf¬ 
fentlichung des gigantischen Rollenspiels von 
Bethesda Softworks finden sich stetig neue 
Anhänger, die mit einer der zehn Rassen das 
weitläufige Fantasy-Reich erkunden. Der Ein¬ 
stieg kostet inzwischen keine 20 Euro mehr, 
und werdas Hauptspiel beendet hat, der fin¬ 
det mit den zwei Add-ons Tribunal sowie 
Bloodmoon ausreichend neue Herausforde¬ 
rungen. Der Clou: Sie haben absolute Hand¬ 
lungsfreiheit und können tun und lassen, was 


Sie wollen. Ob Sie als Händler, Krieger oder 
Söldner agieren: Alle Wege stehen Ihnen offen. 
Die einfache Steuerung, einem Ego-Shooter 
nicht unähnlich, tut ein Übriges, um Morrowind 
zu einem der besten Rollenspiele der letzten 
Jahre zu machen. Die Exclusiv-Edition enthält 
auf einer zweiten CD einen umfangreichen Edi¬ 
tor, das Eider Scrolls Construction Set (tw) 
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Der komplette Rim zum Nachspielen in einem 
Point&Click-Adventure: (T)Raumschiff Surprise 
gibt Ihnen die Kontrolle über die Blödel-Crew des 
Raumschiffs. MitSpucky, Schrotty, Pulle und 
Kork lösen Sie einsteigerfreundliche bis knackige 
Rätsel und führen Dialoge inklusive typischer Bul- 
ly-Sprachausgabe. Die kurze Spieldauer und die 
durchschnittliche Grafik verhindern den Sprung 
in die Oberklasse. Bully-Fans greifen zu. (tw) 
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Das mittlerweile zweite Add-on zum ehemali¬ 
gen Online-Adventure Uru setzt das Abenteuer 
für Solospieler fort. In drei neuen Welten wird 
die Geschichte um die mysteriösen D’ni weiter¬ 
gesponnen. Zu diesem Zweck lösen Sie natür¬ 
lich erst einmal Uru-typische Rätsel und gehen 
dank einer neuen Fähigkeit baden - so lassen 
sich diverse Flüsse der Uru-Welt überqueren. 
Nur für ganz ausdauernde Rätselfreunde. (db) 
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Morrowind Exclusiv-Edition 


RONDOMEDIA I ERHÄLTLICH I USK 12 I CA. €20,- 


PHENOMEDIA I ERHÄLTLICH l USKO I CA.€25,- 
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TESTUBERSICHT I TEST 
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Uru: The Complete Chronicles 


UBISOFT I ERHÄLTLICH I USKO I CA. €50,- 


immr/iH Der Urvater Myst verzückte sei¬ 
nerzeit Heerscharen von Adventure-Spielern 
mit wunderschön vorgerenderter Grafik. 
Zehn Jahre und den mauen zweiten Teil Ri- 
ven spätersetzt Uru die halbwegs spannen¬ 
de D’ni-Geschichtefort. Wahlweise in Ego¬ 
oder Third-Person-Perspektive forschen Sie 
in weitläufigen surrealistischen Arealen 
nach Portalbüchern, die als Schnittstellen 
zwischen den Sphären fungieren. Ihre Auf¬ 
gabe ist es, Informationen über die facetten¬ 


reiche D’ni-Kulturin Erfahrung zu bringen. 
Neu ist der so genannte Live-Modus, in 
dem mehrere Spieler gemeinsam die stetig 
wachsende Welt erkunden können. The 
Complete Chronicles enthält zusätzlich zum 
Hauptprogramm die beiden Add-onsTo D’ni 
und The Path of the Shell. Adventure-Fans 
sollten unbedingt einen Blick riskieren, (ds) 
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CODEMASTERS l ERHÄLTLICH I USKO I CA.C15,- 

iiltfiif/iEl Colin McRae Rally 3 transportiert 
die traditionellen Stärken der Reihe: Für die 
richtige Atmosphäre sorgen die Original-Da¬ 
ten der Teams, der Detailreichtum der Vehikel 
ist mitsamt Schadensmodell erstklassig, das 
Fahrgefühl zudem konkurrenzlos gut. Leider 
verhindern der mangelnde Umfang, der feh¬ 
lende Netzwerk-Modus und die maue Umge¬ 
bungsoptik eine noch höhere Wertung, (js) 
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Anders als beim ebenfalls exquisi¬ 
ten Nachfolger schlüpfen Sie in DTM Race Driver 
in die Rolle des jungen Heißsporns Ryan McKane. 
Wer selbst in Rennsimulationen Wert auf eine 
Hintergrundgeschichte legt, ist mit dem ersten 
Teil der Reihe sogar besser bedient Realitätsnähe 
und Fahrspaß werden Ihnen auch hier zuhauf ge¬ 
boten. Für den günstigen Preis von 15 Euro sollte 
jeder Motorsport-Begeisterte zuschlagen. (js) 


Ü35I3MJ Der Highspeed-Mix aus Fußball 
und Basketball auf fliegenden Besen erfreut 
sich in der Welt von Harry Potter größter Be¬ 
liebtheit - eine PC-Variante war nur eine Frage 
derzeit. Leider ist diese, wohl mit Rücksicht 
auf die junge Klientel, doch recht einfach ge¬ 
halten. Ergebnisse von 300:20 sind der Nor¬ 
malfall und die Besen-Steuerung beschränkt 
sich auf die Korrektur der Flugrichtung. (js) 
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Die Familien kommen: 
Wasser in den Pools? 


Safari in der Wildnis: 
Wer füttert die Löwen' 


Ferien unter Wasser: 
U-Boote auf getankt? 


Underu/ater UUorld - 
bau ein Ferienparadies 
in Neptuns Reich. 


ßeach World - 
das ist nicht nur 
Strand und Sangria. 


Serengeti UJorld - 
Safari beim König der 
Tiere samt Gefolge. 


uiuiui.holidag-uiorld-game.de 
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AMERICAN SPORTS 

ST? 

f ■ p 

% 1 N 

p 

AU0OQT 

■OSE 

Madden NFL 2004 


ELECTRONIC ARTS I 26.8. l USKO I CA.C20,- 

nSöEWül Die 2004er-Ausgabe der Refe¬ 
renz-Simulation von EA Sports fesselt den 


Spieler mit einer nahezu perfekten Umsetzung 
des ruppigen Rasen-Schachs. Im neuen Besit¬ 
zer-Modus regeln Sie die Geschicke Ihres Ver¬ 
eins und mit der Planmaker-Funktion bestim¬ 
men Sie die Spielzüge noch variabler. Auch 
technisch liegt das Spiel weit vor allen anderen 
Konkurrenten. (ds) 
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PHENOMEDIA i ERHÄLTLICH I USK6 I CA.C10,- 

Das arg geschundene Moorhuhn 
ist diesmal Protagonist in einem Mario Kart- 
Klon. Sie fahren entweder Bestzeiten heraus 
oder kämpfen gegen menschliche oder PC- 
Kontrahenten um den Grand Prix. Auf 15 Stre¬ 
cken liegen natürlich allerlei Extras zur Gegner¬ 
bekämpfung herum. Insgesamt wird zu wenig 
Abwechslung geboten, denn sowohl Strecken 
als auch Fahrer ähneln sich doch stark. (js) 
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Abenteuerliche Akrobatik und 
halsbrecherisches Tempo zeichnen unsere Fun¬ 
sport-Referenz Tony Hawk's Pro Skater 4 aus. 
Die Hatz nach immer neuen Highscores macht 
süchtig und motiviert ungemein. Bis Sie die 
dafür nötigen Grinds, Manuals, Reverts und Co. 
beherrschen, vergeht einige Zeit, Profis zaubern 
spektakuläre Combos. Insgesamt warten 190 
bisweilen kuriose Aufträge darauf, von Ihnen 
gelöst zu werden. So stoßen Sie zum Beispiel in 
bester Jackass-ManierTouristen ins Hafenbe¬ 


cken. Zusammen mit dem genialen Multiplayer- 
Modus fesselt der Titel für Monate. Die Anima¬ 
tionen wurden im Vergleich zu den Vorgängern 
noch weiter verfeinert und auch das bisweilen 
nervige Zeitlimit wurde endlich abgeschafft Wir 
empfehlen, gleichzeitig mit dem Kauf des Titels 
einen Termin für die Maniküre auszumachen - 
Ihre Daumen werden sicher leiden. (js) 
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FLASHPOINT I ERHÄLTLICH I USKO I CA.C15,- 

ll&IMßfll Pro Beach Soccer ist das offizielle 
Spiel der weltweiten Strandfußball-Liga. Grö¬ 
ßen wie der Ex-Manchester-United-Star Eric 
Cantona sind die Stars des Titels, die Steue¬ 
rung ist betont einfach gehalten, bereits mit 
wenigen Tasten kann man spektakuläre Tricks 
vollführen. Leider reagieren die Akteure häufig 
träge, was besonders bei schnellen Richtungs¬ 
wechseln zu verstolperten Bällen führt (js) 
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ELECTRONIC ARTS I 26.8. I USKO I CA.C20,- 

ESHWiEi Wie kein anderes Golfspiel zuvor 
versteht es Tiger Woods 2004, glaubwürdige 
Tumieratmosphäre zu simulieren. Das liegt vor 
allem am erneut verbesserten Karriere-Modus: 
Vorspielbeginn dürfen Sie jetzt einen eigenen 
Athleten erstellen - von der Augenfarbe bis zum 
Armumfang lässt sich jedes Detail verändern. Die 
exzellente Steuerung und die Ballphysik des Ti¬ 
tels sind ohnehin über jeden Zweifel erhaben, (js) 
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CODEMASTERS 1 ERHÄLTLICH I USKO I CA.€50,- 

Snooker fristet hierzulande ein Dasein als Rand¬ 
sportart. Die Fangemeinde wächst aber nicht 
nur ständig, sondern kann sich nun auch über 
eine exzellente Umsetzung ihrer Lieblingssport¬ 
artfreuen. World Championship Snooker2004 
überzeugt durch eine realistische Ballphysik, zig 
Spiel-Modi sowie eine nahezu perfekte Steue¬ 
rung. Die Möglichkeit, historische Partien freizu¬ 
spielen, motiviert zudem ungemein. (cs) 
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PublisherJowood präsentiert eine neue Reihe 
von Spielesammlungen. Die so genannte Po¬ 
wer Mix-Reihe vereint fünf Titel verschiedens¬ 
ter Genres zum Taschengeld-Preis von gerade 
einmal zehn Euro. In der ersten Ausgabe fin¬ 
det man neben dem wohl bekanntesten Titel 
und designierten Zugpferd Industriegigant 
Gold noch den Strategie-Geheimtipp World 
War 3, das Actionspiel K. Hawk sowie das 
ehermaue Echtzeit-Strategiespiel Mayday. 
Das Denkspiel Think-X eignet sich vorzüglich 


für eine kurze Partie zwischendurch. Bei World 
War 3 gibt es zusätzlich zu den Standardele¬ 
menten eines Echtzeit-Strategiespiels noch 
Nachschub, Tunnelsysteme und Militärfor- 
schungzu beachten, was den Titel eindeutig 
zu den anspruchsvolleren Spielen des Genres 
macht. Profis werden trotz Uralt-Grafik von den 
vielschichtigen Missionen begeistert sein, (ds) 
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Power Mix Vol.2 


JOWOOD I 30.7. I USK16 I CA. €10,- 


Der zweite Teil der neuen Power Mix-Reihe 
bietet ebenfalls fünf höchst unterschiedliche 
Titel für wenig Geld. Den Anfang macht ein 
alter Bekannter des Strategie-Genres: Kein 
Geringerer als Battle Isle-Erfinder Bernhard 
Ewers war auch für RIM: Battle Planets zu¬ 
ständig. Das Ergebnis ist ein einfach zu erler¬ 
nender, aber dennoch komplexer Runden¬ 
strategie-Titel. Das Action-Rollenspiel Arch- 
angel dürfte für Genre-Fans interessant sein, 
ebenso wie das Action-Adventure Zax: The 


Alien Hunter, das auf der Grafik-Engine des 
StarTrek-Taktikspiels Away Team basiert. 

Das Geschicklichkeitsspiel Keep the Balance 
ist eher leichte Kost, fesselt dafür aber umso 
mehr. Die Gold-Edition des Siedler-Rivalen 
Die Völker enthält außer der Vollversion des 
beliebten Spiels das Add-on mit drei neuen 
Kampagnen sowie 15 neuen Missionen, (ds) 
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Angebot 



Wer jetzt das PC¬ 
Games- Miniabo 
bestellt, kann 
als kostenloses 
Dankeschön ein 
kultiges Söldner- 
Sturmfeuerzeug 
einfangen. 


Feuer fangen 






gm 


H olen Sie sich jetzt 
ein PC-Games- 

_Miniabo für 

schlappe € 9,90. Sie 
erhalten drei PC¬ 
Games-Aus gaben 
pünktlich und bequem 
per Post nach Hause - 
und zusätzlich gibt es ein 
Söldner-Sturmfeuerzeug 
gratis dazu. Die Benzin¬ 
feuerzeuge mit eingravier¬ 
tem Söldner-Logo sind 
limitiert und nicht über 
den Handel zu bekom¬ 
men, also ein echtes 
Sammlerstück - da heißt 
es schnell zugreifen! 


Einfach und bequem 
online abonnieren: 



Dort finden Sie auch 
eine Übersicht sämtli¬ 
cher Abo-Angebote von 
PC Games und weiterer 


Coupon ausgefüllt auf eine Postkarte kleben und ab damit an: PC Games, Abo-Service, Postfach 1129,23612 Stockelsdorf. Für Österreich: Leserservice GmbH. St. Leonharder Str. 10. A-5081 Anif. 




jS^Ja, ich möchte das Miniabo der PC Games. 

□ Senden Sie mir drei Ausgaben der PC Games 
mit DVD + 1 Söldner-Sturmfeuerzeug für € 9,90! 

□ Senden Sie mir drei Ausgaben der PC Games 

mit CD-ROM + 1 Söldner-Sturmfeuerzeug für € 9,90! 


Absender 


Name, Vorname 


Straße, Nr. 


Bitte senden Sie mir folgende Prämie: 

Söldner-Sturmfeuerzeug 

(Art.-Nr.: 002548) 

(Die Lieferung erfolgt nur. solange derVorrat reicht.) 


Gewünschte Zahlungsweise des Abos: 

□ Bequem per Bankeinzug (Prämienlieferzeit ca. 2-3 Wochen) 

Kreditinstitut:- 

Konto-Nr. 


COMPUTEC-Magazine. 


PLZ, Wohnort 


Telefonnummer (für evtl. Rückfragen) 


E-Mail-Adresse (für weitere Informationen) 



Kontoinhaber: • _ 

□ Gegen Rechnung (Prämienlieferzeit 6-8 Wochen) 

Gefällt mir PC Games, so muss ich nichts weiter tun. Ich erhalte das Magazin jeden Monat 
frei Haus zum Preis von nur€ 55,20/12 Ausg. (- € 4.60/Ausg.): Ausland € 68.40/12 
Ausg.; Österreich € 64.20/12 Ausg. Versandkosten übernimmt der Verlag. Das Abo kann 
ich jederzeit kündigen. Geld für schon gezahlte, aber nicht gelieferte Ausgaben erhalte ich 
zurück. Gefällt mir PC Games wider Erwarten nicht, so gebe ich einfach nach Erhalt des 2. 
Heftes kurz schriftlich Bescheid. Postkarte genügt. Bitte beachten Sie. dass die Beliefe- 
rungaufgrund einer Bearbeitungszeit von ca. zwei Wochen nicht immer mit der nächsten 
Ausgabe beginnen kann. 


Datum, Unterschrift des neuen Abonnenten (bei Minderjährigen gesetzlicher 
Vertreter) 






























TEST I ECHTZEIT-TAKTIK 



ERKLÄRBAR Als nette Dreingabe liegen auf CD eine 
Hand voll Videointerviews mit Weltkriegs-Veteranen. 


UNELEGANT Das Interface wirktauf den ersten Blick 
etwas klobig, erfüllt seinen Zweck aber mehr als gut. 


Schreibtisch-Kommandanten 
knifflige Taktik-Aufgaben, indem 
sie vorausschauend planen und 
vorsichtig vorrücken. Truppen¬ 
produktion und Rohstoffabbau 
bleiben genretypisch außen vor. 

Historisch verbrieft 

Während Afrika Korps vs. 
Desert Rats ähnlich wie Panzers 
fiktive Heldenstorys vor histori¬ 
schem Hintergrund erzählte, be¬ 
gegnet D-Day dem Thema we¬ 
sentlich ernsthafter. Die zwölf 
Abschnitte des Solo-Feldzugs 
orientieren sich an tatsächlichen 
Ereignissen, von der Landung in 
der Normandie am 6. Juni 1944 
bis zu den berühmten Schlach¬ 


ten um St. Lö und den Kessel 
von Falaise am 20. August. Spie¬ 
len anfangs Fallschirmjäger und 
Kommandotrupps die Haupt¬ 
rolle, so sind es später vor allem 
Panzerabteilungen. Beispiels¬ 
weise soll eine Kampfgruppe 
der 6. Britischen Luftlandedivi¬ 
sion, die in der Nacht vor der 
Seeinvasion als erste alliierte 
Einheit französischen Boden be¬ 
tritt, eine wichtige Brücke beim 
Dorf Benouville einnehmen und 
gegen den deutschen Gegenan¬ 
griff halten. Ende Juli wagen 
Amerikaner und Briten dann im 
Zuge der Operation Cobra mit¬ 
hilfe von Sherman- und Chur¬ 
chill-Tanks den Ausbruch aus 


D-Day 

Dreidimensional veredelt schlug Afrika Korps die Konkurrenz in 
die Flucht. Nun setzt der Nachfolger zum Sturm an. Doch die 
Taktik-Krone wird von Codename: Panzers verteidigt. 


Anders als bei Panzers 
überleben Infanteristen 
bei D-Day nur selten ei¬ 
ne offene Konfronta¬ 
tion mit einem Pan¬ 
zer. Fußsoldaten 
müssen sich in Ge¬ 
bäuden verschanzen 
oderauf Infanteriege¬ 
schütze zurückgreifen, 
um gegen die zähen 
Stahlmonster eine Chan¬ 
ce zu haben. 




eteranen von Afrika 
Korps atmen erleichtert 
auf: Der Sand ist weg! 
In D-Day dominiert lebendiges 
Grün statt totem Beige, aller¬ 
dings durchsetzt von roten Feu¬ 
erbällen und schwarzen Rauch¬ 
schwaden brennender Panzer¬ 
wracks. Der Szenario Wechsel ist 
die augenscheinlichste Neue¬ 
rung des Echtzeit-Taktikspiels 
von Digital Reality. An den Mis¬ 
sionen und am Kampagnen¬ 
system haben die Ungarn eben¬ 
falls gebastelt. Nur der Spielab¬ 
lauf ist der gleiche geblieben: 
Mit einer überschaubaren Streit¬ 
macht aus Fußsoldaten, Kano¬ 
nen und Kampffahrzeugen lösen 
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ECHTZEIT-TAKTIK I TEST 



ECKIG Besonders die Einheiten wirken we¬ 
niger detailliert als bei Codename: Panzers. 




1 ^ 


V- f Er' 



der Normandie. Die Deutschen 
kommen nur im Mehrspieler- 
Modus zum Zug. 

Veteranen bleiben draußen 

Die historischen Anleihen 
bringen einige Neuerungen im 
Spielablauf. Die wichtigste: An¬ 
ders als in Afrika Korps vs. Des- 
ert Rats wählen Sie bei D-Day 
nicht selbst aus, mit welchen 
Truppen Sie ins Feld ziehen wol¬ 
len, sondern müssen mit den 
gestellten Streitkräften vorlieb 
nehmen. Überlebende dürfen 
Sie nicht mit in die nächste Mis¬ 
sion übernehmen. Das coole Up¬ 
grade- und Erfahrungssystem 
des Vorgängers fällt also weg - 


und damit leider einer der 
großen Motivationspunkte. Eine 
verbindende Story oder schmü¬ 
ckende Videos finden sich eben¬ 
so wenig, stattdessen leiten drö- 
ge Textbotschaften und schlecht 
aufbereitete Hintergrund in for¬ 
ma tionen die Kämpfe ein, gele¬ 
gentlich spult die Spiel-Engine 
vordefinierte Zwischensequen¬ 
zen in Sepia-Tönen ab - reichlich 
unspektakulär. Ein wenig Flair 
vermitteln einzig und allein eine 
Hand voll gefilmte Interviews 
mit Zeitzeugen, die allerdings 
nicht in den Spielablauf einge¬ 
bunden sind. Dritter Problemfall 
ist der Schwierigkeitsgrad. Der 
war schon bei Afrika Korps 


Mehr Mehrspieler 


| Mit abwechslungsreichen Spiel-Modi und weitreichenden Konfigurationsmöglichkeiten 
konnte bereits der Multiplayer-Part von Afrika Korps vs. Desert Rats überzeugen. 

Allerdings standen kontaktfreudigen Hobby-Generälen seinerzeit nur eine Hand voll 
Spielfelder zur Verfügung. D-Day bietet derer immerhin zwölf plus einen umfangreichen 
Map-Editor, der allerdings extrem kompliziert zu bedienen ist. 

| Kernstück des Mehrspieler-Modus ist das Conquer-Match, in dem sich bis zu acht 
Kombattanten um Nachschubpunkte balgen, über die Verstärkungen aufs Schlacht¬ 
feld gelangen. Welche das sind, entscheiden die Spieler anders als beim Vorgänger selbst. 

| Ein Deathmatch-Modus sowie Capture-the-Flag-Partien runden das gefällige Angebot ab. 
Cool: Je nach Wunsch kann das Geschehen von jedem Spieler beschleunigt, verlangsamt 
oder pausiert werden, um in Ruhe Befehle zu erteilen. 



Alle an Bord 


Ein Kundschafterund ein Bazooka-Schütze erklimmen einen verlassenen Sherman-Panzer. 
Der ist damit zwar noch nicht voll besetzt - dazu braucht es fünf Mann -, bekommt aber Boni 
aufsichtweite und Kampfkraft, die ihn im direkten Duell obsiegen lassen. 
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TEST I ECHTZEIT-TAKTIK: D-DAV 



AitgilH Ini Morgmftauri* jtu 
HniuifiHilauiij Ihn Lrhcnv Ex hl 
nicht Jn mir VranpHI. an drm 
«rtr beteiligt smd. aber glaubrn Sir 
Wr. I unrom und St/ttre warm rm 
SoonUgxspatlrrgang vrtgllchri. .rät 
ihm, wjs um Urr brvucsleht 
Wir müurii landen und .Hl Srjuc» 
nog Rrrf int Abirhnal Ouuki Brac h 
untci uwsnc Kunlrcfle brmgm. Da» 
ht ein gentbülchrc l’Til/rl.n. fui 
rinnt Urlaub, wtr'lmvrr 
AuHL»ttinj;\lot<". origen Hollen wk 
das» r\ nicht cluicji l.ult- und 
Arlitn irhdinb.it demewt l*\ zur 
tlnlmntlkbkni /rr\l.*l »ein wind. 


/URIICK 


INVASION Die Landung an Omaha Beach ist eine der wenigen Massenschlachten. 


hem Sir Ocn.ha Brach 

kuKÜriidgkbm 

;dwtn Sir da» deutsche Ibuotqu 


GESCHICHTF. DTR MISSION HSIOR, HINIIRGKIIND 


SUBOPTIMAL Dröge Textbotschaften leiten die Missionen ein. 



entgegenzusetzen. 

Dass sich die technischen 
Verbesserungen zum gerade 
mal ein halbes Jahr alten Afri¬ 
ka Korps in Grenzen halten, ist 
nicht weiter verwunderlich. 
Aufgepeppte Explosionen, Sha- 
der-Gras - die Programmierer 
haben vor allem Effekt-Kosme¬ 
tik betrieben. Dass D-Day trotz¬ 
dem frischer wirkt, verdankt es 
vor allem dem Szenariowech¬ 
sel. Die grüne Küstenlandschaft 
Nordfrankreichs ist mit ihren 
Hecken, Dörfern und Kanälen 
einfach abwechslungsreicher als 
die gelb-braunen Wüsten 
Nordafrikas. Im direkten Gra¬ 
fik-Vergleich mit Codename: 
Panzers oder Soldiers (Test auf 
Seite 104) muss sich D-Day 
aber geschlagen geben. Be¬ 
sonders die kurzen In-Game- 
Zwischensequenzen und die 
eckigen Infanteristen unterstrei¬ 
chen den Technikvorsprung der 
Konkurrenz. (rs) 


recht happig. Bei D-Day steigt er 
allerdings nicht kontinuierlich 
an, sondern schwankt je nach 
Einsatzziel. In der Tat sind einige 
der ersten Levels aufgrund un¬ 
vorhersehbarer Ereignisse wie 
geskripteten Konterattacken haa¬ 
riger als die abschließenden Pan¬ 
zerschlachten - trotz vier wähl¬ 
barer Schwierigkeitsgrade. 


Auf den Inhalt kommt es an 

Das einzigartige Mannschafts¬ 
modell des Ahnen behält D- 
Day bei. Entscheidender als die 
Kanone und Panzerung eines 
Kampfvehikels ist, was drin¬ 
steckt - oder besser -sitzt. Als 
Besatzungsmitglied taugt jeder 
Fußsoldat, Spezialisten bringen 
aber besondere Boni. Ein Kund¬ 
schafter an Bord vergrößert die 
Sichtweite, ein MG-Schütze die 
Feuerrate des Tanks, 
ein Scharfschütze die 
Reichweite der Ka¬ 
none. Wie das in der 


Praxis aussieht, zeigt der Extraka¬ 
sten auf Seite 97. Mit fünf Mann 
aller möglichen Professionen an 
Bord wird ein Vehikel zum un¬ 
aufhaltbaren Stahlmonster. Sollte 


Luftaufklärer zur Unterstützung 
ruft, die, ähnlich wie bei Blitz¬ 
krieg, selbstständig das Ziel an¬ 
fliegen. Dann kann sich etwa Ar¬ 
tillerie auf die Stellungen ein¬ 


D-Day erzählt die Geschichte von der Lan¬ 
dung in der Normandie bis zum Ausbruch aus 
der französischen Heckenlandschaft nach. 


das Gegenfeuer doch mal den 
Lack ankratzen, darf die Mann¬ 
schaft jederzeit ihren Untersatz 
zur Feldwerkstatt kutschieren 
oder sich eine andere Behausung 
suchen. Tatsächlich ist die Über¬ 
nahme herrenloser Panzer oft der 
Schlüssel zum Sieg. 

Klar zum Klären 

Aufklärung ist Erfolgsgarant: 
Eingegrabene Verteidiger be¬ 
siegt man am 


schießen, die dann geschwächt 
von einem Panzervorstoß über¬ 
rollt werden. Immer funktioniert 
das freilich nicht, denn der Com¬ 
putergegner wartet nicht einfach 
in den Schützengräben ab, son¬ 
dern geht auch schon mal zum 
Gegenangriff über. Alles in al¬ 
lem verhält sich der CPU-Gene- 
ral allerdings weniger aggressiv 
und geschickt als bei Panzers. 
Insbesondere Luftattacken - auf 
Anforderung eingesetzte Fall¬ 
schirmjäger oder Jagdbomber - 
hat er für gewöhnlich wenig 
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ECHTZEIT-TAKTIK: D-DAY I TEST 


IM WETTBEWERB 



AFRIKA KORPS 
IHHH VS. DESERT 

SHH RATS 

^ TEST IN PCG 03/04 

gANZERS 

* ZZ CODENAME. 

PANZERS 

* TEST IN PCG 07/04 

mmk d-day 

mSJHI TEST IN PCG 09/04 

TECHNIK 

GUT (80%) 

SEHR GUT (91%) 

GUT (83%) 


□ Detailreiche Spielwelt 

□ Flüssige, glaubwürdige Bewegungsabläufe 

□ Passende Musik und Kommentare 

B Eintönige Umgebung (Wüstenlandschaft) 
B Perspektive nicht weit genug veränderbar 

□ Extrem detaillierte Objekte und Landschaft 

□ Abwechslungsreiche Szenarien 
n Fantastische Animationen 

□ Tolle Spezialeffekte 

B Keine Uppenbewegungen in den Cutscenes 

□ Exakt nachgebaute Fahrzeuge 

□ Frankreich-Szenario bringt hübschere 
Umgebung 

B Fußsoldaten recht kantig 

B Fehlerhafte Sprachausgabe 

ATMOSPHÄRE 

BEFRIEDIGEND (71%) 

SEHR GUT (90%) 

AUSREICHEND (69%) 


□ In Ansätzen interessante Story 

□ Afrika-Feldzug glaubwürdig umgesetzt 

□ Historische Hintergrundinformationen 

B Nach ersten Missionen: Aus für die Story 

B Charaktere treten kaum in Erscheinung 

□ Nette, wenn auch klischeehafte Geschichte 

□ Starke Charaktere 

□ Massig coole Zwischensequenzen 

□ Schlachtfeld-Atmosphäre dank toller 
Technik 

□ Hintergrundinfos und Veteranen¬ 
interviews 

□ Kurze historische Rimaufnahmen 

B Nicht den Hauch einer Story 

B Keine Hauptfiguren 

SPIELDESIGN 

GUT (81%) 

GUT (88%) 

GUT (83%) 


□ Gut gemachtes Tutorial 

□ Motivierendes Upgrade-System 

□ Ausgeklügelte Fahrzeugbesatzungen 

B Wegfindung nicht ausgereift 

B Schwankender Schwierigkeitsgrad 

□ Sehr gut ausbalanciert 

□ Vermeidet Trial&Error-Missionen 

□ Kommandoeinsätze und Massenschlachten 

□ Umfassendes Training 

B Mangelhafte Wegfindung und Gegner-Kl 

□ Gelungene Trainingsmission 

□ Abwechslungsreiche Aufgaben 

□ Behält Besatzungs-System aus Afrika Korps 
B Einheitenverhalten weist Fehler auf 

B Teils zu schwierige Missionen 

MULTIPLAYER 

GUT (81%) 

BEFRIEDIGEND (79%) 

GUT (85%) 


□ Eigene Armeen aufstellbar 

□ Abwechslungsreiche Spiel-Modi 

B Kein Editor 

B Nur sehr wenige Karten 

□ Coop-Missionen möglich 

□ Große Auswahl an Karten und Spiel-Modi 

□ Eigene Truppenzusammenstellung 

B Schwache Skirmish-Kl 

B Stabilitätsprobleme 

□ Drei gute Spiel-Modi 

□ Ausreichende Kartenanzahl 

□ Editor mitgeliefert 

□ Armeeaufbau möglich 

B Geschwindigkeitsprobleme 

SPIELSPASS 

GUT (81%) 

SEHR GUT (93%) 

GUT (80%) 





MOTIVATIONSKURVE 


■ 


□ Ein gut gemachtes Tutorial und 
eine lockere Kommandomission 
mit Fallschirmjägern stimmen auf 
den D-Dayein. Schon Einsatz 
Nummer 2 ist deutlich schwieriger. 


0 Unvorhersehbare Gegenangrif¬ 
fe fordern hektische Reaktionen, 
im schlimmsten Fall Neustarts der 
Missionen. Mit guter Taktik bleiben 
die Aufgaben aber immer machbar. 


0 Die Missionen gewinnen an 
Umfang, aber die Lust lässt nach, 
weil die Einsätze nicht Zusammen¬ 
hängen und es keine Story gibt. Ve- 
teranen-lnterviewssind kein Ersatz. 


□ Die letzten Levels fordern noch 
einmal vollen Einsatz. Nun dominie¬ 
ren Panzer das Schlachtfeld. Die 
amerikanischen Shermans haben es 
schwer gegen die deutschen Panther. 


LEISTUNGS-CHECK 


GRAFIKKARTEN ► 


PROZESSOREN 


KLASSE 1 

Geforce2-Sene. Geforce4- 
MX-Serie, Kyro 1/2, Radeon 
7000/720Q/7500 
800 x 600 1.024 x 768 


KLASSE 2 


KLASSE 3 


KLASSE 4 


Radeon 8500/9000/9100/ 
9200, Geforce3 Ti-200, Ge- 
force FX 5200 (Ultra) 
1.024 x 768 1280x1024 


Geforce4-Ti-Serie, Radeon 
9600 (Pro/XT). Geforce FX 
5700 (Uttra)/FX 5900 XT 
1024x768 1280x1024 


1.024x768 

OUAUTÄTSMOOUS* 


RAM 1 


Radeon 9800 (Pro/XT), Ge¬ 
force FX 5900 (Ultra)/ 
5950 Ultra 


512 MB 11.024 MB 


ab 1.000 MHz 


ab 1.500 MHz 


oder XP1500+ 


ab 2 j000 MHz 
oder XP 2000+ 


ab 2500 MHz 
oder XP 2500+ 


ab 3.000 MHz 


oder XP 3200+ 


DETÄiLs hh mmm mmm TUNING-TIPPS 

max ■■■ ■■■n ■■■■ |H| m ■■■ Die 

details 

■ bremse ist die Schat- 

min. ten-Darstellung. Erst 

- mit einer Geforce FX 

details p§§||| H Hl ■■ 5900 oder Radeon 

min. l^^l Hl H 9800 wählen Sie die 

Details MB IHM höchste Einstellung. 

DETAJL^ H HHI HH HHI Bei DX - 7 - Grafikkar - 

ttsam ten (Geforce2- oder 

dctails I^H WM HH ^H HH Geforce4-MX-Reihe) 

MAX . MH mh rlrrirT fehlt dieser Effekt. 

DeTAILS isSBR ctBW HK? MBS ^^^B ^BBI Zudem fehlen die 

min. ^^^1 UH l^^l mm Wasserreflexionen 

DCTA,LS m — unddieSchwarz- 

DETAILS ^H 3^H 


Spielbarkeft HB Technisch unmöglich | 

PC GAMES I 09/04 


I Akzeptabel Hl Optimal 


* Qualltatsmodus: im Treibermenü wird 2-fache Kantenglattung und 4:1 anisotroper Filter aktiviert. 


D-DAY _ 

BRIGADES 

ERHÄLTLICH/CA. €45,- 


RÜDIGER STEIDLE 


„Mangels echter Kampagne 
muss sich D-Day Platzhirsch 
Panzers geschlagen geben." 

Genauso wie Afrika Korps vs. Desert Rats An¬ 
fang des Jahres über Blitzkrieg und Sudden 
Strike triumphierte, schlug Codename: Pan¬ 
zers den Sieger nur kurze Zeit später wieder in 
die Flucht. D-Day fordert den neuen Herrscher 
im Taktik-Genre zwar heraus, kann aber in kei¬ 
ner Disziplin Vorteile für sich verbuchen, abge¬ 
sehen vielleicht von der größeren geschicht¬ 
lichen Genauigkeit, die manchen Missionen 
ein ganz eigenes authentisches Flair verleiht. 
Die Historien-Treue geht allerdings auf Kosten 
des motivierenden Upgrade- und Erfahrungs¬ 
systems des Vorgängers. Wer auf geschichtli¬ 
che Hintergründe Wert legt, spielt D-Day, alle 
anderen bleiben bei Panzers. 

PETRA FRÖHLICH JL_ 

„Für Profi-Generäle ist D-Day 
eine fordernde Alternative zu 
Codename: Panzers." 

Wer taffe Taktik-Scharmützel mehr schätzt als 
Beiwerk wie Filmszenen oder Truppenverwal¬ 
tung, der findet in D-Day eine spielenswerte 
Alternative zu CDVs Genreprimus. Sowohl der 
gehobene Schwierigkeitsgrad als auch die 
schmucklose Präsentation historischer Hin¬ 
tergründe zielen auf die Profis unter den Feier¬ 
abendtaktikern ab. Die bekommen dafür ein 
Dutzend exzellenter, kniffliger Knobelmissio¬ 
nen und einen ausgereiften Multiplayer- 
Modus samt Editor geboten. Nur das manch¬ 
mal doofe Truppenverhalten trübt den Ein¬ 
druck vom Profi-Taktikspiel. Für Gelegenheits¬ 
generäle ist alles in allem Codename: Pan¬ 
zers das rundere Gesamtpaket. 

ZAHLEN UND FAKTEN 
Entwickler Digital Reality 
Studionote: sehr gut 
Publisher Brigades 

Sprache (Handbuch): Deutsch (Deutsch) 
Zielgmppe: Fortgeschrittene, Profis 

Mehrspieler (PC/Netz/lntemet): 1/8/8 
USK-Alterseinstufung: Ab 16 Jahren 

HARDWAREANFORDERUNGEN ~ 

Minimum: 1.500 MHz, 256 MB RAM, Klasse 1 
Spielbar 2.000 MHz, 512 MB RAM, Klasse 3 
Optimum: 3.000 MHz, 1.024 MB RAM, Klasse 4 

PRO UND CONTRA 

□ Missionen nach historischem Vorbild 

□ Viele Hintergrundinfos und Interviews 

□ Knifflige, spannende Missionen 
B Kein „Drumherum“ (Story etc.) 

B Keine zusammenhängende Kampagne 


PC-GAMESTESTURTEIL 
BNZELSPIELüR GRAFIK Gut (80) 

SOUND Gut (80) 
STEUERUNG Befriedigend (79) 
MEHRSPIELER Gut (85) 




99 





































































































































TEST I ACTION-ADVENTURE 



Die Braut, die dich verhaut: Im Spiel zur TV-Serie Alias gehen Sie 
mit der sexy Geheimagentin Sydney Bristow auf Verbrecherjagd. 



Gefährlicher 

Einsatz! 


in den meisten Levels muss sich 
Sydney auf ihre Kampfsportkünste 
verlassen, um schwer 
bewaffnete Gegner 
auszuschalten. 


Packende Story 

Die spannende Hinter¬ 
grundgeschichte der Xbox- 
Umsetzung stammt aus 
den Federn der TV-Dreh- 
buchautoren und ist ein un¬ 
abhängiger Plot, der zeitlich 
zwischen der zweiten und drit¬ 


n den USA ein Quo¬ 
tenhit, erreicht die 
Action-Serie mit der 
„Golden Globe"-Gewinnem Jen¬ 
nifer Gamer als schlagkräftige 
Doppelagentin Sydney Bristow 
hierzulande nur mäßige 
Einschaltquoten. Nichtsde¬ 
stotrotz steht seit Anfang Juli das 
offizielle und komplett einge¬ 
deutschte Action-Adventure zur 
Pro7-Serie in den Händlerrega- 
len, bei dem Sie mit der schönen 
CIA-Agentin aus der Verfolger- 
Perspektive gefährliche Aufträge 
rund um den Erdball meistern. 


ten Staffel spielt: In der CIA- 
Zentrale erfährt Sydney von ih¬ 
rem Vater und Vorgesetzten Jack 
Bristow, dass ein Kollege na¬ 
mens Jacobs vermisst wird. Die¬ 
ser hatte sich bei Anna Espinosa, 
einer Agentin des gegnerischen 
Geheimdienstes „K-Direktorat", 
eingeschleust. Blöderweise ist 
seine Tarnung aufgeflogen und 
sein weiteres Schicksal unge¬ 
wiss. In seiner letzten Nachricht 
war die Rede von einer ominö¬ 
sen Maschine, an der Annas 
Schergen arbeiten. Um Näheres 
zu erfahren, wird Sydney auf 
den Fall angesetzt. 

Tarnung ist das A und 0 

Wenige Augenblicke später 
finden Sie sich in der attraktiven 
Haut der Geheimagentin in ei¬ 
nem Casino wieder. Dort hielt 
sich Ihr vermisster Kollege näm¬ 
lich zuletzt auf. Als Kellnerin 


verkleidet sollen Sie eigentlich 
nach Spuren suchen, machen je¬ 
doch alsbald eine folgenschwere 
Entdeckung: Neben Anna hält 
sich auch der Top-Spion Sark in 
der Spielhölle auf. Um seine 
Spur nicht zu verlieren, flößen 
Sie dessen Fahrer ein radioakti¬ 
ves Serum ein, damit Ihre Zen¬ 
trale ihn überall hin verfolgen 
kann. Nachdem Sie das gesamte 
Gebäude infiltriert, zahlreiche 
Gegner ausgeschaltet und eine 
Reihe relativ simpler Rätsel ge¬ 
löst haben, ist die erste von sechs 
Missionen geschafft. 

Miese Bedienung! 

Zwischen und während der 
einzelnen Levels halten Sie vor- 
gerenderte Zwischensequenzen 
auf dem Laufenden. Die Ge¬ 
schichte führt Sie im weiteren 
Spielverlauf unter anderem nach 
Marokko, Saudi-Arabien, Rumä- 
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So spielt sich Alias 


Was Geheimagentin Bristow in Alias alles erwartet, erfahren Sie hier! 



Klettern Per Mausklick schwingt sich Jennifer Garner alias Sydney Rätseln Auch im 21. Jahrhundert zählt der Dietrich zu einem der 

Bristow über Mauern oder wie hier durch Fahrstuhlschächte. effizientesten Spionage-Werkzeuge. Durch schnelle Richtungswechsel 


Prügeln Den Großteil der Zeit verbringen Sie damit, irgendwelche und hefti « es Feuerknopfdrücken öffnet sich jede Tür. 

Bösewichter zu vertrimmen - dank Sydneys Kampfsportkünsten Sabotieren Mit dem Strahlenunterbrecher, den Sydney stets bei sich trägt, 
kein allzu schweres Unterfangen. schalten Sie unbemerkt Alarmanlagen für kurze Zeit aus. 



SCHLAGFERTIG In einem schmuddeligen Tattoo-Studio schaltet 
Sydney Bristow die gesamte Belegschaft aus. 


nien oder Rio de Janeiro. 

Wie in der TV-Serie stecken 
auch bei der PC-Spionin aller¬ 
lei technische Raffinessen im 
Hosenbund, die das Agentenle¬ 
ben leichter machen. Die Palette 
reicht vom einfachen Dietrich 
über die handliche Mini-Kamera 
bis hin zu futuristischen Stick- 
stoff-Kühl-Pistolen oder einem 
praktischen Thermal-Sichtgerät. 
Im Laufe des Spiels kommen 
mehr als 20 solcher Gadgets zum 
Einsatz, die sich einfach per 
Maus- oder Gamepad-Klick auf- 
rufen lassen sollen. In der Praxis 
schaut das Ganze allerdings an¬ 
ders aus. Aufgrund der feinfühli¬ 
gen Bedienung wählen Sie oft¬ 
mals das falsche Hilfsmittel aus - 
auf Dauer ist das ziemlich ner¬ 
vig. Auch sonst ist es den 
Entwicklern nicht gelungen, eine 
befriedigende Steuerung zu pro¬ 
duzieren. Bei den realistischen 


Kampfsport-Einlagen ist es nahe¬ 
zu unmöglich, einen bestimmten 
Gegner gezielt anzugreifen, da 
sie immer in alle möglichen 
Himmelsrichtungen tritt und 
schlägt. Häufig bekommen Sie 
Ihre Widersacher gar nicht erst 
zu Gesicht. Während bei ver¬ 
gleichbaren Titeln wie Splinter 
Cell und Thief: Deadly Sha- 
dows die Kamera stets im Mittel¬ 
punkt des Geschehens ist, sehen 
Sie bei Alias aufgrund der per¬ 
manenten Perspektivenwechsel 
meist nur einen Bruchteil Ihrer 
Umgebung. Besonders chaotisch 
ist das Zielen mit einer Waffe. Da 
es kein Fadenkreuz gibt, verbal- 
lert Sydney die Hälfte der kost¬ 
baren Munition einfach in der 
Gegend. 

Toller Soundtrack! 

Neben simplen Rätseleinla¬ 
gen (Tür mit Dietrich öffnen. 


Zahlen-Code in einem PC 
knacken) müssen Sie in einigen 
Missionen auch über schmale 
Balken balancieren, um unbe¬ 
merkt ans Ziel zu gelangen - 
was aufgrund der fummeligen 
Steuerung sowohl mit Maus 
und Tastatur als auch mit 
Gamepad zum unfreiwilligen 
Geduldsspiel wird. Erschwe¬ 
rend kommt hinzu, dass Sie 
nur an Savepoints speichern 
dürfen. Immerhin füllt sich 
Sydneys Gesundheitsbalken 
mit der Zeit von selbst wieder 
auf - folglich gibt es auch keine 
Medipacks zum Einsammeln. 
Über die kantige und teils pi- 
xelige Grafik der Konsolen- 
Umsetzung trösten der erst¬ 
klassige und aus der TV-Serie 
bekannte Soundtrack sowie die 
ordentlichen Übersetzungen 
mit den Original-Synchron¬ 
stimmen hinweg. (cs) 


ALIAS 


CA. f 40,- 
ERHÄLTLICH 


E-r 

CHRISTIAN SAUERTEIG 


„Zwei Brüste für kein Hallelu¬ 
ja - Jennifers Garners sexy 
PC-Pendant verkommt zur 
Lizenz-Gurke." 

Alias hat eigentlich alles, was man sich von 
einem guten Action-Adventure und einerTV- 
Umsetzung wünscht: erstklassige Synchroni¬ 
sation, toller Soundtrack, spannende Hinter¬ 
grundgeschichte und ein abwechslungsrei¬ 
ches Level-Design. Und was machen die Ent¬ 
wickler? Versauen Steuerung und Kamerafüh¬ 
rung derart, dass Alias teilweise mehr Frust 
als Lust verursacht. Fans der Serie dürfen auf¬ 
grund der fesselnden Story und der vielen Pa¬ 
rallelen zum TV-Pendant dennoch zuschlagen, 
allen anderen sei jedoch Splinter Cell oder 
Thief ans Herz gelegt. 


DIRKGOODING 


„Trotz einiger Mängel: Mir 
gefällt's! Aber wo ist der 
Mehrspieler-Modus?" 

Viel zu lange habe ich auf das PC-Spiel zu 
meiner Lieblingsserie warten müssen und bin 
doch ein klein wenig enttäuscht. Als Alias-Fan 
kann ich mit der fummeligen Steuerung zwar 
gerade noch leben, zur Weißglut treibt sie 
mich trotzdem. Hoffentlich schieben die Ent¬ 
wickler hier alsbald einen brauchbaren Patch 
nach! Viel enttäuschender finde ich, dass die 
PC-Spieler eine 1:1-Umsetzung der Konsolen- 
Versionen vorgesetzt kriegen. Zwar macht das 
knifflige Solospiel eine Menge Laune, einen 
Mehrspieler-Modus mit Sydney und ihren 
Gegenspielerinnen hätte ich mir allerdings 
auch sehr spaßig vorgestellt. 


ZAHLEN UND FAKTEN 
Entwickler. Super Happy Fun Fun 
Studionote: Befriedigend 
Publisher Acclaim 
Sprache (Handbuch): Deutsch 
Zielgruppe: Fortgeschrittene 
Mehrspieler (PC/Netz/lntemet): 1/-/- 
USK-Alterseinstufung: Ab 12 Jahren 

HARDWAREANFORDERUNGEN 

Minimum: 1,0 GHz, 256 MB RAM, Klasse 2 
Spielbar 1,8 GHz, 512 MB RAM. Klasse 2 
Optimum: 2,3 GHz, 1.024 MB RAM, Klasse 3 

PRO UND CONTRA 

□ Cooler Soundtrack 
ca Spannende Story 
ca Abwechslungsreiche Levels 
B Unpräzise Steuerung 
b Üble Kameraführung 


PC-GAMES-TESTURTEIL 
EINZELSPIELERGRAFIK Befriedigend (70 %) 

SOUND Gut (81%) 

STEUERUNG Ausreichend (60 %) 
MEHRSPIEUER - 
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TEST I WIRTSCHAFTSSIMULATION 



Holiday World 

Haben Sie sich das wirklich verdient? Die betag¬ 
te Ferien-Simulation Holiday World macht Sie 
zum Manager Ihres eigenen Urlaubsparadieses. 


egen bis zu drei Com¬ 
putergegner kämpfen 
Sie in ebenso vielen Ur¬ 
laubswelten (Insel, Savanne und 
Meeresgrund) um die Gunst der 
Feriengäste. Neben einer fünf 
Missionen umfassenden Kam¬ 
pagne können Sie auch ein 
„Freies Spiel" mit variablen 
Startbedingungen beginnen oder 
sich im Netzwerk mit drei 
menschlichen Kontrahenten mes¬ 
sen. Als Manager Ihres Ferien¬ 
orts erschließen Sie die Land¬ 
schaft mit Straßen und Wegen, 
stampfen mehr oder weniger lu¬ 
xuriöse Bettenburgen, Hot-Dog- 
Buden oder Bolzplätze aus dem 
Boden und stellen Personal ein. 

WiSim-Light 

Der Wirtschaftspart des 
Spiels ist extrem mager ausgefal¬ 
len - nicht einmal die Hotel- und 
Eintrittspreise können Sie frei 


wählen. Entscheidend ist, mit 
ausreichenden Werbemaßnah¬ 
men für eine kostendeckende 
Auslastung Ihrer Gebäude zu 
sorgen. Ist das der Fall, wird es 
schnell langweilig - unvorherge¬ 
sehene Ereignisse oder Gebäude, 
die erst im weiteren Spielverlauf 
freigeschaltet werden - wie beim 
sehr viel besseren Beach Life 
von Eidos - gibt es nicht. Wenn 
man erst einmal Gewinn macht, 
ist es auch kein Problem, den 
PC-Gegnem durch immer besse¬ 
re Attraktionen genügend Gäste 
abzuluchsen. Auch gibt das Pro¬ 
gramm nur pauschal aus, woran 
es Ihren Urlaubern fehlt - kon¬ 
krete Hinweise, was wo besser 
werden muss, verraten Ihnen 
diese nur anhand selten aufpop¬ 
pender Denkblasen über ihren 
Köpfen. Und die sind lediglich 
in der höchsten Zoomstufe er¬ 
kennbar. Darüber tröstet selbst 


der coole Karibik-Soundtrack 
nicht hinweg. 

Das kenn ich doch... 

Bereits 1996 feierten die Ma¬ 
cher von Holiday World mit 
Holiday Island Erfolge. Acht 
Jahre später erinnert nicht nur 
das Spielprinzip, sondern auch 
die veraltete Iso-Grafik an den 
Vorgänger. Diese ist zwar in fünf 
Stufen zoombar, aber wenig de¬ 
tailliert. Um alles zu erkennen 
und nicht nur stecknadelkopf¬ 
große Punkte durch Ihren Ur¬ 
laubsort huschen zu sehen, ist 
eine Auflösung von maximal 
1.024x768, besser 800x600 Bild¬ 
punkten vonnöten - was Mitte 
2004 eigentlich nur ein schlech¬ 
ter Scherz sein kann. Hinzu 
kommt, dass die 2D-Spielwelt 
nicht drehbar ist. Gerade beim 
Gebäude- und Straßenbau ist 
das extrem nervig. (cs) 


Hg 

HOLIDAY 

WORLD 


CA. € 25,- 


30.07.2004 




CHRISTIAN SAUERTEIG 



„Urlaub mit Hindernis¬ 
sen: Holiday World kann 
bei mir nicht landen.“ 


Bei Holiday World nehme ich mir doch 
gerne den Werbe-Slogan eines be¬ 
kannten Last-Minute-Anbieterszum 
Vorbild: „Nix wie weg!“ Eine acht Jahre 
alte Spielidee noch einmal aufzugrei¬ 
fen, ist ja nichts Verwerfliches - das 
dann aber derart antiquiert umzuset¬ 
zen, schon. Einen Urlaubsort aus dem 
Boden zu stampfen, macht trotz der 
staubigen Optik Spaß - aber wenn 
erst einmal der Rubel rollt, regiert als¬ 
bald die Langeweile. Greifen Sie bes¬ 
ser zu Eidos' Beach Life! 


PETRA FRÖHLICH 

„Schöne Ferien sehen 
anders aus: liebloser Auf¬ 
guss des Vorgängers." 

Meine Güte, mehr als acht Jahre ist 
das jetzt her, dass ich als blutjunge 
Redakteurin Holiday Island getestet 
habe. Man könnte meinen, die Ent¬ 
wickler hätten die vergangenen Jahre 
selbst auf einem Südsee-Eiland ohne 
Kontakte zur Außenwelt verbracht. Den 
Retro-Look könnte man ja verschmer¬ 
zen, wenn wenigstens der Spielumfang 
stimmen würde. Doch bei Holiday 
World gibt es nur die ersten zwei Spiel¬ 
stunden richtig was zu tun. Wo sind 
beispielsweise Katastrophen, Spezial¬ 
aufträge, Forschungsoptionen, neue 
Gebäude oder Berufsgruppen? 


ZAHLEN UND FAKTEN 
Entwickler Island Games 
Studionote: - 
Publisher Take 2 

Sprache (Handbuch): Deutsch (Deutsch) 
Zielgruppe: Einsteiger 
Mehrspieler (PC/Netz/lntemet): 1/4/- 
USK-Alterseinstufung: Ohne 

HARDWAREANFORDERUNGEN 

Minimum: 1,0 GHz, 128 MB RAM, Klasse 1 
Spielbar 1,5 GHz, 256 MB RAM, Klasse 1 
Optimum: 2,0 GHz, 512 MB RAM, Klasse 1 

PRO UND COhfTRA 

□ Große Auswahl an Gebäuden 

□ Stimmiger Soundtrack 

□ Veraltete Grafik 

□ Geringer Spielumfang 

□ Kaum vorhandene Langzeitmotivation 


PC-GAMES-TESTURTEIL 

EINZELSPIELER 

GRAFIK 

Mangelhaft (59) 

^ 4 

SOUND 

Befriedigend (70) 

Ol 

STEUERUNG 

Ausreichend (68) 

1 

MEHRSPIELER Ausreichend (63) 
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Schlachtfeld-Medizin — 1. Lektion: 


Luftrohrenschnitt 






Kein derzeit erhältliches Strategiespiel 


BIETET SO SPEKTAKULÄRE SCHLACHTSZENEN. 


GAMESTAR 06/2004 


„HINTER DEM FRÖHLICHEN GEFETZE 


STECKEN CLEVERE TAKTISCHE DETAILS 


PC Action 04/2004 


„AUFREGENDE ECHTZEITSTRATEGIESCHLACHTEN 
MIT SPEKTAKULÄRER OPTIK UND ERFREULICH 
VIEL TAKTISCHER TIEFE.“ 

PC Games 04/2004 


Erhältlich 


ab 


30. September 200 




r 
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TEST I ECHTZEIT-TAKTIK 



Soldiers 


Heroes of World War II I Realismus pur herrscht bei der 
Taktik-Simulation Soldiers: Wer die rund 30 Missionen über¬ 
lebt, hat bereits eine interaktive Grundausbildung absolviert. 


ie sind schneidige Hel¬ 
den und ausgebuffte 
Frontschweine, wie sie 
aus einem Kriegsfilm entsprun¬ 
gen sein könnten: In Soldiers: 
Heroes of World War II befeh¬ 
ligt der Spieler nicht etwa ei¬ 
ne komplette Panzerarmee, son¬ 
dern eine kleine Kampfgruppe, 
bestehend aus nur wenigen 
Männern. Dabei darf aus Kam¬ 
pagnen mit amerikanischen Gis, 
deutscher Wehrmacht, Roter Ar¬ 


mee oder britischen SAS-Spezi- 
aleinheiten gewählt werden. Die 
Schauplätze erstrecken sich in 
Anlehnung an real existierende 
Kampfplätze des Zweiten Welt¬ 
kriegs von der Ost- bis zur West¬ 
front. An Mannstärke und Feu¬ 
erkraft dem Gegner hoffnungs¬ 
los unterlegen, schlägt man sich 
aus der Vogelperspektive durch 
etwa 30 Missionen. Anders als 
in Eidos' Commandos verfügt 
der Schlachtenlenker nicht über 


spezialisierte Soldaten, sondern 
über echte Alleskönner. Vom 
Panzer bis hin zum Torpedoboot 
kann alles gekapert werden, 
was die eigene Feuerkraft er¬ 
höht. Gerade die Möglichkeit, 
Ausrüstung und Fahrzeuge zu 
klauen, erweitert die Palette an 
strategischen Handlungsoptio¬ 
nen erheblich und geht über 
die Schleichweg-Taktiken von 
Eidos' einst wegweisendem 
Taktik-Epos hinaus. 


Oftmals ist das Häuflein Hel¬ 
den zunächst per pedes im Fein¬ 
desland unterwegs und muss 
erst einen Panzer erbeuten, um 
mit dem passenden Kaliber ins 
Geschehen eingreifen zu kön¬ 
nen. Selten parken Panzerfahr¬ 
zeuge jedoch unbewacht im 
Gelände. Vielmehr muss der 
Stahlkoloss so stark beschossen 
werden, dass die Besatzung 
flieht. Dann wird der Tank zu¬ 
nächst von der neuen Besatzung 
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ECHTZEIT-TAKTIK I TEST 


Eingreifen per Pfeiltasten 


Wegfindungs-Probleme ade: Ein im Genre innovatives Feature in Soldiers 
ist die Direktsteuerung von Einheiten per Pfeiltasten. 



FREIE FAHRT Die Maussteuerung funktioniert wie bei Echtzeit-Strategiespielen: 
Der gelb markierte Tiger bahnt sich nach Gutdünken den Weg zum Ziel. 



PRÄZISES FEUERN In der Direktsteuerung lässt sich die Fahrtrichtung mit den 
Pfeiltasten steuern und der Turm mit der Maus schwenken, um gezielt zu feuern. 



instand gesetzt und muss gege¬ 
benenfalls betankt und aufmuni- 
tioniert werden. Schließlich darf 
der Kommandant entscheiden, 
ob er gegnerischen Truppen 
mit Explosivgeschossen oder 
panzerbrechender Munition zu 
Leibe rückt - militärisches Mi¬ 
kromanagement par excellence. 
Selbst wenn sich ein Panzer als 
irreparabel erweist, darf die In¬ 
fanterie plündern: Mit einem 
eingesammelten Bord-MG lässt 
sich leicht Angst und Schrecken 
unter der Feindesschar verbrei¬ 
ten. Aus der Handlungsvielfalt 
und dem Mini-Ressourcenma¬ 
nagement ergeben sich derweil 
interessante taktische Optionen: 
Abhängig davon, welche Strecke 
man mit einem Fahrzeug zum 
Zielpunkt zurücklegt, verändert 
sich je nach Bedarf an Munition 
und Treibstoff der Missionsab¬ 
lauf. Obwohl das Spielkonzept 
mit seinen zahlreichen takti¬ 
schen Alternativen Comman- 
dos-ähnlich wirkt, haben die 


Entwickler auf die vom Eidos- 
Titel bekannten Sichtkegel ver¬ 
zichtet. Damit erhält der Spiel¬ 
ablauf durchaus zeitweise frus¬ 
trierende Trial&Error-Phasen, bei 
denen man ein Gefühl dafür ent¬ 
wickeln muss, wann man vom 
Feind entdeckt wird. Noch dazu 
reagieren die Gegner in der 
Regel durchaus intelligent. Das 
heißt, die Kunde von Ihrem Ein¬ 
treffen auf dem Schlachtfeld ver¬ 
breitet sich schnell und feind¬ 
liche Infanterie verschanzt sich 
hinter Mauern und Bodenwel¬ 
len. Ungleich tumber reagieren 
die eigenen Recken, wenn sie 
der Feldherr nach Echtzeitstrate- 
gie-Manier in Position klickt: 
Da rennt der eigene Korporal 
schon mal Hals über Kopf in 
den Streubereich eines feind¬ 
lichen MG-Nests oder tappt 
frohgemut in einen vollbesetz¬ 
ten Schützengraben. Steuerungs¬ 
technische Filigranarbeit leistet 
man daher mit der Direktsteue¬ 
rung. Bei gedrückter „Strg"-Taste 
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TEST I ECHTZEIT-TAKTIK: HEROES OF WORLD WAR II 


Erdbeben 


Nahezu alle Objekte können in Soldiers zerstört werden, was Marschrouten und Schussfelder komplett verändern kann. 



SCHUSSFELD Mit gezieltem Beschuss lassen MAUERBLÜMCHEN Mit Panzern können Mauern einge- ABRISSBIRNE Panzer sind in der Lage, Bäu¬ 
sich Gebäude abtragen - so können neue rissen werden. Damit werden neue Marschrouten für me, Zäune und Häuser niederzuwalzen - erst 

Schussfelder für Panzer entstehen. nachfolgende Infanterie geschaffen. Panzersperren stoppen die Kettenfahrzeuge. 


lassen sich Einheiten per Pfeil¬ 
tasten präzise in Stellung brin¬ 
gen. Im Gegensatz zu Comman- 
dos kann man bei ausreichender 
Vorbereitung und Bewaffnung 
durchaus einen Schusswechsel 
riskieren. 

Ein besonderes Schmankerl 
ist die neu entwickelte Eclipse- 
Engine sowohl in puncto Grafik 
als auch von der Funktionalität 
her. Zwar lässt sich die Perspek¬ 
tive nur in zwei Stufen zoomen, 
aber selbst in der geringeren De¬ 
tailstufe meint man fast noch 
das Reifenprofil von den Jeeps 
erkennen zu können. Dazu 
kommt ein ganzes Sammelsu¬ 
rium an spektakulären Spezial¬ 
effekten: Bei Volltreffern fliegen 
Fahrzeugteile in hohem Bogen 
durch die Gegend; Gebäude 
lassen sich gezielt beschießen; 



FRONTALANGRIFF Gegen eine mit PAK gesicherte Stellung hat selbst ein T34 FLIEGERALARM Gegen Jagdbomber haben selbst Tiger-Kampfpanzer keine 

keine Chance. Die Stellungen müssen mit Infanterie ausgeschaltet werden. Chance - der Kommandant sucht Sichtschutz in einer Scheune. 


selbst einzeln anvisierte Fens¬ 
terscheiben gehen scheppernd 
zu Bruch. Die Detailverliebtheit 
geht sogar so weit, dass man 
vorwitzig aus einem Schützen¬ 
graben hervorlugenden Geg¬ 
nern den Stahlhelm vom Kopf 


schießen kann. Währenddessen 
leistet die Engine mehr, als „nur" 
zum prächtigen, stimmungsvol¬ 
len Spielambiente beizutragen. 
Da man feindliche Panzer per 
Direktsteuerung gezielt beschie¬ 
ßen darf, entscheidet der Feld¬ 
herr, ob ein Tank durch Beschuss 
der Ketten lahm gelegt wird 


oder die Kanone durch Turm¬ 
treffer beschädigt werden soll. 
Weiterhin erlaubt es die Engine, 
nahezu jedes Objekt auf dem 
Schlachtfeld zu zerstören und so 
das Gelände innerhalb der je¬ 
weiligen Mission ganz entschei¬ 


dend zu verändern. Panzer kön¬ 
nen beispielsweise Gebäude 
zum Einsturz bringen, sodass 
sich komplett neue Schussfelder 
ergeben; oder aber ein Panzer 
durchbricht eine Mauer und 
schafft dadurch neue Marschwe¬ 
ge für nachrückende Infanterie. 
Dabei grenzt die Detailfreude 


der Designer fast schon an Be¬ 
sessenheit. Zwar kann ein oben 
offener Schützenwagen ebenso 
wie ein geschlossener Kampf¬ 
panzer Mauern zum Einsturz 
bringen, aber herunterfallende 
Gebäudeteile können die Mann¬ 
schaft eines solchen Fahrzeugs 
durchaus ernsthaft verletzen. 

Die einzigartige Mischung 
aus Taktik- und Action-Kompo¬ 
nenten bei Soldiers erweist sich 
zusammen mit der grandiosen 
Grafik und der Detailverliebtheit 
als echtes Suchtmittel - auch 
wenn einige Missionen aufgrund 
des hohen Schwierigkeitsgrads 
und dem Zwang, die Missionen 
auf gut Glück auszuprobieren, 
frusten. Auch wer Codename: 
Panzers, D-Day oder Blitzkrieg 
bereits hat, kommt an Soldiers 
nicht vorbei. (ch) 


Die Detailverliebtheit geht so weit, dass man 
vorwitzig hervorlugenden Gegnern den Stahl¬ 
helm vom Kopf schießen kann. 
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ECHTZEIT-TAKTIK: HEROES OF WORLD WAR II I TEST 


IM WETTBEWERB 



D-DAY 

BHfeSi TEST IN PCG 09/04 

CODENAME: 

PANZERS 

♦ - - TEST IN PCG 07/04 

mmiS> SOLDIERS: 

HEROES OF 

S$LDIERS WORLD WAR II 

* TEST IN PCG 09/04 

TECHNIK 

GUT ( 83 %) 

SEHR GUT ( 91 %) 

SEHR GUT ( 94 %) 


□ Exakt nachgebaute Fahrzeuge 

□ Frankreich-Szenario bringt hübschere 
Umgebung 

B Fußsoldaten recht kantig 

B Fehlerhafte Sprachausgabe 

ca Liebevoll gestaltete Karten 
ca Herausragende Spezialeffekte 
ca Hoher Detailgrad selbst bei Flugzeugen 

B Leichte Schwächen in der Kl 

B Keine echten Formationsbefehle 

ca Ausgezeichnete NPC-Animationen 

Ca Keine Wegfindungsprobleme 
ca Spektakuläre Spezialeffekte 
ca Stimmungsvolle Lichteffekte bei Nacht 
ca Glaubwürdige Kl 

ATMOSPHÄRE 

AUSREICHEND ( 69 %) 

SEHR GUT ( 90 %) 

GUT ( 88 %) 


□ Veteranen-Interviews und Rimclips 

□ Historische Authentizität 

B Reine Aneinanderreihung der Missionen 

B Wenig Identifikationsmöglichkeiten 
mangels Helden im Spiel 

C3 Professionelle Synchronisation 
ca Raumfüllende Kampfgeräusche 
ca Massenweise Zwischensequenzen 
ca Durchdachte Hintergrundgeschichte 
ca Interessant gestaltete Charaktere 

ca Stimmungsvoller Soundtrack 
ca Hoher Detailgrad in der Leveidarstellung 

C3 Glaubwürdige Darstellung der Fahrzeuge 
BIT. peinliche Übersetzungsfehler 

B Unpassende Sprachausgabe 

SPIELDESIGN 

1 GUT ( 83 %) 

GUT ( 83 %) 

GUT ( 83 %) 


ca Didaktisch gutes Tutorial 
ca Gutes Fahrzeug-Besatzungssystem 
ca Abwechslung bei den Aufgabenstellungen 
B Schwächen in der Kl 

B Kein Erfahrungspunkte-System 

! 

Ca KaumTrial&Error-Missionen 
ca Hervorragend balancierte Schwierigkeit 

Ca Umfassendes, logisches Tutorial 

C3 Schnelle Tastatursteuerung 

B Schwächen in der Kl 

ca Voll veränderbares Terrain 
ca Spannender Missionsaufbau 
ca Hohe Spieltiefe durch Mikromanagement 
B Viele Trial&Error-Missionen 

B Extrem steile Lemkurve 

MULTIPLAYER 

GUT ( 85 %) 

BEFRIEDIGEND ( 79 %) 

GUT ( 86 %) 


C3 Drei Spielvarianten 
ca Eigener Missions-Editor 
□ Truppenaufbau möglich 

B Max. 40 Zeichen 

B Max. 40 Zeichen 

Ca Viele Karten und Spiel-Modi 
ca Kooperative Missionen möglich 
ca IndividuellerTruppenaufbau möglich 

B Probleme bei der Wegfindung 

B Schwache Skirmish-Kl 

Ca Präzise Direktsteuerung 
ca Abwechslungsreiche Missionen 
ca Viele taktische Optionen 

B Karten identisch mit Einzelspieler-Modus 

B Nur kooperativer Multiplayer-Modus 

SPIELSPASS 

GUT ( 80 %) 

SEHR GUT ( 93 %) 

GUT ( 86 %) 



IMUBliU 


MOTIVATIONSKURVE 


: l 

1 1 1 r.„i 

mnr k*iLm>n<l 



; 


□ Zu Beginn zehrt der Schwierig- 0 Der Spieler wird immer wieder 0 Immer wieder drücken das □ Nach 20 Stunden gewöhnt man 

keitsgrad selbst in der leichtesten mit grafischen Leckerbissen moti- scheinbare Zufallsprinzip und man- sich an das Spielprinzip: Erfolge stel- 

Stufe an den Nerven. DasTrial&Er- viert; die Vielzahl an taktischen gelnde strategische Planbarkeit die len sich schneller ein. Die Aussicht, 

ror-Prinzip erfordert häufiges Elementen und Handlungsmöglich- Motivation - doch die brillante Gra- neue spektakuläre Spielumgebungen 

Laden von Spielständen. keiten wird erlernt. fiktreibtzum Weiterspielen an. zu erkunden, motiviert endlich enorm. 


LEISTUNGS-CHECK 


GRAFIKKARTEN ► 


KLASSE 1 


KLASSE 2 


KLASSE 3 


KLASSE 4 


RAM ' 


PROZESSOREN 


Gelorce2-Serie, Geforce4- 
MX-Serie, Kyro 1/2, Radeon 
7000/7200/7500 


Radeon 8500/9000/9100/ 
9200.Geforce3Ti-200.Ge- 
force FX 5200 (Ultra) 


Gefoi-ce4-r«-Serie. Radeon 
9600 (Pro/XT). Geforce FX 
5700 (Ultra)/FX 5900 XI 


Radeon 9800 (Pro/XT). 
Geforce FX 5900 (Ultra)/ 
5950 Ultra 


800 x 600 1024 x 768 1.024 x 768 1280x1.024 1.024 x 768 


ab 1.000 MHz 


ab 1300 MHz 



oder XP 1500+ 


ab2jQ00MHz 

oder XP 2000+ 


ab 2300 MHz 
oder XP 2500+ 


ab 3.000 MHz 


oder XP 3200+ 

Spielbarkelt LSI Technisch unmöglich | 
PC GAMES I 09/04 


DETAILS TUNING -TIPPS 

detau^ 

tailstufe brauchen 

DETAILS I Sie 2.400 MHz. Set- 

MAX zen Sie die Schatten 

Details m aufdenzweithöchs- 

■■■■ ten Wert-dadurch 

details läuft das Spiel deut- 

detJmls I ,ich schneller. Die 

unteren beiden Wer- 

details m m te 

max hh tung, sehen aber 

DETAILS ■■ ^■IBBH ^HIBHB schlechter aus. Auch 

min. ■ I DX-7-Karten (Ge- 

details force2/4 MX) stellen 

details m m mm 


I Akzeptabel | 


| Optimal 


•Qualitätsmodus: Im Treibermenü werden 2fache Kantenglättung und 4:1 anisotroper Filter aktiviert 


SOLDIERS: HEROES 
OF WORLD WAR II 

CODEMASTERS 
ERHÄLTLICH/CA. € 50,- 


CHRISTOPH HOLOWATY 


„Wer eine gewisse Frustra¬ 
tionstoleranz mitbringt, wird 
Soldiers lieben." 

Soldiers gehört zur Grafik-Referenz der Taktik¬ 
spiele: Alleine schon die Aussicht, das nächs¬ 
te Schlachtfeld erkunden zu können, hält den 
Feldherren bei der Stange. Dennoch ist Sol¬ 
diers nicht frei von ärgerlichen Fehlern. Am 
schwerwiegendsten trifft den Spieler das 
Trial&Error-Prinzip, das allen Missionen zu¬ 
grunde liegt. Wenigstens verfügen die eige¬ 
nen Truppen aber nun über so viel Feuerkraft, 
dass sich auch vom Feind entdeckte Infante¬ 
risten noch wehren können. Die bislang uner¬ 
reichte Handlungsvielfalt mit dem Mini-Res¬ 
sourcenmodell und natürlich die atmosphäri¬ 
sche Präsentation machen Soldiers zum 
Pflichttitel für fortgeschrittene Taktik-Tüftler. 

DIRK G00DING 

„Spielspaß mit Spätzünder: 
Soldiers ist definitiv nichts für 
Anfänger." 

Ohne Zweifel ist Soldiers ein gefundenes Fres¬ 
sen für frustrationsresistente Taktiker, die sich 
von einem sehr hohen Schwierigkeitsgrad 
nicht abschrecken lassen. Das liegt natürlich 
auch an der grandiosen grafischen Inszenie¬ 
rung mit Bombast-Explosionen und hohem 
Schlachtfeld-Detailgrad. Die extrem steile 
Lernkurve verhindert aber schnelle Erfolgser¬ 
lebnisse in frühen Spielstadien und frustriert 
Einsteiger. Nach einigen teils qualvollen Stun¬ 
den erschließt sich dann jedoch die Faszina¬ 
tion. Jede Mission steht für ein bis drei Stun¬ 
den packende Unterhaltung - also genug 
Spielspaß fürs Geld. 


ZAHLEN UND FAKTEN 
Entwickler BestWay 
Studionote: - 
Publisher Codemasters 
Sprache (Handbuch): Deutsch (Deutsch) 
Zielgruppe: Fortgeschrittene und Profis 
Mehrspieler (PC/Netz/lntemet): 1/4/4 
USK-Alterseinstufung: Ab 16 Jahren 

HARDWAREANFORDERUNGEN 

Minimum: 1.600 MHz, 256 MByte RAM, Klasse 1 
Spielbar 2.000 MHz, 512 MByte RAM, Klasse 2 
Optimum: 2.400 MHz, 512 MByte RAM, Klasse 3 

PRO UND CONTRA 

□ Enorme spielerische Tiefe 

E3 Abwechslungsreiches Missionsdesign 

□ Brillante, sehr detaillierte Grafik 

B Sehr steile Lernkurve, nichts für Anfänger 
B Fehlerhafte oder fehlende Lokalisierung 


PC-GAMES-TESTURTEIL 
EINZELSPIELER GRAFIK SEHR GUT (94) 

SOUND BEFRIEDIGEND (70) 
STEUERUNG GUT (84) 
MEHRSPIELER GUT (86) 
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Besieger 

Besieger belagert die prunkvolle Strategie-Festung von Genre-König Warcraft 3 
und würde so gerne mitmischen im Adelshaus. Daraus wird aber leider nichts. 


aum ist die Katze aus 
dem Haus, tanzen die 
Mäuse auf dem Tisch. 
Das muss auch der tapfere 
Kriegsherr Konin feststellen, als 
er eines Tages mit seinem Heer 
zu großen Heldentaten auf¬ 
bricht. Seine Schwester Marah 
nutzt die Abwesenheit des Brü¬ 
derchens nämlich zum Ausleben 
ihrer Weltherrschaftspläne und 
lässt damit das gesamte globale 
Gefüge wie ein Kartenhaus zu¬ 
sammenbrechen. Das wiederum 
finden die Wikinger gemein und 
schicken den rotbärtigen Axt¬ 
schwinger Barmalay auf die Su¬ 
che nach Thors Hammer, der al¬ 
les wieder ins Lot bringen soll. 

Auf ein langes Leben 

Die Hintergrundgeschichte 
von Besieger kommt ebenso un¬ 
spektakulär daher wie das Spiel 
selbst. Alles hat man irgendwo 
schon einmal gesehen. Hin biss¬ 



chen Warcraft 3, eine Spur 
Stronghold, etwas Cossacks - 
und das alles verpackt in eine 
mittelalterliche Sagenwelt. Durch 
selbige kämpft sich der Spieler 
in insgesamt zwei Kampagnen 
mit zwölf Missionen. Ähnlich 
wie in Warcraft 3 spielen Helden 
dabei eine tragende Rolle: Ne¬ 
ben den Hauptfiguren Barmalay 
und Konin schlagen sich im 
Verlauf des Feldzugs weitere 
Heroen auf Ihre Seite. Etwa der 
muskelbepackte Troll Oscar, der 
mit seinem Morgenstern heran¬ 
stürmenden Feinden den Ga¬ 
raus macht. Die Helden aus 
zweiter Reihe dürfen im Gegen¬ 
satz zu Barmalay und Konin 
übrigens ungestraft verheizt 
werden; sterben diese beiden 
nämlich den Bildschirmtod, ist 
das Spiel verloren. Allerdings 
lohnt es sich, fürsorglich mit 
Helden und normalen Truppen 
umzugehen, denn alle Kämpfer 



gewinnen auf dem Schlachtfeld 
an Erfahrung, die sich in erhöh¬ 
ten Rüstungs- und Angriffswer¬ 
ten niederschlägt. Ein zusätz¬ 
licher Anreiz: In die meisten 
Missionen dürfen Sie Truppen 
aus der vorher geschlagenen 
Schlacht mitnehmen. 


Umschulungsmaßnahme 

Um jedoch erst einmal Trup¬ 
pen zu haben, die an Erfahrung 
gewinnen können, kommen Sie 
auch in Besieger nicht am Ba¬ 
senbau vorbei. Wie in Blizzards 
Warcraft-Reihe zimmern Sie 
dazu zunächst einmal Wohn¬ 
häuser auf den Baugrund, die 
fortan eine bestimmte 
Anzahl Arbeiter „pro¬ 
duzieren"; diese wiede¬ 
rum lässt sich durch spä¬ 
tere Upgrades erhöhen. Die 
Mädchen für alles schicken Sie 
dann zum Abbau von Holz, 
Stein und Eisen. 


Bärtiger 

Haudegen 


Kriegsheld Barmalay wird von den Wi¬ 


kingern ausgesandt, um Thors Hammer 
zu beschaffen, der Marahs 
Pläne 
durchkreu¬ 
zen soll. 
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Die Mehrspieler-Modi im Überblick 

Bis zu neun Spieler toben sich in vier Spieltypen so richtig aus. 



DEATHMATCH 


BELAGERUNG 



Deathmatch Der Klassiker: Bis zu neun Spieler kämpfen 
jeder gegen jeden, bis nur noch einer übrig ist 
Artefakt Eine Art Capture the Flag: Wird das eigene Ar¬ 
tefakt aus der Basis gestohlen, ist das Spiel verloren. 
Belagerung Über einen einstellbaren Zeitraum muss 
ein Spielereine vorgegebene Festung halten und ein 
anderer diese erobern. 

Schlachten Basenbau gibt’s hier nicht. Mit einer festen 
Anzahl Truppen treten die Spieler gegeneinander an. 



OHNE BASIS Söldner-Einsätze gilt es auch zu erledigen. RICHTIG AUFGESTELLT Die Bogenschützen geben Rückendeckung. 


Sind genügend Rohstoffe ge¬ 
sammelt, kann der Ertrag durch 
den Bau von Sägewerken oder 
Steinmetzen weiter gesteigert 
werden, bevor es ans Errichten 
von Militärgebäuden geht. 

Ihre Armee können Sie lei¬ 
der nicht in einem ein¬ 
zelnen Gebäude aus¬ 
bilden, sondern Sie 
ziehen für jeden Trup¬ 
pentyp eine separate 
Ausbildungsstätte hoch. 

Wie in American Conquest 
oder auch Battle Realms kom¬ 
mandieren Sie untätige Arbeiter 
zu Fortbildungsmaßnahmen ab 
und erhalten nach kurzer Warte¬ 
zeit fertig ausgebildete Speer¬ 
werfer, Berserker oder Ramm¬ 
bockfahrer. 

Schlachtenbummler 

Ihre Armee kommt dann 
recht schnell zum Einsatz, denn 
auf Gegenwehr müssen Sie nie 



lange warten. Entwickler Primal 
Software (The I of the Dragon) 
hält sich bei der Steuerung an 
Genre-Standards. So können Sie 
Truppen gruppieren, Angriffe 
erzwingen und Formationen zu¬ 
weisen. Letzteres ist besonders 
wichtig, da die Massenschlach¬ 
ten von Besieger dank Klümp¬ 
chenbildung von Pixel-Pikenie- 
ren und -Kameraden extrem 
unübersichtlich sind. Deshalb 
sollten Ihre Mannen vorher gut 
aufgestellt sein. Ein Minimum 
an Übersicht gewinnt Besieger 
durch die Möglichkeit, die Spiel¬ 
geschwindigkeit in mehreren 
Stufen zu drosseln oder ganz zu 
pausieren - Befehle können Sie 
dabei jederzeit ausgeben. Trotz¬ 
dem haben die Scharmützel mit 
Taktik nicht allzu viel gemein; 
eine Übermacht ist stets die 
beste Siegversicherung. Mehr 
Spaß machen da die Belage¬ 
rungsschlachten, in denen Be¬ 


sieger (engl.: Belagerer) seinem 
Namen alle Ehre macht. Wenn 
Sie mit Rammböcken Burgtore 
knacken, kommt beinahe Herr 
der Ringe-Feeling auf. Aller¬ 
dings war auch das alles schon 
in Stronghold zu sehen. 

So geht’s nicht 

Zu bekanntem Spielablauf 
gesellen sich technische Unzu¬ 
länglichkeiten. Die Grafik liegt 
mit kargen Grastapeten und ha- 
keligen Animationen deutlich 
unter Warcraft 3-Niveau und 
der KI macht die Wegfindung 
schwer zu schaffen. Da wat¬ 
scheln selbst formierte Truppen 
im Gänsemarsch hintereinander 
her. Und treffen Vehikel aufei¬ 
nander, ist der Zusammenstoß 
ebenso vorprogrammiert wie 
minutenlanges Rangieren. Mit 
all diesen Mängeln scheitert Be¬ 
sieger an der reichlich vorhande¬ 
nen Konkurrenz. (db) 



BESIEGER 


CA. 35,- 
ERHÄLTLICH 


DAVID BERGMANN 


3 . 


„Besieger hat prominente 
Vorbilder, jedoch zu wenig 
eigene Ideen." 

Besieger ist eines jener Spiele, die am laufen¬ 
den Band Dejä-vus verursachen. Fast alles 
hat man schon einmal irgendwo gesehen, 
und das dann meistens auch noch besser 
umgesetzt. Dabei kann Besiegereines richtig 
gut: Spannende Belagerungsschlachten. Die 
machen Spaß, sind fordernd und nicht ganz 
so zäh wie etwa in Stronghold. Auf der ande¬ 
ren Seite ist die Kl mitunter katastrophal 
schlecht, die immer gleichen Zerstörungsmis¬ 
sionen auf Dauer langweilig und die Grafik mit 
tristen Texturen und Landschaften alles ande¬ 
re als zeitgemäß. Allenfalls ausdauernde 
Echtzeit-Strategen riskieren einen Blick. 


RÜDIGER STEIDLE 



„Besieger wird seine Fans 
finden." 


Zugegeben, die Einzelspielerkampagnen sind 
wenig spektakulär und hinken der abwechs¬ 
lungsreicheren Konkurrenz hinterher. Dafür 
hat mich der Mehrspieler-Modus wirklich an¬ 
genehm überrascht. Vor allem die Belage¬ 
rungsschlachten gab es in dieser Form nur 
selten zu sehen. Aber auch hier bin ich vor den 
Dummheiten der künstlichen Intelligenz nicht 
sicher - so eine schlechte Wegfindung darf 
heutzutage einfach nicht mehr passieren. Be¬ 
siegerwird wohl seine Fans finden, ist aber 
weit davon entfernt, Genre-Größen wie War¬ 
craft 3 den Rang abzulaufen. Die sehen bes¬ 
ser aus und haben eine große Fangemeinde. 


ZAHLEN UND FAKTEN 


Entwickler Primal Software 
Studionote: Ausreichend 
Publisher Dreamcatcher Games 
Sprache (Handbuch): Deutsch (Deutsch) 
Zielgmppe: Einsteiger, Fortgeschrittene 
Mehrspieler (PC/Netz/Internet): 1/9/9 
USK-Alterseinstufung: Ab 12 Jahre 


HARDWAREANFORDERUNGEN 


Minimum: 1.000 MHz, 256 MB RAM, Klasse 1 
Spielbar 2.000 MHz, 512 MB RAM, Klasse 2 
Optimum: 2.400 MHz, 512 MB RAM, Klasse 2 


PRO UND CONTRA 


□ Spannende Belagerungsschlachten 

□ Einheiten gewinnen an Erfahrung 
B Grobe Kl-Schnitzer 

B Unübersichtliche Schlachten 
B Unspektakuläre Präsentation 


PC-GAMES-TESTURTEIL 


68 


GRAFIK Befriedigend (72) 

SOUND Ausreichend (67) 

STEUERUNG Gut (80) 
MEHRSP1ELER Befriedigend (78) 
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TEST I ADVENTURE 



WITZIGE DIALOGE Die Interaktion mit einem 
sturen Computer gehört zu den Highlights. 


DROLLIGE FIGUREN Pulle, der Schiffsarzt, strapaziert mit 


ROLLENWECHSEL In Kapitel 2 schlüpfen Sie in die 




■ui. 


seinem bayerischen Dialekt die Lachmuskeln. I Uniform des Kapitäns: Kork sucht eine Keycard. 


(T)raumschiff Surprise 

Überraschung: Das Point&Click-Adventure zum Bully- 
Blödelfilm ist für die Lachmuskeln entwickelt worden, 
nicht des schnellen Geldes wegen. 


Blödel-Darsteller 

Til Schweiger als Rock und Anja Kling 
als Königin Metapha - beide parodieren 
im Film bekannte Star-Wars-Figuren. 



aikiki-Tänze und Käse¬ 
sahnetorten, Schwach- 

_sinn und Schwulen- 

Klischees - darum geht es in 
(T)raumschiff Surprise. Die 
Rahmenbedingungen liefern 
Star Trek und Star Wars. Die 
Surprise schwirrt durch den 
Weltraum, prall gefüllt mit einer 
Spaßmacher-Crew: Käpt'n Kork, 
Mr. Spuck, Schrotty und Pulle 
nehmen darin den Kampf gegen 
Bösewicht Jens Maul auf, der die 
Erde vernichten will. Die Guten 
spielen Sie abwechselnd in sechs 
Kapiteln; den Anfang macht 
Mr. Spuck, dessen Stimme Bully 
spricht. Mit der Maus steuern Sie 
Spucky, wie ihn seine Kumpels 
nennen, durch die Surprise und 
sammeln Utensilien für einen 
Hawaii-Tanz ein: ein Röckchen 
und ein Kettchen beispielsweise. 
Diese Dinge kriegen Sie nach ab¬ 
surden Unterhaltungen mit der 


Besatzung und nach Rätseln, mit 
denen auch Einsteiger gut zu¬ 
rech tkom men. Sie stupsen etwa 
Pulles Hängelampe an, damit ihr 
Besitzer seekrank wird und das 
Zimmer verlässt, das Sie darauf¬ 
hin ungestört durchsuchen. Sind 
alle Kleidungsstücke beisam¬ 
men, folgen Minispiele zum 
Kapitelabschluss: Richtige Taste 
im richtigen Augenblick drücken 
- erfahrene Spieler werden kurz 
schmunzeln und sich dann freu¬ 
en, wenn das Spiel endlich in 
den zweiten Akt übergeht. Denn 
im Adventure-Modus liegen die 
Stärken von (T)raumschiff Sur¬ 
prise: Bully-Dialoge, wunderbar 
intoniert von den Originalschau¬ 
spielern, lassen authentisches 
Flair aufkommen. Damit Ihnen 
das Lachen nicht im Halse ste¬ 
cken bleibt, sollten Sie allerdings 
den schrägen Bullyparaden-Hu- 
mor mögen. (tw) 


I 


HpTPI 

(T) RAUMSCHIFF 


SURPRISE 

su 

CA. € 25,- 
22.07.2004 




THOMAS WEISS 


Bully-Humor in einem 
erstaunlich sympathi¬ 
schen Lizenzspiel. 

„Ich mag nie wieder ein Spiel zu ei¬ 
nem meiner Filme!“, soll Bully nach 
der PC-Umsetzungzu Der Schuh des 
Manitu gesagt haben. Gut, dass er 
mit sich reden ließ: (T)raumschiff 
Surprise bewegt sich fernab vom 
üblichen Lizenzmüll. Adventure- und 
Bully-Fans werden die alberne Zeit¬ 
reise-Geschichte gern verfolgen, sich 
über nachvollziehbare Rätsel freuen 
und die liebevoll vorgetragenen Dia¬ 
loge genießen. Dass der Spaß für 
Könner nach fünf Stunden vorbei ist, 
stört mich bei dem Preis wenig. 


DAVID BERGMANN 



Särrrvussss: Keine Meis¬ 
terleistung, aber die per¬ 
fekte Ergänzung zum Film. 

Klar, mit den Adventure-Klassikern 
kann es (T)raumschiff Surprise nicht 
aufnehmen, die sind zwei Köpfe grö¬ 
ßer. Auch die Grafik des Spiels hat 
ihre Macken: Spielfiguren bewegen 
sich zeitweise abgehackt wie in einem 
Stummfilm oder verdecken Gegen¬ 
stände. Und die Minispiele beleidigen 
mich in meiner Ehre als Spieleprofi! 

Doch vom Bully-Charme, von den or¬ 
dentlichen Rätseln und den drolligen 
Charakteren lenken diese Detailmän¬ 
gel nur geringfügig ab. Bully-kompa¬ 
tible Adventure-Fans greifen zu. 


ZAHLEN UND FAKTEN 


Entwickler Phenomedia 
Studionote: Befriedigend 
Publisher Take 2 

Sprache (Handbuch): Deutsch (deutsch) 
Zielgruppe: Einsteiger 

Mehrspieler (PC/Netz/Internet): -/-/- 
USK-Alterseinstufung: Ohne 


HARDWAREANFORDERUNGEN 


Minimum: 800 MHz, 256 MB RAM, Klasse 1 
Spielban 800 MHz, 256 MB RAM, Klasse 1 
Optimum: 1.200 MHz, 512 MB RAM, Klasse 2 


PRO UND CONTRA 


□ Originalsprecher 

□ Echter Bully-Humor 

□ Ordentliche Rätsel 

B Langweilige Minispiele 
B Abgehackte Animationen 


PC-GAMES-TESTURTEIL 

QNZELSPtELER 

GRAFIK 

Ausreichend (65) 


SOUND 

Gut (85) 

74 

STEUERUNG 

Befriedigend (70) 

■ —r 

MEHRSPIQfR Nicht vorhanden 
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Prämienwerbung 


Angebot 


Die Qual der 

Prämien-Wahl 


Schnell entschei¬ 
den und zugreifen! 
Wer jetzt einen 
neuen Abonnen¬ 
ten für PC Games 
wirbt, kann unter 
diesen drei 
genialen Prämien 
sein kostenloses 
Dankeschön 
wählen. 



Half-Life 2 

Sie wollen wirklich noch etwas 
über dieses Spiel und den 
wohl bekanntesten Brillenträ¬ 
ger hören? Half-Life 2 ist der 
Shooter, der den Benchmark 
für das gesamte Genre setzt. 
Hier paart sich technische Bril¬ 
lanz dank herausragender 
Grafik und ultra-realistischer 
Spielphysik mit Spielspaß pur. 
Erscheinungsdatum: September 
2004. Ausweiskopie des Prä¬ 
mienempfängers notwendig*. 
Prämien-Nr.: 002396 


PC CD-ROM 


HeRRderRinGP 

DIE SCHLACHT UM • 
MI'ITI: t.EROE. 


o 


Der Herr der Ringe: Die 
Schlacht um Mittelerde 

Ein Echtzeit-Strategie-Epos 
der Superlative. Begleiten Sie 
Aragorn, Frodo, Sam, Gandalf 
und Gimli auf ihrer gefähr¬ 
lichen Reise durch Mittelerde, 
besuchen Sie berühmt-berüch¬ 
tigte Schauplätze wie Helms 
Klamm und Minas Tirith und 
seien Sie dabei, wenn die riesi¬ 
gen Ents auf Hunderte von 
Orks treffen. Erscheinungsda¬ 
tum: November 2004. 
Prämien-Nr.: 002545 



Die Sims 2 

Feuerwehrmann oder Wissen¬ 
schaftlerin? Penthouse oder 
Reihenhäuschen? Großfamilie 
oder Single-Bude? Freuen Sie 
sich auf das Spiel der unbe¬ 
grenzten (Un-)Möglichkeiten, 
die Fortsetzung zum erfolg¬ 
reichsten PC-Spiel aller Zeiten 
- und verfolgen Sie die Ent¬ 
wicklung Ihrer Sims von der 
Wiege bis ins hohe Alter. Er¬ 
scheinungsdatum: 16. Septem¬ 
ber 2004. 

Prämien-Nr.: 002546 


Einfach und bequem 
online abonnieren: 


megaabo.j)cgames.de 


Dort finden Sie auch 
eine Übersicht sämtli¬ 
cher Abo-Angebote von 
PC Games und weiterer 
COMPUTEC-Magazine. 



Coupon ausgefüllt auf eine Postkarte kleben und ab damit an: PC Games. Computec Abo-Service. Postfach 1129.23612 Stockelsdorf, Fax: 0451-4906770. 




Dieses Angebot gilt leider nicht für Österreich! 

JA, ich möchte das 2-Jahres-PC-Games-Abo mit DVD. 

(€ 110.40/24 Ausg. (- € 4.60/Ausg.); Ausland € 136.80/24 Ausg.) 

^ JA, ich möchte das 2-Jahres-PC-Games-Ab-18-Abo mit DVD. 

WICHTIG: Abo kann nur eingerichtet werden, wenn Sie die Ausweiskopie des neuen Abonnenten mitschicken I 
(€ 110,40/24 Ausg. (- € 4,60/Ausg.): Ausland € 136,80/24 Ausg.) 

JA, ich möchte das 2-Jahres-PC-Games-Abo mit CD-ROM. 

(€ 110.40/24 Ausg (- € 4.60/Ausg); Ausland € 136,80/24 Ausg.) 

d JA, ich möchte das 2-Jahres-PC-Games-PtllS-Abo (3 CD-ROMs u. DVD) plus Voll- 

vetsion. (€ 208,80/24 Ausg (- € 8.70/Ausg); Ausland € 235.20/24 Ausg) 

Adresse des neuen Abonnenten, an die auch die Abo-Rechnung geschickt wird 

(bitte in Druckbuchstaben ausfüllen): 



Gewünschte Zahlungsweise des Abos: 

□ Bequem per Bankeinzug (Prämienlieferzeit ca. 2 bis 3 Wochen) 
Kreditinstitut: 


Name, Vorname 


Straße, Nr. 


PLZ, Wohnort 


Telefon-Nr./E-Mail (für weitere Informationen) 

Die Prämie geht an folgende Adresse: 

Prämienlieferung ausschließlich für Deutschland, Schweiz. Österreich möglich. 


Name, Vorname 


Straße, Nr. 


Konto-Nr. 


BLZ 


□ 


Gegen Rechnung (Prämienlieferzeit 6 bis 8 Wochen) 


Aus rechtlichen Gründen dürfen Prämienempfänger und neuer Abonnent nicht ein und dieselbe Person 
sein! Das Abo gilt für mindestens 24 Ausgaben und verlängert sich automatisch um weitere 12 Aus¬ 
gaben. wenn nicht spätestens sechs Wochen vor Ablauf des Bezugszeitraumes gekündigt wird. Die Prä¬ 
mie geht erst nach Bezahlung der Rechnung zu. Das Abo-Angebot gilt nur für PC Games CD. PC Games 
DVD. PC Games PLUS. Bitte beachten Sie. dass die Belieferung aufgrund einer Bearbeitungszeit von 
ca. zwei Wochen nicht immer mit der nächsten Ausgabe beginnen kann. 


PLZ. Wohnort 


Telefon-Nr./E-Mail (für weitere Informationen) 


Datum Unterschrift des neuen Abonnenten 

(bei Minderjährigen gesetzlicher Vertreter) 


COMPUTEC MEDIA AG. Dr.-Mack Sv 77.90762 Fürth. Vwstandsvorsrtiendtf Chnsüan Geltenpoth 


PG 24 06 
































TEST I TAKTIK-SHOOTER 





EXPLOSIV Hier sehen Sie eines von 1.786 Benzin¬ 
fässern, die Sie in die Luft jagen dürfen. 


Gorky Zero 


Splinter Cell für Genügsame: Beim polnischen 
Schleich-Shooter Gorky Zero kämpfen Sie sich 
durch ein russisches Forschungslabor. 


lärm bei der Europäi¬ 
schen Union: Die russi¬ 
sche Sekte „Bruder¬ 
schaft der Erlösung" verwandelt 
unschuldige Menschen per Ge¬ 
hirnwäsche in willenlose Robo¬ 
ter, die Terror-Anschläge auf der 
ganzen Welt ausüben sollen. Um 
dem Treiben ein Ende zu set¬ 
zen, beauftragt die EU ein gehei¬ 
mes Sondereinsatzkommando 
mit der Aufklärung dieses Falles. 
Und das sind Sie - in Person des 
Einzelkämpfers Cole Sullivan, 
der bereits im Vorgänger Gorky 
17 seinen Mann stand. 

Fisher light 

Nach dem unsauber synchro¬ 
nisierten Intro finden Sie sich 
auch schon mit Ihrem Sam- 
Fisher-Verschnitt vor den ver¬ 
schlossenen Toren einer alten 
Lagerhalle wieder. Gorky Zero 
spielt sich aus einer nicht immer 


übersichtlichen Iso-Perspektive. 
Alternativ können Sie in den lah¬ 
men Schleich-Modus wechseln, 
bei dem Sie Ihrem Protagonisten 
über die Schulter spähen. Wie 
bei Splinter Cell oder Thief geht 
es nicht darum, wahllos Unmen¬ 
gen an Feinden durch Schuss¬ 
waffengebrauch um die Ecke zu 
bringen, sondern Sie sollten tun¬ 
lichst taktisch klug und mög¬ 
lichst unbemerkt Vorgehen. 
Zwar führen Sie auch eine Pisto¬ 
le mit sich, geschickter ist es je¬ 
doch, die Gegner lautlos per 
Elektroschocker oder Messer aus 
dem Weg zu räumen. Wenn Cole 
Sullivan nicht gerade durch die 
Gegend schleicht, hackt er wie 
sein Vorbild Sam Fisher Compu¬ 
ter oder kraxelt durch Lüftungs¬ 
schächte, um Gegnern aus dem 
Weg zu gehen, was allerdings 
nur selten nötig ist, denn die 
feindlichen Wachen sind größ¬ 


tenteils strunzdoof. Oft rennen 
sie in die falsche Richtung oder 
bleiben an irgendwelchen Kisten 
hängen. 

Billige Rätsel 

Im höchsten von drei Schwie¬ 
rigkeitsgraden ist Gorky Zero 
dennoch ganz schön vertrackt, 
was jedoch mehr an den Gegner- 
Horden liegt, die über Sie her¬ 
fallen, als an den mäßigen und 
immer gleichen Rätseln. Der 
düsteren und klotzigen Grafik 
mit ihren zuckeligen Animatio¬ 
nen merkt man an, dass Gorky 
Zero schon vor einigen Monaten 
in Osteuropa erschienen ist. Un¬ 
ter der wenig übersichtlichen 
Optik leidet auch die Steuerung. 
Das exakte Anwählen von weiter 
entfernten Zielen gestaltet sich 
schwierig und bei Messer-At¬ 
tacken pikst Cole Sullivan auffal¬ 
lend oft daneben. (cs) 


I 



GORKYZERO: 

BEY0ND H0N0R 


CA. € 30,- 


30.07.2004 


K. 


CHRISTIAN SAUERTEIG 


„Was für ein ,Ge-Gorky': 
Schleich dich, Cole Sulli¬ 
van!" 

Gorky Zero ist nicht viel mehr als eine 
genauso dreiste wie billige Splinter 
Cell-Kopie, die dem technischen 
Standard - wie schon der Vorgänger 
Gorky 17 - um mindestens zwei Jahre 
hinterherhinkt. Für den bereits in der 
Entwicklung befindlichen dritten Teil, 
Aurora Watching, stehen auf meinem 
Wunschzettel ganz oben: bessere und 
übersichtlichere Grafik, abwechs¬ 
lungsreichere Missionen, anspruchs¬ 
vollere Rätsel und eine durchdachtere 
Steuerung. In dieser Form hat die 
Gorky-Serie nämlich keine Zukunft. 


DAVID BERGMANN 


„Innovationsarmer 
Splinter-Cell-Klort, den 
keiner braucht." 

Steht das „Zero“ im Spieletitel für den 
Innovationsgrad? Vermutlich. Denn 
ein derart uninspirierter, billiger und 
technisch völlig veralteter Sam-Fisher- 
Klon ist mir bisher zum Glück noch 
nicht untergekommen. Geben Sie lie¬ 
ber zehn Euromehrfürdasum Län¬ 
gen spaßigere und in allen spieleri¬ 
schen Belangen bessere Original aus. 
Wer schon den Vorgänger Gorky 17 
klasse fand, kann natürlich gerne zu¬ 
schlagen. Besser ist Gorky Zero alle¬ 
mal. Das ist allerdings auch kein gro¬ 
ßes Kunststück. 


ZAHLEN UND FAKTEN 


Entwickler Metropolis Software 
Studionote: Befriedigend 
Publisher. Jowood 

Sprache (Handbuch): Deutsch (Deutsch) 
Zielgmppe: Einsteiger 
Mehrspieler (PC/Netz/lntemet): 1/-/- 
USK-Alterseinstufung: Ab 16 Jahren 


HARDWARE-ANFORDERUNGEN 


Minimum: 400 MHz, 128 MByte RAM, Klasse 1 
Spielban 800 MHz, 256 MByte RAM, Klasse 2 
Optimum: 1,5 GHz, 512 MByte RAM, Klasse 2 


PRO UND CONTRA 


ca Spannende Story 
fl Schwache Grafik 
H Dumme Gegner 
B Ungenaue Steuerung 
B Irritierende Kameraführung 


PC-GAMES-TESTURTEIL 


EINZELSPIELER GRAFIK 


59 


GRAFIK 

Ausreichend (61) 

SOUND 

Ausreichend (63) 

STEUERUNG 

Ausreichend (60) 

MEHRSPIELER - 
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Tu alles, was Spider-Man™ 
kann mit atemberaubenden 
neuen Moves und erstaunli¬ 
chen Kombos. 


Begib dich, wohin du willst, 
und interagiere mit was und 
wem du willst. 


Wähle deinen Weg: Kämpfe 
gegen Doc Ock, verhindere 
Straßenverbrechen und triff 
auf bekannte Gegner! 


Schwing dich durch 
ein lebendiges und höchst 
detailliertes Manhattan. 


Netzschwingen ohne Ende- 
von der Straße bis über die 
Dächer quer durch die ganze 
Stadt. 


PC 

CD 

ROM 

Playstation E? 

|v 1 

^ xeox 

GAME BOY zvdvance 

«O- NINTENDO 

r GAMECUBE 


mm 

SPIDER MAN ^CTuS^ES 

in 

Spider-Man und alle zugehörigen Marvel-Charaktere - & 2004 Marvel Characters. Inc. Spider-Man 2. der Film 2004 Columbia Pictures Industries, tnc Alle Rechte Vorbehalten. Spiel-Code 

2004 Activision Inc. und die zugehörigen Unternehmen. Veröffentlichung und Vertrieb durch Activision Publishing, Inc. Activision ist ein eingetragenes Warenzeichen von Activision. Inc. und den 
zugehörigen Unternehmen. Alle Rechte Vorbehalten „Playstation" und das „PS' -Logo sind eingetragene Warenzeichen von Sony Computer Entertainment Inc. GAME 80Y AOVANCE. NINTENDO 
GAMECUBE AND THE NINTENDO GAMECUBE LOGO ARE TRADEMARKS OF NINTENDO. Microsoft. Xbox und die Xbox-Logos sind entweder eingetragene Marken oder Marken der Microsoft Corporation 
in den USA und/oder anderen Landern und werden mit Lizenz von Microsoft verwendet. Alle weiteren Warenzeichen und Handelsnamen sind Eigentum der jeweiligen Inhaber 

CTBE 

NOKIA 

c 

AcliVisioN 

activision.com 









TEST I ECHTZEIT-STRATEGIE 



BILLIG In der höchs¬ 
ten Zoomstufe zeigen 
sich die Schwächen 
der Grafik. 


1 

! II 


ALLES IM BLICK Produk- 


Q tionsmenü und Radar sind 

i 

O | 

gl stets eingeblendet. Am 

1 

& oberen Bildrand können 


^ Sie Ihre Einheiten per 


8? Mausklick direkt 


anwählen. 

Spiel Menü 


Arena Wars 

Vorsicht, Suchtgefahr: Beim ebenso actionlastigen wie 
spaßigen Echtzeit-Strategiespiel Arena Wars liefern Sie sich 
mit bis zu acht Spielern spannende Online-Gefechte. 


aum zu glauben, aber 
wahr: Hinter Arena 
Wars steckt mit Ex- 
Dream Entertainment ein Han¬ 
noveraner Entwicklerstudio mit 
gerade einmal vier Mitarbeitern, 
die den Titel komplett in Eigen¬ 
regie entwickelt haben - Res¬ 
pekt! Die Ausgangssituation: Im 
Jahr 2137 haben normale Sport¬ 
arten ausgedient - stattdessen 
kämpfen die besten Strategen 
der Welt mit Roboter-Armeen 
auf übersichtlichen Arealen um 
Ruhm, Ehre und verdammt viel 
Preisgeld. Tempo, Hinterlist und 
taktisches Geschick sind die 
Grundvoraussetzungen, um als 
Held Geschichte zu schreiben. 

Voll die Action! 

Das Spielprinzip der spaßi¬ 
gen Mixtur aus Action und Echt¬ 


zeit-Strategie ist denkbar ein¬ 
fach: Bis zu acht Spieler treten 
in Teams im Netzwerk oder im 
Internet auf wenig abwechs¬ 
lungsreichen Iso-Karten in den 
drei Spiel-Modi „Capture the 
Flag", „Bombing Run" und 
„Double Domination" gegenein¬ 
ander an. Beim erstgenannten 
Klassiker punktet der Spieler, 
der die gegnerische Fahne aus 
dessen Basis zu seiner transpor¬ 
tiert. Wem es gelingt, im feind¬ 
lichen Stützpunkt eine Spreng¬ 
ladung zu platzieren, erhält bei 
„Bombing Run" einen Punkt. 
Und im „Double Domination"- 
Modus müssen Sie zwei neu¬ 
trale Domination-Points 20 Se¬ 
kunden lang besetzen. Dass die 
Spielvarianten an gängige Team- 
Shooter wie Unreal Toumament 
2004 (dt.) erinnern, ist kein Zu¬ 


fall, sondern Absicht. Im Gegen¬ 
satz zu herkömmlichen Echtzeit¬ 
strategie-Titeln spielt sich Arena 
Wars nämlich um einiges schnel¬ 
ler und actionreicher. Eine Partie 
dauert lediglich 5 bis 15 Minuten 
und fesselt von der ersten bis 
zur letzten Spielsekunde an den 
Monitor. Zu Spielbeginn erhält 
jeder Spieler ein Startkapital von 
1.000 Euro, das er in sechs un¬ 
terschiedlich kampfstarke und 
schnelle Vehikel investieren 
kann. Der Buggy ist beispiels¬ 
weise mit 50 Euro spottbillig 
und verdammt flott unterwegs, 
dafür aber nur leicht bewaffnet. 
Die schrecklich langsame Artil¬ 
lerie hingegen schlägt mit 175 
Steinen zu Buche, bietet im 
Gegenzug aber auch die höchste 
Durchschlagskraft und Reich¬ 
weite. Praktisch: Wenn eine Ein¬ 


heit im Eifer des Gefechts das 
Zeitliche segnet, wird Ihnen de¬ 
ren Neuwert auf Ihr Konto gut¬ 
geschrieben. Ein Mausklick auf 
das Icon am rechten Bildschirm¬ 
rand genügt und wenige Augen¬ 
blicke später rollt ein frischer 
Kampfkoloss von der Rampe Ih¬ 
rer Basis. Ferner verfügt jedes 
Team über eine Werkstatt, in der 
Sie Ihre Einheiten upgraden und 
dadurch noch stärker machen 
können. 

Den Feind im Blick 

Etwas enttäuschend: die bun¬ 
te, aber detailarme Optik von 
Arena Wars. Gerade in höheren 
Zoomstufen wirken die Einhei¬ 
ten und Bodentexturen wenig 
futuristisch. Vorteil des Mager- 
kost-Looks: Auch auf älteren Sys¬ 
tem läuft der actionreiche Genre- 
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ECHTZEIT-STRATEGIE : ARENA WARS I TEST 


Die Einheiten im Überblick 





Berserker (150 Euro) 

Schwerer, mit Eisenstacheln be 
waffneter Kampfroboter, der mehre¬ 
re Einheiten gleichzeitig angreifen kann. 


Spider (75 Euro) 

Vierbeiniger Kampfrobo¬ 
ter, der seinen Gegner 
mit mehreren Raketen¬ 
batterien zusetzt. 
Kampfstarker als der 
Walker. 


Walker (100 Euro) 

Mittelgroßer Mech mit Laserbe¬ 
waffnung. Kann als einzige Einheit 
fliegen und aus der Luft angreifen. 



Mit sechs Vehikeln treten Sie bei Arena Wars gegen den Computer und menschliche Kontrahenten an 
- wir stellen sie Ihnen vor. 


Artillerie (175 Euro) 

Hat die größte Reichweite und die 
meiste Durch¬ 
schlagskraft, ist 
aber elendig langsam. Kann 
benachbarte Einheiten heilen. 


Destroyer (125 Euro) 

Schwerer, aber auch sehr langsa¬ 
mer Panzer mit starker Panzerung 
und hoher Schusskraft. Kann sich 
bis zu zwei Mal an einen be¬ 
stimmten Punkt teleportieren. 


Buggy (50 Euro) 

Schnelle, aber nur leicht gepanzerte 
Einheit. Besonders prak¬ 
tisch, um im CTF-Modus 
die gegnerische Flagge 
zu stibitzen. 





CHRISTIAN SAUERTEIG 


Schnell und actionreich: 
Arena Wars ist die Spiele- 
Sommer-Überraschung 



Vergessen Sie Hornbach! Wenn es irgendwo 
wirklich immer was zu tun gibt, dann bei Arena 
Wars. Wer sich bei diesem temporeichen Tak¬ 
tik-Geheimtipp auch nur einen Augenblick ge¬ 
mütlich zurücklehnt, hat verloren: Power-ups 
einsammeln, Einheiten produzieren, Gegner 
angreifen, Flaggen stehlen, Bomben legen 
oder das feindliche Kraftwerk zerstören - hier 
ist von der ersten bis zur letzten Spielsekunde 
Action pur angesagt. Und das macht eine 
Menge Laune - wenn nicht gar süchtig! Wer 
allerdings einen Optionsriesen mit monate¬ 
langer Langzeitmotivation sucht, ist bei Arena 
Wars jedoch an der falschen Adresse. 


DAVID BERGMANN 




<W0 IST DIE 
t FAHNE? Bei 

Gefechten mit 
_ mehreren Spielern 
i geht die Übersicht 
zeitweise verloren. 


BOMBEN-» 
STIMMUNG Wer 

eine Bombe 20 ?/■ 
Sekunden lang in 1 
der gegnerischen 
Basis ablegt. | 


Mix ohne nervige Ruckler. Dafür 
geht die Übersicht trotz stufen¬ 
loser Zoom-Funktion und eines 
Radars bei Kämpfen mit mehre¬ 
ren Spielern oftmals flöten. We¬ 
niger problematisch ist die einfa¬ 
che Steuerung. Sie dirigieren Ih¬ 
re Einheiten über die Karte oder 
greifen feindliche Truppen und 
Kraftwerke an. Letztgenannte 
spielen eine wichtige Rolle: Wird 
eines zerstört, so fallen sowohl 
Radar als auch Produktionsstät¬ 
te aus. Zudem können Sie in je¬ 
dem Kampf bis zu 16 nützliche 
Power-ups einsammeln, die Ih¬ 
re Fahrzeuge schneller oder un¬ 
sichtbar machen oder gar den 
Bildschirm des Gegners ein- 
frieren. Besonders spaßig: Mit 
Freund und Feind können Sie 
während der Netzwerk-Schlach¬ 
ten via Chat oder Voice-Übertra- 


gung plaudern - und wer eine 
Webcam besitzt, kann sein Kon¬ 
terfei sogar direkt ins Spiel inte¬ 
grieren. 

Motivationsmangel 

Neben dem Multiplayer-Mo¬ 
dus bietet Arena Wars außer ei¬ 
nem sinnvollen Tutorial auch ei¬ 
ne Einzelspieler-Kampagne mit 
über 60 Missionen. Der Schwie¬ 
rigkeitsgrad reicht dabei von 
„Viel zu einfach" bis „Unfair 
schwer". Die Cleverness der 
Computergegner ist zufrieden¬ 
stellend, aber nicht überragend. 
Oftmals lassen die PC-Feldher- 
ren nur wenige oder sehr schwa¬ 
che Einheiten zur Verteidigung 
ihrer Basis zurück oder greifen 
im Verbund immer auf dem 
gleichen Weg an. Der knackige 
Schwierigkeitsgrad im weiteren 


Spielverlauf resultiert eher aus 
der unglaublichen Geschwin¬ 
digkeit, mit der die KI-Gegner 
Vorgehen, als aus deren Intelli¬ 
genz. Ein Problem haben sowohl 
Einzel- als auch Mehrspieler- 
Modus von Arena Wars: Auf 
Dauer mangelt es dem Spiel an 
Abwechslung. Die (Online-)Ge- 
fechte bringen zwar eine Menge 
Laune und machen teilweise 
sogar süchtig, doch langfristig 
fehlt es an Kurzweil. Es gibt von 
Beginn an nur sechs Einheiten, 
keine Bau-Optionen oder sonsti¬ 
ge Specials, die man im Laufe 
der Zeit freischalten kann. Die¬ 
sen Mangel an Langzeitmotiva¬ 
tion hat wohl auch Vertriebs¬ 
partner Take 2 erkannt und stellt 
den spaßigen Genre-Mix des¬ 
halb für den fairen Preis von un¬ 
ter 30 Euro in die Läden. (cs) 


An diesem Spiel sollen nur 
vier Leute gewerkelt haben? 
Kaum zu glauben! 

Wenn Spiele in Stress und Arbeit ausarten, 
vergeht mir meistens der Spaß - bei Arena 
Wars ist das anders. Das schnelle und einfa¬ 
che Spielprinzip ist geradezu genial und bringt 
mit mehreren Leuten im Netzwerk oder Inter¬ 
net reichlich Spaß. Was man vom langatmi¬ 
gen Einzelspieler-Modus nur bedingt behaup¬ 
ten kann. Hier kommt mangels Abwechslung 
zu schnell Langeweile auf. Mehr Einheiten, va¬ 
riantenreichere Karten und eine bessere Optik 
hätten Arena Wars generell nicht geschadet. 
Mein Favorit ist die Webcam-Funktion mit den 
verdatterten Blicken meiner mir meist unter¬ 
legenen Gegner. 


ZAHLEN UND FAKTEN 
Entwickler ExDream 
Studionote: - 
Publisher Take 2 

Sprache (Handbuch): Deutsch (Deutsch) 
Zielgruppe: Fortgeschrittene 
Mehrspieler (PC/Netz/lntemet): 1/8/8 
USK-Alterseinstufung: Ab 12 Jahren 

HARDWAREANFORDERUNGEN 

Minimum: 800 MHz, 256 MByte RAM, Klasse 2 
Spielbar 1,3 GHz, 512 MByte RAM, Klasse 2 
Optimum: 2,0 GHz, 1.024 MByte RAM, Klasse 3 

PRO UND CONTRA 

□ Einfaches Spielprinzip 

□ Durchdachte Steuerung 

□ Spannende Mehrspieler-Duelle 
H Mäßige Grafik 

B Auf Dauer wenig abwechslungsreich 


PC-GAMES-TESTURTEIL 

MEHRSPIELER 

GRAFIK 

Befriedigend (70) 


SOUND 

Befriedigend (73) 

fa 

STEUERUNG 

Befriedigend (77) 

I 

EINZELSPIELER Befriedigend (70) 
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TEST I MULTIPLAYER-SHOOTER 



FREIZEITSPORT Statt muskelbepackter Soldaten oder Roboter 
kämpfen in Gotcha stinknormale Jugendliche in hipper Kleidung. 


tfe0ö 
DÖßGB <00 




Gotcha 

Oh Schreck, ein Fleck: Im Counter-Strike-Konkurrent 
Gotcha fliegen harmlose Farbkugeln aus Druckluftge¬ 
wehren statt tödlicher Bleimunition. 




IDYLLISCH Die schönen Wassereffekte 
gehören zu den Stärken derTrinity-Engine. 


HÖHENANGST? Ein Level spielt sich in einem 
Hochhaus ab, das gerade gebaut wird. 


attlefield Vietnam, Joint 
Operations und Unreal 
Tournament 2004 (dt.) 

schießen scharf, Gotcha verpackt 
die Deathmatches in Watte: Ge¬ 
kämpft wird freundschaftlich mit 
Farbkugeln aus Luftdruckwaffen. 
Die ähneln in ihren Fähigkeiten 
den Waffen aus Counter-Strike; 
bei den einen geht eine hohe Feu¬ 
errate auf Kosten der Genauig¬ 
keit, bei anderen ist es umge¬ 
kehrt. Zwölf Kanonen stehen zur 
Auswahl, von denen die besseren 
erst im späteren Spielverlauf er¬ 
hältlich sind, weil sie Geld kosten 
- und das gibt's nach dem er¬ 
folgreichen Abschluss diverser 
Turniere. Im Einzelspieler-Modus 
managen Sie Ihr sechsköpfiges 
Team, legen Angriffs- und Ver¬ 
teidigungspositionen fest und 
bauen Fähigkeiten (etwa Zielge¬ 
nauigkeit) gegen Bezahlung aus. 
Anschließend startet die Team- 


Schlacht in 17 Arenen: in ver¬ 
lassenen U-Bahn-Stationen bei¬ 
spielsweise, im Schwarzwald un¬ 
ter blauem Himmel, in Häuserru¬ 
inen und auf einem Schrottplatz. 
Hinter Gittern stehen Zuschauer 
und jubeln Ihnen zu, was den 
Sportcharakter des Spiels ver¬ 
stärkt. Grafikantrieb ist die Tri- 
nity-Engine, die zwar wunder¬ 
schön spiegelndes Wasser zeich¬ 
net, aber in den Disziplinen 
Texturen, Animationen und Parti¬ 
keleffekte zu früh an ihre Gren¬ 
zen stößt. Zum einen wirken 
Wände aus der Nähe wie ein un¬ 
deutlicher Farbenbrei, zum ande¬ 
ren entsteht der Eindruck, dass 
Spieler über den Boden schwe¬ 
ben, statt sich realistisch in der 
Welt zu bewegen. Unspektakulär 
wirkt auch die Abwesenheit 
bombastischer Explosionen, die 
doch zu Ego-Shootem gehören 
wie das Tüpfelchen auf das I. (tw) 




GOTCHA 


CA. € 40,- 
30.07.2004 


THOMAS WEISS 


„Die optische Präsenta¬ 
tion ist so gewöhnlich 
wie der Spielablauf." 

Freundschaftlich angehauchte Farb- 
kugel-Schlachten würden mich schon 
reizen, brächte Gotcha nur die not¬ 
wendigen technischen Voraussetzun¬ 
gen mit, etwa spektakulär platzende 
Geschosse. Grafisch erinnert mich der 
Titel stattdessen an Counter-Strike: 
eckige Räume, verschwommene Tex¬ 
turen, bis aufs hübsche Wasser kaum 
Partikeleffekte. Gotcha ist spielerisch 
kein schlechter Mehrspieler-Shooter, 
aber zur eindeutigen Kaufempfehlung 
reicht es nicht - der Spielablauf ist viel 
zu gewöhnlich ausgefallen. 




RÜDIGER STEIDLE 


„Deathmatch weichge¬ 
spült: Gotcha ist harmlos 
wie ein Kaffeekränzchen." 

Das Problem: Es gibt optisch und 
spielerisch bessere Multiplayer-Shoo- 
ter-zum kleineren Preis. Unreal Tour¬ 
nament 2003 (dt.) in der Budget-Ver¬ 
sion beispielsweise. Und mit „richti¬ 
gen“ Knarren zu schießen, macht mir 
auch mehr Spaß, als den Gegner ein¬ 
zufärben, zumal wenn es visuell so 
unspektakulär zugeht wie in Gotcha. 
Der Titel ist - abgesehen vom lang¬ 
weiligen Singleplayer-Modus - kein 
Reinfall, versinkt aber in der Flut der 
Highlights. Ich bleib jedenfalls lieber 
bei Counter-Strike. 


ZAHLEN UND FAKTEN 


Entwickler: Sixteen Tons 

Studionote: Gut 
Publishen Take 2 

Sprache (Handbuch): Deutsch (Deutsch) 
Zielgruppe: Fortgeschrittene 

Mehrspieler (PC/Netz/lntemet): 1/12/12 
USK-Alterseinstufung: Ab 16 Jahren 


HARDWAREANFORDERUNGEN 


Minimum: 1.400 MHz, 128 MB RAM, Klasse 1 
Spielban 2.400 MHz, 512 MB RAM, Klasse 3 
Optimum: 3.200 MHz, 512 MB RAM, Klasse 4 


PRO UND CONTRA 


□ Nette Spielidee 

□ Solider Mehrspieler-Modus 

B Hohe Hardware-Anforderungen 
B Langweiliger Singleplayer-Modus 
B Technisch veraltet 


PCGAMES-TESTURTEIL 


EINZELSPIELER GRAFIK 


52 


GRAFIK 

Ausreichend (65) 

SOUND 

Befriedigend (71) 

STEUERUNG 

Ausreichend (69) 

MEHRSPIELER Ausreichend (64) 
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Top 100 

Jeden Monat neu: Die große Marktübersicht 
mit allen Infos, Preisen und Wertungen. 


er Einkaufsführer listet die 
derzeit 100 besten PC-Spie- 
le auf - inklusive Test-Ausgabe, 
Publisher, der aktuellen Wertung 
und dem derzeitigen Preis. Da¬ 
mit keine Äpfel mit Birnen ver¬ 
glichen werden, sind die Titel in 
20 gängige Genres unterteilt - 


von A wie Adventure bis W 
wie Wirtschaftssimulation. Weil 
Spiele einem technisch bedingten 
Alterungsprozess unterliegen, 
werden die vergebenen Spiel¬ 
spaß-Punkte einer regelmäßigen 
Prüfung unterzogen und gege- 
benfalls angepasst. 


STRATEGIE 

ECHTZEIT-STRATEGIE 


3 


vorgestern von Rüdiger Steidle 


„ Age of Mythology 

Zusammen mit Warcraft 3 steht der dntte Part der 
^ Age-Reihe an der Spitze. Ist zwar nicht ganz so mno- 
vativ wie der Gegenspieler, aber Solo-Kampagne wie 
i Jall Mehrspieler-Modus sind brillant _ f!Cl 

Ausgabe: 12/02 Microsoft ca. €45.- yj 

Warcraft 3 

Oie Rollenspiel-Elemente, der nahezu perfekte Mehr¬ 
spieler-Modus und nicht zuletzt das unverwechselbare 
Warcraft-Flair machen Blizzards Meisterwerk zu einem 
Must-have der Echtzeit-Strategie. rri 

Ausgabe: 08/02' VhiendTUniversaT ca. € 15 - 

Spellforce 

Spellforce zeigt, wies geht: Der Mix aus Echtzeit-Stra¬ 
tegie und Rollenspiel funktioniert prächtig. Zu den wei¬ 
teren Pluspunkten zählen Storyverlauf und Bedienung 
sowie die hervorragende Grafik. 




Ausgabe: 01/04 Jowood ca. €50,- 



STRATEGIE 

AUFBAU-STRATEGIE 


li 



wwrre 

EH [-35P- 


C&C Generäle 

Spielerisch ist Generäle der bislang beste Command 
& Conquer-Teil. keiner der Vorgänger war so gut balan- 
t eiert. Leider fehlen die genialen Videosequenzen der 
, * ^ Vorgänger, es gibt nur Cutscenes in Spielgrafik, m 

" Ausgabe: 10/03 BectfonicArts ca. <50.- LU 

Empires 

Mit beinahe 200 Einheiten, rund 70 Bauwerken und 
| fast ebenso vielen Upgrades vereint Empires Masse 
und Klasse und ist damit der legitime Nachfolgerzu 

Empire Earth. __ m 

Ausgabe: 12/03 ActMsion ca. € 4$,- LU 



Ausgabe: 11/02 Take 2 cä.C 30,-" 



STRATEGIE 

RUNDEN-STRATEGIE 


vorgestellt von Petra Fröhlich 


Die Sims Deluxe 

Der alltägliche Wahnsinn einer Seifenoper zum Mit¬ 
spielen: Beziehungsprobleme. Affären. Nachwuchs. 
Karriere und Geschirr, das sich in der Spüle stapelt 
Gründe für das weltweit erfolgreichste PC-Spiel! rri 

Ausgabe: 03/00 Electronic Arts ca.€50, fcU 

Anno 1503 

.Frustrierend schwer - so unser Urteil beim Stapel¬ 
lauf im Oktober. Doch dank Update macht das Han- 
ji dein. Produzieren. Aufbauen und Schiffeversenken 
I fast so viel Spaß wie im legendären Vorgänger, 

I Ausgabe: 02/03 Electronic Arts ca. €45.- LU 

Black & White 

Affe. Tiger oder Kuh? Einem der drei Tierbabys bringen 
Sie Manieren, Kunststücke und Zaubersprüche bei, 
lösen Quests und beknegen sich mit fiesen Nachbarn 
in einer schmucken 3D-WelL _ ppi 

j Ausgabe: 04/01 Electronic Arts ca. € lÖTftÜfl 

9 Stronghold Crusader 

r Rasselnde Zugbrücken, stolze Festungen, klappernde 
Rüstungen, schnaubende Rösser: Stronghold schickt 
Sie als Kreuzritter in orientalische Wüsten. Spannende 
Missionen, nicht ganz frische Grafik. 


vorgestellt von Rüdiger Steidle 




dRuzinii 


Civilization 3 


Wenn Sie Civilization 3 erstehen, sollten Sie sich auch 
f für das Add-on Play the World entscheiden. Das bnngt 

nicht nur einen Mehrspieiermodus, sondern auch 
| sinnvolle Verbesserungen. 


I Ausgabe: 04/02 Atari ca. €30.- 


m 
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Tropico 2: Die Pirateninsel 

Saufende Piraten, verängstigte Gefangene: Tropico 2 
■ lässt kein Piratenklischee aus. Das Management einer 
solchen Horde ist anstrengender, als man denkt - 
aber dafür auch rundum unterhaltsam. 

Ausgabe: 06/03 Take 2 ca. €25.- 



STRATEGIE 

WIRTSCHAFTSSIMULATIONEN 

vorgestellt von Petra Fröhlich 




AgeofWonders2 

Die einstige Heroes of Might & Magie-Kopie hat sich 
zu einem eigenständigen Fantasy-Strategiespiel ge¬ 
mausert. das das Vorbild in allen Belangen übertrifft. 
Schön: die Add-ons im Internet. r^l 

Ausgabe: 08/02 Take 2 ca. €15.- Uäl 

Etheriords 

Zwar steht der Nachfolger schon in den Startlöchem. 
die ungewöhnliche Mischungaus Kartenspiel ä la 
Magic: The Gathering und Rundenstrategie ist aber 
immer noch einen Blick wert. pti 

Ausgabe: 01/02 Jowopd ca. €10.- L£J 

b*** • Heroes of Might & Magic 4 

Hersteller New World Computing versorgt seinen Run- 
^ A denstrategie-Kiassiker regelmäßig mit Missions-CDs. 

zusätzlich gibt es im Internet zahlreiche von Fans 
yfr-'Jjp erstellte Karten. Viel Spaß fürs Geld. 

Ausgabe: 06/ 02 Atari ca. €30.- LU 

Callto Power 2 

P Die Klasse von Civilization 3 erreicht Call to Power 2 
* nicht ganz. Für den Preis lohnt es sich aber auf jeden 
Fall, einmal den Duft der großen, weiten Civilization- 
Welt zu schnuppem. 

Ausgabe: 06/01 ActMsion ca. €10.- Lll 


Port Royale 2 

Das bessere Port Royale: Die Fortsetzung zelebriert 
spannende Seekämpfe gegen deutlich intelligentere 
Gegner, ist einfacher zu bedienen, ausgereifter und 
umfangreicher. Unverändert der Suchtfaktor, r n 

Ausgabe: 06/04 Take 2 ca. €50,- LJ 

J Port Royale 

ln karibischen Häfen feilschen Sie um Waren und Prei- 
^ se. begeben sich auf Schatzsuche und liefern sich dra- 
I mansche Seegefechte mit Piraten. Grafisch wunder- 
I schön, komplex, dennoch einfach zu bedienen! ■ 

Iw: 07/02 Bigben ca. €25.- Eli 

■ s Fußballmanager 2004 

\ Im Genrevergleich punktet der FM mit authentischer 
i Atmosphäre aufgrund der Lizenzen für Vereins- und 
\ Nationalmannschaften sowie der FIFA 2004-Engine. 
i Auch die Menüs wurden vereinfacht. _ 

I Ausgab«: 01/04' Electronic Arts ca. € 50,- LU 

Die Gilde 

Starten Sie als Tischler? Pfarrer? Dieb? Oder doch als 
Schmied? In fünf mittelalterlichen 3D-Städten sollen 
Sie es zu Wohlstand und Ansehen bringen. Extra viel 
Atmosphäre, enorme spielerische Vielfalt! f üfm 

Ausgabe: 04/02 * JÖwood~"ca. € 30.- LU 

Patrizier 2 

Stechen Sie in See mit dem Nachfolger eines legendä¬ 
ren Spiels: klassische Wirtschaftssimulation mit viel 
Flair, schicker Grafik und genügend Tiefgang für viele 
Monate Spielspaß. 



Ausgabe: 02/01 Atari ca. €15.- 


m 



STRATEGIE 

TAKTIK-SPIELE _ 

vorgestellt von Rüdiger Steidle 

™ 3 Codename: Panzers 

damTkbc Cal1 of ^ als s P annendes Taktik-Spiel: unglaublich 
PANItHS (jetauiierte Grafik, hollywoodreife Effekte. Wem Blltz- 
krieg. Commandos oder Sudden Strike zu fitzelig und 


langatmig sind, der muss sich Panzers kaufen. 
Ausgabe: 07/04 COV ca. €45.- 





ACTION 

EG0-SH00TER 






Soldiers: Heroes ofWWII 

_ Nerven wie Drahtseile brauchen Sie als Sotdiers Spie¬ 
ls ler. Trotz hohem Schwiengkeitsgrad fesselt der Com- 

N mandos / Panzers Mix mit enormen Details und tak 

tisch anspruchsvollen Missionen i riirl 

BHEÜ3 Ausgabe 09/04 I Codemasters I ca. € 50. 8» I 


Commandos 2: Men of Courage 

Der ehemalige Genre-Primus muss angesichts der 
überragenden Konkurrenz Federn lassen. Das genial 
simple Spielprinzip kann allerdings immer noch über¬ 
zeugen^ _ rn 

Ausgabe: 10/01 Ek!os ca. €20.- LU 

Desperados 

Im Handel leider nur noch selten zu finden. Dabei ist 
das Western-Epos Desperados eine wirklich schöne 
Vanante des Commandos-Themas. Starke Charaktere, 
coole Sprüche, actionreiches Spiel. pti 

Ausgabe: 06/01 "Ätarl ca.( 15.- LU 

Afrika Korps vs. Desert Rats 

Afrika Korps schickt Sie buchstäblich in die Wüste: Das 
anspruchsvolle Taktik-Spiel thematisiert die Nordafrika- 
Feldzüge des zweiten Weltkriegs. Dank spannender 
Kampagne und toller Optik ein echtes Highlight 

Ausgabe: 03/04 Pointsoft ca. € 50,- LU 




ACTION 

TAKTIK- SHOOTER 


vorgestellt von Dirk Gooding 

FarCry(dt) 

Die neue Ego-Shooter-Referenz bei PC Games: Far Cry (dt) 
setzt neue Maßstäbe in den Disziplinen Grafik. Gegnervertial- 
ten, spielensche Freiheit und Abwechslung. Mehr Ego-Shooter 
bekommen Sie derzeit nichtfur IhrGeld. nri 

Ausgabe: 05/04" Ubtsoft I ca. €50,- 

Jedi Knight Jedi Academy 

ln Jedi Academy sind die Kämpfe mit der kulbgen Jedi- 
waffe noch besser als im schon sehr guten Vorgänger. 

Die dichte Star Wars- Atmosphäre und die spannenden 
Missionen machen es zur Ego-Shooter-Referenz. rvjl 

Ausgabe: 10/03 ActMsion ca. €50.- 

I Jedi Knight 2: Jedi Outcast 

1 Eins der besten Star Wars-Spiele: Grafisch spielt JK 2 
| nicht mehr in der High-End Liga, besitzt aber eine ein- 
| malige Atmosphäre. Dafür sorgen neben Laserschwert- 
I und Jedi-Machtkämpfen die Rätsel-Einlagen. F W 

■ Ausgabe: 05/02 ActMsion ca. €30.- LU 

No One Lives Forever 2 

Cate Archer ist das weibliche Gegenstück zu James 
Bond. Ihr Ego-Shooter spielt sich mit Taktik-Elemen¬ 
ten. zahlreichen überraschenden Einlagen und 60er- 
Jahre-Stil besonders abwechslungsreich. ——- 

Ausgabe: 12/02 Vivendi Universal ca. € 12.- ElO 

Call of Duty 

Trotz kurzer Spielzeit von knapp zehn Stunden ersetzt 
Call of Duty das ältere Medal of Honor in den Ego-Shoo- 
ter-Top-5. Grund: Gesknptete Sequenzen sorgen für 
Spannung und die Massengefechte sind einzigartig m mm 

Ausgabe: 12/03 ActMsion ca. €45.- LU 







ACTION 

MULTIPLAYER-SHOOTER 


vorgestellt von Dirk Gooding 

Splinter Cell: Pandora Tomorrow 

Sam Fisher schleicht endlich wieder - und das besser 
denn je: acht Einzelspieler-Missionen. atmosphärisches 
Design, atemlose Spannung! Gelungen: der innovative 
Muttiplayer-Part fürzwei Teams. 

Ausgabe: 05/04 Übteoft ca.CS£ lü 

Splinter Cell 

Sie spielen den Geheimagenten Sam Fisher und 
schleichen oder schießen sich durch insgesamt neun • 
Levels. Grafik. Sound und Atmosphäre sind sehr gut, 
die Steuerung ist etwas gewöhnungsbedürftig r ya 

Ausgabe: 03/03 Ublsoft ca. €30.- LU 

Thief 3 

Wenn Sie zur Abwechslung mal nicht als Hightech- 
Agent. sondern als mittelalterlicher Dieb durch dunkle 
Gewölbe schleichen möchten, dann ist Thief 3 genau 
das richtige Stealth-Abenteuer für Sie. 

Ausgabe: 07/04 Eidos ca. €45.- 

Raven Shield 

Der Antiterrorpakt auf dem Bildschirm: Acht Spezia¬ 
listen kämpfen um Gebäude. Geiseln und den Fneden. 
Spannender Shooter. bei dem Teammanagement und 
Vorausplanung groß geschneben werden. ng 

Ausgabe: 04/03' Ublsoft ca. €30.- LU 

Metal Gear Solid 2: Substance 

Der direkte Splinter Cell-Konkurrent wird - unglaub¬ 
lich. aber wahr - vorzugsweise perGamepad gespielt, 
b Konami zeigt nun auch auf dem PC. wie komplexe 
fl S piele und einfache Bedienung vereinbar sind. 

- Äüsgäbef04/03 'Konämf ca. €30.- LU 


vorgestellt von Thomas Weiß 


*1 




m 


Unreal Toumament 2004 (dt) 

Mehr als ein Nachfolgen Neu ist zum Beispiel der On- 
slaught-Modus, in dessen weitläufigen Außenlevels man 
die ebenfalls neuen Fahrzeuge ausfahren kann. UT 2004 
_ ( dt) ist der n e ue König auf dem Multiplay e r-Thron, pn 

« ♦ ! Ausgabe: 05/04 Atari' ca. € 50.- LU 

Battlefield Vietnam 

Toppt selbst den exquisiten Vorgänger Battlefield 1942 
ln Vietnam erwarten Sie sinnvolle Detail-Verbesserungen, 
gepaart mit aufpolierter Grafik. Magischer Moment: der 
Hubschrauberanflug inklusive Walkürenritt. _ fSfSl 

Ausgabe: 05/04 Electronics Arts "ca. € 50.- LU 

Joint Operations 

Im Gegensatz zur Konkurrenz tummeln sich bis zu 150 
Spieler auf den gigantischen Karten. Der einsteiger¬ 
freundliche Multiplayer-Shooter ist daher die beste 
Wahl für wirklich opulente Schlachten. _ fTü 

Ausgabe: 08/04 Electronic Alts ca. € 45,- LU 

© Counter-Strike: Condition Zero 

pSf Der Singleplayer-Modus ist bestenfalls eine nette Zuga¬ 
be. Ein Grafik-Update und die verbesserte Kl machen 
diese Version dennoch zur besten Wahl. Das beste: Der 
Multiplayer-Part ist voll abwärts-kompatibel. rri 

Ausgabe: 05/04 Vivendi Untversai " ca. € 30.- LU 

Battlefield 1942 

Noch nie war das altbekannte Flaggenklau-Pnnzip so 
abwechslungsreich wie bei Battlefield 1942: zu Land, 
zu Wasser und in der Luft, zu Fuß, im Panzer, im 
U-Boot oder Bomber. Teamspaß pur. _ rri 

Ausgabe: 11/02 Electronic Arts ca. € 45.- LU 
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ACTION 

ACTION-ADVENTURES 

vorgestellt von Thomas Weiß 


. GTA Vice City 

jR Diesmal verschlägt es Tommy Vercetti nach Vice City 
l im warmen Ronda, wo er mit Mafia, Gangs und Polizei 
‘-'•iisäSf k aneinancler ß eraL Noch durchgestytter und abwechs- 
lunsgreicher als GTA 3! 

Ausgat)«: 07/03 Take2 ca.€40.- 

Säüüt- ^ax Payne 2 

""r’" Erfüllt alle Erwartungen: Nicht mehr ganz so revolutionär 
wie Teil 1, aber in allen Details überlegen. Dank der he- 
,wbW rausragenden Präsentation und vielschichtiger Charak- 
tere fesselt der Nachfolger sogar noch mehr, p yw 

'■WtLL"- Ausgabe: 12/03 Take 2 ca. € 50.- 

Prince of Persia 

Die Neuauflage hat das Zeugzum Hit: Die grandiose Steue¬ 
rung ermöglicht coole Bewegungen, das Rückspul-Feature 
sorgt für ein frisches Spielgefühl, und auch optisch ist Prince 
of Persia: Sands of Time auf der Höhe der Zeii ■■■■ 

Ausgabe: 01/04 Ublsoft ca. €45.- LÜl 

Beyond Good & Evil 

Quietschbunt ist das neue Spiel derRayman-Macher - hin¬ 
ter der Comic-Fassade verbirgt sich aber eine spannende 
Verschwörungs-Story, die sowohl optisch ansprechend als 
auch spielerisch fordernd umgesetzt wurde. 




Ausgab«: 02/04 : Ublsoft ca. (45.- 


ACTION 

SCI-FI-ACTION 


vorgestellt von Thomas Weiß 






EJ 

I Mafia: City of Lost Heaven 

I Filme wie Der Pate oder Goodfellas stecken hier in 
I jedem Detail: Sie pusten gegnensche Mafiosi um und 
■ flüchten in altertümlichen Wagen. Mafia ist DAS Italo- 
j Actionspiel für alle, die schon GTA 3 mochten 


] Ausgabe: 10/02 Take 2 ca. € 25.- 



ACTION 

MILITÄR-SIMULATIONEN 


_ Freelancer 

g Action ohne Ende und eine spannende Story hat Free¬ 
lancer zu bieten. Wer auch mit einer Maus die Galaxis 
retten mag, der sollte beim inoffiziellen Privateer- 
Nachfolger unbedingt zugreifen. ryi 

Ausgabe: 04/03 ' Microsoft" ca. €40,-. LJU 

Aquanox2: Revelation 

Spannendere Missionen, mehr Story, mehr Spielfrei¬ 
heit - das sind die Vorzüge von Revelation gegenüber 
seinem Vorgänger. Alle Unterwasser-Shooter-Fans 

Ausgabe: 01/03 Jowood ca. € 20. m 

Mechwamor4: Vengeance 

* Teil 4 der Mechwarrior-Sene ist die Referenz im 
Mech-Genre. Erstens, weil es keine Konkurrenz gibt, 
und zweitens, weil der Mix aus Taktik und Action 
extrem viel Spaß macht. rvi 

Ausgab«: 01/01 Microsoft ca. €30.- LfiJ 

SYager 

T Als Söldner durchleben Sie eine spannende Story um 
I Korruption und Verrat Ende des 21. Jahrhunderts. Trotz 
I Schwächen bei der Steuerung ist Yager aufgrund toller 
I Missionen und Optik empfehlenswert. rn 

I Ausgab«: 11/03 i THQ i ca. €50,- LJJ 

Aquanox 

Der Vorgänger bietet von allem, was der Nachfolger 
hat. ein bisschen weniger. Das Spiel ist grafisch und 
spieiensch aber noch immer auf der Höhe der Zeit - 
und für lau erhältlich. _ rjj« 

Ausgabe: 03/02 Jowood ca. €10,- IÜÜJ 


a 


vorgestellt von Harald Wagner 


Eurofighter Typhoon 

“T Jk ’ / Glaubwürdige Physik, realistisch nachgebildete Waf- 
±*i fentechmk und (fast) reale Einsätze machen Eurofigh- 
terzurVorzeigesimulaüon. Die spannende Hinter- 
grundstory macht es obendrein zum guten Spiel, r ri 

— aai I Ausgabe: 02/02 KochMedia ca. €15. - 1ÜJ 

Comanche 4 

Nur mit zugedrückten Augen geht Comanche 4 als 
Simulation durch, dennoch wird das Gefühl vermittelt, 
einen hochgerüsteten Hubschrauber zu steuern - und 
das auf spannende und actiongeladene Weise. ^ 



e: 01/02 Bectronic Arts ca. €25.- 


ABENTEUER 

ADVENTURES 


vorgestellt von David Bergmann 



IB-17 Flying Fortress 2 

I Im Zweiten Weltkrieg wurde eine ganze Crew benötigt. 

I um eine Bombe abzuwerfen. In B-17 übernimmt der 
u Spieler gleichzeitig alle Aufgaben dieser Piloten. 

I Schützen. Navigatoren und Mediziner. _ TT1 

E Ausgabe: 01/01 Atari ca. € 15,- ISfifl 

I Panzer Elite Special Edition 

I Neue Missionen und etliche Editoren ergeben zusam- 
I men mit dem Originalprogramm die Special Edition 
I der Panzer-Simulation. Trotz des hohen Alters noch 
I immer spannend und anspruchsvoll. _ rjji 

I Ausgabe: 11/01 i Koch Media ca. ( 25,- LUJ 

IIL-2 Sturmovik 

I Ein nahezu perfektes Rugmodell und detailverliebte 
* Grafiken lassen die Herzen von Simulationsfans höher 
schlagen. Inhaltlich setzt IL-2 leider auch auf realisti¬ 
sche und damit zu langweilige Missionen. cTl 

- Ausgabe: 01/02 Ublsoft ca. €10,- K KM 


Flucht von Monkey Island 

Der vierte Teil der berühmten Adventure-Reihe zeich¬ 
net sich wie die Vorgänger durch seinen skurrilen Hu¬ 
mor aus. verpackt die Geschichte um Tollpatsch Guy- 
brush Threepwood jedoch erstmals in 3D -Grafik. rn 

t Ausgabe: 01/017 Bectronic Arts ca. € 26 ,- liaJ 

The Westemer 

Westemer ist das erste Adventure, das moderne 3D- 
Grafik mit klassischer Pomt&Click-Steuerung verbin¬ 
det Köstlicher Humor und knifflige Rätsel komplettie- 
ren das klasse Spiel. _ m 

Ausgabe: 04/04 CrimsonCow ca. €40,- L*JrJ 

Runaway 

Das Pomt&Chck-Adventure mit dem Mix aus gezeich- 
«neten Hintergründen und 3D-Charakteren begeistert 
mit seiner Roadmovie-Story um Mafiosi und Artefakte 
seit 1 1/2002 endlich auch deujsche Spieler. *-ri 
Ausgabe: 0V03 ' dtp i ca. €30,-. t£l 

Black Mirror Der dunkle Spiegel der Seele 

Klassisches Point&Qick-Adventure für Freunde wohliger 
Gruseischauer Begleiten Sie Samuel Gordon durch das 
Schloss Black Mirror und lüften Sie das Geheimnis seiner 
Vorfahren. Erstklassige deutsche Synchronisierung! 

Ausgabe: 05/04 dtp ca.€40,- 

Silent Hill 3 

Ein Grusel-Schocker nach Art von Alone in the Dark 
Zwar reichen die Rätsel nicht an den Klassiker heran, da¬ 
für überzeugt Silent Hill 3 aber mit bizarrer Story, gruse- 
ligen Monstern und ansehnlichen Grafik-Effekten, p w 

Ausgabe: 12/03 KÖnärni ca. € 50, LU 




ABENTEUER 

ROLLENSPIELE 




vorgestellt von Harald Wagner 


I Knlghts of the Old Republic 

I Unsere neue Rollenspielreferenz macht fast alles rich- 
I tig- einzig die Kämpfe unterfordern Profis. Überzeu- 
I gend ist dagegen der riesige Spielumfang mit zahl- 
I losen Ha u pt- u nd Nebenquests. rri 

IJ Ausgabe: 01/04 ÄctMsion ca. €45.- fcL3 

Gothic 2 Special Edition 

Eine stark bevölkerte Welt, furchteinflößende Drachen 
und eine dichte Storyline sind die Bühne für ein wasch¬ 
echtes Fantasy-Abenteuer, das dem Spieler keine 
Gelegenheit für eine Verschnaufpause lässt M 



ED 


Ausgabe: 01/03 Jowood ca. €40.- 

I Morrowind 

I Unzählige Quests. eine gigantische Spielwelt. totale 
I Handlungsfreiheit - für erfahrene Rollenspieler ein Pa- 
I radies, für Einsteiger ein Labyrinth. Das Add-on Tribu- 
I nal verbessert die Journal-Funktion des Spiels, rw 

I Ausgabe: 07/02 Ublsoft : ca. €30,- feil 

i Baldur 1 s Gate 2 

I Eine tolle Story und viele Quests zeichnen Baldurs 
I Gate 2 aus. In dem technisch veralteten Meisterwerk 
I werden echte Rollenspieler aber die Handlungsfreiheit 
eines Icewind Pale 2 vermissen. _ rri 

Ausgabe: 11/00 Virgin Interactive ca. € 20,- KSfcJ 

I Gothic 

I Da Gothic noch immer gut aussieht und wie der Nach- 
I folgereine gute, dichte Handlung vorweisen kann. 

I darf jeder Rollenspieler und Abenteurer bedenkenlos 
I zugreifen -10 Euro sind hierfür quasi geschenkt! pq 

■ Ausgabe: 03/02 Shoebox ca. €10,- Ufil 



ABENTEUER 

ACTION-ROLLENSPIELE 

vorgestellt von Dirk Gooding 


B | Dungeon Siege 

B- Das Action-Rollenspiel Dungeon Siege zeichnet sich 
K7 j durch brillante 3D-Grafik und tolle Atmosphäre aus. 
B , Aufgrund der einfachen Steuerung vor allem für Rol- 
lenspiel-Anfänger gut geeignet. ry;i 

■9 Ausgabe: 06/02 Microsoft ca. €30,- IÜÜ 


Diablo 2 

Die zweidimensionale Grafik des Rollenspiel-Klassi- 
kers ist mittlerweile zwar veraltet dafür trumpft Diablo 
2 aber mit ausgefeilter Charakter-Entwicklung, einfa- 
cher Bedienung und düsterer Story auf. r w 

Ausgabe: 08/00 i VNendi Universal ca.€13,-kiä 

Sacred 

Action a la Diablo: Mit Magier und Barbar vermöbeln Sie 
in Sacred allerlei Gesindel. Trotz kurzweiliger Kämpfe er¬ 
reicht es den Klassiker nicht ganz - dafür ist unter ande- 
rem die Bewegungsfreiheit zu eingeschränkt, a ri 

Ausgabe: 03/04 Take 2 ca. €45.- t±J 

I Vampire: Die Maskerade 

ln Vampire: Die Maskerade spielen Sie die schaurig¬ 
schöne Geschichte des Vampirs Christof nach. Grafik, 
Sound und Leveidesign sind exzellent, auch die Cha- 
rakter-Entwicklung bietet viele Möglichkeiten, | 7 | 

Ausgabe: 06/01 ActMslon ca. €7,- tü 

I Temple of Elemental Evil 

1 Nach 17 Jahren erscheint eine Greyhawk-Umsetzung: 

I Temple of Elemental Evil kränkelt zwar am zu kampflas- 
I ügen Gameplay, ist aber ähnlich komplex wie die Pen-&- 
I Paper-Vorlage und noch dazu grafisch wundervollg yi 
1 Ausgabe: 12/03 Atari ca~€45,- KbJ 





ABENTEUER 

ONLINE-ROLLENSPIELE 

vorgestellt von Dirk Gooding 


Dark Age of Camelot 

Dank der überschaubaren Welt ist Dark Age of Camelot 
ideal für Anfänger, die Online-Rollenspiel-Luft schnup¬ 
pem wollen. Tipp: Unbedingt zusammen mildern Add- 

on Shrouded Isla kaufen! _ ry i 

Ausgabe: 01/02 Wanadoo ca. €20.- wU 

Everquest 

Der Klassiker unter den Rollenspielen protzt mit rie¬ 
siger Spielwelt. Knifflige Charakter-Entwicklung und 
hoher Schwiengkeitsgrad machen Everquest alles 
andere als einsteigerfreundlich. rrjl 

Ausgabe: 04/02 Obisoft ca.€4Ö. : LISI 

Anarchy Online 

Science-Fiction-Rollenspiel mit toller Grafik und aus¬ 
geklügeltem Klassensystem. Hebt sich mit monat¬ 
lichen Events, welche die Hintergrundstory des Spiels 
erzählen, vom Rest der Online-Rollenspiele ab. e yi 

Ausgabe: 11/01 Funcom ca. €45.- uJ 

I StarWars Galaxies 

Der Einstieg ins erste Onlme-Star Wars-Universum fällt 
schwer - schuld ist vor allem das unübersichtliche Inter¬ 
face. Beißt man sich aber durch, wird man mitgrandio- 
sem Star Wars-Rair und Landschaften belohnt g yw 

Ausgabe: 09/03 Lucas Aits ca. € 55.- KLI 

Eve Online 

Weltraum-Action in einem riesigen Universum. 5.000 
Stemensysteme warten auf Kämpfer. Händler und 
Fabrikanten, die gemeinsam oder in Konkurrenz mit 
100.000 Mitspielern ihr Glück machen wollen. 





SPORT 

SPORT-SIMULATIONEN 

vorgestellt von Justin Stolzenberg 1 

Tiger Woods PGA Tour 2004 

Mit der 2004er-Fassung legt EA Sports noch einen 
drauf: Durch Individuellere Spieler-Erstellung und 
neue Turniere gewinnt die Karriere an Spieltiefe. 
Dank Detailverbesserungen die neue Referenz, 




Ausgabe: 08/03 THQ ca. €45.- 


Ausgabe: 11/03 Bectronic Arts ca. € 45,- 

Tiger Woods PGA Tour 2003 

Lebendigere Landschaften als links, allerdings etwas 
weniger praktische Hilfen für Einsteiger. Der Karriere¬ 
modus fesselt allerdings auch für längere Zeit, deshalb 
ist PGA Tour 2003 immer noch empfehlenswert, pya 

Ausgabe: 01/03 i Electronic Arts 1 ca. €45.- Kill] 

Virtua Tennis 

Nur zwei Knöpfe und die Richtungslasten zu nutzen, das 
mutet unterbelegt an. Das rasante, actiononentierte 
Virtua Tennis zeigt allerdings, dass auch ohne verknote¬ 
te Finger jede Menge Spielspaß möglich ist rn 
Ausgabe: 6*5/02 Empire Interactive * ca. € 4Ö,-'ticl 

Links LS 2003 

Fotorealistisch sind die Grafiken, leider auch genau¬ 
so leblos. Die Ballphysik ist jedoch unübertroffen, die 
• Real-Time-Swmg-Steuerung überzeugt und etliche Hil- 

I fen erleichtern Neulingen die ersten Schritte. 

I Ausgabe: 12/02 i Microsoft ca. €30,- 

Jimmy White’s Cueball World 

Billard ohne Lungenkrebs oder Leberkrämpfe: auch 
am PC macht es dank vielfältiger Modi, guter Technik 
und intuitiver Steuerung Spaß. Eine Runde Pool mit 
Freunden ersetzt Cueball World ab er nicht w n 
Ausgabe: 02/02 i Virgin Interactive ca. € 20.- ISfil 




ES 


SPORT 

FUSSBALLSPIELE 




fwoapof , 



SPORT 

AMERICAN SPORTS 


vorgestellt von Justin Stolzenberg 

Pro Evolution Soccer 3 

Absolut authentische Ballphysik, präzise Steuerung 
und äußerst geschickt agierende Gegner machen Pro 
Evolution Soccer 3 zur Nummer 1 des Fußballs. Auch 
Profis werden hier ihren Spaß haben. _ 

Ausgabe: 12/03 Konaml ca. €35,- LU 

mmm Euro 2004 

»’ " Meisterschafts-Flair total bietet Euro 2004 Neben 
| * dem veröesserten Off-the-Ball-System glänzt voral- 




‘ lern das innovative Moralsystem. Die exzellente Grafik 
“ trägt viel zur Atmosphäre bei. 

Ausgabe: 06/04 Bectronic Arts ca. €50. LU 

FIFA Football 2004 

, Dank überarbeiteter Ballphysik und besserer Kl gelingt 
ft EA Sports mit FIFA 2004 die erste echte Fußballsimu- 
(lation. Profis werden nicht ganz so gefordert wie in 
PES 3, dafür gibt es einen Online-Modus. — —■ 

fcr. Ausgabe: 12/03 ElectronlcAits ca. €50,- 

FIFA 2002 

Neben der frischen Grafik wurde RFA 2002 ein neues 
Passsystem spendiert, das mehr Freiheit beim Spiel¬ 
aufbau lässt Etwas mehr Simulationselemente, aber 
weit vom neuesten RFA-Sprössling entfernt .. _ 

"11 Ausgabe: Ö1/02 Electronic Arte ca. €15.- 

3 RFA Weltmeisterschaft 2002 

f ^ Die großartige Atmosphäre, grafische Bnllanz und ein- 
dringliche Musik sind die größten Pluspunkte des offi- 
). ; zielten WM-Spiels. Der Funktionsumfang fällt deutlich 

MFMy* geringer aus als bei RFA 2002 oder 2003. 

**" Ausgabe: 06702 Electronic Arts ca. € 30,- m 


vorgestellt von David Bergmann 

NBA Live 2004 

Mehr Spieltiefe bringt der neueste NBA Uve-Sprössiing: Stär¬ 
kere Verteidiger schaffen jetzt häufiger Steals und arbeiten ge¬ 
schickt im Team. Dank .Off the Bair-System können Sie dem 
allerdings durchdachte Spietzüge entgegensetzen pyro 

7 . Ausgabe: 01/04 Bectronic Arts ca. €50.- feU 

, Madden NFL2004 

Madden NFL 2004 glänzt durch innovative Features, et¬ 
il wa den neuen Besitzer-Modus, in dem Sie sich als Mana- 
1 ger um den Verein kümmern. Auch die Playmaker-Control 
erweist sich schnell als praktische Erweiterung. 

* Ausgabe: 11/03 Bectronic Arte ca. € 50.- täUi 

~ NHL Hockey 2004 

Dank Dynasty-Modus ist für Langzeit-Motivation gesorgt: Bis 
i zu 20 Spielzeiten sind am Stück möglich. Auch auf dem Eis 
fühlt sich NHL 2004 besser an: Wie in der NHL-Realität wird 
" jetzt der Körpereinsatz und präzises Passspiel betont. 

Ausgabe: 12/03 Bectronic Arte ca. €50. HÜ 

NBA Live 2003 

’M 1 Verbesserte Grafik, einfache Steuerung und eine TV- 
lff||| reife Präsentation mit offizieller NBA-üzenz - das sind 
y*j die Zutaten, die NBA Live 2003 zu einer guten Wahl 
lf unter den Basketball-Simulationen machen, w y* 

4 Ausgabe: 01/03 Electronic Arte ca. €40.- LU 



SPORT 

MOTORSPORT 



vorgestellt von Justin Stolzenberg 

, DTMRace Driver 2 

Kein andera Rennspiel kann es mit dieser Vielfalt auf¬ 
nehmen: Spiel-Modi. Fahrzeuge, Strecken - in allen 
) Punkten liegt die Simulation vom. Die aufgebohrte 
ly Gegner-Kl erlaubt glaubwürdigere Rennen. rrri 

Ausgabe: 06/03 Codemasters ca. €45.- UJ 

DTM Race Driver 

Die erste Motorsport-Simulation mit echter Hinter- 
gamdgeschichte kann auch mit technischen Finessen 
begeistern. Die zahllosen Autos und Strecken laden 
zum realitätsgetreuen Fahrspaß ein. 



Ausgabe: 04/03 Codemasters ca. € 40.- 


^NHL 2003 

1 DerOnlme-Modus kostet nach 60 Tagen Geld. Von 
\ diesem Umstand abgesehen begeistert NHL 2003 mit 
sinnvollen Neuerungen und abermals besserer Grafik. 
tWWBL Die Trading Cards des Vorgängers fehlen. p gl 

r Ausgabe: 01/02 Bectronic Arts ' ca. €45.- LU 



SPORT 

FUNSPORTS & RENNSPIEL 


m 


Colin McRae Ralty 4 

Warum nicht gleich so: Colin 4 hat alles, wa Teil 3 fehlte. 
So sind jetzt deutiich mehr Meisterschaften und Emzel- 
[!J! rennvananten. eine größere Zahl von Autos und endlich 
v wieder ein LAN-und Onlme-Part enthalten. rn 

-Ausgabe: 04/04 Codemasters ca. €45.- LU 

Colin McRae Raily 3 

p Die Colin-Sene steht für bnllanta Fahrgefühl, authen- 

i tisch nachgebaute Wagen und Rallyegefühl pur. Die nicht 
immer gänzende Technik stört kaum, der Fahrspaß bleibt 
* davon unbeeinträchtigt-und da ist wa zählt rn 

' Ausgabe: 07/03 Codemasters ca. €20.- L±J 


Grand Prix 4 

Simulations-Overkill: Die akkurateste Formel- 1-Simu- 
lation dürfte Sim-Fans begeistern und Suchterschei¬ 
nungen verursachen, Gelegenheitsspieler aber in den 
Wahnsinn und zur Deinstallation treiben. m 

Ausgabe: 08/02 > Atari i ca. €30.- t±J 


vorgestellt von Harald Wagner 


3 


Tony Hawk's Pro Skater 4 

Neversoft hat seiner Pro Skater-Reihe mit einem kräftig 
überarbeiteten Karrieremodus frischen Wind verliehen. 
Dank größerer Levels und abwechslungsreicherer Mis- 
sionen ist Tony Hawk 4 der bislang beste Teil, r fl 

Ausgabe: 11/03 AS Heidelberg ca. €40.- LU 

I Need for Speed: Underground 

Schneller geht's kaum: Die Grafik in Underground ver¬ 
mittelt das überwältigendste Geschwmdigkeitsgefühl. 
Noch dazu ist wieder ein Karriere-Modus enthalten - 
für Arcade-Rennspieler erste Wahl. 



m 




■ Ausgabe: 01/04 Electronic Arte ca. €50, 

Tony Hawk’s Pro Skater 3 

Die Funsport-Simulation macht mit vorbildlicher 
Steuerung, spektakulären Grafiken und fetten Beats 
den PC zur Indoor-Skatebahn. Ein wirklich harter 
Sport für Gamepad-ungeübte Fingerkuppen! f H 

Ausgabe:05/02 i ActMslon' ca.€10.- "Lei 

Midnight Club 2 

Ein vergleichbar« .Freie Fahrt'-Ertebnis war bislang nur 
aus Vice City bekannt und ist für ein Rennspiel revolutio 
när. Zudem können Sie sich auf da grandiose Fahrgefühl 
freuen. Einziger Kntikpunkt: mangelnde Spieltiefe. g !g| 

Ausgabe: 09/03 Take 2 ca. € 45, Lei 

ät Ralllsport Challenge 

R 50 Strecken und 27 Autos stehen für die Gebirgs- 
"T meisterschaften, konventionelle Rallyes. Rallye-Cross- 
j Eventsund Eisrennen zur Verfügung. Die spektakuläre 
I Grafik macht daraus ein Fest für Rallye-Sportler. R CI 

5 Ausgabe: 01/03 Microsoft ca. € 307 ~ IXI 
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SO GEHTS PER SAAS : 

SCHICK DEN TEXT "6A6" 
UND DIE BESTELLNUMMER AN: 

83345 

BESTELLBEISPIEL: &AG50007 
(DU BESTELLST PIX Nr.50007) 


.ODER BESTELLE DIREKT : 

0190 

8662681 § 

0900 51 51 68 <2 16€/min) 

wm ^ - 

♦ 0901 RQQQQft- rr »-f 






COOLE SOUNDS <& WITZIGE GERÄUSCHE 
DIE DU ALS KLINGELTON ODER 
SMS-SIGNAL NUTZEN KANNST! 

87010 MUNDHARMONIKA DES TODES 

87012 MANN SCHREIT WIE IRRE 

87002 SEXGERÄUSCHE 

87001 SIRENE MIT EXPLOSION 

87006 PUMP GUN 
87000 NEBELHORN 

87032 EIN ALTES TELEFON 

87008 GEWITTER AMT DONNER 

87004 KLOSPÜLUNG 

87029 ZAHNARZTBOHRER 

87009 TROMMELWIRBEL 
87023 EIN AFFE GEHT VOLL AB 

87027 FORMEL 1 WAGEN 

87028 DER GROßE GONG 

87007 RÜLPSGERÄUSCH 

87042 FLUGZEUGABSTURZ 

87037 UNHEIMLICHE GEISTERLACHE 

87039 LORD VAIDER 

87040 LAUTES BABYLACHEN 

87043 FLIPPERSOUNDS 

87030 LÖWENGEBRÜLL 
87017 EIN ESEL GIBT ALLES 
87034 FEUERWEHRSIRENE 

87033 HEFTIGER LANGER APPLAUS 
87025 SCHWEINEGEGRUNZE 

87005 KUSSGERÄUSCH 

87003 PFERDEWIEHERN 

87013 BIG BEN 

87011 KLAPPERSCHLANGE 
87016 EIN ELEFANT GIBT ALLES 

Nokia : 7650. 3650. Samens C55. S55; MC60. Shcrp6X10.Sony/ 
Encsson f>800. Soge*: MV-6Ö. MY-X5. My-X5m. MY-X6. MY-X2 
ind ft* die neuen Handys mit Wave Wiedergabe 



! 


Für alle Handys 
mit FarbdispJay 



VOLL COOL ! ENDLICH FREIE SICHT ! 


Schreibe eine SMS mit 
dem Inhalt GAG55000 an f 
die 83345* du erhälst dann j 
für Dein Nokia Handy ein 
“ Magic-Lösch-Logo " 
und schon hast du freie 
Sicht auf Deinem 

Farbdisplay III ' 



LA 



FARBIGE HINTERGRUNDBILDER 


Für alle Handys mit Farbdisplay I 



« » 











‘ 299€/SMS(VFD2 Leistung: 0,12€) 
x.2sms.5j98 


Logo,Pix,Sound.Movie max. 


*&**&& * »% 


41544 


«ubtpott 


l r\rc Nokia. Ericsson, Alcatel, 

LOGO 5 für Siemens Samsury <4 Sendo ' 


IfcSDl 




»Ti jri 




38020 31048 


, 


31028 

31015 40020 31004 31046 

31029 31027 


52001 52045 52014 

□mH 



CkkC DTY {.'in Nokia. Ericsson. Alcatel, 
TIA TUT Siemens. Samsung & Sendo ! 






•* 


50195 






50150 



50304 





Ijf 



m 


50180 


|ivW ✓iert „edi 

50153 


38013 


31043 


DISPLAY - MOVIES für 'SJSaSoSo 


Jl 

(futachein 


TOT 

1 

0 night stend 

iüM. 

1 TOI 


85502 


85507 


85511 


85116 


85503 


85505 


85518 


70523 70532 70500 61003 




69032 69096 61004 61012 



BIN SCHARF « 

Ä Ü S2 

I 69021 1 


71560 70564 



50470 

mmmM 




| 50158 


-M 


50302 





JAVA-GAMES 

Mach Dein Handy zur Spielhölle ! 
CALLforSAMES : 01908 662797 




SNOWBOARD RAdN£ 

Da* ultimotive 
Snowboard Spiel, bei 
dem es um 

Geschwindigkeit geht _ 
Und darum »ich beim 
Slalom obwort* keine 
Strafpunkte einzufon- 
gen 

‘Hoher Suchtfoktor* 

Best. Nr: 10001 



HELICAB 

Jeder Passagier der von 
Deinem Hubschrauber 
ungescmmelt und 
i*her ans Ziel 
befördert wird, macht 
ich reich Aber immer 
ichön vorsichtig. 

' Deine Gegner 

Uten mit oUenTncks 

Best.Nr: 10002 



DELTA BOMBER 

Im Delto Bomber wirst 
Du zum Kompfpiloten 
befördert Befreie die 
feindseligen Gebiete, 
ein für alle Mol vom 
Basen Zur Verfügung 

I stehen Dir dabei 
Maschinenpistolen und 
Bombenteppiche 

Best.Nr: 10012 


0900 515107 


0901 599994 


Q 


Game • 


Ar Nokia 3410, B= Nokio 3510t Cr Nokia 3650, Dr Nokta 5100. E- Nokia 6100. Fr Nokia 6310, Gr Nokia 


LMrtH c 66I0 ‘ H= Nok ‘° 7210 IsNokia 7250. Jr Nokia 7650 SrN Gage. KrStemens SL45. USiemens MT50. 
rianays. M50 Nr Siemens S55. Or Siemens C55. Pr Sharp GxlO, Q= Motorola T720. ftr Panasonic 


SJoi«o\ 

>. Mr 

GXiaJl 



SPEEDCHASER 

Fahren wie e«ne besenk 
Sau. fünf Strecken 
und sieben Autos Ziel 
•st der jeweils nächste 
Checkpoint Den wenig- j; 
sters halbwegs heil zu 
erreichen ist wirklich 
kem Kinderspiel. 

Wer bremst verliert I 



TANK WARS 

Zerstöre die anderen 
Panzer Sei vor¬ 
sichtig Deine Gegner 
versuchen dos gleiche 
bei Dir. Eine Weite 
kannst du hinter 
Hügeln und Gebirgen 
Schutz finden, ober 
nur ein Volltreffer 
ebnet Dir den Weg 
1 zum neuen Level 



SKATE BORDER 

Absolviere ver¬ 
schiedene Sprünge 
Rampen.etc um die 
verschiedenen Level so 
schnei! wie möglich zu 
'.hoffen Kontrolliere 
eine Geschwindigkeit 
n zu beeinflussen wie 
ert Du springst 
‘ Tolle Graf ik • 

Best.Nr: 10033 






































































































































































































































































Spellforce: Breath of Winter 

Komplettlösung Teil 2 

S.125 

D-Day 

Komplettlösung Teil 1 

S.133 

Soldiers: Heroes of WW 2 

Komplettlösung Teil 1 

S.135 

Joint Operations 

Profi-Tipps 

S.139 

Vollversion: Der erste Kaiser 

Profi-Tipps 


Vollversion: Das Ding 

Profi-Tipps 


TIPPS & TRICKS SERVICE 


Sie kommen einfach nicht weiter, verzweifeln am letzten Endgegner oder hän¬ 
gen frustriert an Ihrem Lieblingstitel fest? PC Games hat die Lösung: Per Down¬ 
load auf www.ocgames.de bieten wir Ihnen eine aktuelle Auswahl an Spiele¬ 
lösungen, Cheats und Kurztipps. Bei gezielten Einzelfragen wenden Sie sich 
direkt an unser Expertenteam „PC Games hilft“ oder nutzen Sie die Hotline. 


@ PCG hilft 


0 Tipps & Tricks 

Hotline 


Per E-Mail an die jeweiligen Genre-Experten. Die 
Adressen finden Sie auf den Seiten 122/123. 

Per E-Mail an die Tipps&Tricks-Redaktion 
hilfe@pcgames.de 

Per Eintrag im Tipps&Tricks-Forum auf 
www.pcgames.de 

Wir versuchen, so viele Fragen wie möglich direkt zu be¬ 
antworten. Darüber hinaus drucken wir in jeder Ausga¬ 
be die interessantesten Fragen in „PC Games hilft" ab. 
Bitte beachten Sie, dass wir bei der Vielzahl an Fragen, 
die täglich bei uns eingehen, eine Vorauswahl treffen 
müssen. Alle eingehenden Fragen werden zunächst 
automatisch beantwortet und dann weiterbearbeitet. 


Sie haben ein ganz spezielles Problem, 
das noch nicht im Tipps&Tricks-Teil von 
PC Games angesprochen wurde? Dann 
erhalten Sie ab sofort kompetente Hilfe 
per Telefon: Unsere Hotline hilft Ihnen 
bei allen kniffligen Puzzles, fiesen End¬ 
gegnern und vertrackten Levels - und 
das fast rund um die Uhr: 

0190/824834* 

Täglich von 8-24 Uhr 

* Der Anruf kostet pro Minute € 1,86. 


Tlpps&Tricks-lndex der letzten Ausgaben 

Hier finden Sie eine Auflistung aller Tipps-Artikel der vergangenen Ausgaben. 


Afrika Korps 4/04 

Battlefield 1942 - SWW2 10/03 

Battlefield Vietnam 5/04 

Black Mirror 6/04 

C&C Generäle: Die Stunde Null 12/03 

Call of Duty 1/04 

Codename: Panzers 7/04,8/04 

Commandos3 12/03 

Deus Ex: Invisible War 4/04 

DTMRace Driver 2 6/04 

Empires: Die Neuzeit 12/03 

FarCry (dt) 5/04 

Far Cry (dt) Sandbox-Editor-Guide 7/04 

FIFA 2004 2/04 

Fußballmanager 2004 2/04 

Gothic 2: Die Nacht des Raben 10/03,11/03 
Halo 12/03 

HdR 3: Die Rückkehr des Königs 2/04 

Hidden & Dangerous 2 1/04 

Hitman: Contracts 7/04 

Jedi Knight: Jedi Academy 11/03 

Knights of the Old Republic 1/04,3/04 
Lords ofEverquest 3/04 

Max Payne 2 1/04 


Midnight Club 2 

9/03 

MoH: Breakthrough 

11/03 

Morrowind Bloodmoon 

2/04 

Need for Speed Underground 

3/04 

NWN: Schatten von Undemzit 

9/03 

Port Royale 2 

6/04,7/04 

Prince of Persia: The Sands of Time 

2/04 

Pro Evolution Soccer 3 

2/04 

Sacred 

4/04,5/04 

Silent Storm 

1/04 

Singles 

4/04 

Söldner. SecretWars 

8/04 

Spellforce 

1/04,2/04 

Spellforce: Breath of Winter 

8/04 

Splinter Cell: Pandora Tomorrow 

6/04 

Thief: Deadly Shadows 

7/04,8/04 

Tron 2.0 

10/03 

UT 2004 (dt) 

6/04 

Vietcong: Fist Alpha 

3/04 

Warcraft 3: The Frozen Throne 

8/03,9/03 

X2: Die Bedrohung 

3/04,4/04 

XIII 

12/03 

Vager 

11/03 
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TIPPS & TRICKS 


PC Games hilft 


ISPELLFORCE: BREATH OF WINTER Wintertall 


Trotz mehrerer Anläufe komme ich mit dieser Karte 
einfach nicht klar. Obwohl ich teure Einheiten wie 
die Zwergen-Elite int großen Stil erschaffe, werden 
diese sehr schnell von den Geistern besiegt. Was 
mache ich bloß falsch? 

NICO 

Stefan Weiß: Die effektivste Einheit gegen die Geis¬ 
ter ist der Zwergen-Verteidiger. Entwickeln Sie je¬ 
doch zuerst das Upgrade für den Verteidiger, bevor 
Sie diesen Truppentyp beschwören. Nutzen Sie die 
Engpässe der Karte geschickt aus, damit nur wenige 
der Geister Platz zum Angriff haben. Stellen Sie eine 
Gruppe von 40 Verteidigern zusammen und schüt¬ 
zen Sie diese mit etwas abseits postierten Pries¬ 
tern. Wenn Sie noch genügend Ressourcen und Trup¬ 
penpotenzial haben, stellen Sie eine zweite Grup¬ 
pe, bestehend aus Zwergen-Zerstörern, zusammen. 
Während Ihre Hauptmacht die Geister in Schach 
hält, machen die Zerstörer ihrem Namen alle Ehre 
und plätten die gegnerischen Gebäude. 


ISPELLFORCE: BOW Karten säubern 


Wieso lassen sich die Karten in Spellforce nicht 
komplett säubern? Ich spiele jetzt schon einige Tage 
die Karte Echosiimpfe und finde einfach keinen Weg, 
um die Stufe-20-Giftkriecher zu besiegen, nachdem 
diese ihre Aufgabe erfüllt haben. 

FRANK 

Stefan Weiß: Das Add-on wurde von den Level- 
designem etwas anders aufgebaut als das Haupt¬ 
programm. Dadurch sollte verhindert werden, dass 
findige Spieler sich an bestimmten Spawncamps zu 
sehr hochleveln, um dann zum Beispiel Karten so¬ 
fort komplett zu räumen. Ein sehr gutes Beispiel ist 
die Karte Wintertal, in der in einem Canyon eine 
Skelettarmee voller Stufe-27-Gegner herumstromert. 
Die Armee lässt sich in keiner Weise besiegen, wenn 
Sie Wintertal zum ersten Mal betreten haben. Für 
Breath of Winter gilt, dass man sich etliche der stark 
überlegenen Gegner erst viel später zur Brust neh¬ 
men kann, wenn man den Avatar entsprechend 
hoch ausgebaut hat. Da es keine Editierfunktion für 
die Karten gibt, notieren Sie sich am besten die 
schweren Gegner und deren Stufe, um den Über¬ 
blick zu behalten, wo es noch Erfahrungspunkte zu 
holen gibt. 


ISPELLFORCE: BOW StarUin der Schattenqrenze| 


Ich verzweifle noch an dieser Mission - egal zvas 
ich mache, sobald ich das Monument am Start ak¬ 
tiviere und meine Basis aufbaue, iverde ich kurze 
Zeit danach von viel zu vielen Gegnern förmlich 
überrannt. 

BASTIAN 

David Bergmann: Versuchen Sie es doch einfach mal 
mit der Strategie, die Sie in unserer Komplettlösung 
in dieser Ausgabe finden. Wenn Sie es dennoch nicht 
schaffen, hilft der folgende Trick: Besetzen Sie zu¬ 
nächst einmal KEIN Monument. Ihr Avatar ist ei¬ 
gentlich in der Lage, die beiden Urok-Lager, die sich 
in der Nähe befinden, im Alleingang auseinander zu 
nehmen. Verwenden Sie die bewährte Anlocktaktik, 
um die Uroks zu zerstreuen. Zusammen mit NPC 
Lena sind die Gebäude der Uroks schnell zerstört. 


|BATTLEFIELD VIETNAM Raketenabwehr 


Ich fliege in dem Spiel sehr gerne Helikopter, habe 
aber ein Problem: Wie kann ich zielsuchenden Wär¬ 
melenkraketen ausweichen ? 

MATTHIAS 

Rüdiger Steidle: Es gibt einen richtig guten Trick, 
um mit dieser Bedrohung fertig zu werden. Voraus¬ 
setzung ist allerdings, dass Sie noch freie Plätze an 
Bord Ihres Helis haben. Wenn feindliche Raketen im 
Anflug sind, wechseln Sie kurzzeitig auf einen freien 
Platz. Warten Sie, bis die Geschosse an Ihnen vorbei¬ 
gerauscht sind, und wechseln Sie dann schnellstens 
ans Steuer zurück, um den fallenden Hubschrauber 
abzufangen. 


|HITMAN: CONTRACTS Bjarkhov-Bombe 


Der Kontaktmann in der Küche sagt, dass im Wa¬ 
renhaus nordwestlich des U-Boot-Labors ein Strah¬ 
lungsanzug zu finden sei, doch leider entdecke ich 
dort keinen. Es gibt dort nur einen Zivilisten, Tische, 
Stühle, Lampen und merkwürdig unterteilte Räume. 
Muss man vielleicht irgendwie einen der Forscher 
aus dem U-Boot herauslocken? Und wo findet man 
die Bomben in diesem Level? 

ROMAN 

Ansgar Steidle: Es ist nicht nötig, jemanden aus dem 
U-Boot herauszulocken. Bei den merkwürdig unter¬ 
teilten Räumen handelt es sich um die Umkleideka¬ 
binen. Gleich in der Kabine rechts hinter der Tür liegt 
der gesuchte Anzug. Damit kommen Sie auf das 
U-Boot, wo Sie die Bomben finden. Alternativ be¬ 
kommen Sie Sprengstoff auf dem Schiff des Kom¬ 
mandanten. Die Sprengsätze liegen in dem Wach¬ 
raum rechts am Eingang. Aber Vorsicht, dieser Raum 
lässt sich nicht unbemerkt betreten, da sich dort im¬ 
mer mehrere Wachen aufhalten 



UMKLEIDEKABINEN Der Strahlenschutzanzug für das U-Boot 
liegt hier in diesem unbewachten Gebäude. Gehen Sie durch 
die Tür und gleich rechts, dort liegt er auf dem Boden. 


[PRINCE OF PERSIA: TSOT Stachelfalle 


Ich komme im Level „Auf einem Vogelkäfig" nicht 
weiter. Nachdem man an den Kettensägen vorbeige¬ 
laufen ist, muss man über die Stacheln springen. 
Wie geht das? 

PATRICK 

David Bergmann: Die Lösung heißt nicht „Sprin¬ 
gen", sondern vorsichtig und ganz, ganz langsam 


über die Stachelfalle laufen. Danach müssen Sie sich 
schnell unter der Tür hindurchrollen. 


IPRINCE OF PERSIA: TSOT Seilsprunq 


Im Level „Aus dem Brunnen" komme ich einfach 
nicht weiter. Ich schaffe den Sprung mit dem Seil 
nicht. Ich muss an den Schalter herankommen 
und dann zum Seil zurückspringen. Wie stelle ich 
das an? 

HAYDAR 

Justin Stolzenberg: Die Stelle ist recht knifflig, also 
tief durchatmen und folgendermaßen vorgehen: 
Springen Sie in die Mitte des Raums und ergreifen 
Sie das Seil. Blicken Sie sich ein wenig um - es gibt 
einen gelben und einen weißen Schalter an der 
Wand. Zuerst müssen Sie den weißen Knopf errei¬ 
chen. Schwingen Sie sich zunächst am Seil hin und 
her und springen Sie dann zum weißen Schalter 
hinüber. Drücken Sie blitzschnell die Aktionstaste 
und springen Sie wieder von der Mauer weg und 
zum Seil hin. Falls Sie bei dieser Sprungfolge Pro¬ 
bleme haben, benutzen Sie einfach die Wieder¬ 
holungsfunktion und versuchen Sie es noch einmal. 
Extra-Tipp: Klettern Sie am Seil auf und ab, bis Sie 
die richtige Stelle gefunden haben, von der aus Sie 
im Sprung den Schalter erreichen. Nachdem Sie 
den weißen Schalter aktiviert haben, schauen Sie 
zum gelben Schalter hin. Schwingen Sie wieder hin 
und her und wiederholen Sie die beschriebene Ak¬ 
tion, um den gelben Schalter zu aktivieren. Sobald 
Sie es geschafft haben, öffnet sich für kurze Zeit 
die Tür - Sie müssen also fix sein. Springen Sie so 
schnell wie möglich wieder ans Seil und danach so¬ 
fort zur Tür. 


ICOPENAME: PANZERS Mission „Der T34 


Ich komme bei der Mission mit dem T-34-Panzer 
einfach nicht iveiter. Egal zvas ich anstelle, das rus¬ 
sische Reparaturfahrzeug lässt sich nicht einneh¬ 
men. 

MARIUS 

Florian Weidhase: Über dieses Problem wird in den 
Foren schon heiß diskutiert. Es gibt ein paar Dinge, 
die man beachten muss, um das Fahrzeug einneh¬ 
men zu können. 

1. Vermeiden Sie auf jeden Fall, vor der Zwischen¬ 
sequenz die Strommasten entlang der Straße um¬ 
zufahren. 

2. Postieren Sie keine Einheiten in dem Bereich, in 
dem das Fahrzeug erscheint beziehungsweise wo es 
anhält. Darüber hinaus kommt es manchmal zu Pro¬ 
blemen, wenn Sie Einheiten in dem Gebiet stehen ha¬ 
ben, in das der Panzer automatisch hineinfährt (Hang 
in Kartenmitte), nachdem man ihn übernommen hat. 
Vorsicht, diese Tipps sind leider keine Garantie dafür, 
dass die Mission funktioniert, da das Problem durch 
einen Bug bedingt ist. Wir gehen jedoch davon aus, 
dass der Hersteller mithilfe der angekündigten Pat¬ 
ches auf jeden Fall für Abhilfe sorgen wird. 


ICOPENAME: PANZERS Überquerung der Meusel 


Ich habe bei dieser Mission eines der Geschütze er¬ 
obert und die übrigen zerstört. Trotzdem komme ich 
nicht iveiter. Hängt das vielleicht irgendzvie mit der 
technischen Einheit zusammen, die ich befreien soll? 

MARTIN 
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Florian Weidhase: Sie müssen darauf achten, dass 
Sie die Aufgabe „Befreie die technische Einheit" 
schon absolviert haben, bevor Sie die Meuse über¬ 
queren. Überprüfen Sie vorher, ob alle Missionsauf¬ 
gaben erfüllt sind, bevor Sie sich daranmachen, die 
drei Abwehrbatterien zu zerstören. Sie können die 
Geschütze auch einnehmen, das macht keinen 
Unterschied. 


ITHIEF: DEADLY SHADOWS Fehlende Beute 


Ich versuche nun schon seit geraumer Zeit, im Level 
„Das Ende einer Blutlinie" alle Beutestücke zu fin¬ 
den. Die in Ihrer Lösung erwähnten Stücke habe ich 
gefunden, aber es fehlt immer noch etivas, um 100 
Prozent zu erreichen. 

OLIVER 

Thomas Weiß: Leider wies die uns zur Verfügung 
gestellte Testversion noch einige Abweichungen 
auf. In der Verkaufsversion finden Sie im Turm¬ 
zimmer in den Inneren Gemächern noch ein wei¬ 
teres Diebesgut: Achten Sie auf das kleine Gelän¬ 
der zwischen dem Bett und der Kiste mit dem gol¬ 
denen Helm. Klettern Sie auf das Geländer und 
ziehen Sie sich auf den Baldachin des Bettes hoch 
- schon sind Sie um einen Gegenstand reicher. 


|GTA: VICE CITY Wie sieht der Virgo aus? 


Ich suche schon sehr lange nach dem Automodell 
Virgo, das ich für die zweite Liste im Autohaus 
finden muss. Können Sie mir sagen, wie das Fahr¬ 
zeug aussieht und ob es einen Stammplatz hat, in 
welcher Gegend man es also antreffen kann. 

SVEN 

Christian Sauerteig: Das Auto ist eigentlich überall 
in der Stadt anzutreffen, jedoch taucht es sehr sel¬ 
ten auf. Auf dem Screenshot sehen Sie den Virgo 
abgebildet, das sollte Ihnen bei der Suche helfen. 


IPORT ROYALE 2 Piratenbasis 


Ich würde gerne wissen, ob beziehungsweise wie 
es möglich ist, als Pirat sein eigenes Versteck zu 
gründen. Muss man da vielleicht warten, bis ei¬ 
nem der Vizekönig eine Stadt schenkt? 

PETER 

Florian Weidhase: So schön das auch wäre, aber 
bei Port Royale 2 kann man kein eigenes Piraten¬ 
versteck gründen. Als Seeräuber haben Sie es oh¬ 
nehin sehr schwer. Zum einen sinkt das Ansehen 
bei allen Nationen und zum anderen haben Sie 
im Handumdrehen die Kriegsflotten aller Länder 
am Hals. 



AUFGESPÜRT Wer angesichts des anmutigen Namens (Virgo 
- Jungfrau) einen besonders schönen Wagen erwartet, wird 
vielleicht enttäuscht sein. 


[GOTHIC 2 Stolpersteine 


Ich habe ein paar Fragen: 

1. Ich habe Salandril den Truhenschlüssel geklaut. 
In dem Haus gibt es aber keine verschlossene Trtdie. 
Wofür brauche ich den Schlüssel denn nun? 

2. Wo finde ich Joe? 

3. Im Add-on gibt es einen Akrobatik-Bonus. Aber 
wie kann ich denn Akrobatik aktivieren? 

STEPHAN 

Stefan Weiß: 1. Doch, es gibt eine Truhe, allerdings 
ist sie gut versteckt. Schauen Sie doch mal am Tresen 
nach: Dort ist ein Schalter, der ein Geheimversteck 
mit Truhe öffnet. Dort passt der Schlüssel. 

2. Joe befindet sich im Turm neben Thorbens Haus. 
Den Schlüssel dazu können Sie von Peck (Miliz¬ 
wächter, der sich entweder in der Kaserne oder in 
der Roten Laterne aufhält) stehlen. Dafür benötigen 
Sie allerdings einen Geschicklichkeitswert von min¬ 
destens 60. Natürlich können Sie auch die harte Tour 
fahren, ihn einfach umhauen und sich den Schlüssel 
schnappen. 

3. Akrobatik erhält man automatisch, sobald man ei¬ 
ne Geschicklichkeit von 90 hat. (Achtung: Eventuel¬ 
le Boni durch Ringe und/oder Amulette zählen da¬ 
bei nicht mit.) 


|X2: DIE BEDROHUNG Passaqiertransport 


Jedes Mal, wenn ich eine der TP-Missionen ange¬ 
nommen habe, die in den Stationen angeboten 
werden, kommt kurz danach eine Nachricht, dass 
alle meine Passagiere gestorben sind. Ich habe es 
schon mit einem Hermes-Schiff und mit einem Le¬ 
guan-Schiff versucht, jedoch erhalte ich immer die 
gleiche Meldung. Woran liegt das und zvas kann 
ich machen? 

PATRICK 

Dirk Gooding: Die Frage ist, ob Sie auch ein 
Lebenserhaltungssystem eingebaut haben. Viele 
Spieler vergessen dieses äußerst wichtige Detail. 
E)er Grund dafür ist recht logisch: Passagiere wer¬ 
den im Frachtraum transportiert, der normaler¬ 
weise keine Lebenserhaltung benötigt. Um jedoch 
Personen lebend transportieren zu können, ist ein 
solches System dringend nötig. 


ICOUNTER-STRIKE 1.6 Kaufskript 


Ich wollte mir ein so genanntes Kaufskript erstel¬ 
len, leider komme ich mit der Codierung überhaupt 
nicht klar. Ich weiß auch nicht, in welches Ver¬ 
zeichnis ich ein Skript abspeichem muss, da es 
viele verschiedene Ordner im Steam-Verzeichnis 
gibt. Könnt ihr nicht mal ein kleines Tutorial zu 
diesem Thema machen, ich bin sonst am verzwei¬ 
feln? 

ANDRE 

Ansgar Steidle: Ein Kaufskript zu erstellen, ist 
nicht schwer, wir zeigen Ihnen Schritt für Schritt, 
wie das geht: 

1. Wechseln Sie in Ihren Installationsordner, bei¬ 
spielsweise C:\Steam\SteamApps\Deineemail- 
adresse@wassauchimmer.abc\counter- 
strike\cstrike beziehungsweise \cstrike_ger- 
man, je nachdem, welche Länderversion des 
Spiels Sie auf Ihrem PC installiert haben. 

2. Suchen Sie in dem genannten Verzeichnis nach 
der Datei autobuy.txt, in der die Konsolenbefeh¬ 
le beschrieben sind, mit denen Sie Waffen nebst 
Zubehör kaufen. 

3. Öffnen Sie anschließend mit einem Texteditor 
die Datei config.cfg, in der die Tastenbelegung 


definiert ist. Die Einkauftasten werden mit einem 
bestimmten Schema belegt, das wir Ihnen an¬ 
hand eines Beispiels zeigen: 

bind „Zu belegende Taste" „Name des zu kau¬ 
fenden Gegenstands" 

Um eine Night Hawk .50C mithilfe der Taste Fl 
zu erwerben, fügen Sie folgende Zeile ein: 

bind „Fl" „deagle" 

4. Natürlich darf die Taste nicht schon anderwei¬ 
tig verwendet werden. Mit ein und derselben Ta¬ 
ste können Sie jedoch auch mehrere Befehle aus¬ 
führen, falls Sie eine bestimmte Ausrüstungs-Zu¬ 
sammenstellung kaufen möchten. Die Befehle 
werden jeweils durch ein Semikolon (;) getrennt. 
Hier als Beispiel eine Waffe inklusive drei Maga¬ 
zinen: 

bind „F2" „Clarion 5.56;primammo;primam- 
mo;primammo" 

5. Da Ihnen je nach Team unterschiedliche Waffen 
zur Verfügung stehen, funktioniert das Schern na¬ 
türlich auch dann, wenn Sie beispielsweise die 
zwei Sturmgewehre der einzelnen Spielparteien 
hintereinander schreiben: 

bind „F3" „m4al;cv47;primammo;primammo; 
primammo" 

Nun bekommen Sie als Polizist die Maverick 
M4A1 beziehungsweise als Terrorist die CV-47, 
jeweils mit Munition. 

6. Speichern Sie die Datei und starten Sie das 
Spiel - die Einkaufstour kann beginnen. 


[SIMON 3D Kastanie 


Ich muss im Spiel gegen einen Jungen antreten, um 
an die magische Feder zu gelangen. Dummerweise 
habe ich keine Ahnung, wie das gehen soll. 

ANDREAS 

David Bergmann: Halten Sie sich am besten an 
die folgende Vorgehensweise, dann haben Sie kei¬ 
ne Probleme bei dem Wettkampf: Zuerst muss die 
Kastanie durchstochen werden, benutzen Sie da¬ 
für den Dartpfeil. Marschieren Sie nun in den 
Biergarten des Hotels und rösten Sie dort kurz 
die Kastanie. Anschließend verwenden Sie den 
Lack/die Farbe. Im nächsten Schritt benutzen 
Sie den Essig aus McSumpfling. Zu guter Letzt 
kommt der Schnürsenkel an die Kastanie. Jetzt 
müssen Sie nur noch gewinnen und schon sind 
Sie im Besitz der magischen Feder. 


EINSENDEHINWEISE 

Senden Sie Ihre Tipps an: 

E-Mail: tipps@pcgames.de oder an die unten 
stehende Adresse - Kennwort: „Lesertipps *. 
Zur Bearbeitung und Honorierung Ihrer Tipps 
benötigen wir: Name, Adresse, Telefonnum¬ 
mer, BLZ, Kontoinhaber und Kontonummer. 

Wichtig: Die eingeschickten Tipps müssen 
von Ihnen selbstständig erarbeitet worden 
sein, d. h., sie dürfen nicht aus anderen (On- 
line-)Pub!ikationen stammen oder bereits 
anderen Magazinen zur Veröffentlichung 
angeboten worden sein! 


COMPUTEC MEDIA AG, Redaktion PC Games, 
Kennwort: „PC Games hilft“, Dr.-Mack-Straße 
77, 90762 Fürth _ 
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TIPPS & TRICKS 


Kurztipps & Cheats 


BEST OF 

LESERTIPPS 


Die besten Tipps unserer Leser werden 
abgedruckt und mit€ 10,- belohnt. 



Thief3: 

Deadly Shadows 


Wenn Ihnen einmal das Weihwasser 
ausgeht, können Sie alternativ Flashbombs 
benutzen. Die sind billig, auch für andere 
Zwecke einsetzbar und erledigen mehrere 
Untote auf einmal, wenn diese im selben 
Raum sind. Für normale Untote benötigen 
Sie zwei Flashbombs, bei „gepanzerten“ 
Exemplaren sind drei Stück nötig, jeweils auf 
mittlerer Schwierigkeitsstufe. Außerdem kön¬ 
nen Sie Moospfeile benutzen, um die Stein¬ 
kreaturen für einige Zeit erstarren zu lassen. 
So haben Sie genug Zeit, sich zu verstecken, 
falls Sie entdeckt wurden, da diese ansons¬ 
ten sehr schnell unterwegs sind. 

SÖREN DÜSTERHÖFT 



Sacred 


Wenn Sie einen Fernzauber (etwa 
Meteoritenhagel) haben, können Sie 
auch sehr starke Gegner ganz gefahrlos ver¬ 
nichten. Stellen Sie sich in ein eingezäuntes 
Areal, wie etwa einen Friedhof, und verschlie¬ 
ßen Sie alle Zugänge. Greifen Sie nun den ge¬ 
wünschten Gegner mit dem Fernzauber an. 
Dieser kann nicht zu Ihnen gelangen, da Sie 
sich „eingesperrt“ haben. Es dauert etwas 
länger als im Nahkampf, dafür kommen Sie 
selbst bei großen Monsterhorden mit heiler 
Haut davon. Das funktioniert nach ähnlichem 
Muster auch in Höhlen, wenn die Gegner ein¬ 
geschlossen sind. SAMUEL HITZ 



Thief3: 

Deadly Shadows 


Wenn Sie sich im westlichen Teil von 
Stonemarket am Fuß des Glockenturms Um¬ 
sehen (ist auf der Karte markiert), entdecken 
Sie hinter einem höher gelegenen Gitter ei¬ 
nen Elementarpfeil. Dabei handelt es sich um 
einen sehr wertvollen und nützlichen Gas¬ 
pfeil. Normalerweise erreichen Sie diesen 
erst, wenn Sie sich im Hafen die Kletterhand¬ 
schuhe gekauft haben. Mit einem kleinen 
Trick können Sie sich die überaus nützlichen 
Eigenschaften dieser Waffe bereits zunutze 
machen, wenn Sie das erste Mal nach Stone¬ 
market kommen. Dazu nehmen Sie an der 
Straße bei der Kneipe ein kleines Fass mit. 
Dieses legen Sie unter das Gitter am Glocken¬ 
turm auf den Boden. Nun klettern Sie drauf, 
gucken nach oben, springen und drücken die 
Benutzen-Taste. Mit etwas Glück und richti¬ 
gem Timing schaffen Sie es beim ersten Ver¬ 
such und das Objekt der Begierde gelangt in 
Ihren Besitz. dominik schultebraucks 


SPIDER-MAN 2: THE GAME 


Starten Sie das Spiel und speichern Sie Ihren 
Spielstand. Im Ordner Spider-Man 2\System müs¬ 
sen Sie zwei Dateien manipulieren. Öffnen Sie die 
Datei Gamestate.ini und suchen Sie den Eintrag: 
MaxHealth=100 // 200 is upgraded value. Hängen 
Sie an die Zahlen jeweils eine weitere 0 an. Danach 
öffnen Sie die game#.ini. „#" steht für die Nummer 
der Speicherung. In der Datei suchen Sie nach dem 
Eintrag Health=x MaxHealth=100. Je nachdem, 
wie viel Lebensenergie Sie am Ende des Levels 
noch hatten, steht statt des „x"die Gesamtzahl 
der Lebensenergie. Ändern Sie den Eintrag in 
Health=1000 MaxHealth=1000 um. 

Spider-Man besitzt jetzt das Zehnfache seiner 
eigentlichen Lebensenergie. Sie können diesen Trick 
bei jeder folgenden Speicherdatei wiederholen. 


DAS DING 


Öffnen Sie das Fenster Ausführen und geben 
Sie Regedit ein. Suchen Sie in der Registry nach 
dem Eintrag: HKEY_LOCAL_MACHINE\SOFT 
WAREXComputer ArtworksNThe ThingXl.O 


MASHED 


Bei dem Mini-Renner schalten Sie blitzschnell 
alle Strecken frei. Gehen Sie dazu in den Level-Aus- 
wahlbildschirm. Sie bekommen Zugriff auf alle Sze¬ 
narien inklusive der Boni, wenn Sie mit den Pfeil¬ 
tasten folgende Kombination eingeben: 



Hoch, rechts, runter, links, hoch, links, runter, 
rechts, hoch, runter, hoch, runter. 


Drücken Sie die rechte Maustaste und wählen 
Sie unter Neu den Eintrag Zeichenfolge. Benen¬ 
nen Sie den Eintrag mit dem Namen des Cheats 
und tragen Sie den Wert 1 ein. Die Cheats werden 
erst wirksam, wenn ein neues Spiel gestartet wird. 


|Cheat 


Playerlnvulnerable 

NPCInvulnerable 

FullWeaponEquip 

DoInGameLoadSave 


Wirkuni 


Unbegrenzt Energie 
Unbegrenzt Energie für 
Teammitglieder 
Alle Waffen 
Laden und speichern 


DER ERSTE KAISER 


Drücken Sie die Tastenkombination 
Strg+Alt+C, damit sich das Cheat-Eingabefenster 
öffnet. Dort geben Sie folgende Befehle ein. 


ICheat 

Wirkunq ’ 

Black Death 

Alle Fußgänger verschwinden 

CeramicsForElite 

Jedes Elite-Haus erhält 100 
Einheiten Keramik 

Chinese Flu 

Ein Haus wird infiziert 

Delian Treasury 

5.000 Einheiten Gold 

FunForElite 

Elite-Häuser brauchen 
keine Unterhaltung 

Gimme Goods 

Freie Güter 

Glub Glub 

Flut 

Great Heat 

Dürre 

HempForElite 

Jedes Elite-Haus erhält 100 
Einheiten Hanf 

IgnoreDesire 

Wünsche werden ignoriert 

Lizardman 

Der Held wird zu einer Echse 

Shake Shake 

Erdbeben 

SilkForElite 

Jedes Elite-Haus erhält 100 
Einheiten Seide 

SpawnBandit 

Ein Bandit erscheint 

SpawnMugger 

Ein Räuber erscheint 

TeaForElite 

Jedes Elite-Haus erhält 100 
Einheiten Tee 

Uncle Sam Tax 

Steuereintreiber wird zu 
„Uncle Sam" 

WaresForElite 

Jedes Elite-Haus erhält 100 
Einheiten Bronze-Ware 


MARINE SHARPSHOOTER 2 


Öffnen Sie die Konsole mit der Taste 9 und ge¬ 
ben Sie die folgenden Cheats ein: 


Cheat_ Wirkum 


mpgod Unverwundbarkeit 

mpguns Alle Waffen und volle Munition 


GROUND CONTROL 2: OP. EXODUS 


Drücken Sie zweimal die Zirkumflex-Taste O 
und geben Sie folgende Cheats in die Konsole ein: 


|Cheat_ Wirkum 


GODMASSIVE Unverwundbarkeit 

GOMASSIVE Alle Levels freischalten 

FPS Bildwiederholrate anzeigen 


SCHLACHT UM TROJA 


1. Führen Sie einen Klick mit der rechten Maus¬ 
taste auf der Verknüpfung zu Schlacht um Troja 
aus, die bei der Installation des Spiels auf Ihrem 
Computer angelegt wurde. Sollte keine existieren, 
legen Sie diese an. 

2. Klicken Sie auf Eigenschaften und wählen Sie 
Verknüpfung. 

3. Fügen Sie ein Leerzeichen sowie den Parame¬ 
ter /c ans Ende der Zeile Ziel ein. 

4. Starten Sie ein Spiel über die bearbeitete Ver¬ 
knüpfung. Nun können Sie jederzeit folgende 
Tasten benutzen, um die entsprechenden Cheats 
zu aktivieren. 


iTaste: 

Cheat: 1 

Fl 

Feindliche Einheiten anzeigen 

F2 

Nebel ausschalten 

F3 

Schlacht gewinnen 

F5 

Einheitenlimit erhöhen 

F6 

250 Einheiten Gold 

F7 

Mehr erledigte Feinde 

Strg + K 

Einheit eliminieren 


SPELLFORCE: BREATH OF WINTER 


Drücken Sie während des Spielens gleichzeitig 
die Tasten Strg und +, um die Konsole zu öffnen 
und folgende Cheats einzugeben (jeweils mit Ap¬ 
plication: davor): 


Cheat Wirkum 


SetGodMode(l) Spieler unverwundbar 

SetBuildingFast- Schnelles Bauen 

BuildMode(l) 

SetNoManaUsage(l) Unendlich Mana 
FastHeroCast(l) Helden schneller 

erschaffen 

GiveMeGoods(x) x Einheiten von jedem 

Rohstoff 
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JOINT OPERATIONS: TYPHOON RISING I TIPPS & TRICKS 


Joint Operations: Typhoon Rising 


Bei den beeindruckenden Massenschlachten sind 
Sie als einzelner Urwald-Kämpfer nur ein kleines 
Rädchen im Getriebe. Hier erfahren Sie, wie Sie 
etwas mehr bewegen können, wenn Sie sich 
durchs indonesische Dickicht schlagen. 

Grundlagen 

Training 

Absolvieren Sie alle Trainingsmissionen. Be¬ 
sonders die letzten beiden Einsätze vermitteln 
das Gefühl einer glaubwürdigen Schlacht und 
weisen auf die Besonderheiten der Spiel weit hin, 
wie das ballistische Schießen aus großer Entfer¬ 
nung. Denken Sie jedoch daran, dass die compu¬ 
tergesteuerten Feinde nicht mit menschlichen 
Gegnern zu vergleichen sind. Nutzen Sie diese 
Manöver, um sich mit den Fahrzeugen und den 
verschiedenen Waffen vertraut zu machen. 

Maps offline anschauen 

Um die teilweise riesigen Arealen kennen zu ler¬ 
nen, unternehmen Sie ausführliche virtuelle Spa¬ 
ziergänge. Starten Sie dazu ein LAN-Spiel. Hier 
können Sie in aller Seelenruhe das Gelände er¬ 
kunden, Angriffsrouten aushecken und Verteidi¬ 
gungsstrategien entwerfen, ohne dass Ihnen 
irgendjemand dazwischenfunkt. Wenn Hub¬ 
schrauber zur Verfügung stehen, schauen Sie 
sich das Gebiet zunächst von oben an - das ver¬ 
schafft den besten Überblick und geht zügig 
vonstatten. 


Machen Sie Ihren Job 

Nutzen Sie die Fähigkeiten Ihrer Klasse aus und 
helfen Sie damit auch anderen. Wenn Sie das 
nicht machen, funktioniert der Spielablauf nicht 
mehr reibungslos. Ohnehin werden Sie bei Joint 
Operations neben den Punkten für „Flaggen ein¬ 
nehmen'' und „Gegner eliminieren" belohnt, 
wenn Sie Kameraden sicher von A nach B be¬ 
wegen, Ziele markieren oder verwundete Spieler 
heilen. 

Fahrzeuge 

Wichtige Transportmittel 

Da die Karten teilweise riesig und mit großen 
Wasserflächen bedeckt sind, haben Sie auf Schus¬ 
ters Rappen kaum eine Chance, in absehbarer 
Zeit zum Kampfgetümmel zu kommen. Es ist 
deshalb wichtig, die teilweise rar gesäten Fortbe¬ 
wegungsmittel bestmöglich auszunutzen. Laden 
Sie die Fahrzeuge nach Möglichkeit voll, wobei 
beispielsweise in Hubschrauber mehr Personen 
passen, als Sitzplätze vorhanden sind. Achten Sie 
darauf, dass zumindest die Bordgeschütze be¬ 
setzt sind, um nicht wehrlos durch die Gegend 
zu gondeln. 

Achten Sie auf Ihre Kameraden 

Als Chauffeur tragen Sie die Verantwortung für 
Ihre wertvolle Fracht. Setzen Sie die Leute etwas 
vom Kampfgebiet entfernt ab, falls zu viel Trubel 
an der angestrebten Fahne ist. Sonst riskieren Sie, 


dass das Transportmittel samt Insassen von der 
Bildfläche verschwindet, ohne ins Kampfgesche¬ 
hen eingegriffen zu haben. Extrarunden drehen 
und Sightseeing-Tour machen Sie besser allein auf 
Ihrem Rechner. Wenn Sie im Heli unterwegs sind, 
sollten Sie nach dem Ausladen gleich wieder auf¬ 
steigen, um entweder die nächsten Passagiere zu 
befördern oder aber den Bodentruppen mit den 
Bordgeschützen Rückendeckung zu geben. 

Taktische Möglichkeiten 

Die Vehikel lassen sich auch noch anders nutzen. 
Eine Methode, statt mit Sprengfallen das Lager 
abzusichern, die vor allem alle Klassen anwen¬ 
den können: Stellen Sie einen nicht benötigten 
Jeep quer vor die Zufahrt einer Basis. So schaffen 
es die Gegner nicht, einfach mitten ins Lager zu 
fahren und für heilloses Durcheinander zu sor¬ 
gen. Eine Taktik für Scharfschützen: Brausen Sie 
mit einem Schiff weit raus, wo Sie gerade noch 
die Kontrahenten anvisieren können. Dort sucht 
Sie erst mal niemand und Sie sind schwer auszu¬ 
machen. 


Anmerkungen zur Bedienung 

Was nicht im Handbuch steht: Sie steigen auf den 
Platz ein, auf den Ihr Fadenkreuz zeigt - je nach¬ 
dem wird eines der grünen Kästchen hervorge¬ 
hoben. Fahren Sie ruhig mit Ihrem Jeep durch 
den Wald, Ihr Vehikel nimmt keinen Schaden 
und Sie können durch die Pflanzen einfach hin¬ 
durchfahren. (as) 



Wahl der Klasse: Teamorientiert denken 

Da Sie jederzeit an einem Munitionsdepot Ihre Klasse wechseln können, sollten Sie sich stets an die aktuelle strategische Situation anpassen. Üben 
Sie mit den einzelnen Spezialwaffen, um sie im Ernstfall auch effektiv einsetzen zu können. 


Schütze (Rifleman) 

Als einziger Kämpfer kann der Schütze die Panzerabwehrra¬ 
kete und Sturmgewehre mit Granatwerfer tragen. Wenn Sie 
beides nicht benötigen, können Sie genauso gut eine andere 
Klasse, zum Beispiel den Sanitäter, wählen. Um die Granat¬ 
werfer an Gewehren effektiv zu nutzen, braucht es viel 
Übung. Haben Sie noch keine Erfahrung mit dieser Waffe, 
sind Sie fürTeamkollegen eher eine Gefahr als für den Feind. 
In diesem Fall sparen Sie sich das Gewicht des Granatwer¬ 
fers. 

Sanitäter (Medic) 

Von vielen Spielern wird der Sanitäter unterschätzt. Dabei ist 
der Bursche keineswegs wehrlos und kann dank seiner 
Spezialfähigkeit an vorderster Front - weitab von Einstiegs¬ 
punkten und Unterstützung - über Sieg oder Niederlage 
entscheiden. Wenn Sie Ihre Mitstreiter wiederbeleben, 
spielen diese an Ort und Stelle weiter und sparen sich den 
weiten Weg vom Camp zurück zum Kampfgetümmel. Wird 
Ihre Hilfe gerade nicht benötigt, können Sie mit Ihrem 
Sturmgewehr ganz normal im Gefecht mitmischen. Es ist 
stets von Vorteil, mehr als nur einen Sanitäter in einem An¬ 
griffsteam zu haben. So können auch verwundete Sanis vom 
Kollegen geheilt werden. 


Ingenieur (Engineer) 

Der Experte für schwere Waffen kann Luftabwehrraketen, 
Sprengsätze und den Mörser mit sich herumschleppen: 

I Boden-Luft-Rakete 

Die Luftabwehrraketen sind fast überflüssig. MG- und sogar 
Sturmgewehrfeuer holt ebenfalls feindliche Hubschrauber 
vom Himmel. Außerdem kann der Pilot mit seinen Täuschkör¬ 
pern nichts gegen Bleikugeln ausrichten. 

I Sprengsätze 

In der Hitze des Gefechts haben Sie nur selten Zeit, Bomben 
zu legen. Eine fiese Taktik ist jedoch, den Bunker an einem 
Einstiegspunkt mit Sprengsätzen zu spicken und ihn dann 
kampflos dem Feind zu überlassen. Die Freude Ihrer Gegner 
über den Landgewinn währt nur kurz, bis Sie den Auslöser 
betätigen. Ähnlich lassen sich gegnerische Fahrzeuge auf 
Brücken abfangen: Bomben legen, in sicherer Distanz mit 
dem Daumen am Drücker ins Gras legen und den richtigen 
Moment abwarten. 

I Mörser 

Belegen Sie eine gegnerische Stellung großzügig mit Mörser¬ 
feuer. So können Sie den Feind in die Deckung zwingen und 
das Zielgebiet sturmreif schießen. Versichern Sie sich, dass 


keine eigenen Truppen im Zielareal sind. Beachten Sie außer¬ 
dem, dass die Granaten ziemlich lange brauchen, um ihr Ziel 
zu erreichen. Eine weitere gute Taktik: Wenn es auf einer Karte 
einen offensichtlichen Engpass - zum Beispiel eine Brücke - 
gibt, den der Feind zwangsläufig durchqueren muss, belegen 
Sie diese Stelle mit Mörser-Dauerfeuer. Dazu muss natürlich 
ein Munitionsdepot in der Nähe sein, nach vier Schuss ist 
sonst Schluss. In jedem Fall ist der Einsatz des Mörsers nur 
effektiv, wenn Sie von einem Kollegen ein Ziel zugewiesen be¬ 
kommen und nicht vom Feind überrascht werden können. 

MG-Schütze (Gunner) 

Maschinengewehre sind schwer und ungenau, aber sehr 
stark - meist genügen zwei Treffer bei Fußvolk. Als Unterstüt¬ 
zung für einen Angriffstrupp ist ein MG-Schütze Gold wert. Er 
kann die feindliche Stellung mit massivem Sperrfeuer bele¬ 
gen und so dem Rest des Teams den Weg ebnen. 

Scharfschütze (Sniper) 

Im Gras liegend, ist der Scharfschütze kaum zu erkennen, zu¬ 
mal er auf große Distanz feuern kann. Positionieren Sie sich 
auf Bergen, von wo Sie Basen und Punkte wie Brücken kon¬ 
trollieren. An Basen beseitigen Sie die Verteidiger, sodass Ih¬ 
re Mitstreiter beim Erobern nicht auf Überraschungen stoßen. 



BLOCKIERT Die aus dem Süden anbrausenden Rebellen 
stoppen Sie so ohne großen Aufwand noch vorder Anlage. 
Das vereinfacht die Verteidigung ungemein. 


TRAINING Die kurzen Übungseinsätze geben Ihnen Einblick 
in die Grundlagen. Hier lernen Sie, wie Sie das Gewehr auf 
die richtige Entfernung einstellen. 


RETTUNGSDIENST Vor uns versuchen mehrere Sanitäter, 
den Hügel einzunehmen. Auf jeden Fall haben Sie hier die 
besten Chancen, zu überleben. 
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TIPPS & TRICKS I JOINT OPERATIONS: TYPHOON RISING 


Wahl der Waffen: Das packen Sie ein 


Wir haben für Sie die einzelnen Waffengattungen unter die Lupe genommen. Hier informieren wir Sie über die Stärken und Schwächen der zu bekom¬ 
menden Söldnerausrüstung. 


Die verschiedenen automatischen Gewehre 
zeigen keine großen Unterschiede bezüglich 
der Handhabung, also etwa bei der Feuerrate 
und wie stark sie verziehen. Solange Sie auf 
nahe Fußtruppen zielen, ist das Kaliber meist 
egal. Wirklich bemerkbar macht sich das Plus 
an Feuerkraft beim Schießen aus großen Ent¬ 
fernungen und auf Fahrzeuge. So benötigen Sie 
mit einer AK74 bei einem Jeep rund 140 Treffer, 
mit dem Vorläufer davon ist es nur die Hälfte - in 
jedem Fall viel zu viel. Für einen besseren Über¬ 
blick blenden Sie die Waffe aus (F2) oder Sie 
benutzen zum Laufen die Außenansicht (F4). 

I Mossberg-Schrotflinte 

Die Flinte ist als Zweitwaffe statt der Pistole 
interessant. Aufgrund des Gewichts sind Sie 
damit langsamer unterwegs, können sich aber 
auf kurze Distanz optimal verteidigen. Einen 
Bunker haben Sie damit in null Komma nichts 
leer geräumt. Die Nachladezeit ist immer gleich 
lang, auch wenn Sie nur eine Patrone verschos- 



ist. Merkwürdigerweise ist der Vergrößerungs¬ 
faktor der unterschiedlichen Modelle genau 
gleich. 



Little Bird 
etwa ein Maga¬ 
zin und ist damit nicht 
sinnvoll gegen Fahrzeuge ersetzbar. Daher 
können die Söldner genauso gut zum leichten 
SR-25oderSVD greifen. 


I Scharfschützengewehre 

Welches Scharfschützengewehr letztendlich ge¬ 
nutzt wird, ist Geschmackssache - gegen Infan¬ 
terie sind diese alle ausreichend stark. Selbst 
das schwere M82 Barrett 
benötigt für ei- 



I Maschinengewehre 

Notfalls gehen Sie mit MGs gegen Fahrzeuge 
und Hubschrauber vor. Solange Sie sich nicht 
bewegen, sind die MGs ausreichend genau, 
idealerweise feuern Sie in geduckter oder lie¬ 
gender Haltung. Aufseiten der Rebellen bekom¬ 
men Sie mit dem RPK-74 eine aufgebohrte Va¬ 
riante der AK74, die sich leichter handhaben 
lässt. Die lediglich 45 Schuss im Magazin sind 
für Sperrfeuer jedoch 
zu wenig. 





I Stinger 

Eine Spezialwaffe, die nicht wirklich sinnvoll ist. 
Sie können die Raketen ausschließlich gegen 
in der Luft befindliche Hubschrauber einsetzen. 
Ein Treffer genügt für die leichten Hubschrau¬ 
ber, bei den großen Vögeln sind es schon zwei - 
bei lediglich drei Schuss Munition kommen Sie 
nicht weit. Mit den fest montierten M2-MGs 
räumen Sie schneller ab und ein tragbares Ma¬ 
schinengewehr ist fast genauso wirkungsvoll, 
aber flexibler. 


I Maschinenpistolen 

Die Maschinenpistolen sind schwach, aber ge¬ 
gen einzelne Gegner ausreichend. Die schallge¬ 
dämpfte Variante ist nur sehr selten von Vorteil, 
zumal sie nur auf kurze Entfernung effektiv ist 
und Ihre ungefähre Position durch das Radar 
verraten wird. So werden Sie trotzdem schnell 
entdeckt. 


I Sturmgewehre 

Wegen der besseren Übersicht bei der Zieloptik 
sollten Sie von den Sturmgewehren statt der 
M16 lieber die Variante M4 nehmen, bei den 
Rebellengewehren ist der Unterschied nicht so 
groß. Man verursacht mit kleinerem Kaliber 
zwar geringeren Schaden, 
was aber lediglich 
in seltenen Fäl¬ 
len von 
Nachteil 


I Mörser M224 

Sehr effektive und strategisch wichtige Waffe. 
Sie benötigen einen Anweiser, der Ihnen das 
Ziel markiert, um wirklich gezielt Treffer zu lan¬ 
den. Postieren Sie sich außerdem in der Nähe 
einer Munitionskiste. Notfalls visieren Sie auf 
Ihrer Karte das nächste 
Lager in feindlicher Hand 
an und schießen auf gut 
Glück, was sehr ungenau ist 
und nur auf verhältnismäßig 
kurze Distanz funktioniert. 



I Claymore 

Mit den Minen sichern Sie Bereiche oder Fahr¬ 
zeuge ab. Gehen Sie vorher sicher, wie der Ser¬ 
ver eingestellt ist. 

Teilweise explodie¬ 
ren die Minen 



auch bei eigenen 
Einheiten, was den 
Einsatz auf öffent¬ 
lichen Servern fast un¬ 
möglich macht. Wenn Sie sich nicht den Zorn 
Ihrer Kameraden zuziehen wollen, greifen Sie 
lieber zu den ferngezündeten Bomben, das ist 
sicherer. Beide Varianten gehen alternativ auch 
bei Beschuss hoch. 


I Splittergranaten 

HEs richten keinerlei Schaden bei Fahrzeugen 
und Hubschraubern jeglicher Art an. Die Ge¬ 
wehrgranaten verursachen wenigstens etwas 
Schaden, Sie benötigen aber selbst bei den 
kleinen, schwachen Helikoptern 
mehr Geschosse, als Sie tragen 
können. Nachteil von den Ge¬ 
wehrgranaten: Sie funktionie¬ 
ren nur auf größere Distanz, da 
sie sonst nicht zünden. 



I Flashbangs 

Die Blitzgranaten funktionieren auch 
durch massive Wände, es kommt nur 
auf die Entfernung an, in der sich ein 
Widersacher befindet. Von eigenen 
Granaten werden Sie nur sehr kurz 
geblendet. Bevor Sie Gebäude stür¬ 
men, werfen Sie eine Granate aufs 
Dach oder durch den Eingang - bei¬ 
des funktioniert. 




DURCH... Das Visier des M16 verdeckt einen Großteil des ...BLICK Das M4-Sturmgewehr gewährt dagegen freie Sicht NACHSCHUB Da die vier Granaten des Mörsers schnell ver- 

Sichtfelds, was in der meist unübersichtlichen Umgebung und ist zudem etwas leichter. Grund genug, es dem größeren schossen sind, bleiben Sie besser in der Nähe einer Vorrats¬ 
zusätzlich stört. Bruder vorzuziehen. kiste, um schleunigst wieder zum Feuern bereit zu sein. 
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KOMPLETTLÖSUNG, TEIL 1 I TIPPS & TRICKS 


Soldiers: Heroes of World War 2 


Das neue Kriegsspektakel von Codemasters bie¬ 
tet einen raffinierten Mix aus Strategie und hand¬ 
fester Action. Wir begleiten Sie durch zwei der 
vier Kampagnen. 

Waffen und Ausrüstung 

Durchsuchen Sie Ihre Feinde 

Nehmen Sie sich immer die Zeit, Ihre gefallenen 
Gegner nach Waffen und brauchbaren Gegen¬ 
ständen zu durchsuchen. Sofern Ihr Widersacher 
bereits im Kampf war, finden Sie seine Waffe 
nicht im Inventar, sondern neben ihm auf dem 
Boden liegend. Um Waffen und andere Gegen¬ 
stände besser zu sehen, drücken Sie die Tabula¬ 
tor-Taste. 

Die wichtigsten Waffen 

Es gibt unzählige Waffen im Spiel - wirklich 
wichtig sind davon neben Granaten nur die MGs 
und Präzisionsgewehre. In fast jeder Mission fin¬ 
den Sie Maschinengewehre und jede Menge Mu¬ 
nition, um Ihre Truppe damit auszurüsten. 

Die unterschiedlichen Granaten 

Normale Eier- und Splittergranaten werden in 
erster Linie gegen Infanterie eingesetzt. Hin und 
wieder finden Sie auch geballte Ladungen und 
Anti-Panzer-Granaten. Nur diese gewaltigen 
Sprengladungen sind in der Lage, einen Panzer 
komplett zu vernichten. Die kleinen Granaten 
können Fahrzeuge jedoch lahm legen, indem sie 
Ketten oder Räder zerstören. 

Fahrzeuge durchsuchen 

Mit dem Auge-Symbol können Sie nicht nur Fuß¬ 
truppen, sondern auch Fahrzeuge durchsuchen. 
Aus bewaffneten Gefährten lassen sich die MGs 
ausbauen und als normale Infanteriewaffe be¬ 
nutzen. Natürlich darf das Fahrzeug vorher nicht 
explodiert sein. Aus stationären MGs können Sie 
leider nur die Munition und nicht die Waffe ent¬ 
wenden. 

Das Inventar 

Warum habe ich keine Waffe mehr? 

Wenn einer Ihrer Soldaten in ein Fahrzeug steigt, 
versucht er seine Waffe im Inventar zu verstauen. 
Wenn dort nicht genug Platz ist, lässt er das 
Schießeisen kurzerhand auf den Boden fallen. 
Halten Sie also stets so viel Platz im Gepäck frei, 
dass die Waffe noch hineinpasst. 


Den Rucksack aufräumen 

Schleppen Sie nicht tonnenweise überflüssigen 
Kram mit sich herum. Neben Ihrer Hauptwaffe 
und ausreichend Munition sollte jeder Kämpfer 
einige Erste-Hilfe-Kits und Granaten im Gepäck 
haben. Bedenken Sie, dass ein schwerer Ruck¬ 
sack Ihre Männer langsamer macht. 

Ausrüstung in die nächste Mission mitnehmen 

Wenn Sie die Einsätze einer Kampagne nachei¬ 
nander spielen, wird Ihre Ausrüstung in die 
nächste Mission mitgenommen. Wenn Sie die 
Missionen im Kampagnenbildschirm direkt an¬ 
wählen, starten Sie mit einer vorgegebenen 
Standarda usrüstu ng. 

Die Steuerung 

Mit der Direktsteuerung schießen 

In der direkten Steuerung schießen Ihre Soldaten 
weitaus schneller und genauer. Nutzen Sie die 
Direktsteuerung also ausgiebig. In diesem Fall 
können Sie auch eine Trefferzone anwählen. Bei 
Soldaten schießen Ihre Figuren auf den Torso 
oder den Kopf. Auch wenn es sich merkwürdig 
anhört: Zielen Sie stets auf den Oberkörper. Der 
Feind ist dort einfacher zu treffen und nicht 
durch einen Helm geschützt. Gepanzerte Fahr¬ 
zeuge haben drei Trefferzonen: die Ketten oder 
Räder, den Rumpf und den Turm. Bei starken 
Gegnern ist ein Schuss auf die Ketten sehr hilf¬ 
reich - der Panzer ist zwar noch intakt, kann Ih¬ 
nen aber nicht folgen. Die empfindlichsten Stel¬ 
len aller Panzer sind die Rumpfrückseite und der 
Turm. Ein direkter Treffer im Turm kann die hal¬ 
be Besatzung ausschalten und den Panzer sogar 
in Brand setzen. 

Mit der Direktsteuerung fahren 

Gewöhnen Sie sich an, Ihre Panzer im Kampf 
direkt zu steuern. Wenn Sie beispielsweise ein 
Stück vom Feind wegfahren wollen, wird Ihr 
Panzer bei normaler Steuerung wenden und so 
dem Gegner die verwundbare Rückseite zu wen¬ 
den. Wenn Sie sich selber hinters Steuer klem¬ 
men, kommen solche Patzer nicht vor. 

Einheitenverhalten: Taktische Kommandos 

Stellen Sie das Bewegungsverhalten Ihrer Einhei¬ 
ten stets auf „Stellung halten". Im freien Modus 
rennen Ihre Soldaten wild und nicht besonders 
überlegt in der Gegend herum. Das Feuerver¬ 
halten müssen Sie situationsbedingt einstellen. 


Basiswissen 


• Unsere Lösung wurde mit dem ersten Patch auf Version 
1.12.2 angefertigt. Dieses Update beseitigt viele Fehler 
und macht das Spiel sehr viel einfacher. 

• Soldiers ist stellenweise sehr schwer: Die Lösung orien¬ 
tiert sich am „normalen” Schwierigkeitsgrad. 

• Sichern Sie Ihr Spiel oft ab. Benutzen Sie dabei stets 
einen neuen Spielstand, um zur Not einige Schritte zu¬ 
rückgehen zu können. Die Speicherstände werden vom 
Spiel automatisch nach Missionen geordnet. 

• Benutzen Sie Tastatur-Kommandos. Besonders in hekti¬ 
schen Situationen sind Sie mit Tasten schneller als mit 
der Maus. 

• Spielen Sie unbedingt die Trainings-Einsätze. Hier lernen 
Sie den Umgang mit Waffen und besonderen Gegen¬ 
ständen. 


Wenn Sie Einheiten gerade nicht benutzen, stel¬ 
len Sie diese an eine sichere Stelle und geben Sie 
den „Feuer einstellen"-Befehl. 

Taktiken 

Granaten richtig werfen 

Ihre Gegner werfen Granaten stets sofort. Das 
gibt Ihnen in vielen Fällen die nötigen Sekunden, 
um sich in Sicherheit zu bringen. Um dem Feind 
diese Chance zu nehmen, halten Sie die Maus¬ 
taste so lange gedrückt, dass Ihre Granate beim 
Aufprall explodiert. Üben Sie das richtige Ti¬ 
ming, bis es Ihnen in Fleisch und Blut übergeht. 

Taktisch nachladen 

Laden Sie Ihre Waffe nicht erst nach, wenn Sie 
den letzten Schuss abgegeben haben. Besonders 
Maschinengewehre brauchen einige Zeit, um 
neu geladen zu werden. Nutzen Sie Feuerpau¬ 
sen, um Ihren Munitionsvorrat aufzustocken. 

Die Mini-Map 

Schauen Sie sich die kleine Übersichtskarte im¬ 
mer genau an. Jeder Gegner ist dort verzeichnet. 
Im Hauptbildschirm sind versteckte Feinde be¬ 
sonders bei Nacht schlecht zu erkennen. Befindet 
sich ein roter Punkt auf einem Gebäude, so hat 
sich dort ein Feind versteckt. Verschanzte Feinde 
lassen sich mit gezielten Granatwürfen durch 
Fenster und Türen beseitigen. Im Spiel ist es oft 
nötig, die Ansicht zu rotieren, um Gegner am 
Kartenrand ausfindig zu machen. (FW) 



AUSSCHLACHTEN Versuchen Sie stets, gegnerische Fahrzeuge nicht komplett zu zerstören. RÄUMUNGSKLAGE Besonders Ihren wertvollen Panzern werden derart versteckte Gegner 

So können Sie aus den verlassenen Fahrzeugen MGs mitsamt der Munition entwenden. schnell zum Verhängnis. Schießen Sie kurzerhand mit der Hauptkanone auf das Fenster. 
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TIPPS & TRICKS I SOLDIERS: HEROES OF WORLD WAR 2 

Die deutsche Kampagne: Der Zorn des Tigers 



Mission 1: Unterwegs 


1. Fahren Sie alle drei Panzer in 
die große Scheune. Fieser Trick: 
Nach Ablauf des Countdowns 
können Sie nur noch das Inven¬ 
tar des ersten Panzers einsehen. 
Stellen Sie daher in den Spielop¬ 
tionen „Pause im Inventar“ ein. 
Fahren Sie nun mit dem zweiten 
und dritten Panzer jeweils an die 
Kiste vor dem kleinen Haus. Ein 
Besatzungsmitglied kann nun 
tonnenweise Munition und die 
beiden MGs innerhalb des Zeit¬ 
limits von den Panzern in die Kis¬ 
te räumen. So haben Sie gleich 
zu Beginn drei schwere MGs. 

2. Gehen Sie mit einem Mann hinter dem Felsen in Deckung. Von hier aus schaffen Sie es 
gerade, eine Stabgranate zwischen die beiden Steinbrocken auf dem anderen Ufer zu wer¬ 
fen (siehe Screenshot). So schalten Sie die Gegner hinter der Deckungaus. Die restlichen 
Soldaten lassen sich prima quer über den Fluss erledigen. Bringen Sie anschließend Ihre 
Leute auf dem Hügel in Stellung. Nehmen Sie dem nunmehr verblichenen Roger Chapman, 
der vergeblich hinter dem Karren Deckung gesucht hat, sein Ml samt Munition ab. 

3. Überraschen Sie die Wachen an der Brücke vom Hügel aus mit MG-Feuer. 

4. Begeben Sie sich auf MG-Reichweite (MG-34:60 m) an den Bauernhof heran und neh¬ 
men Sie die erstbeste Wache unter Beschuss. So locken Sie fast alle Soldaten vom Hof zu 
Ihrer Position. Sobald der Gegnerstrom verebbt, nähern Sie sich dem Hof über die Felder. 
Das große Haus dient als Deckung. Vom Holzstapel neben dem Bauernhaus aus können Sie 
eine geballte Ladung zum Funkwagen schleudern und so die Mission erfolgreich beenden. 



Panzer IV 


DIE VORHUT Ge¬ 
gen zwei MG- 
Schützen hat die 
britische Aufklä¬ 
rungseinheit kei¬ 
ne Chance. 


Mission 2: Aufklärung 


MG-Schutzen 




1. Lassen Sie zwei Panzerfahrer mit ihren 
MGs aus der vorherigen Mission auf der 
Straße in Stellung gehen. Wenn Sie kein 
MG haben, bauen Sie kurzerhand eines 
aus dem Tiger aus. In der Zwischenzeit 
schicken Sie schon den einzelnen Solda¬ 
ten von der Straße zu den Ölfässern, um 
den Panzer 4 (ganz links) zu betanken. 

2. Eröffnen Sie mit den MGs das Feuer 
auf den ersten Aufklärer. Einmal getrof¬ 
fen, bleibt die Kolonne stehen und alle 
Gegnersteigen aus. Im Maschinenge¬ 
wehrfeuer hat der Feind keine Chance. 

3. Bewegen Sie Ihre Männer schnell zu¬ 
rück zu den Panzern. Zwei Mann steigen 
in den Tiger, vier in den mittlerweile wie¬ 
der voll getankten Panzer 4 und zwei Sol¬ 
daten mit MGs bleiben draußen. Postie¬ 
ren Sie die MG-Schützen an der Ranke. 

4. Mit dem Tiger schießen Sie mit panzer¬ 
brechender Munition auf die anrollenden 
Panzer. Zielen Sie auf die Geschütztürme 
- nach zwei Treffern sind die Gegner hin. 
Die beiden MG-Schützen halten Ihren 
Panzern die Infanterie vom Leib. Der Pan¬ 
zer 4 unterstützt den Angriff und küm¬ 
mert sich mit dem Bord-MG ebenfalls um 
Infanterie. Konzentrieren Sie sich stets 
auf die Bazooka-Schützen. Der Kampf ist 
nicht einfach und die feindlichen Fuß¬ 
truppen sind Ihre größte Sorge. Mit etwas 
Übung in der Direktsteuerung knacken 
Sie die englischen Panzer aber schnell. 

5. Nach erfolgreicher Schlacht rüsten Sie 
alle acht Soldaten neu aus. Tipp: Bauen 
Sie aus den Wracks der Shermans die 
M1919A4-MGsaus. Neben tonnenweise 
MG-Munition finden Sie auch Bazookas. 


Mission 3: Villers Bocaqe 



Taktischer Hinweis: Es wimmelt hiervon versteckten Bazooka-Schützen. Diese Jungs sind 
die eigentliche Gefahr für Ihren Tiger. Inspizieren Sie die Karte genau, um versteckte Gegner 
auszumachen. Ein gezielter Schuss auf das Haus des Heckenschützen löst das Problem. 


1. Nachdem Sie die Infanterie und den ersten Panzer direkt vor sich erledigt haben, lassen 
Sie Ihre Soldaten zum Panzer 4 vorrücken. Sobald auch hier die Luft rein ist, reparieren Sie 
den Koloss. Erledigen Sie nun mit dem Tiger die Panzer westlich des Stadtkerns. Tipp: Ent¬ 
fernen Sie die Granaten für die Hauptkanone aus Panzer 4 und stellen Sie das Verhalten auf 
aggressiv. So fungiert dieser Panzer nur als gut geschütztes MG. Dank der schnellen Turm¬ 
drehgeschwindigkeit hält der Kleine so die feindliche Infanterie vom Tiger fern. 

2. Fahren Sie zum Ausgangspunkt zurück und stoßen Sie von dort in den westlichen Teil der 
Stadt vor. Sparen Sie sich den rot markierten Panzer bis zum Schluss auf. 

3. Vernichten Sie den letzten Panzer vom Stadtkern aus. Es erscheinen nun zwei weitere 
Shermans im Osten. Bleiben Sie außer Reichweite und kümmern Sie sich zunächst um die 
Infanterie, die mit den britischen Panzern angekommen ist. 

4. Ihr Tiger erleidet nach der Zerstörung der letzten Panzer unweigerlich einen kapitalen Mo¬ 
torschaden. Bringen Sie daher Wittmann vordem letzten Gefecht zu Punkt 4. Sobald der Ti¬ 
ger nun die letzten beiden Panzer erledigt hat, ist die Mission gewonnen. Wer mag, kann na¬ 
türlich auch die aus Osten anrückende Verstärkung herzlich in Empfang nehmen. 



Mission 4: Jäger 


1. Zerstören Sie aus 
größtmöglicher Ent¬ 
fernung die drei Pan¬ 
zerabwehrkanonen 
(PAKs) mit Explosiv¬ 
geschossen. Ihre In¬ 
fanterie hält sich vor- 
nehmzurück. Mit ge¬ 
zielten Schüssen auf 
den vorderen Rand 
der Schützengräben 
können Sie deren 
Bewohner am ehes¬ 
ten ausschalten. 

2. Aus Norden tau¬ 
chen drei mutige 
Panzer auf. die mit 
Ihrer Raubkatze spie¬ 
len wollen. Verpas¬ 
sen Sie den ersten 
beiden gezielte 
Schüsse in den 

Turm. Sobald der dritte Panzer hinüber ist, stürmen Bazooka-Schützen aus den Häusern bei 
Punkt 3. Kommen Sie diesem Angriff zuvor, indem Sie die Häuser aus der Distanz zerstören. 

3. Wenn alle Hausbesetzer erledigt sind, machen Sie einen der Shermans wieder flott. Da 
Ihre Männer keine Ausrüstung von der letzten Mission mitnehmen konnten, rüsten Sie sich 
in der Feuerpause mit MGs und Munition aus den Panzerwracks aus. Wagen Sie sich nicht 
weiter vor: aus Osten rückt eine weitere Welle Panzer an. 

4. Attackieren Sie die PAKs und die Fahrzeuge in der zweiten Verteidigungslinie. Nach kur¬ 
zer Zeit erscheinen von Westen zwei weitere Shermans. Erledigen Sie die Panzer aus größt¬ 
möglicher Distanz. Dank des eroberten Shermans bereitet die Infanterie kaum Probleme. 

5. Nehmen Sie nun den Sherman am Haus rechts ins Visier - zerstören Sie bei der Gelegen¬ 
heit auch gleich das kleine Haus. Dort versteckt sich nämlich ein Bazooka-Schütze. 

6. Wenn Sie sich ein kleines Stück Richtung Punkt 5 bewegen, ruft dies den Sherman bei 
Punkt 6 auf den Plan. Ziehen Sie sich ein Stück zurück und zerstören Sie den Feind. 

7. Fahren Sie langsam auf die Kreuzung zu. Die Infanterie aus Norden wird von Ihren Bord¬ 
MGs besiegt. Gleichzeitig rückt von Osten und Westen je ein Sherman an. Die Panzer zeigen 
ihre verwundbare Seite, in die Sie natürlich sofort ein 88mm-PB-Geschoss feuern. 
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Mission 5: Befreiung 


Taktischer Hinweis: In Villers Bocage kennen Sie sich ja bereits bestens aus. Obwohl Ihr Einsatzbefehl nur 
lautet, den verlassenen Tiger zu bergen, tun Sie gut daran, die gesamte Stadt von Feinden zu säubern. Wir 
empfehlen Ihnen, sich von außen ringförmig bis zu den Einheiten im Stadtkern vorzuarbeiten. Behalten Sie 
die Mini-Map stets gut im Auge - die Feinde sind in der Dunkelheit schwerer zu erkennen. Die Panzer und 
PAKs haben wir für Sie auf der Karte markiert. Einer der Panzer patrouilliert durchs Dorf. Zu allem Überfluss 
fährt etwa alle sieben Minuten ein Jeep mit Bazooka-Schützen die rot gepunktete Route entlang. 

Die Stadt halten: Sobald Sie den Tiger wieder in Schuss gebracht haben, greift ein großer feindlicher Ver¬ 
band an. Um diese Schlacht zu bestehen, bringen Sie vor der Reparatur einen IhrerTiger an die markierte 
Position. Den frisch instand gesetzten Panzer lassen Sie, wo er ist. 

Der Angriff: Am oberen Kartenende geht der Großangriff los, wenn der Countdown auf 9 Minuten, 30 Sekun¬ 
den steht. Mit dem Tiger in der oberen rechten Ecke können Sie dem Feind in die Seite fallen und viele oder 
alle Angreifer noch vor dem Dorfgebiet zerstören. Kommt doch ein Panzer durch, so kann der zweite Tiger im 
Zentrum die Aufgabe locker bewältigen. Wer den Feind erst im Dorf angreift, muss sich mit Dutzenden herum¬ 
wuselnden Infanteristen herumschlagen und findet sich in einer schier ausweglosen Situation wieder. 

So gewinnen Sie die Schlacht: Zuerst erscheinen zwei leichte Fahrzeuge voller Infanterie. Zerstören Sie beide 
mit je einem Explosivgeschoss. Laden Sie anschließend panzerbrechende Munition. Die erste von zwei Sher¬ 
man-Wellen mit fünf Panzern rollt an. Der Feind zeigt Ihnen die Seite, was Ihre Aufgabe enorm erleichtert. Sie 
können so wenigstens zwei oder drei der gegnerischen Panzer noch vordem Dorf zerstören. Versuchen Sie 
stets den am nächsten gelegenen Sherman komplett - inklusive Infanterie - zu vernichten, bevor Sie sich um 
das nächste Ziel kümmern. Sobald die erste Angriffswelle neutralisiert ist, reparieren Sie etwaige Schäden 
und bringen den Tiger am Dorfrand für die zweite Attacke wieder in die Ausgangsposition. Etwa drei Minuten 
vor Ende des Countdowns erscheinen die letzten fünf Shermans aus der gleichen Richtung wie zuvor. 


Die russische Kampagne: Katyusha 



Mission 1: Chepel 


1. Greifen Sie mit dem T-34 die Infanterie vor dem Dorf an. Blejben Sie dabei aber unbedingt 
außer Reichweite der PAKs. Ihr Schützenpanzer sorgt im aggressiven Modus dafür, dass Ih¬ 
nen kein deutscher Soldat zu sehr auf die Pelle rücken kann. Halten Sie den BA-20M jedoch 
stets hinter dem T-34. Den deutschen Panzer und den Truppentransporter schaltet der T-34 
aus. Anschließend nehmen Sie die drei PAKs aus größtmöglicher Entfernung aufs Korn. 

2. Attackieren Sie den Panzerwagen östlich vom Dorf. Verpassen Sie dann dem Panzer 3 
einen Schuss in die Ketten. Ziehen Sie sich so weit wie möglich an den Fluss zurück, um die 
anpreschenden Infanteristen nicht zu nahe kommen zu lassen. Versuchen Sie den Panzer 3 
nicht zu zerstören - reparieren Sie ihn und lassen Sie die Mannschaft Ihres Schützenpanzers 
und die beiden Infanteristen einsteigen. Aus Norden rücken nun zwei Panzer 4 an. 

3. Fahren Sie mit beiden Panzern überden Fluss. Dies ruft Infanterie und einen der neuen 
Panzer 4 auf den Plan. Sie haben am Bauernhof jedoch eine wunderbare Schussposition. 

4. Nehmen Sie von diesem Ufer die beiden Spähfahrzeuge nahe der Brücke unter Feuer. Zer¬ 
stören Sie auch alle besetzten Häuser in Reichweite. Durch die große Entfernung und den 
Fluss können Sie nahezu alle Infanteristen im östlichen Dorfteil sicher eliminieren. Wenn die 
Gefahr durch die Infanterie gebannt ist, können Sie den bei Punkt 3 zerstörten Panzer 4 re¬ 
parieren und die Besatzungaus dem zuvor gekaperten deutschen Panzer umsteigen lassen. 

5. Stoßen Sie nun ins Zentrum vor. Vorsicht: Sobald die Infanterie im Dorfkern erledigt ist, 
erscheint aus Norden erneut ein Panzer 3. Fangen Sie diesen an der Brücke ab. 

6. Vernichten Sie nun den letzten Panzer 4 und die restliche Infanterie im Dorf. 

7. Sie müssen nun nur noch die restlichen Gegner von der Karte fegen. Die beiden Artillerie¬ 
stellungen auf der Anhöhe greifen Sie von hinten an. Vernichten Sie anschließend den Trupp 
am Bauernhof im Südwesten und die Einheiten am Nachschubdepot. Schauen Sie genau 
auf die Mini-Map: Erst wenn kein roter Punkt mehr zu sehen ist, haben Sie es geschafft. 




Mission 2: Kloster 


Taktischer Hinweis: Diese Mission ist sehr actionlastig und äu¬ 
ßerstschwer. Wenn es nach den Entwicklern geht, kämpfen Sie 
sich mit Ihren beiden Panzerfahrern zum Kloster vor. greifen die 
Soldaten im Innenhof an und retten den Spetznatz. Für die 
Flucht lassen sich an den mit X markierten Stellen die Türen auf¬ 
sprengen. Da von Westen ständig neue Soldaten eintrudeln, 
kann es durchaus passieren, dass Sie sich an Ihrem Auftrag die 
Zähne ausbeißen und es - wenn überhaupt - nur mit sehr viel 
Glück schaffen. Wir haben einen einfacheren Weg gefunden: 

1. Durchsuchen Sie die Körper Ihrer Kameraden und den T-26. 
Sie finden neben dem Panzer-MG ein PTRS-Anti-Panzer-Gewehr 
und einige Granaten. Laufen Sie in das Feld links. 

2. Der MG-Schütze schaltet mit einigen gezielten Salven den 
Bordschützen des SdKfz aus. Sobald der Fahrer sich hinter das 
MG klemmt, erledigen Sie auch ihn. Mit der verbliebenen Muni¬ 
tion und Ihren Granaten kümmern Sie sich um die Infanterie. 

t 

3. Fahren Sie nun mit dem gepanzerten Wagen an die Rückseite des Klosters. Mit der Direktsteuerung rammen Sie mit Ihrem 
Fahrzeug einfach die Wand ein. Sie sehen eine Zwischensequenz und können dann den Fallschirmjäger einladen. Mit Vollgas 
geht’s dann rückwärts wieder aus dem Gemäuer raus. Etwaige Verfolger erledigen Sie mit dem Bord-MG. 

4. Wer noch ausreichend Munition hat, kann den Fahrer aus dem Schützenpanzer schießen, der hier entlangfährt. Wenn das 
Fahrzeug leer ist, können Sie ein weiteres deutsches Maschinengewehr für die späteren Missionen erbeuten. 

5. Fahren Sie bis zum Fluss. Vergessen Sie nicht, das MG und die restliche Munition aus Ihrem fahrbaren Untersatz zu entwen¬ 
den. Die restliche Strecke bis zum Fluchtpunkt schwimmen Ihre Männer. So erreichen Sie ohne viel Aufwand die dritte Mission. 
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Mission 3: Letzte Fahrt 



Taktischer Hinweis: Vergessen Sie die Missionsbeschreibung lieber gleich sofort. Abgese¬ 
hen davon, dass es sehr schwer ist. unentdeckt zum Haus zu kommen: Wenn Sie dort ange¬ 
langt sind, haben Sie noch vier Minuten, um alle Ihre Männer in den Zugzu bekommen. Das 
ist ohne einen Kampf schlicht und einfach nicht möglich. 

1. Der Güterbahnhof: Mit dem Zug, der hier steht, werden Sie am Ende die Flucht antreten. 
Sie müssen also alle Wachen auf diesem Gelände eliminieren. Durch eine Lücke im Zaun 
kommen Sie herein (siehe Pfeil). Schießen Sie genau - wenn Ihre Kugeln am Ziel vorbeiflie¬ 
gen und den großen Bahnhof treffen, rufen Sie noch mehr Gegner auf den Plan. Den regel¬ 
mäßig aufkreuzenden Tankwagen sollten Sie lahm legen, aber nicht hochjagen. Auch das 
ruft unerwünschte Gesellschaft herbei. In den Kisten südlich der Benzintanks finden Sie ein 
Mauser-Gewehrsamt Munition. Granaten und zwei geballte Ladungen. 

2. Das Dorf: Es ist möglich, unerkannt durchs Dorf zu schleichen (gepunktete Linie). Richtig 
schwer ist es jedoch, innerhalb der vier Minuten zum Zugzu gelangen. Unser Vorschlag: 
Nehmen Sie die Brechstange. Mit Granaten oder MG-Feuer holen Sie die Soldaten aus den 
markierten Hütten. Sind die Kerle erst mal weg, so können Sie in der Deckung des Klohäus- 
chens und des Strohhaufens nah genug an den Spähpanzer heran, um ihn mit einer geball¬ 
ten Ladung (vom Bahnhof aus) zu vernichten. Kämpfen Sie sich den Weg bis zum Haus frei. 

3. Die Flucht: Lassen Sie zwei Männer schon am Zug warten. Sobald der Countdown läuft, 
können diese Soldaten in den Waggon steigen. Mit dem letzten Mann machen Sie sich auf 
dem schnellsten Weg zum Zug, um vor den neuen Wachen dort zu sein. 



Mission 4: Diebstahl 


1. Ihr erstes Ziel ist das fest montierte MG. 
Problematisch sind dabei die gegenüberlie¬ 
genden Häuser, in denen sich gute Schüt¬ 
zen verschanzt haben. Erledigen Sie alle 
sichtbaren Wachen vom Startpunkt aus. 

Die Häuser lassen sich mit Granaten räu¬ 
men. Sobald einer Ihrer Männer am MG 
steht, geht's heiß her. Etliche Gegner stür¬ 
men auf Ihre Position zu. Sichern Sie die 
Flanken mit den anderen beiden Soldaten. 
Solange kein Deutscher in Wurfweite 
kommt, sind Sie am MG relativ sicher. 

2. Eliminieren Sie die MG-Wache im Turm 
und den Schützen im Haus mit der Flagge. Anschließend schicken Sie einen mit Granaten 
voll gepackten Soldaten hinter die Kisten beim Schützenpanzer in Deckung. Werfen Sie erst 
eine Granate auf den MG-Schützen. Wenn Sie nun Granaten auf die Reifen des Schützen¬ 
panzers feuern und so alle vier Räder zerstören, kippt dieser entweder leicht oder ganz auf 
die Seite. Wie das Bild zeigt, können Sie sich nun gefahrlos neben den Panzerwagen bege¬ 
ben. Im Haus mit der Flagge finden Sie etwas Dynamit - geben Sie dem Schützenpanzer da¬ 
mit den Rest. Tipp: Die Minen, die Sie neben dem Dynamit in der Kiste finden, erweisen sich 
in der kommenden Mission als sehr hilfreich! 

3. Stürmen Sie die beiden weißen Häuser. Hier finden Sie ein Scharfschützengewehr und 
geballte Ladungen. Heben Sie sich die Granaten für die nächste Mission auf. 

4. Mit dem Scharfschützengewehr können Sie nun die Wache im Turm erledigen. 

5. Der LKW vordem Osttor ist voll beladen. Um sich die Sache einfach zu machen, werfen 
Sie eine Granate über den Zaun auf den Laster. Eine weitere Granate sprengt das Häuschen. 

6. Vernichten Sie die übrigen Gegner. Wenn Sie sich der Lokomotiv-Halle nähern, stürmen 
etliche Soldaten heraus - ein Mann am Turm-MG bannt diese Gefahr. Erst wenn kein Gegner 
mehr auf der Karte ist, besteigen Sie die Lokomotive. Stellen Sie die Weichen so um, dass 
Sie zunächst die Katyusha ankoppeln und anschließend durch das Tor entkommen können. 



KABOOM Ein gezielter 
Schuss des Scharfschüt¬ 
zen bringt das Fass und so 
den Waggon zur Explosion. 

Die Lok fährt kurz darauf 
auf ein weiteres Benzinfass 
und explodiert ebenfalls. 
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1. Erledigen Sie alle Gegner an den Bauernhäusern und entlang der Schienen bis zum MG-Nest. 

2. Nach einiger Zeit wird ein Zug im Bahnhof losfahren. Wenn dieser zur Katyusha kommt, verlieren Sie Ihre 
Fracht an den Feind. Damit das nicht passiert, stellen Sie dem Zug eine hochexplosive Falle. 

Der Zug-Trick: Auf dem Gehöft direkt links neben der Bahnstrecke finden Sie drei Benzinfässer. Stellen Sie ein 
Fass auf den rechten Schienenstrang. Die beiden anderen Fässer legen Sie ein Stück weiter vorne zwischen die 
Schienen. Wenn die Lok das Fass auf den Schienen rammt, explodiert sie samt dem geschobenen MG-Waggon. 
Im Personenwagen am Ende des Zuges sitzen etliche schwer bewaffnete Infanteristen. Wenn Sie auf das Fass 
zwischen den Schienen schießen, sobald der letzte Waggon vorbeifährt, explodiert er mitsamt seiner Ladung. 
Wer die Minen aus der vorherigen Mission noch hat, kann sie statt des Benzinfasses auf die Schienen legen. 

3. Gehen Sie vor dem seitlichen Tor des Depots in Deckung und erledigen Sie zunächst den MG-Schützen im 
Turm. Ballern Sie anschließend wild ins Lager, bis auch wirklich jeder weiß, dass Sie da sind. Früher oder später 
wird ein Soldat das Tor öffnen und nach Ihnen suchen. Falls das nicht klappt, nehmen Sie den LKW, um damit 
ein Loch in den Zaun zu fahren. Ihr Hauptaugenmerk muss auf den drei MG-Türmen liegen. Besetzen Sie diese so 
früh wie möglich. Von der erhöhten Position aus können Sie viele Feinde in ihren Deckungen attackieren. 

4. Wenn alle Gegner vor und im Depot eliminiert sind, geht’s zum Zug zurück. Bevor Sie abfahren können, muss 
der Scharfschütze die Weiche neben dem MG-Nest umlegen, damit Sie nicht in den schwer bewachten Bahnhof 
tuckern. Anschließend nehmen Sie die drei MG-Schützen auf den Türmen am Rande des Bahnhofs aufs Korn. 
Diese sind leider in Reichweite der Bahnstrecke und würden ansonsten die Katyusha beschädigen. 

5. Fahren Sie nun den Zug - am besten manuell - ins Depot. Halten Sie erst ganz am Ende des Gleises. 

6. Sie haben vier Salven ä acht Schuss. Die auf den Bildern unten rot markierten Einheiten sind besetzt und ho¬ 
len zum Gegenangriff aus. Deshalb ist es wichtig, dass Sie diese Gefahr mit den ersten beiden Salven bannen. 
Sie müssen manuell schießen und das Fadenkreuz über die Ziele wandern lassen. Speichern Sie nach jeder er¬ 
folgreichen Salve ab. Die letzten beiden Raketenangriffe richten Sie gegen die geparkten Panzer. Um das Mis¬ 
sionsziel zu erreichen, müssen alle Panzer komplett zerstört sein. Ist das geschafft, vernichten Sie die Katyusha. 


■ g..,■ • 


Mission 5: Bahnhof Prishib 


130 


PC GAMES I 09/04 











































KOMPLETTLÖSUNG, TEIL 2 I TIPPS & TRICKS 


Spellförce: The Breath of Winter 


Langsam wird's ernst - die Gegner werden härter 
und die Gefechte kniffliger. Gut, dass Sie auf 
unsere Komplettlösung mit Karten, Tabellen und 
Strategietipps zurückgreifen können. 

Fastholme 

Die Verteidigung von Fastholme 

1. Besetzen Sie so schnell wie möglich alle Zwer- 
gengebäude, auch die in der südlichen Basis (3). 
Sobald die Rohstoffproduktion anläuft, versetzen 
Sie die Fahne des Monuments nach Süden, wo 
die Untoten angreifen. Ragnars Leute halten das 
Süd tor von alleine, konzentrieren Sie sich auf die 
Angriffe vom nördlichen Lager (4). 

2 . Mischen Sie Priester oder Älteste in Ihren 
Kampfverband, um verwundete Krieger zu 
heilen und deren Kampfkraft aufzuwerten. Mit 
15 Zwergen im Gefolge lässt sich die kleine 
Untotenbasis (4) schnell zerstören. Sammeln Sie 
danach Ihre Truppen am Südtor, während Sie 
zu Ragnar zurückeilen. 

3. Spurten Sie eilends zum Zwergensprengmeis- 
ter Uram (5). Falls Sie selber keine Heilmöglichkeit 
haben, nehmen Sie zur Sicherheit einen Priester 
mit. ln der Zwischenzeit behalten Sie die Südbasis 
im Blick und schicken dort stetig Verteidigungs¬ 
truppen hin. Entsenden Sie nach Möglichkeit nur 
die besseren Einheiten (Krieger, Verteidiger, Elite 
und Älteste) sowie Priester an die Front. 

4. Denken Sie daran, Ihre Truppenstärke zu 
erhöhen, ein oder zwei zusätzlich platzierte 
Schweinefarmen helfen Ihnen dabei: Errichten 


Sie auch ein großes Haupthaus, um mehr Ein¬ 
heiten beschwören zu können. 

5. Der Rückweg zur Basis mit Uram ist nicht so 
leicht, da Ihnen nun Skelette auflauem. Eilen Sie 
schnell zur Zwergenstatue (6). Dort erhalten Sie 
„geistliche" Unterstützung durch die Statue 
selbst. Auf dem Weg zum Sprengplatz (7) warten 
noch mehr Untote auf Sie; bleiben Sie dicht bei 
Guram und beschützen Sie ihn. 

6 . Sobald der Talweg gesprengt ist, beordern Sie 
alle Truppen zur östlichen Statue (10). Meiden Sie 
auf jeden Fall die große Armee im Süden (11), da 
die Truppen dort viel zu stark sind (Stufe 27). 

7. Falls Sie es nicht schon getan haben, entwi¬ 
ckeln Sie spätestens jetzt alle Einheiten-Upgrades 
und stocken Sie Ihr Heer auf die Größe von min¬ 
destens 70 Einheiten auf. Arbeiten Sie sich durch 
die Talwege zum südlichen Zwergenmonument 
vor (14), dann ist der Nachschubweg für Ihre 
Truppen wesentlich kürzer. 

8 . Falls Ihre Vorräte an Mondsilber knapp sind, 
errichten Sie beim Monument (14) eine weitere 
Mondsilbermine. 

9. Räumen Sie nun von hinten das Untoten- und 
Schlurferlager (15 und 16) aus dem Weg. 

10 . Dringen Sie weiter nach Osten vor und küm¬ 
mern Sie sich um das Scheusal Gorg (16). Vor¬ 
sicht: Kurz, nachdem Sie mit dem Angriff begon¬ 
nen haben, erscheinen noch Ahnengeister (Stufe 
21). Konzentrieren Sie sich zuerst auf Gorg und 
ziehen Sie sich - wenn nötig - zum südlichen 
Zwergenmonument zurück und sammeln dort 
neue Kräfte. Mit 80 Zwergen und dem Titanen in 


der Hinterhand bekommen Sie auch die Riesen¬ 
geister klein. 

11. Geleiten Sie Windjalf in die Stadt zurück. Ach¬ 
ten Sie darauf, dass Sie noch eine kampfstarke 
Truppe haben, bevor Sie den Zwerg befreien, da 
der Weg mit Wölflingen gespickt ist. 

Wieder in Tirganach 

Ins rote Imperium 

1. Suchen Sie Elune und Lena am Westeingang 
der Stadt auf und sprechen Sie mit ihnen. Verlas¬ 
sen Sie die Stadt durch das Nordtor und gehen 
Sie nach Westen. Vergessen Sie nicht, Helden am 
Monument (8) zu rekrutieren. Locken Sie die 
Wächter Zanzaars möglichst einzeln weg. Sobald 
die Garde aus dem Verkehr gezogen ist, knöpfen 
Sie sich den Obermotz vor. Nutzen Sie die 
Heldenfähigkeiten, um sich mit Auren zu heilen 
und den Gegner zu schwächen. 

2 . Zeigen Sie Elune den Schlüssel. Jetzt können 
Sie die Stadt nach Süden verlassen. Zerstören Sie 
sofort die Hütten (Spawnpunkte) der Wölflinge 
(19) und erledigen Sie die Pelzträger einen nach 
dem anderen. Wenn Sie Probleme damit haben, 
locken Sie die Biester in Stadtnähe, dann erhalten 
Sie Unterstützung von den Elfen. Wenn Sie trick¬ 
reich sind, schleichen Sie unbemerkt an den Pa¬ 
trouillen vorbei und zu den Spawn-Hütten. 

Levelorgie 

Das Untotenlager (4) im Westen ist ideal geeig¬ 
net, um den eigenen Charakter ein paar Stufen 



MUTATION Gorg ist nicht 
nur hässlich anzuschauen 
sondern obendrein auch 
noch fies. Wenn Sie ihn 
nicht sofort weglocken, 
müssen Sie sich zusätz¬ 
lich mit starken Riesen¬ 
geistern herumplagen. 



Fastholme 


LEGENDE: 

PI Portal ins Wintertal, Truhe (enthält Ar¬ 
beiterrunen, Stufe 10) 

1 Ragnar 

2 Zwei Truhen an der Festungsmauer 

3 Südliche Zwergenbasis 

4 Untotenlager, zwei Truhen 

5 Uram Gursam, Truhe 

6 Heilige Zwergenstatue 

7 Sprengplatz 

8 Karren mit Waren 

9 Truhe 

10 Heilige Zwergenstatue 


11 Untotenarmee 

12 Truhe 

13 Truhe 

14 Monument der Zwerge, Truhe (enthält 
die Menschenpläne Großes Haupthaus, 
Schützenturm und Paladin) 

15 Untotenlager 

16 Schlurferlager 

17 Gorg, Truhe 

18 Schatz aus Tiondra (nicht gleich ver¬ 
fügbar) 

19 Skelettgruppe (Tiondra-Quest) 

20 Skelettgruppe (Tiondra-Quest) 



Tirganach 


LEGENDE: 

PI Portal nach Frostfall 

P2 Portal ins Wintertal 

P3 Portal zur Schattengrenze 

P4 Portal in den Gletscher¬ 
bruch, Bluttatze (Stufe 30) 

1 Truhe (enthält unter ande¬ 
rem Rune Priester Gyllen- 
haal, Stufe 8) 

2 Truhe 

3 Elementarpunkt Eiswesen 

4 Untotenlager (eines der Ske¬ 
lette besitzt eine Schädel¬ 
münze), zwei Truhen (enthal¬ 
ten unter anderem zwei Hel¬ 
denrunen, Stufe 12 und 13) 


5 Der Maskierte 

6 Ashgork 

7 Trollstatue 

8 Heldenmonument 

9 Truhe 

10Urok-Schläger(max. 
Stufe 19) 

11 Zwei Truhen 

12 Truhe 

13 Untote (Grab) 

14 Drei Kisten (eine davon 
enthält Arbeiterrunen, 
Stufe 8) 

15 Flink McWinter 

16 Untote mit dem Buch von 
Darius, Truhe 


17Zanzaar(Stufe23) und 
seine vier Wächter 
(Stufe 17) 

18Schneedrachlinge 
(Stufe 20) 

19 Wölflinge 

20 Truhe 

21 Südost-Tor 

22 Eisdiener (Stufe 15), 
zwei Truhen (enthalten 
Top-Gegenstände, unter 
anderem eine Schädel¬ 
münze, einen leeren 
Runenstein, Rune Pries¬ 
terin Nova, Stufe 17) 

23 Truhe (Schädelmünze) 
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Auf die Freifläche 
locken 


Nutzen Sie das Untoten- 
Camp, um Erfahrungen 
zu sammeln. 


Nahkämpfer 
vorne postieren 


KNOCHENBRECHER Lassen Sie keine Gelegenheit aus, 
Monstercamps weidlich auszunutzen, um Ihren Avatar 
hochzuleveln. Es kostet zwar viel Zeit, lohnt sich aber. 


ENGPASS Die Werwölfe haben sich geschickt an diesem 
Pfad postiert. Meiden Sie den verlustreichen Kampf auf 
dem Weg selbst und ziehen Sie sich lieber etwas zurück. 


hochzuleveln. Lassen Sie ein oder zwei Gebäude 
des Lagers übrig, sodass immer wieder ein paar 
Untote erscheinen. Postieren Sie Ihren Avatar - 
unterstützt von den Helden - im Lager und 
schauen Sie in aller Ruhe zu, wie sich Ihr Pro¬ 
tagonist weiterentwickelt. 

Der Schatz aus Tiondra 

1. Suchen Sie den gefangenen Flink McWinter 
auf (15). Von ihm erhalten Sie eine attraktive 
Nebenquest. Das gesuchte Buch ist in den Hän¬ 
den von Untoten (16). Der gefährlichste Gegner 
dort ist ein Schlächter, Stufe 16 - erledigen Sie 
diesen Knochenmann zuerst. Bringen Sie das 
Buch zu Darius - leider fehlen ein paar Seiten. 
Flink hat diese in Frostfall „vergessen". 

2 . Bevor Sie gleich nach Frostfall aufbrechen, 
seien Sie gewarnt: Die drei Seiten werden je¬ 
weils von einem Rudel Werwölfe bewacht. Die 
Wölfe finden Sie im nördlichen Teil von Frost¬ 
fall. Jede Gruppe wird von einem Stufe-20-Wolf 
angeführt - das wird also kein Zuckerschle¬ 
cken. Wenn Sie noch zu schwach dafür sind. 


errichten Sie doch einfach eine Orkbasis, um 
Truppen zu produzieren. Mit 35 Einheiten (je 
15 Kämpfer und Totems, garniert mit fünf 
Trommlern) klopfen Sie die garstigen Wölfe 
weich. 

3. Kommen Sie bloß nicht auf die Idee, die El¬ 
fenbasis wieder aufzubauen, denn dort campiert 
eine große und starke Imperialenarmee. Sobald 
Sie alle drei Seiten des Buches haben, kehren 
Sie zu Darius in Tirganach zurück. Befreien 
Sie Flink aus der Zelle - das nächste Reiseziel 
für die Quest lautet Glutfänge. 

4. Den Obelisken finden Sie ganz im Osten der 
Glutfänge (Karte Glutfänge, Kartenpunkt 13). 
Nachdem Sie dort den Schlüssel von McFlink 
benutzt haben, marschieren Sie zu der Boden¬ 
karte (15). Das Feuer markiert den Schatzpunkt 
in Fastholme. Berichten Sie McFlink in Tirganach 
davon. 

5. Der Schatz wird von einer Horde Skelette ge¬ 
hütet, die erst spawnt, wenn Sie kurz vor dem 
Zielpunkt sind. Alleine haben Sie kaum eine 
Chance gegen die Klappergestelle - errichten Sie 


Knochenwaffen 


Im Verlauf der Nebenquest „Knochenschnitzer“ lassen sich am Knochenaltar auf Mirraw Thur 
verschiedene, einzigartige Waffen schmieden. Für jede Waffe, die Sie hersteilen möchten, 
benötigen Sie ein Knochenschnitzermesser, ein Knochenfragment und einen Blutedelstein. 


Knochenschnitzermessergibtes bei folgenden Händlern: 

• Mumugg in Mirraw Thur 

• Panchesi in Tirganach 

• Sorenia in den Echosümpfen 

• Luciusin den Echosümpfen 

• Ebonie in Tirganach 

• Knoblin inShal'Dun 

• Vestenrar in Shal’Dun 


Liste der Fragmente: 


Karte 

Mirraw Thur 
Mirraw Thur 
Mirraw Thur 
Echosümpfe 
Tirganach 
Tirganach 
Tirganach 
Shal’Dun 


Gegner 

Knochenwächter 

Ashgork 

Ashgork 

Nazhosh 

Togo 

Knochentänzer 

Munch 

Novarg 


Fragment 

Panzerfragment 

Kieferfragment 

Langes Knochenfragment 

Schädelfragment 

Schenkelknochen 

Rippenknochen 

Knochensplitter 

Echsenschädelfragment 


Liste der Blutedeisteine: 


Blutedelstein 

Blaugrüner Stein 
Brauner Stein 
Schwarzer Stein 
Blauer Stein 
Violetter Stein 
Grüner Stein 
Roter Stein 
Weißer Stein 
Gelber Stein 

Grauer Stein 


Fundort 

Mirraw Thur, Knochenwächter 
Echosümpfe, Händler Lucius 
Echosümpfe, Händler Lucius 
Tirganach, Händlerin Panchesi 
Tirganach, Eiswolf 
Tirganach, Entdärmer 
Frostfall, Werwolfsanführer 
Wintertal, Golem Winterfaust 
Schattengrenze. Kiste mit Schädel 
eines Prinzipals 
Schattengrenze, Kiste mit 
Schulterplatten eines Prinzipals 


Knochenrezepte 

AHNEN-WAFFENSATZ: 

Knochenstab: 

Langes Knochenfragment und violetter Blutedelstein 

Schädelhelm: 

Schädelfragment und gelber Blutedelstein 

Knochenpanzen 

Panzerfragment und blauer Blutedelstein 

BERSERKER-WAFFENSATZ: 

Sägeschwert: Kieferfragment und violetter Blutdedelstein 
Schädelhelm: Schädelfragment und gelber Blutedelstein 
Knochenpanzer Panzerfragment und blauer Blutedelstein 

Weitere Rezepte 

Feuerspeier-Schädelarmbrust: 

Echsenschädelfragment und brauner Blutedelstein 
Frostwerfer-Schädelarmbrust: 

Echsenschädelfragment und grauer Blutedelstein 
Schenkelknochenkeule: 

Schenkelknochen und schwarzer Blutedelstein 
Giftgrüner Rippenbogen: 

Rippenknochen und grüner Blutedelstein 
Feuerroter Rippenbogen: 

Rippenknochen und roter Blutedelstein 
Arkaner Knochensplitterdolch: 

Knochensplitter und blaugrüner Blutedelstein 
Astraler Knochensplitterdolch: 

Knochensplitter und weißer Blutedelstein 

ACHTUNG: Sobald Sie einen Gegenstand des Ahnen- be¬ 
ziehungsweise Berserkersatzes hergestellt haben, können 
Sie den entsprechend anderen Satz nicht mehr hersteilen. 
Wenn Ihr Satz komplett ist, lassen sich die übrigen Gegen¬ 
stände hersteilen. 



RINGTANZ So klappt’s am besten - umringen Sie den 
Dracon mit Ihren starken Nahkämpfern. Unser Magier im 
Hintergrund gibt dem Bösewicht den Rest. 


daher zuvor eine Zwergenbasis. Es sind weit 
mehr als die von Flink angegebenen 15 Skelette, 
die auch noch von einem Stufe-28-Knochenmann 
angeführt werden. Wer auf der sicheren Seite 
sein will, entwickelt die maximale Armeegröße 
und alle Upgrades. Zu allem Übel spawnen auch 
noch zwei kleinere Skelettgruppen im Norden 
und Süden von der Hauptarmee, die von Stufe- 
27-Untoten angeführt werden. 

Knochenschnitzer 

1. Nachdem Sie die Karten Wintertal und 
Fastholme erfolgreich abgearbeitet haben, ist Ihr 
Avatar stark genug, um sich an Ashgorks Quest 
heranzumachen. Reisen Sie nach Mirraw Thur 
und rufen Sie dort Ihre Helden am Monument. 
In unserem Testspiel bestand die „Befreiungs¬ 
truppe" aus: 

dem Mentalisten Garbarius, Stufe 10, 

der Kriegerin Ylvie, Stufe 11, 

dem Kämpfer Tileth, Stufe 12, 

dem Priester Carmelius, Stufe 13, 

der Kämpferin Ragna, Stufe 14, 

sowie unserem Avatar, einer Schwarzmagierin, 

Stufe 16. 

2. Knöpfen Sie sich die imperialen Patrouillen 
vor. In der Stadt warten als dickste Gegner Stufe- 
21-Gladiatoren sowie Dracon Sohal Za-hal (Stufe 
20) auf Ihre Recken. Locken Sie zuerst die Grup¬ 
pe am Tor weg. Heilen Sie Ihre Verwundeten 
nach dem Gefecht und stürzen Sie sich erfrischt 
auf den Dracon und seine Beschützer. 

3. Erzählen Sie Ashgork (der jetzt am Eingang 
der Orksiedlung steht) von Ihrem Sieg. Nach der 
Unterweisung in der Kunst des Knochenformens 
heißt die nächste Station Echosümpfe. 

4. Auch wenn es übel für Narzosh aussieht: 
Ohne eine Basis und Truppen haben Sie kaum 
eine Chance gegen die Horde von Baumwesen. 
Locken Sie die Ent-Doubles einzeln aus dem La¬ 
ger, dann haben Sie die wenigsten Verluste. 

5. Sobald Sie das erste Knochenstück von Nar¬ 
zosh eingesackt haben, geht es zu Ashgork zu¬ 
rück. Um an den zweiten Knochen zu gelangen, 
reisen Sie zum Knochenaltar im Westen der Kar¬ 
te. Der Gegner dort ist ein Stufe-22-Knochen- 
wächter. Sie benötigen die Hilfe Ihrer Helden, 
um mit ihm fertig zu werden. Erleichtern Sie das 
Monster um sein Knochenfragment - jetzt fehlt 
Ihnen nur noch das dritte Stück. 

6 . Wieder bei Ashgork, stellt sich heraus, dass 
Sie seine Knochen benötigen. Folgen Sie der 
Grünhaut in gebührendem Abstand zum Portal 
nach Frostfall. Nehmen Sie auch alle Ihre Helden 
mit. Speichern Sie vor dem Kampf besser ab, da 
der Ork jede Menge Skelette beschwört (Stufe 
12 bis Stufe 16). Die beste Taktik: mit einer Fi¬ 
gur einzelne Skelette anlocken und so die große 
Gegnergruppe pach und nach dezimieren. 

7. Wenn Sie alle drei Knochenfragmente beisam¬ 
men haben, begeben Sie sich zum Knochenaltar, 
um Ihre ersten Knochenartefakte herzustellen. 

Mord der Hohen Priesterin 

Zur Abwechslung dürfen Sie sich als Ermittler in 
einer Mordsache betätigen. Beteiligte Personen: 
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KOMPLETTLÖSUNG, TEIL 2 I TIPPS & TRICKS 



GRUSELIG Der Knochenwächter am Altar ist heftig. Setzen Sie alle Helden ein, die zusam- SUCHSPIEL Der menschliche Stadtwächter ist hinter dem Heldenmonument kaum zu erken- 
men mit dem Avatardas Monster aus dem Verkehr ziehen. nen. Drehen Sie die Kamerasicht ein wenig, um ihn aufzustöbern. 


Lithere befindet sich am Westeingang der Stadt. 
Baetha ist beim Seelenfels in der Stadt zu finden. 
Fennair hält sich am Tatort auf. Sie finden ihn 
hinter dem Heldenmonument bei der toten 
Aedale. 

Verhören Sie alle drei Personen und untersuchen 
Sie vor allem Aedales Körper. Die Schnittwun¬ 
den sind der Schlüssel zur Lösung - dazu nur so 
viel: Elfen tragen keine Panzerrüstungen. 

Schattengrenze 

Die Menschenbasis 

1. Keine Frage, bei dieser Karte bekommen Sie 
alle Hände voll zu tun. Beginnen Sie die Mission 
am besten am Tage - wenn Sie in der Dunkelheit 
das Menschenmonument einnehmen, müssen 
Sie sich gleich gegen Werwölfe behaupten, was 
die Verteidigung erschwert. 

2. Sobald Sie das Monument der Menschen (1) 
eingenommen haben, bauen Sie hauptsächlich 
Steine und Holz ab. Errichten Sie so schnell wie 
möglich am östlichen Zugang eine Verteidi¬ 
gungslinie aus wenigstens fünf Schützentürmen. 
Entwickeln Sie Ihre Basis schnell weiter, um bald¬ 
möglichst Paladine und Landsknechte produ¬ 
zieren zu können. Kleriker und Scharfschützen 
vollenden die Truppe. Vergessen Sie nicht, auch 
alle Upgrades durchzuführen. 


3. Kurbeln Sie danach die Nahrungsproduktion 
mithilfe von Getreidefarmen und Viehzüchtern 
an. Sobald Sie Ihre Truppenstärke auf 25 oder 30 
Einheiten erhöht haben, arbeiten Sie sich in Rich¬ 
tung des Urok-Lagers (3) vor. Falls Sie Probleme 
damit haben, errichten Sie eine zweite Verteidi¬ 
gungslinie in der Nähe des Schreins (2). 

4. Platzieren Sie eine zweite Eisenmine samt 
Schmelze am Eisenvorkommen beim Urok-La- 
ger, um den Erzfluss aufrechtzuerhalten. 

5. Drängen Sie die Angreifer immer weiter zu¬ 
rück und errichten Sie schließlich kurz vor der 
Kreuzung einen befestigten Verteidigungspunkt 
(5). Statten Sie ihn mit Türmen und zwei Weiße- 
Hand-Gebäuden aus. 

6 . Erhöhen Sie die Truppenstärke weiter, am 
besten auf 60 Einheiten. Wenn Sie es sich schon 
leisten können, rufen Sie auch den Menschentita¬ 
nen herbei. Sammeln Sie Ihre Truppen und schla¬ 
gen Sie mit einem Großangriff das Lager der 
Dunkelelfen (6) nieder. 

7. Extra-Tipp: Wenn Sie erst einmal Ihre Vertei¬ 
digungs-Bastion errichtet haben, nutzen Sie die 
Gelegenheit, um fleißig Erfahrung zu sammeln. 
Sie haben genügend Zeit, Ihren Avatar auf Stufe 
19 oder 20 hochzuleveln. 

8 . Arbeiten Sie sich durch die Canyons nach 
Norden zur Urok-Basis (9) vor. Überfallen Sie das 
Lager am besten von der Ostseite her. Konzen¬ 
trieren Sie sich auf die Steinwerfertürme. Teilen 



Schattengrenze 


Verteidigungslinie 


LEGENDE: 

PI Portal nach Tir- 
ganach 

P2 Portal nach Süden 

P3 Portal nach Nor¬ 
den 

P4 Portal nach Shal* 
Dun 

A Aria 

L Lenya 

E Eisen 

1 Monument der Men¬ 
schen, zwei Truhen 
(Baupläne Dunkel¬ 
elfen für Hexerturm, 
Geistbrecher, 

Großes Haupthaus, 
Arbeiterrunen, 

Stufe 12) 

2 Schrein 

3 Urok-Lager 

4 Keram 

5 Verteidigungspunkt 

6 Lager der Dunkel¬ 
elfen 


7 Menschensiedlung, 
Carvus 

8 Schrein 

9 Urok-Basis 

10 Finsterwehr 

11 Monument der 
Elfen 

12 Weißspinnen 
(Stufe 12 und 
Stufe 18) 

13 Heldenmonument 

14 Gargoyle 
ISZwergendorf, Bo- 

rondir, Truhe (Lee¬ 
rer Runenstein) 

16 Gargoyle 

17 Tor 

18 Zwei Truhen 

19 Schrein 

20 Dunkelelfen- 
Basis, Truhe 

21 Gargoyle 

22 Truhe 

23 Steinwerfer 

24 Urok-Lager 


Sie dazu Ihre Nahkämpfer (Landsknechte und 
Paladine) am besten in Gruppen von fünf bis 
sechs Einheiten je Trupp auf. Das übrige Heer be¬ 
schäftigt in der Zwischenzeit die Uroks. 

9. Wenn Sie alle Camps besiegt haben, sammeln 
Sie Ihre Truppen vor der Finsterwehr (10), jedoch 
ohne anzugreifen. Belassen Sie aber auch Trup¬ 
pen am Eingang zur Menschensiedlung, um in 
der Nacht das wehrhafte Pelzgetier abzufangen. 
Ihr Avatar begibt sich derweil zum Portal nach 
Süden (P2). 

10. Kämpfen Sie sich zum Heldenmonument 
(13) vor, das von zahlreichen Goblins (Stufe 9) 
bewacht wird. Zusammen mit den Helden 
machen Sie die Weißspinnen (12) spielend 
platt. Begeben Sie sich nach Südosten zum 
Zwergendorf (15), die lästigen Urok-Camps 
unterwegs hauen Sie natürlich kurz und klein. 
Säubern Sie auch gleich den Weg bis zum Tor 
(17) für die Zwerge. Ebnen Sie zusammen mit 
Ihren Helden den Weg zur Finsterwehr und 
zerstören Sie dort alle Hexentürme, bevor Sie 



[Verteidigungslinie 


Einheiten dahinter 
positionieren 



MAUERBAU Halten Sie Ihre Turmwehr unbedingt in Schuss. 
Nutzen Sie dazu die Pausen zwischen den Angriffswellen für 
Reparaturen. 



STELLUNGSSPIEL Die vielen Uroktrupps können schon recht 
lästig werden. Setzen Sie Landsknechte und Paladine für 
den Nahkampf und Scharfschützen zur Unterstützung ein. 
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SCHLACHTFEST Stellen Sie sich auf einen harten Kampf ein - die Sternenstadt entsendet EINZELGÄNGER Keine Bange - der Sonnenelementar ist absolut immun gegen die Attacken 

ihre Dunkelelfen in schneller Abfolge. Nur eine massive Abwehr hält dem Ansturm stand. der Mondstadt-Türme. Damit sind die lästigen Abwehrstellungen im Nu beseitigt. 


Schal'Dun 



LEGENDE: 

PI Portal zur Schattengrenze 
P2 Portal nach Frostfall, Menhir 
P3 Portal nach MirrawThur, Menhir 
P4 Portal zum brennenden Fels 
P5 Portal zum brennenden Fels 
P6 Portal in die äußeren Städte 
P7 Portal zum brennenden Fels 
P8 Portal in die Glutfänge 
P9 Portal in den Abgrund 
L Lenya 
E Eisen 
T Turmwehre 

1 Monument der Okrs, Kalid Zhar, drei 
Truhen (enthalten Pläne für: 

• Trolle: Vernichter 

• Champion 

• Eisenhaus 

• Großes Haupthaus 


• Waffenlager 

• Berserker 

• Schleuderer 

• Mittleres Haupthaus 

• Leichensammler 

• Nahrungslager 

• Felsenschleuderer 

• Orks: Feuerwerfer 

• Arbeiterrunen. Stufe 14 

2 Sternenstadt 

3 Wüstendrachen, Stufe 18, Truhe 

4 Archon Shil'Zhar 

5 Truhe, Skelette, Gargoyles (Stufe 22) 

6 Monument derTrolle 

7 Sonnenschlüssel 

8 Truhe 

9 Truhe 

10 Archon GulZaldure 

11 Monument der Orks 


12 Truhe 

13 Truhe 

14 Truhe 

15 Archon Zhaal Tuor, Truhe (beim 
Großen Haupthaus) 

16 Heldenmonument 

17 Vier Truhen 

18 FünfTruhen 

19 Weißspinnen, Stufe 18, Truhe 

20 Truhe 

21 Der Maskierte 

22 Feuermeister 

23 Neun Truhen 

24 Weißspinnen, Stufe 18, Truhe 
25SharArduin (liefert Essenz für 

eine Rune) 

26 Truhe 

27 Grim 


die Zwerge anweisen, das Finsterwehr-Tor zu 
zerstören. 

11. Führen Sie danach Ihre Streitmacht zum La¬ 
ger der Dunkelelfen (20). Eine gemischte Armee 
von Elfen und Menschen ist dabei besonders 
effektiv. Reizen Sie die Truppenstärke von 80 
Einheiten ruhig aus, dann ist die Schlacht leicht 
gewonnen. Rücken Sie weiter nach Osten vor - 
bei der Schlucht mit den vielen Steinwerfern 
schicken Sie am besten Ihren Avatar plus Helden 
in die Schlacht, um die Türme zu zerstören. So 
riskieren Sie keine Verluste. Ziehen Sie mit Ihrer 
Streitmacht nach und machen Sie das große 
Urok-Lager (24) dem Erdboden gleich. Jetzt ist 
der Weg zum Portal nach Shal'Dun (P4) frei. 

Siegel der Bestie 

1. Tagsüber können Sie in der nordwestlichen 
Siedlung (7) mit Carvus reden. So erfahren Sie, 
was es mit den Werwölfen auf sich hat. Suchen 
Sie nach dem Gespräch Keram (4) auf, um wei¬ 
tere Hinweise zur Quest zu erhalten. 

2 . Die Gargoyles befinden sich alle im Ostteil der 
Karte. Bei dem Stufe-22-Gargoyle (14) finden Sie 
die Phiole. Auf dem Weg zum zweiten Gargoyle 
(16), der die Sanduhr besitzt, räumen Sie gleich 
die lästigen Hexentürme aus dem Weg. Das 
dritte Steinmonster (21) finden Sie mitsamt der 
Kerze ganz im Süden. Jetzt müssen Sie nur die 
Artefakte den richtigen Schreinen zuordnen: 
Artefakt Schrein 

SanduhrNr. 2 auf der Karte 
Phiole: Nr. 8 auf der Karte 
Kerze: Nr. 19 auf der Karte 

3. Kehren Sie anschließend zu Carvus zurück 
und berichten Sie von Ihrem Erfolg. 

Shal'Dun 

Die drei Städte 

1. Dracon Craig gibt Ihnen Hinweise, wie Sie die 
Mission angehen müssen. Marschieren Sie zum 
Monument der Orks (1) und hören Sie sich Ka- 
lids Angebot an. Es liegt an Ihnen, ob Sie den 
Pakt annehmen oder nicht. Zweifelsfrei haben 
Sie es etwas leichter, wenn Sie Kalids Vorschlag 
zustimmen. Falls Sie dennoch auf die Erfah¬ 
rungspunkte im Kampf gegen die Mondstadt 
aus sind, brechen Sie einfach später den Pakt, 
indem Sie die Mondstadt angreifen. 

2 . Übernehmen Sie das Orkmonument und brin¬ 
gen Sie die Wirtschaft in Schwung. Sichern Sie 
sich schnell das große Waldgebiet im Süden und 
das dortige Lenyafeld. Bleiben Sie aber der 
Sternenstadt (2) fern. 

3. Sichern Sie den südwestlichen Engpass mit 
einer Verteidigungslinie aus drei bis vier Feuer¬ 
werfertürmen sowie einem Orkverband, beste¬ 
hend aus Kämpfern, Totems und drei bis vier 
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Trommlern. Die Dunkelelfen und Ihren Avatar po¬ 
stieren Sie in ausreichender Entfernung vor dem 
Tordurchgang zur feindlichen Stemenstadt (2). Er¬ 
richten Sie auch dort fleißig Feuerwerfer-Türme. 

4. Wenn die Verteidigung steht, rüsten Sie erst 
einmal auf, bis Sie 50 Einheiten befehligen 
können. Locken Sie nun die Truppen aus der 
Sterlrenstadt zu Ihren Türmen. Stürmen Sie an¬ 
schließend die Stadt und brennen Sie alles nieder. 
Sprechen Sie mit dem Archon der Stadt (4). Da¬ 
nach sind Sie in der Lage, die Geheimgänge in 
die anderen Städte zu benutzen. 

5. Extra-Tipp: Wenn Sie je zwei Sonnen-, Mond- 
und Stemmünzen haben, können Sie die bei¬ 
den Elementare in der Stemenstadt befreien. Die 
Elementare stellen eine wertvolle Bereicherung 
für Ihre Truppen dar. Probieren Sie es aus - die 
verschiedenen Elementare eignen sich besonders 
dafür, die gegnerischen Turmbastionen aus¬ 
einander zu nehmen. Beispielsweise ist der Son¬ 
nenelementar völlig immun gegen die Attacken 
der Mondstadt-Türme. 

6. Öffnen Sie nun mithilfe des Hand-Artefakts 
die Geheimtür nach Süden. Die Stufe-22-Gar- 
goyles stellen ein kleines Problem dar, das Sie 
mithilfe der verbündeten Dunkelelfen jedoch 
schnell in den Griff bekommen. 

7. Übernehmen Sie das Trollmonument (6), um 
eine zweite Basis im Süden zu errichten. Dringen 
Sie weiter nach Osten vor und holen Sie sich den 
Sonnenschlüssel (7). Wenn Sie mit dem feind¬ 
lichen Heer dort nicht klarkommen, errichten Sie 
auf der Ebene davor Türme der Orks und Trolle. 

8 . Locken Sie nun das Heer herunter - das ver¬ 
einfacht die Schlacht. Kämpfen Sie sich bis zu 
Gul Zaldure (10) vor und reden Sie mit ihm. 

9. Wenn Ihnen der Sinn danach steht, können Sie 
sich erst noch um die Mondstadt (11) kümmern, 
bevor Sie zum brennenden Fels Vordringen. 

Der brennende Fels 

1. Aktivieren Sie als Erstes das Heldenmonument 
(16), damit Sie nicht alleine kämpfen müssen. Es 
gibt hier jede Menge Truhen, für die Sie die 
verschiedenen Münzen benötigen. 

2. Im Zentrum treffen Sie einen alten Bekannten, 
den Maskierten (21). Allerdings ist er von vielen 
Gegnern umringt. 

3. Wenden Sie die bewährte Anlocktaktik an, um 
so die Feinde nach und nach zu eliminieren. 
Achten Sie auf den Feuermeister (22). Sobald er 
Sie angreift, konzentrieren Sie sich zunächst auf 
ihn, danach auf die restlichen Dunkelelfen. 

Der Menhir beim Portal nach Frostfall 

Je nachdem, welche Münzkombination Sie be¬ 
nutzen, erhalten Sie eine andere Belohnung. 

MÜNZKOMBINATION BELOHNUNG 

3x Sonnenmünze Panzer der Kathai 

2x Sonnenmünze, lx Mondmünze 

Helm der Kathai 

2x Sonnenmünze, lx Stemmünze 

Helm der ehernen Falken 
lx Sonnenmünze, lx Mondmünze, lx Stemmünze 
Flammenauge 

3x Mondmünze Windwisper-Bogen 

2x Mondmünze, lx Sonnenmünze 

Panzer der ehernen Falken 
2x Mondmünze, lx Stemmünze 

Flammenklingenschwert 
3x Stemmünze Schädelmünze 

2x Stemmünze, lx Sonnenmünze 

Scharfschützenarmbrust 
2x Stemmünze, lx Mondmünze 

Beinplatten der ehernen Falken 

Der Menhir beim Portal nach Mirraw Thur 

Je nachdem, welche Münzkombination Sie be¬ 
nutzen, erhalten Sie eine andere Belohnung. 

MÜNZKOMBINATION BELOHNUNG 

3x Sonnenmünze 

Zauber Hypnotisieren, Stufe 8 
2x Sonnenmünze, lx Mondmünze 

Zauber Schockwelle, Stufe 8 
2x Sonnenmünze, lx Stemmünze 

Zauber Spiegelbild, Stufe 8 


Truhenliste Shal'Dun 


Sie werden wahrscheinlich nicht alle Truhen öffnen können, da die benötigten Sonnen-, Mond-lind Stem¬ 
münzen teilweise nur als Zufallsbeute erhältlich sind. Damit Sie einen Überblick bekommen, welche 
Truhen für Ihren Charakter interessant sein könnten, geben wir Ihnen eine Liste an die Hand. 


Shal’Dun, Kartenpunkt 17 

Truhe unten links (Mond- und Stemmünze) 

• Drachenmaul (Große Schlagwaffe, Schaden 13-16, Effekte 
Feuerschlag und Resistenz ausbrennen) 

•Lichtbringer (Weißmagierstab, Schaden 11-14) 

• Ring der Hexenmeister (RK12, Ausdauer, Wendigkeit und In¬ 
telligenz je +10, Resistenz +10 Mentalmagie) 

•Zeichen des äußeren Zirkels (Mana +45, Ausdauer, Intelligenz 
und Charisma je +10, Resistenzen Feuer- und Eismagie je +7) 

Truhe unten rechts (Sonnen- und Stemmünze) 

• Feuerband-Kampfschild (RK 60, Stärke und Ausdauer je +10, 
Resistenz Feuermagie +10) 

•Weltenbrecher (Schlagwaffe, Schaden 14-18) 

• Riesenfäller (Schlagwaffe, Schaden 13-16) 

•Chaosaxt (Zweihänder, Schaden 14-22) 

Truhe oben links (Mond- und Stemmünze) 

•Samthose (RK 17, Wendigkeit +3, Geschicklichkeit +2) 

• Rüstung des Eliteschützen (RK 85, Stärke, Wendigkeit und 
Geschicklichkeit je +7, Set-Item) 

• Brigantenhelm (RK 30, + 30 Lebenspunkte, Geschicklichkeit 
und Wendigkeit je+7) 

• Robe der finsteren Stunden (RK 93, Wendigkeit, Intelligenz, 
Weisheit und Charisma je +15, Ausdauer+10) 

Schädeltruhe (fünf Schädelmünzen) 

• Rune Schützin, Stufe 25, Voraussetzung ist Stufe 28 

• Robe des Pestlords (RK 120, Mana +25, Intelligenz, Weisheit 
und Charisma je +27, Resistenz schwarze Magie +25) 

•Stab der Erzmagier (Schaden 16-21) 

• Beinpanzer der Elite (RK 70, Ausdauer und Wendigkeit je +10) 

• Eisenstern (Schlagwaffe, Schaden 18-23) 

•Sumpfstachel (Stichwaffe. Schaden 10-15, Effekte Gift, 

Pestilenz) 

Shal’Dun, Kartenpunkt 18 

Truhe oben links (Sonnen- und Stemmünze) 

• Äonenalte Rüstung (RK 55, Charisma +10) 

• Fokusrobe (RK 85, Intelligenz, Weisheit und Charisma je+18, 
Set-Item) 

• Krieger-Stahlhelm (RK 40, Stärke, Ausdauer, Wendigkeit und 
Geschicklichkeit je +5, Resistenzen Feuer- und Eismagie je +5) 

•Sternmünze 

Truhe oben rechts (Mond- und Stemmünze) 

•Zeichen des äußeren Zirkels (Mana +45, Ausdauer, Intelligenz 
und Charisma je +10, Resistenzen Feuer- und Eismagie je+7) 

• Uralter Nordhelm (RK 27, Ausdauer, Geschicklichkeit und Weis¬ 
heit je +5, Kampfgeschwindigkeit + 5%) 

• Rune Schützin Jennifer, Stufe 18. Voraussetzung Stufe 21 

•Meistersäbel (Klingenwaffe, Schaden 16-20) 

Schädeltruhe (fünf Schädelmünzen) 

• Bogen der Hexenjäger (Schaden 15-20, Reichweite 2-15, 
Effekt: Schock, Manaentzug) 

• Lähmstab (Schaden 12-17, Effekt: Verzweiflung) 

• Adamantinum-Brustplatte (RK 140, Stärke +20, Ausdauer 
+10, Resistenzen Feuer- und Eismagie je +25, Kampf¬ 
geschwindigkeit +5%) 

• Prächtige Stahlkappenhose (RK 90, Stärke und Ausdauer je 
+10, Resistenzen Feuer- und Eismagie je +15) 

•Schlachtenhelm (RK50, Ausdauer+20, Resistenzen Feuer-, 

Eis-, Mental- und Schwarze Magie je +10) 

• Rune Hexer Darko, Stufe 25, Voraussetzung Stufe 28 

Tmhe unten links (Sonnen- und Stemmünze) 

•Zweischlag (Große Schlagwaffe, Schaden 15-28) 

•Ring der Gnade (RK 15. Lebenspunkte +25, Geschicklichkeit 
und Weisheit je+7) 

• Rune Kriegerin Mignon, Stufe 20, Voraussetzung keine 

• Sonnenmünze 

Tmhe unten rechts (Sonnen- und Mondmünze) 

• Rune Kämpferin Yonie, Stufe 18, Voraussetzung Stufe 21 

• Eisenband (RK 9, Weisheit +9, Charisma +3) 

• Elfischer Edelholzbogen (Schaden 12-15, Reichweite 2-16) 

•Mondmünze 


Shal’Dun, Kartenpunkt 23 

Schädeltruhe (fünf Schädelmünzen) 

• Stab der Erzelemente (Schaden 10-14, Effekte Feuer- und 
Eisschlag) 

• Rune Mentalistin Eydis, Stufe 25, Voraussetzung Stufe 28 

• Sturmbrecher (RK 80, Stärke, Stärke, Ausdauer und Wendig¬ 
keit je +15, Geschicklichkeit +5, Kampfgeschwindigkeit +5%) 

• Essenzhelm (RK 30, Intelligenz, Weisheit und Charisma je+15. 
Resistenzen Feuer-, Eis-, Mental- und Schwarze Magie je +10) 

• Dunkle Beinschienen (RK 50, Stärke und Geschicklichkeit je 
+ 10 ) 

• Faust der Elemente (Große Schlagwaffe, Schaden 15-18, 
Effekte Feuer- und Eisschlag) 

Tmhe oben ganz links (Sonnen- und Stemmünze) 

• Dunkle Sichel (Klingenwaffe, Schaden 10-14) 

• Elfischer Silberbogen (Schaden 9-15, Reichweite 2-18) 

•Zeremonienstab (Schaden 11-15) 

•Schädelmünze 

Zweite Tmhe oben links (Mond- und Stemmünze) 

• Beinlinge der Paladine (RK 48, Stärke, Ausdauer und 
Geschicklichkeit je+7) 

• Gildenring (RK 17, Stärke und Ausdauer je +4, Wendigkeit 
und Geschicklichkeit je +5) 

•Magische Meisterkugel (Intelligenz und Charisma je +12, 
Weisheit+14, Resistenz Mentalmagie +20, Zaubergeschwin¬ 
digkeit+10%) 

• Rune Mentalist Zerebros, Stufe 19, Voraussetzung Stufe 22 

Tmhe oben ganz rechts (Sonnen- und Stemmünze) 

• Kampfkeule der Nordmänner (Große Schlagwaffe, Schaden 
16-24) 

•Sonnenmünze 

• Mondmünze 

•Sternmünze 

Zweite Tmhe oben rechts (Sonnen- und Mondmünze) 

• Utraner Meisterarmbrust (Schaden 10-17, Reichweite 2-18) 

• Zwergischer Mauerbrecher (Kleine Schlagwaffe, Schaden 12-16) 

•Malachit 

• Beinpanzer des Eliteschützen (RK 65, Ausdauer und Geschick¬ 
lichkeit je +9, Set-Item) 

Tmhe unten ganz links (Sonnen- und Mondmünze) 

• Hartleder-Beinpanzer (RK 42, Ausdauer, Geschicklichkeit, 
Weisheit und Charisma je +5) 

• Helm aus Elfenstahl (RK 25, Ausdauer, Wendigkeit, Geschick¬ 
lichkeit und Weisheit je +5) 

• Glutband (RK 15, Ausdauer, Geschicklichkeit und Weisheit je 
+5, Resistenz Feuermagie +10) 

• Rune Hexe Amber, Stufe 20, Voraussetzung Stufe 23 

Zweite Tmhe unten links (Sonnen- und Stemmünze) 

•Zwergischer Mauerbrecher (Kleine Schlagwaffe, Schaden 12-16) 

• Nordischer Spitzhammer (Große Schlagwaffe, Schaden 13-19) 

• Schlachtenring (RK 20, Stärke und Ausdauer je +7) 

• Essenzhelm (RK 30, Intelligenz, Weisheit und Charisma je +15, 
Resistenzen Feuer-, Eis-, Mental- und Schwarze Magie je +10) 

Tmhe unten ganz rechts (Sonnen- und Mondmünze) 

• Rune Magier Stig, Stufe 19, Voraussetzung Stufe 22 

• Kappe des Entkommens (RK 35, Ausdauer und Geschicklich¬ 
keit je +8, Resistenzen Feuer- und Eismagie je +10, Kampf¬ 
geschwindigkeit +5%) 

• Blauer Drachenschild (RK 70, Ausdauer und Geschicklichkeit 
je+15) 

• Beinpanzer der Elite (RK 70, Ausdauer und Wendigkeit je +10) 

Zweite Tmhe unten rechts (Mond- und Stemmünze) 

•Ring der Erzmagier (RK 12, Intelligenz und Charisma je+12) 

•Hoher Glaubensring (RK 17, Charisma +17, Resistenz Schwarze 
Magie +20) 

• Helm der Eliteschützen (RK 30, Ausdauer und Geschicklichkeit 
je +6, Set-Item) 

• Obsidianmaske der Erzmagier (RK 20, Wendigkeit und Intelli¬ 

genz je +10, Resistenzen Mental- und Schwarze Magie je +5, 
Zaubergeschwindigkeit+5%) 4 
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LEUCHTFEUER Die Verteidigung der vier Bannfeuer ist recht knifflig. Errichten Sie massiv Hexertürme, das erleichtert Ihnen 
die Sache enorm. Mit Arbeitern halten Sie die Anlagen in Schuss. 


Ix Sonnenmünze, lx Mondmünze, lx Stemmünze 
Schädelmünze 

3x Mondmünze 

Zauber Aura des Zorns, Stufe 8 
2x Mondmünze, lx Sonnenmünze 

Zauber Eiswelle, Stufe 8 
2x Mondmünze, lx Stemmünze 

Zauber Aura des Lebens, Stufe 8 

3x Stemmünze 

Zauber Zone der Schmerzen, Stufe 8 
2x Stemmünze, lx Sonnenmünze 

Zauber Steinwelle, Stufe 8 
2x Stemmünze, lx Mondmünze 

Zauber Aura des Lebensraubs, Stufe 8 

Glutfänge 

Das Schattenschwert 

1. Bevor Sie das Monument der Dunkelelfen (1) 
aktivieren, holen Sie sich Heldenhilfe vom Mo¬ 
nument (2) weiter westlich. Wehren Sie damit die 
starken Stufe-20-Schatten ab. Teilen Sie sich auf, 
da Sie unbedingt Ihre Produktionsstätten und 
Arbeiter mit Helden und Avatar beschützen 
müssen, bis Sie eine wirksame Verteidigung 
errichtet haben. 

2 . Lassen Sie die Helden in Ihrer Basis am Mo 
nument. Die Schatten greifen dort zunächst am 
heftigsten an. Ihr Avatar kümmert sich derweil 
um den Schutz der Ariaquellen im Westen. 
Errichten Sie dort mindestens drei bis vier He¬ 
xertürme, die recht effektiv gegen die Schatten 
sind. Schützen Sie auch das zweite Steinvor¬ 
kommen südlich des Startplateaus mit Tür¬ 
men. 

3. Als Nächstes sichern Sie das Mondsilbervor¬ 
kommen. Errichten Sie alles, was nötig ist, um 


Vorsicht, „Käferqefahr"! 


Stellen Sie sicher, dass Sie alle nötigen Einkäufe getätigt 
haben, bevor Sie die Glutfänge betreten. In der vorliegen¬ 
den Verkaufsversion kann es mitunterzu einem Bug kom¬ 
men, der die Hauptquest unlösbar macht, falls Sie die 
Glutfänge noch einmal verlassen sollten. Phenomic arbei¬ 
tet aber schon mit Hochdruck an einem Patch, der diesen 
Fehler behebt. 


Nekromanten, Todesritter und Hexenmeister 
erschaffen zu können. Setzen Sie zwischen die 
Gebäude immer wieder Hexertürme, um Ihre 
Verteidigung weiter auszubauen. 

4. Auf den Eisenabbau können Sie erst einmal 
verzichten. Intensivieren Sie lieber zuerst die 
Nahrungsmittelproduktion, um Ihr Heer aufzu¬ 
stocken. Bauen Sie Züchter und Pilzfarmen am 
besten auf dem Plateau am Startpunkt, dort ist 
genügend Platz für die Gebäude. 

5. Sobald Sie mindestens zwanzig Kämpfer be¬ 
fehligen, marschieren Sie mit diesem Trupp nach 
Nordwesten und postieren Sie sich entweder 
nördlich oder südlich der großen Schattengrup¬ 
pe. Greifen Sie noch nicht an, sondern errichten 
Sie bei Ihrem Heer ein paar Hexertürme zur 


Unterstützung. Wer möchte, platziert dort noch 
ein Nahrungslager, das quasi als Lazarett fun¬ 
giert. Locken Sie nun die Schattenarmee zu den 
Türmen. 

6 . Im Prinzip ist jetzt der Weg zu Einsiedler 
Chosain (5) frei. Bevor Sieimit ihm reden, machen 
Sie jedoch erst einmal mit dem Schattenheer an 
Chosains altem Lager (7) kurzen Prozess. Neh¬ 
men Sie dafür eine Truppe von 30 Dunkelelfen 
(Todesritter, Nekromanten, Hexenmeister) und 
den Titanen mit. 

7. Sobald der Weg frei ist, ziehen Sie Ihre Trup¬ 
pen zurück und verteilen diese an den Bann- 
feuem (Kartenpunkte 9 bis 12). 

8 . Sprechen Sie nun mit Chosain und begleiten 
Sie ihn zum Lager. Bevor Sie den Schattenring 



LEGENDE: 

PI Portal nach Shal’Dun 
S Steine 
E Eisen 
M Mondsilber 
T Hexertürme 

1 Monument der Dunkelelfen, 
drei Truhen (Elfenpläne: Gro¬ 
ßes Haupthaus, Frostbringer, 
Eismagierin, Druide, Wind¬ 


schütze 

Orkpläne: Dunkle Schmiede, 
Wildschweinzucht, Veteran, 
Hornbläser, Orkpläne: 
Schmelze, Blutheiligtum, Gro¬ 
ßes Haupthaus, Speerträger, 
Brander 

2 Heldenmonument 

3 Truhe 

4 Viele Schatten 


5 Chosain, der Einsiedler 

6 Truhe 

7 Chosains altes Lager, Truhe 

8 Flamme Arachs 

9 Bannfeuer 

10 Bannfeuer 

11 Bannfeuer 

12 Bannfeuer 

13 Farnhardts Obelisk 

14 Feuerengel, Truhe 



LEGENDE: 

PI Portal nach Shal’Dun 

1 Monument der Elfen 

2 Monument der Orks 

3 Feuerelementare, Flammagor (Stufe 
21), Truhe 

4 Imperialer Posten, zwei Truhen 

5 Feuerelementare 

6 Feuerelementar, Koliprag (Stufe 21), 
zwei Truhen 


7 Lager der Frostwölfe, Ahrr. zwei Truhen 

8 Lager der Frostwölfe, Grorr, zwei 
Truhen 

9 Imperialer Posten, zwei Truhen 

10 Feuersteine, Lavagolem 

11 Seelenfels 

12 Imperialer Posten, Truhe 

13 Feuerdrachlinge (angeführt von 
Stufe-27-Drachen) 

14 Cenwen, Fial Darg 
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annehmen, speichern Sie am besten ab, da un¬ 
mittelbar danach alle Schatten aktiviert werden 
und Ihre Einheiten und Gebäude angreifen. Wer 
bis zu diesem Zeitpunkt fleißig Hexertürme ge¬ 
baut hat, braucht sich jedoch keine Sorgen um 
die Abwehr zu machen. 

9. Marschieren Sie mit Ihrem Avatar schnur¬ 
stracks zum Feuerschrein (8). Lassen Sie Ihre Fi¬ 
gur dort stehen, bis alle vier Flammengeister ak¬ 
tiviert sind. Sie brauchen sich keine Sorgen um 
die Feuerelementare zu machen, da sie nicht von 
den Schatten attackiert werden. Führen Sie je¬ 
weils einen Feuerelementar ganz nahe an ein 
Bannfeuer heran - damit wird es entzündet. So¬ 
bald das erste Feuer brennt, kann Ihr Avatar den 
zweiten Elementar herbeirufen und so weiter. 

10. Sie müssen die Bannfeuer etwa drei Minuten 
halten. Wer 80 Einheiten befehligen kann, verteilt 
je 20 Kämpfer an den Bannfeuem. Dazu gesellen 
Sie etwa sechs bis acht Arbeiter, die sich um die 
Reparatur der Hexertürme kümmern, die Sie 
hoffentlich errichtet haben. 

11. Sobald die Schatten nicht mehr erscheinen, 
sammeln Sie Ihre Truppen im Südosten am dor¬ 
tigen Bannfeuer (9). 

Der Kampf mit dem Feuerengel 

1. Keine Frage, der Bösewicht mit den feurigen 
Flügeln (14) ist ein harter Bursche (Stufe 28). 
Dummerweise beschwört er ständig Stufe-20- 
Monster, die den Kampf zusätzlich erschweren. 
Helfen Sie sich, indem Sie vor dem Gespräch mit 
dem Feuerengel einfach rotzfrech so viele Hexer¬ 
türme um ihn herum platzieren, wie es geht. 
Konzentrieren Sie sich im anschließenden Ge¬ 
fecht zuerst auf den Feuerengel selbst. 

2. In dem bunten Durcheinander dürfte es 
schwer sein, einzelne Einheiten per Mausklick 
herauszufiltern - benutzen Sie daher die richti¬ 
gen Hotkeys! 

Der Abgrund 

In den Abgrund 

1. Auf dieser Karte müssen Sie die Kräfte der 
verfeindeten Rassen Elfen und Orks geschickt 
einsetzen. Wenn Sie die Monumente aktivieren, 
werden die Spitzohren von Frostwölfen (hohe 
Eisresistenz) attackiert, während sich die Orks 
mit Feuerelementaren (hohe Feuerresistenz) an- 
legen. Verteidigen Sie daher mit den elfischen 
Kräften die Wege zur Orkbasis und umgekehrt. 

2. Aktivieren Sie zunächst nur das Elfenmonu¬ 
ment. Errichten Sie so schnell wie möglich zwei 
Förstereien, eine Sägemühle, ein Haupthaus und 
danach Meisterholzfällereien. Treiben Sie die 
Holzproduktion schnellstens voran. Bauen Sie 
anschließend ohne Unterlass Bogentürme. Vor 
allem nach Süden platzieren Sie eine starke 
Abwehrbatterie stehen. Das nordwestlich gele¬ 
gene Camp riegeln Sie auf dem engen Bergpfad 
ebenfalls mit acht bis zehn Bogentürmen ab. Hal¬ 
ten Sie diese Verteidigungsanlagen unbedingt in 
Schuss. 

Erweitern Sie Ihre Basis schnell bis zum Großen 
Haupthaus, damit Sie genügend Arbeiter be¬ 
schwören können. 

3. Wenn die Verteidigimg soweit steht, kommt 
das Militär dran - Windschiitzinnen, Druidinnen 
und Eismagierinnen sind am effektivsten. Mar¬ 
schieren Sie mit einem 20 bis 25 Kopf starken 
Trupp plus dem Elfen-Titanen den nördlichen 
Pfad hinüber zum Orkmonument. Säubern Sie 
den Pfad von den Manticoren und bleiben Sie 
den imperialen Patrouillen fern. Schicken Sie 
Elfenarbeiter rüber und errichten Sie vorab zur 
Verteidigung der Orkbasis Frostbringer-Türme 
am südlichen Engpass. 

4. Noch besser ist es, die Feuerelementarlager (3, 
5,6) zu zerstören, bevor Sie überhaupt das Ork¬ 
monument aktivieren. Wer auf die Erfahrungs¬ 
punkte durch fortwährendes Spawning nicht 
ganz verzichten mag, lässt den Elementaren eben 
einen oder zwei solcher Punkte. Es empfiehlt 
sich, jeweils vor dem Zugang zu einem Feuerele¬ 
mentarlager Frostbringer-Türme zu errichten. 


Garnieren Sie diese Abwehrstellungen zusätzlich 
mit je einem Nahrungslager, damit Ihre Einheiten 
sich regenerieren. 

5. Nutzen Sie die Gelegenheit, dabei gleich auch 
imperiale Posten (4) zu zerstören. 

6. EXTRA-TIPP: Errichten Sie im nördlichen 
Bereich der Orkbasis eine Försterei - so haben die 
Orks auch eine nachwachsende Rohstoffquelle 
zur Verfügung. Halten Sie jedoch Ihre Ork-Trup- 
pen davon fern, damit das Elfengebäude nicht 
aus Versehen angegriffen wird. 

7. Sichern Sie Ihre Orkbasis nach Süden mit Feu¬ 
ertürmen, der nördliche Zugang kann unbe¬ 
wacht bleiben, da dort keine Gegner zu erwarten 
sind. Entwickeln Sie das Orklager bis zum Maxi¬ 
mum - inklusive aller Truppen-Upgrades und 
des Titanen. 

8 . Stellen Sie einen Orkverband von 50 Einheiten 
plus Titan zusammen und ziehen Sie damit los, 
um die Lager der Frostwölfe (7,8) zu zerstören. 
Passen Sie beim Elfenlager etwas auf, damit die 
Orks dort nicht aus Versehen angreifen. Wenn es 
nötig wirä, reißen Sie störende Türme einfach ab. 

9. Sobald alle Lager der Wölfe und Feuerelemen¬ 
tare vernichtet sind, sammeln Sie Ihre Truppen am 
nördlichen Seelenfels (11). Da es zwei Canyons 
gibt, können Sie auch beide Heere (Orks und El¬ 
fen) dort versammeln. Rüsten Sie beide Heere 
nach Möglichkeit bis zum Maximum auf. 

10. Die Elfen haben sich im Testspiel als etwas 
widerstandsfähiger gegen die Imperialen erwie¬ 
sen. Schicken Sie daher die Orks zuerst in den 
Canyon zum imperialen Lager (12) hinein. Bei¬ 
ßen Sie sich dort fest und rücken Sie mit den 
Elfen nach. Die Orks werden in aller Regel auf¬ 
gerieben, hinterlassen jedoch einen geschwäch¬ 
ten imperialen Stützpunkt. Setzen Sie mit den 
Elfen nach und zerstören Sie die drei Spawn- 
punkte. Jetzt haben Sie etwas Ruhe, um Arbeiter 
nachzuziehen. Errichten Sie am besten eine Hand 
voll Frostbringertürme, um damit die stetig nach¬ 
rückenden Imperialen zu dezimieren. 

11. Arbeiten Sie sich nach Westen vor. Wenn Sie 
es geschickt anstellen, können Sie zuerst die 
Geistbrecher zerstören und dann dort weitere 
Frostbringertürme errichten. Locken Sie die Im¬ 
perialen zu sich hin - wenn diese geschwächt 
sind, stürzen Sie sich auf deren Spawnpunkte. 

12. Wenn Sie alle Truppen besiegt haben, gehen 
Sie noch nicht sofort zu Cenwen, da dort der Fial 
Darg erscheint und Sie einen schweren Kampf 
vor sich haben. Erleichtern Sie sich die Sache, in¬ 
dem Sie vorher die große Fläche vor Cenwen mit 
Türmen zupflastem. Verteilen Sie elfische Frost¬ 
bringer und Bogentürme auf dem gesamten 
Platz. Durch diese Vorbereitung benötigen Sie 
keine weiteren Truppen, um mit dem Dämon fer¬ 
tig zu werden. Vergessen Sie auch nicht, den 
Onyxschrein zu zerstören, sonst erscheint der 
Fial Darg immer wieder. Achtung: In der Test¬ 
version konnte es an dieser Stelle zu einem Bug 
kommen: Wenn man den Standort des Schreins 
mit einem Turm besetzte, erschien der Dämon 
ebenfalls endlos. 

13. Denken Sie daran, Ihren Avatar mit dem 
Schattenschwert auszurüsten, bevor Sie zu Cen¬ 
wen gehen. Nur mit dieser magischen Waffe lässt 
sich der Fial Darg besiegen. Während die Frost¬ 
bringertürme den Fiesling kurzzeitig einfrieren, 
kloppen Sie auf ihn ein, was das Zeug hält. 

Gletscherbruch 

Winterdrache 

1. Bereiten Sie sich auf ein großes Finale vor - ei¬ 
len Sie zunächst zum Heldenmonument (2), um 
Ihre bestep Helden zu rekrutieren. Beginnen Sie 
dann mit dem Aufbau der Zwergenbasis, OHNE 
jedoch schon mit Murim (1) zu reden. Legen 
Sie sich schon mal einen Vorrat an Steinen und 
Eisen zu, bevor Sie das Gespräch beginnen. 

2. Ihre Aufgabe besteht darin, die kleinen Dra¬ 
chensteine (3 bis 8) zu bannen. Konzentrieren Sie 
sich am besten zunächst auf die Steine 3 bis 5. 
Teilen Sie Ihre Heldengruppe auf, um möglichst 
viele der Bergleute zu schützen. Ignorieren Sie 


Im Abgrund 

Die vorletzte Karte kann recht frustrierend 
werden, wenn Sie die folgenden Punkte 
nicht beachten: 


1. Patrouillen im Blick haben 



SICHERHEITSABSTAND Geradezu Beginn müssen Sie 
den starken Patrouillen des Imperiums aus dem Weg 
gehen, um herbe Verluste zu vermeiden. 


2. Verteidigung maximieren 



BOLLWERK Schützen Sie den südlichen Zugang zur Elfen¬ 
basis mit einer Vielzahl an Bogentürmen: so brauchen Sie 
keine zusätzlichen Einheiten einzusetzen. 


3. Rassen sinnvoll einsetzen 



KRÄFTEMESSEN Setzen Sie die richtigen Kräfte gegen 
die Gegner ein - die Feuerelementare bekämpfen Sie 
effektiv mit den Truppen der Eiselfen. 


4. Vorposten errichten 



AUSGESPERRT Verlegen Sie die Fronten von Ihrer Basis 
weg, hin zu den jeweiligen Spawnpunkten der Gegner. Hal¬ 
ten Sie dort die Abwehranlagen in Schuss - sobald Sie ge¬ 
nügend Truppen beisammenhaben, zerschlagen Sie den 
gegnerischen Stützpunkt. 
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dabei die Zwerge, die nach Norden marschieren. 
Keine Bange, es kommen immer neue Bergleute. 

3. Sobald ein Zwerg einen Feuerkristall gefun¬ 
den hat, sehen Sie zu, dass dieser heil die Basis 
erreicht. Postieren Sie sich in der Nähe eines Dra¬ 
chensteines und warten Sie, bis der Stein in Ih¬ 
rem Inventar auftaucht. Schicken Sie nun die 
Helden und eventuell schon verfügbare Truppen 
gegen einen Drachentrupp an einem Stein. Ihr 
Avatar kümmert sich erst einmal nicht um den 
Kampf, sondern benutzt zuerst den Feuerkristall 
am jeweiligen Drachenstein. 

4. Sobald ein Stein vernichtet ist, ziehen Sie sich 
zur Basis zurück, da dort in der Regel ein Stufe- 
27-Drache erscheint, nachdem Sie Erfolg an ei¬ 
nem der kleinen Steine hatten. Mit dieser Taktik 
bannen Sie nach und nach die kleinen Steine. 
Nutzen Sie die Kampfpausen, um fleißig aufzu¬ 
rüsten. 

5. Investieren Sie schnell in die Schweinezucht, 
um Ihre Truppenstärke schnell aufstocken zu 
können. 

6 . Bevor Sie sich an die großen Drachensteine (9 
bis 11) heranwagen, sollte Ihr Heer mindestens 
30 Einheiten umfassen. Verteidiger, Elite, Älteste 
und Priester haben sich als effektive Mischung 
gegen die Eisdrachen erwiesen. 

7. Bevor Sie den letzten der großen Drachenstei¬ 
ne bannen, bringen Sie Ihr Zwergenheer auf die 
Maximalgröße. Entwickeln Sie auch alle Upgra¬ 
des für die Einheiten sowie den Titan. Ihr Avatar 
sollte für die letzte Schlacht mindestens Stufe 28 
besitzen. Wenn Sie diese Stufe noch nicht erreicht 
haben, lassen Sie einen der großen Drachensteine 
unberührt, um Ihren Avatar anhand der erschei¬ 
nenden Drachen hochzuleveln. 



DRACHENFLUG Drängen Sie die frostigen Schuppentiere zu 
den Drachensteinen zurück. Bleiben Sie dort mit Ihrer Armee 
stehen und fangen Sie die Viecher gleich am Spawnpunkt ab. 


8 . Kurz, nachdem Sie den letzten Drachenstein 
bannen, startet ein großer Angriff auf Ihre Basis. 
Alle möglichen Kreaturen tauchen auf - ziehen 
Sie Ihre gesamte Truppe in die Basis, die Sie hof¬ 
fentlich mit mehreren Nahrungslagern ausge¬ 
stattet haben, die als Lazarett dienen. 

Kampf mit Aryn 

1. Die letzte Schlacht will gut vorbereitet sein. Er¬ 
richten Sie einfach dreist ein Nahrungslager auf 
dem kleinen Plateau vor dem Drachen, um ein 
Lazarett vor Ort zu haben. 

2. Der Vorteil, dass Aryn Sie nicht direkt im Nah¬ 
kampf angreifen kann, ist gleichzeitig ein Nach¬ 
teil, da Sie selbst dem Schuppentier nur mit Fem- 
kampf oder Magie Schaden zufügen können. 
Außerdem sind nur der Avatar und die Helden 
in der Lage, dem Drachen zuzusetzen. In der 
Kiste (12) finden Sie aber zum Glück noch ent¬ 
sprechend wertvolle Runen für Fernkämpfer 
beziehungsweise Magier. 

3. Postieren Sie Ihre Heiler etwas abseits. Die 
Zwergenarmee stellen Sie an den Eingang zu 
Aryns Bereich - dort tauchen immer wieder Eis- 
drachlinge auf, die Ihren Helden in den Rücken 
fallen wollen. 

4. In unserem Testspiel setzten wir die beiden 

Schützen Zichorias (Stufe 21) und Marcea (Stu¬ 
fe 25) ein. Mithilfe der Talente Zielschuss und 
Salve ist Aryn schnell genügend geschwächt. 
Die Zone der Heilung sowie der Feuerball der 
Heldin Sondra (Stufe 22) erwiesen sich als äu¬ 
ßerst effektiv. Die Aura des Lebens des Carme- 
lius (Stufe 13) sowie die Heilsprüche der Menta- 
listin Eydis (Stufe 25) hielten dabei die Kämpfer 
am Leben. (sw) 



FINALE Schicken Sie zuerst die Helden in den Kampf gegen 
Aryn nach vorne und ziehen Sie Ihren Avatar nach. So ver¬ 
meiden Sie, dass Sie Aryns Eisattacke sofort erwischt. 


Händlerliste 

Sie wissen mal wieder nicht, wo es Elemen¬ 
tarzaubersprüche zu kaufen gibt oder wo Sie 
eine neue Rüstung erwerben können? Kein 
Problem, mit unserer Händlerliste können Sie 
bequem die nächste Einkaufstour planen. 

Karte MirrawThur 

Händler 

Waren 

Rasmus 

Waffen für Einsteiger 

Teitur 

Rüstungen für Einsteiger 

Famke 

Gemischte Zaubersprüche der 

Stufen 1 und 2 

Nafuur 

Zaubersprüche Schwarze Magie und 
Mentalmagie, Stufen 3 bis 4 

Mumugg 

Verbesserte Waffen 

Grobor 

Zaubersprüche Elementarmagie und Weiße 
Magie. Stufen 3 bis 4 

Gnuronk 

Verbesserte Rüstungen 

Karte Sturmfelsen 

Venya 

Verschiedene Waffen 

Imbrogio 

Verschiedene Rüstungen 

Haggis 

Verbesserte Waffen 

Shinatra 

Ringe und Orbs 

Karte Echosümpfe 

Rexilius 

Verbesserte und magische Waffen 

Sorenia 

Verbesserte Rüstungen und Schilde 

Auric 

Zaubersprüche Weiße Magie und Mental¬ 
magie, Stufen 5 bis 6 

Lucius 

Verschiedene Top-Gegenstände 

Karte Tirganach 

Snaedis 

Heldenrunen 

Huldis 

Gemischtes Warensortiment 

Bryndis 

Zaubersprüche Weiße Magie, 

Stufen 7 bis 9 

Svava 

Zaubersprüche Schwarze Magie, 

Stufen 7 bis 9 

Panchesi 

Zaubersprüche Mentalmagie, Stufen 7 bis 9 

Ebonie 

Zaubersprüche Elementarmagie, 

Stufen 7 bis 9 

Blyss 

Arbeiterrunen 

Sporan 

Zaubersprüche Elementar- und Schwarze 
Magie, Stufen 5 bis 6 

Byrrhena 

Verbesserte Waffen 

Liane 

Verschiedene Waffen 

Gambrin 

Arbeiterrunen 

Solveig 

Verschiedene Rüstungen 

Mina 

Verschiedene Waffen und Schilde 

Karte Shal’Dun 

ACHTUNG: DIE HÄNDLER SIND ERST VERFÜGBAR, 

NACHDEM SIE GRIM BESIEGT HABEN. 

Vesten rar 

Verschiedene Rüstungen 

Gromorku 

Verschiedene Waffen 

Molchus 

Zaubersprüche Schwarze Magie, 

Stufen 10 bis 12 

Hellmark 

Zaubersprüche Mentalmagie, 

Stufen 10 bis 12 

Knoblin 

Zaubersprüche Weiße Magie, 

Stufen 10 bis 12 

Snaigrom 

Zaubersprüche Elementarmagie, 

Stufen 10 bis 12 

Grorek 

Verschiedene Waren 


Nebenquest in Wintertal 


Der Mosaikwächter 

1. Bevor Sie sich an die eigentliche Quest machen, aktivie¬ 
ren Sie am besten das Heldenmonument und rufen dort 
Ihre besten Recken herbei. Nachdem Sie den Wächter am 
Mosaik des Todes beseitigt haben, setzen Sie das erste 
Mosaikstück ein, das Sie in der Kiste westlich vom Portal 
nach Fastholme finden. 

2. Sobald das Mosaik eingesetzt ist, erscheinen am Hel¬ 
denmonument Skelette. Darunter ist auch der Hüter des 
zweiten Fragments. Nachdem Sie das zweite Fragment 
benutzt haben, erscheint der Hüter des dritten Stücks und 
so weiter. 
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D-Day 

Als der „längste Tag 11 wird die Landung in der 
Normandie bezeichnet. Damit Sie keine langen 
Tage vor ein und derselben Mission verbringen 
müssen, haben wir für Sie die erste Kampagne 
vorbildlich gelöst und mit anschaulichem Kar¬ 
tenmaterial versehen. 

Allgemeine Taktiken 

Eine starke Truppe 

Der Scharfschütze, der Sanitäter und der Aufklärer 
sind ein unschlagbares Team. Der Aufklärer hat 
von allen Einheiten den größten Sichtbereich und 
kann frühzeitig Gefahren erkennen. Diese Ziele 
gibt er an den Scharfschützen weiter, dessen Waf¬ 
fe die größte Reichweite besitzt. Für den Fall, dass 
sie einen Treffer abbekommen, steht der Sanitäter 
bereit. 

Spezialfähigkeiten 

Machen Sie sich mit den Spezialfähigkeiten Ihrer 
Soldaten vertraut. Gerade in kniffligen Situationen 
kommt man häufig nicht mehr weiter, wenn man 
die Spezialfähigkeiten nicht verwendet. 

Wo postiere ich meine Sanitäter? 

Postieren Sie die Sanitäter in Gebäuden. Andere 
Soldaten im gleichen Haus werden dann automa¬ 
tisch geheilt. 

Wie sichere ich Gebäude? 

Sobald Sie ein Gebäude gesäubert haben, sollten 
Sie es mit mindestens einem Ihrer Soldaten beset¬ 
zen. Erstens bietet ein Gebäude guten Schutz vor 
Angreifern und zweitens gehen Sie so sicher, dass 
das Gebäude nicht erneut durch den Feind besetzt 
wird. 

Welche Einheiten greife ich zuerst an? 

Zerstören Sie immer zuerst die Instandsetzungs¬ 
einheiten des Gegners: Sanitäter und Reparatur- 
LKWs. 

Wie erobere ich feindliche Fahrzeuge? 

Erobern Sie die feindlichen Fahrzeuge, indem Sie 
auf den Geschützturm schießen. Am besten klappt 
dies mit dem Scharfschützen. 

Wie besetze ich die Fahrzeuge? 

Die wichtigste Person in einem Artilleriegeschütz 
ist der Kundschafter. Mit ihm als Insassen steigt 


Basiswissen 


Diese Komplettlösung wurde im Schwierig¬ 
keitsgrad „normal“ erstellt. 

• Sie können bis zu vier Mal schnellspeichern, ohne dass 
alte Spielstände verloren gehen. Beim fünften Schnell¬ 
speichern wird ein alter Spielstand überschrieben. 

• Machen Sie sich schon frühzeitig mit den Tastenkürzeln 
vertraut. So sparen Sie sich während hitziger Gefechte 
die Suche nach den Schaltern. 

• Bei aktivierter Pausen-Funktion können Sie Ihren Trup¬ 
pen Befehle erteilen. Auf diese Weise können Sie in 
Ruhe die Lage beurteilen. 


der Sichtradius des Geschützes enorm an. Bei 
einem Panzer ist dieser Vorteil eher zu vernach¬ 
lässigen. Hier ist eine hohe Feuerrate und Durch¬ 
schlagskraft gefragt. Diese erzielen Sie, indem Sie 
einen Offizier in das Fahrzeug setzen. Die ver¬ 
schiedenen Boni werden allerdings nur einmalig 
vergeben. Es bringt Ihnen also nichts, zwei Offi¬ 
ziere in einen Panzer zu setzen, da nur der Bonus 
eines Offiziers zählt. 

Wie überrumpele ich die Gegner? 

Häufig sind Wachen nicht in Gebäuden oder MG- 
Nestern stationiert, sondern nur in deren Nähe. 
Wenn Sie diese Gegner in einen Schusswechsel aus 
unmittelbarer Nähe verwickeln, bleiben sie stehen 
und besetzen nicht die Abwehranlagen. 

Wissen ist Macht 

Der Gegner steht immer auf der gleichen Position. 
Sondieren Sie zu Beginn einer Mission die Position 
der feindlichen Einheiten und starten Sie den Le¬ 
vel erneut. Da Sie nun wissen, wo sich der Gegner 
befindet, können Sie eine gute Taktik vorbereiten. 

Tastenkürzel 

Gewöhnen Sie sich daran, für bestimmte Einheiten 
immer die gleichen Tastenkürzel zu vergeben. Auf 
diese Weise müssen Sie nicht lange nachdenken, 
wenn Sie zum Beispiel schnell auf Ihre Panzer zu¬ 
greifen wollen. 

Feuer-Modi 

Machen Sie ausgiebigen Gebrauch von den drei 
Feuer-Modi. An einigen Stellen im Spiel macht 
es Sinn, an den feindlichen Einheiten vorbeizu¬ 
schleichen. In diesem Fall sollten Sie auf „Feuer 
zurückhalten“ schalten, damit Ihre Soldaten nicht 
ihre Position verraten. (It) 



Die Einheiten 


Offizier Entfaltet seine Fähig¬ 
keiten nur dann, wenn er in einem 
Fahrzeug sitzt. Durch ihn verbessert 
sich die Feuergenauigkeit und Feu¬ 
errate. 

MG-Schütze: In Fahrzeugen ver¬ 
bessern diese Einheiten die Feuer¬ 
rate des Bord-Maschinengewehrs. 

Bazooka-Kämpfer Sie eignen 
sich besonders, um Hinterhalte in 
Häuserschluchten zu legen. In Fahr¬ 
zeugen verbessern diese Einheiten 
die Feuerrate der Hauptkanone. 

Schütze: Lassen Sie diese Ein¬ 
heiten aufgrund ihrer schwachen 
Panzerung in Gebäuden Stellung 
beziehen. 

Pionier. Als kämpfende Einheit 
nicht besonders brauchbar. Seine 
eigentlichen Fähigkeiten liegen da¬ 
rin, Minen zu legen und zu entschär¬ 
fen. In einigen Missionen wird die 
Fertigkeit „Detonation" benötigt, 
um Missionsziele zu erfüllen. 

Scharfschütze: Kann übergro¬ 
ße Distanz Gegner ausschalten, die 
sich in Gebäuden oder Fahrzeugen 
mit schwacher Panzerung befinden. 

Sanitäter Aktivieren Sie die den 
Feuermodus „Feuer zurückhalten“, 
damit der Sanitäter sich um die Ver¬ 
letzten kümmert und nicht kämpft. 

Kundschafter Verfügt über ei¬ 
nen großen Wahrnehmungsbereich 
und kann unbemerkt dicht an den 
Gegner herankommen. Durch diese 
Fähigkeit kann er der Artillerie Ziele 
zuweisen. 

Flammenwerfer. 

Diese Einheiten sind besonders ge¬ 
gen Bunker und gepanzerte Fahr¬ 
zeuge effektiv. Vorsicht: Wenn sie 
getroffen werden, explodiert der 
Benzintank und verletzt Einheiten, 
die in der Nähe stehen. 




Mission 1 Pegasus-Brücke 


1. Postieren Sie jeweils eine Mannschaftauf jeder Straßenseite. Dort warten Sie, 
bis die beiden gepanzerten Fahrzeuge auftauchen, und erledigen deren Fahrer. 
Alternativ können Sie auch Scharfschützen am Straßenrand postieren, die den 
Fahrer ausschalten und das Fahrzeug übernehmen. Mit dieserTaktik nehmen die 
Fahrzeuge kaum Schaden und Sie können beide gegen die Deutschen einsetzen. 
Achten Sie aber darauf, dass die Scharfschützen nicht zu dicht an der Straße lie¬ 
gen, da sie sonst überrollt werden. 

2. Die Fahrzeuge besetzen Sie mit MG- und Scharfschützen, damit die Zielgenau¬ 
igkeit zunimmt. Beim Bunker schleppen Sie die Flak-Geschütze mit den beiden 
SdKfz 250 ab. Bemannt postieren Sie die beiden Geschütze in sicherer Entfer¬ 
nung zum Feind, damit Ihr Hinterhalt nicht zu schnell auffliegt. 

3. Stellen Sie einen Trupp aus Rammenwerfern zusammen und besetzen Sie ei¬ 
nes der Häuser am Fluss. Von dort aus können Ihre Pyromanen zuerst die Rak- 
Stellungen und anschließend den Bunker beharken. Sobald der Bunker gesäu¬ 
bert wurde, besetzen Sie ihn und wehren die heranstürmenden Truppen ab. 

4. Die Flak-Stellung an der Brücke schalten Sie entweder mit Ihren Flaks oder 
einem Scharfschützen aus. Dahinter befinden sich Schützengräben, aus denen 
die Gegner strömen, sobald Sie das Geschütz angreifen. 

5. Auf der anderen Seite des Flusses wartet ein Panzer darauf, von Ihren Ge¬ 
schützen zerlegt zu werden. Postieren Sie Ihre Flak-Batterien vor der Brücke und 
schicken Sie einen Soldaten auf die andere Seite. Sobald der Panzer ihn gesich¬ 
tet hat, befehlen Sie den Rückzug. Der Panzer verfolgt Ihren Soldaten und fährt 
geradewegs in den Hinterhalt. 

6. In den Häusern und in der Wachstube befinden sich Gegner. Wenn Sie auf 
Nummer sicher gehen wollen, reißen Sie die Häuser mit der Rak ein. Sobald Sie 
die Gegend von Feinden befreit haben, haben Sie die Mission gewonnen. 
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Mission 2 Die Merville-Geschützstellung 

1. Bevor Sie richtig loslegen können, müssen Sie zuerst Ihre verschollenen Team¬ 
mitglieder einsammeln. Diese sind über die Felder verstreut und können erst dann 
gesteuert werden, wenn Sie in deren Nähe kommen. 

2. Versteckte Aufgabe: Hier finden Sie ein Motorrad. Erledigen Sie die Wache mit ei¬ 
nem MG-Schützen, da sie sonst mit dem Motorrad flüchtet. Fahren Sie es zum Haus 
und stellen Sie es dort ab. Rene Artois fährt dann fort und Sie haben die versteckte 
Aufgabe erlededigt. Als Belohnung stoßen später ein Sanitäter, ein Pionier, ein MG- 
Schütze und ein Scharfschütze zu Ihnen. Außerdem erhalten Sie in der nächsten 
Mission zusätzlich Zeit, um Ihr erstes Missionsziel zu erreichen. 

3. Auf der Straße patrouilliert ein gepanzertes Fahrzeug. Locken Sie es in den Feldweg, 
wo Ihre Mannschaft schon wartet. Die PIAT-Kämpfer und den Rammenwerfersetzen 
Sie nicht ein, um unnötige Schäden am LKW zu vermeiden. Erledigen Sie den Fahrer 
und besetzen Sie das Fahrzeug mit Ihren Soldaten. 

4. Diese Wachen müssen Sie schnell überwältigen, damit sie es nicht schaffen, das 
MG-Nestzu bemannen. Setzen Sie dazu den Panzerwagen ein. 

5. Der Pionier sprengt mit seiner Spezialfähigkeit „Detonation“ die Strandgeschütze. 
Folgen Sie der Küste und locken Sie die feindlichen Einheiten an. Meist flüchten die 
Gegner erst vor Ihnen. Nach einiger Zeit kehren sie aber wieder zurück. Postieren Sie 
Ihre Soldaten so, dass jeder ein freies Schussfeld auf die Gegner hat. 

6. In der Basis finden Sie außer einem LKW zum Ziehen von Geschützen und einem Kü¬ 
belwagen nichts Missionsrelevantes. Sie können diese Mission auch gewinnen, ohne 
diese Basis anzugreifen. Sie müssen nur Ihre Soldaten unbemerkt vorbeischleusen. 

7. Den letzten Bunker müssen Sie entweder einnehmen oder mit Ihrem Pionierin die 
Luft jagen. Falls der Bunker besetzt ist, können Sie ihn auch mit der Rak in Schutt und 
Asche legen, um Opfer in den eigenen Reihen zu vermeiden. 




1. Versteckte Aufgabe: Deaktivieren Sie den Alarm und schnappen Sie sich den LKW. Laden Sie 
die Widerstandskämpfer in den Laster und setzen Sie jeweils einen an den durch X markierten 
Wegmarken ab. Den defekten Panzer reparieren Sie mithilfe des Lastwagens und fahren ihn zur 
Straße im Süden. Dort bringen Sie ihn in Stellung, um Ihre Falschirmjägerzu schützen. 

2. Drücken Sie die Pause-Taste, sobald die Fallschirmjäger abgesprungen sind. Jetzt können Sie in 
Ruhe Ihren Soldaten Befehle geben. Die Truppen an der Brücke sind Kanonenfutter. Nur mit viel 
Glück und einem leichtem Schwierigkeitsgrad ist es möglich, die erste Brücke einzunehmen. 

3. Ziehen Sie die Truppen zusammen, damit diese nicht in Kämpfe verwickelt werden. Die beiden 
Raks schalten Sie mit einem Scharfschützen aus. Um die Flak schnell in Krisengebiete zu transpor¬ 
tieren, organisieren Sie den Opel. Das besetzte Haus daneben legen Sie mit dem Panzer in Schutt 
und Asche, um Verluste unter Ihren Soldaten zu vermeiden. 

4. Die Soldaten in der Kirche befreien Sie mithilfe des Panzers, indem Sie ihn neben das Gottes¬ 
haus stellen. Schicken Sie die befreiten Kameraden in eines der Häuser am Russ, damit diese die 
anrollenden Gegner abwehren können. Der Panzer sichert den Vorhof der Kirche. Anschließend 
befehlen Sie Ihre restlichen Truppen in die Stadt und besetzen die Häuser. 

5. Den Zug halten Sie auf. indem einer Ihrer Pioniere die Brücke mit der Spezialfähigkeit „Detona¬ 
tion“ in die Luft jagt. Auf dem Weg dorthin treffen Sie auf eine Panzermannschaft, die ein brennen¬ 
des Haus löscht. Sorgen Sie mit dem MG Ihres Panzers dafür, dass sie ihr Gefährt nicht erreichen. 
Die besetzten Häuser säubern Sie mit dem Panzer, da dieser immun gegen Kugeln ist. Um die Be¬ 
freiung zu beschleunigen, können Sie zusätzlich noch den Scharfschützen einsetzen. 

6. Die besetzte Brücke nehmen Sie mit dem Panzer und den 88er-Rak-Geschützen ein. Zur Unter¬ 
stützung weisen Sie den Reparatur-LKW an, zu folgen. Besetzen Sie auf der anderen Seite des Rus- 
ses die MG-Nester und bringen Sie Ihre Panzer in Position. Nach einigen Minuten starten die Deut¬ 
schen einen Gegenangriff aus dem Norden, den Sie abwehren müssen. Sobald die Zeit abgelaufen 
ist, haben Sie die Mission gewonnen. 


Mission 4 Der längste Tag 


1. Vergeuden Sie Ihre Luftangriffe nicht für die 150-mm-Artillerie im Nordwesten. 

Dort stehen so viele Rak-Stellungen, dass der Pilot nur einen Angriff fliegen kann, be¬ 
vor er vom Himmel geholt wird. Setzen Sie die Angriffe stattdessen gegen die Artillerie 
am Strand oder die MG-Stellungen auf dem Hügel ein. Konzentrieren Sie die Luftan¬ 
griffe auf das Gebiet, in dem Sie durchstoßen wollen, also rund um die Auffahrt zum 
Strand. Vor allem die Pak-40 neben dem Bunker sollten Sie zerstören. 

2. Sie können zu Beginn der Mission nicht verhindern, dass viele Ihrer Soldaten das 
Zeitliche segnen. Sie werden zwar eine Zeit lang mit Nachschub versorgt - insgesamt 
kommen aber nicht mehr als 21 Landungsboote. Gehen Sie also nicht allzu sorglos 
mit Ihren Soldaten um. Postieren Sie zuerst die Scharfschützen hinter den Panzer¬ 
sperren am Strand. Von dort aus können diese dann das Feuer auf die MG-Nester 
und Artillerie eröffnen und somit das erste Hindernis beseitigen. Die Pioniere werden 
erst relativ spät am Strand abgesetzt. Sorgen Sie dafür, dass diese die Minen entfer¬ 
nen, damit sich die Sherman-Panzer frei bewegen können. 

3. Fassen Sie Ihre Soldaten zu einer Gruppe zusammen und überfallen Sie das 
Hauptquartier der Deutschen. Sobald Sie die Flagge eingenommen haben, verfügen 
Sie über Artillerieunterstützung vom Schiff. Diese setzen Sie gegen die 150-mm-Ka- 
nonen des zweiten Hauptquartiers ein. 

4. Auf dem Plateau stehen weitere 150-mm-Kanonen. Fahren Sie mit Ihren Panzern 
dicht an den Berg, damit Sie nicht im Schussfeld stehen. Falls Sie keinen LKW dabei¬ 
haben, der die Panzer repariert, müssen Sie zu der Werkstatt fahren. Sie können Ihre 
Infanterie auch über den Trampelpfad auf den Berg schicken. Auf dem Weg zum 
Hauptquartier werden Sie von den 150-mm-Kanonen angegriffen, die das Artillerie¬ 
feuer überstanden haben. Fahren Sie schnell die Auffahrt hinauf, damit die Bunker 
kein freies Schussfeld auf Sie haben. Die Bunker schalten Sie von hinten aus. 
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GRUNDLAGEN-TIPPS I TIPPS & TRICKS 


Der erste Kaiser 


Willkommen im Reich der Mitte, der ältesten noch 
bestehenden Kultur. Beweisen Sie Ihr Geschick 
als Dorfältester und lenken Sie Ihre Gemeinde 
durch über 3.000 Jahre Geschichte. Wir wün¬ 
schen Ihnen viel Spaß mit unserer aktuellen Voll¬ 
version. 

Tipps für den Einstieg 

Schnelle Hilfe 

Die ersten Missionen der „Historischen Kam- 
pagne" führen Sie langsam an die grundlegen¬ 
den Aufgaben und Bedürfnisse heran. Allerdings 
wird nicht alles automatisch erklärt. Zu fast allen 
Themen haben Sie daher eine im Spiel eingebau¬ 
te Hilfefunktion in Form einer Stichwortliste, die 
Sie mit F9 aufrufen - sehr praktisch, um den 
Überblick über die Zusammenhänge und Funk¬ 
tionen von Gebäuden und Verwaltung zu be¬ 
halten. Lesen Sie auch das Handbuch, welches 
Sie im Spielverzeichnis als PDF-Datei für den 
Acrobat-Reader finden. Den Acrobat-Reader 
können Sie gegebenenfalls von unserer CD oder 
DVD installieren. 

Zusatzmaterial 

Im Internet finden Sie einige Fansites, die ne¬ 
ben nützlichen Informationen zusätzlich selbst 
erstellte Missionen zum Herunterladen anbieten. 
Mit dem mitgelieferten Editor können Sie natür¬ 
lich auch selbst Hand anlegen und sich spannen¬ 
de Szenarien Zusammenzimmern. Sie finden da¬ 
zu ebenfalls Hilfe in Form einer PDF-Datei im 
Spielverzeichnis, allerdings nur in englischer 
Sprache. 

Wie baue ich mein erstes Dorf? 

Die ersten Schritte 

1. Eine Stadt oder ein Dorf verwalten Sie über 
mehrere Missionen, daher sollten Sie mit Bedacht 
bauen und auch keinen Platz verschwenden. 
Wenn Sie zum Beispiel unnötige Gebäude errich¬ 
ten, bekommen Sie bei der nächsten Mission 
eventuell Schwierigkeiten und müssen diese 
wieder abreißen. Andererseits können Sie das 
Dorfkonto bei Bedarf überziehen, kurz bevor 
Sie alle gegebenen Aufgaben erfüllt haben und 
die nächste Mission beginnt - das Anfangs¬ 
budget eines Szenarios ist nämlich immer gleich 
hoch, egal ob Sie vorher Schulden hatten. 

2. Nachdem Sie die ersten Wohnhäuser wie 
geheißen errichtet haben, stellen Sie gleich ein 
Inspektorengebäude dazu. Es kommt durchaus 


vor, dass die nigelnagelneue Siedlung sich in 
Rauch auflöst, noch bevor Sie überhaupt an die 
Nahrungsversorgung gedacht haben. Sie haben 
anfangs keine Katastrophen außer Feuer und 
Baumängel zu fürchten. Stellen Sie idealerweise 
für jedes Viertel Inspektorentürme und Zieh¬ 
brunnen auf, dann sind Sie gegen diese Katas¬ 
trophen gefeit. In späteren Missionen lassen sich 
die Bauten übrigens noch zugunsten größerer 
Reichweite verbessern. 

3. Was Ihre Dorfbewohner nun brauchen, ist 
Nahrung, Stellen Sie ein oder zwei Jagdhüt¬ 
ten neben den Fasanen über dem Fluss auf - je 
nachdem, wie viele Hütten Sie gebaut haben. 
Vergessen Sie die Verbindung zur Dorfstraße 
nicht. Inspektoren sind für das Jägerlager nicht 
nötig, schotten Sie den Bereich ruhig mit einem 
Tor vor Religiösen und Aufsehern ab. 

4. Merkwürdigerweise brauchen Sie für alle 
Nahrungsmittel die Mühle, um Essen zu fa¬ 
brizieren - selbst für das gelieferte Fleisch. Damit 
die Speisen unters Volk kommen, bauen Sie ei¬ 
nen Marktplatz mit einem Verkaufsstand. Legen 
Sie den Platz etwas von den Wohnungen entfernt 
an, wobei ein Feld Abstand genügt. 

5. Sollen sich die Hütten schließlich zu einfachen 
Häusern weiterentwickeln, müssen Ihre Bewoh¬ 
ner ihrer Religion frönen. Bauen Sie einfach einen 
Ahnenschrein daneben und die Sache ist erledigt. 

Grundsätzliche Siedlungstipps 

Nützliche Spieloptionen 

Stellen Sie die Spielgeschwindigkeit nach Bedarf 
ein. Sie bekommen mehr Punkte, wenn Sie die 
Aufgaben schneller und damit besser erledigen. 
Daher sollten Sie zum Bauen den Spielablauf ver¬ 
langsamen. Erst wenn die Stadt läuft und Sie auf 
bestimmte Ereignisse warten, sollten Sie die Ge¬ 
schwindigkeit erhöhen. 

Schöner wohnen 

Bauen Sie keine Industrie wie Brennöfen in die 
Nähe einer Wohnsiedlung. Die Anwohner fühlen 
sich gestört und die Häuser bleiben entwick¬ 
lungstechnisch zurück, da die Gegend unattraktiv 
wird. Im späteren Verlauf der Kampagne können 
Sie bei Platzmangel die Betriebe von den Wohn¬ 
häusern durch Mauern abgrenzen, um dem Effekt 
zu entgehen. Entfernen Sie auch abgebrannte oder 
eingefallene Häuser, deren Schuttberge nicht ge¬ 
rade ein nettes Ambiente verbreiten. 


Tastenbelegung 

1 _ 1 

■ Entwicklungsdarstellung: li 

A 

Religion 

D 

Wohnattraktivität 

E 

Unterhaltungsniveau gesamt 

F 

Feng-Shui-Harmonie 

G 

Landwirtschaft 

H 

Medizin 

1 

Gewerbe 

J 

Vertrieb 

K 

Fußgänger 

L 

Unterhaltung Feste 

N 

Unterhaltung Musiker 

0 

Unterhaltung Akrobaten 

P 

Pause 

S oder Leertaste Vorräte 

T 

Grundwasserspiegel 

U 

Unruhen 

w 

Wasserversorgung 

z 

Gefahren 

■ Menüzugriff 1 

1 

Bevölkerung 

2 

Landwirtschaft 

3 

Gewerbe 

4 

Handel 

5 

Sicherheit 

6 

Politik 

7 

Unterhaltung 

8 

Religion 

9 

Militär 

0 

Ästhetik 

Mausrad 

Durch Ministerien wechseln 

Rechte 

Optionen von Gebäuden 

Maustaste 

und Personen auswählen 

Drücken Sie die Tasten zweimal, um in das jeweilige Spezi¬ 

almenü zu gelangen. So kommen Sie zum Beispiel mit der 

8 zum Spendendialog, wo Sie Opferfür die Helden bringen. 

■ Sondertasten: f 

F5 

Wechsel zwischen Vollbild-/ 


Fensteransicht 

F6 

Auflösung 800x600 

F7 

Auflösung 1.024x768 

F9 

Hilfe 

F10 

Pause 

Bild auf 

Spielfeld gegen 


Uhrzeigersinn drehen 

Bild ab 

Spielfeld im Uhrzeigersinn 

• 

drehen 

Esc 

Spiel verlassen 




INDUSTRIEVIERTEL Die Produktionsstätten stehen am Stadtrand, wo sie niemanden AUSGELAGERT Die Hütten befinden sich in den besten Jagdgründen, in der Nähe der Fasane, 

stören. Um die Lagerbestände aufzuarbeiten, waren drei Brennöfen notwendig. Priester und Inspektoren haben hier keinen Zugang. 
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TIPPS & TRICKS I DER ERSTE KAISER 


Gebiete einteiien 

Nutzen Sie die Stadtgebietsmauem, um Tore zu 
errichten, durch die nicht jeder spazieren darf. 
Mit einem Rechtsklick legen Sie fest, wer durch 
darf und wer nicht. Voreingestellt ist immer, dass 
niemand passieren darf. Es macht einfach keinen 
Sinn, wenn Wahrsager außerhalb des Stadtge¬ 
biets auf dem Bauernhof Zeremonien abhalten 
oder Inspektoren die Holzfäller vor der Stadt be¬ 
suchen. Wenn Sie die Aktivitäten der Arbeiter auf 
ein sinnvolles Kemgebiet einschränken, benö¬ 
tigen Sie auch nicht so viele Arbeiter. 

Produktivität 

Für viele der Betriebe ist der Grundwasserspiegel 
ein Maß dafür, wie effektiv der Betrieb arbeitet. 
Nicht nur die Landwirtschaft, auch bestimmte 
Haustypen benötigen Feuchtigkeit. Kontrollieren 
Sie daher vorab per Grundwasseranzeige mit der 
Taste T das potenzielle Baugelände. Um die vor¬ 
handenen Kapazitäten optimal zu nutzen, er¬ 
richten Sie Betriebe im richtigen Verhältnis. Eine 
optimal funktionierende Tongrube lastet bei¬ 
spielsweise zwei Brennöfen voll aus, bei schlech¬ 
ten Verhältnissen ist es entsprechend weniger 
und auch eine Mühle genügt locker für Städte bis 
1.500 Einwohner. 

Farmen 

Für ein gutes Pflanzenwachstum benötigen Sie 
neben Wasser auch fruchtbare Erde, also Gras¬ 
land, und eine bereinigte, ebene Fläche. Helfen 
Sie gegebenenfalls mit dem „Planierens-Werk¬ 
zeug nach. Nur bei großen Hindernissen wie 
Findlingen nützt dies nichts. Wenn Sie ein Feld 
rund um ein Bauernhaus anlegen, bedenken 
Sie, dass Ihre Bauern dies nur bis in maximal 
drei Spielfelder Entfernung bewirtschaften. 

Die Stadtverwaltung 

Arbeitsmarkt 

Sorgen Sie eher für einen Überschuss an arbeits¬ 
williger Bevölkerung. Falls Sie dann doch über¬ 
mäßig viele Arbeitslose (also weit über 20 Pro¬ 
zent) haben und auch nicht planen, weitere Ar¬ 
beitsplätze zu schaffen, reißen Sie unentwickelte 


Häuser ab. So beugen Sie schlechter Laune und 
Ansammlungen von Unruhestiftern vor. 

Mit Kräften haushalten 

Schließen Sie Betriebe, wenn Sie genug Waren 
dieser Art haben oder gerade keine Saison ist: 
Auch falls die Arbeiter an anderer Stelle gerade 
gebraucht werden, ist das Schließen von Betrie¬ 
ben eine mögliche Taktik. Im Übrigen spart das 
Lohnkosten und schont den Stadtsäckel. 

Soll ich besseres Essen fordern? 

Solange Sie lediglich einen Markplatz besitzen, 
gibt es keinen Grund, die verlangte minimale 
Qualität zu erhöhen. Setzen Sie die Forderung 
zu hoch, kann es sein, dass sich bei Liefereng¬ 
pässen die Häuser in kürzester Zeit komplett 
zurückentwickeln. Außerdem müssen Sie ja 
auch die unteren Bevölkerungsschichten ver¬ 
sorgen. Falls Sie gute Rohstoffe produzieren, 
wird mit der Zeit dementsprechend gutes Essen 
angeboten. 

Wie bekomme ich einen Helden? 

Mit diversen Opfergaben heben Sie die Stim¬ 
mung der Götter und erweisen sich als würdig, 
wenn der Gott glücklich ist. Schauen Sie sich 
genau an, was der Held, den Sie umwerben, 
kann. Die Fähigkeiten sind recht unterschiedlich. 
Zunächst stehen Ihnen die Helden der Ahnen¬ 
verehrung zur Verfügung. Shen Nong ist ideal 
bei Nahrungsmangel, und wenn Sie günstig 
Ihre Landwirtschaft aufbauen wollen, da er die 
Fruchtbarkeit der Felder erhöht und die Bau¬ 
preise halbiert. Nu Wa bringt einige Betriebe wie 
die Inspektorentürme, Tongruben und Jagdhüt¬ 
ten auf Vordermann. Für einfache Ahnenhelden 
genügen einfache Opfer wie Hanf, das Sie mit 
zwei Farmen mehr als reichlich herstellen. Sie 
können den Helden übrigens direkt dorthin 
schicken, wo Sie ihn brauchen. 

Handelsbeziehungen 

Wie bekomme ich einen Handelspartner? 

1. Senden Sie Warengeschenke an den mutmaß¬ 
lichen Handelspartner, die er wirklich benötigt. 




V 888 Metal 

1 ^.Hund 

Net 


SEGEN Die Geschenke haben sich gelohnt. Shen Nong bringt die Produktion auf Trab und der Handel floriert. 


Alles andere ist die reinste Verschwendung, da es 
die Stimmung nicht hebt. Teilweise bekommen 
Sie dann ein Gegengeschenk als Belohnung. Falls 
Sie mit einer solchen Revanche rechnen, sorgen 
Sie für ausreichend Platz in den Lagerhäusern 
und Betrieben. 

2. Stellen Sie notfalls den Handel in Ihrer Stadt 
mit der als Geschenk bestimmten Ware ein und 
machen Sie große Lieferungen, wenn Sie etwas 
dafür haben möchten außer einem besseren 
Ansehen. Ein großes Geschenk bedeutet weni¬ 
ger Aufwand und bringt größeres Ansehen als 
mehrere kleine. Machen Sie unbedingt Platz für 
Geschenke. Nach dem dritten gescheiterten Ver¬ 
such reist der Gesandte mitsamt Ware unverrich¬ 
teter Dinge wieder ab. 

Wann soll ich Geschäfte machen? 

Wagen Sie sich so bald als möglich an den Wa¬ 
renaustausch heran, da Sie sonst keine Einnah¬ 
mequelle haben, bis Sie Steuern erheben können. 
Gleich in der ersten Handelsmission knüpfen Sie 
Beziehungen zu zwei verschiedenen Städten. 
Verkaufen Sie Keramik gewinnbringend an He- 
mudu und an Dawenkou verscherbeln Sie Hanf 
und geschnitzte Jade, wobei Sie den Rohstoff 
dafür wiederum von Hemudu bekommen. Be¬ 
dingung ist natürlich, dass Sie mehr als genug 
selbst produzieren. Also betreiben Sie mehr als 
zwei Brennöfen und zwei Hanffarmen. 

Wie verbessere ich den Handel? 

Ziehen Sie ruhig die Preise an, die Karawanen 
nehmen Ihnen das Zeug trotzdem ab. Eventuell 
reagiert der Handelspartner seinerseits mit ei¬ 
nem saftigen Aufschlag. Wenn Sie nichts impor¬ 
tieren, kann es Ihnen schlichtweg egal sein - ver¬ 
sorgen Sie sich also selbst. Falls Sie Handels¬ 
zentren errichten, benötigen Sie eventuell nicht 
mehr alle Lagerhäuser, da die Stationen ebenfalls 
etwas Stauraum besitzen - außerdem verkaufen 
Sie ja nun was. Die angebotenen Waren sollten 
Sie auch nicht mehr Zwischenlagern, wenn ohne¬ 
hin nur weniger hergestellt als verkauft wird. 
Dann geht die Warenverteilung schneller von¬ 
statten, da eine Zwischenstation wegfällt. (as) 



MARKTPLATZ Hier gibt’s alles für den täglichen Bedarf. 
Neben den Marktständen finden auch noch ein Kräuter¬ 
händler, ein Ahnenschrein und eine Musikschule Platz. 



IDYLLISCH Dank Gärtchen und der ruhigen Lage entwi¬ 
ckeln sich die Häuser prächtig, solange ausreichend 
Güter geliefert werden. 
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KOMPLETTLÖSUNG I TIPPS & TRICKS 


Das Ding 

Packende Atmosphäre, atemlose Spannung, jede 
Menge Action: Die Voiiversion zum Thriller Das 
Ding finden Sie auf der aktuellen Heft-CD und 
-DVD der PC Games. Wir helfen Ihnen bei den ers¬ 
ten Schritten. 

Allgemeine Tipps 

Wir müssen draußen bleiben! 

Ihren Teamkollegen machen die eisigen Tempe¬ 
raturen nichts aus. Da die Außerirdischen aber 
Kälte scheuen, lassen Sie Ihre Kumpels draußen 
warten - hier sind sie sicher. 

Die Entsorgung der Aliens 

Da die kleinen Bodenaliens nur wenige Treffer 
einstecken können, rückt man ihnen am besten 
mit dem MG oder der Schrotflinte zuleibe. Grö¬ 
ßere Lebensformen werden durch Schusswaf¬ 
fen nur geschwächt. Um sie zu vernichten, be- 
harken Sie sie, bis sich das Auto-Aim-Zielkreuz 
rot verfärbt. Dann zücken Sie den Flammen¬ 
werfer. 

Die Gruppenpädagogik 

Sehen Sie im Gruppenmenü des Öfteren nach 
der Verfassung Ihrer Helfer. Sollten Ihre Kamera¬ 
den hektisch oder panisch wirken, spendieren Sie 
ihnen Munition oder einen Erste-Hilfe-Pack, 
schon geht es ihnen wieder gut. 

Die Bluttests 

Da die Story vorbestimmt ist, verwandeln sich 
bestimmte Gruppenmitglieder zwangsläufig in 
Monster, dagegen ist kein Kraut gewachsen. 
Auch wenn der Bluttest negativ verläuft, kann es 
passieren, dass Sie Sekunden später von dem 
Probanden attackiert werden. 

Das schnelle „I“ 

Während hektischer Gefechte empfehlen wir 
Ihnen, innerhalb der Kämpfe die Waffen und 
Ausrüstungsgegenstände im Inventarbildschirm 
(Taste I) zu wechseln. Dadurch pausiert das 
Spiel und Sie wählen in Ruhe die richtige Waffe 
aus. 

Level 1: 

Die US-Basis 

ln der Station betreten Sie das Kommunikations¬ 
zentrum zu Ihrer Linken, wo Sie die Tutorials ab¬ 
solvieren. Verlassen Sie den Raum und gehen Sie 
den Korridor entlang zur Krankenstation. Ren¬ 
nen Sie den Signalleuchten nach. Nach einem 
Fußmarsch kommen Sie in einen Krater mit drei 
Höhlen, wo Sie alles aufsammeln. Flitzen Sie zu¬ 
rück zur Krankenstation und öffnen Sie die Tür. 
Den Sicherungskasten repariert Ihr Techniker 
und Sie aktivieren den Computer. Verlassen Sie 
die Ambulanz durch die zweite Tür. Hinter der 
Tür mit dem defekten Sicherungskasten (Techni¬ 
ker hilft!) finden Sie einen Speicherpunkt und 
Munition. Gehen Sie nach draußen und folgen 
Sie den Signalleuchten zu einer Baracke. Bei den 
roten Signalleuchten nehmen Sie den Spreng¬ 
stoff, den Sie im Kommunikationszentrum und 
in der Krankenstation anbringen, und rennen 
zurück. 

Level 2: 

Der norwegische Außenposten 

Der Eingang wird von einer Stromleitung ver¬ 
sperrt. Gehen Sie am Gebäude entlang bis zum 
anderen Einlass. Reparieren Sie die Sicherungen 
am Ende des Korridors und benutzen Sie die Tür. 
Sacken Sie alles ein. Nachdem Sie Carter verarz¬ 
tet haben, gehen Sie auf gleichem Weg zurück 
und biegen in den Eiskanal hinter den Trümmern 
ab. Plündern Sie den Raum am Ende des Kanals. 



FROSTIGE STIMMUNG Um nicht von der eisigen Kälte getötet zu werden, halten Sie sich an die auf der Karte eingezeichnete 
Reihenfolge. Achten Sie auf die vielen Hinterhalte, die Sie überall erwarten. 


Geben Sie Carter eine Waffe und lassen Sie ihn 
die Leitungen reparieren. Mit der Kamera zoo- 
men Sie an den Zahlencode der Sicherheitstür 
ran, durch die Sie anschließend schlüpfen. Neh¬ 
men Sie den Schlüssel an sich und lassen Sie 
Cruz reparieren. Betätigen Sie den Schalter für 
die Starkstromleitung. Rekrutieren Sie Cruz und 
öffnen Sie die noch nicht benutzte Tür. Durch¬ 
suchen Sie den Raum und gehen Sie an der 
Stromleitung vorbei. 

Der Bluttest 

Folgen Sie den Signalleuchten bis zum Funk¬ 
mast. Untersuchen Sie die Hütte in Ihrer Nähe 
und folgen Sie den Signalen gegenüber der Tür. 
Die Hütte öffnet Ihr Techniker. Kehren Sie zum 
Mast zurück und folgen Sie den Leuchten rechts. 
Sie gelangen nun zu einem großen Gebäude, in 
dem Pierce sitzt. Untersuchen Sie den Raum, 
kehren Sie zum Radiomast zurück und folgen Sie 
rechts den Signalleuchten. Untersuchen Sie die 
gesamte Umgebung. Laufen Sie zu Pierce und 
verlassen Sie mit ihm das Gebäude. 

Level 3: 

Die norwegische Basis 

Sprinten Sie die Treppen des Turms hinauf und 
untersuchen Sie das Zimmer. Steigen Sie mit 
Pace die Stufen hinab. Die Hauptbasis befindet 
sich zu Ihrer Rechten. Lassen Sie ihn den Strom 
wiederherstellen und betreten Sie die Basis. Be¬ 
nutzen Sie die Tür rechts und gehen Sie durch 
die Tür am Ende des Raums. Lassen Sie den 
Stromkasten neben der Tür reparieren und betre¬ 
ten Sie die Kantine. Zerschießen Sie die Kisten, 
auf denen der Elektroschocker liegt. Im hinteren 
Teil der Kantine durchsuchen Sie die Küche und 
speichern ab. Gehen Sie den Weg zurück, den Sie 
gekommen sind, und eliminieren Sie die drei 
Monster. Folgen Sie Williams in den Funkraum, 
sammeln Sie alles ein und verlassen Sie das 
Gebäude durch die Hintertür. 

Das Medizin-Zentrum 

Gehen Sie in das Gebäude und lassen Sie Ihren 
Techniker möglichst schnell die Leitungen im 
Hauptraum reparieren. Den folgenden Angriff 
der Aliens können Sie nur mit viel Geschick 
überstehen. Am Ende des Angriffs brechen zwei 
Monster durch die Wand. Sind diese platt, holen 
Sie Ihre Kollegen ab und flüchten aus dem 
Gebäude. 


Level 4: 

Die Wetterstation 

Sammeln Sie die Pistole bei der Leiche ein und 
eilen Sie zum zweistöckigen Gebäude direkt vor 
Ihnen. Öffnen Sie die Tür im ersten Stock und 
kämpfen Sie sich bis zur Treppe durch. Gehen Sie 
auf das Dach und klettern Sie in den Luftschacht. 
Werfen Sie einen Leuchtkörper durch die Gitter 
im Boden und verstecken Sie sich in dem Schacht 
in der Wand. Nachdem die Monster verbrannt 
sind, hopsen Sie nach unten und nehmen den 
Schlüssel. Betreten Sie nun das Gebäude in dem 
das Teleskop steht. Rennen Sie den Korridor ent¬ 
lang und durchsuchen Sie die Schränke. Schla¬ 
gen Sie sich durch das Gebäude, schnappen Sie 
sich den Schlüssel in der Küche und steigen Sie 
die Metalltreppen nach oben. Erkunden Sie den 
Raum sowie die Toilette und gehen Sie die 
Metalltreppe nach oben aufs Dach. Laufen Sie in 
den Teleskopraum und benutzen Sie sämtliche 
Terminals. Zerschießen Sie die Tonnen auf dem 
Dach und klettern Sie zum Warenhaus hinüber. 
Laufen Sie den Sims entlang, zerstören Sie das 
Gitter zu Ihrer Linken und klettern Sie in den 
Schacht. 

Das Warenhaus 

Reparieren Sie den Kasten und betreten Sie den 
Raum, in dem sich Collins befindet. Sammeln Sie 
alles ein und benutzen Sie den Computer. Gehen 
Sie mit Collins die Treppe hinab, um den Siche¬ 
rungskasten zu reparieren. Balancieren Sie nun 
über den Balken hinauf in den Dachstuhl. Laufen 
Sie über das Gebälk und springen Sie durch die 
Luke ins Büro, wo Sie den Schlüssel für die Tür 
im Erdgeschoss des Warenhauses finden. Flitzen 
Sie dahin und benutzen Sie die Treppe. Erledigen 
Sie den ersten Endgegner, reparieren Sie die 
Sicherungen und verlassen Sie den Raum. 

Level 5 

Die Unterwasserstation 

Gehen Sie nach rechts. Benutzen Sie die Tür zu Ih¬ 
rer Linken und löschen Sie das Feuer. Verwenden 
Sie die gesprengte Tür und begeben Sie sich in 
den Kontrollraum 1. Betätigen Sie die Schalter 2,3 
und 4 und gehen Sie durch die Tür Nummer 4. 
Die Kammer ist ein Labyrinth, in dem Sie einen 
Schalter finden, den Sie umlegen. Kehren Sie in 
den Kontrollraum 1 zurück und benutzen Sie 
Hebel 1. Rennen Sie nun in den Trakt mit den For- 
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schungsräumen, sammeln Sie alles ein und betre¬ 
ten Sie den „Prep Room". Gehen Sie nach Westen. 

Der Testtrakt 

Hinter der westlichen Tür erwartet Sie Price. Die 
Treppe führt Sie hinab in den Kontrollraum 2. 
Untersuchen Sie den Raum und speichern Sie ab. 
Betätigen Sie alle Mechanismen bis auf Nummer 
2, steigen Sie die Leiter in den Testtrakt hinab 
und säubern Sie ihn. Da sämtliche Menschen in¬ 
fiziert sind, können Sie diese gleich mit ausschal¬ 
ten. Gehen Sie zurück in Kontrollraum 2 und 
aktivieren Sie Schalter 2. Jetzt befreien Sie Dr. Fa- 
raday aus Zelle 2. Flüchten Sie mit dem Doktor 
zurück zum Anfang des Levels. 

Level 6: 

Die Forschungsstation 

Reparieren Sie die Sicherungen im Nebenraum 
und benutzen Sie alle Geräte im Hauptraum. 
Wenn das Monster um die Ecke gebogen ist, öff¬ 
nen Sie die Tür, sammeln die Munition bei der 
Leiche ein und reparieren den Kasten. Betreten 
Sie den Sterilisationsraum und schließen Sie die 
Tür hinter sich. Geben Sie Falchek Munition und 
betätigen Sie den Schalter am Regal. Das Monster 
wird nun vom automatischen MG in Schach ge¬ 
halten. Verlassen Sie mit Falchek das Zimmer 
und gehen Sie zurück in den Hauptraum. Die 
zweite Tür führt Sie in ein Durchgangszimmer, 
wo Sie den Sicherungskasten reparieren. Sam¬ 
meln Sie die Taschenlampe aus der Zelle ein und 
gehen Sie durch die zweite Tür. Im Lager finden 
Sie Techniker Dixon, den Falchek heilt, und lau¬ 
fen Sie alle zusammen in den Hauptraum. Be¬ 
nutzen Sie die andere Tür und lassen Sie die 
Sicherungen von Dixon reparieren. Öffnen Sie 
die Tür, gehen Sie durch die Lichtschranke und 
rüsten Sie sich und Ihre Männer aus. Schalten Sie 
das MG ab und erledigen Sie das Monster. Gehen 
Sie den Korridor entlang, auf dem das Monster 
patrouillierte, und benutzen Sie links die Tür. Zu 
Ihrer Rechten befindet sich der Ruheraum. 

Der Zellentrakt 

Benutzen Sie die ferngesteuerten MGs, um die 
Zellnummem zu lesen. Schicken Sie Dixon in 
den Gefängnistrakt und lassen Sie ihn nachei¬ 
nander die Zellen öffnen. Schützen Sie ihn mit 
dem MG. Nachdem Sie den Soldaten befreit ha¬ 
ben, erhalten Sie den Code für die Laserschranke 
und schalten diese ab. Zerschießen Sie das Ab¬ 
sperrgitter in Zelle 3. Der Lüftungsschacht führt 
Sie in einen Raum mit defektem Computer. Erle¬ 
digen Sie die Monster, holen Sie Dixon und las¬ 
sen Sie ihn den Strom wiederherstellen. Benutzen 
Sie nun den Aufzug bei den Laserschranken. 

Level 7 

Die Untergrundbasis: Teil 1 

Erledigen Sie alle Soldaten und rennen Sie durch 
die nächsten drei Türen, die Sie hinter sich schlie¬ 
ßen. Beharken Sie per MG die anstürmenden 
Truppen. Untersuchen Sie den Raum und kehren 


Sie zum Anfang des Levels zurück. Benutzen Sie 
die andere Tür. Ballern Sie sich durch die Geg¬ 
nerscharen und zerschießen Sie das Absperrgit¬ 
ter. Kriechen Sie durch den Schacht und springen 
Sie am Ende runter in den Gang. Kämpfen Sie 
sich durch die folgenden Räume und Korridore 
bis zur Treppe, die Sie emporsteigen. Nachdem 
alle Monster tot sind, gehen Sie zurück zur noch 
nicht benutzten Tür. Betätigen Sie den Mecha¬ 
nismus und begeben Sie sich in den Raum mit 
den vielen Schaltern. Aktivieren Sie zuerst den 
Schalter zu Ihrer Linken und danach die übrigen 
drei. Holen Sie den Rest Ihrer Truppe, gehen Sie 
durch die Tür, die vom dritten Schalter geöffnet 
wurde, und flüchten Sie mit dem Aufzug. 

Die Untergrundbasis: Teil 2 

Locken Sie das Monster in eine Kiste und betäti¬ 
gen Sie den Mechanismus an der linken Wand. 
Reparieren Sie den Sicherungskasten und verlas¬ 
sen Sie die Halle. Gehen Sie nach links, wo Ihr 
Techniker den Sicherungskasten repariert. In 
dem dahinter liegenden Raum finden Sie eine 
MG-Steuerung, mit der Sie den Plagegeistern in 
der Halle einheizen. Heilen Sie den angeschlage¬ 
nen Temple, verlassen Sie den Raum und benut¬ 
zen Sie die Tür gegenüber. Rekrutieren Sie den 
Techniker, gehen Sie zurück und untersuchen Sie 
die Halle sowie alle anschließenden Räume bis 
auf den in der hinteren rechten Ecke. Hier akti¬ 
vieren Sie zuerst den Schalter für die zweite Tür. 
Sind die Sturm truppen in dem Raum vor Ihnen, 
betätigen Sie den Flebel zu Ihrer Linken. Wenn 
alle Gegner erledigt sind, gehen Sie durch beide 
Räume und steigen die Treppe hinab. Zerschie¬ 
ßen Sie die Laserschranke und gehen Sie durch 
die Tür. Im Tunnel gehen Sie nach rechts und 
werkeln am Strom. Mit der MG-Femsteuerung in 
der kleinen Kabine bringen Sie die versteckten 
Bomben zur Detonation. Den Sicherungskasten 
am Ende des Tunnels repariert Ihr Techniker. Be¬ 
treten Sie den Saal. Im Kontrollhäuschen oben an 
den Treppen machen Sie den Sicherungskasten 
ganz. Speichern Sie ab, gehen Sie wieder nach 
unten und betätigen Sie den Mechanismus neben 
der großen Tür. Beharken Sie den zweiten End¬ 
gegner und aktivieren Sie den Schalter hinter 
ihm. Begeben Sie sich zurück in den Saal und 
laufen Sie durch die andere große Tür. Untersu¬ 
chen Sie den Raum, betätigen Sie den Schalter 
und rennen Sie in die kleine Kabine. Verschwin¬ 
den Sie im Lift. 

Level 8 

Die Waffenfabrik 

Erledigen Sie die zwei Wachen und dringen Sie 
in das Gebäude ein. Benutzen Sie die linke Tür, 
ballern Sie sich durch den Vorraum und säubern 
Sie den angrenzenden Besprechungsraum. Nach¬ 
dem Sie sich durch zwei weitere Räume ge¬ 
kämpft haben, benutzen Sie den Computer und 
verlassen das Zimmer durch die unverschlosse¬ 
ne Tür. Nach etlichen Duellen befreien Sie Ihren 
Kollegen Powell aus den Fängen zweier Solda¬ 
ten. Wenn Sie sich die Treppe hinabgekämpft ha¬ 


ben, repariert Dir Techniker den Kasten. Aktivie¬ 
ren Sie die Vorrichtung im nächsten Raum und 
zerschießen Sie die Ölfässer im angrenzenden 
Korridor. Im Wachraum setzt Ihr Techniker die 
Tür instand und Sie holen sich den Schlüssel aus 
dem Nebenraum. Begeben Sie sich zurück zur 
verschlossenen Tür und betreten Sie den Spreng¬ 
stoffraum. Sammeln Sie die Bomben ein und ver¬ 
lassen Sie das Gebäude auf dem Weg, den Sie ge¬ 
kommen sind. 

Der Geheimflughafen 

Nehmen Sie sich jeden der vier Hangars auf die¬ 
selbe Weise vor. Zuerst erledigen Sie die Patrouil¬ 
len mit dem Scharfschützengewehr, danach säu¬ 
bern Sie den Innenraum. Jetzt legen Sie die Bom¬ 
ben an den markierten Stellen und eilen zum 
nächsten Hangar. Nachdem Sie alle Sprengkör¬ 
per platziert haben, geht's im Kontrollturm wei¬ 
ter, von wo Sie die Bomben per Präzisionsge¬ 
wehr zünden. Wenn Sie alle Flieger unbrauchbar 
gemacht haben, kämpfen Sie sich Ihren Weg 
hinunter in den abgegrenzten Bereich und flie¬ 
hen durch den Schacht. 

Level 9 

Das Forschungslabor 

Erlegen Sie das Monster im Schuppen und rüs¬ 
ten Sie sich aus. Gehen Sie den Felsvorsprung 
entlang, durch den Luftschacht und betreten Sie 
das Treppenhaus. Rekrutieren Sie den Sanitäter 
und bahnen Sie sich Ihren Weg hinab. Schalten 
Sie in jedem der folgenden Räume die MGs ab. 
Bei den zwei Streithähnen folgen Sie den weißen 
Streifen am Boden und benutzen sämtliche Rech¬ 
ner. Beobachten Sie Stolls, während er zur Si¬ 
cherheitstür läuft, mit der Kamera und benutzen 
Sie rechtzeitig den grünen Rechner. Mit dem 
ferngesteuerten MG geben Sie ihm Feuerschutz. 
Folgen Sie ihm und überwinden Sie die Gasfalle 
(siehe Bild). Retten Sie den Techniker aus dem 
Kontrollzentrum neben dem Schießstand und 
bringen Sie die Ölfässer per MG zur Explosion. 
Greifen Sie den dritten Endgegner mit dem 
Flammenwerfer an. Flüchten Sie zurück zur 
Treppe und achten Sie auf die Explosionen. Ver¬ 
lassen Sie den Komplex durch den Lüftungs¬ 
schacht und retten Sie sich ins Freie. Aktivieren 
Sie den Aufzug und verschwinden Sie. 

Level 10 

Die Absturzstelle 

Erledigen Sie die Soldaten mit dem Scharfschüt¬ 
zengewehr und nutzen Sie jede Möglichkeit, sich 
zu wärmen. Folgen Sie Whitely in die Kuppel. Zer¬ 
schießen Sie die Laserschranken und verlassen Sie 
die Kuppel durch die Tür gegenüber. Bleiben Sie 
an Whitely dran und nehmen Sie seine Wachen 
per Snipergewehr aufs Korn. Beschießen Sie ihn, 
bis Ihnen ein Helikopter zu Hilfe kommt. Wenn 
Sie um das Endmonster herumfliegen, schießen 
Sie die Ölfässer in Brand und zielen bei dem Ekel¬ 
paket auf Herz und Kopf. Nachdem Sie das Ding 
erledigt haben, werden Sie gerettet. (as) 



BRENZLIG Um beim Einsatz mit dem Flammenwerfer nicht 
selbst zu Schaden zu kommen, bewegen Sie sich immer 
rückwärts oder seitwärts. 


AUF DIE KNIEI Ein großer Vorteil der geduckten Haltung ist 
die vergleichsweise große Reichweite des Rammenwerfers. 
Im Stehen schießt Ihr Held auf den Boden. 


ZEITDRUCK Sie haben 30 Sekunden Zeit, um sowohl den 
defekten Sicherungskasten zu reparieren als auch den 
Gastankzu vernichten. 


144 


PC GAMES I 09/04 








# 



36052 

36056 

36016 

36017 
36019 

36022 

36023 

36024 
36026 

36022 

36023 

36024 

36026 

36027 

36028 
36030 
36032 
36003 


Kötzeln total 
heftig Abkotzen 
Krankes Lachen 
Lustiges Lachen 
Total verrücktes Lachen 
Ein alter Wecker 
Türklingel 

Eine Kirchturmglocke 
Kukucksuhr 
Ein alter Wecker 
Türklingel 

Eine Kirchturmglocke 

Kukucksuhr 

Schnarchen 

Eine Toilettenspülung 

Geisterlache mit Hall 

Kathedralenmusik 

Ein Gong 


<36009 

36010 

136012 

36014 

36033 

36034 

36035 

36036 

36042 

36043 

36044 

36045 

36046 

36047 

36048 

36049 

36050 

36051 


Sirene mit Explosion 

Gelächter 

USA Hymne 

Folter Schreie 

Blues Harmonica 

Bundeskanzleramt 

Laute Sirene 

Feuersirene 

Hundebellen 

Elefant 

Flipper 

Hahn 

Kuh 

Start eines Autos 
Autocrash 
Formel 1 
Pupsen 1 
Pupsen 2 


SOUNDS 


Supercoole Sounds und 
witzige Geräusche, 

Die Du als Klingelton oder 
SMS-Signal nutzen kannst. 

36020 Nymphomaninnen 

36001 Klospülung 

36002 Ein Lachsack 

36021 2 Frauen 

36004 Frau stöhnt und schreit 

36005 Wiehern 

36006 Geisterlache Huaaahhh 

36007 Schrei eines Esels 

36008 Kirchenglocken 


fcandyfuKer.de I 


Sende “PGU”+Bestellnr. 


Oder ab jetzt gleich 70 % 
SPAREN ??? Sende “START 
PGU” + Bestellnummer an 


MOVIE UNO KULT 
10 kleine Negerlein 
Alf 

Biene Maja 
Bonanza 

Bugs Bunny Show 
Come On Eileen 
Die Tagesschau 
Heidi 

Mendocino 

Relax 

Rocky 

YMCA 

Bezaubernde Jeannie 
Bob der Baumeister 
Bacardi Feeling 
Deutsche Hymne 
Ghostbusters 
New York 

irs RAINING MEN 

Hells Bells 

GOOD SAVE THE QUEEN 

Flipper 

Summer In The City 

Highway to Hell 

Lambada 

ITs Raining Men 

Batman 

Das Lied vom Tod 
Der dritte Mann 
Charlie's Angels 
Halloween 
James Bond Thema 
Flintstones 
Das A-Team 


CHART-BREAKER 
DR ALTE HOLZMICHL 
Save your kisses for me 
F U Right Back 

BREAKING THE HABIT 
Unnatural Blond 
Mein Block 

CONSEQUENCE 0F LOVE 
SUNSHINE AFTER RAIN 

Martinee 
F**K IT 
Ich, Roque 
Brennende Liebe 
Unser Haus 

DRAGOSTEA DIN TEI 
SUGA SUGA 
My Band 
Yeah 

Left Outside alone 
Hey Mama 
Strong 

CanT wait untiltonight 
Get ItTogether 
Red Blooded Woman 
Behindthe SUN 
Der letzte Stern 
Liebe ist alles 
Toxic 

Hungriges Herz 
Siehst Du das genauso 
Tough Enough 
Du hast mein Herz... 

» (elcomeToMy Island 
ugen Auf 
FromThe Inside 
Ladys Night 


82489 
82496 
82495 
82494 
82493 
82492 
82491 

82490 
82488 
82466 
82465 
82464 
82463 
82461 
82455 
82454 
82439 
82438 
82437 
82436 
82435 
82434 
82433 
82432 
82431 
82430 
82429 
82428 
82427 
82426 
82389 
82388 


82520 

82519 

82518 

82517 

82516 

82515 

82514 

82513 


z.B. PGU 42149 für den Tiger 


82511 

82510 

82509 

82508 

82507 

81653 

81041 

82473 

82472 

82471 

82469 

82468 

82467 

82460 

82459 

82458 

82457 

82456 

81030 
82342 
82337 

81031 
81168 
81140 
81764 


12 (18) ct. VD2 Ant. (T-Mob. zzgl. 20ct), ** Sende STOP PGU + urspr.Aboname zum Beenden, 
max 1,99/SMS, max 2 SMS/Tag, Andere ABO Order als angeboten erhalten unser Witze Paket. 

« rv,™ 0 QO/CMC für I mrr r,rW ICMC rnnrl /R Qfi\ *** mov 1 ßß/min 


max 2,98/SMS für Logos oder 2SMS sonst (5,98). *** max, 1,86/min 


86688 


Und so utfrd testest 


oder telefonisch 0190 849124' 

wähle einfach 0:0900545406 :090( 


Sende eine SMS mit 
“WAP" an die 86688 


Obplay Movie» 

__ ' ..c,»<»süSL-rfl? 


Uwe Match 


& Dl 

NERVST... 
GEH STERBEN! 


42704 


42160 


42440 


42243 


42703 


Schicke eine SMS mit:"PGU".Bestellnummer 
und einem kurzen Namen an: 86688* 

Z.B.: "PGU 42564 Tanja" 


P^rsGtuI PiX 


Für alle Handys mit Farbdisplay 


Colored Lg2G5» 


Dbpby-Ckurer 41016 


lilÜlKftmil ' *- < Name > 

42497 42500 42564 42489 

GENIAL:Schicke einfach ein Namens-Bild an Deine Freunde: 
Schreibe hinter Deine Bestellung die Zielrufnummer...fertig! 

Beispiel: M PGU 42564 Tanja 0171-123456"_ 


Du tutte« Du tuttei 11 

sr4i*ia m 

I vorher^ inachhe^^ 


41011 


41009 41010 41013 \ 410 

Für alle Nokia mit Farsoisplav ausser 3650.7650 


Wtf 


m 



Q 

1 

£ 

< 2 : 



\M 

1 a' ~ ~* 





Km 


I 

1*1 

% Jffk 
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„Das Spiel mit verdeckten Karten - 
wie Ati schummelt.“ 


Ati trickst bei der Radeon X800 mit Treiber- 
Optimierungen - die Nachricht verbreitete 
sich schnell in den Weiten des Internets und 
kratzte an dem ansonsten so makellosen 
Image des roten Riesen. Doch wie wirtet sich 
dieser „brilineare Filter auf die Bildqualität 
aus? Die Antwort ist unspektakulän Erst mit 
aufwendigen Maßnahmen ist ein deutlicher 
Unterschied zur hochwertigen trilinearen 
Texturfilterung erkennbar. Mit den Optimie¬ 
rungen von XGIs Grafikkarten-Fehlstart 
Volari Duo V8 Ultra, bei dem die Optik in 
ausgewählten Spielen deutlich gesenkt wur¬ 
de, haben die Treiber-Tricks von Ati nichts 
gemein. Tatsächlich filtert die Radeon 9600 
XT seit jeher brilinear - ohne dass es negativ 
aufgefallen wäre. Das eigentliche Problem: 
Der vollwertige Texturen-Weichspüler lässt 
sich bei derX800 nur umständlich aktivie¬ 
ren. Nvidia filtert dagegen bei der Geforce 
6800 per Schalter trilinear. Wenn ich wie 
bei der X800 Pro knapp 400 Euro für eine 
Pixel-Schleuder ausgebe, will ich auch die 
beste Bildqualität! 


„Wie viel Geld geben Sie maximal für 
eine Grafikkarte aus?“ 


Kommt auf das Konkrete 
Angebot/den Zeitpunkt an 

18% 


400 Euro 100 Euro 
7% /4S 



Quelle: Umfrage unter 1.403 registrierten Nutzern vi 
wwvr.pcgames.de 


PC Games hilft 

Sie haben ein ganz spezielles Problem, das 
noch nicht in unserem Heft gelöst wurde? Dann 
erhalten Sie ab sofort Hilfe, denn unsere kosten¬ 
pflichtige Hotline hilft Ihnen bei allen kniffligen 
Puzzles, fiesen Endgegnern und vertrackten Levels: 

0190 - 824834 * 

Täglich von 8-24 Uhr 

Sollte dagegen Ihre Grafikkarte nicht wie 
gewünscht funktionieren oder der neue 
PC streiken, dann hilft Ihnen unser 
Hardware-Service: 

0190 - 824833 * 

Täglich von 7-24 Uhr 

♦Der Anruf kostet pro Minute €1,68. 
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INTEL CELERON D PRESCOTT 




Neue Celeron-Generation 
mit Prescott-Kem 


Intel hat die Low-Cost-CPU Celeron 
neu aufgelegt. Der Celeron D für Sockel 478 
verfügt über den aktuellen Pentium-4-Kern 
Prescott, ist aber nach wie vor beim Level-2- 
Cache beschnitten. Hier kann der Billig-Chip nur 
auf 256 kByte zurückgreifen, der P4 Prescott ver¬ 
fügt hingegen über 1.024 kByte. Der FSB ist ebenfalls 
reduziert und liegt statt bei 800 MHz bei 533 MH 
effektiv. Die schnellste Celeron-Variante, nach dem 
neuen Intel-Bezeichnungsschema „Celeron D 335" ge¬ 
tauft, ist mit 2,8 GHz getaktet und bereits im Handel 
erhältlich. Der Preis betrug bei Redaktionsschluss 
124 Euro. Ob sich der kleine Bruder des Pentium 4 
auch für Spieler eignet, erfahren Sie in der 
nächsten Ausgabe. 

Info: www.intel.de 


GENERATIONSWECHSEL Der neue Celeron 
mit Prescott-Kern ist bereits im Handel. 


SONY VAIO VGC-RA104 


HYUNDAI IMAGEQUEST L70N 


High-End-Desktop 

Sony hat sich mächtig ins Zeug gelegt, 
um einen Spieler-Traum mit absoluter High- 
End-Hardware zu entwickeln. Der 2.700-Eu- 
ro-PC verfügt über einen Pentium 4 Prescott 
mit 3,6 GHz auf einem Sockel-775-Main- 
board mit i925X-Chipsatz. Das eigenwillige 
Gehäuse-Design ist keine optische Spielerei, 
sondern gehört zum integrierten Kühlungs¬ 
und Belüftungssystem, das die Wärme effek¬ 
tiv ableitet. Neben 250-GByte-SATA-Festplat- 
te und Dual-Layer-DVD-Brenner (DVD-9) 
verfügt der Vaio über eine Radeon-X600-XT- 
Grafikkarte. Ütjer die DDR2-RAM-Bestü- 
ckung schweig! sich Sony aber noch aus. 
Dank TV-Karte mit elektronischem Pro¬ 
gramm Guide (EPG) dient das Gerät auch als 
digitaler Videorekorder. 

Info: www.sony.de 



16-ms-Spieler-TFT 
unter400 Euro 


Hyundai ImageQuest hat mit dem L70N 
ein neues, preisgünstiges TFT-Display für 
Spieler vorgestellt. Für 399 Euro (unverbind¬ 
liche Preisempfehlung) muss der Zocker 
jedoch auf einen digitalen DVI-Eingang ver¬ 
zichten. Die restlichen Eckdaten klingen aber 
zufriedenstellend: Bei einem Blickwinkel von 
150 Grad horizontal und 135 Grad vertikal 
wird ein Bild mit einem Kontrast von 500:1 
und einer Helligkeit von 250 Candela pro 
Quadratmeter angezeigt. Die Garantiezeit 
des TC099-zertifizierten Geräts beläuft sich 
auf drei Jahre inklusi¬ 
ve Vor-Ort-Service. 

Info: www.sony.de 

◄ EIGENWILLIG Das luf¬ 
tige Design ist Teil des 
ausgeklügelten Kühl¬ 
systems. 

BILLIG, WILL ICH ► 

Fürein400-Euro- 
Gerät ist der L70N 
gut ausgestattet. 
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NEWS I GERÜCHTE I MELDUNGEN 


IDEAZON Z-BOARD 

Wechsel-Tastatur für Spieler 



Die Geschichte der speziellen Spiele-Eingabegeräte ist lang, aber nicht 
besonders erfolgreich. Mit dem Z-Board bringt der kanadische 
Hersteller Ideazon eine innovative Tastatur für Zocker auf den 
Markt. Das Besondere: Das Keyboard kann mit faltbaren 
Tastatur-Matten der jeweiligen Software angepasst werden. 

So ist neben einer Matte für 
den normalen Schreibbetrieb 
auch eine Shooter-Matte im 
Set enthalten. Volle 
Kontrolle soll zudem 
durch 17 Multimediatas¬ 


ten und neun programmier¬ 
bare Schnell tasten gewährleistet 
werden. Die USB-Tastatur bietet 
wie einst das Microsoft-Keyboard 
zwei zusätzliche USB-Steckplätze, an 
die beispielsweise Maus oder Digital¬ 
kamera bequem angeschlossen werden 
können. Das Z-Board soll in Kürze für 
knapp 50 Euro in den Handel kommen. 
Info: www.bigben-interactive.de 


AUSWECHSELBAR Ideazon plant Spezialauf¬ 
lagen für das Z-Board zu Top-Titeln wie Doom 3. 


ATI RADEON X800 SE 



Speckt Ati den X800 ab? 

In der geräumigen Gerüchteküche des Internets wird 
derzeit auf einen dritten X800-Grafikchip von Ati 
spekuliert. Diese Spekulationen scheinen nicht ganz 
unbegründet zu sein, da der US-Computerher- 
steiler Dell bereits eine entsprechende Karte 
in seinem Online-Shop listet. So soll die 
„128 MB DDR Ati Radeon X800 SE" für 
PCI-Express über einen entsprechen¬ 
den Grafikchip mit 425 MHz verfügen. 

Bei dem verbauten Speicher soll es sich 
um normalen DDR-Speicher handeln, der aber eben¬ 
falls mit einer 256-Bit-Schnittstelle angebunden ist. PC 
Games fragte bei Ati nach. „Die Radeon X800 SE ist ein reines 
OEM-Produkt für Systemintegratoren wie Dell. Wir planen nicht 
die Karte als Retail-Produkt in den Handel zu bringen", kommen¬ 
tiert Pressesprecher Chris Hook. 

Info: www.ati.de 


REDUZIERT Abgespeckte Son- 
der-Editionen von Grafikkarten 
sind mittlerweile gang und 
gäbe und verwirren den Käufer. 


IRIVER H340 


Neuer Stern am MP3-Player-Himmel 


Die Firma Iriver hat mit der H300-Serie eine neue Genera¬ 
tion von Pocket-Jukeboxen mit Farbdisplay auf den Markt 
gebracht. Die beiden Hard Disc Player H340 und H320 sind mit 
1,8-Zoll-Festplatten mit 40 beziehungsweise 20 GByte Speicher 
ausgestattet. Laut Herstellerangaben schafft der integrierte Ak¬ 
ku eine Abspielzeit von bis zu 16 Stunden. Beide Geräte können 
durch die so genannte „USB On The Go"-Funktion (OTG) als 
zusätzliches Speichermedium benutzt werden - zum Beispiel, 
um Bilder direkt von der Digitalkamera zu archivieren. Die 
Player kosten je nach Ausstattung zwischen 450 und 530 Euro. 
Info: www.irivergermany.com 



FARBIG 

Die Iriver H300- 
Serie verfügt 
über hinter- 
grundbeluchtete 
Tasten und ein 
illuminiertes 
Farbdisplay. 


I HARDWARE 


Open Office auf der Heft- 
CD/DVD! 

Auf der Heft-CD beziehungsweise -DVD 
finden Sie in dieser Ausgabe die komplet¬ 
te Büro-Software Open Office. Die alter¬ 
native Büro-Suite muss sich vor der Voll¬ 
preis-Konkurrenz keineswegs verstecken: 
So lassen sich beispielsweise PDF-Da- 
teien aus Applikationen des Programms 
erstellen. Die Version verfügt über eine 
deutsche Rechtschreibkorrektur mit Sil¬ 
bentrennung sowie die nicht nur bei Re¬ 
dakteuren beliebte Thesaurus-Funktion. 
Info: www.QDenoffice.org 


Neue Tastaturen von 
Speed Link 

Der Multimedia-Hersteller Jöllenbeck hat 
unter der Marke Speed Link drei neue 
Tastaturen auf den Markt gebracht. Das 
Ultra Rat Metal Keyboard mit einer Ober¬ 
fläche aus gebürstetem Aluminium soll für 
50 Euro in den Handel kommen. Mit dem 
Illuminated Keyboard und dem Backlight 
Keyboard erscheinen zudem zwei Tastatu¬ 
ren mit blauer Hintergrundbeleuchtung für 
20 beziehungsweise 30 Euro. 

Info: www.speed-link.com 


Ati Catalyst 4.7 Patch 

Der neue Ati Catalyst 4.7 verspricht ein 
deutliches Leistungsplus und umfasst 
interessante neue Funktionen wie das 
Temporal Anti-Aliasing. Leider lässt sich 
diese Option in der deutschen Variante, 
die sich auch auf der Heft-CD bezie¬ 
hungsweise -DVD befindet, aufgrund 
eines Fehlers nicht aktivieren. Laden Sie 
daher den 67 kByte großen Patch unter 
Webcode 23WN auf Ihr System. 

Info: http://www.driverheaven.net/ 

index.php?S”#article 15142 (pcgames 
.de-Webcode: 23WN) 


Teac: 5.1 Surround-Head- 
set für Spieler 

Teac verspricht Zockern mit seinem Sur- 
round-Headset PowerMax-HP-10 ein noch 
realistischeres Spielgefühl. Der Kopfhörer 
hat links und rechts je vier Lautsprecher 
für Center, Front und Rear. Zudem wurde 
ein Vibrationseffekt integriert, die bei Fre¬ 
quenzen zwischen 20 und 120 Hertz an¬ 
springt. Das System soll 80 Euro kosten. 
Info: www.teac.de 


X-Board V2 vorgestellt 

Die Nager-Unterlage aus stabilem Kunst¬ 
stoff mit einer Räche von 25 x 30 cm soll 
nun eine noch bessere Oberflächenstruk¬ 
tur bieten. Das X-Board V2 ist in fünf ver¬ 
schiedenen Farben für 20 Euro erhältlich. 
Info: www.krvptec-games.com 
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Duell der Grafik-Giganten 

Das Hardware-Duell des Jahres zwischen Nvidia und Ati geht in die nächste Runde: Wir 
haben die ersten finalen Karten mit Radeon X800 und Geforce 6800 verglichen. 


Was bedeutet...? 


I Kantenglättung 

Auch Anti-Aliasing; reduziert den Treppeneffekt an 
Kanten und verbessert so die Bildqualität, fordert 
die Grafikkarte enorm. 

I Anisotroper Filter 

Stellt nach hinten geneigte Flächen (Levelboden 
oder Wände) auch aus größerer Entfernung noch 
scharf dar, kostet jedoch Grafikleistung. 

I Speicherinterface 

Bindet den Speicher an den Grafikchip. Ein hoher 
Wert sorgt für eine schnellere Bildwiederholfre¬ 
quenz, besonders bei aktivierter Kantenglättung. 

I Shader 

Ein Shader ist eine programmierbare Hardware- 
Einheit in Grafikchips, mit dessen Hilfe aufwendige 
Effekte (etwa spiegelndes Wasser mit Wellengang) 
erzeugt werden. Bei Grafikkarten mit DirectX-7- 
Unterstützung (Geforce2/4 MX) sind keine Sha- 
der-Effekte möglich. 

I Bumpmaps 

Eine zusätzliche Texturschicht gaukelt Strukturen 
auf einer Fläche vor. So wirkt beispielsweise Klei¬ 
dung dank Bumpmaps faltig und Autoreifen verfü¬ 
gen über Profil. 
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ereits in PC Games 
07/04 testeten wir die 
neuen Top-Modelle Ra¬ 
deon X800 XT von Ati und Nvi- 
dias Geforce 6800 Ultra auf ihre 
Spieleleistung. Unser Fazit nach 
zahlreichen Benchmarks: Die 
neue Grafikkarten-Generation 
setzt Geschwindigkeitsmaßstäbe 
- teilweise waren die Pixel-Kon¬ 
kurrenten doppelt so schnell wie 
die Vorgänger-Modelle. Dank ei¬ 
ner sensationellen Performance 
bei aktivierter Kantenglättung 
und einer leisen Kühlung konn¬ 
te sich die Ati-Referenzkarte 
knapp gegen die 6800 Ultra 
durchsetzen. Nicht zu Unrecht 
stellten wir jedoch fest: Das ei¬ 
gentliche Duell entscheidet sich 
erst zwischen den finalen Gra¬ 
fikkarten von Herstellern wie 
Asus, Sapphire, MSI oder Lead- 
tek. In den letzten zwei Monaten 
hat sich tatsächlich einiges getan. 
So wurden bisherige Erkennt¬ 


nisse teilweise gründlich über 
den Haufen geworfen. 

Klassenprimus 

Bevor wir in unserem Ver¬ 
gleichstest die ersten verfügba¬ 
ren Hersteller-Karten vorstellen, 
erklären wir zunächst die Eigen¬ 
heiten der neuen 3D-Platinen. 
Mit den bisherigen Geforce-FX- 
Karten hat die neue Geforce 
6800 Ultra wenig gemein: Der 
Grafikchip NV40 ist eine kom¬ 
plette Neuentwicklung. Ati re¬ 
cycelt bei der Radeon X800 XT 
dagegen unter der Bezeichnung 
R420 den R300-Grafikchip. Die¬ 
ser kam bereits vor zwei Jahren 
bei der Radeon 9700 Pro zum 
Einsatz. Neu ist jedoch, dass 
der R420 im feinen 130-Nano- 
meter-Produktionsverfahren her¬ 
gestellt wird. Bei den Radeon- 
9700- und 9800-Varianten waren 
es 150 Nanometer. Zudem hat 
Ati beim neuen Top-Modell die 



Pixel-Pipelines von acht auf 16 
verdoppelt. Somit berechnet die 
X800 XT 16 Pixel pro Taktzyklus. 
Multipliziert mit dem Chiptakt 
von 520 MHz, schnellt die the¬ 
oretische Pixelfüllrate so auf 
sensationelle 8,3 Gigapixel pro 
Sekunde. Die Radeon 9800 XT 
berechnet nur 3,3 Gigapixel in 
der Sekunde (412 MHz Chiptakt 
mal acht Pixel-Pipelines). Nvidi- 
as Flaggschiff wird ebenfalls im 
130-Nanometer-Prozess gefertigt 
und greift auch auf 16 Pipelines 
zurück, der Chiptakt liegt aller¬ 
dings lediglich bei 400 MHz. Bei¬ 
de Karten setzen auf moderne 
DDR3-Speichermodule mit 256- 
Bit-Anbindung. Die Taktrate ist 
mit 550 MHz DDR bei der 6800 
Ultra und 560 MHz DDR bei der 
X800 XT fast identisch. 

Revolution gegen Evolution 

Ein Vorteil von Nvidias Neu¬ 
entwicklung ist die Unterstüt- 
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ATEMBERAUBEND Die Unreal Engine 3 setzt neue Grafik-Maßstäbe. Durch die 
Unterstützung vom Shader-Modell 3.0 sind Geforce-6800-Karten im Vorteil. 


zung von Pixel Shadern und 
Vertex Shadern in der Version 
3.0. Der NV40 ist damit der erste 
Grafikchip, der den kompletten 
Funktionsumfang von Micro¬ 
softs DirectX 9 ausnutzt. Da Atis 
R420-Chip auf dem alten R300 
basiert, kommen die X800-Kar- 
ten mit dem Shader-Modell 
2.B aus. Die neue Pixel-Shader- 
Version bei Geforce-6800-Karten 
bringt zwar keine neuen Effekte, 
erhöht jedoch die Performance. 
Noch in diesem Jahr soll Far Cry 
(dt.) per Patch auf die Version 
1.3 die neuen Shader unterstüt¬ 
zen. Zudem machen Schlacht 
um Mittelerde, Splinter Cell 3, 
STALKER und Spiele, die auf 
der grandiosen Unreal Engine 3 
beruhen, Gebrauch vom Shader- 
Modell 3. Neu bei X800-Karten 
ist dafür ein Kompressionsver¬ 
fahren für Normal-Maps. Dieser 
Effekt gaukelt bereits bei aktuel¬ 
len Spielen auf einer ebenen Flä¬ 
che eine Struktur und zusätzli¬ 
che Details vor. Dank Atis Kom¬ 
pression sehen etwa die Figuren 
im kommenden Fun-Shooter Se- 
rious Sam 2 noch besser aus. 

Der Treiber macht’s 

Bei der Spielegeschwindig¬ 
keit der Radeon X800 XT und 
Geforce 6800 Ultra hat sich seit 


unserem ersten Referenzkarten- 
Test einiges getan: Durch den 
neuen Treiber Forceware 61.12 
wird das Potenzial der Nvidia- 
Karten besser ausgenutzt. Da es 
sich beim NV40 um ein völlig 
neues Design handelt, verwun¬ 
dert es nicht, dass die Nvidia- 
Techniker noch vieles am Treiber 
anpassen und verbessern konn¬ 
ten. Somit erreichen Geforce- 
6800-Karten beispielsweise bei 
Far Cry (dt.) und Call of Duty 
bessere Ergebnisse - besonders 
wenn Kantenglättung und ani¬ 
sotrope Filterung aktiviert wer¬ 
den, laufen die beiden Titel mit 
dem neuen Treiber rund 10 Pro¬ 
zent schneller. Der X800-Grafik- 
chip ist dagegen ein alter Be¬ 
kannter, die Treiber sind daher 
bereits sehr ausgereift. Dem¬ 
entsprechend ist das Tuning- 
Potenzial geringer als bei der 
neuen Nvidia-Generation. Der 
aktuelle Catalyst-Treiber 4.6 
bringt kaum mehr Leistung 
als die Vorgänger-Version. Ati 
versucht stattdessen, durch ge¬ 
schickte Optimierungen im Trei¬ 
ber die Performance seiner neu¬ 
en 3D-Generation aufzubessem. 
Welche das genau sind und wie 
sie funktionieren, erfahren Sie 
im Extrakasten „Gut getrickst ist 
halb gewonnen?". 


Gut getrickst ist halb gewonnen? 


Die aktuellen Grafikkarten verwenden unterschiedliche Optimierungen. Wie funk¬ 
tionieren diese Treiber-Tricks und wie wirken sie sich auf die Spiele-Optik aus? 

Derzeit kommen bei modernen Grafikkarten zahlreiche Optimierungen zum Einsatz, die mehr oder we¬ 
niger stark die Bildqualität verschlechtern, um eine höhere Spielgeschwindigkeit zu erzielen. Wir haben 
zwei der wichtigsten Optimierungen unter die Lupe genommen. Die erste Anpassung betrifft die triline- 
are Texturfilterung. Grundsätzlich werden Texturen in 3D-Spielen ab einer gewissen Distanz stufenweise 
mit einer reduzierten Auflösung dargestellt. Die einzelnen Stufen nennt man Mipmaps. Um den Über¬ 
gang von einer nahen hoch aufgelösten Mipmap auf die nächste niedriger aufgelöste Mipmap so un¬ 
auffällig wie möglich zu gestalten, kommt trilineare Filterung zum Einsatz. Diese vermischt die Farbwer¬ 
te der Pixel an den Mipmap-Kanten, um sie optisch zu verbinden. Wie die Kollegen von www.computer 
base.de herausgefunden haben, nutzen die X800-Platinen nicht immer volle trilineare Filterung. Eine 
automatische Erkennung ermittelt, wie stark sich aufeinander folgende Mipmaps voneinander unter¬ 
scheiden, und wendet nur bei großen Unterschieden trilineare Texturfilterung an. Bei den übrigen Fäl¬ 
len wird stattdessen ein Mittelweg zwischen der optisch hochwertigen, jedoch langsamen trilinearen 
Filterung und der schnellen, aber unansehnlichen bilinearen Filterung genutzt - die so genannte brili- 
neare Riterung. 


Filtermethoden im Vergleich 

Die drei Arten der Filterung vergleichen wir anhand eines Screenshots aus Unreal Tournament 2004 
(dt.). Um die unterschiedlichen Filtermethoden zu verdeutlichen, haben wir die Mipmaps eingefärbt. 
Öffnen Sie dazu die Konsole mit der Taste „ö“ und geben Sie „firstcoloredmip 1" ein. Besonders am 
Boden des Levels ist gut zu erkennen, dass die Bodentextur stufenweise mit einer niedrigeren Auflö¬ 
sung dargestellt wird - jede Stufe hat eine andere Farbe. Um wieder in die normale Darstellungsweise 
zu wechseln, schreiben Sie einfach „firstcoloredmip“ in die Konsole. 




Trilineare Filterung | Brilineare Filterung 



Bilineare Filterung 


Trilineare Filterung ermöglicht 
die beste Bildqualität. Mit bri- 
linearer Filterung werden die 
Übergänge zwischen den Mip¬ 
maps weniger gefiltert. Der 
Vollfarbstreifen ist breiter, der 
gefilterte Bereich dagegen 
deutlich schmaler. Bei bilinea- 
rer Filterung wird zwischen den 
Mipmaps überhaupt nicht 
gefiltert - die Übergänge sind 
deutlich sichtbar und stören. 


Auch Nvidias Geforce-6800-Reihe filtert brilinear, allerdings können Sie im Treiber-Menü den Schalter 
„Trilinear Optimization“ deaktivieren, damit hochwertige trilineare Texturfilterung durchgeführt wird und 
Sie die beste Bildqualität erhalten. 


So umgehen Sie die Treiber-Tricks 

Die andere wichtige Optimierung betrifft die anisotrope Texturfilterung und kommt lediglich bei Atis 
Radeon 9XXX-Serie und den neuen X800-Karten zum Einsatz. Entsprechende Pixel-Beschleuniger 
filtern nur die primäre Texturstufe korrekt. Bei zusätzlichen Texturschichten wie Bumpmaps oder Detail¬ 
texturen kommt der schlichte bilineare Filter zum Einsatz. Mit rTool von unserer Heft-DVD können Sie 
diese Optimierung umgehen. Nach der Installation legen Sie eine Verknüpfung zu der Startdatei 
„rtool.exe“ an und erweitern diese um den Eintrag „R300“. Starten Sie das Programm und setzen Sie 
den Regler „Trilinearer Aniso-Filter“ auf „Applikation“. Nun führen die Ati-Karten den anisotropen Filter 
mit der höchstmöglichen Qualität aus. 
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Die günstige Alternative 

Neben der High-End-Varian- 
te X800 XT bringen die Kanadier 
mit der Radeon X800 Pro ein 
günstigeres Modell mit R420- 
Grafikchip. Die Pro-Version ver¬ 
fügt im Gegensatz zur X800 XT 
nicht über 16 Pipelines, sondern 
muss mit zwölf Pixel-Berech¬ 
nungen pro Sekunde auskom- 
men. Der Chiptakt wurde zu¬ 


dem von 520 MHz auf 475 MHz 
gesenkt. Beim Referenzdesign 
der Karte, an das sich die meis¬ 
ten Hersteller halten, kommt der 
gleiche Kupferkühler wie bei der 
X800 XT zum Einsatz. Der Lüfter 
ist jedoch bei der Pro-Karte mit 
angenehmen 1,8 Sone deutlich 
leiser. Der 256 MByte große 
DDR3-Speicher taktet mit 446 
MHz DDR - satte 114 MHz 



NEUE MITTELKLASSE Die Radeon X600 von Ati unterstützt das neue Steckformat PCI- 
Express nativ. Eine AGP-Variante des Radeon-9600-Nachfolgers ist bisher nicht geplant. 


DDR weniger als bei Atis Spit¬ 
zenmodell. Wie sich diese Verän¬ 
derungen auf die Leistung der 
X800 Pro auswirken, zeigen un¬ 
sere Spiele-Benchmarks. Auch 
bei diesen Karten sind allerdings 
die versteckten Optimierungen 
von Ati aktiv. 

Weitere High-End- 
Beschleuniger von Nvidia 

Nvidia verwendet den neu¬ 
en Grafikchip NV40 gleich für 
drei verschiedene Modelle: Das 
Topmodell Geforce 6800 Ultra, 
die Geforce 6800 GT (ebenfalls 
für den High-End-Bereich) und 
die günstige Geforce 6800. Alle 
drei Karten beherrschen das 
fortschrittliche Shader-Modell 
3.0. Die GT-Karte protzt mit 
ähnlich guten Eigenschaften wie 
die teure 6800 Ultra: Chip- und 
Speichertakt wurden lediglich 
um jeweils 50 MHz auf 350 
MHz und 550 MHz DDR ge¬ 
senkt. Zudem greift Nvidias 
zweitschnellstes Modell auf alle 
16 Pixel-Pipelines zurück. Vor¬ 
teile der 6800 GT sind der flache 
Kühlkörper, der nur einen Slot 
belegt, und die unkomplizierte 


Stromversorgung - während die 
6800 Ultra zwei Anschlüsse 
braucht, reicht bei der GT-Karte 
ein Anschluss aus. Das günstigs¬ 
te NV40-Modell Geforce 6800 
kommt ebenfalls mit flachem 
Kühler und nur einem Stroman¬ 
schluss daher. Genau wie die 
Radeon X800 Pro verfügt sie 
allerdings lediglich über zwölf 
Pixel-Pipelines. Chip-'und Spei¬ 
chertakt wurden ebenfalls stark 
gesenkt. So arbeitet der 3D-Chip 
mit 325 MHz und der Speicher 
mit 350 MHz DDR. 

Realistische Ergebnisse 
ermitteln 

Was leisten die neuen Grafik¬ 
karten von Ati und Nvidia in 
aktuellen Spielen? Um diese Fra¬ 
ge fair beantworten zu können, 
muss man zunächst die Opti¬ 
mierungen der aktuellen Gene¬ 
ration beachten (siehe Kasten 
„Gut getrickst ist halb gewon¬ 
nen?"). Die Anpassungen bei 
der trilinearen Texturfilterung 
können Besitzer einer Pixel-Pla¬ 
tine der 6800-Reihe zwar pro¬ 
blemlos über einen Schalter de¬ 
aktivieren, bei den X800-Karten 
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lassen sie sich jedoch nur um¬ 
ständlich über die Windows-Re¬ 
gistry ausschalten - die meisten 
Spieler werden davon die Fin¬ 
ger lassen. Zudem verschlechtert 
sich die Bildqualität nur gering¬ 
fügig. Daher haben wir uns ent¬ 
schlossen, die optimierte triline- 
are Filterung bei Ati und Nvidia 
zuzulassen. Die Optimierung 
beim anisotropen Filter kommt 
allerdings nur bei X800-Karten 
zum Einsatz. Um einen seriösen 
Vergleich mit gleicher Bildqua¬ 
lität zu den Nvidia-Pendants zu 
ermöglichen, haben wir diesen 
Treiber-Trick bei unseren Bench¬ 
marks deaktiviert. 

Die neue 3D-Generation 
im Leistungsvergleich 

Mit der neuen Treiber-Version 
haben die aktuellen Nvidia-Kar- 
ten aufgeholt: 6800 Ultra und 
6800 GT liegen nicht nur mit 
Standardeinstellungen bei drei 
von vier Spielen in Führung, 
auch bei 2x Kantenglättung und 
4:1 anisotroper Texturfilterung 
erzielen die grünen 3D-Platinen 
sehr gute Ergebnisse. Erst bei 
den höchsten Qualitätseinstel¬ 


lungen zieht die Radeon X800 
XT an den Nvidia-Karten vorbei. 
Die Radeon X800 Pro kann sich 
nur bei Far Cry (dt.) gegen die 
ähnlich teure Geforce 6800 GT 
durchsetzen. Im Leistungsver¬ 
gleich zahlen sich die 16 Pixel- 
Pipelines der Nvidia-Karte ge¬ 
genüber den zwölf Pipes bei der 
X800 Pro aus. Die vergleichs¬ 
weise günstige Geforce 6800 ver¬ 
liert bei Kantenglättung und an¬ 
isotroper Filterung relativ viel 
Leistung, ist jedoch fast in jedem 
Spiel schneller als die 9800 XT. 
Grundsätzlich kann die Vorgän¬ 
ger-Generation nur bei Spielen 
mit starker CPU-Limitierung 
wie UT 2004 (dt.) in 1.024x768 
mithalten. Bei Spielen, die vor al¬ 
lem von einer schnellen Grafik¬ 
karte profitieren, und zugeschal¬ 
teten Qualitätseinstellungen zie¬ 
hen die neuen Pixel-Geschosse 
von Ati und Nvidia weit davon. 

Zukunftsaussichten 

In den nächsten Monaten 
bringt Ati neben der neuen 
High-End-Serie auch Grafikkar¬ 
ten für den Mittelklasse- und 
den Einsteigerbereich heraus. 


Die Radeon X600 XT soll die 
günstige 9600 XT ablösen. Wie 
beim Vorgänger taktet der Gra¬ 
fikchip mit 500 MHz und ver¬ 
fügt über vier Pixel-Pipelines. 
Den Speichertakt heben die Ka¬ 
nadier von 300 MHz DDR auf 
370 MHz DDR an. Die Pro-Vari¬ 
ante arbeitet mit 400 MHz Chip- 
und 300 MHz DDR Speicher¬ 
takt. In der preislichen Unter¬ 
klasse positioniert Ati die X300 
mit vier Pipes und Taktfrequen¬ 
zen von 325 MHz beim Grafik¬ 
chip sowie lediglich 200 MHz 
DDR beim Speicher. Während 
die normale X300 den Speicher 
mit 128 Bit anbindet, hat die 
X300 SE ein langsames 64-Bit- 
Interface. Interessant: X600 und 
X300 unterstützen nativ PCI Ex¬ 
press. Das bedeutet, dass die 
entsprechenden Grafikchips ex¬ 
klusiv für PCI Express entwickelt 
wurden und nur für das neue 
Steckformat erscheinen. Nvidia 
stattet dagegen Geforce FX 5900, 
FX 5700 Ultra und FX 5200 Ultra 
mit einem Bridge-Chip aus und 
bringt diese als Geforce PCX 
5900, PCX 5700 und PCX 5300 
für den PCI-Express-Slot. (dm) 



„Nicht nur die Spitzenmodelle 
verfügen über eine beein¬ 
druckende Spieleleistung . 11 


Seit unserem letzten Vergleich zwischen Ge¬ 
force 6800 Ultra und Radeon X800 XT konn¬ 
te Nvidia mit einer neuen Treiber-Version die 
Leistungseiner High-End-Karten weiterstei¬ 
gern - besonders bei zugeschalteten Quali¬ 
tätseinstellungen. Kantenglättung bleibt 
trotzdem die Paradedisziplin der Radeon 
X800 XT. Auch mit vierfacher Kantenglättung 
sind viele aktuelle Titel noch gut spielbar. 
Nicht nur die Spitzenmodelle verfügen über 
eine beeindruckende Spieleleistung, auch 
die günstigeren Modelle lassen die Vorgän¬ 
ger-Generation weit hinter sich. Besonders 
die Geforce 6800 GT ist kaum langsamer 
als die Ultra-Variante, kostet jedoch etwa 70 
Euro weniger. Die Geforce 6800 hatzwar nur 
zwölf Pipelines und ist daher deutlich lang¬ 
samer, bietet dafür aber ein gutes Preis-Leis- 
tungs-Verhältnis. Für etwa 430 Euro hat die 
Radeon X800 Pro ebenfalls eine sehr gute 
Spieleleistung und ist zudem im Referenz¬ 
design sehr leise. 
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INDIVIDUELL Asus stattet sei- 
/ ne High-End-Karten mit einem 
J blau leuchtenden Lüter aus. 
t Tul liefert hingegen eineTrage- 
§r tasche mit. 



Die neue 3D-Generation 

Wir haben zehn Grafikkarten mit den neuen 3D-Chips von Nvidia und Ati ver¬ 
glichen und die klaren Gewinner gekürt. 


ei der A400 GT von 
Leadtek handelt es sich 
um eine Geforce 6800 
GT mit individuellem Kühler- 
Design. Diese nutzt 16 Pixel- 
Pipelines und ist daher fast 
ebenso schnell wie eine Geforce 
6800 Ultra. Dank des sehr guten 
Übertaktungspotenzials konn¬ 
ten wir den Taktunterschied 
zum Nvidia-Flaggschiff kom¬ 
plett aufheben: Der Chiptakt 
ließ sich von 350 MHz auf 420 
MHz anheben, beim Speicher 
waren problemlos 650 MHz 
DDR möglich (Standard: 500 
MHz DDR). Als Spiele-Paket lie¬ 


gen etwa Prince of Persia und 
Splinter Cell: Pandora Tomor- 

row bei. Der Preis ist mit 456 
Euro angemessen, lediglich der 
3,7 Sone laute Lüfter stört den 
Gesamteindruck. Die Geforce 
6800 Ultra von Asus verwendet 
ebenfalls eine eigene Kühlkons¬ 
truktion, die mit 4,2 Sone sogar 
noch lauter ist. Dafür bleibt bei 
der V9999 Ultra Deluxe der 
oberste PCI-Steckplatz frei. Die 
Ausstattung ist - wie bei Asus 
üblich - sehr großzügig: Neben 
der Vollversion von Deus Ex 2 
wird sogar eine Webcam mitge¬ 
liefert. 



Gipfeltreffen 

Albatron hat ebenfalls eine 
Grafikkarte mit 6800-Ultra-Gra- 
fikchip im Programm. Mit 410 
MHz Chiptakt ist die Trinity 
Geforce 6800 Ultra sogar um 10 
MHz höher getaktet als die Kon¬ 
kurrenz-Modelle. Die Spiele-Per- 
formance steigt dadurch gering¬ 
fügig an. Ansonsten orientiert 
sich Albatron am Referenzde¬ 
sign. So benötigt die 500 Euro 
teure Pixel-Platine zwei Strom¬ 
anschlüsse und erzeugt deutlich 
hörbare 3,2 Sone. Die Ausstat¬ 
tung ist nur Durchschnitt. An¬ 
ders bei der AX 800 XT von 


Asus. Wie bei der 6800 Ultra vom 
gleichen Hersteller befinden sich 
eine Webcam und Deus Ex 2 im 
Karton. Fans von Taktik-Shoo- 
tern freuen sich zudem über CS: 
Condition Zero. Die AX 800 XT 
verwendet als einzige Grafikkar¬ 
te mit Ati-Chip im Testfeld eine 
eigene Kühlerkonstruktion mit 
feinen Kupferlamellen und blau 
leuchtendem Lüfter. Mit 3,6 Sone 
ist dieser jedoch genauso laut wie 
der Standardkühler. Die Übertak¬ 
tungsergebnisse sind ordentlich, 
die automatische Übertaktung 
per Overdrive funktioniert je¬ 
doch nicht. Sapphires Radeon 


Übersicht: Zehn aktuelle Grafikkarten von Ati und Nvidia im Vergleich 


|| Grafikkarte: NX6800U-T2D256 

Winfast A400 GT 

V9999 Ultra Deluxe 

Trinity Geforce 6800 Ultra 

AX800XT 

/ 


iT 


Hersteller: 

MSI 

Leadtek 

Asus 

Albatron 

Asus 

Webseite: 

Preis (Preis/Leistung): 
Grafikchip: 

Taktfrequenz Chip/Speicher: 
Speichermenge und Art: 
Pipeline-Architektur: 

www.msi-computer.de 

Ca. € 530 (ausreichend) 

Geforce 6800 Ultra 

www.leadtek.de 

www.asuscom.de 

www.albatron.com.tw 

www.asuscom.de 

Ca. € 459 (befriedigend) 

Geforce 6800 GT 

Ca. € 530 (ausreichend) 

Geforce 6800 Ultra 

Ca. € 500 (ausreichend) 

Geforce 6800 Ultra 

Ca. € 540 (ausreichend) 

Radeon X800XT 

400 MHz/550 MHz DDR 

256 MByte DDR3 (BGA; 1,6 ns), 256 Bit 
16 Pixel x 1 Texel 

350 MHz/500 MHz DDR 

256 MByte DDR3 (BGA; 2.0 ns), 256 Bit 
16 Pixel x 1 Texel 

400 MHz/550 MHz DDR 

256 MByte DDR3 (BGA; 1,6 ns), 256 Bit 
16 Pixel x 1 Texel 

410 MHz/550 MHz DDR 

256 MByte DDR3 (BGA; 1,6 ns), 256 Bit 
16 Pixel x 1 Texel 

520 MHz/560 MHz DDR 

256 MByte DDR3 (BGA; 1,6 ns), 256 Bit 

16 Pixel x 1 Texel 

Anschlüsse: 

2x DVI, TV-Out (S-Video) 

VGA, TV-Out (S-Video), DVI 

2x DVI, TV-Out (S-Video) 

2x DVI, TV-Out (S-Video) 

VGA, TV-Out (S-Video)/-ln (Kabel), DVI 
Deus Ex 2. CS: Condition Zero. 

Asus DVD 

Software: 

Prince of Persia. XIII. Uru. Win DVD 

Splinter Cell: Pandora Tomorrow. 
Prince of Persia 

Deus Ex 2. Gunmetal. Asus DVD 

Duke Nukem: MP. Win DVD 

Sonstige Eigenschaften: 

Hardware-Monitor 

Hardware-Monitor 

Hardware-Monitor 

Hardware-Monitor 


Sonstige Ausstattung: 

S-Video-Kabel. DVI-VGA 

Comp.-/S-Video-Kabel. Adapter. 
DVI-VGA 

Comoosite-Kabel. Webcam. 2x 
DVI-VGA 

Comp.-/S-Video-Kabel. Adapter. 
DVI-VGA 

Webcam. Adapter. DVI-VGA 

Temperatur/Lautstärke: 
Übertaktung: Chip/Speicher: 
Leistung 1.024x768,32 Bit: 
Leistung 2x FSAA, 4:1 AF: 
Leistung 4x FSAA, 8:1 AF*: 

45,4 °C/3,2 Sone: 43,4 dB(A) 
450 MHz/650 MHz DDR (gut) 

Sehr gut (99,8 Fps normiert) 

Sehr gut (94,1 Fps normiert) 

Sehr gut (85,1 Fps normiert) 

42,2 °C/3,7Sone;46dB(A) 

420 MHz/650 MHz DDR (sehr gut) 
Sehr gut (97,8 Fps normiert) 

Sehr gut (90,1 Fps normiert) 

Gut (78,8 Fps normiert) 

48,5 °C/4,2 Sone; 47,7 dB(A) 
470 MHz/635 MHz DDR (gut) 
Sehr gut (99,8 Fps normiert) 

Sehr gut (94,1 Fps normiert) 

Sehr gut (85,1 Fps normiert) 

46,8 °C/3,2 Sone; 43,4 dB(A) 
450 MHz/650 MHz DDR (gut) 
Sehr gut (99,8 Fps normiert) 

Sehr gut (94,3 Fps normiert) 

Sehr gut (85,4 Fps normiert) 

46,1 °C/3,6Sone; 45 dB(A) 

550 MHz/600 MHz DDR (befriedigend) 
Sehr gut (95 Fps normiert) 

Sehr gut (95,1 Fps normiert) 

Sehr gut (96 Fps normiert) 

Wertung: 

1,43 

1,47 

1,48 

1,49 

1,49 

Kommentar 

Extrem schnelle Karte mit viel 
Übertaktungs-Spielraum und 
großem Spiele-Paket 

Sehr gute Leistung zum or¬ 
dentlichen Preis; gute Spiele- 
Beilage, jedoch lauter Lüfter. 

Hervorragende Spieleleistung 
und tolle Ausstattung, aller¬ 
dings sehr laut 

Geringfügig schneller dank 
höherem Chiptakt, mittelmä¬ 
ßige Beigaben. 

Hervorragend ausgestattete 

X800 XT mit leistungsstarker 

Kühlung. 

•Auflösung 1.280x960 
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MARKTÜBERSICHT: GRAFIKKARTEN I HARDWARE 



Weitere Informationen entnehmen 
Sie bitte unserer Wertungs-Tabelle. 


1,43 


MÄCHTIG 

MSI verwen¬ 
det bei der 
Geforce 6800 
Ultra das Re¬ 
ferenzdesign 
mit riesigem 
Aluminium- 
Kühlkörper. 


NX6800U-T2D256: 

Tolles Spiele-Paket und geniale Performance 


Die Geforce 6800 Ultra ist extrem schnell und verfügt bereits über das Shader-Modell 3.0. MSI 
hält sich bei der NX6800U-T2D256 an das Referenzdesign von Nvidia. Der Lüfter macht sich mit 
relativ lauten 3,2 Sone bemerkbar. Später bringt MSI 6800-Ultra-Karten mit eigener Kühlerkons¬ 
truktion auf den Markt. Die Ausstattung ist bereits jetzt hervorragend. So bekommen Spieler mit 
Prince of Persia und XIII gleich zwei Top-Titel spendiert. Auch in der Übertaktungsdisziplin punktet 
die NX6800U-T2D256: Der Chiptakt unserer Testkarte lässt sich um 50 MHz auf 450 MHz anhe¬ 
ben, der Speicher läuft sogar mit 650 MHz DDR stabil (Standard 550 MHz DDR). Lediglich der ho¬ 
he Preis von 530 Euro schreckt Spieler ab. 




INDIVIDUELL 

Feine Kupfer¬ 
lamellen und 
ein 50-Milli- 
meter-Lüfter 
kühlen die 
A400TDH. 

Ein Stroman¬ 
schluss reicht 
aus. 



Winfast A400 TDH: 


Viel Spieleleistung zum guten Preis 


In 1.024x768 ist die Winfast A400 TDH sehr schnell. Erst bei Kantenglättung und anisotroper 
Filterung bricht die Spiele-Performance der Geforce-6800-Karte verhältnismäßig stark ein. Per 
Übertaktung lässt sich allerdings noch viel Leistung herausholen: 380 MHz Chip- und 465 MHz 
DDR Speichertakt sind spielend möglich (Standard: 325 MHz/350 MHz DDR). Bei dem Küh¬ 
lerhatsich Leadtek für eine Eigenkreation entschieden. Leise ist der verwendete Lüfter mit 2,7 
Sone jedoch nicht. Die Software-AusstattungistmitGunmetal und Win DVD glanzlos, dafür ist 
der Preis von 340 Euro vergleichsweise günstig. Wer auf Qualitätseinstellungen verzichten kann, 
wird mit der preiswerten Winfast A400 TDH glücklich. 


Weitere Informationen entnehmen 
Sie bitte unserer Wertungs-Tabelle 


1,82 


X800 XT kann zwar auf Over- 
drive zurückgreifen, der Grafik¬ 
chip wird dadurch jedoch nur 
um 6 MHz erhöht. Im normalen 
Betrieb ist der Lüfter mit 2,1 Sone 
noch angenehm. Erst wenn ein 
Spiel gestartet wird, macht sich 
der Propeller mit 3,6 Sone be¬ 
merkbar. Später bringt Sapphire 
seine X800-XT- und X800-Pro- 
Karten unter dem Markennamen 
Toxic mit einem kaum hörbaren 
Kühler auf den Markt. 

X800 Pro im Einheitslook 

Optisch unterscheiden sich 
die X800-Pro-Varianten von MSI, 


Tul und Gecube nur durch den 
Aufdruck auf dem Kühlkörper. 
Alle drei Testkandidaten vertrau¬ 
en auf das Referenzdesign von 
Ati. Dazu gehört ein mit etwa 1,6 
Sone sehr ruhiger Lüfter. Per 
Overdrive wird der Grafikchip 
von 472 MHz auf 492 MHz über¬ 
taktet. Unterschiede gibt es erst 
bei der Ausstattung. MSI sichert 
sich bei der RX800 Pro-TD256 
mit den Voll Versionen von Prince 
of Persia, XIII und Uru den ers¬ 
ten Platz. Der Preis von 445 Euro 
ist Durchschnitt. Die Powercolor 
X800 Pro ist mit 450 Euro ähnlich 
teuer und liefert neben Hitman: 


Contracts eine Tragetasche mit. 
Gecube legt seinem Modell CS: 
Condition Zero und Yager mit in 
die Verpackung. Mit 429 Euro ist 
die Radeon X800 Pro Limited 
Edition zudem die günstigste 
Karte des Trios. 

Fazit: Keine leichte Wahl 

Grafikkarten mit X800-XT- 
Chip sind mit Kantenglättung 
und anisotroper Filterung un¬ 
schlagbar schnell. Trotzdem fah¬ 
ren Nvidias-Spitzenmodelle die 
besseren Wertungen ein: Ohne 
Qualitätseinstellungen liegen Ge¬ 
force 6800 Ultra und 6800 GT 


vorne, zudem sprechen Übertak¬ 
tungsergebnisse und das Shader- 
Modell 3.0 für die grünen Karten. 
Derzeit lohnt die 6800 Ultra aller¬ 
dings nur bedingt - die GT-Vari¬ 
ante ist fast genauso schnell und 
dabei günstiger. Die X800-Pro- 
Platinen überholen die ähnlich 
teuren 6800-GT-Karten erst bei 
hohen Qualitätseinstellungen. 
Dafür ist der Standardlüfter we¬ 
sentlich leiser als beim Nvidia- 
Pendant. Ein gutes Preis-Leis- 
tungs-Verhältnis bietet nur die 
Geforce 6800 von Leadtek. Alle 
anderen Karten sind derzeit noch 
recht teuer. (dm) 


Übersicht: Zehn aktuelle Grafikkarten von Ati und Nvidia im Vergleich 


Radeon X800XT 


RX800 Pro-TD256 


Powercolor Radeon X800 Pro Radeon X800 Pro Limited Edition Winfast A400 TDH 


Hersteller: 

Sapphire 

www.sapphiretech.de 

MSI 

Tul 

Gecube 

Leadtek 

Webseite: 

www.msi-computer.de 

www.powercolor.com.tw 

www.gecube.com 

www.leadtek.de 

Preis (Preis/Leistung): 

Ca. € 510 (ausreichend) 

Ca. € 445 (befriedigend) 

Ca. € 450 (befriedigend) 

Ca. € 429 (befriedigend) 

Ca. € 340 (gut) 

Grafikchip: 

Radeon X800XT 

Radeon X800 Pro 

Radeon X800 Pro 

Radeon X800 Pro 

Geforce 6800 

Taktfrequenz Chip/Speicher: 

520 MHz/560 MHz DDR 

472 MHz/446 MHz DDR 

472 MHz/446 MHz DDR 

472 MHz/446 MHz DDR 

325 MHz/350 MHz DDR 

Speichermenge und Art: 

256 MByte DDR3 (BGA; 1,6 ns), 256 Bit 

256 MByte DDR3 (BGA; 2,0 ns), 256 Bit 

256 MByte DDR3 (BGA; 2,0 ns). 256 Bit 

256 MByte DDR3 (BGA; 2,0 ns), 256 Bit 

128 MByte DDR3 (BGA; 2.0 ns), 256 Bit 

Pipeline-Architektur: 

16 Pixel x 1 Texel 

12 Pixel x 1 Texel 

12 Pixel x 1 Texel 

12 Pixel x 1 Texel 

12 Pixel x 1 Texel 

Anschlüsse: 

VGA, TV-Out (S-Video)/-ln (Kabel), DVI 

VGA, TV-Out (S-Video), DVI 

VGA, TV-Out (S-Video), DVI 

VGA, TV-Out (S-Video), DVI 

VGA, TV-Out (S-Video), DVI 

Software: 

Tomb Raider AOD. Redline. 

Power DVD 5 

Prince of Persia. XIII. Uru. 

Win DVD 

Hitman: Contracts. Power DVD 

CS: Condition Zero. Yager. 

Power DVD 

Gunmetal. Winfast DVD 

Sonstige Eigenschaften: 

Hardware-Monitor 

Hardware-Monitor 

Hardware-Monitor 

Hardware-Monitor 

Hardware-Monitor 

Sonstige Ausstattung: 

Como.-/S-Video-Kabel. Adapter. 
DVI-VGA 

ComD.-/S-Video-Kabel. 2x Adapter. 
DVI-VGA 

Comp.-/S-Video-Kabel. 2x Adapter. 
DVI-VGA 

Como.-/S-Video-Kabel. 2x Adapter. 
DVI-VGA 

Comp.-/S-Video-Kabel. Adapter. 
DVI-VGA 

Temperatur/Lautstärke: 
Übertaktung: Chip/Speicher: 
Leistung 1.024x768,32 Bit: 
Leistung 2x FSAA, 4:1AF: 
Leistung 4x FSAA, 8:1 AF*: 

51,3 °C/3,6 Sone: 46,5 dB(A) 
560 MHz/600 MHz DDR (befriedigend) 
Sehr gut (95 Fps normiert) 

Sehr gut (95,1 Fps normiert) 

Sehr gut (96 Fps normiert) 

49,1 °C/1,8 Sone; 37,1 dB(A) 
550 MHz/520 MHz DDR (gut) 

Sehr gut (89,7 Fps normiert) 

Sehr gut (86,4 Fps normiert) 

Gut (78,7 Fps normiert) 

47,4 °C/1,6 Sone; 36,8 dB(A) 
530 MHz/520 MHz DDR (gut) 

Sehr gut (89,7 Fps normiert) 
Sehr gut (86,4 Fps normiert) 

Gut (78,7 Fps normiert) 

48,8 °C/1,6 Sone; 36,7 dB(A) 
530 MHz/520 MHz DDR (gut) 

Sehr gut (89,7 Fps normiert) 

Sehr gut (86,4 Fps normiert) 

Gut (78,7 Fps normiert) 

43,7 °C/2,7 Sone: 40 dB(A) 

380 MHz/465 MHz DDR (sehr gut) 
Sehr gut (88,4 Fps normiert) 

Gut (71,4 Fps normiert) 
Befriedigend (55,8 Fps normiert) 

Wertung: 

1,55 

1,57 

1,59 

1,62 

1,82 

Kommentar 

Sehr schnell mit Qualitätsein¬ 
stellungen; Lüfter nur bei 

Spielen auffällig. 

Radeon X800 Pro im Refe¬ 
renzdesign mit umfangrei¬ 
chem Spiele-Bundle. 

Schnelle und leise Standard- 
X800-Pro; praktische Trage¬ 
tasche im Lieferumfang. 

Vergleichsweise günstige 

X800 Pro im Ati-Referenz- 
design. 

Schnelle Karte, verliert erst bei 
Kantenglättung und anisotro¬ 
per Filterung viel Leistung. 



•Auflösung 1.280x960 
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MARKTÜBERSICHT: GRAFIKKARTEN 



Jens Neuschäfer 

(Pressesprecher NvIdia) 
„Wenn man im Grafikbereich 
eine Generation weitergeht, 
erreicht man einen Leistungs¬ 
sprung von 30 bis 40 Prozent. 
Mit zwei Karten erreicht man 
jedoch 80 bis 90 Prozent zu¬ 
sätzliche Leistung. Man über¬ 
springt so fast eine komplette 
Generation. Die Unreal Engine 
3 läuft beispielsweise mit SU 
bereits jetzt perfekt.“ 


Rene Froeleke 

(Technical Marketing Manager Ati) 
„Obwohl wirtechnisch die 
Möglichkeit dazu haben, 
plant Ati derzeit keine eigene 
Lösung für den gleichzeitigen 
Betrieb zweier Grafikkarten. 
Stattdessen haben wirzu- 
sammen mit Alienware an 
dem Video-Array-System 
gearbeitet. Wir finden dieses 
Konzept kundenfreundlicher 
und vielversprechend.“ 


Stefan Konopatzki 

(Marketing Manager Europa Alienware) 
„Ein Vorteil unseres Video Array besteht 
darin, dass dieses System nicht auf ei¬ 
nen Hersteller festgelegt ist So können 
nicht nur Grafikkarten von Nvidia, son¬ 
dern auch von Ati verwendet werden. 
Außerdem ist Mischbestückung inner¬ 
halb eines Grafikchip-Herstellers mög¬ 
lich. So können Spieler beispielsweise 
heute eine aktuelle Grafikkarte einbau¬ 
en und später das Top-Modell der nächs¬ 
ten Generation zusätzlich einsetzen.“ 


Nvidia SLI - doppelte Leistung? 




Mit zwei Grafikkarten gleichzeitig will Nvidia die Konkurrenz weit hinter sich lassen. 


eforce 6800 Ultra und 
Radeon X800 XT setzen 
bei der Spieleperfor¬ 
mance neue Maßstäbe und las¬ 
sen die Vorgänger-Generation 
buchstäblich alt aussehen. Wenn 
es nach Nvidia geht, wird die 
Leistungsmesslatte jedoch schon 
bald ein weiteres Riesenstück 
nach oben versetzt. Möglich 
wird dies durch das SLI-System. 
Ältere Spieler erinnern sich: Per 
SLI konnten zwei Voodoo-2-Kar- 
ten von 3dfx gleichzeitig betrie¬ 
ben werden. Nvidia lässt dieses 
Konzept nun wieder aufleben. 

Gemeinsam sind wir stark 

Damit SLI funktioniert, sind 
zwei PCI-Express-xl6-Slots oder 
ein xl6- und ein x8-Steckplatz 


nötig. Bisher verfügt lediglich 
Intels teurer Server-Chipsatz 
7525 (Codename: Tumwater) 
über zwei entsprechende Slots. 
Nvidia plant, zunächst die Ge- 
force 6800 GT und 6800 Ultra 
SLI-fähig zu machen. Auch in 
den kommenden Jahren will 
der 3D-Gigant SLI unterstüt¬ 
zen. Nvidias Pressesprecher Jens 
Neuschäfer verspricht: „Im Ver¬ 
gleich zu einer einzelnen Karte 
sind zwei parallele Pixel-Plati¬ 
nen 1,8- bis 2-mal so schnell." 
Zum Ende des dritten Quartals 
sollen erste SLI-Systeme verfüg¬ 
bar sein. 

Was macht die Konkurrenz? 

Rivale Ati verzichtet auf eine 
eigene Lösung für den gleichzei¬ 



tigen Betrieb von zwei Grafik¬ 
karten. Der Einsatz von zwei 
Ati-Platinen ist daher nur bei 
Komplett-PCs von Alienware 
möglich, denn der bekannte Ent¬ 
wickler von kompromisslosen 
High-End-Rechnern hat eine 
Alternative zu SLI entwickelt. 
Alienware-Marketing-Chef Ste¬ 
fan Konopatzki spricht von einer 
Leistungssteigerung von bis zu 
75 Prozent gegenüber einer ein¬ 
zelnen 3D-Platine. Bei diesem 
Video Array genannten Verfah¬ 
ren müssen die Grafikkarten 
nicht speziell für den Dual-Be¬ 
trieb ausgelegt sein: Jedes PCI- 
Express-Modell ist verwendbar. 
Während Sie für SLI zwei iden¬ 
tische Karten benötigen, lassen 
sich bei dem System von Alien¬ 


ware unterschiedliche Pixel-Pla¬ 
tinen kombinieren. Modelle von 
Ati und Nvidia können aller¬ 
dings nicht gemeinsam betrie¬ 
ben werden. Im vierten Quartal 
dieses Jahres wird Alienware 
unter der Bezeichnung ALX ers¬ 
te PCs mit zwei Grafikkarten an¬ 
bieten. Als Spitzenmodell sind 
Komplettsysteme mit bis zu 
vier Pixel-Schleudern und zwei 
CPUs geplant. Fakt ist aller¬ 
dings, dass bei dem Einsatz von 
mehreren Grafikkarten grund¬ 
sätzlich neben der Performance 
auch die Kosten immens anstei- 
gen. Die bisher einzigen Main¬ 
boards mit zwei entsprechenden 
PCI-Express-Slots und die da¬ 
für benötigten Xeon-Prozessoren 
sind derzeit sehr teuer. (dm) 



Grafikkarten gleichzeitig verwenden 
zu können, muss das Mainboard über zwei 
PCI-Express-xl6-Slots oder einen xl6- und 
einen x8-Steckplatz verfügen. Bisher erfüllen 
nur Mainboards mit Intels Tumwater-Chip- 
satz (7525) diese Spezifikation. Da es sich 
hierbei um Server-Platinen fürXeon-Prozes- 
soren handelt, sind diese extrem teuer. Noch 
in diesem Jahr sollen allerdings weitere 
Chipsätze mit zwei entsprechenden Steck¬ 
plätzen auf den Markt kommen. 


Die beiden Grafikkarten werden im SU-Betrieb übereine kleine 
Steckbrücke miteinander verbunden, welche die Daten zwischen 
den Pixel-Platinen austauscht. Dieses simple System will sich 
Nvidia patentieren lassen. 


Zunächst können lediglich 
die PCI-Express-Versionen 
von Geforce 6800 GT und 
Geforce 6800 Ultra im SLI- 
Modus betrieben werden. 
Dazu werden zwei gleiche 
Modelle benötigt, die zudem 
möglichst vom selben Her¬ 
stellerstammen sollten. 
Auch für die kommenden 
Grafikkarten-Generationen 
plant Nvidia die Unterstüt¬ 
zung von SU. 


Beim gleichzeitigen Betrieb 
von zwei Grafikkarten können 
problemlos vier Monitore an¬ 
geschlossen werden, was be¬ 
sonders für Präsentationen 
interessant sein dürfte. 
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PLZ 0... BIGLiNE Computer D-01069 Dresden-Südvorstadt-Ost Tel.: 
0351-4716271 • Hitech Service GmbH D-01917 Kamenz Tel.:03578- 
34330 • Bekas Computer D-01904 Neukirch Tel.: 035951/31656 • 
Computertechnik & Mediaservice D-02977 Hoyerswerda Tel.:03571- 
606213 • Soluco Computer D-06311 Helbra Tel.: 034772/33280 • CSS 
Naumburg D-06618 Naumburg Tel.: 03445/ 750245 • 

Computerspezialist Frank Linse D-07407 Rudolstadt Tel.: 03672/ 
353453 • Musik Computer & Telekommunikation D-09356 St. 
Egidien Tel.:-03720-484202 PLZ 1... Indat GmbH D-10707 Berlin 
Wilmersdorf Tel.: 030/ 8933393 • PAPAWARE D-12587 Berlin Tel.: 
030/65496895 • CominIT Versandhandel D- 13403 Berlin Tel.:030: 
41708816 • UB- Computer 110 GmbH D-13409 Berlin Tel.: 
030/4961043 • DG NETWORX International D-15517 Fürstenwald Tel.: 
01908/148734 • PSA Gotthun D-17207 Gotthun Tel.: 039931/52298 
PLZ 2... Nimse Elektroniksysteme D-21706 Drochtersen Tel.: 
04143/911460 • Gewecke Computertechnik D-21391 Reppenstedt 
Tel.: 04131/61768 • Hebrock & Proß Computer GmbH D-22041 
Hamburg Tel.: 040/6571023 Hebrock & Proß Computer GmbH D 
22549 Hamburg Tel.: 040/8316046 • JETEC Computer & Hardware D- 
24768 Rendsburg Tel.: 04331-3338012 • Computer Shop Dübbelde D- 
24229 Schwedeneck Tel.: 04308-183160 • PC Service Sylt 25980 Sylt- 
Ost Tel.: 0171-4044249 - Netzwerk und Computerservice Wieland 
Noack NCSN D-26384 Wilhelmshaven Tel.:04421-202794 • PC-SAT24 
D-26409 Wittmund-Asel Tel.: 04462-923400 • RUBI Elektronik D- 
26506 Norden Tel.: 04931/ 13696 - Andreas Barsch D-26639 
Wiesmoor Tel.: 04944/ 912333 • W+W Hard-& Software D-29313 
Hambühren Tel.: 05084/400511 PLZ 3... Computershop-Garbsen D- 
30826 Garbsen Tel. 05131-447860 • Memo Computer & 
Alarmtechnik Steffen Isbemer OHG D-30952 Ronnenberg Tel.: 
0511/461056 • PEGOCOM Elektronik-Handel D-31535 Neustadt am 
Robenberge Tel: 05036/924496 • CoCo Center D-32257 Bunde 
Tel.:05223-654416 • ATACOM Computersysteme D-33098 Paderborn 
Tel.: 05251/777300 • LOGOsoft D-33332 Gütersloh Tel.: 05241 / 53 12 
38 • THOMMES D-34346 Hann. Münden Tel.: 05541/989026 • Bemi 
Computer KA GmbH D-34127 Kassel Tel.: 0561/80759-0 • Innovation 
2000 Commerce & Service KG D-34576 Homberg / Efze Tel.: 
0700/46602000 • Computer Buchenau GmbH D-34576 Homberg 
(Efze) Tel.: 05681/4040 • VCB Computer D-36208 Wildeck Hönebach 
Tel.: 06678/1536 • RSK Röder System Kommunikation GbR D-36367 
Wartenberg Tel.: 06648/3213 • ACT-EDV & Support 31688 Nienstädt 
Tel: 05721-924400 • KK PC & Netzwerkservice D-35683 Dillenburg 
Tel.:02771-261761 • Comex Computer D-39179 Barleben 
Tel.039203/61007 • Gamespoint D-39418 Staßfurt Tel: 03925-98 96 04 
PLZ 4... Feld edv GmbH D-40489 Düsseldorf Tel.: 0203/74 99 99 • 
ADAMS D-41063 Mönchengladbach Tel.: 02161/9801-0 • Digital 
Universe 2000 D-41334 Nettetal Tel.: 02153/405880 • Pearl Computer 
GmbH& CoKG D-41238 Mönchengladbach Tel.: 02166-911870 • 
SABOSTORE D-44809 Bochum Tel.:0234/6101696 • Pixeleyes D-42551 
Velbert Tel.: 02051-253427 • KAWAK-Elektronic D-44894 Bochum Tel.: 
0234263412 • Computer u. Büro Marita Brüggemann D-46284 
Dorsten Tel.: 02362/76497 • cerTronic D-45879 Gelsenkirchen Tel.: 
0209/31988355 • M.O.D.E.R.N. Media GmbH D-48282 Emsdetten Tel.: 
02572/959580 • Oelrich Informationstechnik D-49074 Osnabrück Tel.: 
0541/2022700 • SUNPC D-49324 Melle Tel.: 05422/928822 • Döveling 
Bruno Telekommunikation D 49626 Bippen-HartlageTel.: 05435/5061 

• PLZ 5... Abtron Computer Systems • D-51709 Marienheide Tel.: 

02264-286487 • Fox-netcenter GmbH D-52525 Heinsberg Tel.: 
02452-159118 • Sielaff-Computer D-52531 Übach-Palenberg Tel. 
02451-909389 • HEDVA D-53881 Euskirchen Niederkastenholz 
Tel.:02255-950711 • Computer & Zubehör Rüdiger Puppe D-59174 
Kamen Tel:02307-22847 PLZ 6 .... Heinz Derlet Hard- und Software 
D-61184 Karben Tel.: 06039/9143 • ComSat24 D-61381 Friedrichsdorf 
Tel. 06172-7646976 • A & S Dienstleistungs GbR D-63857 
Waldaschaff Tel.: 06095/995043 • Computer Sven Kloe D-63073 
Offenbach Tel.: 069-83008990 • Ernst Computer Studio D-63450 
Hanau Tel.: 06181/28609 • Comega D-63697 Hirzenhain Tel.: 
06045/983199 • FRAGWARE Andreas Sertel IT Service & Vertrieb D- 
66482 Zweibrücken www.fragware.de • ANC Computersystems D- 
69123 Heidelberg Tel 06221/831338 • PLZ 7... LuGIS-IT D-71083 
Herrenberg Tel.: 07032/952241 • Kuhn Computer D-72108 
Rottenburg Tel.: 07472/ 919989 • HS-EDV Vertrieb GmbH D-73240 
Wendlingen Tel.:07024/5019020 • Kalypso Datentechnik D 74838 
Limbach Tel.: 06287/91011 • Opti Systems Computer GmbH D-76187 
Karlsruhe Tel.: 0721/562073 • SC Computer D-78120 Furtwangen Tel: 
07723/914718 PLZ 8... IC-Computer GmbH D-80336 München 
Tel.:089/55028660 • Sokosoft Group D-80807 München Tei.:0811- 
5554883 • MSV Michael Stömer Vertriebsbüro D-81247 München 
Tel.: 089/18932540 • WWW COMPUTERFUNKE DE D-81737 München 
Tel.: 089/43640410 • CNS Computershop D-82178 Puchheim Tel.: 089/ 
89020267 • SYNCRON PC Fischbach D-82110 Germering Tel.: 
089/24405520 • VerCom GbR D-82380 Peißenberg Tel.: 08803/ 9482 • 
XEON-Trade D-83064 Raubling Tel : 08035/909678 • HKI 
Büromaschinen & Computer GmbH D-83308 Trostberg Tel.: 08621/ 
5514 • Rupertigau Bürosysteme Angerer GmbH D-83435 Bad 
Reichenhall Tel.: 08651/3016 • B.C.D. Vertriebs GmbH D-84489 
Burghausen Tel.: 08677/98070 • Spinnler EDV-Management D-85080 
Gaimersheim Tel.: 08458/342960 • Weber Computer & 

Kommunikation D-85296 Rohrbach/Fahlenbach Tel.:08442/7425 • 
Computer Durmaz D-85354 Freising Tel.: 08161/ 883348 • ALB 
Computer D-85435 Erding Tel.: 08122-93983 • PC and More GmbH D- 
85435 Erding Tel.: 08122-958037 • Personal Computer und mehr ESW 
D-85664 Hohenlinden Tel.: 08124/ 527583 • Elektronik Dürr D-86653 
Monheim Tel.: 09091/ 907156 - Bürotechnik Schuster D-86720 
Nördlingen Tel.: 09081/ 2976-12 • AMS Computer D-87541 Bad 
Hindelang Tel.:08324/952409 • Elektro Bochtler D-88400 Stafflangen 
Tel.: 07357/1873 PLZ 9... Schick EDV-Systeme GmbH D-91154 Roth 
Tel.: 09171/9686-0 • EDV-Beratung Weißenburg D-91781 Weißenburg 
Tel.: 09141/87700 • On Data Computer D-92549 Stadlern 
Tel.:09674/913157 • IDV Hard- u. Software GmbH D-92355 Velburg 
Tel.: 09182/931700 • SATEX-Com D-93073 Neutraubling Tel.: 09401/ 
913339 • HÖfig Computersysteme D-94227 Zwiesel Tel.: 09922/ 60472 

• Computersysteme Loderbauer D-94209 Regen Tel.: 09921-94570 • 
Fritz KG Bürotechnik & Büroeinrichtung D-94234 Viechtach Tel.: 
09942/9447-0 • Computershop Backslash D-94065 Waldkirchen Tel.: 
08581/910833 • Bürotechnik Weber (Edigicam) D-94447 Plattlmg 
Tel.:09931/5566 • Donau ComTech D-94474VilshofenTel.08541 /967 
076 • EUE IT SERVICES D-97080 Würzburg Tel.: 0931/2307230 • GHW 
electronic 2000 Vertriebs GmbH (Filiale) D-95100 Selb Tel.: 09287/ 
91283 • GHW electronic 2000 Vertriebs GmbH D-95213 Münchberg 
Tel.: 09251/ 6038 • CW-Computer D-97633 Großbardorf Tel. 
09766/9200 • Elektro-Schellenberg D-98597 Fambach Tel.: 
036848/21667 • Computer & Service Center Ilmenau D-98693 
ttmenauleY.^m^VbS 
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chiliGREEN empfiehlt Microsoft® Windows® XP 




Experience 3000 WX first in Service 

AMD Athlon™ XP 3000+ Prozessor 

chiliGREEN Experience 3000 WX Black • AMD Athlon™ XP 3000+ Prozessor 

• 512MB DDR-RAM, 200GB HDD 7.200U/min. • FDD • NVIDIA GeForce FX 
5700VE TV-Out/DVI VGA 128MB • DVD 16/48x • 8-fach Multi DVD+/- 
RW • LAN • 6 Ch. Sound System • 7-1 CardReader • Firewire 

• 2x front 2x back USB 2.0 • Microsoft® Windows® 

XP Home • Internet Tastatur black u. Wheel 
Maus black • Großes Softwarepaket: 

PC Suite 2004 (Norton Antivirus 2004, V V * \ 

Star Office7, Corel Draw Ess.2, Marco Polo 
Travel Routing) Cyberling DVD Solution für 
DVD RW, Spiel: Microsoft® Flight Simulator 2004 

24 Monate Pick-Up-Service 


NVIDIA GeForce FX Hardware und Software 
mit diesem Logo garantiert atemberaubende 
Kinoeffekte bei maximaler Geschwindigkeit 


200 GB Festplatte 


512 MB DDR-RAM 

8-fach Multi 
DVD+/-RW Brenner 

NVIDIA GeForce FX 5700VE 
128 MB mit TV-out/DVI 

7-1 Cardreader 

Windows () XP Home 


Großes Softwarepaket 


AMD£1 ,» 

Athlon xp 


jsr 

Windows 


Microsoft® Windows® XP Home Edition 

entfesselt völlig neue, einzigartige Erlebnisse mit dem PC und im Internet. 
Konsequent für die Anforderungen privater Nutzer optimiert. 



Günstige Einkaufspreise, erfolgreiches Marketing, zahlreiche Sonderaktionen und eine starke Gemeinschaft. Das sind 
nur einige Vorteile, von denen Sie als BEMI Partner profitieren. Informieren Sie sich noch heute unter www.bemi.de 
über unsere Leistungen und schließen Sie sich der BEMI an. 


S.A.D. AudioJack 


Wählen Sie aus den über 4.000 mitgelie¬ 
ferten Radiostationen Ihren Sender aus. 
oder lassen Sie AudioJack einfach nach Ihrem 
Wunschlied oder Interpreten, den Sie aufneh¬ 
men möchten, suchen. Auch das 
Zusammenstellen kompletter Wunschlisten 
ist möglich. 


39,99 € 



Full Spectrum Warrior 


Die US Army verfügt über die stärkste 
Bodeneinsatz-Truppe der Welt. In ihren 
Reihen bildet die Infanterie das Rückrat jeder 
Bodenoffensive, deren Fähigkeiten und Mut 
regelmäßig auf eine harte Probe gestellt wer¬ 
den. Ursprünglich als Trainingssimulation zur 
Schulung von Soldaten entwickelt, bietet Full 
Spectrum Warrior die originalgetreueste 
Möglichkeit, an einem PC die Taktiken und 
Situationen eines Straßenkampfes nachzu¬ 
stellen. 


44,99 € 




Aerocool AeroEngine Jr. Gamer Case 

Innovatives Designer Gehäuse mit Lufteinlass im Flugzeug-Turbinen-Stil 

Das AeroCool AeroEngine Jr. Gehäuse bietet ein ungewöhnliches, aber sehr auffallendes Design gepaart mit unüber¬ 
troffener Funktionalität. Die Front des Gehäuses verfügt über ein aufwendiges Layout, welches durch die „Turbine" 
im unteren Bereich besonders ins Auge fällt. Die einer Flugzeugturbine nachempfundene Einlassöffnung in der Front 
verfügt über einen Propeller, der durch die Ansaugkraft des dahinter sitzenden 120 mm Lüfters langsam dreht und so 
einen besonders auffallenden Effekt erzeugt. 

• Platz für bis zu sechs externe Laufwerke. • Frontblende mit zwei USB2.0 Ports, 

• Drei vorinstallierte Lüfter ein IEEE 1394 FireWire Port und ein Line-Out 


79,90 € 


sowie Mic Eingang 


Jetzt kaufen, später bezahlen - die BEMI Card 0 % Finanzierung 

Heute mitnehmen und in sechs Monaten bezahlen? Das kostet meistens üppige Zinsen. Aber nicht bei BEMI! Wir bieten Ihnen einen Zinssatz von 0 
% bei Finanzierungen von PC-Systemen, Notebooks oder TFT-Displays auf zwölf Monate Laufzeit. Ihr kompetenter BEMI-Partner infomiert Sie 
gerne über diese und weitere Vorteile der BEMI-Kundenkarte. *Bei allen teilnehmenden Partnern 

BEMI Card Finanzierung durch unsere Hausbank. Anfänglicher effektiver Jahreszins 15,66%, 1,22% monatlicher Zins. Flexible Rückzahlung jederzeit möglich. Ihr BEMI Partner informiert Sie gerne. 


AMD. the AMD Arrow Logo. AMD Athlon™ and combinations thereof. the Powered by 00R Memory Logo and GuantiSpeed are trademarfcs of Advanced Micro Devices. Inc. 















Intels Innovationen 

Mit der neuen Prozessor-Generation will Intel den PC- 
Markt durch einen neuartigen Sockel, DDR2-Speicher 
und PCI Express revolutionieren. Gelingt der Plan? 


Was bedeutet...? 


I L2-Cache 

Auch: L2-Zwischenspeicher. Ein besonders schneller 
Speicher, in den der Prozessor häufig benötigte 
Daten schreibt. Je größer der Cache, desto schneller 
arbeitet die CPU. 

I Frontside-Bus (FSB) 

Datenweg, der den Prozessor mit der Northbridge 
des Mainboards und so mit dem Speicher und der 
Grafikkarte verbindet. Ein hoher FSB-Takt sorgt für 
eine schnelle Datenübertragung und damit für eine 
bessere Systemleistung. 

I Quadropumped (QDR) 

Pentium 4 Prozessoren übertragen beim Frontside- 
Bus vier Datenpakete pro Takt. Daher spricht man 
von einem Quadropumped-FSB. Beträgt derTakt 
100 MHz QDR, sind es 400 MHz effektiv. 

I Latenzzeiten 

Die Latenzzeit gibt bei Arbeitsspeicher an, wie viel 
Zeit verstreicht, bevor dieser nach einer Zugriffs¬ 
anforderung die Daten bereitstellt. Bei niedrigen 
Latenzzeiten arbeitet der Speicher schneller. 

■ RAID 

Ein RAID-System vereint zwei oder mehr Festplatten 
zu einem logischen Laufwerk. Der Modus RAID 0 teilt 
die Daten auf und sorgt so für eine bessere System¬ 
leistung. Bei RAID 1 werden die Informationen statt- 
dessen gespiegelt, um eine höhere Datensicherheit 
zu erhalten. 


er Chip-Koloss Intel 
stellt neue Pentium-4- 
Prozessoren mit einer 
Taktfrequenz von bis zu 3,6 GHz 
in die Händlerregale. Das Be¬ 
sondere an den neuen CPUs ist 
allerdings nicht die Taktrate, 
sondern das Drumherum: Wäh¬ 
rend AMD bei den neuen Ath- 
lon-64-CPUs nur den Sockel 
wechselt, steigt Intel mit den 
neuen Chips nicht nur auf einen 
frischen Sockel, sondern auch 
auf neuen Speicher und einen 
neuen Grafikkarten-Slot um. 

Der neue Pentium 4 

Die Pentium-4-CPUs für den 
neuen Sockel 775 verwenden 
den Prescott-Kern, der bereits 
bei Intel-Prozessoren für den ak¬ 
tuellen P4-Sockel 478 zum Ein¬ 
satz kommt. Dieser verfügt über 
1.024 MByte L2-Cache und einen 
Frontside-Bus (kurz: FSB) von 
200 MHz QDR. Später sollen 
CPUs mit einem FSB von 266 
MHz QDR auf den Markt kom¬ 


men. Der Prescott hat jedoch 
eine hohe Verlustleistung und 
wird daher sehr heiß. Im Gegen¬ 
satz zu den bisherigen Intel-Pro¬ 
zessoren wird die neue CPU- 
Reihe nicht mehr mit der Takt- 
zahl betitelt. Stattdessen hat man 
sich für eine Modellbezeichnung 
entschieden. Während das so 
genannte Performance-Rating 
von AMD die Leistungsfähigkeit 
angibt, lassen die Beschreibun¬ 
gen von Intel nicht direkt auf 
die Geschwindigkeit schließen. 
So heißt beispielsweise der neue 
P4 mit 3,2 GHz schlicht Pentium 
4 540. Das vorläufige Top-Mo¬ 
dell ist der Pentium 4 560 mit 3,6 
GHz. Auch die neuen Celeron- 
Prozessoren für den Sockel 775 
sind von der Namensänderung 
betroffen. Ein entsprechender 
Prozessor mit 2,8 GHz wird 
somit als Celeron 335 verkauft. 
Neben Pentium-4- und Celeron- 
CPUs schafft auch der Pentium 
4 Extreme Edition den Sprung 
auf den neuen Sockel 775. Da 



Intels Top-Modelle nicht auf 
den Prescott-Kem zurückgreifen, 
trägt die Extreme Edition keine 
Modellbezeichnung. Eine Auf¬ 
listung der neuen Intel-CPUs 
finden Sie im Extrakasten „Zah¬ 
lendreher". 

Sockel 775 im Detail 

Ein absolutes Novum bei den 
neuen CPUs für den Sockel 775: 
Erstmals befinden sich die Pins 
nicht an der Prozessor-Untersei¬ 
te, sondern sind in den Sockel 
eingelassen. Dadurch sollen un¬ 
ter anderem die elektrischen 
Eigenschaften der CPU verbes¬ 
sert werden. Auch der Einbau ist 
ungewöhnlich, da der Prozessor 
von einer Klappe im Sockel ge¬ 
halten wird. Eine ausführliche 
Einbauanleitung finden Sie als 
Video auf der Heft-DVD. Bei der 
Montage sollten Sie allerdings 
vorsichtig sein: Die Pins sind 
sehr empfindlich und verbiegen 
schnell. Setzen Sie den Prozessor 
daher sehr vorsichtig und vor al- 
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PENTIUM 4 I HARDWARE 


lern gerade ein. Bisherige Kühler 
für den Pentium 4 können beim 
Sockel 775 übrigens nicht mehr 
verwendet werden. 

Neue Intel-Chipsätze 

Mit dem Sockel-Wechsel wer¬ 
den natürlich auch neue Main¬ 
board-Chipsätze nötig. Die ers¬ 
ten Modelle kommen von Intel 
selbst und sind geradezu über¬ 
frachtet mit Innovationen. Das 
Topmodell 925X (Codename: 
Alderwood) unterstützt aus¬ 
schließlich Sockel-775-CPUs mit 
200 MHz QDR FSB, neuen 
DDR2-Speicher und PCI-Ex- 
press-Grafikkarten. Als einziger 
Chipsatz für den Sockel 775 
verfügt der 925X über einen op¬ 
timierten Speicherzugriff, der 
die Performance verbessern soll. 
Der 915P muss zwar auf dieses 
Leistungsplus verzichten, dafür 
gibt sich der unter dem Code¬ 
namen Grantsdale entwickelte 
Chipsatz großzügiger bei der 
Konfiguration: Auf manchen 
Mainboards mit 915P-Chip kön¬ 
nen Sie auch DDRl-Speicher- 
module und CPUs mit einem 
133 MHz QDR schnellen FSB 
verwenden. Beim 915G handelt 
es sich um eine Grantsdale- 
Variante, die - wie das „G" in 
der Bezeichnung andeutet - über 
Onboard-Grafik verfügt. Zwar 
beherrscht der Grafikchip na¬ 
mens „Graphics Media Accele¬ 
rator 900" (kurz: GMA 900) Pixel 
Shader 2.0 (DX9), für aktuelle 
Spiele ist er trotzdem zu lang¬ 
sam. Der 915GV ist ebenfalls für 
Spieler ungeeignet, da er über 
keinen PCI-Express-xl6-Slot ver¬ 
fügt und somit keine Grafikkarte 
eingebaut werden kann. Ledig¬ 
lich die Onboard-Variante GMA 
900 ist vorhanden. 

Was leistet DDR2-Speicher? 

Während die 915-Chipsätze 
auch mit aktuellem DDR1-Spei¬ 


cher zurechtkommen, ist der 
925X auf DDR2-Module fest¬ 
gelegt. Der neue Speicher ist 
intern niedriger getaktet, über¬ 
trägt jedoch doppelt so viele 
Daten wie der Vorgänger. Zu¬ 
dem ist die Speicherspannung 
niedriger und die Abwärme 
geringer. Somit sind deutlich 
höhere Taktraten möglich - im 
kommenden Jahr soll DDR800- 
Speicher erhältlich sein. Die 
ersten Module kommen als 
DDR400- und DDR533-Speicher 
auf den Markt. Allerdings lei¬ 
den diese an hohen Latenzzei¬ 
ten von 4-4-4-12 - gute DDR1- 
Module laufen mit 2-3-3-6. Im 
direkten Leistungsvergleich ist 
der neue Speicher daher noch 
nicht schneller. 

Neuer Standard: PCI Express 

Allen Intel-Chipsätzen für 
den Sockel 775 gemein ist der 
Einsatz von PCI-Express-Steck- 
plätzen. Diese gibt es in ver¬ 
schiedenen Ausführungen, die 
ersten Mainboards mit den neu¬ 
en Intel-Chipsätzen verfügen in 
der Regel über vier xl-Slots und 
einen xl6-Steckplatz. Die xl- 
Variante ist für Sound- und Gi¬ 
gabit-Netzwerkkarten gedacht. 
Entsprechende Modelle lassen 
allerdings noch auf sich warten, 
daher befinden sich auf allen 
Platinen auch Steckplätze für 
gewöhnliche PCI-Karten. Ein 
AGP-Slot ist bei den neuen Intel- 
Chipsätzen jedoch nicht vorge¬ 
sehen. Stattdessen ist der PCI- 
Express-xl6-Slot für Grafikkar¬ 
ten geeignet. Gegenüber AGP 
bietet dieser eine höhere Über¬ 
tragungsgeschwindigkeit und 
eine bessere Stromversorgung. 
Nvidia verbaut einen so genann¬ 
ten Bridge-Chip, um neben der 
neuen Geforce 6800 auch Ge- 
force-FX-Karten für den neuen 
Slot tauglich zu machen. Ati 
setzt dagegen bei Radeon X800, 


Leistung DirectX-9-Spiel 


Fps 


Einstellungen: Geforce 6800 Ultra, 1.024 MByte Speicher. Windows XP Professional. DirectX 9.0b. 
Spielversion 1.1 


Far Cry (dt.) Außenlevel 



Fazit: AMDs Spitzenmodelle Athlon 64 FX-53 und Athlon 64 3800+ lie- LEGENDE 

gen knapp vor Intels P4 Extreme Edition mit 3.4 GHz. Der teure 925X- 
Chipsatz ist mit dem neuen Pentium 4 560 (3.6 GHz) sechs Prozent 

schneller als der 915P. Die Onboard-Grafik des 915G ist bei Far Cry (dt.) • 1-024x768. kein AA - kein AF 
viel zu langsam. 



FORTSCHRITTLICH Per Bridge-Chip unterstützt beispielsweise Nvidias 
Geforce 6800 Ultra den neuen Standard PCI-Express. 


CPU-Übersicht 


1-1 

II Prozessor 

Taktfrequenz 

L2-Cache 

L3-Cache 

FSB-Takt 

Sockel 775 





Pentium 4 Extreme Edition 3,4 GHz 

3,4 GHz 

1.024 kByte 

2.048 kByte 

200 MHz QDR 

Pentium 4 560 

3,6 GHz 

1.024 kByte 

- 

200 MHz QDR 

Pentium 4 550 

3,4 GHz 

1.024 kByte 

- 

200 MHz QDR 

Pentium 4 540 

3,2 GHz 

1.024 kByte 

- 

200 MHz QDR 

Pentium 4 530 

3,0 GHz 

1.024 kByte 

- 

200 MHz QDR 

Pentium 4 520 

2,8 GHz 

1.024 kByte 

- 

200 MHz QDR 

Celeron 335 

2,8 GHz 

256 kByte 

- 

133 MHz QDR 

Sockel 478 





Celeron 330 

2,66 GHz 

256 kByte _ __ 


133 MHz QDR 

Celeron 325 

2,53 GHz 

256 kByte 

- 

133 MHz QDR 
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TEST I PENTIUM 4 


Leistung DirectX-7-Spiel 

Fps 

Einstellungen: Geforce 6800 Ultra, 1.024 MByte Speicher. Windows XP Professional, DirectX 9.0b, 

Spielversion 31.86 


Unreal Tournament 2004 (dt.) 

Unspielbar Spielbar Gut spielbar 

10 20 30 40 50 60 70 80 

Athlon 64 FX-53 (K8T800 Pro) 








Athlon 64 3800* (K8T800 Pro) 








P4 3.4 GHz Extreme Edition (925X) 








P4 3,4 GHz Extreme Edition (875P) 








P4 3.6 GHz Prescott (925X) 






Ea 


P4 3.6 GHz Prescott (915P) 






l 


P^6GHzPrescott(915G. Graphics Media Accelerator 900 



Fazit: Der Leistungsvorsprung der AMD-CPUs gegenüber der Intel-Konkur- . Fr rMnr 

renz ist bei Unreal Tournament 2004 (dt.) am größten. Der P4 Extreme Edi- LEGENDE 

tion für den neuen Sockel 775 (925X-Chipsatz) ist kaum schneller als das 

alte Sockel-478-Modell (875P-Chipsatz). Intels Onboard-Grafik GMA 900 ■ 1024x768. kein AA. kein AF 

schafft auch hier kein spielbares Ergebnis. 



X600 und X300 auf eine native 
PCI-Express-Unterstützung. 

Weitere Neuerungen 

Als wären ein umgekrempel¬ 
ter Sockel, neuer Speicher und 
ein fortschrittlicher Grafikkarten- 
Slot noch nicht genug, bieten 
die neuen Intel-Chipsätze noch 
mehr Innovationen. Eine davon 
ist High Definition Audio (kurz: 
HDA), das AC97 als Standard 
für Onboard-Sound ablöst. Die 
Klangqualität ist dank 32 Bit 
und 192 kHz deutlich besser als 
bei aktuellen Mainboards. Zu¬ 
dem ist es gleichgültig, welches 
Kabel Sie in welchen Anschluss 
stecken - HDA nimmt die Kon¬ 
figuration automatisch vor. Die 
Technik „Matrix Storage" er¬ 
möglicht es, sowohl RAID 1 als 
auch RAID 0 gleichzeitig auf 
zwei Festplatten anzuwenden. 


Somit werden die Datenlager 
gespiegelt und arbeiten dank 
RAID 0 schneller. Ein weiteres 
Extra: Alle 925- und 915-Main- 
boards sind bereits für Wireless 
LAN vorbereitet. 

Spieleleistung 

Was leisten all diese neuen 
Techniken und Innovationen im 
Spieleralltag? Um diese Frage 
beantworten zu können, lassen 
wir Intels aktuelles Top-Modell 
Pentium 4 Extreme Edition mit 
3,4 GHz auf dem neuen Sockel 
gegen die gleiche CPU für den 
alten P4-Sockel 478 antreten. Zu¬ 
dem vergleichen wir den P4 560 
(3,6 GHz) mit dem teuren 925X- 
und dem preiswerten 915P- 
Chipsatz. Mit den AMD-CPUs 
Athlon 64 3800+ und Athlon 64 
FX-53 können die Intel-Prozes- 
soren nicht ganz mithalten - nur 


bei Call of Duty ist der P4 Ex¬ 
treme am schnellsten. Die alte 
Sockel-478-Variante mit DDR1- 
Speicher und AGP-Grafikkarte 
liefert ebenfalls sehr gute Ergeb¬ 
nisse ab - das Pendant für den 
Sockel 775 ist trotz DDR2-Spei- 
cher und neuem Grafikkarten- 
Slot höchstens vier Prozent 
schneller. Der 925X-Chipsatz ist 
bei Spielen bis zu sieben Prozent 
schneller als der günstigere 915P. 
Offenbar zahlt sich der optimier¬ 
te Speicherzugriff bei Intels Spit- 
zen-Chipsatz aus. 

Fazit 

Intels neue CPU- und Chip¬ 
satz-Generation bringt derzeit 
bei der Spieleleistung noch kei¬ 
nen spürbaren Vorteil gegenüber 
aktuellen P4-Prozessoren für den 
Sockel 478. Was bleibt, sind da¬ 
her die vielen anderen Verbesse¬ 


rungen wie High Definition Au¬ 
dio und die bessere RAID-Tech- 
nik. Dafür ist die neue Infra¬ 
struktur wie üblich noch sehr 
kostspielig: Während beispiels¬ 
weise der Pentium 4 550 (3,4 
GHz) mit rund 440 Euro kaum 
teurer ist als ein alter P4 mit 3,4 
GHz, sind vor allem entspre¬ 
chende Mainboards und DDR2- 
Speicher noch extrem hochprei- 
sig. Eine Platine mit 925X-Chip- 
satz kostet 250 Euro, für ein 
GByte DDR2-Speicher wollen 
Online-Versandhäuser mehr als 
340 Euro haben. Die Preise dürf¬ 
ten sich allerdings bald nach 
unten korrigieren - warten Sie 
daher mit dem Kauf. Zudem 
sind Sockel-775-Systeme sehr 
zukunftssicher, für den aktuellen 
Sockel 478 erscheinen vorerst 
keine neuen Hochleistungspro¬ 
zessoren mehr. Daniel Möllendorf 



Chipsatz-Vergleich 


Geeignete Prozessoren 
Sockel 

Frontside-Bus 

Arbeitsspeicher 

Anzahl Speichermodule 

Onboard-Grafik 

Onboard-LAN 

Onboard-Sound 

PCI-Express-Slots 

IDE-Laufwerke 

SATA-Laufwerke 

USB-Anschlüsse 

Besonderheiten 


P4 Prescott-Kern, P4 EE 
775 

200 MHzQDR 
DDR2-400/533 
4 Module (Dual-Channel) 
Keine 

Intel Gigabit-LAN 
HDA&AC97 
(l)xl6, (4) xl 
2 
4 

8 x USB 2.0 
Hyperthreading 


P4 Prescott-Kern, P4 EE 
775 

133/200 MHzQDR 
DDR2-400/533 & DDR1-333/400 
4 Module (Dual-Channel) 

Graphics Media Accelerator 900 
Intel Gigabit-LAN 
HDA&AC97 
(4) xl 
2 
4 

8 x USB 2.0 

Hyperthreading, kein Grafikkarten-Slot 


P4 Prescott-Kern, P4 EE 
775 

133/200 MHzQDR 
DDR2-400/533 & DDR1-333/400 
4 Module (Dual-Channel) 

Keine 

Intel Gigabit-LAN 
HDA&AC97 
(l)xl6, (4) xl 
2 
4 

8 x USB 2.0 
Hyperthreading 


'm 3* 

P4 Prescott-Kern, P4 EE 
775 

133/200 MHzQDR 
DDR2-400/533 & DDR1-333/400 
4 Module (Dual-Channel) 

Graphics Media Accelerator 900 
Intel Gigabit-LAN 
HDA & AC97 
(l)xl6, (4) xl 
2 

4 . 

8 x USB 2.0 
Hyperthreading 
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AMD Athlon XP 2400+ 


AMD Athlon XP 2600+ 



Prozessor: AMD Athlon XP 2400+ 

Prozessorkühler: Thermaltake TR2-M3 
Arbeitsspeicher: 256MB DDR-RAM MDT PC333 
Mainboard: QDI K7VM400M-6AL 
Festplatte: 40GB Excelstor ATA100,7200u/min. 
Grafikkarte: onboard Shared Memory 64MB 
Laufwerke: 52xCD-Laufwerk Samsung,3,5“Floppy 
Gehäuse: 300W Midi Tower mit Front USB 
Anschlüsse: 6xUSB 2.0, 5.1 Kanal Sound, LAN 


269,- 




AMD Athlon XP 2800+ 


Prozessor: AMD Athlon XP 2800+ T*Bred 
Prozessorkühler: Thermaltake TR2-M3 
Arbeitsspeicher: 256MB DDR-RAM MDT PC333 
Mainboard: ASROCK K7S8X 
Festplatte: 80GB Excelstor ATA100,7200u/min. 
Grafikkarte: 9200Se 128Mb Radeon ATI+TV-Out 
Laufwerke: DVD/CD 16x/48x MSI, 3,5“Mitsumi 
CD-Brenner 52x Samsung/MSI + Brennsoftware 
Gehäuse: 300W Midi Tower mit Front USB 
Anschlüsse: 4xUSB 2.0, 5.1 Kanal Sound, 6xPCI, 
LAN 

389,- 


Athlon XP 3000+ 


Prozessor: AMD Athlon XP 3000+ Barton 
Prozessorkühler: Thermaltake TR2-M1 
rbeitsspeicher: 512MB DDR-RAM MDT PC333 
Mainboard: ASUS A7N8X-X 
Festplatte: 160GB 2mb Cache ATA133,7200u/min. 
Grafikkarte: 9600Se 128Mb Radeon ATI+TV-Out 
Laufwerke: 8xMulti DVD-Brenner, 3,5“Mitsumi 
Gehäuse: 350W Design Miditower Supersilent(sehr 
?ise)+Frontbeleuchtung, Front USB 
Anschlüsse: 4xUSB 2.0, 6 Kanal Sound, 5xPCI, LAN 


599,: 



299,: 


AMD Athlon XP 3000+ 


i 499,-J 


Prozessor: AMD Athlon XP 3000+ Barton 
Prozessorkühler: Thermaltake TR2-M3 
Arbeitsspeicher: 256MB DDR-RAM MDT PC333 
Mainboard: ASROCK K7S8X 
Festplatte: 80GB Excelstor ATA100,7200u/min. 
Grafikkarte: 9600Se 128Mb Radeon ATI+TV-Out 
Laufwerke: 8xMulti DVD-Brenner, 3,5“Mitsumi 
Gehäuse: 350W Design Miditower Supersilent(sehr 
leise)+Frontbeleuchtung, Front USB 
Anschlüsse: 4xUSB 2.0, 5.1 Kanal Sound, 6xPCI, 
LAN 


Prozessor: AMD Athlon XP 2600+ T-Bred 
Prozessorkühler: Thermaltake TR2-M3 
Arbeitsspeicher: 256MB DDR-RAM MDT PC333 
Mainboard: DFI KM400MLV 
Festplatte: 80GB Excelstor ATA100,7200u/min. 
Grafikkarte: onboard Shared Memory 64MB 
Laufwerke: DVD/CD 16x/48x MSI, 3,5“ Mitsumi 
Gehäuse: 300W Midi Tower mit Front USB 
Anschlüsse: 6xUSB 2.0, 6 Kanal Sound, LAN, 
Serial ATA/Raid, 8xAGP 


Originalverpackt 
und «ääk 


24 Monate 

Gewährleistung! 




I 

£ 

I 

«t 


\wk I 

'■4b - 


Versandkostenfreie 
Lieferung ab 

199,-€ 

(bei Zahlung per Vorkasse) 


Versandkosten nur 

9,90 € 

(bei Zahlung per Nachnahme) ^ 


Alle PC-Systeme werden standardmäßig ohne Betriebssystem ausgeliefert! 


i Windows XP Home zzgl. 95,- € inkl. Installation 
Windows XP Pro zzgl. 149,- € inkl. Installation 



++++ 


GMTIS-AKTION VERLÄNGERT!!! +++!_ 


cm Riesen-Softwarepaket gibt es beim 

Kauf eines PCs bei uns Gratis für Sie dabei! 


E*li*l + E + S- + 5- 

€~ m!*»“ asTsC 39.99C 39,99 € 14.99 € 


. 224,85 € 


49,90 


Sie warMi: 


Technische Änderungen, Irrtiimer und Druckfehler Vorbehalten. Alle genannten Preise in Euro ind.16% MwSt. Angebote gelten nur solange der Vorrat reicht. Rückgaberecht im Sinne des §13 BGB innerhalb 14 Tagen gemäß §3 Femabsatzgesetz bei unbeschädigtem und originalverpacktem Zustand. 

Es gelten ausschließlich unsere AGB, die wir Ihnen gerne zustellen. Markennamen und Warenzeichen sind Eigentum des jeweiligen Herstellers. Produktabbildungen können farblich vom Original abweichen und dienen nur zur reinen Darstellung. 


-> weitere aufrüstbare PC-Systeme sowie diverses Zubehör finden Sie in unserem 24h-Onlineshop unter: 

www.lahoo.de 

Brunen IT Distribution OHG • Am Dobben 10 • D-26639 Wiesmoor Tel. (0 49 44) 91 37-0 



garantierte Qualität! 


o 
























HARDWARE I TEST 






■■1 


QTechnology 

QT-02400 G 


KATEGORIE: SOUNDSYSTEM 


KATEGORIE: NETZTEIL 



CorsairTWINX 

1024-3200XL PRO 


KATEGORIE: ARBEITSSPEICHER 


ogitech buhlt mit einem neu¬ 
en analogen Mehrkanalsys- 
um die Gunst der audiophi- 
len Spieler. Das 5.1-Set mit der 
nüchternen Bezeichnung Z-5300 
bietet neu entwickelte Satelliten 
mit einer Leistung von 35,25 Watt 
RMS sowie einen kräftigeren 
39-Watt-Center-Lautsprecher. Der 
hölzerne Subwoofer liefert beein¬ 
druckende 100 Watt RMS und er¬ 
weckt beim Tester die Lust, das 
System im Labor zu hören. Nach 
kurzer Aufbauzeit entfalten sich 
beeindruckende Klangwelten. Die 
Satelliten lösen den Hoch- und 
Mitteltonbereich sauber auf, der 
Subwoofer mit seiner stolzen Leis¬ 
tung sorgt für den nötigen Druck 
im Bassbereich. Das mit 160 Euro 
verhältnismäßig günstige System 
kann es locker mit weitaus teu¬ 
reren Anlagen aufnehmen. Auch 
optisch macht das Set mit seinen 
langen Satelliten einen hochwerti¬ 
gen Eindruck, die Verarbeitung ist 
gut. Als exzellent bewerten wir 
die beleuchtete Kabelfernbedie¬ 
nung des Systems, die sich auch 
bei schummrigem Licht bedienen 
lässt. Hier kann zudem ein Kopf¬ 
hörer angeschlossen werden. (fm> 



tem 


ass Netzteil nicht gleich Netz¬ 
teil ist, zeigten unsere Kolle¬ 
gen von der PC Games Hardware 
in der Ausgabe 08/2004. Mit dem 
QT-02400 G will Hersteller QTech¬ 
nology unsere Hardware-Refe¬ 
renzliste anführen. Ob dies auch 
gelingt? Im Testlabor fallen zu¬ 
nächst die gut bemessenen Kabel¬ 
längen mit insgesamt zwölf Gerä¬ 
teanschlüssen auf. Zudem ist das 
Netzteil solide verarbeitet und ver¬ 
fügt durch das Lochblech in der 
Rückwand über eine optimierte 
Wärmeabgabe. Im Testsystem er¬ 
reicht das QT-02400 G unter Voll¬ 
last eine Temperatur von nur 37,5 
Grad Celsius - ein hervorragender 
Wert! Laut Hersteller leistet das 
Netzteil in der Spitze 400 Watt, ent¬ 
sprechende Tests meisterte das QT- 
02400 G ohne Probleme. Die Laut¬ 
stärke des temperaturgesteuerten 
120-mm-Lüfters im Geräteboden 
liegt unter hoher Belastung bei 1,2 
Sone. Damit ist das Netzteil auch 
für Silent-Systeme attraktiv. Nega¬ 
tiv fällt einzig der mit 0,14 Ampere 
recht hohe Stand-by-Verbrauch ins 
Gewicht. QTechnology trat an, die 
Bestenliste zu stürmen. Herzlichen 
Glückwunsch, es ist gelungen! (fmj 


orsair präsentiert mit der 
-V neuen XL-Serie DDR400- 
Speicherriegel mit einer extrem 
niedrigen Latenz von CL2-2-2-5. 
Im Doppelpack Twinxl024-3200 
XL PRO sind zwei DDRl-Module 
mit jeweils 512 MByte Kapazität 
enthalten. Im Labor testeten wir 
die Module sowohl auf unserem 
AMD- als auch auf unserem Intel- 
Referenzsystem mit Nforce2-Ultra- 
400- beziehungsweise i875P-Main- 
board. Auf beiden Plattformen lief 
der Speicher bei DDR400 und 
Latenzen von CL2-2-2-5 tadellos. 
Auch das SPD-ROM ist korrekt 
programmiert: Im BIOS auf SPD- 
Settings geschaltet, werden die 
Latenzen automatisch eingestellt. 
Bei den Overclocking-Tests machte 
das Bündle ebenfalls eine gute 
Figur: Auf dem AMD-System 
erreichte es noch 220 MHz - ein 
guter Wert. Auf dem Intel-Main- 
board erzielte es sogar 250 MHz 
(bei Speicherlatenzen von CL3-4-4- 
8). Das Modulpärchen ist zwar mit 
370 Euro sündhaft teuer, angesichts 
der kurzen Latenzzeiten und der 
guten Overclocking-Möglichkeiten 
ist dieser Preis jedoch durchaus 
vertretbar. (FM) 
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HARDWARE i TEST 



Zalman 

ZM80D-HP 

KATEGORIE: GRAFIKKARTENKÜHLUNG 



Sony 

SDM-HS73 

KATEGORIE: TFT-DISPLAY 



G Data Internet 
Security 2004 

KATEGORIE: SOFTWARE 


ß 

roßflächige Grafikkarten¬ 

C 

ony reiht sich mit dem SDM- 

Kl 

w 

kühler zur passiven Erfri- 


HS73 in die Riege der Her- 

N 


schung des 3D-Beschleunigers 
werden nicht nur für Silent-PCs 
stark nachgefragt. Hersteller Zal¬ 
man hat mit der ZM80D-HP den 
Nachfolger der beliebten ZM80C- 
HP in unser Testlabor geschickt. 
Auffälligste Neuerung neben ei¬ 
nem alphabetstreuen Buchstaben¬ 
wechsel in der Bezeichnung ist die 
zweite Heatpipe, mit der zusätz¬ 
lich die Wärme von der GPU zu 
den zwei großen Kühlflächen aus 
Aluminium geleitet wird. Im Be¬ 
trieb ist die ZM80D-HP lautlos, da 
sie auf einen Lüfter verzichtet. Für 
High-End-Karten empfehlen wir 
aber den optionalen Propeller 
ZM-OP1 für 9 Euro. Im 3D-Betrieb 
wird unsere Testkarte (GF FX 5950 
Ultra) befriedigende 92 Grad Cel¬ 
sius warm, in einem schlecht be¬ 
lüfteten Gehäuse kann dieser Wert 
noch höher liegen. Ob Ihre Grafik¬ 
karte mit der Heatpipe kompatibel 
ist, sehen Sie unter www.zalman. 
co.kr . Beachten Sie, dass beim Um¬ 
bau der Kühlung die Garantie für 
die Grafikkarte erlischt und dass 
zudem der oberste PCI-Slot dann 
nicht mehr nutzbar ist. (FM) 


Steller designorientierter Spiele- 
TFTs ein. Kabel und Anschlüsse, 
die die makellose Optik stören 
würden, verschwinden einfach 
hinter einer Abdeckung. Für eine 
gute Arbeitsergonomie kann der 
schicke Monitor um bis 25 Grad 
geneigt werden. Genial ist die Vor¬ 
wahltaste zur Einstellung der Hel¬ 
ligkeit: Sie können zwischen den 
vier Stufen High (340 Candela pro 
Quadratmeter), Middle (200 Can¬ 
dela), Low (140 Candela) und Ma¬ 
nual (130 bis 270 Candela) wählen. 
Die Farbbrillanz des Sony SDM- 
HS73 ist sehr gut, die Bildschärfe 
kann mit einem „Gut" bewertet 
werden. Mit einer gemessenen Re¬ 
aktionszeit von 23 Millisekunden 
eignet sich das LC-Display unein¬ 
geschränkt für Action-Spiele. Sehr 
sparsam ist das Gerät im Ener¬ 
gieverbrauch: Im eingeschalteten 
Zustand verbraucht das LCD nur 
25 Watt (Helligkeit auf Stufe 
„Middle"). Zwei Makel gibt es zu 
beklagen: Zum einen ist die Hellig¬ 
keitsverteilung teilweise sehr unre¬ 
gelmäßig, zum anderen haben wir 
einen DVI-Eingang vermisst. (FM) 


ach wie vor wird das Thema 
Sicherheit von vielen An¬ 
wendern auf die leichte Schulter 
genommen. Dabei lässt sich der 
heimische PC mit Sicherheits- 
Komplettpaketen wie der AVK 
Internet Security 2004 schnell und 
einfach schützen. Die Software be¬ 
steht neben Firewall, Spamkiller 
und Pop-up-Blocker aus einem 
leistungsfähigen Virenscanner. Die¬ 
ser wurde aufgrund seiner so ge¬ 
nannten Double-Scan-Technolo- 
gie, bei der mit Bitdefender und 
Kaspersky gleich zwei äußerst zu¬ 
verlässige Viren-Engines zum Ein¬ 
satz kommen, bereits von unserer 
Schwesterzeitschrift PC Games 
Hardware als bester Virenkiller 
prämiert. Tatsächlich entdeckt die 
AVK Internet Security 2004 100 
Prozent der so genannten ITW-Vi¬ 
ren. Diese Bezeichnung steht für 
Schädlinge, die über das Internet 
beziehungsweise per Mail auf den 
PC übertragen werden. Auch die 
Firewall arbeitet zuverlässig und 
meldet sich bei unerlaubten Zu¬ 
griffen auf das oder aus dem Inter¬ 
net. Die Installation der Software 
geht einfach von der Hand, die 
Menüs sind selbsterklärend. (FM) 
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XRAUMSCH I FF SURPRIS 



Es gibt kaum ein GEFÜHL, das so befreiend wirkt, wie LACHEN. Lachen, bis alles 
wehtut. Wenn man sich SPONTAN mit wildfremden Menschen verbündet, weil sie 
den GLEICHEN HUMOR teilen. Und, wann ist es mal wieder so weit? Tauchen Sie 
ein in die FASZINATION CINEMAXX. Dort, wo die GROSSEN GEFÜHLE zu Hause sind. 



Einfach buchen unter www.cinemaxx.de oder www.tickets.t-online.de 


©herbX film / JAT Jürgen Olczyk 




HARDWARE I HILFE 


Hardware-Hilfe 


Jeden Monat erreichen uns hunderte Leserfragen zu aktuellen Hardware-Problemen. 
Die Antworten auf die wichtigsten Fragen finden Sie auf dieser Seite. 


1. DTM nicht für Notebooks? 

Nach Ihrem Bericht zu DTM 
Race Driver 2 installierte ich die 
Demo auf meinem Laptop und 
das Spiel lief problemlos. Darauf¬ 
hin wollte ich mir die Vollversion 
kaufen, aber als ich die System¬ 
anforderungen las, fand ich einen 
Vermerk, dass der Titel nicht mit 


Was tun bei... 


Jeden Monat erreichen uns viele Mails 
mit aktuellen PC-Problemen. Wir haben 
für Sie eine Liste mit Maßnahmen zu¬ 
sammengestellt 

Hardware-Check: 

I Kontrollieren Sie im BIOS unter „PC-Health Sta¬ 
tus“ die Prozessor-Temperatur und prüfen Sie, ob 
alle Lüfter laufen. Sitzt der CPU-Kühler korrekt auf? 

I Nicht übertakten! Alle etwaigen Einstellungen im 
BIOS wie Spannung, Multiplikator und Arbeitstakt 
zurücknehmen. Wenn Sie hier nichts verändert 
haben, brauchen Sie diesen Check nicht durch¬ 
zuführen. Wichtig: Ändern Sie nur Einstellungen 
im BIOS, wenn Sie wissen, was Sie tun! 

Software-Check: 

I Grafiktreiber wie Nvidia ForceWare oder Ati Cata¬ 
lyst von der Heft-CD/-DVD installieren! 

I Benutzen Sie die neuesten Treiber für Ihr Main¬ 
board? Die aktuellen Treiberpakete wie Nvidia 
Nforce oder Via 4-in-l Hyperion finden Sie eben¬ 
falls auf der Heft-CD/-DVD! 

I Sind alle Patches für das Microsoft-Betriebssys- 
tem installiert? www, windowsupdate.com ! 

I Ist Ihr System virenfrei? Einen Online-Virencheck 
ohne Software-Installation finden Sie unter 
http://securitv.svmantec.com/de . 


integrierten Sound- und Grafik- 
Lösungen von Notebooks läuft. 
Heißt das, dass die Vollversion 
auf meinem Laptop nicht funktio¬ 
niert? 

ALEX WINDHORST. PER E-MAIL 

Wenn die Demo auf Ihrem 
Notebook ohne Probleme funk¬ 
tioniert, dann läuft auch die Voll¬ 
version. In unserem Testlabor 
sind jedenfalls keine Probleme 
mit integrierten Grafik-Lösungen 
aufgetreten. 


2. Leistungseinschätzung 

Ich habe mir gerade einen neu¬ 
en PC mit Athlon-XP-3000+-Pro- 
zessor und Radeon-9600XT-Gra- 
fikkarte gekauft. Ordne ich mei¬ 
nen Prozessor jetzt bei 2,1 GHz 
oder bei 3 GHz ein? Und zu wel¬ 
cher Leistungsklasse zählt meine 
Grafikkarte? 

ULRICH SCHRÖDER. PER E-MAIL 

Ihren Prozessor ordnen wir in 
unseren Leistungs-Checks bei 
3.000 MHz ein, da die CPU etwa 
so schnell wie ein Pentium 4 mit 
3.000 MHz und deutlich schnel¬ 
ler als ein P4 mit 2.100 MHz ist. 
Bei der Grafikkarte handelt es 
sich um eine Radeon 9600 Pro 
mit höherem Chiptakt. Diese 
gehört daher in die dritte Leis¬ 


tungsklasse. Für alle aktuellen 
und die meisten kommenden 
Spiele reicht die Karte aber noch 
aus. 


3. Half-Life-2-Aktion von Ati 

Ich habe mir vor kurzem einen 
PC mit der Ati Radeon 9800 XT 
gekauft. Normalenveise sollte ja 
bei der Grafikkarte ein Gutschein 
für Half-Life 2 dabei sein - nicht 
aber bei meinem PC. Daraufhin 
habe ich eine E-Mail an Dell 
geschickt. Mir wurde geantwor¬ 
tet, dass man von einem solchen 
Gutschein nichts wüsste. Jetzt 
meine Frage: Hätte der Gutschein 
nicht dabei sein müssen? Ich habe 
gelesen, dass der Gutschein jeder 
Grafikkarte mit dem Chipsatz 
Radeon 9800 XT beiliegen soll. 
Was soll ich jetzt machen? 

CHRISTIAN WELLMEYER. PER E-MAIL 

Die Half-Life 2-Gutschein-Ak- 
tion ist bereits Ende letzten Jahres 
ausgelaufen, daher die entspre¬ 
chende Reaktion von Dell. Nach 
Auskunft von Ati obliegt es nun 
dem Grafikkarten-Hersteller, ob 
er seinen Platinen weiterhin 
einen Coupon beilegt. Da die 
Hersteller die Half-Life 2-Lizenz 
aber nun zusätzlich einkaufen 
müssen, haben viele auf die 
Dreingabe verzichtet. 


4.Sharkoon Gamer Bag 

Ich habe mit Interesse Ihre 
Meldung über die Sharkoon Ga¬ 
mer Bag gelesen. Passt auch mein 
Xaser-III-Gehäuse in diese Ta¬ 
sche? 

JENS CHROSZIEL. PER E-MAIL 

Nach Auskunft des Herstellers 
passt das weit verbreitete Xaser- 
III-Gehäuse ebenfalls in die 
Gamer Bag. Damit sollte der 
nächsten LAN-Party nichts mehr 
im Weg stehen. 


5. Konfiguration Komplett-PC 

Ich möchte mir bei einem 
Internet-Versender ein Komplett- 
System kaufen. Ich habe zwei 
Systeme mit Athlon-64-3000+- 
Prozessor zur Wahl, die sich 
durch die Grafikkarte - eine Ati 
9200SE beziehungsweise eine 
9600SE - und die Größe der Fest¬ 
platte -160 GByte oder 80 GByte 
- unterscheiden. Zu welcher wür¬ 
den Sie mir raten? 

ALEXANDER HEITMANN. PER E-MAIL 

Die Erfahrung lehrt, dass es 
grundsätzlich nie zu große Fest¬ 
platten gibt. Investieren Sie also 
lieber in das 160-GByte-Paket. Bei 
der Grafikkarte ist die Entschei¬ 
dung recht einfach: Beide Plati¬ 
nen sind abgespeckte SE-Versio- 
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HILFE I HARDWARE 


Das Problem des Monats 

Schummelt Ati bei den neuen Grafikkarten? 


Ich möchte mir eine Radeon X800 Pro kau¬ 
fen. Allerdings habe ich gehört, dass die Karte 
versteckte Optimierungen hat, die die Bild¬ 
qualität verschlechtern. Zudem wurde mir 
gesagt, dass ich diese Verbesserungen nicht 
abschalten kann. Stimmt das? Soll ich mir 
besser eine andere Grafikkarte kaufen? 

FREDERICK SCHWARTZ, PER E-MAIL 

Ati hat bei den neuen X800-Karten tatsäch¬ 
lich Optimierungen in den Treiber eingebaut. 
Die gewaltigste Leistungssteigerung durch 
Software betrifft den trilinearen Texturfilter. 
Nur wenn sich zwei aufeinander folgende 
Mipmaps (Auflösungsstufe einer Textur) 
stark voneinander unterscheiden, filtern die 
neuen Ati-Karten hochwertig trilinear. ln den 
übrigen Fällen kommt ein qualitativ schlech¬ 
terer, brilinearer Texturfilter zum Einsatz. Die 
Bildqualität wird dadurch allerdings nur ge¬ 
ringfügig beeinträchtigt. Der Hersteller erzielt 
aber dadurch einen Leistungszuwachs von 


bis zu 15 Prozent! Nvidia verwendet bei der 
Geforce-6800-Serie ebenfalls einen brilinearen 
Filter, der sich allerdings einfach über einen 
Schalter im Treibermenü abschalten lässt. Um 
bei einer Radeon X800 volle trilineare Filte¬ 
rung zu aktivieren, ist dagegen ein Eingriff in 
die Windows-Registry nötig. Klicken Sie auf 
den Windows-Start-Knopf, wählen Sie „Aus- 
führen" und geben Sie nun „regedit" ein - 
damit rufen Sie die Registry auf. Mit der Tas¬ 
tenkombination „Strg" und „F" suchen Sie 
nach dem Eintrag „AnisoDegree". Wählen Sie 
nun per Rechtsklick auf die Windows-Ober¬ 
fläche „Eigenschaften" aus. Über die Schalter 
„Einstellung", „Erweitert" und „Direct 3D" 
gelangen Sie zu den Einstellungsmöglichkei¬ 
ten für Texturfilterung. Wenn Sie nun den 
Grad der anisotropen Filterung ändern und 
anschließend mit „Ok" bestätigen, sollte sich 
der Wert für „AnisoDegree" in der Windows- 
Registry ebenfalls ändern. Ist dies der Fall, ha¬ 
ben Sie den richtigen Eintrag gefunden. Falls 



OPTIMIERT Für eine höhere Leistung filtert der 
X800 teils brilinear statt trilinear. 


nicht, müssen Sie weitersuchen. Klicken Sie 
mit der rechten Maustaste in das Fenster der 
Registry und wählen Sie „Neu" und dann 
„Zeichenfolge". Auf diese Weise erstellen 
Sie die Einträge „RV350TRPER Wert 1", 
„RV350ANTHRESH" mit dem Wert 1 und 
„R420AnisoLOD" mit dem Wert 2. Verlassen 
Sie den Editor und wechseln Sie einmal die 
Desktop-Auflösung. Statt brilinearer führt die 
X800 nun vollwertige trilineare Filterung aus. 
Bei Problemen löschen Sie den Eintrag 
„R420AnisoLOD" aus der Windows-Registry 
- so machen Sie die Änderungen rückgängig. 


nen, wobei die 9200SE nicht ein¬ 
mal ansatzweise für den Hobby- 
Spieler reicht. Hier sollten Sie auf 
jeden Fall in eine neue Grafik¬ 
karte investieren. Unser aktueller 
Preis-Leistungs-Tipp ist die Ra¬ 
deon 9800 Pro, die bereits für un¬ 
ter 200 Euro im Handel erhältlich 
ist. Weitere Empfehlungen finden 
Sie in unserem Hardware-Ein¬ 
kaufsführer. 


6. Der richtige Mainboard-Treiber 

Ich habe ein Mainboard mit 
SIS661FX-Chipsatz. Welche Trei¬ 
ber sind für den Einsatz unter 
Windows XP zu installieren? Es 
gibt mehrere Treiber auf der Web¬ 
site von SIS und ich weiß nicht, 
welche ich benötige. 

HUBERT ZAUNER. PER E-MAIL 


Unter http: / /download.sis.com 
finden Sie auf der SIS-Webseite 
alle Treiber für den 661FX-Chip- 
satz zum Download. Dazu zäh¬ 
len unter anderem die IDE- und 
Netzwerk-Treiber sowie die Trei¬ 
ber für die Onboard-Grafik. Wei¬ 
tere Informationen zu den Trei¬ 
bern finden Sie auf der Webseite 
des entsprechenden Mainboard- 
Herstellers. 


7. PC-Temperatur 

Ich habe einen Dell Dimension 
8300 „Extreme" (P4 3,2 GHz, 
Radeon 9800 XT, 1.024 MByte 
DDR400). Der Standard-Gehäu¬ 
selüfter dieses Aggregates ist höl¬ 
lisch laut, deshalb habe ich einen 
92-Millimeter-Papst-Lüfter ein¬ 
gebaut. Nun würde mich die un¬ 


gefähre Temperatur meines PCs 
interessieren. Leider kann ich das 
im BIOS nicht nachsehen, da Dell 
eine abgespeckte BlOS-Version 
verzvendet! 

DANIEL. PER E-MAIL 

Wenn Sie den Webcode 22DG 
im Suchfenster von pcgames. 
de eintippen, finden Sie das 
Tool Speedfan zum Download. 
Speed fan zeigt Ihnen nicht nur 
die Drehzahl der Lüfter in Ihrem 
System an, sondern gibt auch die 
Messergebnisse der Temperatur¬ 
dioden des Mainboards aus. 


8. Surround-Sound 

Ich habe mir im März 2004 ein 
aktives 5.1-Soundsystem gekauft. 
Ich bekomme aber keinen Ton auf 


den Bass und die beiden hinteren 
Satelliten. Bei der DVD-Wieder- 
gabe mit Power DVD funktionie¬ 
ren alle Lautsprecher jedoch ein¬ 
wandfrei. Ein Freund von mir hat 
gemeint, dass ich vom Mainboard 
einen „Bassausgang" legen muss. 
Können Sie mir helfen? 

GREGOR WEISSER. PER E-MAIL 

Da das System ja beim Abspie¬ 
len von DVDs einwandfrei läuft, 
ist folglich keine Komponente 
defekt. Schauen Sie sich doch mal 
in Ruhe die Konfiguration Ihrer 
Soundkarte und Ihres Medien- 
Players an. Hier sollte das Stereo- 
Signal auf 5.1 „hochgerechnet" 
werden. Dann funktionieren 
auch alle Lautsprecher. Sie müs¬ 
sen also keine weiteren Verbin¬ 
dungen zum PC legen. 



KOMPLETT-PC Grafikkarten und TREIBER-DOWNLOAD Auf der Webseite von SIS SPEEDFAN Das Tool zeigt Lüfter- MUSIK Um Stereo-Musik auf sechs Lautsprechern 


Festplatten sind meist Mittelklasse. finden Sie alle Treiber zum Download. drehzahl und Temperatur an. zu hören, muss das Signal hochgerechnet werden. 
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HARDWARE I DER PC-GAMES - E I NKAUFSFÜHRER 


Hardware-Referenzen 

Nur vom Feinsten: Die amtliche Referenzliste entsteht in Zusammenar¬ 
beit mit den Experten unserer Schwesterzeitschrift PC Games Hardware. 


ZUGREIFEN! 


mfiinn 


3D-Grafika 




Praxis: K kühtei ♦ WrXP tunen 



Sockel-939-Mainboards 


AMDs Sockel-Chaos für den Athlon 
64 ist perfekt. Wer in diesen Tagen 
zum CPU-Flaggschiff greift, sollte 
die Sockel-939-Variante nehmen. 

AMDs Top-Prozessoren der Athlon-64- 
Reihe werden für Spieler nicht zuletzt 
durch den stetig sinkenden Preis immer 
interessanter. Doch nach wie vor werden 
die 64-Bit-CPUs für die Sockel 754 und 
939 angeboten. Die extrem teure FX-Va- 
riante ist zudem auch für den Sockel 940 
erhältlich. Bei den potenziellen Käufern 
herrscht Ratlosigkeit. Im Gespräch mit 
PC Games verriet uns AMD-Pressespre- 
cher Jan Gütter, dass die Unterstützung 
des Sockel 754 zunächst weitergehen 
soll. Der Chip-Hersteller sieht aber seine 
Zukunft im neuen Sockel 939. Allerdings 
sind derzeit nur wenige passende Main¬ 



boards im Handel erhältlich. Zum Redak¬ 
tionsschluss konnte einzig Asus das A8V 
mit Vias K8T800-Pro-Chipsatz liefern. Zu¬ 
dem mehren sich bereits Gerüchte, dass 
der Prozessor-Hersteller bereits eine 
neue Athlon-64-Variante entwickelt, die 
etwa 900 Pins haben soll. Es bleibt also 
weiter für den Verbraucher verwirrend. 


PDA mit Navigation 


Yakumo integriert eine GPS-Anten- 
ne in ein Modell seiner Delta-PDAs 
und schafft somit den ultimativen 
Begleiter für den reisenden Spieler. 

PDAs erfreuen sich großer Beliebtheit, 
ob als MP3-Player, mobiles Büro oder für 
kurzweilige Spiele-Unterhaltung. Yakumo 
hat mit seinem Delta 300 GPS noch ein 
Einsatzgebiet hinzugefügt: Das Windows- 
Mobile-2003-Gerät mit 300 MHz Intel- 
XScale-Prozessor verfügt über eine inte¬ 
grierte GPS-Antenne und wird so zum 
Navigationssystem. Bisher waren solche 
Kits nur separat erhältlich und ließen 
sich nur recht umständlich an den Start 
bringen. Das 399-Euro-Paket umfasst 
den Routenplaner Mobile Navigator von 
Marco Polo, der eine komplette Deutsch¬ 
land-Karte auf einer 256 MByte großen 



SD-Speicherkarte mitbringt. Routen 
können so auch während der Reise noch 
geändert werden. Im Lieferumfang befin¬ 
den sich unter anderem eine Saugnapf- 
Halterung für die Kfz-Scheibe sowie ein 
Ladekabel für den Zigarettenanzünder. 
Unsere Kaufempfehlung für den spielen¬ 
den Globetrotter! 


Spieler-GPUs 

auf einen Blick 



Ati Radeon 9800 XT 

Codename: R360 


Chip-/Speichertakt 412/365 MHz DDR 
Speicheranbindung: 256 Bit 
Kartenpreise: € 400,-* 

Preis-Leistung: Ausreichend 


Ati Radeon X800 Pro 

Codename: R420 

Chip-/Speichertakt 475/450 MHz DDR 
Speicheranbindung: 256 Bit 
Kartenpreise: € 440 ,-* 

Preis-Leistung: Ausreichend 

Ati Radeon X800 XT 

Codename: R420 

Chip-/Speichertakt 520/560 MHz DDR 
Speicheranbindung: 256 Bit 
Kartenpreise: € 520,-* 

Preis-Leistung: Mangelhaft 

Geforce 6800 

Codename: NV40 

Chip-/Speichertakt 350 bis 450 MHz DDR 
Speicheranbindung: 256 Bit 
Kartenpreise: €350,-* 

Preis-Leistung: Ausreichend 


Geforce 6800 Ultra 

Codename: NV40 


Chip-/Speichertakt 400/550 MHz DDR 
Speicheranbindung: 256 Bit 
Kartenpreise: € 540,-* 

Preis-Leistung: Mangelhaft 



Tipp der Redaktion 

Die neue Grafik-Generation lässt 
sich für Nicht-Goldesel-Besitzer 
kaum finanzieren. Das beste Preis- 
Leistungs-Verhältnis bietet nach 
wie vor die Radeon 9800 Pro. 


GRAFIKKARTEN BIS 250 EURO 


Preis Schnittstelle 3D Chi 


Speicher/Zugriff Taktung ChiD/SDeicher 


Excalibur9800 Pro IceQ HIS €240.- AGP Radeon 9800 Pro 128 DDR [2.9 ns| 380 MHz/340 MHz DDR 1.1 Sone 

Spar-Tlpp + Die neue Referenz unter den Grafikkarten bis 250 Euro verfügt über ein besonders leises und gut 
Neueinsteiger kühlendes IceQ-Kühlsystem. 



2,40 


H!S 


€229.- AGP 


Radeon 9800 Pro _ 128 DDR 12.9 nsl 380MHz/340MHzDDR 2.1Sone 


2,5f 


9800Pro-7D128 

MSI 

€199,- AGP 

Radeon 9800 Pro 

128 DDR [2,9 ns) 

378 MHz/338 MHz DDR 

2.7 Sone 

2,56 

Atlantis9800 Pro 

Sapphire 

€199,- AGP 

Radeon 9800 Pro 

128 DDR [2.9 ns) 

380 MHz/340 MHz DDR 

2.1 Sone 

2,59 

V9950Gamer Edition 

Asus 

€199,- AGP 

Geforce FX 5900 

128 DDR [2.9 ns) 

400 MHz/350 MHz DDR 

2,3 Sone 

2,64 

FX5900XTVTD128 

MSI 

€199,- AGP 

Geforce FX 5900 XT 

128 DDR [2,5 ns) 

390 MHz/350 MHz DDR 

0.9 Sone 

2,64 

FX 5900 XT Golden Limited 

Pixetview 

€179,- AGP 

Geforce FX 5900XT 

128 DDR [2.9 ns) 

390 MHz/350 MHz DDR 

0.4 Sone 

2,71 

FX Ultra/1100 XTGS 

Gainward 

€189,- AGP 

Geforce FX 5900XT 

128 DDR [2,5 ns) 

450 MHz/390 MHz DDR 

2.3 Sone 

2,72 

FX5900XTV 

Albatron 

€199.- AGP 

Geforce FX 5900XT 

128 DDR [2.9 nsl 

390 MHz/350 MHz DDR 

2,0 Sone 

2,73 

Winfast A350XTTDH 

Leadtek 

€159,- AGP 

Geforce FX 5900 XT 

128 DDR [2,9 ns) 

390 MHz/350 MHz DDR 

1.0 Sone 

2,73 

mm 

Spar-Tipp: 

Leadtek bietet mit der Winfast A350 XT TDH eine sehr leise und vor allem extrem günstige 
DirectX-9-Grafikkarte an. Erste Wahl für den sparsamen Nvidia-Käufer! 

VertoFX5900XT 

PNY 

€179,- AGP 

Geforce FX 5900XT 

128 DDR [2.9 ns] 

390 MHz/350 MHz DDR 

1.6 Sone 

2,81 

SP8835XT-DT 

Sparkle 

€184.- AGP 

Geforce FX 5900XT 

128 DDR [2,9 ns] 

400 MHz/370 MHz DDR 

1,7 Sone 

2,83 

GV-N59X128D 

Gigabyte 

€199.- AGP 

Geforce FX 5900XT 

128 DDR [2.9 ns) 

390 MHz/350 MHz DDR 

1.7 Sone 

2,83 

Atlantis9600 XTU.E. 

Sapphire 

€179,- AGP 

Radeon 9600 XT 

128 DDR [2,9 ns] 

500 MHz/325 MHz DDR 

Passiv 

2,89 

FX5700U-TD128 

MSI 

€179,- AGP 

Geforce FX 5700 Ultra 

128 DDR [2,2 ns] 

475 MHz/453 MHz DDR 

0.9 Sone 

2,89 


GRAFIKKARTEN UBER 250 EURO 


Taktung Chip/Speicher Lautheit 


ssi30*i3nni 

NX6800U-T2D256 MSI €539,- AGP Geforce 6800 Ultra 256DDR3[l,6ns] 400 MHz/550 MHz DDR 3.2 Sone 

Neueinsteiger + Die derzeit flotteste Grafikkarte auf dem Markt wird von MSI gefertigt Die Geforce-6800-Ultra-Plati- 

Top-Produkt ne verfügt über besonders schnellen l,6-ns-DDR3-Speicher. 


1,43 



Winfast A400TDH 

Leadtek 


Spar-Tipp: 

N5950 Ultra 

MSI 

9800 XT 

Asus 


€349,- AGP Geforce 6800 256 DDR3 [2.0 ns] 325 MHz/350 MHz DDR 

Die Preis-Leistungs-Empfehlung bei den Grafikkarten über 250 Euro geht in diesem h 
Leadtek mit der Geforce-6800-Platine Winfast A400 TDH. 


€449,- AGP 
€409,- AGP 


Geforce FX 5950 Ultra 256 DDR [2,0 ns) 475 MHz/475 MHz DDR 0.7 Sone 

Radeon 9800XT 256 DDR [2,2 ns) 412 MHz/365 MHz DDR 2.7 Sone 


2,261 
2,29 ? 
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Enhanced Latency 


DER PC-GAMES-EINKAUFSFÜHRER I HARDWARE 


MONITORE (CRT) 


17“ 

EE0 

Diamond Pro 740SB 


Mitsubishi 


€ 259,- 


D-Sub 


30-95 kHz 


IVMiWiM 

1,92 


M7Klr+ 


Syncmaster 765MB 

19“ 

EES 

Syncmaster959NF 
Diamond Plus 93 sb 
109B50 


AOC 


-€-139,: 


D-Sub 


LS902UT 

lmagequestQ910 


Samsung 


Samsung 

Mitsubishi 

Philips 

Spar-Tipp: 


liyama 

Hyundai 


D-Sub 


3&95kHL 


2,P3l 


30-85 kHz 


2,41 


I hl' ill'l 1 

€299,- D-Sub. BNC 30-110 kHz 1,58 

€319.- D-Sub (fest) 30-96 kHz 1,82 

€199,- D-Sub (fest) 30-97 kHz 

Das letzte Röhren-Aufgebot von Philips. Der 109B50 ersetzt den in die Jahre gekommenen 109B40 1 Ql 

und ist für Action-Spieler, fürdieTFTszu langsam sind, die Top-Empfehlung! AJ. 


€189.- 

€249.- 


D-Sub(fest) 
D-Sub (fest) 


30-96 kHz 
30-107 kHz 


1,94 

2,02 


MONITORE (LCD) 


17" 


Proiite E431S 

liyama 

€499,- 

D-Sub. DVi-D 

20 ms 

1,87 

Syncmaster 172x 

Samsung 

€599.- 

D-Sub. DVI-D 

22 ms 

1,90 

FP767-12 

Benq 

€ 499.- 

D-Sub 

23 ms 

1,91 

MultisyncLCD1760NX 
SDM-HS73 mtmmm 

NEC 
■ Sony 

€499.- 
€ 499,- 

D-Sub. DVI-D 

D-Sub. DVI-D 

26 ms 

23 ms 

1,91 


□ 


Neueinsteiger Der Design-TFT überzeugte in unserem Testlabor, da es sich auch für schnelle 3D-Titel eignet. 
Allerdings vermissten wir einen DVi-Eingang. 


1,94 


19“ 






ScaleoviewS19-l 

Fujitsu Siemens 

€ 699.- 

DVI-I 

42 ms 

1,95 

AS4821D7BK 

liyama 

€899.- 

2xDVl-l 

45 ms 

2,06 

Syncmaster 193T 

Samsung 

€699.- 

D-Sub. DVI-D 

43 ms 

2,09 

48S-II 

Eye-Q 

€ 1.399.- 

D-Sub. DVI-D 

44 ms 

2,10 

Multisync LCD1960NX 

NEC 

€ 789.- 

D-Sub. DVI-D 

40 ms 

2,12 


MAINBOARDS 


SOCKEL A (AMD ATHLON XP, DURON) 


A7N8X-EDeluxeWE Asus 
iKT6Delta-FlSR MSI 


€110,- Nforce2 Ultra 400 


1Ä3JÜ*171* 

AGP 8X/5/2x SATA150 100 & 1.000 MBit/s 


100-300 MHz DDR200-DDR400 (3) 


1,86 


€80.- KT600 


AK79D-400Max Aopen 

A7V880-UAVZ Asus 

A7N8X-X Asus 


AGP8X/5/2xSATA150 1.000 MBit/s 


€90.- KT880 
€70.- Nforce2 400 

SOCKEL 754 (AMD ATHLON 64) 


€130.- Nforce2 Ultra 400 AGP8X/5/2xSATA150 100 MBit/s 100-255 MHz 

AGP 8ty5/2xSATA150 1.000 MBit/s 100-227 MHz 

AGP8V5/0 100 MBit/s 100-233 MHz 


100-280 MHz DDR200-DDR400 (3) 


Modell Hersteller Prei 



um 

€135,- K8T800 AGP8ty5/4xSATA150 1.000 MBit/s 190-280 MHz 

€105.- K8T800 AGP8X/5/2xSATA150 1.000 MBit/s 190-280 MHz 

Spar-Tipp: MSI stattet sein K8T Neo-FSR mit einer dynamischen Übertaktungsfunktion 
Betrieb kann der Prozessortakt leicht angehoben werden. 


AK 89 MaxV- Aope n € 130.- Nforce3150 

KSVDeluxe Asus €140,- K8T800 

K8VNXP Gigabyte €160.- K8T800 

SOCKEL 940 (AMD ATHLON 64 FX, OPTERON) 


Modell Hersteller Preis 


K8NNXP-940 

SK8V-UAYDeluxe 

SK8N-UAY 


Gigabyte 

Asus 


€200,- Nforce3150 Pro 
€200.- K8T800 
€200.- Nforce3150 Pro 


AGP 8X/5/4x SATA150 1.000 MBit/s 200-250 MHz 

AGP 8ty5/4x SATA150 1.000 MBit/s 200-300 MHz 

AGP 8X/5/2x SATA150 1.000 MBit/s 200-255 MHz 

AGP8X/5/2xSATA150 1.000 MBit/s 200-300 MHz 

AGP 8X/5/4x SATA150 1.000MBit/s 200-300MHz 

AGP8X/5/2xSATA150 100 MBit/s 200-300 MHz 


■WinfastKSNPro Leadtek €115.- Nforce3150Pro AGP8X/5/4xSATA150 1.000 MBit/s 


DDR200-DDR400 (3) 
DDR200-DDR400 (4) 
DDR200-DDR400 (3) 


DDR200-DDR400 (3) 
DDR200-DDR400 (3) 
aus. Im Spiel- 


DDR200-DDR400 (3) 
DDR200-DDR400 (3) 
DDR200-DDR400 (3) 


DDR200-DDR400* (4) 
DDR200-DDR400* (4) 
DDR200-DDR400* (4) 


1,94 

2,00 

2,01 


1.64 


1,67 


1.67 

1.68 

1,72 


1,56 

1,62 

1,73 


~W1 


200-300 MHz DDR200-DDR400* (4) 


1,831 


Hersteller Preis 


SOCKEL 478 (INTEL PENTIUM 4, CELERON) 

€190.- Inteli875P AGP8X/5/6xSATA150 l.OOOMBit/s 100412MHz 

Top-Produkt: Exzellent ausgestattetes Pentium-4-Mainboard mit sehr viel Übertaktungs- 
Kühlung der Spannungswandler sorgt für eine hohe Stabilität 



DDR200-DDR400 (4) 
Potenzial. Die 


1,62 


P4C800-E Deiuxe 

Asus 

€175,- Intel i875P 

AGP8X/5/2xSATA150 1.000MBit/s 

100400 MHz 

DDR200-DDR400 (4) 

1,73 

IIC7 

Abit 

€125.- Intel i875P 

AGP8X/5/2xSATA150 - 

100412 MHz 

DDR200-DDR400 (4) 

1.75 

865PENeo2-PFSPE 

MSI 

€95.- Intel i865PE 

AGP 8X/5/2xSATA150 1.000MBit/s 

100-500 MHz 

DDR200-DDR400 (4) 

1,93 

P4P800 Deiuxe 

Asus 

€120.- Intel i865PE 

AGP 8X/5/2x SATA150 1.000MBit/s 

100400 MHz 

DDR200-DDR400 (4) 

1,94 

8PENXP 

Gigabyte 

€170,- Intel I865PE 

AGP8X/5/4xSATA150 l.OOOMBit/s 

100-355 MHz 

DDR200-DDR400 (6) 

2,11 


SPEICHER 


Twinx l024-3200XLPR0 Corsair €360,- 2x512 MByte/16x256 MBit/DS 02-2-2-5 02-2-2-5 

Neueinsteiger + Mit extrem geringen Latenzen von CL2-2-2-5 ist das Speicher-Duett von Corsair vor allem für 
Top-Produkt: Overclocker interessant 



1,68 


PC3200 Ultra Dual Chan.Geil 
DDR400-SDRAM Take MS 
PC400MS64D3200U-5 Take MS 
PC3200U-30330-BO Infineon 


€150,- 

2x256 MByte/8x256 MBit/SS 

CL2-3-3-6 

02-3-3-6 

2,15 

€80,- 

lx 512 MByte/ 16x256 MBit/DS 

03-3-3-8 

02,5-3-3-7 

2,63 

€45.- 

1x256 MByte/8x256 MBit/SS 

02,5-3-3-8 

02.5-3-2-5 

2,68 

€79,- 

lx 512 MByte/16x256 MBit/DS 

CL3-3-3-9 

03-3-3-8 

2,89 


Die wichtigsten 

Spieler-CPUs 

Celeron D 330 (Prescott) 

Herstellen Intel Level-1/2-Cache: 16/256 kByte 

Takt 2,66 GHz FSB: 533 

Sockel: 478 Preis: € 94,-* 



Pentium 4 2,8 GHz (Northwood) 

Hersteller Intel Level-1/2-Cache: 8/512 kByte 

Takt 2,8 GHz FSB: 800 

Sockel: 478 Preis: € 189,-* 


Pentium 4 3,2 GHz (Prescott) 

Hersteller. Intel Level-1/2-Cache: 16/1.024 kByte 

Takt 3,2 GHz FSB: 800 

Sockel: 478 Preis: € 289,-* 


Pentium 4 540 (Prescott) 

Hersteller Intel Level-1/2-Cache: 16/1.024 kByte 

FSB: 800 
Preis: €329,-* 



Tipp der Redaktion 

Aktuell empfehlen wir beim P4- 
Kauf noch die Northwood-Variante, 
da hier das Preis-Leistungs-Ver- 
hältnis stimmt. Der Prescott ist auf¬ 
grund der hohen Verlustleistung 
nur bedingt zu empfehlen und auf dem Sockel 775 
mit weiteren Investitionen für Mainboard, Grafikkar¬ 
te und Speicher verbunden. 



Neue Chipsätze für 

AMD-Prozessoren 


Nforce2 Ultra 400Gb 

Hersteller Nvidia 
Prozessoren: Athlon XP, Duron 

Sockel: A 

USB/Firewire: Ja/Ja 
Speicher DDR200-DDR400 
LAN: 10/100/1.000 MBit 
IDE/SATA: U DMA 133/Ja 

Neue Funktionen: GBit-Ethernet. RAID. Hardware-Firewall 


Intel 875 

Hersteller Intel 

Prozessoren: Pentium 4, Celeron (Northwood/Prescott) 

Sockel: 478 

USB/Firewire: Ja/Ja 

Speicher DDR200-DDR400 

LAN: 10/100/1.000 MBit 

IDE/SATA: UDMAIOO/Ja 

Neue Funktionen: Gigabit-Ethernet, 

RAID (ICH5R Southbridge) 


Intel 925 

Hersteller Intel 

Prozessoren: Pentium 4, Celeron (Prescott) 

Sockel: 754.939 
USB/Firewire: Ja/Ja 
Speicher DDR2 400-DDR2 533 
LAN: 10/100/1.000 MBit 
IDE/SATA: UDMA133/Ja 

Neue Funktionen: Gigabit-Ethemet, RAID. Hardware- 
Firewall, AutoTuning (Übertakten, nur für Sockel 939) 


K8T800 Pro 

Hersteller Via 

Prozessoren: Athlon 64, Athlon 64 FX, Opteron 

Sockel: 754.939 

USB/Firewire: Ja/Ja 

Speicher DDR200-DDR400 

LAN: 10/100/1.000 MBit 

IDE/SATA: UDMA133/Ja 

Neue Funktionen: Der Prozessor kann übertaktet werden, 
ohne dass der Takt von AGP- und PCI-Bus angehoben wird. 



Tipp der Redaktion 

Für den Einsatz des Athlon 64 
empfehlen wir Mainboards mit Vias 
K8T800-Pro-Chipsatz. Derzeit 
liegen diese bei der Leistung vor 
Nvidias Nforce3. 
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Neueinsteiger 


SAITEK P2500 RUMBLE FORCE 

Dickes Ding 



Unser neues Top-Gamepad ist das Saitek P2500 
Rumble Force. Der Gamecontroller mit großzügigen 
Ausmaßen eignet sich folglich auch für Spieler mit 
großen Händen. Gummierte Ministicks und Seiten¬ 
teile garantieren auch bei Langzeiteinsätzen eine 
rutschfeste Griffigkeit. Der kräftige Force-Feedback- 
Effekt ist recht geräuschintensiv, kann aber per 
Taste auf der Vorderseite abgeschaltet werden. Die 
Reaktion des Steuerkreuzes sowie der Ministicks ist 
sehr gut. (fm) 

Hersteller Saitek Preis: € 30,- 

Kategorie: Gamepad WERTUNG: 1,80 

Webseite: www.saitek.de 


YESICO FL-350ATX(P/PFC) 


Lautlose Leistung 



DasYesico-Netzteil eignet sich dank der 14 Geräte¬ 
anschlüsse und der großzügig bemessenen Kabel¬ 
längen auch für Big-Tower-Gehäuse wie den Cooler 
Master Stacker. Laut Hersteller leistet das Gerät 
350 Watt in der Spitze und eignet sich dank lüfter¬ 
loser Kühlung auch für Silent-Systeme. Die PC- 
Games-Praxistests meisterte das Netzteil an¬ 
standslos. Problematisch ist wie bei fast allen pas¬ 
siven Netzteilen die Temperaturentwicklung: Der 
Innenraum des Rechners wird durch das bis zu 47 
Grad Celsius warme Netzteil stark aufgeheizt, (fm) 

Hersteller. Yesico Preis: €179,- 

Kategorie: Netzteil WERTUNG: 2,21 

Webseite: www.hardware-rogge.de 


AER0C00L HT-101 

Preiswerter Propeller 



Obwohl der HT-101 überein Vollkupfer-Kühlelement 
verfügt, ist er mit 524 Gramm relativ leicht. Das 
Acrylgehäuse bietet Platz für zwei 80-mm-Lüfter, 
enthalten ist aber nur ein Propeller. Neben dem 
Sockel A kann der HT-101 auch auf dem Sockel 
478 verwendet werden. Im Betrieb ist der Lüfter 
mit 1,7 Sone hörbar, aber nicht störend. Ein Athlon 
XP 3200+ wird dabei auf gute 54 Grad Celsius ge¬ 
kühlt. Drosselt man den Lüfter auf 7 Volt, so ist die 
Lautheit mit 0,4 Sone sehr gut und die Kühlleistung 
mit 58 Grad Celsius noch gut. (fm) 


Herstellen Aerocool Preis: € 46,- 

Kategorie: CPU-Kühler WERTUNG: 1,56 

Webseite: www.pc-icebox.de 


CPU-KUHLER 


AMD 

■■■ 

■■ 







Silent BoostK8 

Mii ii w m im 

Thermaltake 

€30.- 

754/940 

Kupfer 

11 ihm 

52/54 Grad Celsius 

1,6/0,5 Sone 

Athlon 64 3400+ 

1,52 

Blade 64 PapstSO 

EKL 

€31,- 

754/940 

Alu/Kupfer 

54/63 Grad Celsius 

1,4/0.4 Sone 

Athlon 64 3400+ 

1,60 

CNPS7000A-CU 

Zalman 

€44,- 

A/478/754/940 

Kupfer 

55/58 Grad Celsius 

2,7/1,1 Sone 

XP3200+/P43.2 





Top-Produkt: Das Verax-Konzept mit ultraleisen Lüftern ermöglicht einen extrem leisen Betrieb des Athlon 64 
3400+. Allerdings sind keine Reserven für höher getaktete CPUs mehr vorhanden. 


1,63 


>AR1 

Z 

1 

2 

53 a 

9 4 

Verax 

€129.- 

754/939/940 

Kupfer 

46/50Grad Celsius 

2,9/0,3 Sone 

Athlon XP 3400+ 

1,66 

</>ICoolsixty-four 

Uttron 

€23.- 

754/940 

Alu/Kupfer 

55/60 Grad Celsius 

2,2/0,3 Sone 

Athlon 64 3400+ 


INTEL 

H HT-101 

Aerocool 

€46,- 

A/478 

Kupfer 

54/58 Grad Celsius 

1,7/0.4 Sone 

XP3200+/P43.4 

1,57 

d SP-97 

Thermalright 

€60.- 

A/370 

Kupfer 

52/57 Grad Celsius 

1,8/0,5 Sone 

XP3200+ 

1,70 

“1 HPS1 

Sharkoon 

€34,- 

A/370 

Alu/Kupfer 

55/59 Grad Celsius 

1,6/0,4 Sone 

XP3200+ 

1,72 

3>| Samurai _ 

-Sgyüie 

& 

o° 

■V37.0/478/940/.754 

-Kupfer 

53/62 Grad Celsius 

,3JAlSone, 

XP3200* 

m ! 


Pipetower 7 


Cooler Master € 40.- A/370 


Aiu/Kupfer 57/70 Grad Celsius 0,5/0,2 Sone XP3200+ 


1,81 


NETZTEILE 


Gesamt/Combined (+3.3 V/+5 V) Lautstarke (Win/3D) Wärmeentwicklung (3D) Lautstarke (Win/3D)Wertun 


I B0TP4-400W-SW1.3 BeQuiet! €79.- 400/220 Watt 


28/40/20 Ampere 0.6/0.6Sone 


34 Grad Celsius 


1.921 


0T-02400 G ^ 


K 


QTecttnok® €90.- 400/220Watt 28/32/18Ampere 0,5/USone 37.5GradCelsius 

Neueinsteiger Alle Details über den höchsten Netzteil-Neueinsteiger in diesem Monat finden Sie in den 
Einzeltests auf Seite 160. 


2,09 


FSP350-60PN FortronSource€99.- 350/220Watt 


&SP35J 

!JFL-350ÄIX(P/PFC) Yesico 

^■Em"300Fanless EtasT" 


28/30/18 Ampere 0.5/1.4 Sone 


39 Grad Celsius 


2/15] 

22U 


€ 179.- 350/220 Watt 


20/30/16Ampere 0/0 Sone 


47 Grad Celsius 


€ 174.- 300/180 Watt 


23/25/18 Ampere 0/0 Sone 


48 Grad Celsius 


GEHÄUSE 


1 Modell 

Hersteller 

Preis 

Montage/Lüfterolätze Gewicht 

TemD. CPU/VGA/Geh. 

Lautst. dB(A)/Sone 

Wertung Mi 

X-Alien 

Levicom 

€134 

7/5/6(6) 

Leicht (6.0 Kilo) 

45/52/28 Grad Celsius 

48dB(A),5,4Sone 

1,77 

Stacker 

Cooler Master 

€169,- 

5/12/3(5) 

Schwer (17 Kilo) 

41/53/28 Grad Celsius 

40dB(A),3.0Sone 

1,79 

PC-V1000 

UanU 

€ 249.- 

6/5/2(2) 

Normal (8,5 Kilo) 

44/58/30 Grad Celsius 

38dB(A).2.7Sone 

1,80 

1 Super Lanboy 

Antec 

€99.- 

6/3/2(2) 

Sehr leicht (4.0 Kilo) 

46/52/29 Grad Celsius 

42dB(A),3.3 Sone 

1,82 ■ 

Praetorian (PAC-T01) Cooler Master 

€ 149.- 

6/4/ 4(4) 

Leicht (6.0 Kilo) 

44/48/30 Grad Celsius 

46dB(A),4.4 Sone 

1,82 


FESTPLATTEN 


1 



[Ganymede 80 GB 


Western Digital €219.- SATA 74 GByte 10.000 8.192 kByte 2.7 Sone 

Western Digital €219.- SATA 250 GByte 7.200 8.192 kByte 2,0 Sone 

Top-Produkt* Dank 7.200 Umdrehungen pro Minute, 8 MByte Cache und nicht zuletzt einer Speicherkapazität 
von 250 GByte ist die WD2500JB die erste Wahl für Spieler. 

Hitachi €69.- SATA 80 GByte 7.200 8.192 kByte 2,0 Sone 

Seagate €150.- IDE 200 GByte 7200 2.048 kByte 1.6 Sone 

Excel Stör€ 57- IDE _ 80GBvte 7200 _ 2.048 kBvte 2.1 Sone 


Wertum 


1.41 

1,64 


1.66 

1,68 

HEfli 


DVD-LAUFWERKE 


Q. 

OL 


</) 


»Modell 

Hersteller 

Preis 

Interface 

CD/DVD 

Zugriff CD/DVD 

Lesegeschwindigkeit DW 

Lesegeschwindigkeit CD 

Wertung ■C 7 

Starspeed D16 

MSI 

€29.- 

IDE 

48x/16x 

76/87 ms 

14.551 kBvte/s 

4.189 kBvte/s 

— i#rm 

DV-516E 

Teac 

€32.- 

IDE 

48x/16x 

75/87 ms 

15.844 kByte/s 

6.590 kByte/s 

1.92 

DM168D 

Cyberdrive 

€43.- 

IDE 

48x/16x 

92/83 ms 

12.350 kßyte/s 

5.858 kByte/s 

2,04 

DVD-A06S 

Pioneer 

€54.- 

IDE 

40x/16x 

80/110ms 

13.553 kByte/s 

4.003 kByte/s 

2,06 

LTD-163 

Ute-On 

€27- 

IDE 

48x/16x 

101/99 ms 

8.696 kByte/s 

2.563 kByte/s 

2,21 


TASTATUREN 


Cymotion Master Xpress 
Multimedia Keyboard 
Internet Navigator 



Smart Office XP Keyboard 


Cherry €28.- 29 PS/2. USB 

Microsoft € 16,- 17 PS/2 

Logitech €26.- 21+Scrollrad PS/2, USB 

Spar-Tipp: Günstige Tastatur mit zahlreichen Sondertasten und gutem Anschlag. Für das flotte Blättern in 

langen Dokumenten ist ein Scrollrad auf der linken Seite vorhanden. 


Typhoon _ €12,; _ 31+Scrollrad _ PS/2 

Hama €29.- 32 +Scrollrad PS/2 


KZEEHITl 

1,38 

1,43 

1,43 


i.46 m 

1,58 


MAUS+TASTATUR-KOMBINATIONEN 


CordlessDesktopMX 


& 


Logitech €83.- Kabellos PS/2. USB 800 dpi 

Top-Produkt: Microsofts Desktop-Flaggschiff sieht dank Leder-Handauflage nicht nur edel auf dem Schreibtisch 
aus, sondern eignet sich auch für schnelle virtuelle Gefechte. 


1,77 


WirelessDesktop Elite 
WirelessDesktop Ice 

Microsoft 

Microsoft 

€73.- 

€73.- 

Kabellos 

Kabellos 

PS/2.USB 

PS/2 

400 dpi 
400 dpi 

Desktop Wireless Optical 6000 

Creative 

€38.- 

Kabellos 

PS/2.USB 

800 dpi 

■ Cordless Navigator FM 

Typhoon 

€ 32.- 

Kabeltos . 

PS/2 

800 dpi 


1.77 

1,86 

2,16 

2.22 


m 
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DER PC-GAMES-EINKAUFSFÜHRER I HARDWARE 


MAUSPADS 


MTW MousePad XXL 


Thunder! 



GamersWear €30,- 25x44,5 cm 2,7 mm 

Top-Produkt Das Mousepad XXL eignet sich durch seine gigantischen Ausmaße vor allem für Spieler, die mit 
einer geringen Abtastrate zocken! 


X-Raypad 

E-verglide 


€29.- 

T25~ 


29x23,6cm 
3Öx54cm 


4,2 mm 
2,5 mm 


Podium Mauspad Edition Glidetapes 
Fuze Everglide 


€50.- 

€ 20 .- 


30,5x24 cm 
29,6x24,7 cm 


13 mm 
4 mm 


MAUSE 


MX 700 


% 


LENKRÄDER 


Tasten Schaltun 


Force Feedback Racing Wheel Th rustmaster €80.- 10 2 Wippen + Schaltknüppel USB 

Enzo Ferrari Force GT Thrustmaster €80.- 8 +Steuerte 2 Wippen+ 2 Tasten USB 

MTFEMTForcefeedback Trust £ 60,- 6+Steuerte 2 Wippen 




Simulation/Arcade Sehr gut 
Simulation/Arcade Sehr gut 
Arcade 


Gut 


Formular GP Racing Logitech 

R440 Force Feedback Wheel Saitek 


€35.- 4 
€60.- 4 


2 Wippen 
2 Wippen 


USB 

USB 


Arcade 

Arcade 


Gut 

Befriedigend 


GAMEPADS 


Hersteller Preis Tasten_Achsen_Anschluss 


WingmanCordlessGamepad Logitech €39.- 13 + Schubregler 6 (digital & analog) USB 

FirestormWireless Thrustmaster €35,- 12 6 (digital & analog) USB 

P2500Rumble Force Saitek €30.- 9 6 (digital & analog) USB 

^MDÜäfÄctionGamepad Logitech €20,- 10 


6 (digital & analog) USB 


JOYSTICKS 


SOUNDSYSTEME 


STEREO 



Preis Satelliten/Subwoofer 


Logitech €74,- 2+1 40 Watt 

Top-Produkt Edel und stark: Das Logitech Z-3 klingt brillant und ziert jeden Schreibtisch. Das System 
lässt sich bequem übereine Kabelfembedienung steuern. 


SOUNDKARTEN 


SBAudiSr2ZSPIalPro 
SB Audigy Player 
Aureon 7.1 Universe 



Creative €229,- Audigy 3xUne-Out digital, Firewire 

Creative €59.- Audigy 3xüne-Out digital, Firewire 

Terratec € 179,- ICE 1724 Envy 24 4x Une-Out lx MIDI, digital 

Top-Produkt Der Nachfolger der DMX 6fire 24/96 verfügt über 24-Bit/ 192-kHz-Wandler und bietet dank 
5,25-Zoll-Bnschub alle Anschlüsse in hervorragender Qualität 


Fortissimo III 
Aureon 7.1 Space 
PÜjje53TO" 


Hercules € 49.- 

Terratec € 87.- 

Hercules €24,- 


Crystal CS4624-CQ 
ICE 1724 Envy24 
CMI§736/PCl-6ch-tr 


4xLine-Out lx MIDI, digital 
4xüne-Out lx MIDI, digital 
"a<u^öutixMit)i - 


1,34 


138 


~TMm 


2,05 

230 


Hersteller Preis Ta ste n 


Logitech €45.- 8 + Scrollrad PS/2, USB 800 dpi 

Top-Produkt Der Maus-Thron wird auch in diesem Monat von Logitechs MX 700 besetzt Derzeit ist noch kein 
neuer Anwärter auf die Poleposition in Sicht 


1,32 


MX 510 

Logitech 

€33.- 

8 + Scrollrad 

PS/2. USB 

800 dpi 

1,56 b 

Viper 1000 

Razer 

€43,- 

3 + Scrollrad 

PS/2, USB 

1.000 dpi 

1.64 E 

Wireless Intetli Mouse Explorer 

Microsoft 

€40.- 

5 + 4-Wege-Scrollrad 

PS/2, USB 

400 dpi 

1,75 ß 


Microsoft 

ii 7.- 

3 + 4-Wege-Scrollrad 

PS/2,USB 

400 dpi 

_ 


Anschluss Einsatzbereich Force Feedback Wertun 


3a 


2,01 

2,18 


Ja 

2 

Vorhanden 

1,72 jm 

Ja 

2 

Nicht vorhanden 

1,72 £ 

Nein 

2 

Vorhanden 

i, 80 | 

Nein 

2 

Nicht vorhanden 

1,9 i £ 


TopGunAfteihumer 

Thrustmaster 

€77.- 

8 + Schubregler 

4 + Coolie-Hat 

USB 

Vorhanden 

1,46 

HotasCougar 

Thrustmaster 

€305,- 

28 + Schubregjer 

3 + Coolie-Hat 

USB 

Nicht vorhanden 

1,68 

Freedom 2.4 Cordless Joystick 

Logitech 

€48.- 

9 +Schubregler 

4 + Coolie-Hat 

USB 

Nicht vorhanden 

132 

ÜCyborgEvo " 

Saitek 

€57.- 

12 +Schubregjer 

4 + Coolie-Hat 

Ü§B 

Nicht vorhanden 

1351 

Black WkJow 

Speed Unk 

€39.- 

8+Schubregler 

2 + Cooiie-Hat 

USB 

Vibrationsfunktion 

234 


1,99 


l-TrigueL-3500 

Creative 

€ 114.- 

2+1 

48 Watt 

2,00 

g- 

T2900 

Creative 

€54,- 

2+1 

29 Watt 

2,01 


Home Arena TXR 335 

Terratec 

€44.- 

2+1 

35 Watt 

230 

1 

|X32Ö 

Logitech 

TW- 

Fl 

32Watt 

2341 

CO 

XPS 2.100 Silver 

Hercules 

€69.- 

2+1 

60 Watt 

235 


P380 

Creative 

€39,- 

2+1 

29 Watt 

2,43 


Platinum 2.1 System 

Xtensions 

€70,- 

2+1 

52 Watt 

2,72 


MEHRKANAL 



' 1 




Z-680 

Logitech 

€389.- 


450 Watt 

136 


GigaworksS750 

Creative 

€399,- 

7+1 

700 Watt 

1,56 


Z-5300 

Logitech 

€164,- 

5+1 

280Watt 

1.75 

£ 

ConceptE 

Teufel 

€ 149,- 

5+1 

140 Watt 

1,76 


lnspireT7700 

Creative 

€ 114,- 

7+1 

92 Watt 

1,89 

CH 

«t 

■Acoustic 5.1 Ampli. Sat 

Typhoon 

€69,- 

5+1 

49.5 Watt 

2.34 5 

P580 

Creative 

€59.- 

5+1 

47 Watt 

2,49 


XPS 510 Classic 

Hercules 

€42,- 

5+1 

29.5 Watt 

2,88 



Soundchi 

D 

Ausstattun 

g 

Wertun 


139 

1,54 


1,70 


1,96 

232 




Die Rechner 

des Monats 


DerAMD-PC 



Fazit: 

Empfehlung für 
den AMD-Käufer. 
Der Sockel-754- 
Prozessor läuft 
dankVerax-Küh- 
ler flüsterleise. 


Athlon 64 3400+ (Sockel 754) € 399,- 

Kühler Verax Polargate 64FX Cu S € 129,- 

Hauptplatine MSI K8T Neo-FIS2R € 130,- 

RAM CorsairCMX512-4000 Pro € 320,- 

Grafikkarte Sappire X800 Pro € 399,- 

Soundkarte Soundblaster Audigy 2 ZS € 84,- 

Festplatte Western Digital WD2500JB €219,- 

Netzteil BeQuiet! BQTP4-400W-SW1.3 €79,- 

Gehäuse Levicom X-Alien € 134,- 


Komponente Produktname 


Der Intel-PC 



Fazit: 

Das Pentium-4- 
System hat mit 
derX800 Pro die 
derzeit schnellste 
Grafikkarte an 
Bord. 


Komponente Produktname 

Preis 

Prozessor 

Pentium 4 3,0 GHz (Prescott) 

€ 289,- 

Kühler 

Zalman CNPS7000A-Cu 

€ 44.- 

Hauptplatine Asus P4C800-E Deluxe 

€ 185,- 

RAM 

Corsair CMX512-4000 Pro 

€ 320,- 

Grafikkarte 

Sappire Atlantis X800 Pro 

€ 399,- 

Soundkarte 

Soundblaster Audigy 2 ZS 

€ 84,- 

Festplatte 

Western Digital WD2500JB 

€ 219,- 

Netzteil 

BeQuiet! BQTP4-400W-SW1.3 

€ 79,- 

Gehäuse 

Lian Li PC-V1000 

€ 249,- 


Der PC-Games-PC 



Fazit: 

Unsere Empfeh¬ 
lung für unter 
1.000 Euro setzt 
auf den Athlon XP 
3000+ mit 
Nforce2-Board. 


Komponente Produktname 


Prozessor AMD Athlon XP 3000+ (Barton) € 154,- 

Kühler ThermalrightALX-800(mitY.S.-Tech-Lüfter)€ 31,- 
Hauptplatine MSI K7N2 Delta-ILSR (Nforce2 Ultra 400) € 85,- 
RAM Geil 2x 512 MByte, DDR400, CL2 € 273,- 

Grafikkarte Sapphire Radeon 9800 Pro, 128 MByte € 190,- 

Soundkarte Soundblaster Audigy 2 ZS € 84,- 

Festplatte Seagate ST3200822A (200 GByte) € 115,- 

Netzteil Chieftec HPC-300-202 €41,- 

Gehäuse ChenbroPC61166(GamingBomb) € 39,- 
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RAINERS EINSICHTEN 

RAINER ROSSHIRT 



Nun kommt die Zeit, in der 
die Musik im Radio nicht 
mehrvon Staumeldungen 
unterbrochen wird, sondern 
die Staumeldungen von 
Musik. 


Die Regenwolken wirken irgendwie 
heller, die Ostereier in meinem Kühl¬ 
schrank beginnen zu leben. Der scheue 
Motorradfahrer klebt wieder an den Leit¬ 
planken und die Holländer zerren ihr ge¬ 
samtes Hab und Gut über die Autobahn. 
Kurz: Es sind Sommerferien. In dieser 
besinnlichen Zeit sollten wir alle lernen, 
auf etwas zu verzichten. Auf Arbeit! Und 
ich habe es mirzum persönlichen Anlie¬ 
gen gemacht, in dieser Jahreszeit jeden 
Randeuropäer einzeln zu begrüßen. Da 
meine finanziellen Mittel begrenzt sind, 
hält sich zwar der Reisekomfort in Gren¬ 
zen, dafür ist es stets erlebnisreich. Be¬ 
ständen Silberfischchen wirklich aus 
Silber, wärich nach meinen Urlauben 
reich. Letztes Jahr bestand das Fisch¬ 
büffet aus einem Klapptisch am Meer 
und einem Netz. Aber was nimmt man 
nicht alles in Kauf, um wieder einmal ei¬ 
ne Woche an irgendeinem Strand zu ver¬ 
bringen. Lästig finde ich nur die kleinen 
Kinder, die ständig von mir wollen, dass 
ich ein Stück beiseite rücke, damit sie 
auch mal am Strand sitzen können. Und 
ihr beachtet gefälligst das „Wort zum 
Sonntag“ oder werdet weiter von ross- 
hirtschen Urlaubsplänen genervt. 


ärMAlL &. POSTADRESSE 

E-Mail: RR@PCGAMES.DE 
Anschrift: Rossis Rumpelkammer 
Computec Media AG/PC Games 
Dr.-Mack-Straße 77 
90762 Fürth 


Fehler des 
Monats 

Grüß dich, Rainer! 

Ich glaube, ich habe den Fehler 
des Monats gefunden. Was leisten 
lüfterlose Wasserkühlungen? 

Also wirklich, dass der EC 900 
900 Liter Kühlflüssigkeit pro Mi¬ 
nute pumpen soll, ist wirklich er¬ 
staunlich. War das der Fehler? 

WOLFGANG MAIER 

Was die moderne Technik 
zu leisten vermag, grenzt im¬ 
mer wieder an ein Wunder. 
Diese Wasserkühlung ist ein 
Meisterwerk modernen Appa¬ 
ratebaus. Etwas lästig sind nur 
die oberschenkeldicken Lei¬ 
tungen. Nein, im Ernst: Du 
hast den Fehler des Monats ge¬ 
funden, den wir in jeder Aus¬ 
gabe absichtlich verstecken. 
Aber offenbar haben wir ihn 
diesmal etwas zu gut versteckt, 
da ihn bisher niemand außer 
dir gefunden hat. Es muss na¬ 
türlich „900 Liter pro Stunde", 
nicht „pro Minute" heißen! In 
der nächsten Ausgabe machen 
wir es aber wieder einfacher. 
Versprochen! 


Lebens¬ 

länglich 

Hi Reiner! 

Ich finde, dass euer Abo-Service 
viel besser wäre, wenn man zum 


Beispiel statt eines ]ahresabos und 
eines Spiels einen Rechner bekäme 
- zum Beispiel für Zehn-Jahres- 
Abo. Ach ja, ich habe da noch 'ne 
Frage: Ist es illegal, Covers - also 
zum Beispiel Bilder in eurem Heft - 
zu laden und dann auszudrucken? 

THOMAS RÖDDER 

Da sich mein Vorname nicht 
mit „ei", sondern mit „ai" 
schreibt, fühl ich mich nicht so 
recht angesprochen - und das 
ist auch besser so. Mal im 
Ernst: Was interessiert dich 
nach zehn Jahren noch der PC, 
den du als Aboprämie bekom¬ 
men hast? Wir könnten euch 
auch einen Kleinbus anbieten, 
wenn ihr ein Abo für 48 Jahre 
unterschreibt, oder eine kleine 
Eigentumswohnung für ein 
116-Jahre-Abo. Nach deiner E- 
Mail kam mir aber die sponta¬ 
ne Idee, als Prämie einen Du¬ 
den anzubieten. In diesem kur¬ 
zen Text 19 Rechtschreibfehler 
unterzubringen, die wir müh¬ 
sam eliminieren mussten, ist 
schon eine erstaunliche Leis¬ 
tung. Die zweite Frage habe 
ich eh nur rudimentär verstan¬ 
den. Ob du Bilder aus unserem 
Heft ausdruckst, ist uns ehrlich 
gesagt Banane. Mich würde 
eher interessieren, wie du Bil¬ 
der aus unserem Heft 
laden willst. Solltest du aller¬ 
dings unser Magazin wirklich 
zehn Jahre lang im Voraus 
abonnieren, komme ich per¬ 
sönlich vorbei, bring dir eine 
DVD mit allen unseren Covers 
und spendiere dir die Tinte, 
um sie auszudrucken. 


Altersfrage 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

ich hab mir neulich das Spiel 
Hollywood Pictures gekauft und 
musste feststellen, dass ich es nicht 
installieren kann, obwohl auf der 
Packung „DOS 5.0 und höher" 
steht. Ich besitze einen neuen Com¬ 
puter mir Windows XP. Ich fordere 
Sie hiermit auf, zu diesem Fall Stel¬ 
lung zu beziehen! 

MIT FREUNDLICHEN GRÜSSEN: 

RONALD GEMMEKE 

Sehr geehrter Herr Gemme- 
ke, dieses Spiel war 1995 
durchaus auf dem Stand der 
neuesten Technik, und wir wa¬ 
ren damals auch sehr stolz da¬ 
rauf, es veröffentlichen zu kön¬ 
nen. Wenn wir damals „DOS 
5.0 und höher" schrieben, 
meinten wir damit nicht sämt¬ 
liche Betriebssysteme, die in 
den nächsten 45 Jahren viel¬ 
leicht einmal unter Umständen 
entwickelt werden könnten. 
Sicher werden Sie verstehen, 
dass wir 1995 keinerlei Ahnung 
von Windows XP hatten. Das 
deuten von Kaffeesatz und le¬ 
sen von Kristallkugeln gehört 
auch nicht wirklich zu unseren 
Stärken. Ich will jetzt auch 
nicht kleinlich wirken, aber wie 
Sie so überaus richtig feststell¬ 
ten, schrieben wir „DOS ..." - 
von Windows war in der An¬ 
leitung nicht die Rede. Privat 
würde mich an dieser Stelle 
interessieren, wo Sie neulich 
dieses Spiel gekauft haben. Im 
Technischen Museum? 



www.supergqlerhoster.de/ 

GQLESETTE/INDEX.PHP 

Sie möchten Ihre Homepage online stellen 
und suchen noch einen „supergeilen 
Hoster“? Hier ist er endlich: 



WWW.GERMANAIRGUfTARFED ERAT10N.DE 

Sie sind auch einer dieser Typen, denen bei 
nächtlichen Kneipentouren nichts Besseres 
einfällt, als die Luftgitarre zu machen? Ist 
zwar arg retro, 
aber Sie sind in 
bester 

Gesellschaft! 
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ROSSIS RUMPELKAMMER 


SERVICE 


PC-Games-Leser des Monats 


Ich wusste schon immer, dass Biker 
offene Menschen sind. Unser Leser 
Stephan kann das jetzt auch beweisen. 
Wer selbst mit seinem Bild, einem 
abgefahrenen Screenshot aus einem 
Spiel oder etwas ganz anderem hier 
erscheinen möchte - mein Postfach ist 
durchgehend geöffnet. 



Trugschluss 

Hallo Rainer! 

Ich glaube, dass ich auch mal in 
einer älteren Zeitschrift den „Fehler 
des Monats" gefunden habe! In der 
Rubrik „So testen wir" schreibt 
Thomas Weiß, dass sein „Einsames- 
Insel-Spiel" Dark Age of Camelot 
sei. Da stimmt doch was nicht, 
oder? Dark Age of Camelot ist ein 
reines Online-Spiel und damit ist es 
unmöglich, es auf einer „einsamen 
Insel" zu spielen. Wenn ich richtig 
liege, dann schicke mir bitte deinen 
gesamten Schreibtischinhalt! 

GRÜSSE MALTE 

Wie kommst du darauf, 
dass eine einsame Insel weder 
Strom noch Internet haben 
kann? „Einsam" bezieht sich 
rein auf die Bevölkerungsdich¬ 
te, nicht auf die Summe der 
Vorzüge solch einer Insel. Die 
Insel in Castaway ist nicht ein¬ 
sam, sondern ein gottverlasse¬ 
ner Fleck im Meer. Ein wenig 
Komfort soll (und kann!) schon 
sein. Nicht umsonst ist Urlaub 


auf einer einsamen Insel ent¬ 
weder schweineteuer oder die 
Folge eines tragischen Un¬ 
glücks. Den Inhalt meines 
Schreibtisches schicke ich dir 
aber trotzdem, da ich zu faul 
bin, den Sondermüll zu entsor¬ 
gen. Die brauchbaren Sachen 
hat bereits ein anderer abge¬ 
griffen. 


Kriegsspiele 

Hallo! 

Sehe ich da was falsch oder wer¬ 
de ich mit zunehmendem Alter (43 
Jahre) neurotisch? Wenn ich heut¬ 
zutage in den Laden gehe, um mir 
Computerspiele auszusuchen, fällt 
mir Folgendes auf: Fast 80 Prozent 
der Spiele sind Kriegsspiele! Ich bin 
weder Pazifist noch sonst irgendwie 
politisch interessiert, aber wenn ich 
auf so vielen Verpackungen nur 
Panzer und Soldaten sehe, frage ich 
mich, ob unsere Jugend daran „ge¬ 
wöhnt" werden soll, dass Krieg et¬ 
was ganz Normales ist? Versteht 
mich nicht falsch, ich selbst habe 
zum Beispiel mit Begeisterung 


Homepage des Monats 


HTTP://PORTALCOREREACTOR.DE 


Ihr habt eine ganz tolle Homepage, die leider kein Mensch kennt? Hier stellen wir 
monatlich eine Website unserer Leser vor. Um hieraufzutauchen, genügt eine kur¬ 
ze E-Mail an mich. Den Anfang macht Zam, Dauergast im PC-Games-Chat und Re¬ 
kordhalter im Chat-Kunstflug. Es handelt sich hierbei um die Computec-Chatter- 
Galerie mit eigenem Portal und jeder Menge zusätzlicher Features. 



Das Wort zum Sonntag 


Zur Einleitung dieser Seiten gibt es regelmäßig meine Ansichten zu Gott und der 
Welt. Aber welches Thema würdet ihr euch an dieser Stelle wünschen? Mehr oder 
weniger ernst gemeinte Vorschläge an meine E-Mail-Adresse. 


Quiz 


An dieser Stelle findet ihr jeden Monat ein Quiz. Die richtige Antwort per E-Mail, 
Postkarte oder Brieftaube an mich. Zu gewinnen gibt es eine Rarität aus den 
Untiefen meiner Schubladen. 


Die Frage des Monats lautet 

Kollege Florian „Adonis" Weidhase 
(Redaktion Tipps & Tricks) betätigt 
sich in seiner Freizeit auch als: 

a) Origamilehrer 

b) Skilehrer 

c) Tauchlehrer 



OkaySoft Service 

►►Vorbestellservice 
►► -15:45 Sofortversand 
►► cut / uncut - Info 
OkaySoft online 
►► 18er Bereich 
►► Topaktuell 
►► Termine 
►► Lagerstatus 
►► ohne Cookies 
OkaySoft mail 
►► Auftragsbestätigung 
►► Versandbestätigung 
►► Termin - Infos 
►► Track & Trace 


OKMSöfT 


INDEP6ND6NT 
SGRVICG & LOGISTIK 
-1279 Fax -1294 


SPIELE-VERSAND 


«lim DV 39,50 

Aieno Wan' DV 96,90 
Baldurs Gale Doublep. * DV 10,50 


DV i,V. 
DV 45,90 
DV 12,90 
DV 33,50 
DV i,V. 
DV 11,50 


8altleficld 2 
Batllcfield Vietnam 
Beyond Good & Evil 
Black Mirror 
Brothers in Arms * 

C+C 3: Rencgadc _ 

Call ofDuty United Off'OV i,V. 
Gty o. Heroes Gomclimc 30,50 
Codenome: Panzers DV 46,50 
Crusoder Kings DV 34,90 
D-Doy * DV 40,50 

DAoC - Trials of Atlantis DV 27,90 
Dcadmans Hond DV 28,90 
Deus Ex: Inv. War DVD DV 27,90 


Devaslotion 
Diablo 2 GOLD 
Die Gilde Gold DVD 
Die Siedler 5 * 

Die Sims 2 * 

Driver 3 * 

DTMRace Driver 2 DVD 
Dungeon Lords * 
Dungeon Siege 2 * 
Endove • 0VD 
Full Spectrum Worrior * 
Gothic 2 Gold Edition 
Gothic 2 Nacht d.Rabcn 
Gothic 3 ‘ 

Ground Control 2 
• Limited Edition 
Half-Ufe 


DV 10,50 
DV 20,50 
0V 18,90 
OV i,V. 
DV 45,90 
DV 42.90 
DV 42,50 
DV i,V. 
DV i,V. 
DV 15,90 
DA i,V. 
DV 35,50 
DV 27.90 
DV i,V. 
DV 43,90 
DV 43,90 
DV 13,24 



ALLE 
Spiele 
für 
voll¬ 
jährige 
online: 

www.okaysoft.de 


92557 Weiding Am Graben 2 


info@okaysoft.de 


Half-Ufe 2 * DV i,V. Mo one lives forever 2 

Holflife • Gen. Pock v3 DV 26,75 Operation Flashpoint 
Joint Operations: Tynh. DA 41,90 Protect IGI2 
Knights o.t.old Republic DV 25,50 Rodsport Man.04/2005 
Kn. O.t. old Republic 2 * DV i,V. Roinbow Six 3 GOLD 
Knights of the Temple DV 18,90 Socred 
Kreed DV 35,50 Seaet Weopon o. Norm. 

30,50 Silent Hunter 3 * 

DV 11,50 Singles 
DV 31,90 Sölaner • Secret Wors 
DV 25,50 Soldiers Heroes o.WWII 
DV 30,90 Spellforce 
Meed f.Speed Undergr2'DV i,V. - Breath of Winter 
Nevcrwinter Nights 0V 14,90 Splinter Cell 
• Gold Edition DV 35,90 • Pcndoro Tomorrow 

Hördes o.t. Underdork DV 28,90 Stoiker ‘ 

NHL 2005 * DV 48,90 Stör Trek: Elite Force 2 


Uneoge 2 Gamelimc 
Mafia • DV0 
Mashed 

Mcdieval - Bottle Coli. 
Morrowind G.o.t.Y. 


0V 9,90 
DA 14,50 
DV 14,50 
DV 32,50 
DV 30,50 
DV 44,50 
DV 21,50 
DV i,V. 
DV 26,90 
DV 39,90 
DV 42,50 
DV 24,90 
DV 25,90 
DV 12,90 
DV 44,50 
DV i,V. 
DV 16,99 


Star Wars: Battlcfronl' DV i,V. 
Star Wors: Galaxies DA 21,50 
Stör Wors: Jedi AcodemyDV 21,50 


Syberio 2 
Thief 3 DVD 
Trackmonio 
Transport Gigant 
UT 2004-DVD 
URU Polhof the Shell 
Vompire2* _ 

Warcraft 3 Frozen Thr. DV 19,99 
Worcraft 3 Bottlechest DV 36,90 
Warlords Bottlecry 3 DV 40,50 

World of Wcrcrofi" DV i,V. 

X2 ^ 38,90 


DV 44,90 
DV 45,50 
DV 33,90 
DV 38,90 
DV 44,50 
DV 22,50 
0V i,V. 


ab 75 Euro Lieferwert versandkostenfrei (Inland),Vorauskasse 3.25, Nachnahme 6.50 zzgl. Zahlkartengeb.. * Vorbestellung erwünscht. 



www.OKAYSOFT.d 



























SERVICE I ROSSIS RUMPELKAMMER 


ROSSIS RUMPELKAMMER 



Operation Flashpoint gespielt. Es 
ist eben doch etwas anderes, wenn 
ich Fantasiegegnern mit Zauber- 
sprüchen eins überbrate, als wenn 
ich Menschen mit Maschinenpisto¬ 
len durchlöchere. Lohnt es sich jetzt 
schon nicht mehr, gute zivile Spiele 
herzustellen? 

GRUSS. HEIKO AUS BERLIN 

Spontan würde ich jetzt sa¬ 
gen, dass wir den Markt ha¬ 
ben, den wir verdienen bezie¬ 
hungsweise wollen. Wenn sich 
diese Art Spiel nicht wie ge¬ 
schnitten Brot verkaufen wür¬ 
de, wären die Regale nicht voll 
davon. Zudem ist es auch voll¬ 
kommen normal, dass Inhalte 
von Spielen nicht singulär auf¬ 
tauchen, sondern in Rudeln. 
Streng genommen muss das 
sogar so sein! Warum? Ganz 
einfach: Jeder Hersteller will - 
und muss (!) das Risiko einer 
Fehlinvestition so gering wie 
möglich halten. Bei dem ge¬ 
waltigen, finanziellen Auf¬ 
wand, der heute nötig ist, um 
ein professionelles Spiel zu 
platzieren, kann schon eine 
einzige Fehlentscheidung das 
definitive Aus für ein Entwick¬ 
lerstudio bedeuten. Aber es ist 
wirklich eine sehr interessante 
Frage, ob „wir" diese Spiele 
auch so haben wollen oder ob 
wir sie nur kaufen, weil sie 
zweifellos hervorragend um¬ 
gesetzt wurden; aber irgend¬ 
wie wären uns andere Inhalte 
eigentlich lieber. Allerdings bin 
ich nicht so ganz Ihrer Mei¬ 
nung, was den Bezug unserer 
Jugend zu dieser Art Inhalt be¬ 
trifft. Ich denke nicht, dass wir 
uns deswegen an Krieg „ge¬ 
wöhnt" haben. Auch nehme 
ich an, dass unsere Leser diese 
Art Spiel primär wegen der 
spannenden Handlung kaufen 
und der militärische Hinter¬ 
grund nur als Vehikel dient, 
um sie zu transportieren, kei¬ 
nesfalls als Selbstzweck. Wie 
denken unsere anderen Leser 
darüber? Schreibt mir eure 
Meinung! 


Sponsoring 

Hallo, liebes PC-Games-Team, 

ich habe zwei Fragen. Die erste 
ist: Können Sie mich sponsern? Ich 
habe heute eine eigene, kleine Com¬ 
puterfirma eröffnet und brauche 
noch einen Supersponsor. Ich be¬ 
schäftige mich in meiner Firma mit 
PC- und Konsolen-Spielen. Die 
zweite Frage ist: Könnt ihr mir hel¬ 
fen? Ich muss nach China fliegen, 
habe natürlich nicht das Geld und 
frage nach einer Spende. Mein 
Ticket kostet 778 Euro. Es geht um 
meine Verlobung. Ich habe schon 
300 Euro bezahlt, nun fehlt mir der 
Rest. Ich mache sehr gerne für Sie 
Werbung oder das, was Sie möch¬ 
ten. 

HORNICKEL PHILIPP 

Sie bringen da offensichtlich 
etwas durcheinander - oder 
ich verstehe da wieder einmal 
etwas falsch. Sponsoring be¬ 
antragt man doch eigentlich 
für Events, Sport- oder sonsti¬ 
ge Vereine etc. Bei einer Firma 
nennt man das meines Erach¬ 
tens auch nicht „Sponsoring", 
sondern „Kredit". Bin ich jetzt 
da auf einem mentalen Holz¬ 
weg? Mal ganz abgesehen da¬ 
von, dass wir eigentlich keiner¬ 
lei Pläne haben, eine „Compu¬ 
terfirma" zu sponsern (warum 
sollten wir?), weigern wir uns 
hartnäckig, auch noch Ihre 
amourösen Kapriolen finan¬ 
ziell zu unterstützen. Nichts 
gegen Ihre werte Verlobte, aber 
sogar meine Kollegen unter¬ 
werfen ihre Familienplanung 
ihrer Finanzplanung! Mich 
persönlich würde jetzt aber 
interessieren, wie und in wel¬ 
chem Rahmen Sie auf Ihrer 
„Vorlobungsfahrt" für uns 
Werbung machen wollten. 
Und dass Sie „machen, was 
wir möchten", ist zwar sehr 
löblich, aber was wir in diesem 
Zusammenhang möchten, ist 
eigentlich immer jugendfrei 
und hat stets etwas mit „Ar¬ 
beit" zu tun. 



„Na, dass nenn ich 
mal Case-Moddinq!" 


Schnappschuss 
des Monats 

Die beliebte PC-Games-Rubrik: Wer erfindet die witzigste 
Sprechblase des Monats? 


KÖRPERWELTEN Welche Wasserkühlung reicht aus, um PC-Games-Re- 
dakteur Dirk Gooding wieder auf Normaltemperatur herunterzuregeln? 

Jörn Pomplitz aus der Handballer-Hochburg Gummersbach hat zu Recht fest¬ 
gestellt dass sich offenbar nicht nur PC-Gehäuse kunstvoll bemalen lassen: 
Hugh Hefners Playboy-Bunnys mischten sich unters Volk einer Ublsoft-Party 
zum Aufbauspiel The Mansion (kommt im Herbst). Zwar hat Jörn weder die 
zwei Frolleins noch Dirks Kappe noch das Tablett gewonnen, ist aber dank 
großem PC-Games-Spielepaket bis Ende des Jahres mit Top-Titeln versorgt 
Können Sie auch haben - schicken Sie einfach Ihren Vorschlag an die ge¬ 
nannte Adresse. 

Postkarte: COMPUTEC MEDIA AG • Redaktion PC Games 
Stichwort: Schnappschuss • Dr.-Mack-Straße 77 • 90762 Fürth 
E-Mail: schnappschuss@pcgames.de 

Teilnahmeschluss: 14. August 2004. Bitte Name und Anschrift nicht verges¬ 
sen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mitarbeiter der COMPUTEC MEDIA 
AG dürfen nicht teilnehmen. 


DIENST AN DER WAFFE PC-Games-Redakteur Christian Sauerteig mit dem 
glücklichen Gewinner des großen Gewinnspiels zu Codename: Panzers. 
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SERVICE I LESER FRAGEN, PC GAMES ANTWORTET 


Leserbriefe 

Monat für Monat erreichen uns Tausende von Leserbriefen und E-Mails. Wir freuen 
uns auf Ihre Meinung zu Artikeln und Testergebnissen, auf Anregungen und Kritik. 


1. Garrett spricht deutsch 

Im Test-Artikel in der vor¬ 
letzten Ausgabe zu Thief: Deadly 
Skadows wurde angegeben, dass 
die Sprache Deutsch ist, und in 
der Bewertung ist von „hervorra¬ 
gender" Synchronisation die Re¬ 
de. Nun habe ich leider feststellen 
müssen, dass es keine Synchro¬ 
nisation gibt. Lediglich geschrie¬ 
bener Text wurde übersetzt. Habe 
ich eine falsche Ausgabe gekauft 
oder fand tatsächlich keine voll¬ 
ständige Lokalisation statt-oder 
kommt die noch? 

MICHAEL MEIER 

Thomas Weiß: Ganz klar ein 
Fehler unsererseits. Tatsächlich 
haben wir die englische Version 
getestet und auch bewertet, rich¬ 
tig müsste es also heißen: „Her¬ 
vorragende englische Sprachaus- 
gabe". Sie haben also nicht die 
falsche Version des Spiels ge¬ 
kauft, die deutsche Version ent¬ 
hält wirklich nur deutsche Unter¬ 
titel und keine deutsche Sprach- 
ausgabe. Eine vollständige Über¬ 
setzung ist derzeit nicht geplant. 


2. Need for Cockpit-Ansicht 

Wird es in Need for Speed Un¬ 
derground 2 eine Cockpit- oder 
wenigstens eine Motorhaubenan¬ 


sicht geben? Ich hoffe es - Fahren 
mit dem Lenkrad aus einer Heck¬ 
ansicht oder aus einer Sicht von 
oben bringt keinen Spaß. Man 
fühlt sich nicht richtig im Spiel¬ 
geschehen. Das ist auch der 
Grund, warum ich mir das erste 
Need for Speed Underground nicht 
gekauft habe. 

DIRK MÖRBE 

Heinrich Lenhardt: Da wird 
sich wohl nichts tun, das Team 
hat keine weiteren Ansichten er¬ 
wähnt. Es bleibt anscheinend bei 
der cockpit-/motorhaubenlosen 
Ego-Ansicht, auch wenn nicht 
auszuschließen ist, dass im Laufe 
der Entwicklung noch weitere 
Neuerungen verlautbart werden. 


3. Wer hat's erfunden? 

Zu eurer Vorschau zu Brothers 
in Arms muss ich doch eine Klei¬ 
nigkeit loswerden: Diese Film¬ 
umsetzung mag zwar sehr gut ge¬ 
lungen sein (bereits an ein paar 
Screenshots in einer vorherigen 
Ausgabe habe ich sofort den 
„Film" wiedererkannt), allerdings 
finde ich es unehrlich von Mr. 
Pitchford, sich für seine Nach¬ 
forschungen (beziehungsweise die 
seines Teams) zu loben. Ob Fox- 
Kompanie, Namen (zum Beispiel 


Matt Baker), Orte, Landschaften 
oder Szenerien: Alles wurde aus 
der Serie Band of Brothers über¬ 
nommen. Ich finde es peinlich, 
dass sich Gearbox mit fremden 
Federn schmückt und die span¬ 
nende/ ergreifende/mitreißende/ 
dichte Geschichte beziehungs¬ 
weise Atmosphäre von Band of 
Brothers als eigene Leistung ver¬ 
kauft. Man sollte lieber „Special 
thanks to Tom Hanks, Steven 
Spielberg, and staff" auf die Ver¬ 
packung drucken. 

STEPHAN ALT 

Thomas Weiß: Natürlich ha¬ 
ben sich die Entwickler auch von 
Band of Brothers inspirieren las¬ 
sen (auf Pitchfords Privatkino¬ 
leinwand standen bei meinem 
Besuch alle Band of Brothers- 
Episoden in der Auswahlliste!), 
aber dabei sollte man nicht 
vergessen, dass sich das Spiel 
aufs 502. Fallschirmjägerregiment 
konzentriert, während Spiel¬ 
bergs Serie die Erlebnisse des 506. 
Regiments (Easy Company, die 
auch zur 101 st Airbone Division 
gehört) schildert. 


4. Radsport Manager 

Zwar gehöre ich nicht zu jetten, 
die alle 21 Teams kennen, und neh¬ 


me wegen der Tour auch nicht 
extra Urlaub, ich sehe aber gern 
Radsport. Eine 60er-Wertung trägt 
wohl dazu bei, mir den Kauf gehö¬ 
rig zu überlegen (oder eben auf den 
Nachfolger zu hoffen), während 
andererseits aber auch zwei Fra¬ 
gen auftauchten: 1. Ich weiß zwar 
nicht, um wen es sich bei dem 
„Yukovlev" auf den Bildern han¬ 
delt, aber mit „Klödin" ist sicher¬ 
lich Andreas Klöden und mit 
„Rolf Aldeg" Rolf Aid ag gemeint 
- aber wie kann das in einem 
Spiel sein, das Originallizenzen 
besitzt? Zwei unterschiedliche 
Versionen? 2. Wenn manche Ren¬ 
nen einige Stunden dauern, kann 
man eigentlich während dieser 
Zeit speichern? 

UNBEKANNT 

Christian Sauerteig: In unse¬ 
rer Test-Version waren die Origi¬ 
naldaten noch nicht komplett 
eingepflegt, in der Verkaufs¬ 
version sind sie es natürlich. 
Speichern ist nicht möglich, al¬ 
lerdings können die Rennen be¬ 
schleunigt werden. 


5. Hardware-Einkaufsführer 

Ich muss sagen, ich war sehr 
begeistert, als ich die neueste Aus¬ 
gabe eures Magazins aufschlug. 
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Da für mich eure Bewertungen 
meist kaufentscheidend sind, war 
es natürlich eine große Freude, zu 
sehen, dass ihr die Tests ausgewei¬ 
tet habt, mehr Hardware zeigt und 
genauer auf Neuheiten eingeht. 
Erst kürzlich habe ich mir Maus 
und Tastatur nach euren Tests ge¬ 
kauft, sprich den jeweiligen Test¬ 
sieger. Zusammenfassend kann ich 
nur sagen, dass es eine sehr schöne 
Enveitemng des Hardwareberei¬ 
ches ist. Und genau dieser ist ja 
für jeden Spieler auch immer wie¬ 
der sehr interessant. 

TIMO 

Daniel Möllendorf: Danke für 
das Lob und die Anregung. Die 
Leserbriefe und nicht zuletzt der 
Erfolg unseres Schwestermaga- 
zins PC Games Hardware bele¬ 
gen das enorme Interesse unse¬ 
rer Leser an diesem Thema. Wir 
werden hier sicherlich noch 
nachlegen. Für konkrete Verbes¬ 
serungsvorschläge sind wir im¬ 
mer offen. 


6. Brüder im Geiste 

Erst einmal großes Lob für 
Ihre Ausgabe 08/04 mit dem 
umfangreichen D-Day-Sonderteil 
und vor allem für die Brothers-in- 
Arms-Vorschau. Wirklich sehr ge¬ 
lungen. Ihre Meinung zum Thema 
„Spaß im E-Krieg" habe ich mit 
Interesse gelesen. Kann (darf) man 
überhaupt im Zusammenhang mit 
Krieg Spaß haben? Dies ist in der 
Tat eine sehr heikle Frage, die man 
spontan eigentlich nur mit einem 
„Nein" beantworten kann. Den¬ 
noch spiele auch ich sehr gerne 
Spiele, die sich mit dem Zweiten 
Weltkrieg beschäftigen, und ich 
habe mir auch schon die gleiche 
Frage wie Sie gestellt: was ein 
Kriegsveteran darüber denken 
würde, dass wir uns mit diesen 
Spielen vergnügen. Sie sollten auf 
keinen Fall - wie Randy Pitch¬ 
ford richtig bemerkt - „in Watte 
verpackt werden". Call of Duty 
hat hier schon erste gute Ansätze. 
Ich kam jedenfalls während des 
Spielens schon ins Grübeln, als 
ich als Russe ohne Waffe auf die 
deutschen Stellungen zurennen 
sollte. Man sollte solche Spiele 
vielleicht auch nicht „Kriegsspie¬ 
le", sondern, wie Sie es auch 
schon in der PC Games getan ha¬ 
ben, „Dokumentär spiele" nennen. 
Sie sollen quasi wie Bücher, Filme 
oder Aufzeichnungen an die da¬ 
maligen Geschehnisse erinnern 


und die Ereignisse möglichst neu¬ 
tral von BEIDEN Seiten zeigen. 

CHRISTIAN ENGELKE 

Schon seit langem stelle ich 
mir die Frage, wie es sein kann, 
dass ich als einigermaßen aufge¬ 
klärter Geist, überzeugter Kriegs- 
dienstvenveigerer und obendrein 
noch Enkel eines ehemaligen 
Wehnnachtssoldaten einen wahn¬ 
sinnigen Spaß daran habe, meine 
Freunde im Netzwerkspiel „um 
die Ecke zu bringen"? Noch 
schlimmer: Wie kann ich es fertig 
bringen, bei Battlefield mit dem 
Sturzkampfbomber über die Step¬ 
pe Russlands zu jagen und russi¬ 
sche Panzer zu jagen, wo ich doch 
aus wahrhaft bedrückenden Er¬ 
zählungen meines Opas (der dabei 
war und mit viel Glück mit dem 
Leben davongekommen ist) zu 
glauben weiß, wie unendlich 
furchtbar dieser Krieg war? Ich 
bin ungefähr zu dem gleichen 
Schluss gekommen wie Sie: Den 
Unterschied macht das Leid, das 
meine Gegner auf dem virtuellen 
Schlachtfeld eben nicht empfin¬ 
den. In Computerspielen kommt 
gliicklichenveise keiner wirklich 
zu Schaden, der Wettbewerb steht 
im Vordergrund. Ich bin froh, dass 
PC Games dieses Thema auf- 
gegriffen hat! Weiter so! 

A. GREEN 


7. Schnäppchen? 

Ich habe bei Ebay ein Angebot 
für den neuen Ego-Shooter Doom 
3 gefunden. Versandt wird das ed¬ 
le Stück aus Thailand, natürlich 
die unzensierte Version (UK) und 
für wenig Knete (€ 19,99). Ich bin 
auch scharf auf das Spiel, aber 
nicht so blöd, so ein Risiko einzu¬ 
gehen. Ist sowas überhaupt legal? 

SEBASTIAN JANZE 

Petra Fröhlich: Ganz klar Ule¬ 
gal, erst recht zu einem Zeit¬ 
punkt, der mehr als einen Monat 
vor dem Verkaufsstart Legt. Glei¬ 
ches gilt für angebliche Versionen 
von Half-Life 2 oder STALKER - 
wenn Sie überhaupt Post erhal¬ 
ten (viele Leser haben nach der 
Überweisung gegenteilige Erfah¬ 
rungen gemacht), dann allenfaUs 
eine dürftige CD, auf der sich 
eine frühe Alpha oder Beta befin¬ 
det - unvollständig, ungetestet, 
unzusammenhängend, auf vie¬ 
len Systemen erst gar nicht lauf¬ 
fähig oder stark ruckelnd, weil 
nicht optimiert. Finger weg! 


Anschrift 

Bitte schreiben Sie an: 

COMPUTEC MEDIA AG, Redaktion PC Games, 
Leserbriefe, Dr.-Mack-Straße 77,90762 Fürth. 

Oder per E-Mail an: chefredaktion@pcgames.de 



fr.'in anderw toMik ■ Shootm legt .r,v;i.‘l Wert auf realistische 


Umqebunqsqrafili . iMnt'n.tnÄiins. 


Brothers 


IqoStoPVi wir UeOjl of »kngr MM AM 
tili > und Tal ot Pot v * n jtft Popot 

Brotlwr» to Arm» degroeri schwürt Steh: 

P Djy Ook.ume(iUrietel 


BLUTSBRÜDER ßro 

thers in Arms simuliert 
den D Day wie kein 
anderer Shooter zuvor. 



Hardware-Referenzen 

Nur vom Fernsten: Die emtlKhe Retereiuliste entsteht m Zusammeneroeit r oft 

mit den Eiperten unserer Schwesterreitschrift pc Gerne» Hardware. 1 

ZUGROFENJ FINGERWEG!_, 

CnAOwtovKÜNv SerW-ATA-fotcfattan 




VOM FEINSTEN Der neue Einkaufsführer listet 
die beste Hardware für Ihren Spiele-PC auf. 
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■ AUS DEM TERMINKALENDER DER P C - G A M E S - R E D A K T I 0 N : 



► TEST 


Die Sims 2 



► Test 

Call of Duty, Far Cry (dt.), Battlefield Vietnam, Doom 3: 
Kann Medal of Honor: Pacific Assault da mithalten? 


► Tipps 

Wie Sie von Anfang an alles aus den Sims herausholen. 
Außerdem: Secrets, Cheats, Tuning-Tipps zu Doom 3! 



► Auf CD und DVD 

PC Games Reporter gewährt erneut einen Blick hinter die 
Kulissen. Geplant für „Ab 18"-DVD: die Doom 3-Demo. 


► Hardware 

Leistung zählt: Wirzeigen, wie Sie Ihren Rechner selbst 
benchmarken - ohne sich dabei selbst zu betrügen... 




Die PC Games 10/04 erscheint am 25. August! 

Vorab-Infos ab 23. August auf www.pcgames.de 


Lesen Sie außerdem: 

PCG Hardware gJVS.i«'”*'’""’ PLAYZONE 



für PC-Spleler 

»20 Seiten Grafik- 
karten-Special 

• Praxis-Guide zur 
PC-Kühlung 

* NEU: DVD-Ausgabe 
für €4.99 mit zwei 
Spiele-Vollversionen 


N-ZONE 


Das meistverkaufte 
Nlntendo-Maqazln 


Tlay^JE 

• Im Vorschau-Teil: 

NfS: Underground 2, l 

NgiNE 

• WasSpielepublisher 
vom Nintendo DS halten 



Burnout3undJuiced j 


• Vorschauberichte zu 



• Auf dem Prüfstand: 

, Driver 3. Mashed 


Animal Crossing, 
Catwoman, Killer 7 




yyi.< :Vii 

• Weitere Test-High¬ 

• Test: Splinter Cell: Pan¬ 





lights: Onimusha 3, 


dora Tomorrow, Mario 



Obscure, Athens 2004 j 


Golf: Advance Tour 



WIDESCREEN Kino - DVD - Technik 
Top-Spielfilm auf DVD: 
derMystery-Geheim- 
tipp Intacto 
I, Robot: DerKino-Kra- 
cher mit Will Smith 
DVD-Special: „Trick- 
filmkult - Die TV-Hel- 
den unserer Kindheit" 


Impressum 


So erreichen Sie uns: 

COMPUTEC MEDIA AG 
Redaktion PC Games 
Dr-Mack-Straße 77 
D-90762 Fürth 

Telefon: 0911-2872-100 I Teietec 0911-2872-200 
Chefredaktion: chefredaktion@pcgames.de 

Anregungen, Kritik und Lob rund ums Heft leserboefe@pcgames.de 
Briefe an Rainer Rosshirt ross@pcgames.de 
Fragen zum Testoenter/Leistongs-Check testcente@pcgames.de 
Fragen zu KompletiJösungen. Kurztipps, Cheats ete: hilfe@pcgames.de 


PC Games Abo-Service 

Sie möchten PC Games im Abo beziehen? 

Sie wollen sich Ober die attraktiven Werbeprämien inforrrueren? 
Sie haben Fragen zum PC-Games-Abo? 

Ihre Adresse oder Bankverbindung hat sich geändert? 

Ihr Abo-Heft ist nicht oder zu spat oder beschädigt emgetroffen? 

Sie möchten Ihr Abo von CD auf DVD umstellen? 

Online: http://abo.pcgam es.de/ I E- Mail: computec.abo@pvz.de 

Computec Abo-Service. I Postfach 1129,23612 Stockelsdorf 
Telefonisch: 0451-4906-700 I PerFax: 04514906-770 
Abonnementpreis für 12 Ausgaben: 

PC GAMES CD €55,20 l (Ausland €68.40) 

PC GAMES DVD € 55.20 I (Ausland € 68,40) 

PC GAMES PLUS € 104,40 I (Ausland € 117.60) 
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Telefonisch: 06246-882-882 I Per Fax 06246382-5277 
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PC Games CD€ 64.20 I PC Games DVD €64.20 
PC Games Pfus€ 116.40 


CO/DVD 

Fragen und Anregungen zu Demos. Videos, Tools ete. 
auf der Heft-CD: dvd@pcgames.de 


Technische Fraßen zur Website 
(Newsletter, Community, Logn, Chat Foren, Organizer ete): 

cccadmin@Domputec.de 

Anregungen und Kritik rund um die POGames-Website: 

webmaster@pcgames.de 

Ansprechpartner der Onllne-Redaktion: news@pcgames.de 
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Mitglied der Informationsgemeinschaft zur Feststellung der 
Verbreitung von Werbeträgern e. V. (IVW), Bad Godesberg 
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Anzeige 


\ Ab 


o-Angebot 



Zockerprämie 

Wenn Sie jetzt 
für PC Games 
einen neuen 
Abonnenten wer¬ 
ben, erhalten Sie 
als kostenloses 
Dankeschön das 
Zboard-Starter- 
Kit von Bigben 
Interactive. 


ocken, schreiben, 
spielend siegen! Mit 
dem auswechsel- 
Tastaturblock vom 
Zboard haben Sie gleichzeitig 
eine Tastatur und eine erst¬ 
klassige Spiele-Hilfe! Einmal 
eingelegt, ist die beigelegte 
Standard-Tastatur die perfek¬ 
te Basis für den alltäglichen 


Windows-Gebrauch. Selbst 
PC-Anfänger profitieren von 
dieser Tastatur, denn neben 
den Buchstaben finden Sie 
noch die wichtigsten aufge¬ 
druckten PC-Tastenkürzel. 
Zum Spielen bauen Sie im 
Handumdrehen das beilie¬ 
gende Gaming Keyset ein - 
der Treiber merkt den 


Wechsel selbstständig. Durch 
die abgesetzten Spezialtasten 
können Sie beliebte Ego- 
Shooter wie Battlefield: 
Vietnam, Far Cry, Call of 
Duty und Söldner - Secret 
Wars deutlich besser steuern. 
Selbstverständlich unter¬ 
stützt das Zboard auch alle 
anderen Spiele, die die 


Tastatur verwenden. Damit 
Sie in hektischen 3D-Gefech- 
ten nicht das Fluchen anfan¬ 
gen, verarbeitet das Zboard 
bis zu 8 Tastendrücke gleich¬ 
zeitig. Darüber hinaus dient 
die Multifunktions-Tastatur 
auch als USB-Hub: An der 
Rückseite können Sie zwei 
USB-Geräte anschließen. 


z 

baren 


Coupon ausgefüllt auf eine Postkarte kleben und ab damit an: PC Games, Computec Abo-Service, Postfach 1129,23612 Stockelsdorf. Fax: 0451-4906770. 
Für Österreich: Leserservice GmbH, St. Leonharder St/. 10. A-5081 Anif. Fax: 0043-6246-8825277 




Bequemer und schneller 
online abonnieren: 



in JA- ich möchte das PC-Games-Abo mit DVD. 

(€ 55,20/12 Ausg. (- € 4.60/Ausg.); Ausland € 68,40/12 Ausg.; Österreich € 64.20/12 Ausg.) 

□ JA, ich möchte das PC-Games-Ab-18-Abo mit DVD. 

WICHTIG: Abo kann nur eingenchtet werden, wenn Sie Ihre Ausweiskopie mitschicken! 

(€ 55,20/12 Ausg. (- € 4.60/Ausg ); Ausland € 68.40/12 Ausg.: Österreich € 64.20/12 Ausg.) 

ö JA, ich möchte das PC-Games-Abo mit CD-ROM. 

(€ 55.20/12 Ausg.(- € 4.60/Ausg.); Ausland € 68,40/12 Ausg.; Österreich € 64.20/12 Ausg.) 

n JA * ich möchte das PC-Games-PLUS-Abo (3 CD-ROMs u. DVD) plus Voll¬ 
version. (€ 104,40/12 Ausg (- € 8.70/Ausg); Ausland € 117,60/12 Ausg; Österreich € 116,40/12 Ausg) 


Bitte senden Sie mir folgende Prämie: 

(Die Lieferung erfolgt nur, solange der Vonrat reicht) 

Zboard (Art-Nr. 002547) 


Gewünschte Zahlungsweise des Abos: 

□ Bequem per Bankeinzug (Prämienlieferzeit ca. 2 bis 3 Wochen) 


Dort finden Sie auch 

Adresse des neuen Abonnenten, an die auch die Abo-Rechnung geschickt wird 
(bitte in Druckbuchstaben ausfüllen): 

eine Übersicht sämtli¬ 
cher Abo-Angebote von 

Name, Vorname 

Straße, Nr. 

PC Games und weiterer 


PLZ, Wohnort 

COMPUTEC-Magazine. 


Telefon-Nr./E-Mail (für weitere Informationen) 


Kreditinstitut: 

Konto-Nr. 



BLZ 


O 

Q_ 


Kontoinhaber: 


Die Prämie geht an folgende Adresse: 


□ 


Gegen Rechnung (Prämienlieferzeit 6 bis 8 Wochen) 



Name, Vorname 


Straße. Nr. 


PLZ, Wohnort 


Der neue Abonnent war in den letzten zwölf Monaten nicht Abonnent der PC Games bzw. PC Games Plus! 

Aus rechtlichen Gründen dürfen Prämienempfänger und neuer Abonnent nicht ein und dieselbe Person 
seinl Das Abo gilt für mindestens 12 Ausgaben und verlängert sich automatisch um weitere 12 Ausgaben, 
wenn nicht spätestens sechs Wochen vor Ablauf des Bezugszeitraumes gekündigt wird. Die Prämie geht 
erst nach Bezahlung der Rechnungzu. Das Abo-Angebot gilt nur für PC Games CD. PC Games DVD, PC 
Games PLUS. Bitte beachten Sie. dass die Belieferung aufgrund einer Bearbeitungszeit von ca. zwei 
Wochen nicht immer mit der nächsten Ausgabe beginnen kann. 


Telefon-Nr./E-Mail (für weitere Informationen) 


Unterschrift des neuen Abonnenten 
(bei Minderjährigen gesetzlicher Vertreter) 
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Die PC Games Mailbox 

Nach einem dreimonatigen 
Testlauf geht im Juli 1994 die 
„PC Games Mailbox“ ans Netz. 
Lange bevor im World Wide Web 
PCGames.de das Licht der Welt 
erblickt, haben Modembesitzer 
so Zugriff auf das PC-Games- 
Software-Archiv (damals immer¬ 
hin 6 GByte groß), treten mit der 
Community und den Redak¬ 
teuren in Kontakt und spielen 
die ersten Online-Spiele. 


Messestress auf der CES 

Bevor die E3 in Fahrt kommt, ist die Consumer Electronics Show Nabel der 
Spielewelt. Ähnlich wie bei der heutigen Internationalen Funkausstellung dreht 
sich die Show primär um Haushaltselektronik wie Fernsehgeräte oder Stereo¬ 
anlagen, aber am Rande stellt auch die Spielebranche ihre gesammelten Neu¬ 
heiten vor. Highlights der 94er-Messe in Chicago sind unter anderem Lucas Arts’ 
Adventure Full Throttle und ein Star Wars-Shooter sowie das beeindruckende 
3D-Actionspektakel Descent. Nur hinter verschlossenen Türen präsentiert Sir 
Tech die erste Version von Wizardry 8 - das erst 2001 erscheinen wird. Bei den 
Hardware-Herstellern liegt 
das Thema Virtual Reality 
im Trend und bringt ab¬ 
sonderliche Gerätschaf¬ 
ten hervor - etwa den 
Forte-3D-Helm oder die 
„Virtual Guitar“ getauf¬ 
te Joystick-Gitarre samt 
Rockstar-Spiel. 


Test des Monats 

Mit Theme Park versucht sich Star- 
Designer Peter Molyneux zusammen 
mit dem Bullfrog-Team an einer Wirt¬ 
schaftssimulation. Das Experiment 
gelingt: Der Disneyland-Simulator 
bereichert das angestaubte Genre, 
das sich seinerzeit noch auf trockene 
Tabellen und Statistiken stützt, um 
schicke Cartoon-Grafik und vor allem 
ein einfallsreiches Feedback-System. 
Als Spieler kann man die Besucher 
des Freizeitparks bei ihrem Bummel 
um die Buden beobachten und an¬ 
hand von Gedankenblasen ihre Ein¬ 
drücke ablesen. Schweben über den 
Köpfen der Geisterbahn-Besucher lau¬ 
ter Burger, so ist das ein eindeutiges 
Zeichen, dass sich mit einer Pommes¬ 
bude in der Nähe der Warteschlange 
ordentlich Reibach machen lässt. Ob¬ 
wohl Theme Park eines der finanziell 
erfolgreichsten Bullfrog-Spiele ist, soll 
fast ein Jahrzehnt vergehen, bis sich 
Molyneux mit The Movies wieder an 
ein Aufbauspiel dieser Art wagt. An 
Theme Hospital und Theme Park 2 
wirkt er nicht mehr persönlich mit. 


Kurioses am Rande 

Mit Tony & Friends in Kellog’s Land ziert die Cover-Disk der PC Games 
eines der Mitte der Neunziger so populären Werbespiele: Tabakfirmen, Le¬ 
bensmittelproduzenten, 
selbst Parteien lassen 
Minispielchen entwi¬ 
ckeln, die sie dann 
kostenlos oder ge¬ 
gen geringe Gebühr unters 
Spielervolk bringen. Die 
Qualität einiger Exemplare 
ist erstaunlich hoch und 
kann durchaus mit den 
„Großen“ mithalten. Mitt¬ 
lerweile gibt es Werbespie¬ 
le fast nur noch als Flash- 
Programme Im internet. 


Was wurde eigentlich aus... Roland? 

Bevor 1994 mit der Sound Blaster AWE 32, der Terratec Maestro 32 und 
anderen Klangboards der General-MIDI-Standard Einzug in Heimcomputer hält, 
ist Game-Musik ein einziges Trauerspiel: Quäkende FM-Synthese, qualitativ 
selbst aktuellen Handys unterlegen, und schlechte Digitalaufnahmen martern 
die Lautsprecher. Nur wer eine Roland LAPC-1, SCC-1 oder später die Sound 
Canvas sein Eigen nennt, erfreut sich an glasklaren Samples, die durchaus mit 
denen damaliger Keyboards mithalten können. Da die Roland-Boards allerdings 
rund 1.000 Mark (512 Euro) kosten und nur von absoluten Top-Titeln wie 
Origins Wing Commander unterstützt werden, hält sich die Verbreitung arg in 
Grenzen. Trotzdem erlangt der Name Roland unter PC-Spie- 
lern einen geradezu legendären Ruf, der erst in den 
späten Neunzigern wieder an Glanz verliert. Heu¬ 
te hat sich die 1972 im japanischen Osaka 
gegründete Firma nahezu vollständig 
aus der Soundkarten-Produktion 
zurückgezogen und ist im 
PC-Sektor nur noch im 
Profi-Bereich aktiv. 


Die Top-5-Tests 

1. TIE Fighter | Lucas Arts 

Der X-Wing-Nachfolger bringt fairere 
Missionen und eine bessere Story. 

2. Overlord | Rowan 

Solider Weltkriegs-Flugsimulator. Einer 
der ersten mit SVGA-Grafik! 

3. Pizza Connection | 

Software 2000 
Humorige WiSim aus deutschen 
Landen rund um italienische 
Teigfladen und die Mafia. 

4 . Wing Commander Armada | Origin 

Netzwerk-Ableger der Weltraum- 
Actionserie. Seiner Zeit voraus. 

5. Kick Off 3 | Anco 

In Zeiten von FIFA Soccer hoffnungslos 
veraltete Fußball-Simulation 


Hardwaretrends 

In einem großen Soundkar- 
ten-Special inspiziert PC Games 
die aktuellsten Spiele-Klangkör- 
per. Spitzenmodell ist die Sound 
Blaster AWE 32, die dank Wave- 
table-Synthese mit beeindru¬ 
ckenden General-Midi-Klängen 
aufwarten kann. Allerdings sind 
die Treiber alles andere als aus¬ 
gereift und verweigern die Zu¬ 
sammenarbeit mit den meis¬ 
ten Spielen. Besser schneidet 
Terratecs Maestro 32 ab, die 
zudem mit umgerechnet rund 
350 Euro relativ günstig ist. 
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-[OAyaM pun ua>fji? 4 s sjapuosaq 
nz 8ue8nz os uaqeqja jajaidg au 
-a44uqz)S3§4Jog ua^aiq uaSunjap 
-jojsnejajq anau iKqjadxg ua;qaa 
qane aip 'ua4ia>[8iqi?j- / ,S3ja3 
p uiopsjM" 9ip uj9pnz puis 
IPX uaqaMz uii naupuiug 

uaiiadx] Jül ßunj3pjo|snej3H 


’pjiM 4 jduie>[a 8 4 pg jap ui qane 
spuqsja uj 9 }ia|[) uoa aqiay 
jauia 4 iui JT 3 M 'ue ageuisny anau 
zucS a^qaap[) asaip uaujqau 
Z U0J309M uj -SqqaiM - sugq 
ua^uueuaS os - uaddnjSjajaidg 
uayaisiueSjo uoa uaSunzps 
-japußuiasny ui ua|[i? joa 4 SI sbq 
• zuaizijjg ajagojS auia azpqag 
pun jopSiABfq 'jajqi?g qajnp 
SuniiojuaqeSjny >juep uaqa 


‘uouubq bui 


-seid ajeqism 


-jne qoepqaiu 


aujajadoojx 


ajapüqafqB 
jap 43?n qoiRBs 


-nz uub>| uajnB>| 


Z uojooaN u; UBiu 


a;p ‘uagunjsny ua^sa; 
-qaqaq uapnzpoqa^ 


jnouuv JaMOd ^UBiaiQ 


-I3JJ3 |a^iqay\ vipujpMag ueq 
qqais S[aid$ sap uaSnazjqeg uap 
iaq pjiM sqjOMuieax sap uuog 
ajapuu auig * uauiqau jaqn aqeS 
-py asaip jajaidsp/yj qane jaqe 
uauuoq Aipujaqy -apaqui uaz 
qasuia 4sqjas qais ais ueui uuaM 
'uias uajaquBfduq unaq ja^quj 
-pq3 auaSia jap ssnui J34>piqas 
-a§ o;sap 's 4 B 4 UB[duji sap pi?j§ 
-sSunqjiyvv Jap jaqoq af :jaqy 
ua^iaqSiqBg aqasuo^oujuiaj 
pun aqjBjsqag SgiazqaiajS ujas 
-saqjaA a^e^uefduiiuaSny pun 
Supsiag jqaui 4 jaqasaq zjajg 
saqaipsurpj uig uaj^sjep sjau 
-uny uauaSia sap 3unjassaqja/\ 
jnz ^la^qaqSo^i ajaqaM au|a 
aip '34i?4ue[diu[ asiaMSjaidsiaq 
uajqez nzBQ ujafaids 4 ii/\i uoa 
apui^suaSa^ ajSqjapS 4 sqjas sjb 
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qais u[aujum 4 'uaqcq ;sng auiaq 
jm?jep aig sjjGg uaujaf nz uau 
-uaq 4ptqs ua8qiaA\a( jap aqaiaj 
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ua^^aqsuoissi^ uaqasida nzap 
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aip S4og-S4iaqjaq3ig uaz 4 nqas 
uauo^-jaSuejuy ua 4 UJUJ| 4 saq 
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•Saqsuig uap 4 J 34 qaja|ja 
puopx saqaqjqnjsne uia pun 
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-uqnaisi jnj ajjiqiJtqg auiajq s|y 


uojooaN ui ubjsapjapejeqo :qoj u;q sbm 


•uauejs 
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u| uoq>|ejd qoeu 
afpun uaiqeM 
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duouex-JdzedJj eme ;qa;s;ua os uauuny jap \s\ )sq|ds 


ua8xpjnMqne|8 iqezuy-uo8 
-Ä|oj uajaqoq J3p quep ua^JiM 
aiiapoiiuajaids aip pun azuej^ 
luanau ui snujuaqa u3{qi?J4S 
-ja apneqaj 3 jaSiuia uajn4xax 
aiQ *8uiddejA[ dumg pun jappqg 
jaxij aiA\ sajn4t>aj-^-x4^ajiQ 
qai|pua unu ^z^iqsja^un pun 
4J3i|ocl|ne Sqqaeui apmM xqq^ 
jqef map sne auiSug a^qntqs 


- 38 m? 4 iqDioi aiQ ' 4 Jai 4 uama|dmi 
ma4SAsja443yvv aqasi 4 uaq 4 ne sep 
aiM 34113111343 aipijjapiojajeqds 
-ouqe pun 4J3]4S3 aui uaSunaas 
-saqaa/\ aipsyejS ui 4137 431 A J 34 
-goiAqug aip uaqpq U3ss3p44i?4s 
*4J34iaAua jqam 4 ipiu 3 uojaoafq 
ui pjiM uipjJ34ua4snyv\ a4qaids 

-38 iu 34 suop\[ pim ujana 4 uaqy 

uajaiA 41 m pun aSynppiaM uoips 


uiqauqo sasaiQ ua4qDPA\qiaq 

S{P J3J3ldg J3J3U3Jqi?JJ3 uia 4sap 
-uimnz japo §nysnpuaddnj *3 
ina aja 4 >(pjpq 3 ajaqDPA\qas 
jnj qais 4|qaqduia sSuipjaqy 
uajqnj |qoA\ppnd jarq qais pjiA\ 
qnajj uauin^i ui uaz4Pqa§ ua[ 
-JOA 4 J 3 M qapu aipng aip jnt? qais 
japo 4 S 1 jjpqas auuejdpiaSjdo)! 
34qo]a§snu 113411^4 rqAj 1134340438 


uapaf jnj aip 4 m? J3yv\ jaSuejuy 
jnj 4 jq aSqipu jap jjeg mauiaq 
ui 4 S 1 pun u34UP4nj/\i aqaqjqpj 
-38 pupqjaqp 48 jaqjaqaq uipj 
-J 3X sasaiQ 48311 U34pe4S uapiaq 
uap uaqasiA\z azuaj[) oqaijjrqpu 
4 jy auia aiA\ aip '34snyy\ agjojS 
34uuuua8 // spirep4SPyv\ // 01 p ipis 
4SI3MJ3 43U>(DPH sep 
-jqejaS osneuaS suajsapuiiu sjy 


jne d\\ßi a^qouaq ms\\ 4uudan|g aiuueuaB os J9a ue|d 
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•U9q|9| J9|9|ds u9J9pue waina uoa neqqoeN wnz jazaajj 
U9p qojs UBiu ssnw jsqoeunz 9NniH0IS1VmiL\/l/\l 
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uaqDSj/AZ g z ueiu uue>| os uauuo>i 
uapjaM j|ij9Ma3 0*1 uj3)üz aip Jaqn aip 
‘apueisua^ao uqaz issej naq^omö Jaa 
Iiaq^omq aiuueuaS os jap a|Mos ‘uue>j 
uaBejj ueiu a;M ‘uiaujq |a;A os issed S 3 
SojB jqas is\ sjapids sap jejuaAui sea 
JB4U0AU| 

uasai aiomojqooaN Bumiaz 
a;p uue>| pun sisanq jaqn uauoqeujjojui 
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uauoq>|unj-|!e |/\|-3 uaqaN uazinisjajun 
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jap iqezuv a;p ueiu uue>| sdeiAi uioe jap 
apafjnj uaqojdja ua^i4>(ai ujaiajds uaj 
-apue 4jiu japo uajajmeji nisidtuex uau;as 
ueiu uueviSejjoaN ui| -uaipaA apueisuaS 
-ag japo ajJ9M ‘SIMS auia>i nejsapoi uij 
ueiu ssep ‘igiaq „jaqo|S“ jaqoM - saqojeiu 
-qieaa ajaqojs ujaiajds uap lajaiq 3ejjoaN 
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uue)j uapjaM 
uapun/Ajaqn sjauuny sap ajeM^os 
-ua^eM a;p qojnp (euiuia isja aip ‘uaui 
-smeqoaiujqaMqv ajapue pun siieMajy 
’aiuiuejBojd laufen uj; ujanei sBuip 
-jajIV uue>i uaSuupujd jpeis aiapujdpdA 
a;p u; pun uajdjsneuaieiu qojs ueiu uap 
ui ‘aoedsjaqÄQ jjv sma 4 S 1 lau^oeg sea 

49U){oeH sec 
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uauaqa uanau 41m auj|Ä>is a;p siqoaj ujapng uap u; :uojooaN ipeis a4|a a;p ueui iqajs s^uü 
ujapua uap u| >|JOAiO aiuoa w pun uojooaN IpeiS J9P w uauaqg anau sie ueiu lapmj uajopjas uanau 
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^qaaja;} uaqarqjiA jap puaj 
-qeM a^jayv\ asaip jnu qane qais 
ujaSia^s qaqinjeN ue aina^y 
jap qa>|qDi|>fDiqasa 9 pun zua8 
-iqa^ui jne jqaui 4 iuuio>[ sa pun 
XjduieqaS ua.j.je/v\ uajuajspca 
jaiq jnu 'uaqaizads 4iui pjiM 
aaedsjaqA^ uq §;uaM qejq 
-sSejqasqajnQ pun 4 jejqjadjo>i 
ja^qae/vv asaip ua8a8 jduie>f 
uii uaqaq qaMuagny jap ui S|e 
sjapue zue^ qjjadsjaA uaSun; 
-qauuiaz^nqag ajapue pun sqeM 
-ajij qajnp uiqep §ayv\ Jap pjiM 
sSuipjaqy 'ua 4 epjog pun ujas 
-sedjny uaqe ue ;aqjOA - uajaisij 
-eua^eui 4 pe 4 $ uaqasuauSaS jap 
ui uiajapue J34un os qa;s pun 
uaqaajquia qjaMZ^ajsj ajeqojS 
sasaip ui uappjndsjjpSnz U 34 
-uiuigsaq ue uauuoq „uagaeig" 
4uajex uipq }J3 m uaqoq uiauia 
4 tui japidg qaiDpejq aiJijnpSuia 
nau pax uaqaMZ uii sep uaz 
qnu aig Japo ua4sodqaeM aip 
ujaduinjjaqn pun qeM3[) jaqoj 
qais aig uauaipaq japaM4ug 
:a8a/v\ ?aMZ sa iqi8 'uauiuio^j 
-nzuiaj uiapz 40 J 4 uiq uaqa 
-neqne 4pe4$ uaqaqpuiaj sjiaMaf 
jap uajox uap joa ai$ pjeqos 
'uajjuSaSue uaqaeyv\ uap uoa 
ai$ uapjOM uiapjagny qjqaq 
-aSuin pun uojaoajsj nz qiJ 4 n 2 
uauiag uaqeq qjo^ jo auioQ uoa 
jaSjnq gnejjaAjaidg uaj34i3M 
uap joj puapiaqas 4 ua 4 SI 'uaqeq 
4|qeMa§ aig uog^ejg aqaja/w 

aoedsjaqÄQ uap uj asjay 

uaneqsne asneqnz U34qaa 
uinz pun ua4qauuia qaquqoM 
4 Z 4 af 4 uauia 4 jeddy sep qais 
4 ssej uaSunqipijjqs jaqaijpaups 
-J34un ua>pn4S[3qoj/\[ uauapaiqas 
-jaA o^l Jaqn 4!W ’snij-ajeqds 
-oui4y sa4qaa uig qqajaqjapaiM 
qane qejsapox un jnSiqaidg 


ajqj pjiM jaiq ru34qaijqaej\[ au 
-ja 4 ui|aids jnj jeuiuuax uiauaSia 
4 jui §unuqoyv\ auiajq auia 4 je 4 S 
-jaidg map qaeu ua 4 |eqja 34pe4$ 
japfaq JaSjnq qjox jo auioQ 
uoa 4 jeqaspue[uauin^i uaj34snp 
jap ui japo uojaoaN uajaqnes 
iui japaM4ua pidg sep 434je4S 
' 4 apiaqas 4 ua qais ueui Sunjaid 
-dnj[) aqayaM jnj uiapqaeu af 
:ue uoi 4 >fejg jap jqeyw aip qaou 


jnu 4qa4S §unj(a4Sjaja4>|ejeq3 
jap ssnjqag uiy uapu^suaSa^ 
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uauoSa4e>{ ua4aupjoa8jaqn junj 
uasaip nz qaqz4esnz uajduieg 
-jazuig ja4uaSi|[34ui 2 iu3m jaqe 
'ja>|je4s uia 'quex Jop sjapue 
zue^ ua4jqe ; fa28a/w J^po 4sqjas 
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•uauaipjaA nz p|ao pun aj>|unds3unjqep3 
tun uafjosaq uo;ss!i/\| amauop ip|S uus>) ueiu pun uau 
-opeiujopi uaqojictow uaneijiu ajapiejeqo-jaiajdsiqojN 
tumapajM ueiu ppuy japenbjdneH ui| iqonejq ua3|oj 
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